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Vorwort 

Mit dem vorliegenden Band ist die Katalogisierung der im Besitz der Staats- und 
Universitätsbibliothek Hamburg befindlichen koptischen Handschriften abgeschlossen. 

Gegenstand sind die aus dem im WädT Natrün gelegenen Dair Anbä Maqär stammen­
den Handschriften, deren Bearbeitung Dr. Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester 1 zu 
Anfang der 60-Jahre begonnen, dann aber zugunsten der Pschoi-Handschriften ( V O H D 
X X I 1) unterbrochen hatte. 

Nach Burmesters Tod am 22.11.1977 (s. Meinardus, in: B S A C 23, 1981, 309 f.; 
Schenke, in O L Z 77, 1982, 347 f . ) , wurde die Fortführung der Katalogisierung dem 
Verfasser anvertraut, der sich zunächst aber mit einer Reihe unerwarteter Probleme und 
Schwierigkeiten konfrontiert sah. 

Burmester hatte nach Fertigstellung von Band 1 der Hamburger WädT Natrün-Hand-
schriften über den Stand der Arbeiten am zweiten Teil mitgeteilt: " I have three-quarters 
finished" (Brief vom 9.4.1973 an Ernst Hammerschmidt). Da zwischen dieser Notiz 
und Burmesters Tod weitere viereinhalb Jahre lagen, war mit einem abgeschlossenen 
Manuskript zu rechnen, als die Materialien Ende 1978 aus Kairo nach Hamburg 
abgingen. Zu meiner nicht geringen Überraschung und Bestürzung enthielt die um­
fangreiche Sendung mit den Seiten 53-80 (Schluß von Psalmodie 25 bis zum Beginn 
von Psalmodie 52) lediglich ein Fragment des in Aussicht gestellten Kataloges. 

In einem Brief an die Societe d'Archeologie Copte, Burmesters Arbeitsplatz in 
Kairo, bat ich um Klärung des Sachverhaltes und begann anhand der mir zugegangenen 
Unterlagen - überwiegend Xerokopien von Handschriften, aber auch einiger Originale -
mich mit der Materie und der Arbeitsweise meines Vorgängers vertraut zu machen. 

Die zunächst beunruhigende Relation zwischen Kopien und Originalen zeigte sich bei 
einer Durchsicht der Bestände der Staats- und Universitätsbibliothek ausgeglichener, 
indem nun den meisten der aus Kairo gekommenen Kopien ihre Originale zugeordnet 
werden konnten. Andererseits waren bestimmte Textgruppen offensichtlich nicht 
xerokopiert worden. Da zunächst keine Information über die Gesamtzahl der Makarius-

" K H S ist die Abkürzung für das griechische xa^C^Q [ x = K H : c, — S] ( < türkisch: haci < arabisch: 
hägg): der Ti tel , der in der griechisch-orthodoxen Kirche dem Gläubigen verliehen wird, der die 
Pilgerfahrt nach Jerusalem unternommen hat [ E . Hammerschmidt]" ( V O H D X X I 1,5). Burmester muß 
die Pilgerfahrt während seines zweijährigen Zypernaufenthaltes 1939/40 gemacht haben, da er den 
Titel erstmalig in B S A C 7 (1941) trägt. In P S A C - T D I I I (1943) ist er wieder weggelassen, doch wird 
er seit B S A C 11 (1947) durchgehend geführt. Einmal (The Eastern Churches Quarterly 8 (1949/50) 
erscheint die Form H A D J I . Daher ist die Kürzel K H S im Literaturverzeichnis je nach dem Datum der 
Abhandlung angegeben oder weggelassen. 



Vorwor t 

Handschriften verfügbar war, blieben Zweifel an der Vollständigkeit des Bestandes. 
Zudem zeigten sich erhebliche Diskrepanzen zwischen den auf den Kopien angebrach­
ten und den den Originalen beigefügten Katalognummern. 

Nachdem die postalischen und vor Ort durch den Referenten des Deutschen Ar­
chäologischen Institutes Kairo Dr. Klaus P. Kuhlmann durchgeführten Recherchen nach 
Burmesters Manuskript ergebnislos geblieben waren, reiste ich im April 1979 nach 
Kairo. Nach vielen vergeblichen Befragungen und Nachforschungen nahmen die Dinge 
schließlich eine überraschende Wendung, nachdem ich bereits begonnen hatte, mich mit 
dem Mißlingen meiner Mission abzufinden. Herr SalTm Sa'Td SalTb, ein Angestellter 
der Societe, nahm mich eines Tages beiseite, um von einem Traum zu berichten, in 
dem ihm ein Engel den Ort gezeigt habe, an dem das Gesuchte liegen könne. Dieser 
Ort erwies sich als das Dienstzimmer von Professor Sakir Bäslllyüs, des Koptisch­
dozenten der benachbarten theologischen Hochschule. In einer Ecke dieses Raumes lag 
ein großer Papierstapel, der sich schon nach einigem Blättern als Hinterlassenschaft 
von Dr. Burmester zu erkennen gab. 

Die Durchsicht dieser Papiere förderte schließlich mit den Seiten 81-91 (Fortsetzung 
von Psalmodie 52 bis B l . 13v von Psalmodie 62) ein weiteres, direkt an das schon 
vorliegende anschließendes Katalogfragment zutage. Daneben fanden sich die bleistift­
beschriebenen Seiten mit den Beschreibungen der Psalmodien 26-83, offensichtlich ein 
Teil des Erstmanuskriptes. Schon beim ersten Besuch der Societe waren mir zwei 
Ordner in die Hand gekommen: 

Catalogue of the MSS. in the Monastery of Saint Macarius I : 
Biblica O.T. N.T.-Pontificale. Rituale. Euchologia. 
Catalogue of the MSS. in the Monastery of Saint Macarius I I : 
Lectionaries, Lectionary Fragments and Horologia. 

Teil I war kapitelweise, Teil I I durchlaufend paginiert. Zunächst hatte ich diese 
Dossiers in der Annahme, sie beinhalteten die Katalogisierung der Klosterbibliothek, 
wieder beiseite gelegt. Außerdem war ich auf ein Manuskript mit fortlaufender Paginie­
rung fixiert und hier ließen sich die Seiten meines Fragmentes nirgends anschließen. 
Um jedoch sicher zu gehen, nahm ich auch diese Ordner an mich, um nach meiner 
Rückkehr in Hamburg festzustellen, daß sie tatsächlich die Beschreibungen der hiesigen 
Makarius-Handschriften enthielten. Damit war klar, daß Burmester den Katalog 
dreiteilig angelegt hatte, wobei auch zu erkennen war, daß die drei Faszikel zu ver­
schiedenen Zeiten entstanden waren. Für den zweiten Teil etwa liefern die Angaben der 
1970 und 1973 erschienenen Arbeiten QueSt und BuHor Hinweise. Ob die Arbeit bei 
Burmesters Tod zum Abschluß gekommen war, muß wohl offenbleiben, da vom dritten 
Faszikel schwerlich weitere Teile zum Vorschein kommen dürften. 

8 



Vorwort 

Nachdem ich bei der weiteren Sichtung der Handschriften Lücken feststellte, reiste 
ich schließlich im Juli 1980 ein weiteres Mal nach Kairo, um die dort verbliebenen 
Handschriften auf ihre Zugehörigkeit zu untersuchen. Nachdem nun auch diese Manu­
skripte wieder in Hamburg sind, kann davon ausgegangen werder, daß der ursprüng­
liche Bestand wieder vollständig ist. 

In der Zwischenzeit hatte ich in Erfahrung gebracht, daß Burmester eine Reihe von 
Hamburger Makarius-Handschriften bereits publiziert hatte. Es sind dies: Bibl . 1-15 
und 17; Eucholog. 1; Horologion 21 ; Pontificale 5 sowie Varia 7 und 9. Vgl . auch 
Meilllum. Andererseits hatte sich ergeben, daß Burmester Handschriften nur teilweise 
(z .B . 1 B l . von 53 B l . des Lektionars 15) berücksichtigt oder aber ganz weggelassen 
hatte (wie z .B . Lektionar 12). Häufig wurden Zusammengehörigkeiten von Manuskrip­
ten nicht erkannt, die membra disiecta dann an verschiedensten Stellen untergebracht 
und mit teils sehr auseinanderlaufenden Einschätzungen von Duktus und Datierung 
versehen. E in instruktives Beispiel liefert etwa das von mir aus vier Teilen zusammen­
gesetzte B l . 32 aus Lektionar 24, das im Anhang zu diesem Vorwort wiedergegeben ist 
(S. 14f. ) . 

Burmester hat die vier Fragmente an folgenden Stellen untergebracht: Lect. 5, B l . 
13, Lect. 10, B l . 33, Lect. 10, B l . 21 und Lect. 10, B l . 35. Lediglich das oberste 
Fragment konnte mittels der koptischen und arabischen Randangabe dem Monatstag 
zugewiesen werden, während die übrigen Stücke zwar einer Handschrift zugeordnet, 
in dieser aber unterschiedlich plaziert sind und keine Monats- und Tageseinordnung 
erhalten konnten. Das unterste Fragment blieb sogar unidentifiziert. Zwar datierte 
Burmester beide Handschriften ins 14. Jahrhundert, kommt aber zu verschiedenen 
Einschätzungen der Schrift, die er einmal als "large, heavy hand", dann als "medium 
hand" bezeichnet. 

E in anderer Sachverhalt sei meinem Nachtrag (VOHD X X I 2) zu Burmesters Katalog 
der Pschoi-Handschriften (VOHD X X I 1) entnommen. Es konnte gezeigt werden, daß 
Burmesters Psalmodien 2, 26, 40, 50, 53 und 158 zusammengehören, daß die Hambur­
ger Blätter wiederum zu einer Wiener Handschrift zu stellen sind, die durch ihr 
Kolophon in das 1587 zu datieren ist. Burmester dagegen war zu folgenden Einord­
nungen gekommen: 14 Jh. , 16./17. Jh., 18. Jh. , 18. Jh. , 14./15. Jh. und 17. Jh. Die 
Duktusbezeichnungen sind einheitlicher und alternieren zwischen "small, regulär hand" 
und "medium, regulär hand". 

Häufig lassen Burmesters Handschriftenbeschreibungen erkennen, daß sie nicht 
aufgrund der Originale, sondern lediglich der Xerokopien erstellt wurden. So sind nicht 
selten Recto und Verso eines Blattes auseinander geraten und entweder isoliert vonein-
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Vorwort 

ander eingeordnet oder aber mit einer anderen Recto- bzw. Versokopie zusammen­
gebracht. 

Beides kann wieder durch die hier folgenden Abbildungen dokumentiert werden. So 
zeigen die S. 16 u. 17 B l . 8 des Lektionars 22. Burmester hat die Vorderseite als B l . 
3 seines Jahreslektionars 8, die Rückseite als B l . 5 seines Fastenlektionars 1 eingeord­
net. 

Die Anhangseiten 18-21 zeigen B l . 14 und 18 unserer Hymn. 123. Burmester hat die 
Blätter völlig auseinandergerissen: B l . 14r = 22, B l . 14v = 4V, B l . 18r = 4 r und B l . 
18v = 21 (die Beschreibung der Handschrift ist nicht erhalten). 

Welch heilloses Durcheinander beim Kopieren sich überlappender Handschriften 
entstehen konnte, zeigt sehr schön das hybride Blatt 20 r von Burmester Lect. 5 (s. S. 
22 unseres Anhangs), dessen Textabfolge Burmester wie folgt notiert: 

Joh 12,40* [ O Y J 0 2 - N T V T O Y X C D O Y 

Joh 12,41 UM ^ X O T O [ Y ] " [60 ]BHTH 

Joh 12,49*-50 [Mni]C20a - ^ C A X I 
Zu den auffallenden Unstimmigkeiten bemerkt Burmester: "Text disarranged". 
Wie die Dinge wirklich liegen, zeigen unsere Wiedergaben der B1.40r und 4 1 r unseres 
Lektionars 24 (S. 23 u. 24 des Anhanges). B1.40 r setzt sich zusammen aus dem oberen 
Stück von Burmesters Lect. 20 r und dem beim Kopieren der heillos durcheinander 
geratenen Handschrift an ganz anderer Stelle liegenden Fragment, das Burmesters 
handschriftliche Aufzeichnungen als B l . 16r von Lect. 10 ausweisen. Statt dieses wegge­
brochenen Fragmentes Lect. 10, 16r verband sich mit dem oberen Teil von Lect. 5, 20 r 

der untere Teil von B l . 17 von Burmesters Lect. 10, unseres B1.41 r. 

Weitere und andere Beispiele der geschilderten Art, könnten ad libitum gegeben 
werden, doch sapienti sat. 

In der Zusammenlegung bislang verschieden plazierter Handschriften, der Ver­
einigung von Fragmenten, die nicht selten wieder zu ganzen Seiten führte, der sorgfäl­
tigen Abwägung von Blattabfolgen, ergaben sich neue Textzusammenhänge, wechselten 
Manuskripte in andere inhaltliche Kategorien. 

So macht etwa B l . l von Bibl. 17 für sich betrachtet den Anschein, zu einer Samm­
lung zu gehören, in der die im NT vorkommenden alttestamentlichen Zitate zusammen­
gestellt sind. Im Kontext mit anderen Blättern erweist es sich jedoch als Teil eines 
Bandes mit den apostolischen Briefen. 

Bibl. O.T. 13, Horologion 1 und Psalmodie 46 des Burmesterschen Kataloges bilden 
eine Handschrift, die nunmehr als Hymn. 119 aufgeführt ist. 

10 



Vorwort 

Andererseits waren gelegentlich auch Einheiten meines Vorgängers wieder zu 
trennen, so etwa das wichtige Horologion 5, das nunmehr als Horologion 21 und 22 
geführt wird. 

Damit wurde immer deutlicher, daß es nicht mehr nur um Korrektur und Erwei­
terung von Burmesters Manuskript gehen konnte, sondern ein neuer Katalog zu schrei­
ben war. Dabei ist mir bewußt, daß sich manche der Rekonstruktionen trotz aller auf 
sie verwandter Mühwaltung in den Augen der Kundigen und im Lichte weiterer 
Textzusammenführungen mit Hilfe von Materialien anderer Kollektionen als unzuläng­
lich erweisen werden. Um Bestimmung und Zuweisung zu anderen Handschriftenbe­
ständen zu erleichtern, werden meist ausführliche Incipit- und Explicitangaben ge­
macht. Abweichungen von Druckausgaben und Schreibeigentümlichkeiten wurden 
notiert. Interessante, nicht nachweisbare Texte wurden in längeren Passagen oder zur 
Gänze vorgestellt. Auf einen Variantenapparat zu den Bibelstellen hingegen, glaubte ich 
im Rahmen eines Kataloges, zumal bei der Fülle des neu aufgenommenen Materials, 
verzichten zu müssen. Nicht wenige Besonderheiten sind ohnehin durch die längeren 
Textzitate erfaßt. 

In der Form der Beschreibungen wie in der Abfolge der Kapitel folgt dieser Katalog 
weitgehend dem von Burmester, dessen Kenntnisse und Verdienste um die Erforschung 
der koptischen Liturgie der Verfasser, ungeachtet der oben geschilderten Unzuläng­
lichkeiten im paläographischen Bereich, im Fortschreiten der Arbeit immer mehr 
Respekt zollen mußte. 

Häufiger, als dies bei Burmester der Fall ist, wurden Angaben zur Papierbeschaf­
fenheit gemacht. Bei den wenigen Pergamenten geht es ausschließlich um Blattfragmen­
te. Fehlen Angaben, so handelt es sich daher immer um eine Papierhandschrift. 
Ursprünglich bestand die Hoffnung, die mehr subjektiv ästhetisierenden Kategorien 
"regelmäßig, wenig regelmäßig" usw. der Dukmsbeschreibungen durch Einführung 
einer Skala von 'Leitfossilien' objektivieren zu können, doch mußte dieses Vorhaben 
angesichts der vielen Schwierigkeiten und Unwägbarkeiten einstweilen wieder fallenge­
lassen werden. 

Vermerkt wurder der Supralinearpunkt (Djinkim), bei dessen Setzung nach Polotsky 
(PolOrth) ein älteres, bis zum Ende des 14. Jh. in Gültigkeit befindliches System (I) 
von einem jüngeren ( I I ) zu trennen ist. Orthographische Mängel oder Besonderheiten 
wurden, da allzu häufig, nicht mit sie bezeichnet. 

Ganz schwankenden Grund betritt man bei den Datierungen, die in den meisten 
Fällen billigerweise mit Fragezeichen zu versehen gewesen wären. E in unlängst 
erschienener Katalog der koptischen NT-Handschriften bemerkt hierzu treffend: "Die 
nicht selten um mehrere Jahrhunderte auseinanderklaffenden Altersschätzungen paläo-

11 



Vorwort 

graphisch erfahrener Koptologen zeigen, daß auf diesem Gebiet noch alles zu tun ist" 
(SchmiLis X V I I I ) . Die derzeit zur Verfügung stehenden Paläographien CraPal, HyvAlb 
und StePal waren bei der ungeheueren Mannigfaltigkeit der neuen Schriftzeugnisse nur 
gelegentlich von Nutzen. Trotzdem hoffe ich, daß sich die Zahl völliger Mißgriffe in 
Grenzen hält. Durch Auffindung kolophonierter Handschriften unserer Schreiber, 
detaillierte Papieruntersuchungen sowie Berücksichtigung der arabischen Paläographie 
werden sich Präzisierungen anbringen lassen. 

Jedenfalls handelt es sich bei einem guten Teil der Hamburger Makarius-Hand­
schriften um sehr altes Textgut, und ich rechne bei der frühen Verbreitung des Papiers 
im arabischen Raum damit, daß einige Nummern schon im 10./11. Jh. angefertigt 
wurden. 

Auf die Abschnitte "Lektionarsfragmente" und "Liturgische Fragmente" konnte 
verzichtet werden, da die hierfür vorgesehenen Handschriften anderweitig unterge­
bracht werden konnten. 

Nicht eindeutig Einzuordnendes wurde unter die Rubrik 'Varia ' gestellt. 
Zusätzlich zu den üblichen Indices wurde ein Verzeichnis der Hymneninitia für 

hilfreich gehalten. Dagegen darf für die Erläuterung der liturgischen Bücher und 
Termini auf Burmesters Katalog (VOHD X X I 1,14-17; 321-25) verwiesen werden. 

A n dieser Stelle gilt mein besonderer Dank Professor Ernst Hammerschmidt ( f ) , der 
die Katalogisierung der Hamburger WädT Natrün-Handschriften auf den Weg gebracht 
und mich für die Nachfolge von Dr.Burmester vorgeschlagen hat. Sein Zuspruch und 
Rat war mir in allen Phasen der Arbeit Stecken und Stab. Indem er mir in großzügiger 
Weise Zugang zu seiner reichhaltigen Bibliothek gewährte, konnte ich mich mit manch 
seltenen Titel vertraut machen und den Aufbau meiner koptologischen Bibliothek 
beschleunigen. 

Zu danken habe ich für mannigfaltige Unterstützung auch den ehemaligen Leitern der 
Katalogisierung der orientalischen Handschriften in Deutschland, Dr.Dr.hc. Wolfgang 
Voigt ( t ) und Dr. Dieter George ( f ) , besonders aber dem jetzigen Amtsinhaber Dr. 
Hartmut-Ortwin Feistel. 

Frau Dr. Eva Horvath war mit immer freundliche und hilfbereite Kontaktperson zur 
Staats- und Universitätsbibliothek. Meinem Freund Dr. Klaus P. Kuhlmann habe ich 
für seine vielfältigen Aktivitäten, besonders in der Anfangsphase des Projektes, zu 
danken. Meine Kairoaufenthalte unterstützte er durch Gastfreundschaft und Fahrbereit­
schaft sowie die Herstellung von Kontakten. Daneben hat er mir manch seltenes Buch 
beschafft. Beim Aufenthalt in der Kairener Societe d'Archäologie Copte waren mir 
deren Präsident Dr. Mirrlt Butrus Gäli sowie Dr. Leslie S.B. MacCoull sehr behilflich. 

12 



Vorwort 

Dr. Otto Friedrich August Meinardus vermittelte mir in vielen Gesprächen seine 
Kenntnisse der heutigen koptischen Kirche und konnte mir als langjähriger Mitarbeiter 
von Dr. Burmester manchen Hinweis auf dessen Arbeitsweise geben. 

Mit Abünä RüläyTl al-BaramüsT, dem Priester der hiesigen koptischen Kirche 'Petrus 
der letzte Märtyrer' , konnte ich zahlreiche sprachliche und inhaltliche Probleme 
erörtern, bei deren Lösung er mit seiner Geläufigkeit in der heiligen Schrift und der 
heutigen liturgischen Praxis Wesentliches beigetragen hat. Auch war mir Abünä Rüfäyll 
bei der Beschaffung von Literatur behilflich. 

Hinweise auf Literatur verdanke ich auch Professor Angelika Hartmann und Dr. 
Karam Khella. 

Rat und Hilfe bei den arabischen Texten nahm ich verschiedentlich von Dr. Tawfik 
Borg, Dr. Claus-Peter Haase und Dr. Abdulghafur Sabuni in Anspruch. 

Dankbar erinnere ich mich an dieser Stelle auch vieler einschlägiger Gespräche mit 
meiner verstorbenen Kollegin bei der Katalogisierung Professor Hanna Sohrweide. 

Abschließend sei hier noch vermerkt, daß Handschriften beider Wädi Natrün-Klöster 
anläßlich des 32. Internationalen Orientalistentages 1986 in der Hamburger Staats- und 
Universitätsbibliothek ausgestellt und in einem kleinen Katalog beschrieben werden 
konnten (OrHam 9-18). 

Inzwischen ist auch ein Inventar der heutigen Klosterbibliothek (ZaMaMa) erschie­
nen, das zeigt, daß das Makariuskloster trotz der Wechselfälle der Geschichte immer 
noch über einen beachtlichen Schatz von Handschriften verfügt. Die bei einem Inventar 
gebotene Knappheit der Angaben erlaubt es nicht, Zusammenhänge mit den Hamburger 
Fragmenten zu erkennen. 
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Vorwort 

Lect.5,13 r 

L e c t . l O , 3 3 r ~ € ^ 4 X t ^ l * C A * ^ r t \ ^ S « 

! i x t t t l E v i 1 0 1 * t 

Lee 10 21 ' * f 3 > & V t ^ V ^ \ A ^ Y l 0 5 * l < > 

yt^, 

Lect 10 35" 1 ^ l ^ r o A A ^ O C ^ Z ^ * U - * . t t » : 

TT W C T ^ T E V« > 

Lektionar 24,32 r: S. 471, 28729. Paschons 
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Vorwort 

Lect.5,13 v 

> i \ A W > I T > W « w t f Ä ^ 
V - • Lect. 10,33 

:c t . l0 ,2r 

Lect . l0 ,35 r 

Lektionar 24,32 v: S. 472, 28729. Paschons 
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Lect.8,3 S C ^ ^ ^ ^ ^ i ä l ^ 1 ^ - * - J & V 

Lektionar 22,8 r 
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Vorwort 

Lektionar 22,8 

17 



Vorwort 

Hymn. 123,14r 
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Vorwort 



Vorwort 

Hymn. 123, 18r 
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Vorwort 

21 

Hymn. 123,18v 
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Vorwort 

4 «3 g 

1 s i 

es* sc 

Lect. 5, 20 r 
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Vorwort 

Lect. 5,20' 

i ^ V V> TT ü f ^ h »TT^I 

^ t ^ * f " J > vT o H G O~ 

&P * \ J U M TT £ > T; ÖÄCtSl <J?JL|>| 

Lektionar 24,40 r 
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Vorwort 

Lect. 10,17 

? v v v — — _ \ . N _ A ^ 

Lektionar 24,41' 
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Verzeichnis der Abkürzungen 

1. Abkürzungen der Literatur 

A A S O R Annual of the American Schools of Oriental Research (New Häven) 
AbsTur Kitäb al-absaliyät wa-t-turühät. Hrsg. Filütaüs al-Maqän-Mihäyll 

Girgis (Kairo 1913) 
AlSam Anthony Alcock, The Life of Samuel of Kalamun by Isaac the 

Presbyter (Warminster 1983) 
A L W Archiv für Liturgiewissenschaft (Regensburg) 
A N T F Arbeiten zur Neutestamentlichen Textforschung (Berlin-New York) 
A S A E Annales du Service des Antiquites de l'Egypte (Le Caire) 

B A H Bibliotheque Archeologique et Historique. Institut Francais d'Ar­
cheologie de Beyrouth (Paris) 

B B A Berliner Byzantinistische Arbeiten (Berlin) 
BdE Bibliotheque d'Etüde, Institut Francais d'Archeologie Orientale (Le 

Caire) 
BdE C Bibliotheque d'Etudes Coptes, Institut Francais d'Archeologie 

Orientale (Le Caire) 
B E H E Biblioteque de l'Ecole Pratique des Hautes Emdes (Paris) 
BezOrCa Carl Bezold, The Ordinary Canon of the Mass according to the 

Use of the Coptic Church = Charles Anthony Swainson, The 
Greek Liturgies chiefly from Original Authorities (Cambridge 
1884; photomechan. Nachdruck: Hildesheim - New York 1971) 
347-95 

B I F A O Bulletin de 1'Institut Francais d'Archeologie Orientale (Le Caire) 
B i M Bibliotheque du Museon (Louvain) 
BöKir Alexander Böhlig, Aus koptischer Kirchenpoesie = M D A I K 24 

(1969) 63-72 
BlObs Joshua Blau, Some Observations on a Middle Arabic Egyptian 

Text in Coptic Characters = J S A I 1 (1979) 215-62 
BraBas Heinzgerd Brakmann, Zu den Fragmenten einer griechischen 

Basileios-Liturgie aus dem koptischen Makarios-Kloster = OrChr 
66 (1982) 118-43 

BraBesp Heinzgerd Brakmann, Literaturbesprechungen = A L W 16 (1974) 
Brightm Frank Edward Brightman, Liturgies Eastern and Western I : Ea-

stern Liturgies (Oxford 1896; photomechan. Nachdruck: Oxford 
1965) 
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BroSal 

BruTrÄg 

B S A C 
BuBap 

BuBEuch 

BuBoHo 

BuCh 

BuCoChr I 

BuCoChr I I 

BuDePs 

BuFol 

BuGen 

BuHom 

BuHomSa 

BuHor 

BuHour 

Marco Brogi, L a Santa Salmodia Annuale della Chiesa copta = 
SOCAe (1962) 
Emma Brunner-Traut, Ägypten. Kunst- und Reiseführer mit Lan­
deskunde (Stuttgart/ Berlin/ Köln/ Mainz 4 1982) 
Bulletin de la Societe d'Archeologie Copte (Le Caire) 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, The Baptismal Rite of the 
Coptic Church. A Critical Study = B S A C 11 (1947) 27-86 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Fragments of a Late X I F h to 
Early X I I I t h Century Bohairic Euchologion from the Monastery of 
St. Macarius in Scetis = B S A C 19 (1970) 15-47 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Four Parchment Folios of a 
Bohairic Horologion from Scetis = B S A C 17 (1964) 49-56 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, The Egyptian or Coptic 
Church. A Detailed Description of her Liturgical Services and the 
Rites and Ceremonies observed in the Administration of her Sacra-
ments = P S A C - T D X (1967) 

Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, A Folio of a X I V t h Century 
MS. of the Rite of Consecration of the Chrism and the Kallielaion 
from the Monastery of Saint Macarius in Scetis = SOCC 9 (1964) 
225-31 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Three Folios from the Servi­
ce for the Consecration of the Chrism and the Kallielaion = SOCC 
10 (1965) 239-48 
Oswald Hugh Ewart Burmester-Eugene Devaud, Psalterii versio 
memphitica e recognitione Pauli de Lagarde. Reedition avec le 
texte copte en caracteres coptes (Louvain 1925) 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Folio from a Ms. in the 
Bohairic Dialect containing the Old Testament Quotations recorded 
in the New Testament = B S A C 21 (1973) 13-7 
Oswald Hugh Ewart Burmester, The Office of Genuflection on 
Whitsunday = Mus 48 (1935) 205-57 
Oswald Hugh Ewart Burmester, The Homilies of Exhortations of 
the Holy Week Lectionary = Mus 45 (1932) 21-70 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Fragment of a Homily in 
Sa'idic from Scetis = B S A C 18 (1966) 47-50 
Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, The Horologion of the Egyp­
tian Church. Coptic and Arabic Text from a Medieval Manuscript 
= SOCAe (1973) 
Oswald Hugh Ewart Burmester, The Canonical Hours of the Cop­
tic Church = OCP 2 (1936) 78-100 
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BuJo Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, New Fragments of the Gos-
pel of Saint John in the Sa'idic Dialect = SOCC 9 (1964) 207-21 

BuKir Oswald Hugh Ewart Burmester, The Greek Kirugmata, Versicles 
& Responses and Hymns in the Coptic Liturgy = OCP 2 (1936) 
363-94 

BuLAp Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Further Leaves from the 
Arabic Ms. in Coptic Script of the Apophthegmata Patrum = 
B S A C 18 (1966) 51-64 

BuLec Oswald Hugh Ewart Burmester, I^e Lectionnaire de la Semaine 
Sainte. Texte copte edite avec traduction francaise d'apres le ma-
nuscrit Add. 5997 du British Museum = Po 24 (1933) 169-294; 
PO 25 (1939) 175-485 

BuLecPo Oswald Hugh Ewart Burmester, A Coptic Lectionary Poem (from 
MS. 408, Coptic Museum, Cairo = Mus 43 (1930) 373-85 

BuMyst Oswald Hugh Ewart Burmester, The Coptic and Arabic Version of 
the Mystagogia = Mus 46 (1933) 203-35 

BuPs Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Psalm-Fragments from the 
Monastery of Saint Macarius in Sectis = SOCC 11 (1966) 389-512 

BuRitOr Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Ordination Rites of the 
Coptic Church. Text according to Ms. 235 L i t . , Coptic Museum = 
P S A C - T D (1985) 

BuSaHor Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Fragments of a Sa'idic 
Horologion from Scetis = B S A C 18 (1966) 23-45 

Bute John, Marquis of Bute, The Coptic Morning Service for the Lord's 
Day (Christian Liturgies; London 1980) 

BuTrls I Oswald Hugh Ewart Burmester, The Translation of St. Iskhiron of 
Ki l l in on hte 7th of Tübah = Mus 47 (1934) 1-11 

BuTrls I I Oswald Hugh Ewart Burmester, The Translation of St. Iskhiron of 
Ki l l in (Additional Note) = Mus 48 (1935) 81-85 

BuTrls I I I Oswald Hugh Ewart Burmester, The Date of the Translation of St. 
Iskhiron = Mus 50 (1937) 53-60 

BuTur I Oswald Hugh Ewart Burmester, Turühät of the Coptic Church = 
OCP 3 (1937) 78-109 

BuTur I I Oswald Hugh Ewart Burmester, Turühät of the Coptic Year = 
OCP 3 (1937) 505-49 

BuTur I I I Oswald Hugh Ewart Burmester, Turühät of the Saints (Tut, Bäbah, 
Hatür) - B S A C 4 (1938) 141-94 

BuTur I V Oswald Hugh Ewart Burmester, Turühät of the Saints I I (Kyakh-
An-NasT) = B S A C 5 (1939) 85-157 
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CatBM I 

CatBM I I 

CatCMC 

CatCai I 

CatCai I I 

CatCai I I I 

CatRyl 

ChoPs 

CoCoSB 

CodCopt I 

CodCopt I I 

Walter Ewing Crum, Catalogue of the Coptic Manuscripts in the 
British Museum (London 1905) 
Bentley Layton, Catalogue of Coptic Literary Manuscripts in the 
British Library acquired since the year 1906 (London 1987) 
Marcus Simaika-Yassä 'Abd-al-MasIh, Catalogue of the Coptic and 
Arabic Manuscripts in the Coptic Museum, the Patriarchate, the 
Principal Churches of Cairo and Alexandria and the Monasteries of 
Egypt. V o l . I (Cairo 1939); Vol.11,1 (Cairo 1942) 

Dieses großangelegte Katalogisierungsprojekt kam nicht über 
die Beschreibung der Handschriften des Koptischen Museums und 
Patriarchates hinaus. Für Kairo fand es in folgenden Bänden gewis­
sermaßen eine Fortsetzung: 
Antoine Khater-Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Catalogue of 
the Coptic and Christian Arabic MSS. preserved in the Cloister of 
Saint Menas at Cairo = P S A C - B M I (1967) 
Antoine Khater-Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Catalogue of 
the Coptic and Christian Arabic MSS. preserved in the Library of 
the Church of the All-Holy Virgin Mary known as Qasriat Ar-
Rihän at Old Cairo = P S A C - B M I I (1973) 
Antoine Khater-Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Catalogue of 
the Coptic and Christian Arabic MSS. preserved in the Library of 
the Church of Saints Sergius and Bacchus known as Abu Sargah at 
Old Cairo = P S A C - B M I I I (1977) 
Walter Ewing Crum, Catalogue of the Coptic Manuscripts in the 
Collection of the John Rylands Library, Manchester (Manchester 
1909) 
niXODM NT6 f ^AXMCDAIX 6Q\ NT6 HIABOT XOIAK [= 
Das Buch der heiligen Psalmodie des Monats Choiak]. Hrsg. 
Klaudios Iöannes Labib (Kairo 1911-1921) 
Rene-Georges Coquin, Livre de la Consecration du Sanctuaire de 
Benjamin = BdEC 13 (1975) 
Codices Coptici Vaticani, Barberiniani, Borgiani, Rossiani I : Codi­
ces Coptici Vaticani. Recensuerunt Adulphus Hebbelynck-Arnoldus 
Van Lantschoot [Bibliothecae Apostolicae Vaticanae Codices manu 
scripti recensiti] (Civitas Vaticana 1937) 
Codices Coptici Vaticani, Barberiniani, Borgiani, Rossiani 11,1: 
Codices Barberiniani orientales 2 et 17, Borgiani coptici 1-108. 
Recensuit Arnoldus Van Lantschoot [Bibliothecae Apostolicae 
Vaticanae Codices manu scripti recensiti] Civitas Vaticana 1947) 
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CraBuch 

CraHym 

CraPal 
CraRyl 

CraStuPa I - I I I 

CraTheDi 

CraWien 

CS 
CSCO 
C V O E 

Maria Cramer, Koptische Buchmalerei, Illuminationen in Manu­
skripten des christlich-koptischen Ägypten vom 4. bis 19. Jahrhun­
dert (Recklinghausen 1964) 
Maria Cramer, Koptische Hymnologie in deutscher Übersetzung. 
E i n Auswahl aus sahidischen und bohairischen Antiphonarien vom 
9. Jahrhundert bis zur Gegenwart (Wiesbaden 1969) 
Maria Cramer, Koptische Paläographie (Wiesbaden 1964) 
Maria Cramer, Some unpublished Coptic Liturgical Manuscripts in 
the John Rylands Library = Bulletin of the John Rylands Library 
50 (Manchester 1968) 308-16 
Maria Cramer, Studien zu koptischen Pascha-Büchern. Der Ritus 
der Karwoche in der koptischen Kirche. Eine liturgiegeschichtliche 
Untersuchung nach unveröffentlichten koptisch-arabischen Hand­
schriften der National-Bibliothek zu Wien. 
= OrChr 47 (1963) 118-28 
= OrChr 49 (1965) 90-115 
= OrChr 50 (1966) 72-130 
Maria Cramer, Zum Aufbau der koptischen Theotokie und des 
Difnars. Bermerkungen zur Hymnologie, in: Probleme der kopti­
schen Literatur = Wissenschaftliche Beiträge der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg (1968/1 [K 2]) 197-223 
Maria Cramer, E l f unveröffentlichte, koptisch-arabische Codices 
der Österreichischen Nationalbibliothek in Wien. Ihre inhaltliche 
und paläographische Weitung = Etudes de Papyrologie 8 (Le 
Caire 1957) 113-45 
Coptic Studies. Ed . by Martin Krause et alii (Leiden) 
Corpus Scriptorum Christianorum Orientalium (Paris-Louvain) 
Collection des Voyageurs Occidentaux en Egypte (Le Caire) 

Dali I 

Dali I I 

Kitäb dalläl wa tartlb gum'at al-äläm wa'id al-fish al-magid. Hrsg. 
Filütaüs al-Maqärl-Barnäbä al-BaramüsT (Kairo 1920) 
Kitäb dalläl usbü' al-äläm. Hrsg. 'Atä-'alläh Arsäniyüs al-Muhar-
raql (Kairo 1971) 

Euch I niXCDM N T 6 NICPOMT NXNA<|>OpX 6 T 6 NAI N6 MniXHOC 
B X C I A I O C N6M n i x n o c r p H r o p i o c n i e e o x o r o c NGM 
n iAr iOC R Y P I X X O C N6M N I K e e y X H e O O Y X B [ = Das Buch 
der drei Anaphoren, will sagen, des heiligen Basilius und des 
heiligen Gregorios des Theologen und des heiligen Kyrillos, nebst 
der anderen heiligen Gebete]. Hrsg. Räfäyll Tühl (Roma 1736) 
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Euch i i n i x c ü M N T 6 n i e Y x o x o n o N G O O Y A B ere $m n e 
niXCDM N T 6 f U)OMf NXNX<)>OpX N T 6 n i X n O C BXCIXIOC 
N6M n i x n o c r p H r o p i o c NGM n i x n o c K y p i x x o c NGM 
2 X N K 6 6 Y X H 6 Y O Y X B [ = Das Buch des heiligen Euchologion, 
will sagen, das Buch der drei Anaphoren, des heiligen Basilios und 
des heiligen Gregorios und des heiligen Kyrillos nebst anderer 
heiliger Gebete]. Hrsg.'Abd al-Masih Sailb [al-Mas'üdi al-Ba­
ramüsT] (Kairo 1902)2 

Euch I I I ^ü )OM^ NXNXc}>OpX N T 6 NIXriOC BXCIXIOC N6M rpHr -
OpiOC N6M K Y P I X X O C O Y 0 2 f X £ . n Ü)XÜ}HI N6M niXCDM 
N T 6 NIBÜ)26M [= Die drei Anaphoren der heiligen Ba­
silios und Gregorios und Kyrillos und die sieben 
Stunden und das Buch der Böhem]. Hrsg. n i X J N O G D O Y ^ 
NpeMNXHMI N O p e O A O X O C X B N X X - 6 X - K X N I C A = Gam'-
Tyyat abnä' al-kamsa al-qubtiyya al-urtüdukslyya [ = die Gemein­
schaft der Söhne der koptischen orthodoxen Kirche] 

1. Aufl. (Kairo 1927) 
2. vermehrte Aufl. (Kairo 1936) 
3. und 2. identische Aufl. (Kairo 1960) 
Die Verweise im Katalog beziehen sich auf die beiden letztge­
nannten Auflagen. 

Euch I V n i e Y X O X O r i O N N T 6 f 6 K K X H C I X NXX62XNApiNH [ = Das 
Euchologion der alexandrinischen Kirche]. Hrsg. Hannä Maläk 
(Rom 1971) 

E u c h V HIXCDM N T 6 n i G Y ^ O X O r i O N 6 0 O Y A B 6 T 6 <|>̂ l H6 
HIXCDM N T 6 f ü)OM^ N X N X ^ O p X N T 6 n iXr iOC BXCIXIOC 
N6M n i x n o c r p H r o p i o c NGM n i x n o c K Y P I X X O C NGM 
2 X N K 6 6 Y X H 6 Y O Y A B [= Das Buch des heiligen Euchologion, 
wil l sagen, das Buch der drei Anaphoren, des heiligen Kyrillos 
nebst anderer heiliger Gebete]. Hrsg. Metropolitana! von Banl-
Suwaif und Behnäsä (1984) 

2.,nicht seitengleiche, im Gebetsteil geringfügig abweichende 
Aufl. von Euch I I . Ausgezeichnete, im Apparat eine Synopse 
der bisherigen, auch der unierten Editionen, bildende Ausg., 

2 Der eingeklammerte Namensbestandteil des gelehrten, 1936 verstorbenen Qummus (Hegumenos) 
erscheint in der Regel nicht in den Bibliographien. Eine in der Literatur bisweilen (vgl. etwa HaGreg 
3; 188) erwähnte Ausgabe der Euchologien von Klaudios I . Labib (Kairo 1904) existiert m . E . nicht. 
Labib hat aber die 1902-Ausgabe gedruckt. 
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E V O 
EvWhMoNa I 

EvWhMoNa I I 

EvWhMoNa I I I 

die der neuen, verdienstvollen Übertragung der koptischen 
Liturgie KheLit zugrunde liegt. 

Egitto e Vicino Oriente (Pisa) 
Hugh Gerard Evelyn White 3, The Monasteries of the Wadi'n Na-
trün. Part I : New Coptic Texts from the Monastery of Saint Maca-
rius. Edited with an introduction of the Library at the Monastery 
of Saint Macarius by Hugh G . Evelyn White. With an Appendix 
on a Copto-Arabic MS. by G . P . G . Sobhy = Metropolitan Museum 
of Art Egyptian Expedition I I (New York 1926; Reprint der Arno 
Press 1973) 
Hugh Gerard Evelyn White, The Monasteries of the Wadi'n Na-
trün. Part I I : The History of the Monasteries of Nitria and of 
Scetis. Edited by Walter Hauser = Metropolitan Museum of Art 
Egyptian Expedition Publications V I I (New York 1932; Reprint 
der Arno Press 1973) 
Hugh Gerard Evelyn White, The Monasteries of the Wadi'n Na-
trün. Part I I I : The Architecture and Archaeology. Edited by Walter 
Hauser = Metropolitan Museum of Art Egyptian Expedition Publi­
cations V I I I (New York 1933; Reprint der Arno Press 1973) 

FiCoSy J . M . Fiey, Coptes et Syriaques, contacts et echanges = SOCC 15 
(1972/73) 295-365 

Funer(ale) I HIXGDM N T 6 NI2HBI [ = Das Buch der Trauerbezeigungen]. Hrsg. 
Klaudios Iöannes Labib (Heliopolis 1905) 

Funer(ale) I I HIXCDM N T 6 NI2HBI [ =Das Buch der Trauerbezeigungen]. Hrsg. 
Hannä Gubriyäl (Bant Mazär 1928) 

GaPes Gawdat Gabra, Bemerkungen zum Text des Difnars über Pesyn-
theus, Bischof von Koptos = Mus 102 (1989) 5-18 

GiaMaria I Gabriele Giamberardini, I I Culto Mariano in Egitto. V o l . I : Sec.I-
V I = P S B F A 6 (1975) 

Gia Maria I I Gabriele Giamberardini, I I Culto Mariano in Egitto. V o l . I I : See. 
V I I - X = P S B F A 7 (1974) 

3 H . G . Evelyn White wird ein den Bibliographien entweder unter E oder W aufgeführt, je nachdem ob 
Evelyn als (männlicher: vgl . Evelyn Arthur St.John Waugh oder Sir Evelyn Baring, nachmaliger Lord 
Cromer) Bestandteil des Vornamens oder des Familiennamens aufgefaßt wird. Lythgoe wechselt in 
seinem Nachruf (EvWhMoNa I , V I I - I X ) zwischen Evelyn White und White, doch sollte man der 
Eigenbezeichnung (EvWhMoNa I , X V I I ) folgen, die Evelyn White, H . G . lautet. 
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Gia Maria I I I Gabriele Ciamberardini, I I Culto Mariano in Egitto. V o l . I I I : See. 
X I - X X = P S B F A 8 (1978) 

HaGreg Ernst Hammerschmidt, Die koptische Gregoriusanaphora. Syrische 
und griechische Einflüsse auf eine ägyptische Liturgie = B B A 9 
(1957) 

HePs Adulph Hebbelynck, Un fragment de Psalmodie du Manuscrit 
Vatican Copte 23, en dialect bohairique = Mus 44 (1931) 153-68 

HoCons George William Horner, The Service for the Consecration of a 
Church and Altar aecording to the Coptic Rite (London 1902) 

HoNT George William Horner, The Coptic Version of the New Testa­
ment in the Northern Dialect, otherwise called Memphitic and 
Bohairic. Vol . 1-4 (London 1898-1905; photomechan. Nachdruck: 
Osnabrück 1969) 

HyvAlb Henri Hyvernat, Album de paleographie copte pour servir ä l ' in-
troduetion paleographique des actes des martyrs de l'Egypte (Paris-
Rom 1888; photomechan. Nachdruck: Osnabrück 1972) 

I K Z Internationale Kirchliche Zeitschrift (Bern) 

JaPs nXCDM N T 6 ^ H ^ X M O A I A NTGMpOMni M<|>pH^ 
6TAYOAÜ)C N X 6 NGNIO^ N^GKKAHCIX NpGMNXHMI 
NOpGOAOXOC [ = Das Buch der heiligen Jahrespsalmo-
die wie unsere Väter der koptisch-orthodoxen Kirche es festge­
setzt haben (Kairo 1977; fast seitengleich mit der in der Literatur 
gerne zitierten Ausgabe der Gesellschaft Nahdah T-kanä'is von 
1949) 

J E A Journal of Egyptian Archaeology (London) 
J S A I Jerusalem Studies in Arabic and Islam (Jerusalem) 
JThS The Journal of Theological Studies (London) 
JTS The Journal of Theological Studies (London) 

KaChrln Läszlö Käkosy, A Christian Interpretation of the Sun-Disk = 
Studies in Egyptian Religion. Dedicated to Professor Jan Zandee. 
Ed. by M . Heerma von Voss et alii = Studies in the History of 
Religions (Supplement to Numen) 43 (Leiden 1982) 72-75 

KatLeip Carl Völlers, Katalog der islamischen, christliche-orientalischen, 
jüdischen und samaritanischen Handschriften der Universitäts-
Bibliothek zu Leipzig = Katalog der Handschriften der Univer­
sitäts-Bibliothek zu Leipzig I I (Leipzig 1906; photomechan. Nach­
druck: Osnabrück 1975) 
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KheLit Karam Khella, Die koptische Liturgie: Emporhebung des Abend­
weihrauches; Inzens-Frühgottesdienst; Eucharistische Meßfeier. 
Übersetzt aus den Originalsprachen und kommentiert von Dr. 
theol. Karam Khella. Mit einer Einleitung über den koptischen 
Ritus, Erläuterungen der liturgischen Handlungen und einem al­
phabetischen Wörterverzeichnis mit Begriffserklärungen (Hamburg 
1989) 

L A 

LagAeg 
Lakane I 

Lakane I I 

LanSca 

Laudes 

LeMan 

LoSca 

Lexikon der Ägyptologie. Begründet von Wolfgang Helck und 
Eberhard Otto. Herausgegeben von Wolfgang Helck und Wolfhart 
Westendorf (Wiesbaden) 
Paul de Lagarde, Aegyptiaca (Gottingen 1883) 
HIXCDM N T 6 ^ X A K A N H N6M HIXINOyCDCpT [ = Das Buch 
des Wasserbeckens (Xexävrf) und der Anbetung]. Hrsg. Bahüm al-
Baramüsi- 'Ariyän Farag (Kairo 1971) 
HIXCDM N T 6 - f x X K X N H N6M niXINOYCDCI / r [ = Das Buch 
des Wasserbeckens und der Anbetung]. Hrsg. 'Atä'lläh Arsäniyüs 
al-Muharraql (Kairo 1971) 
Arnold Van Lantschoot, Un precurseur d'Athanase Kirchner. 
Thomas Obicini et la Scala Vat^Copte 71 = B i M 22 (1948) 
n i x c D M N T 6 N ix iN - f ü )oy G e y N f n x ^ e e N o c N i x r r e x o c 
NIXHOCTOXOC NIMXpTYPOC N6M N H 6 0 Y [ = Das Buch der 
heiligen Lobpreisungen für die Jungfrau, die Engel, die Apostel, 
die Märtyrer und die Heiligen]. Hrsg. Dümädiyüs al-Baramüsi 
(Kairo 1922) 
Jules Leroy, Les manuscrits coptes et coptes-arabes illustres = 
B A H 96 (1974) 
M . Victor Loret, Les livres I I I et I V (Animaux et vegetaux) de la 
Scala Magna de Schams-ar-Riäsah = A S A E 1 (1900) 48-63; 215-
29 

MaCop 

MaDox I 

Macrizi, Macrizi's Geschichte der Copten. Herausgegeben von 
Ferdinand Wüstenfeld (Göttingen 1845; photomechan. Nachdruck: 
Hildesheim/ New York 1979) 
Yassä 'Abd al-Masih, Doxologies in the Coptic Church. The Use 
of Doxologies = B S A C 4 (1938) 97-113 

4 V g l . BuCh 20f. 
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MaDox I I I 

MaDox I V 

MaDox V 

MaMasAf 

Matrim(onium) 

Ma'müd 

M B T 
M D A I K 

MeiCap 

Meilllum 

MeiMoMo 

MeiRel 

M I F A O 

MülEng 

MülPred 

MuGeo 

Mus 
MuSca 

Yassä 'Abd al-Masih, Doxologies in the Coptic Church. Edited 
Bohairic Doxologies = B S A C 6 (1940) 19-76 
Yassä 'Abd al-Masih, Doxologies in the Coptic Church. Unedited 
Bohairic Doxologies. I (Tüt-Kyakh) = B S A C 8 (1942) 31-61 
Yassä 'Abd al-Masih, Doxologies in the Coptic Church. Unedited 
Bohairic Doxologies. I I (Tübah-An-Näsi) = B S A C 11 (1945) 95-
158 
Mattä-1'Maskin, Al-Afhäristiya wa-l-quddäs (Dair Abu Maqar 
1977) 
Rutbah al-aklH al-galil. Hrsg. Filütaüs al-Maqän- Barnäbä al-Ba-
ramüsI-Aqlädiyüs Girgis (Kairo 1921) 
Kitäb al-ma'müdiyat al-muqaddasah. Hrsg. Filütaüs al-Maqän-
Barnäbä al-Baramüsi-Aqlädiyüs Girgis (Kairo 1921) 
Münsterische Beiträge zur Theologie (Münster) 
Mitteilungen des Deutschen Archäologischen Instituts, Abteilung 
Kairo (Berlin, Wiesbaden, Mainz) 
Otto Friedrich August Meinardus, The Capuchin Missionary Ef­
ferts in the Coptic Monasteries = SOCC 20 (1987) 187-202 
Otto Friedrich August Meinardus, Illuminata of XHIth to X I X t h 
Century Coptic Manuscripts of the Monastery of St. Macarius in 
Scetis = SOCC 10 (1965) 495-508 
Otto Friedrich August Meinardus, Monks and Monasteries of the 
Egyptian Deserts (Cairo 1961) 
Otto Friedrich August Meinardus, An Inventory of the Relics of 
Saints in the Coptic Churches of Egypt = OstkSt 17 (1968) 134-73 
Memoires publies par les Membres de 1'Institut Francais d'Ar­
cheologie Orientale du Caire (Le Caire) 
Caspar Detlev Gustav Müller, Die Engellehre der koptischen 
Kirche. Untersuchungen zur Geschichte der christlichen Fröm­
migkeit in Ägypten (Wiesbaden 1959) 
Caspar Detlev Gustav Müller, Die alte koptische Predigt (Darm­
stadt 1954) 
Henri Munier, L a geographie de l'Egypte d'apres les listes coptes -
arabes = B S A C 5 (1939) 201-43 
Le Museon (Louvain/ Leuven) 
Henri Munier, L a scala copte 44 de la Bibliotheque Nationale de 
Paris. Transcription et vocabulaire. I : Transcription = BdEC 2 
(1930) 

N G W G Nachrichten von der (königlichen) Gesellschaft der Wissenschaften 
zu Göttingen, Philologisch-historische Klasse (Berlin) 
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N G W G Nachrichten von der (königlichen) Gesellschaft der Wissenschaften 
zu Göttingen, Philologisch-historische Klasse (Berlin) 

OCP 

OLeDif I - I I I 

OLeDir 

OLeDOf 

OLel lym 

OLeThe 

O L P 
OnKuLi 

Or 
OrChr 
OrHam 

OstkSt 

Orientalia Christiana Periodica (Roma) 
De Lacy O'Leary, The Difnar (Antiphonarium) of the Coptic 
Church. 3 Bände (London 1926, 1928 und 1930) 
De Lacy O'Leary, On a Directory Fragment Recently Discovered 
in the Wadi n-Natrun = JThS 24 (1923) 428-32 
De Lacy O'Leary, The Daily Office and Theotokia of the Coptic 
Church (London 1911) 
De Lacy O'Leary, Fragmentary Coptic Hymns from the Wadi n-
Natrun (London 1924) 
De Lacy O'Leary, The Coptic Theotokia. Text from Vatican Cod. 
Copt. X X X V I I I . Bibl. Nat. Copte 22, 23, 35, 69 and other MSS. 
including Fragments Recently found at the Der Abu Makär in the 
Wadi n-Natrun. With Introduction (London 1923) 
Orientalia Lovaniensia Periodica (Louvain) 
Konrad Onasch, Kunst und Liturgie der Ostkirche in Stichworten. 
Unter Berücksichtigung der Alten Kirche (Wien-Köln-Graz 1981) 
Orientalia (Roma) 
Oriens Christianus (Leipzig-Wiesbaden) 
Orientalia. Handschriften und Drucke aus Hamburger Besitz. Eine 
Ausstellung in der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. 20. 
August bis 11. Oktober 1986 anläßlich des X X X I I I C A N A S (Inter­
national Congress of Asian and North African Studies) in Ham­
burg. Herausgegeben von Hartmut Walravens (Osnabrück 1986) 
Ostkirchliche Studien (Würzburg) 

PaSb 
Pascha 
PaschTur 

P I O L 

P L 

PO 
PolOrth 

Palestinskij Sbornik (Moskva) 
nXCDM N T 6 n i n X C X X e e O Y ^B (Alexandria 1982) 
Kitäb turühät al-bashat al-muqaddasah. Hrsg. 'Atä'lläh Arsäniyüs 
al-Muharraqi (Kairo 1979) 
Publications de LTnstitut Orientaliste de Louvain (Louvain und 
Louvain-La-Neuve) 
Jacques-Paul Migne, Patrologiae cursus completus. Series Latina 
(Paris) 
Patrologia Orientalis (Paris) 
Hans Jakob Polotsky, Une question d'Orthographie bohairique = 
B S A C 12 (1949) 25-35 = Hans Jakob Polotsky, Collected Papers 
(Jerusalem 1971) 378-88 
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Pontif(icale) I I I 

P S A C - B M 

P S A C - T D 

P S B F A 

PsOd 

n i x c ü M enepxnxNTOKTiN e x e N N i e y x H e e o y x B . 2 
Bände. Hrsg. RäfayH Tühi (Roma 1761 und 1762) 
Publications de la Societe d'Archeologie Copte. Bibliotheque de 
Manuscrits (Le Caire) 
Publications de la Societe d'Archeologie Copte. Textes et Docu-
ments (Le Caire) 
Pubblicazioni dello Studium Biblicum Franciscanum Analecta 
(Jerusalem) 
n x c D M NT6 N I ^ X X M O C NT6 A X Y I A ninpo<j>HTHC o y o 2 
niOYPO N6M NI2CDAH [ = Das Buch der Psalmen des Königs 
und Propheten David nebst den Oden]. Hrsg. Klaudios Iöannes 
Labib (Heliopolis 1897) 

QandTl 

QueFra 

QuePar 

QuePs 

QueSt 

nxcDM N T 6 nieo)2c e e y NGM n i ü )XHx N T G X B B X ceep-
n o y 5 [ = Das Buch der heiligen Salbung und das Gebet des Abu 
Tarabü*]. Hrsg. Klaudios Ioännes Labib (Heliopolis 1909) 
Hans Quecke, Fragmente einer Handschrift des koptischen Horo-
logions in den Bibliotheken zu Leipzig (Cod. Tisch. X X I und 
Ms.or.fol. 2556 g) Or 36 (1967) 305-22 
Hans Quecke, Neue griechische Parallelen zum koptischen Horolo­
gion = Mus 77 (1964) 285-94 
Hans Quecke, E in koptischer Psalmenindex = Or 56 (1987) 263-
91 
Hans Quecke, Untersuchungen zum koptischen Stundengebet = 
P I O L 3 (1970) 

R A P H 
RukSalt 

Recherches d'Archeologie, de Philologie et d'Histoire (Le Caire) 
A T . Elanskaja, Koptskie rukopiski gosudarstvennoj publicnoj 
biblioteki imeni M . E . Saltykova-Scedrina = PaSb 20[83] (1969) 8-
150 

SaPho 

SC 
SchmiLis 

Helmut Satzinger, Zur Phonetik des Bohairischen und des Ägyp­
tisch-Arabischen = W Z K M 63/64 (1972) 40-65 
Scriptores Coptici 
Liste der koptischen Handschriften des Neuen Testaments. L : Die 
sahidischen Handschriften der Evangelien 1. Teil . Bearbeitet von 

5 Ritual zur Behandlung von Patienten, die von tollwütigen Hunden gebissen wurden. Vg l . BuCh 152. 
Der koptische Name ist sicher verschrieben. 
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SegAltar Stanislav Segen, Altaramäische Grammatik mit Bibliographie, 
Chrestomatie und Glossar (Leipzig 19863) 

SidCol Adel Y . Sidarus, Coptic Lexicography in the Middle Ages = CS 
1 (1978) 125-42 

SiPar Claude Sicard, Oeuvres I I I : Parallele geographique de l'Ancienne 
Egypte et de 1'Egypte Moderne. Presentation et notes de Serge 
Sauneron + et Maurice Martin = BdE 85 (1982) 

SiRel Claude Sicard, Oeuvres I I : Relations et memoires imprimes. Edi­
tion critique de Maurice Martin = BdE 84 (1982) 

SOCAe Studia Orientalia Christiana Aegyptiaca (Cairo) 
SOCC Studia Orientalia Christiana Collectanea (Cairo) 6 

SonTra C S . Sonnini, Travels in Upper and Lower Egypt, undertaken by 
Order of the Old Goverment of France (London 1800; Gregg 
Reprint: Westmead, Farnborough, Hants. 1972) 

ST Studi e Testi (Cittä del Vaticano) 
StePal Viktor Stegemann, Koptische Paläographie. 25 Tafeln zur Ver­

anschaulichung der Schreibstile koptischer Schriftdenkmäler auf 
Papyrus, Pergament und Papier für die Zeit des I I I . bis X I V . 
Jahrhunderts. Mit einem Versuch einer Stilgeschichte der kopti­
schen Schrift = Quellen und Studien zur Geschichte und Kultur 
des Altertums und des Mittelalters C 1 Heidelberg 1936) 

T D S A Testi e Documenti per lo Studio dell'Antichitä (Milano) 
T U Texte und Untersuchungen zur altchristlichen Literatur (Leipzig-

Berlin) 
T T S Text and Translation Society (London) 

ViGriSt Ladislav Vidmann, E in griechisches Stundegebet in einem Prager 
Papyrus aus arabischer Zeit = Graeco-Coptica. Griechen und 
Kopten im byzantinischen Ägypten = Wissenschaftliche Beiträge 
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 48 [ I 29] (Halle 
1984) 259-69 

VilObs I - I I L . Villecourt, Les observances liturgiques et la discipline du jeune 
dans l'Eglise Copte = Mus 36 (1923) 249-92; Mus 37 (1924) 201-
80 

VoRech Oleg V . Volkoff, A la Recherche de manuscrits en Egypte = 
R A P H 30 (1970) 

Die Separata dieser Zeitschrift tragen häufig die Bezeichnung: Studia Orientalia Christiana Aegyptiaca 
Collectanea 
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V O H D X X I 1 

V O H D X X I 2 

Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Koptische Handschriften 1: 
Die Handschriftenfragmente der Staats- und Universitätsbibliothek 
Hamburg, Teil 1. Beschrieben von Oswald Hugh Ewart K H S -
Burmester. Mit einem Vorwort von Hellmut Braun = V O H D X X I 
1 (Wiesbaden 1975) 

Burmester hat diesem in englischer Sprache geschriebenen 
Katalog folgenden Titel vorangestellt: 

Catalogue of Coptic Manuscript Fragments from the Mona­
stery of Abba Pisoi in Scetis, now in the Collection of the 
Staats- and Universitätsbibliothek Hamburg by Oswald Hugh 
Ewart KHS-Burmester Ph.D. Cantab., Sometime Senior Lec-
turer in Classics, University of Alexandria, Professor at the 
Coptic Orthodox Theological Seminary at Cairo, Librarian of 
the Society for Coptic Archaeology at Cairo 

Lothar Stork, Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1 (Wies­
baden 1994) 

W A A K 
W B U H 

WiCrEp 

W I S T h 

W Z K M 

ZÄS 

ZaLec 

ZaMaMa 

ZNW 

Weltatlas der Alten Kulturen (München) 
Wissenschaftliche Beiträge der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg (Halle/ Saale) 
Herbert E . Winlock-Walter Ewing Crum, The Monastery of Epi-
phanius at Thebes. Part I : The Archaeological Material by H . E . 
Winlock, the Literary Material by W . E . Crum = Metropolitan 
Museum of Art Egyptian Expedition Publications I I I (NewYork 
1926; Reprint der Arno Press 1973) 
Coptic Texts on St Theodore. Edited and translated by Eric Otto 
Winstedt = T T S 10 (1910; Reprint der Apa-Philo Press Amster­
dam 1979) 
Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes (Wien) 

Zeitschrift für Ägyptische Sprache und Altertumskunde (Leipzig, 
Berlin) 
Ugo Zanetti, Les lectionnaires coptes annuels. Basse-Egypte = 
P I O L 33 (1985) 
Ugo Zanetti, Les manuscrits de Dair Abu Maqär. Inventaire = 
Cahiers d'Orientalisme 11 (Geneve) 
Zeitschrift für Neutestamentliche Wissenschaft und die Kunde der 
älteren Kirche (Gießen, Berlin) 
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2. ABKÜRZUNGEN DER BIBLISCHEN BÜCHER 

Altes Testament: 

Gen Das Buch Genesis Hab Das Buch Habakuk 
Ex Das Buch Exodus Zef Das Buch Zefanja 
Lev Das Buch Levitikus Hag Das Buch Haggai 
Num Das Buch Numeri Sach Das Buch Sacharja 
Dtn Das Buch Deuteronomium Mal Das Buch Maleachi 
Jos Das Buch Josua 
Ri Das Buch der Richter 
Rut Das Buch Rut Neues Testament: 
1 Sam Das erste Buch Samuel 
2 Sam Das zweite Buch Samuel Mt Das Evangelium nach Matthäus 
1 Kön Das erste Buch der Könige Mk Das Evangelium nach Markus 
2 Kön Das zweite Buch der Könige Lk Das Evangelium nach Lukas 
1 Chr Das erste Buch der Chronik Joh Das Evangelium nach Johannes 
2 Chr Das zweite Buch der Chronik Apg Die Apostelgeschichte 
Esr Das Buch Esra Rom Der Brief an die Römer 
Neh Das Buch Nehemia 1 Kor Der erste Brief an die Korinther 
Tob Das Buch Tobias 2 Kor Der zweite Brief an die Korinther 
Jdt Das Buch Judit Gal Der Brief an die Galater 
Est Das Buch Ester Eph Der Brief an die Epheser 
1 Makk Das erste Buch der Makkabäer Phil Der Brief an die Philipper 
2 Makk Das zweite Buch der Makkabäer Kol Der Brief an die Kolosser 
Ijob Das Buch Ijob 1 Thess Der erste Brief an die Thessalo-
Ps Das Buch der Psalmen nicher 
Spr Das Buch der Sprichwörter 2 Thess Der zweite Brief an die Thessalo-
Koh Das Buch Kohelet nicher 
Hld Das Hohelied 1 Tim Der erste Brief an Timotheus 
Weish Das Buch der Weisheit 2 Tim Der zweite Brief an Timotheus 
Sir Das Buch Jesus Sirach Tit Der Brief an Titus 
Jes Das Buch Jesaja Phlm Der Brief an Philemon 
Jer Das Buch Jeremia Hebr* Der Brief an die Hebräer 
Klgl Die Klagelieder Jak Der Brief an Jakobus 
Bar Das Buch Baruch 1 Petr Der erste Brief des Petrus 
Ez Das Buch Ezechiel 2 Petr Der zweite Brief des Petrus 
Dan Das Buch Daniel 1 Joh Der erste Brief des Johannes 
Hos Das Buch Hosea 2 Joh Der zweite Brief des Johannes 
Joel Das Buch Joel 3 Joh Der dritte Brief des Johannes 
Am Das Buch Arnos Jud Der Brief des Judas 
Obd Das Buch Obadja Offb Die Offenbarung des Johannes 
Jon Das Buch Jona 
Mich Das Buch Micha * Bei den Kopten folgt Hebr auf den 2 Thess 
Nah Das Buch Nahum 
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3. Sonstige Abkürzungen 

arab. Zähl, arabische Zählung P I . Plate 
Ausg. Ausgabe 
Bd. Band r(R) recto = Vorderseite eines 

B l . 
bzw. beziehungsweise 
B l . Blatt/Blätter s. siehe 

S. Seite 
ders. derselbe Sc. Scala 
d.h. das heißt sog. sogenannt (e/ er/ es) 

Ssp. Schriftspiegel 
ed. edidit 
ebd. ebenda Tf. Tafel 
Expl . Explicit Theot. Theotokion 
euro.Pp. europäisches Papier Trop. Troparion 

f. folgende(r) u. und, unten 
ff. folgende usw. und so weiter 

hl. heilig/e/en v (V) verso = Rückseite eines 
Horn. Homilie B l . 
Hrsg. Herausgeber 
Hs./Hss. Handschrift/en weibl. weiblich 

Wz. Wasserzeichen 
Inc. Incipit 
Jh. Jahrhundert z .B . zum Beispiel 

Z I . Zeile(n) 
männl. männlich z .T . zum Teil 
Ms. Manuskript 
m.W. meines Wissens [.. . .] unleserliche bzw. nicht 
Muq. Muqaddima erhaltene Stellen im Text 

[rtK]X2l Buchstaben in der Klam-
n. note mer sind entweder nicht 
n.T. nur Titel erhalten oder zum leichte­

ren Verständnis ergänzt 
o. oben 
op.cit. opus citatum 
österl. österlich 
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a) Anachoreten, Lauren und Klöster 

In der Nachfolge Antonius des Großen 1 entfalten sich zwischen 325 und 338 drei 
unterägyptische Zentren monastischen Lebens: Nitria, Kellia und die Sketis2. 

Nitria - Kellia - Sketis 

Die Anfänge der nur etwa 18 km voneinander entfernten 'Wüsten' Nitrien und Kellien 
verbinden sich mit Amun Nitriotes, während als Vater der ungefähr 60km von Kellia 
liegenden Sketis Makarius der Große (der Ägypter) gilt. 

Eremitagen und Lauren (Einsiedlergruppen) prägen diese 'Wüsten' . 
Das bislang von literarischen Zeugnissen wie den Apophthegmata Patrum, der 

Historia Lausiaca und Historia Monachorum in Aegypto sowie Johannes Cassians De 
institutis coenobiorum und den Collationes bestimmte Bild von Alltag und Spiritualität 

1 Gabriele Giamberardini, S. Antonio Abate, Astro del Deserto (Cairo 1957). Antonius Magnus 
Eremita. Studia ad antiquum monachesimum spectantia = Studia Anselmiana 38 (Rom 1956). 

2 EvWhMoNa I I 14-42; 189-216. 
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der frühen Wüstenväter 3, wird seit 1964 durch die archäologische Erforschung von 
Kellia bereichert4. 

Wir sehen, wie die isolierten Einsiedeleien bedingt durch die häufigen Beduinenüber­
fälle aneinanderrücken, sich in den Schirm einer gemeinsamen Mauer und eines 
Schutzturms (Qasr) als letzter Zuflucht begeben. 

Während Nitria bereits im 5.Jahrhundert aufhört Mönchslandschaft zu sein, blühen 
die Kellien noch im 7.Jahrhundert. 

Als der Patriarch Benjamin um 646 zu einer Kirchweihe ins sketische Makarius-
Kloster zieht, macht er in Kellia (Nipi) Station, dessen Mönche seinen Weiterzug 

Sketis - Wadi Natrun 

3 Lucien Regnault, L a vie quotidienne des peres du desert en Egypte au IV esiecle (Paris 1990). Über­
setzungen: Bonifaz Miller, Weisung der Väter. Apophthegmata Patrum, auch Gerontikon oder 
Alphabeticum genannt = Sophia 6 (Freiburg i . Brsg.1965). Jacques Laager, Palladius Historia 
Lausiaca (Zürich 1987). Suso Frank, Mönche im frühchristlichen Ägypten (Historia Monachorum in 
Aegypto) (Düsseldorf 1967). 

4 Antoine Guillaumont, Histoire des moines aux Kell ia = O L P 8 (1977) 187-203. Ders., Les fouilles 
francaises des Kell ia , 1964-1969 = R . M c L . Wilson (Hrsg.). The Future of Coptic Studies = CS 1 
(1978) 203-208. Rodolphe Kasser, Fouilles suisses aux Kell ia . Passe, present et futur = R . M c L . 
Wilson (Hrsg.). The Future of Coptic Studies = CS 1 (1978) 209-19. 
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begleiten, während Nitria (HITCDOY NT6 n e p N O Y X ) lediglich noch als Toponym 
Erwähnung findet5. 

Im 9.Jahrhundert veröden auch die Einsiedeleien und Lauren von Kellia. Größere 
Abgeschiedenheit, vermutlich aber auch entwickeltere Organisationsform, ließen 
hingegen das Mönchtum der Sketis, des heutigen WädT Natrün überdauern und zur 
berühmtesten 'Wüste ' , dem Ort der Askese schlechthin werden. Skete bzw. skit 
wurden der griechischen und russischen Kirche Bezeichnungen einer Klause oder 
kleinen Mönchskolonie 6. 

Das WädT Natrün ist eine sich ca. 35km erstreckende, zwischen Kairo und Alex­
andrien gelegene Depression der libyschen Wüste, mit (heute) acht flachen, im Sommer 
fast trocken fallenden Salzseen, deren Natron der Senke ihren Namen gegeben hat. 

In altägyptischer Zeit trug das Natrontal den Namen sht hm3t "Salzfeld", während 
die geläufigste Bezeichnung, das griechische Exf |Tic , , dem koptischen Q)IHT und 
(JL)I2HT entspricht. Daneben gebraucht das Koptische häufig f lTCDOY 
MIH20C6M "Natronwüste" oder niü)AH6 NT6 neNICDT ABBA MAKA.pi "Einöde 
unseres Vaters Abba Makarius". Die in den mittellterlichen Handschriften gängigste 
arabische Benennung ist WädT HabTb. 

Nach koptischer Überliefung präfiguriert bereits eine Episode aus der Fluchtge­
schichte der Heiligen Familie die künftige Bedeutung dieser Region: 
"Gesü benedisse i suoi quattro punti cardinali e disse: 'Questa montagna sarä resa 
celebre da molti monasteri e da molte Chiese. V i abiteranno molti uomini e tutti coloro 
che desideranno di servire al Signore. V i sarä costituito un popolo che metterä in 
esecuzione la mia volontä, e da ogni parte vi verrä gente per ricevere la benedizione. 
Io non permetterö che venga infestato da animali selvaggi. Sarä, al contrario, un luogo 
benedetto e sito del mio santuario, in eterno. Sarä chiamato Uädi HabTb cioe Valle 
Amata, e Mizän al-Qulüb cioe Bilancia dei cuori '" 7 . 

Es ist aber auch der Ort, an dem die Heilige Familie dem Räuberpaar Demas und 
Kestas begegnet und von diesem ausgeraubt wird, damit die spätere, an Überfällen und 
Zerstörungen reiche Geschiche der Natrün-Klöster andeutend. Wie aber Demas schließ­
lich neben Jesus als reuiger Schacher endet, so beschließt auch der räuberische Mönch­
sverfolger Moses der Schwarze sein Leben angerührt von der göttlichen Gnade als 

5 CoCoSB 98. 
6 David Knowles, Geschichte des christlichen Mönchtums. Benediktiner, Zisterzienser, Kartäuser 

(München 1969) 172, 175. 
7 GiaMaria I I 48. Otto Friedrich August Meinardus, Auf den Spuren der Heiligen Familie von Bethle­

hem nach Oberägypten (Koblenz 1978) 33. Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester, Fragments from an 
Arabic Version of the Infancy Gospel = SOCC 7 (1962) 101-14. 
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hochverehrter Mönchsvater und endlich als Märtyrer bei der großen Verheerung der 
Sketis um das Jahr 410 durch marodierende Berber. 

Vier Klöster, davon drei aus der Frühzeit der monastischen Besiedlung, haben bis 
heute überdauert. Es sind dies von Norden nach Süden: Dair al-Baramüs (Römer-
Kloster), Dair as-Suryän (Syrer-Kloster), Dair Anbä Bisoy (Pschoi-Kloster) und Dair 
Anbä Maqär (Makarius-Kloster). 

Der eingangs erwähnte Bericht aus dem 7.Jahrhundert über die Reise des Patriarchen 
Benjamin ins Wädl Natrün, nennt ebenfalls vier Klöster, wobei anstelle des zu Beginn 
des 6.Jahrhunderts als Filiale des Pschoi-Klosters entstandenen Dair as-Suryän der 
Konvent des Johannes Kolobos aufgeführt wird 8 . 

Die islamische Eroberung Ägyptens führte nicht unmittelbar zur Stagnation des 
monastischen Lebens. Es entstehen sogar noch weitere Klöster wie etwa das von 
Johannes Chame im 9.Jahrhundert. Mit elf Konventen im hohen Mittelalter, ist das 
sketische Mönchtum an seinem Zenit angelangt9. 

Existieren in der ersten Hälfte des 15.Jahrhunderts noch sieben Klöster 1 0, so ver­
zeichnen wir nur hundert Jahre später drei Abgänge, womit der heutige Stand erreicht 
ist, wobei sich die Zahl der Mönche in der Folgezeit stark vermindert. Die unter Kyr i l l 
V I . (1959-1971) einsetzende, unter dessen Nachfolger Schenute I I I . (seit 1971) an 
Dynamik gewinnende monastische Erneuerung, hat den Klöstern des Wädl Natrün eine 
neue Blüte gebracht11. Lebten 1960 im Pschoi-Kloster noch zwölf Mönche, so werden 

CoCoSB 100-104; 55. 

Zusammenstellung bei MeiMoMo 203. Die Literatur nennt unterschiedliche Klosterzahlen: Wolfgang 
Helck, Wadi 'n Natrun = LÄ 6 (1986) 1115 "über 40". BruTrÄg 446 "über 50". MaCop 109 
"100". 

MaCop 109. 

Diese Erneuerung erfolgte in zwei Etappen: Ausbau der noch bewohnten Klöster, danach Wie-
derbesiedlung der alten oberägyptischen Konvente. Hand in Hand mit dieser monastischen Aus­
bauphase geht eine drastische Aufstockung der Bischofssitze. Vg l . Otto Friedrich August Meinardus, 
Zur monastischen Erneuerung in der koptischen Kirche = OrChr 61 (1977) 59-70. Ders., Zur 
monastischen Erneuerung in der koptischen Kirche, 1985 = Der christliche Osten 41 (1986) 210-17. 
Ders., Die neuen 'alten' Klöster Oberägyptens = Der christliche Osten 42 (1987) 98-103. Ders., 
Zeitgenössische Gottesnarren in den Wüsten Ägyptens = OstkSt 36 (1987) 301-10. Ders., The 
Coptic Orthodox Hierarchy in 1986 = I K Z 76 (1986) 249-56. Ders., Zur Renaissance der kopti­
schen Nonnenklöster = OstkSt 37 (1988) 23-30. Susanne Schneider, Erneuerung in der koptisch 
orthodoxen Kirche im Zusammenhang mit der neuen monastischen Bewegung in Neuzeit und 
Gegenwart (Tübingen 1987). A . G . Kleve, De Koptische Orthodoxe Kerk. De Egyptische Volkskerk. 
Een alternative Kerkgeschiedenis (Waalre 1990). Ausbau der Kirchenstruktur und rege Aktivitäten 
sind auch bei den auslandskoptischen Gemeinden zu beobachten. So veranstaltet etwa das Antonius-
Kloster in Waldsolms-Kröffelbach wissenschaftliche Wochenendseminare. Die Bibliothek des Kloster 
hat inzwischen einen beachtlichen Stand erreicht. Die neue Antonius-Kirche des Klosters wurde im 
November 1990 beim Deutschlandbesuch des Patriarchen feierlich eingeweiht. Der weltweiten 
Orientierung trägt eine neu in die Psalmodie aufgenommene Doxologie Rechnung. JaPs 559-60: 
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für 1985 bereits wieder 115 gemeldet12. Diese Institution genießt derzeit einen Son­
derstatus, der durch die mehr als dreijährige, von Präsident Sadat verfügte Konfinie­
rung bedingt ist, die der Patriarch in ihren Mauern verbringen mußte 1 3 . 

b) Das Makarius-Kloster 

Makarius der Große, auch der Ägypter oder der Ältere genannt, ist eine der verehr­
testen Mönchsgestalten der koptischen Kirche und gilt als "Vater der Sketis" 1 4. 

Die arabische Beischrift der ersten der beiden hier abgebildeten Ikonen nennt ihn 
"Vater der Patriarchen und Bischöfe und Oberhaupt der Mönche". 

In Darstellungen und liturgischen Texten erscheint der Heilige nicht selten zusammen 
mit seinen Namensgenossen Makarius von Alexandrien und Makarius dem Bischof von 
Tköw, dem Mitstreiter des Patriarchen Dioskur. Bei diesen drei Makarii steht aber 
immer der Mönchsvater im Mittelpunkt (vgl. die Abb.). 

Bei dieser herausragenden Stellung des Heiligen nimmt es nicht wunder, wenn auch 
der auf ihn zurückgehenden Gemeinschaft unter den Klöstern der Sketis, ja ganz 
Ägyptens, ein besonderer Rang zukommt. 

e K e T x x p o M 21 neMepoNoc NGM NGMQ^HP N x e i T o y p r o c NGNIO^ e e y Nen icKonoc 
N6M NICXä N O p e O A O X O C . 
NTOY21ü)l(l) NNI60NIKOC £>6N T X O M M m n x p X K X H T O C N T O y X M O N I M n i X X O C GTCHp 
6 B O X 3 6 N n iKOCMOC. 
h,eN x i r y n T o c NGM XIBIX NGM x i e i o m x NGM NOYBIX NGM r iceni NXC|>PIKX NGM 
2XNBXKI NXCIX. 
N6M eypCDriH NGM XMGpiKH N6M K X N X A X N6M X y C T p X X I X MXpe4>OYÜ)INI MMXCIX 
M02 N T O Y A I X K O N I X . 
N T O Y X X P O NNiniCTOC NTOYÖ6BIO NNI26P6TIKOC N T O Y T C X B O MHIKOCMOC 
MHINX2^ N o p e o A o x o c . 
Dieser Text verbindet die klassischen Verkündungsbezirke der koptischen Kirche mit ihren neuen 

Aufgaben in Europa, den Vereinigten Staaten, Kanada und Australien. Mit dem "restlichen Afrika" ist 
Schwarzafrika gemeint, wo die ägyptische Kirche neuerdings als nichtkoloniales Christentum zuneh­
mend Anklang findet. Der Schlußabschnitt mutet mit seinen streitbaren Formulierungen vor dem 
Hintergrund einer wachsenden Annäherung der Konfessionen eigentümlich archaisch an, doch zeigt 
sich auch hier wie bei den sonstigen Neuerungen ein starkes Festhalten an den alten Formen und 
Inhalten. 

Zur Entwicklung der koptischen Kirche vgl. auch die Halbjahresberichte von Bertold Spuler und 
Ernst Hammerschmidt = I K Z . 

1 2 Otto Friedrich August Meinardus, Zur monastischen Erneuerung in der koptischen Kirche, 1985, = 
Der christliche Osten 41 (1986) 211. 

1 3 Ders., op. cit. 215 und Anm.24. 
1 4 Gabriel Bunge, Evagre le Pontique et les deux Macaire = Irenikon 56 (1983) 215-27; 323-60. 
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Makarius der Große in der Kirche der Neunundvierzig Märtyrer 
der Sketis im Dair Anbä Maqär 

Bekräftigt wird diese Position, als der Sitz des ägyptischen Patriarchen um die Mitte 
des 6.Jahrhunderts im Gefolge der melkitisch-monophysitischen Kontroversen1 5 von 
Alexandrien in das Makarius-Kloster verlegt wird 1 6 . 

Maria Cramer, Das christlich-koptische Ägypten einst und heute (Wiesbaden 1959) 6-15. W . H . C . 
Frend, The Rise of the Monophysitic Movement (Cambridge 1972). Karam Khella, Dioskoros I . von 
Alexandrien (444-454). Theologie und Kirchenpolitik = Die Kopten 2 (Hamburg 1981) 9-282. Die 
Kopten 3 (1983) 15-110. Edward Rochie Hardy, Christian Egypt: Church and People (New York 
1952). C.Wilfred Griggs, Early Egyptian Christianity. From its origin to 451 C . E . = CS 2 (1991). 

MeiMoMo 168-70. 
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Vom 7.-13. Jahrhundert waren 25 von 36 Patriarchen der koptischen Kirche ehemali­
ge Mönche dieses Klosters. Insgesamt stellte das Makarius-Kloster 29 Patriarchen, also 
mehr als jedes andere Kloster in Ägypten. 

Nach MaqrizT fand ein Patriarch erst dann Anerkennung, wenn seiner Weihe in 
Alexandrien eine Stuhlfeier im Makarius-Kloster folgte17. 

Die drei Makarii: Makarius der Große umgeben von Makarius 
dem Alexandriner (rechts) und Makarius dem Bischof (links). 

Kirche Makarius des Großen im Dair Anbä Maqär 

MaCop 110. 
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Seit der zweiten Hälfte des 11. Jahrhunderts war das Makarius-Kloster wiederholt der 
Ort für die Patriarchenwahl, bildeten seine Mönche eine wichtige Fraktion des Wahl­
kollegiums1 8. 

Mit Michael I I . (849-51) wurde das Kloster auch für eine Reihe von Patriarchen 
Grablege1 9. 

Seit dem 9.Jahrhundert pflegten die koptischen Patriarchen die ganze oder einen Teil 
der Fastenzeit im Makarius-Kloster zu verbringen und bis zum 14.Jahrhundert wurde 
hier auch der feierliche, viele Bischöfe zusammenführende Akt der Weihe der heiligen 
Öle Myron und Kallielaion vorgenommen20. 

Um die Mitte des 9.Jahrhunderts, als alle ägyptischen Klöster, besonders aber die der 
Sketis, dem "Paradies Gottes" in Flor standen, soll das Makarius-Kloster tausend 
Mönche beherbergt haben21. Nachdem sich diese Blütezeit auch noch im folgenden 
Jahrhundert fortsetzte, begann mit dem elften der allmähliche Rückgang, doch soll das 
Kloster damals immer noch über vierhundert Insassen aufgewiesen haben, was über die 
Hälfte der Sketisbewohner dieser Zeit ausmachte22. Pest, Hungersnot und Beduinen­
bedrohung beschleunigten in der zweiten Hälfte des 14.Jahrhunderts den Nieder­
gang2 3. Im Jahre 1413 fand ein Mönch aus dem Tür 'Abdin im Syrer-Kloster noch 
einen einzigen Bewohner vor 2 4. Mit dem ausgehenden 15. und dem Beginn des 
16.Jahrhunderts bessert sich die Lage wieder etwas. So besuchte Patriarch Johannes 
X I I I . das Kloster im Jahre 1517 zusammen mit einigen Bischöfen, um hier die Fasten­
zeit zuzubringen, Neubauten vornehmen zu lassen und die hierfür nötigen Weiheakte 
durchzuführen 2 5 . 

Mit dem 17.Jahrhundert mehren sich die Nachrichten europäischer Reisender über 
unser Kloster. In der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts wird es auch neben dem Antoni­
us-Kloster Studienplatz für Kapuziner, die sich hier auf ihre Missionstätigkeit im 

Otto Friedrich August Meinardus, Christian Egypt. Faith and Life (Cairo 1970) 101-5. V g l . auch: 
Ders., Election Procedures for the Patriarchal Throne of Alexandria = OstkSt 16 (1967) 132-49; 
304-24. 

Otto Friedrich August Meinardus, Christian Egypt. Faith and Life (Cairo 1970) 193-97. 

BuCh 219-36. Henry Munier, Recueil des listes episcopales de l 'Eglise Copte = P S A C - T D (1943) 
33-42. Otto Friedrich August Meinardus, Drei Aspekte der Erneuerung in der koptischen Kirche = 
OrChr 76 (1992) 112-122. 

MeiMoMo 179. 

MeiMoMo 178. 

Michael W. Dols, The Black Death in the Middle East (Princeton, New Jersey 1977) 167f. 

Jules Leroy, Un temoignage inedit sur l'etat du monastere des Syriens au Wadi'n Natrün au debut 
du X V F m e siecle = B I F A O 65 (1967) 4. 

Jules Leroy, Complement ä l'histoire des couvents du Ouadi Natroun d'Evelyn White = B I F A O 70 
(1971) 225-33. 
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Bereich der altorientalischen Kirchen vorbereiteten26, begann sich das Interesse der 
europäischen Bibliophilen auf die Schätze der Klosterbibliothek zu richten. 

Bewohnten zu Beginn der sechziger Jahre unseres Jahrhunderts noch ganze sechs 
Mönche ein verfallendes Kloster, so sollte nur wenige Jahre später ein neuer Auf­
schwung erfolgen. Nach vielen vergeblichen Versuchen, vermochte Kyr i l l V I . im Jahre 
1969 den in langer Anachorese bewährten Mattä al-Maskm zu bewegen, die Einöde des 
WädT Rayän 2 7 zu verlassen und mit seinen elf Schülern das Makarius-Kloster zu 
beziehen. Unter der tatkräftigen Leitung des neuen, über eine große Ausstrahlung 
verfügenden Hegumenos, erfolgte durch Neubauten und Rekonstruktionsarbeiten eine 
fast völlige Umgestaltung des Klosters, dem es mit seinen vielseitigen Aktivitäten rasch 
gelang, eine führende Position in der monastischen Renaissance einzunehmen28. 

Die Zahl der Mönche hat derzeit hundert beträchtlich überschritten. Mit einer 
modernen Druckerei entfalten sich rege publizistische Aktivitäten, darunter zahlreiche 
erbauliche Traktate und wissenschaftliche Abhandlungen des geistlichen Vaters 2 9. 
Daneben hat sich das Kloster durch seine landwirtschaftlichen Projekte wie Urbarma­
chung der Wüste, Pflanzenveredelung und Tierzucht einen Namen gemacht. 

Wie die übrigen Klöster ist auch Anbä Maqär im Zuge einer Neubestimmung mona-
stischer Aufgaben aus seiner Abgeschiedenheit30 herausgetreten. Ziel dieser Neuorien­
tierung ist es, Laien und die in den Klöstern zentrierte kirchliche Eli te 3 1 eng anein­
ander rücken zu lassen. Wissen, geistliche Erfahrung und Segenskraft der Mönche soll 
den Gläubigen zugute kommen, ihnen bei persönlichen Sorgen sowie in den durch die 
minoritäre Lage der koptischen Kirche 3 2 und wachsenden islamischen Fundamentalis-

MeiMoMo 187. MeiCap 199-201. V g l . auch Bib l . 19 des Kataloges. 

Otto Friedrich August Meinardus, The Hermits of the Wadi Rayän = S O C C 11 (1966) 293-317. 

Matta el-Meskeen, Coptic Monasticism & the Monastery of St.Macarius. A short History (Monaste­
ry of St.Macarius 1984). 

MaMasAf. Matthew the Poor, The Communion of Love (New York 1984). 

Über die Zugänglichkeit des Klosters heißt es noch bei MeiMoMo 210: " . . . . i s not easily accessible 
by car, in spite of the road sign on the Cairo-Alexandria Desert Route pointing to the monastery. It 
is advisable to employ the Services of a guide in order to prevent one's car from running into quick-
sand. I f a guide is not available one ought to follow conscientously the tracks of the supply-trucks 
as long as they are visible in the ever shifting and ever moving desert". Heute läßt eine von der 
Wüstenpiste Kairo-Alexandrien abzweigende Straße das Kloster schnell und mühelos erreichen. 

Im Gegensatz zu früher kommt der überwiegende Teil der heutigen Mönche aus akademischen 
Berufen. 

Harald Motzki, Dimma und Egalite. Die nichtmuslimischen Minderheiten Ägyptens in der zweiten 
Hälfte des 18.Jahrhunderts und die Expedition Bonapartes (1798-1801) = Studien zum Minderhei­
tenproblem im Islam 5 (Bonn 1979). Doris Behrens-Abouseif, Die Kopten in der ägyptischen 
Gesellschaft von der Mitte des 19.Jahrhunderts bis 1923 = Islamkundliche Untersuchungen 18 
(Freiburg i.Brsg. 1972). B . L . Carter, The Copts in Egyptian Politics 1918-1952 (Cairo 1986). Ernst 
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mus 3 3 bedingten Gefährdungen Halt geben, wogegen den Mönchen durch den perma­
nenten Kontakt mit der Welt ein geschärftes Wissen um deren Probleme vermittelt 
werden soll. 

War dem früheren Mönchtum, besonders dem unter der eschatologischen Naherwar­
tung stehenden der Alten Kirche, die durch Rückzug aus den Verstrickungen der Welt 
zu bewerkstelligende Selbstheiligung vordringlich3 4, so haben sich jetzt die Akzente 
zugunsten einer sozialen Einbindung verschoben, wobei die soziale Komponente auch 
bei den früheren Wüstenvätern insofern nicht fehlte, als sie sich durch ihr beständiges 
Ringen mit den Dämonen als Vorkämpfer und Verteidiger des Fruchtlandes gegen die 
aus der Wüste andrängenden feindlichen Mächten wußten 3 5 . In diesem Zusammenhang 
gilt es, auch auf die wirtschaftlichen Aktivitäten der frühen oberägyptischen Klöster 3 6 

sowie deren Funktion als Zufluchtsstätten der Bevölkerung bei Barbareneinfällen 3 7 

hinzuweisen. Auch waren die frühen Eremiten trotz ihrer Anachorese nicht gänzlich 
aus der Welt, kamen sie doch als Saisonarbeiter bei der Ernte mit den Bauern in 
Verbindung, wurde ihr Rat von allen Schichten der Bevölkerung gesucht38, konnte ihr 
scharenhaftes Auftreten an der Seite des Patriarchen in Alexandria oder auf Konzilien 

Alt , Ägyptens Kopten - eine einsame Minderheit = Sozialwissenschaftliche Studien zu internationa­
len Problemen 51 (Saarbrücken-Fort Lauderdale 1980). Bertold Spuler, E i n Witz-oder: Die kopti­
sche Kirche heute - Die Kopten 2 (Hamburg 1981) 283-95. Mohamed Heikai, Sadat. Das Ende 
eines Pharao (Düsseldorf-Wien 1984) 157-86. J . D . Pennington, The Copts in Modern Egypt = 
Middle Eastern Studies 18 (1982) 158-79. V g l . auch Gudrun Krämer, Minderheit, Millet, Nation? 
Die Juden in Ägypten 1914-1952 = Studien zum Minderheitenproblem im Islam 7 (Wiesbaden 
1982). 

Gilles Kepel, The Prophet & Pharaoh. Muslim Extremism in Contemporary Egypt (London 1985). 
Ishak Ibraham, Black Gold and Holy War (Nashville-Camden-New York 1983). 

Peter Brown, Die letzten Heiden. Eine kleine Geschichte der Spätantike (Berlin 1986) 115-38. 
Ders., Die Keuschheit der Engel. Sexuelle Entsagung, Askese und Körperlichkeit am Anfang des 
Christentums (München-Wien 1991) 227-70. Aline Rousselle, Der Ursprung der Keuschheit 
(Stuttgart 1989) 194-236. 

Harold Idris Bel l , Egypt from Alexander the Great to the Arab Conquest (Oxford 1948) 109f. 
schreibt über die alten Mönche: "...the shock troops of the Church Militant, whose prayers were an 
effective weapon in the long struggle against the Power of Darkness". Ähnlich heißt es bei A . F . 
Shore, Christian and Coptic Egypt, in: J . R . Harris (Hrsg.), The Legacy of Egypt (Oxford 21971) 
403: "the athletes of God, as the monks were described, sought out the enemy and engaged him in 
battle away from the inhabited area of the Nile valley and so preserved it from the incursions of the 
demons". 

Johannes Leipoldt, Pachöm = B S A C 16 (1972) 223f. 

Johannes Leipoldt, Berichte Schenutes über Einfälle der Nubier = ZÄS 40 (1902/3) 126-40. Ders., 
Sinuthii archimandritae vita et opera omnia I I I = CSCO 42, SC 2 (1908) 67-77. 

V g l . auch den Altväter-Tourismus: Bernhard Kötting, Wallfahrten zu lebenden Personen im 
Altertum = Bernhard Kötting, Ecclesia peregrinans - Das Gottesvolk unterwegs 2 - M B T 54,2 
(1988) 270-86. 
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zu einem beachtlichen Machtfaktor bei innerkirchlichen Auseinandersetzungen wer­

den3 9. 
Neben den Kurzbesuchen, die derzeit besonders an Wochenenden Hunderte von 

Gläubigen ins Kloster führen, rechnet das Makarius-Kloster auch mit längeren Auf­
enthalten und hat dem durch den Bau zahlreicher Gastzellen Rechnung getragen. Dabei 
steht man auch Studienaufenthalten westlicher Besucher sehr aufgeschlossen gegenüber. 

Das Kloster sieht seine neugewonnene herausragende Stellung durch die 1978 auf 
seinem Boden erfolgte, durch die Weltpresse propagierte Inventio der Reliquien 
Johannes des Täufers und des Propheten Elisa bestätigt 4 0, womit der durch die Gebei­
ne der drei Makarii, von Johannes Kolobos, der neunundvierzig sketischen Märtyrer 
sowie zahlreicher Patriarchen ohnehin schon ehrwürdige Reliquienschatz41 glanzvoll 
erweitert wurde. In diesem Zusammenhang mag daran erinnert werden, daß das 
Makarius-Kloster schon einmal ein Ort wundersamen Geschehens war: Als sich die 
ägyptischen Christen um die Mitte des 9.Jahrhunders einer Situation der Bedrückung 
gegenüber sahen, blutete eine Christusfigur des Klosters, vergossen die heiligen Bild­
nisse Tränen 4 2 . 

Mancher wird beklagen, daß durch die andauernde Spannung zwischen dem Patriar­
chen und dem Hegumenos und der damit quasi exemten Stellung des Klosters 4 3, 
dessen Früchte nicht in vollem Umfang der koptischen Kirche zugute kommen. 

Norman H . Baynes, Alexandria and Constantinopel. A Study in Ecclesiastical Diplomacy = J E A 12 
(1926) 145-56. Andre Bernand, Le Delta egyptien d'apres les textes grecs = M I F A O 91 (1970) 
207-13. 

Otto Friedrich August Meinardus, The Relics of St.John the Baptist and the Prophet El isha = 
OstkSt 29 (1980) 118-42. Sowohl El isa wie der Täufer werden auch von den Muslimen als Prophe­
ten verehrt. 

MeiRel 154-158; 168-72. Im 11 .Jahrhundert soll auch das Haupt des Evangelisten Markus, des 
Begründers der ägyptischen Kirche im Makarius-Kloster aufbewahrt worden sein: Otto Friedrich 
August Meinardus, St.Mark the Evangelist and Apostle of Egypt = Ekklesia kai Theologia 4 (1983) 
103 f. 

Salvatore Tedeschi, Un sovrano musulmano citato nel libro etiopico dei miracoli di Maria = B S A C 
21 (1975) 146f. 

Otto Friedrich August Meinardus, Zur monastischen Erneuerung in er koptischen Kirche = OrChr 
61 (1977) 67. Ders., The Relics of St.John the Baptist and the Prophet Elisha = OstkSt 29 (1980) 
139f. J . D . Pennington, The Copts in Modern Egypt = Middle Eastern Studies 18 (1982) 168, 174. 
Nach Pennigton hatte Sadat nach seiner USA-Reise "two meetings with Father Matta al Miskeen, 
in what looked like an attempt to build up Father Matta as a rival to Anba Chenouda". Nach 
Mohamed Heikai, Sadat. Das Ende eines Pharao (Düsseldorf-Wien 1984) 258 stand Abüna Mattä 
"in engen Kontakt zum Präsidenten"; vgl. ebd. 279. Von koptischer Seite wird Abüna Mattä immer 
wieder in das Umfeld der Bischöfe Samuel, Gregorius, Athanasius von Ben! Suef, Johannes von al-
GarbTja sowie Maximos von QaljübTja gerückt, die als locus tenentes die Amtsgeschäfte für den in 
das WädT Natrün verbannten Patriarchen führten. Diese Fünfergruppe wurde besonders von den 
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c) Zur Bibliotheksgeschichte des Makarius-Klosters 

Es liegt auf der Hand, daß ein seit seinen Anfängen bis in die Gegenwart so mannigfal­
tig ausgezeichnetes Kloster auch über einen entsprechenden Handschriftenreichtum 
verfügen muß. Wir verdanken Evelyn White im Zusammenhang seiner grundlegenden 
Untersuchungen zu Archäologie, Architektur und Geschichte der Wädi-Natrün-Klö-
ster44 auch eine gleichermaßen konzise wie materialreiche Darstellung der Bibliotheks­
geschichte unseres Klosters 4 5. 

Für die Anfänge und die ersten Jahrhunderte sind wir auf indirekte Hinweise ange­
wiesen, da das Makarius-Kloster wie die übrigen Konvente des Natronatals fünfmal -
408, 434, 444, Ende des 6.Jahrhunderts und nochmals gegen 817- durch Barbarenüber­
fälle verheert wurde, weshalb die ältesten auf uns gekommenen Manuskripte erst aus 
dem 9. und 10.Jahrhundert stammen46. 

Auslandskopten heftig kritisiert. Shawky F . Karas, Präsident der American Coptic Association 
spricht in seinem Buch The Copts since the Arab Invasion. Strangers in their Land (Jersey City 
1986) 192 von einer "ecclesiastical conspiracy", als deren Drahtzieher er den beim Anschlag auf 
Sadat umgekommenen Bischof Samuel betrachtet. Nachdem Karas für jeden der genannten Ver­
schwörer dessen persönlichen Groll gegen den Patriarchen aufzuzeigen versuchte (der Name von 
Bischof Maximos fehlt dabei), stellt er bei allen zusätzlich extreme Mißgunst wegen der Popularität 
von Schenuda fest. Über den Leiter des Makarius-Klosters heißt es (192): "One of those who joined 
the bandwagon of Bishop Samuel in criticizing Pope Shenouda for his courageous stand in denoun-
cing unjustice and terrorism against Egypt's Christians, was Matta-el-Meskin, who has since become 
the spiritual father of the great monastery of St.Macarious at Wadie-el-Natroun. President Sadat 
donated the monastery 1000 arid acres in the desert around his monastery. Matta-el-Meskin resented 
Pope Shenouda's reconstruction of the nearby St.Bishoy Monestary which became a rival one to his 
monastery in size and activities". In der Regel sind koptische Stellungnahmen im Ton moderater und 
in der Sache differenzierter. So hört man zwar Bedauern über Mattas Gegnerschaft zum Patriarchen, 
kann aber auch selten die Hochachtung vor seinem vielseitigen Talent verhehlen, was in gleichem 
Maße für die inkriminierten Bischöfe gilt. In diesem Zusammenhang mag man daran erinnern, daß 
der Dissens in der im Vergleich zur katholischen Kirche wenig monolithischen koptischen nicht als 
so existenzbedrohend empfunden wird und in den verschiedensten Konstellationen weder in der Ver­
gangenheit noch heute ungewöhnlich ist. Man denke etwa an die Opposition von ar-Rähib Anbä 
Butrus gegen den Patriarchen Kyri l lus I I I . b.Laqlaq (1234-1241), vgl . hierzu Adel Y . Sidarus, Ibn 
ar-Rähibs Leben und Werk. E i n koptisch-arabischer Enzyklopädist des 7. I\ 3. Jahrhunderts = Islam-
kundliche Untersuchungen 36 (Freiburg i . Brsg. 1975) 13-15 oder an die schweren Differenzen 
zwischen nahezu allen Gruppen der koptischen Bevölkerung gegen Joseph I I . (1946-1956) die 
schließlich zur Absetzung dieses Patriarchen durch die Regierung führte. 

V g l . auch Otto Friedrich August Meinardus, Die Krise in der koptischen Kirche: Eine Herde ohne 
Hirten = OstkSt 32 (1983) 326-32. Ders., Bemerkungen zur monastischen Renaissance in der 
koptischen Kirche = Cistercienser Chronik (1987) 24-32. 

EvWhMoNa I I - I I I . 

EvWhMoNa I . 

EvWhMoNa I X X V f. 
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Im 4. und frühen 5.Jahrhundert hat es nach Evelyn White noch keine Bibliothek im 
eigentlichen Sinne, sondern nur Buchbesitz einzelner Mönche gegeben47. Als Keim­
zelle der späteren Bibliothek wäre die Kirche, das Zentrum der monastischen Nieder­
lassung mit ihrem, um einen Grundstock liturgischer Bücher allmählich wachsenden 
Bestand anzusehen. Diesen hätten neben den für die Liturgie bestimmten Lektionaren 
und Homilien, die Heilige Schrift sowie theologische und aszetische Traktate ausge­
macht. Gelegentliche Vermutungen, es habe darunter auch literarische Erzeugnisse 
profaner Provenienz gegeben, bezeichnet Evelyn White als "pious belief" und bemerkt: 
"Pagan literature was surely one of the 'things of the world' which every serious-
minded monk renounced - if, indeed, any were tempted to suchlike sin" 4 8 . 

Wird man dem insoweit auch beipflichten, als ein Aristophanes oder Plautus lesender 
Wüstenasket kaum vorstellbar ist 4 9, so gibt es doch Hinweise, die für die Frühphase 

EvWhMoNa I X X I f. Obwohl der überwiegende Tei l der frühen Mönche einfachsten Schichten 
angehörte - so war etwa Makarius der Große Kameltreiber - und Analphabeten waren, in den Apo-
phthegmata gelegentlich eine gewisse Geringschätzung von Büchern sichtbar wird, kann doch nicht 
von Bildungsfeindlichkeit gesprochen werden, noch dürfen die mit ihren ungelehrten Brüdern 
zusammenlebenden, Bücher schreibenden oder kopierenden Väter außeracht bleiben, wobei der 
Primat allerdings den geisterfüllten 'Einfältigen' zukam. V g l . Evagrios Pontikos, Briefe aus der 
Wüste. Eingeleitet, übersetzt und kommentiert von Gabriel Bunge = Sophia 24 (Trier 1986). In 
diesem Zusammenhang ist auch darauf zu verweisen, daß die einfache koptische Schrift im Verein 
mit dem wachsenden kirchlichen und politischen Selbstbewußtsein gegenüber Byzanz zwischen dem 
5. und 7.Jahrhundert zu einer wohl erst wieder in neuerer Zeit erreichten Demokratisierung der 
Schriftfähigkeit geführt hat. Welchen Wert die Pachom-Klöster auf Lesen und Schreiben legten, 
zeigen die Regulae S. Pachomii = P L 23, Sp.82, Nr. 139-40. 

EvWhMoNa I X X I I . 

Die überwiegende Zahl der Mönche verstand kein Griechisch. Immerhin war ein Mann wie Schenute 
mit klassischer Bildung vertraut: Adolf Erman, Schenute und Aristophanes = ZÄS 32 (1894) 134 
f. U . Treu, Aristophanes bei Schenute = Philologus 101 (1957) 325-28. Hans-Friedrich Weiss, 
Beobachtungen zur Frage der griechischen Komponente in der Sprache des Schenute, in: Probleme 
der koptischen Literatur = W B U H (1968/1[K2]) 173-85. Zum Einfluß der 'zweiten Sophistik' auf 
Schenute: Tito Orlandi, Coptic Literature - Birger A . Pearson - James E . Goehring (Hrsg.) , The 
Roots of Egyptian Christianity. Studies in Antiquity & Christianity (Philadelphia 1986) 69. Zur 
weiteren Bekanntschaft der Kopten mit klassischer Literatur vgl . Oskar von Lemm, Kleine koptische 
Studien I - L V I I I = Subsidia Byzantina 10 (Petersburg 1899-1910; Nachdr. Leipzig 1972) 115(147). 
Lothar Stork, Die neun Sirenen des Archimandriten Apollo = Miscellanea Aegyptologica. Wolfgang 
Helck zum 75. Geburtstag. Herausgegeben von Hartwig Altenmüller und Renate Germer (Hamburg 
1989) 183f. Wie immer man diese klassische Komponente auch einschätzen mag - sicher ist 
jedenfalls, daß das klassische Bildungsgut Zug um Zug eliminiert worden ist. Dieser Prozeß der 
sukzessiven Ausscheidung des säkularen Wissens ist für das westliche Mönchtum detailliert unter­
sucht worden. V g l . Friedrich Prinz, Zur geistigen Kultur des Mönchtums im spätantiken Gallien und 
im Merowingerreich, in: Mönchtum und Gesellschaft im Frühmittelalter, herausgegeben von 
Friedrich Prinz = Wege der Forschung 312 (Darmstadt 1976) 265-353. Ders., Frühes Mönchtum 
im Frankenreich. Kultur und Gesellschaft in Gallien, den Rheinlanden und Bayern am Beispiel der 
monastischen Entwicklung (4.-8.Jahrhundert) (Darmstadt 21988) 449-540. Franz Weissengruber, 
Monastische Profanbildung in der Zeit von Augustinus bis Benedikt, in: Mönchtum und Gesellschaft 
im Frühmittelalter. . . 387-429. Detlef Himer, Totum namque in sola experientia usque consistit. Eine 
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des Klosters ein erheblich breiteres Lektürespektrum denkbar erscheinen lassen. So 
wurde in jüngster Zeit - m .E . zurecht - die Vermutung geäußert, daß die Nag Hamma-
di-Codices nicht wie bislang angenommen, im Besitz einer gnostischen Gruppe waren, 
noch eine häresiologische Studienbibliothek bildeten, sondern aus einem benachbarten 
Pachom-Kloster stammten50. Im Zuge einer sich festigenden Orthodoxie mit Indizie­
rung und Verfolgung von Büchern wären die Manuskripte in eine Geniza 5 1 verbracht 
worden, um sie damit vor der Vernichtung zu bewahren. 

A n Indizien für solche Verurteilungen und Zerstörungen von Schriften fehlt es nicht. 
So wendet sich etwa der 39.Osterfestbrief des Athanasius von Alexandrien im Jahre 
367 gegen die apokryphen Schriften der Häretiker 5 2 . 

Patriarch Theophilus ließ bei seiner im Jahre 400 gegen die des Origenismus bezich­
tigten Tangen Brüder' und deren Anhang in den Kellien gerichteten Polizeiaktion sogar 
die kanonischen Bücher der Verfemten verbrennen53. Der nämliche Theophilus hatte 
neun Jahre davor bei der Erstürmung des Serapeums auch dessen Bibliothek, eine 
Filiale der großen alexandrinischen Bibliothek vernichtet54. 

In einem Brief des Patriarchen Dioskuros (444-51) an den Archimandriten Schenute 
heißt es: 
"Außerdem habe ich seither noch gehört, daß es Bücher und zahlreiche Traktate der 
Pest namens Origines und anderer Häretiker in diesem Kloster und dem früheren 

Studie zur monastischen Erziehung und Sprache, in: Mönchtum und Gesellschaft im Frühmittel­
alter...., 430-55. Kompendienhafte Relikte säkularen Bildungsgutes hat sich erhalten, z . B . Hippolo-
gie und Hippoiatrie: MuSca 169-75. Erstaunlich bleibt, wie in einer solchen Atmosphäre noch im 
5.Jahrhundert in Ägypten das umfangreichste antike Epos, die Dionysiaka des Nonnos von Panopolis 
entstehen konnte. Der Umstand, daß der nämliche Nonnos auch eine Paraphrase des Johannes­
evangeliums geschrieben hat, rät zu Vorsicht bei Generalisierungen. V g l . auch Hans-Georg Beck, 
Byzantinisches Erotikon (München 1986) 86f. Ausführlich jetzt: Alois Grillmaier, Jesus der Christus 
im Glauben der Kirche, 2/4: Die Kirche von Alexandrien mit Nubien und Äthiopien nach 451 
(Freiburg-Basel-Wien 1990) 94-102. 

James E . Goehring, New Frontiers in Pachomian Studies = Birger A . Pearson-James E . Goehring 
(Hrsg.) , The Roots of Egyptian Christianity = Studies in Antiquity & Christianity (Philadelphia 
1986) 247-52. Armand Veilleux, Monasticism and Gnosis in Egypt, ebd. 271-306. Veilleux, ebd. 
284 erwägt auch ein meletianisches Umfeld. C . Wilfred Griggs, Early Egyptian Christianity. From 
its origin to 451 C . E . = CS 2 ( 21991) 177-80. 

VoRech 4f.; 11-13. S .D. Goitein, Letters of Medieval Jewish Traders (Princeton, New Jersey 1973) 
3. Nicholas de Lange, Jüdische Welt = W A K (1984) 18. 

Louis Theophile Lefort, Lettres festales et pastorales en Copte = C S C O 150, SC 19 (Louvain 1955) 
20f. 

E v W h M o N A I X X I n.4. 

Edward Alexander Parsons, The Alexandrian Library (Amsterdam 1952). Luciano Canfora, Die 
verschwundene Bibliothek (Berlin 1988). Hermann Rafetseder, Bücherverbrennungen. Die öffentli­
che Hinrichtung von Schriften im historischen Wandel = Kulturstudien Bibliothek der Kulturge­
schichte 12 (Wien, Köln, Graz 1988) 136f. 
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Tempel von Schmin und anderswo gebe. Eure Gottesfürchtigkeit soll sorgfältig nach 
Ihnen suchen und sie sammeln"5 5. 

Zur Unterweisung der angehenden Mönche gehörte auch folgende Warnung vor der 
Lektüre häretischer und schismatischer Bücher: 
"Keep thyself from any controversy with the heretics (and) schismatics to uphold the 
faith, lest the poison of their argument enter into thee and thou go to perdition: And 
i f . . . . any of their books, do not read it . . . . lest it fill thee with deadly poison, but 
uphold thy faith" 5 6. 

Johannes, Bischof des Deltaortes Burullus und Zeitgenosse des Patriarchen Damianus 
(587-607) wurde in der neueren Literatur wegen seines Kampfes gegen pseudepigraphi-
sche Bücher als "großer Ketzerhammer" bezeichnet57. 

Zur Zeit des eben erwähnten Damian soll es in vier Klöstern des WädT Natrün 
Meletianer gegeben haben, deren Austreibung der Patriarch anordnete58. Es darf 
angenommen werden, daß dabei auch die Bücher der schismatischen Mönche vernichtet 
worden sind. 

In diesem Zusammenhang wäre auch daran zu erinnern, daß die Sketis hundertsiebzig 
Jahre ein Zentrum der gaianitischen Häresie war 5 9 . 

Auch die melkitisch-monophysitischen Auseinandersetzungen, in deren Verlauf es zu 
wiederholten byzantinischen Militäreinsätzen gegen die Klöster kam 6 0 , müssen von 
Büchervernichtungen begleitet worden sein. 

Mit der Herrschaft des Islam hörte die Gefährdung der Bücher nicht auf, doch waren 
die Klöster des WädT Natrün infolge ihrer Abgelegenheit wenigstens vor Übergriffen 

Henry Francis Herbert Thompson, Dioscorus and Shenoute = Recueil d'etudes egyptologiques 
dediees ä la memoire de Jean-Francois Champollion = B E H E 234 (1922) 371 . Schenute ist auch 
sonst als eifriger Bekämpfer heidnischer Relikte bekannt vgl. Johannes Leipoldt, Schenute von 
Atripe und die Entstehung des national ägyptischen Christentums = T U 10,1 (1903) 175ff. D . W . 
Young, A Monastic Invective against Egyptian Hieroglyphs = D . W . Young (Hrsg.) , Studies 
presented to H . J . Polotsky (East Gloucester, Mass. 1981) 348-60. 

EvWhMoNa I 258. 

Caspar Detlev Gustav Müller, Damian, Papst und Patriarch von Alexandrien = OrChr 70 (1986) 
137. Arnold van Lantschoot, Fragments coptes d'une homelie de Jean de Parallos contre les livres 
heretiques = Miscellanea Giovanni Mercati I = ST 121 (1946) 1-31. 

Harold Idris Bel l , Jews and Christians in Egypt (Oxford 1924) 42. F . H . Kettler, Der melitianische 
Streit in Ägypten = Z N W 35 (1936) 155-93. L . W . Barnard, Athanasius and the Meletian Schism 
in Egypt = J E A 59 (1973) 181-89. 

J . Jarry, Heresies et factions en Egypte byzantine = B I F A O 62 (1964) 173-86. Ders., Le Gaianis-
me, un ramassis d'heresies = B I F A O 63 (1965) 121-30. 

Tito Orlandi, Vite dei Monaci Phif e Longino = T D S A 51 (1975) 77-88. AlSam 6f. 
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bei spontanen Erneuten, denen Bibliotheken städtischer oder siedlungsnaher Klöster 
immer wieder zum Opfer fielen, sicher6 1. 

Wie eine Klosterbibliothek des 1.1%. Jahrhunderts zusammengesetzt war, darüber 
unterrichtet uns ein Bücherkatalog eines Ostrakons62. Dieses Verzeichnis führt die 
Werke nach Sachgebieten geordnet auf und vermerkt bei jeder Eintragung auch eine 
Materialangabe: alter, neuer Papyrus und (oder) Pergament. Wie nicht anders zu 
erwarten, fehlen profane Werke, von einem medizinischen Traktat abgesehen, völlig, 
während die häretischen und schismatischen Bücher in den häresiologischen und inner-
bzw. zwischenkirchlichen Kontroversen der zurückliegenden Jahrhunderte ausgeschie­
den wurden. Ähnlich zusammengesetzt, dem Rang des Klosters entsprechend, indes 
rechhaltiger und umfangreicher, werden wir uns auch die Bibliothek des Makarius-
Klosters vorzustellen haben63, als gegen das Jahr 817 die fünfte und letzte Zerstörung 
des Klosters auch die Bibliothek vernichtete. 

Wenige Jahre nach dieser Katastrophe erfolgte der Neuaufbau64. Schriftträger dieser 
neuen Bibliothek ist zunächst ausschließlich Pergament, während Papyrus nur noch in 
islamischem Kontext 6 5 oder als Exportartikel erscheint, der in Europa noch im 11. Jahr­
hundert Verwendung fand6 6. 

Das seit dem 10.Jahrhundert in weiten Teilen der muslimischen Welt gebräuchliche 
Papier, dürfte früher als bislang angenommen, neben das Pergament getreten sein 6 7. 

V g l . die vor Jahren durch Brand zerstörte Kairener Marienkirche Qasnat ar-Rihan. Zu deren Biblio­
thek: CatCai I I . 

Rene-Georges Coquin, Le catalogue de la bibliotheque du couvent de Saint El ie 'du rocher' 
(Ostracon I F A O 13315) = B I F A O 75 (1975) 207-39. Walter Ewing Crum, Inscriptions from 
Shenoute's Monastery = JThS 5 (1904) 564-67. Ders., in: Will iam Matthew Flinders Petrie, 
Medum (London 1892) 50. Zu altägyptischen Bibliotheken und ihren Verzeichnissen: Günter 
Burkhard, Bibliotheken im alten Ägypten = Bibliothek, Forschung und Praxis 4 (1980) 79-114. Zu 
den technischen Aspekten: Ludwig Koenen, E in Mönch als Berufsschreiber. Zur Buchproduktion im 
5./6. Jahrhundert = Staatliche Museen zu Berlin, Mitteilungen aus der ägyptischen Sammlung 8, 
Festschrift zum 150jährigen Bestehen des Berliner ägyptischen Museums (Berlin 1974) 347-54. 
Manfred Weber, Zur Ausschmückung koptischer Bücher. P. Colon. Inv. Nr. 10.213 = Enchoria 3 
(1973) 53-62. Al l a I . Elanskaya, Towards the so-called 'Book Decoration' Terminology of the Copts 
= Studien zu Sprache und Religion Ägyptens I , Festschrift für Wolfhart Westendorf (Göttingen 
1984) 233-38. 

EvWhMoNa I X X I V . 

EvWhMoNa I X X I V ff. 

OrHam 31-33. 

Der Export von Papyrus hörte im 10.Jh. (weitgehend) auf, da die Herstellung infolge der zunehmen­
den Verbreitung des Papiers in Ägypten eingestellt wurde: Subhi Y . Labib, Handelsgeschichte 
Ägyptens im Spätmittelalter (1171-1517) = Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte. 
Beihefte 46 (Wiesbaden 1965) 2. Die letzte Papsturkunde auf Papyrus stammt aus dem Jahr 1057: 
CatBM I I 413, n.3. 

Bibl.7 könnte aus dem 10./11. Jh. stammen. Vgl . CatBM I I 133. 
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Mit dem 13.Jahrhundert wird es dominierender, seit dem 14. ausschließlicher Schrift­
träger. Vorherrschender Dialekt ist nunmehr der bohairische, wogegen das Sahidische 
nur noch sporadisch vertreten ist. Die in früheren Bibliotheken sicher häufigen griechi­
schen Texte sind jetzt ebenfalls nur noch vereinzelt anzutreffen, wogegen das seit dem 
10. Jahrhundert in Ägypten als Umgangssprache dominierende Arabisch allmählich auch 
in der Klosterbibliothek die Führung übernimmt. Obwohl das Koptische bis heute die 
verbindliche Liturgiesprache ist, tragen die liturgischen Texte dieser Situation dadurch 
Rechnung, daß ein Teil der Liturgica seit dem ausgehenden 12.Jahrhundert zwei­
sprachig angelegt wird. 

Ihren Rang erweist die neue Klosterbibliothek in vielfacher Hinsicht. Wie ihre 
Vorgängerin liefert sie Material für die Patriarchengeschichte68 und dient Kopisten 
und Übersetzern (vom Koptischen ins Arabische) 6 9. Bei einer kirchenrechtlichen 
Differenz mit den Mönchen des Klosters um 1050 vermag sie dem Patriarchen Christo-
dulos die entscheidende Handreichung zu seinen Gunsten zu liefern 7 0. Es entstanden 
wichtige liturgische Werke, wie etwa das unter Gabriel 11.(1131-46) redigierte Pascha-
Lektionar 7 1. Nach Meinung Evelyn Whites ist das Makarius-Kloster auch als eine der 
Quellen für die apokryphen und hagiographischen Werke der äthiopischen Literatur in 
Betracht zu ziehen7 2. 

Die Interdependenz verschiedener Ostkirchen verkörpert in eindrucksvoller Weise der 
aus unserem Kloster stammende polyglotte (Äthiopisch, Syrisch, Koptisch, Arabisch 
und Armenisch) Psalter Barberini Or.2, der schon zu Beginn des 17.Jahrhunderts die 
Aufmerksamkeit der europäischen Gelehrten erregte. Das wohl im 13.Jahrhundert 
geschriebene, 1625 neugebundene Buch, verdankt seine Entstehung sicher nicht 
wissenschaftlichen, sondern liturgischen Bedürfnissen 7 3 und bringt in Erinnerung, daß 
es in der Sketis nicht nur Konvente anderer orientalischer Nationen wie der Armenier, 
Äthiopier und Syrer gab, sondern daß auch in den meisten der ägyptischen Klöster 
Angehörige dieser Völker lebten. Auch nubische Mönche wären in diesem Zusammen­
hang zu erwähnen 7 4 . 

EvWhMoNa I X X V I . 

EvWhMoNa I X X I X . 

EvWhMoNa I X X V I I . 

EvWhMoNa I X X V I I f. BuLecPo. 

EvWhMoNa I X X V I I I f. 

EvWhMoNa I X X X V I I I . Es gibt noch weitere derartige Texte: EvWhMoNa I 272. H o N T 3 X V I I -
X X . 

Martin Krause, Nubien und Ägypten in christlicher Zeit. Übereinstimmungen auf dem Gebiet der 
Archäologie = Erika Endesfelder et al. (Hrsg.), Ägypten und Kusch. Festschrift Fritz Hintze = 
Schriften zur Geschichte und Kultur des Alten Orients 13 (Berlin 1977) 245. Zur Situation im 
thebanischen Raum vgl. WiCrEp 140-44. 
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Wenngleich wir die vom 12.-14.Jahrhundert reichende Zeit auch nicht als einen 
Höhepunkt der literarischen Produktion bezeichnen dürfen, so erreichen doch die in 
dieser Epoche hergestellten Bücher einen schwer zu überbietenden Standard hinsichtlich 
Ausstattung, Korrektheit der Sprache und Schönheit der Schrift. 

"The growth of the Library was practically stopped by the obscure but emshing 
disaster which overtook the Monastery about 1350 A . D . Just as the few remaining 
monks had to abandon so many of the buildings designed to aecomodate hundreds, so 
the Library, vastly exceeding their needs, was allowed to fall into decay-the more so 
since the Community, poverty-stricken and shorn of its Privileges, was probably now 
recruited from the illiterate or semi-literate classes". 

Mit diesen Worten leitet Evelyn White seinen mit "The Decay of the Liberary" 
überschriebenen Abschnitt ein 7 5 , der unmittelbar zur "Dispersal of the Library" über­
leitet. Nun haben die im 14.Jahrhundert eingetretenen Katastrophen wie Pest und 
Hungersnot zweifellos auch auf die Klöster gravierende Auswirkungen gehabt, doch 
gibt es Indizien, daß diese Zäsur nicht schon um die Jahrhundertmitte, sondern später 
erfolgte, und auch die Aktivitäten des Skriptoriums nicht völlig zum Erliegen kamen. 
Außerdem besserten sich die Zeiten auch wieder, und es entstehen auch in diesen 
späteren Jahrhunderten Handschriften, deren Qualität an die früherer Epochen her­
anreicht. Auch die weniger ansehlichen Texte bringen manch interessantes Detail, 
reiches paläographisches Material und stellen in jedem Fal l wichtige Zeugnisse für die 
Entwicklung der Liturgie und ihrer Bücher. Insgesamt bietet sich beileibe nicht nur ein 
Bild von Stagnation und Verfall. 

In diesem Zusammenhang wäre noch zu bemerken, daß sich die Herstellung von 
Handschriften im Makarius-Kloster bis zum Jahre 1960 verfolgen läßt 7 6 . 

Zahlreiche Handschriften enthalten in ihrem Kolophon eine Warnung vor Entwen­
dung oder Veräußerung. So heißt es am Ende einer 1255 geschriebenen Heiligenvita: 
"A gift unto the Library (ßißAiodnxri) of the holy Abu Makär, and whoso shall bring 
it forth from the keep (xaoxeXXiov) unto another cell, or unto another place, without 
the keep, or shall borrow it and not return it, or shall appropriate it unto himself wit­
hout. ... of Abu Makär, the same shall be under ban and exeommunication and his 
portion shall be with Judas Iscariot. And he that taketh and he that giveth (a bribe) that 
it may be brought away, they both shall be under this same bond77. 

Wie angezeigt derartige Warnungen waren und wie wenig abschreckend sich gleich­
zeitig ihre Damnatioankündigungen erweisen würden, sollte sich schon früh zeigen. 

EvWhMoNa I X X X V I . 

ZaMaMa 100. 

M . H . Davis, The Life of Abba John Khame. Coptic Text edited and translated from the Cod. Vat. 
Copt. L X = PO 14 (1920/ 21973) 320. 
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Evelyn White geht davon aus, daß die Zerstörung der Bibliothek im 17.Jahrhundert 
begann78. Da das Verzeichnis der vatikanischen Bibliothek von 1481 bereits koptische 
Handschriften erwähnt 7 9 , ist anzunehmen, daß gelegentlich schon vor diesem Damm 
Manuskripte nach Europa gekommen sind, wobei es sich anfänglich durchaus um 
Geschenke gehandelt haben mag. Könnte nicht der Vertreter der koptischen Kirche auf 
dem Unionskonzil von Florenz (1439) seinen römischen Gesprächspartnern ein der­
artiges Präsent gemacht haben?80 Immerhin war das Makarius-Kloster auch schon in 
dieser frühen Zeit hin und wieder Ziel westlicher Pilger. So haben wir etwa von dem 
flämischen Ritter Joos van Ghistele, der 1482/83 in Ägypten war, eine recht detaillierte 
Schilderung unseres Klosters, die ihrer Bedeutung wegen im folgenden vollständig 
wiedergegeben wird: 

Jadis ceux-ci s'elevaient au nombre de trois cent soixante - trois; tous ces convents 
suivaient la regle du saint ami de Dieu, saint Macaire. Maintenant, ils sont tous 
detruits, sauf le couvent prinicpal et quatre autres situes ä proximite8 1. Ce monastere 
a certainement les dimensions de l'abbaye de Baudeloo82, mais il n'est pas aussi 
peuple. Des qu'on a franchi les portes et tourne un peu ä droite, on arrive tout de suite 
ä l'eglise, devant laquelle se trouve une sorte de petite chapelle ronde, tres petite et 
ouverte de tous cötes. de teile sorte qu'on peut entrer et sortir de tous les cotes. A cet 
endroit, saint Macaire avait coutume de precher et d'enseigner aux gens la parole de 
Dieu apres etre venu d'Armenie, pour faire penitende ici. 

Au milieu du choeur se trouve une petite tombe, legerement surelevee et qui y est 
fort veneree. Cinq lampes y brülent en permanence. On raconte qu'ils s'agit de la 
sepulture d'une pieuse personne, disciple de saint Macaire. Mais le corps de saint 
Macaire ne s'y trouve pas, car on raconte qu'il est parti de lä pour voyager dans la 
partie ouest du monde, oü i l est mort. Nos voyageurs, entendant cela, firent repondre 
par leur serviteur. qui savait parier la langue patenne, qu'ils etaient des pelerins 
originaires de la ville oü le corps du saint est tenu en grande veneration; il repose en 
effet dans un somptueux cerceuil, dans un beau couvent de 1'ordre de saint Benoit, ä 
Gand. Les religieux s'en rejouirent grandement et ils recurent nos voyageurs tres bien 
et tres amicalement. 

EvWhMoNa I X X X V I I . 

CodCopt I 75. 

Koptische Handschriften könnten bereits bei den Kontakten der italienischen Seestädte mit Ägypten 
erworben worden sein. Vg l . Karl-Heinz Allmendinger, Die Beziehungen zwischen der Kommune 
Pisa und Ägypten im Hohen Mittelalter. Eine rechts- und wirtschaftshistorische Untersuchung = 
Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte. Beihefte 54 (Wiesbaden 1967). Sergio 
Pernigotti, Frammenti copti a Pisa = E V O 4 (1981) 223-31. 

Das Johannes Kolobos-Kloster bestand also noch. 

Im ausgehenden 12. Jh. gebaute, 1578 von den Geusen zerstörte, im Waasland gelegene Abtei. 
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Ce couvent possede plus de Privileges que les eglises chretiennes dans tout le pays, car 
les religieux peuvent faire sonner les cloches pour leurs Services et leurs prieres aussi 
souvent qu'ils le veulent, ce qui interdit partout ailleurs dans le pays ainsi que dans 
toute l'Afrique et ä Tunis sous le roi de Barbarie. 
Ces couvents levent chaque annee de lourds impöts sur la ville d'Alexandrie, impöts 
qui leur furent accordes par Mahomet en personne, pour la raison suivante: au temps 
oü Mahomet etait encore jeune et transportait des marchandises de ville en ville avec 
des chameaux et d'autres betes, i l en transportait souvent egalement pour ces couvents 
et il leur apportait souvent aussi ce dont ils avaient besoin, et chaque fois qu'il arrivait, 
on lui faisait faire bonne chere pour qu'il soigne d'autant mieux les interets de ces 
couvents. Et ä l'epoque oü Mahomet domina l'Arabie, 1'Egypte et bien d'autres pays 
et essaya d'exterminer les chretiens, et, en particulier, de detruire tous les couvents, les 
eglises et en chasser les religieux, i l arriva alors qu'il voulut aussi demolir les couvents 
de saint Macaire; mais le superieur vint ä lui et pria pour ses couvents qui se trouvaient 
dans le desert, i l lui rappela l'amitie et le bon accueil qu'on lui avait donnes lä. Sur ces 
paroles, Mahomet consentit ä ce que le couvent reste debout, ainsi que quatre autres 
encore et il consentit aussi ä ce que les cloches sonnent pour toutes les prieres du jour. 
I I leur donna egalement de grandes rentes comme on l 'a dit plus haut, et ä defaut de 
lui-meme, les califes ou sultans qui lui succederaient seraient tenus de payer les rentes. 
De tout ceci, on dressa un bei acte qui für signe par Mahomet. 

Les religieux montrerent l'acte avec beaucoup de solennite ä nos voyageurs. I I etait 
en lin tres fin, reduit en päte et rendu lisse comme du papier et tres brillant comme un 
miroir; la signature de Mahomet est une main, trempee dans l'encre et emprimee 
ensuite sur cet acte. Les religieux raconterent que s ' i l y a quelque faute dans le paie-
ment, ils vont avec cet acte devant le sultan, qui, des qu'il le voit, les paie. Iis raconte­
rent aussi que lorsque le sultan voit la signature, il se comporte d'une facon extreme-
ment curieuse: il se leve et accepte l'acte avec grand respect, il le met sur sa tete et sur 
sa poitrine, il en caresse tous ses membres et, apres l'avoir embrasse, il le rend aux 
freres avec beaucoup d'humilite " 8 3 . 

Dieser frühe Pilgerbericht verdient in mehrfacher Hinsicht Beachtung. E r belegt, daß 
sich die Klöster des Wädl Natrün damals wieder von ihrem Niedergang erholt hatten, 
ohne allerdings wieder ihre frühere Blüte erreichen zu können, wie an dem Vergleich 
mit dem flämischen Kloster Baudeloo zu erkennen ist. 

Es ist schwer vorstellbar, daß sich die Mönche über die Nachricht ihrer Besucher 
gefreut haben können, daß ihr Heiliger in Gent bestattet sei, hätte dies doch der 
eigenen Reliquientradition widersprochen, zumal das Kloster über einen Text verfügte, 

Le voyage en Egypte de Joos van Ghistele 1482-1483. Traduction, introduction et notes de Renee 
Bauwens-Preaux = C V O E 16 (1976) 133-35. 
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nach dem der Leib des Heiligen zwar einmal entwendet worden war, dann aber in einer 
feierlichen Translatio zurückgekehrt war 8 4 . 

Schutzbrief des Propheten für das Kloster 
der heiligen Katharina auf dem Sinai 

8 4 EvWhMoNa I 131-34. 
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Der heute nicht mehr vorhandene, von einer schönen Legende umgebene Schutzbrief 
des Propheten (man vgl. ein ähnliches Dokument vom Sinai), dürfte den Besuchern in 
der Bibliothek gezeigt worden sein. 

Mögen solche frühen Reisenden auch hie und da eine Handschrift an sich genommen 
haben oder Manuskripte als Geschenke beim Kontakt der Kirchen außer Landes 
gegangen sein - die Substanz der Klosterbibliotheken wurde dadurch nicht tangiert. 
Dies änderte sich mit dem Beginn des 17.Jahrhunderts, als die koptischen Handschrif­
ten die Aufmerksamkeit bibliophiler Gelehrter erweckten. Es sind dies zunächst die 
Franzosen Jacques de Thou und Nicolas Claude Fabri de Peiresc, die versuchen über 
ihre Diplomaten, Kaufleute und Missionare Handschriften zu erwerben8 5. Wie begehrt 
damals koptische Handschriften waren, aber auch welchen Gefährdungen sie bei ihrem 
Weg in die europäischen Bibliotheken ausgesetzt waren, zeigt exemplarisch die von F . 
Nau rekonstruierte Odyssee des oben erwähnten und abgebildeten Barberini-Psalters8 6. 

Die Beschreibungen der Klöster verraten nunmehr deutlich die neuen Interessen. So 
heißt es bei Jean Coppin, der in den Jahren 1638-46 in Ägypten weilte: 
"Du reste la plus grande partie du logement de cette maison qui estoit fort nombreuse 
est detruit, & aussi i l n'y demeure que peu de Religieux; le meilleur de leur bätiment 
est une tour quarree oü l'on entre par un petit pont-levis, & lä ils tiennent leurs 
provisions & leurs livres dont ils font autant d'estime qu'il est deffendu aux Religieux 
d'en divertir un seul sur peine d'Anatheme"87. 

Balthasar de Monconys, der sich 1646-47 in Ägypten aufhielt, berichtet: 
"Le 4. je fus le matin avec le Pere Elzear, & Monsieur Daniel chez un Moine de Saint 
Macaire pour voir des Livres: scavoir les quatre Evangiles en kofti, & en Arabe, le 
Pentateuque en kofti sur parchemin, & un Missel en kofti, desquels i l vouloit vint 
escus"8 8. 

Der Zusammenhang, in dem dieser Passus steht, zeigt in aller Deutlichkeit, daß 
dieser Buchhandel in Kairo stattfand! Offensichtlich hat sich im Gefolge der gelehrten 
und bibliophilen Beschäftigung mit koptischen Handschriften, ein Markt derselben 
entwickelt, der, um den Kunden den damals noch beschwerlichen Weg zu den Klöstern 

VoRech 33ff. Dem Missionar Cassien de Nantes, einem der Korrespondenten von Peiresc verdanken 
wir die erste Bestandsaufnahme der Bibliotheken der WädT Natrün-Klöster. Gilles de Loches, ein 
Ordensbruder von Cassien de Nantes, wi l l im Makarius-Kloster 8000 Handschriften gesehen haben: 
MeiCap 199. Zu Peiresc: Sydney H . Aufrere, L a momie et la tempete. Nicolas-Claude Fabri de 
Peiresc et la "Curiosite Egyptienne" en Provence au debut du X V I F siecle (Avignon 1990). 

F . Nau, Les menologes des evangeliaires coptes-arabes = PO 10 (1913/ 21973) 217-21. 

Voyages en Egypte de Jean Coppin 1638-1639, 1643-1646. Presentation et notes de Serge Sauneron 
= C V O E 4 (1971) 277-78. 

Voyage en Egypte de Balthasar de Monconys 1646-1647. Presentation et notes d'Henry Amer = 
C V O E 8 (1973) 139. 

63 



Einleitung 

zu ersparen, z .T . in der Hauptstadt abgewickelt wurde. Damit haben wir für die 
Diasporabildung der Klosterbibliothek einen äußerst bedeutsamen Hinweis erhalten. 

1655-56 weilte der durch seine äthiopischen Textausgaben bekannte Theodor Petraeus 
auf seiner Orientreise auch in Ägypten 8 9 . Da von ihm bislang kein Reisebericht be­
kannt geworden ist, bleibt die Provenienz der von ihm beschafften koptischen Hand­
schriften, übrigens die ersten, die nach Deutschland gekommen sind, noch zu ermit­
teln 9 0. Da die Sketis-Klöster damals im Mittelpunkt der koptischen Studien standen, 
wird man einen Besuch von Petraeus im Wädi-Natrün oder Kontakte der eben geschil­
derten Art mit dessen Mönchen in Kairo, annehmen dürfen. 

Leider verzichtete der gelehrte Johann Michael Wansleben 1672 auf sein Vorhaben, 
die Klöster des Natrontals zu besuchen, nachdem er auf dem Weg dorthin in eine 
lebensgefährliche Situation geraten war. Zweifellos hätte er uns eine detaillierte 
Beschreibung der damaligen Bibliothek geliefert. 

1682-83 besuchte Robert Huntington, der Kaplan der Levante-Gesellschaft das 
Makarius-Kloster: 

"Le dernier monastere qui subsiste - sur 366, dit-on-et qui est tres delabre, est appele 
monastere du grand Macaire. I I y a dans sa bibliotheque de nombreux manuscrits, tels 
qu'un grand volume de St.Chrysostome en copte, sur parchemin, et un livre d'ivoire 9 1 

par le meme auteur, sur St.Matthieu, en arabe. I I y a lä aussi, au complet, les Lectures 
de l 'Eglise, pour toute l'annee, ent quatre grands volumes en copte, etc.9 2 

Die Oxforder Bodleian Library verdankt Huntington das für die koptische Paläogra-
phie wichtige Manuskript Hunt. 17, ein 1173 geschriebenes Tetraevangelium, bei dem 
erstmalig eine arabische Version beigefügt wurde. 

Evelyn White bemerkt: "But apart from the Single copy of the Gospels..., I do not 
know that he brought away any Mss.", fügt dem aber in einer Fußnote bei: "But very 

Zu Petraeus: A . Rahlfs, Nissel und Petraeus, ihre äthiopischen Textausgaben und Typen = N G W G 
(1917) 268-348. Ernst Hammerschmidt, Äthiopistik an deutschen Universitäten (Wiesbaden 1968) 
6f. 

Der Kollation einer Kopenhagener koptisch-arabischen Handschrift hat Petraeus den Vermerk vor­
angestellt "Epistola S. Pauli ad Ephesos Aegyptiace seu Coptice, In linguam Latinam ad verbum 
fideliter translata. Nuper Alcairo totius Aegypti metropoli unä cum aliis MSS. Copticis asportata; 
Materia Europaeis intacta, nunc primum tentata, et ob venerandam Pharaonicae Linguae antiquitatem 
Orbi literato exhibita, ac in lucem emissa M . Theodora Petraeo, Flensburgo-Holzato... = HoNT 3 
X L I . V g l . auch die in der Berliner Staatsbibliothek aufbewahrte 'Acta betr. die von des Petraei 
Wittwe erhandelten orientalischen Bücher ' . 

"Elephantinus" meint hier sicher nicht "aus Elfenbein", sondern "riesig". 

Voyages en Egypte pendant les annees 1678-1701. E . Veryard, J . Pitts, J . Ovington, R . Huntington, 
Ch . - J . Poncet, W. Daniel. Recits traduits de l'anglais par Christine Favard-Meeks, Zeinab Hamza, 
Maissa Shafik, Samiha Fadel, Oleg V . Volkoff. Presentation, notes et index de Oleg V . Volkoff = 
C V O E 23 (1981) 175. 
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possibly other of the Huntington Coptic Mss. in the Bodleian were acquired at this or 
other of the desert Monasteries93. 
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Im folgenden soll ein Vergleich verschiedener Handschriften zeigen, daß zumindest 
auch Cod.Bodl.copt.Hunt. 360 ein Euchologion, aus dem Makarius-Kloster stammt. 

o ö t t 
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t t l ü n j L C U M M L * M*-^ 1 

Hunt.360,Oxford 9 5 

HaGreg T f . 7 . 
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1 fr 

t i l i Ki^rpo'TEllnracJut^ •̂ st&BcT 

U U E S J U I ton ö e o e m m t r ö ^ 

Bibl.16, Hamburg 
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EvWhMoNa I Tf . X V I I I A . 

n i x c D M e o o y x ß . ^ A I X G H K H MBepi. f 2 o y i T NTOI niÄ N e y x r r e x i o N (Cairo 1934). 
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EvWhMoNa I Tf . X X V B , 2. 
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Bibl. 16, Hamburg und Cairo, No.74 gehören zur selben Handschrift. E in Manuskript 
bilden auch Hymn. l , Hamburg und Cairo, No.94, i . 

A l l diese Handschriften zeigen den gleichen Duktus und dürften, wenn schon nicht 
auf einen Schreiber, dann doch auf eine Schreiberschule zurückgehen. Da Cairo, 
No.201 Bibl . , eine Handschrift des Neuen Testamentes, in das Jahr 1183/84 datiert ist, 
kann man diese Handschriftengruppe dem ausgehenden 12.bzw. dem beginnenden 
13.Jahrhundert zuweisen. 

Bevor wir das 17.Jahrhundert verlassen, sei der Blick noch auf eine Episode der 
römisch-katholisch-koptischen Beziehungen gerichtet. In der Einleitung war kurz 
angedeutet worden, daß das Makarius-Kloster neben dem Antonius-Kloster Studienort 
für die Kapuziner war. Das Hamburger Fragment Bibl. 19, das von einem arabischen­
lateinischen N T stammt, darf wohl als Zeuge dieser Präsenz gewertet werden, die aber 
auch für andere Klöster bezeugt ist". Daß die Studien der Gäste nicht nur der Ver­
vollkommnung im Arabischen, sondern auch dem Eindringen in das Koptische galten, 
belegt Vat.Copt. 18, ein Euchologion (Herkunft unbekannt), wo am Rand in lateinischen 
Buchstaben die Aussprache des Koptischen notiert wurde 1 0 0. 

fl 

p*uc>r 

• 3 i 

42 

Vat.Copt. 18 vom Jahre 1531 

CatCai I V I I I . MeiCap 193-98. 

Maria Cramer, Vat. cop. 18 und die Aussprache des Koptischen = OrChr 45 (1961) 78-94. 
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Es ist naheliegend, daß die katholischen Kleriker den Einstieg in die fremde Sprache 
mittels einer Textgattung versuchten, deren Gebrauch im Gottesdienst, den sie nicht 
nur aus Höflichkeit, sondern mit Anteilnahme besucht haben dürften, rasch vertraut 
geworden sein muß. Die Affinität zur eigenen Liturgie und die Verwendung zahlreicher 
griechischer Wörter und Passagen verstärkten diese Vertrautheit, die dann sogar zu 
dem Mißverständnis "La langue Copte est originaire de la Grecque" führen konnte 1 0 1. 
Die in neuerer Zeit zu beobachtenden Versuche, das Koptische wieder zu beleben, 
knüpfen ebenfalls bei der Liturgie an 1 0 2 , deren Abläufe, Klänge und Gerüche jedem 
koptischen Christen quasi mit der Muttermilch vermittelt werden. 

Im Jahre 1712 besuchte der französische Jesuit Claude Sicard zum ersten Mal bei 
seinem langen Ägyptenaufenthalt das Wädl Natrün, wo er allen Klöstern einen Besuch 
abstattet. Im Zusammenhang eine Aufenthaltes im Syrer-Kloster heißt es: 
"Le desir, que j 'avois de m'instruire de tous les Mysteres de la Religion Copte, me fit 
passer des nuits entieres ä lire dans leur Bibliotheque leurs Livres ecrits en Arabe, & 
les Legendes de leurs Saints. Je les trouvay remplis de fatras, d'absurditez, & de 
choses risibles. J'en feray usage en temps & lieu, je me contentay alors de faire 
quelques remarques sur mes lectures, & de tächer sur-tout de me perfectionner, pour 
lire, & ecrire aisement en Copte. J'ecrivis le Pater en cette langue. Ses caracteres sont 
les memes, que ceux de 1'Alphabet Grec, ä quelque petite difference pres, & ä sept ou 
huit lettres tirees du Syriaque, que les Coptes emploient par dessus les vingt quatre de 
1'Alphabet des Grecs. 
L a langue Copte est originaire de la Grecque, dont eile retenu une infinite des mots: 
l'intelligence de celle-cy, m'aidoit ä entendre la signification de certains mots Coptes, 
que ces Moines ne comprenoient pa eux-memes. Je leur disois en riant: 'N'avois-je pas 
raison de vous dire que j'etois plus Copte que vous? Je suis vötre frere, ajoütois-je, je 
vous aime, & c'est par amour pour vous, que je suis venu vous decouvrir le chemin de 
la verite, que vos conducteurs vous ont cache" 1 0 3. 
Leider gibt Sicard nur eine summarische, sich auf alle vier Klöster beziehende Be­
schreibung der Bibliotheken: 
"Dans chaque tour i l y a une Chapelle dediee ä S. Michel, plusieurs chambres pleines 
de provisions de bouche, une Bibliotheque qui consiste en trois ou quatre coffres 
pleines de vieux manuscrits Arabes, ou Coptes couverts de poudre,..." 1 0 4. 
Das Jahr 1715 ist das für die Diaspora der Makarius-Bibliothek entscheidende Damm: 
Sicard kehrt mit dem maronitischen, an der Vatikanischen Bibliothek in Rom tätigen 

1 0 1 S i R e l 2 1 . 

1 0 2 Munir Barsum, ^XNX<)>OpX MBXCIAIOC. BCDX 6BOX (Cairo 1964). 
1 0 3 SiRel 2 1 . 
1 0 4 SiRel 12. 
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Gelehrten Joseph Simonius Assemani (as-Sim'änl) in das Kloster zurück, um das Gros 
der prächtigen Pergamenthandschriften, der nach der letzten Plünderung durch die 
Beduinen wieder aufgebauten Bibliothek für den Vatikan zu erwerben: "Ab his Mona-
chis Codices Coptico sermone scriptos accepimus optimae notae...nec alios habeant qui 
hominem etiam cupidum morarentur"105. 

Doch sollte auch nach diesem Eingriff für Spätere noch genug übrig bleiben, die 
Bibliothek weiter ihre Anziehungskraft ausüben, wie der folgende, an den Comte de 
Maurepas, den Minister Ludwigs X V . gerichtete Brief F . Sevins vom 18.9.1729 
belegt: 
"Mr. Le Maire, the Consul of Tripoly in Syria, did not encounter the same obstacles, 
I add here a memorandum, which his excellency received these last days and in which 
he speaks with great praise about the libraries of the Monastery of St. Macarius. I 
think, as Mr. Le Maire, that the consul of Cairo would easily succeed in getting the 
books in question from the hands of the monks, who are so little worthy to possess 
them. A consul, who is clever and skilful, is a more suitable person for these underta-
kings, than the most scholarly man in the world" 1 0 6 . 

Anscheinend hat aber der durch Assemani bewerkstelligte Aderlaß die Mönche des 
heiligen Makarius zunächst bewogen, die Zugänglichkeit ihrer Bücherschätze drastisch 
einzuschränken, denn als der französische Reisende Granger die Bibliothek 1730 sehen 
möchte, wird ihm der Zutritt verweigert: 
"Nous arrivämes au monastere ä une heure de la nuit; nous firmes assez bien recus des 
moines qui sont pauvres, ignorants et mal loges, et qui ne voulurent pas, quelque priere 
que je leur fisse, me permettre d'entrer dans leur bibliotheque, non plus que les 
religieux du monastere des Syriens oü j 'a l la i le lendemain; ces monasteres tombent en 
ruines, la poussiere mange les manuscrits et les livres qui sont dans ces bibliotheques; 
et ces bons religieux, qui n'en font aucun usage, aiment mieux les laisser perdre que 
de les vendre ä quelque prix que ce soit; le patriarche qui est au Caire leur a represente 
que de l'argent qu'ils en retireraient ils en retabliraient leur eglise et leurs cellules; ils 
ont repondu qu'ils aimeraient mieux s'ensevelir dessous que d'y consentir"107. 

Ob der bedeutende Ägyptenforscher Sonnini de Manoncour glücklicher gewesen 
wäre, bleibt dahingestellt, wird er doch beim Besuch des WädT Natrün 1778 an seinem 
Vorhaben, auch das Makarius-Kloster zu besuchen, durch einen Beduinenüberfall 
gehindert. Seine Beschreibung der im Wehrturm verwahrten Bibliothek des Baramüs-
Klosters wird aber auch für unser Kloster Gültigkeit besitzen: 

EvWhMoNa I X X X I X Anm.3. 

MeiMoMo 191. 

VoRech 109. 
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"Here they also keep their books, written in the Coptic language, which is compounded 
of the Greek and the remains of the ancient Egyptian. They are not to be prevailed 
upon to part with any of them, although they never read them, but suffer them to lie 
about on the ground, eaten by vermin, and covered by dust".1 0 8. 

Im Jahre 1799 befand sich Napoleons General Andreossy bei einer Rekognoszierung 
im Wädl Natrün. Wir erfahren, daß im Makarius-Kloster nun wieder zwanzig Mönche 
leben 1 0 9. Der General wußte sich auf seinem Zug auch einige Handschriften zu be­
schaffen, doch wissen wir nicht aus welchem Kloster 1 1 0. Dagegen kennen wir die 
Provenienz einiger, von dem berüchtigten Antikenjäger Bernardino Drovetti um 1818 
beschaffter, und über den Gräzisten und Koptologen Peyron nach Turin gelangter 
Handschriften111. Der Engländer Robert Curzon ist 1837 sehr erfolgreich im Syrer-
Kloster, von dem er auch eine aus der Bibliothek des Makarius-Klosters stammende 
Handschrift mitbringt1 1 2. 

1839 hielt sich Curzons Landsmann Henry Tattam, einer der Pioniere der Koptologie 
im Wädl Natrün auf, wobei er auch "called at the Monastery of Macarius as he passed: 
here he found about one hundred liturgies and a beautiful copy of the Epistles in Coptic 
which the monks refused to seil. There were also a great number of fragments and 
loose leaves from which he selected about a hundred, which he was permitted to take 
away" 1 1 3 . 

Diese Blätter gelangten nach dem Tode Tattams 1868 zunächst in Privatbesitz, 
danach in die Rylands Library in Manchester1 1 4. 

1843 besuchte der Begründer der englischen Ägyptologie Sir John Gardner Wilkinson 
die Klöster des Natrontals und besichtigte dabei auch die im Turm des Makarius-
Klosters aufbewahrten Bücher. Von den gebundenen sieht er viele in gutem Zustand, 
die Blätter und Fragmente dagegen unbeachtet auf dem Fußboden herumliegen1 1 5. 
Sein Interesse gilt jedoch ausschließlich einem bestimmten koptisch-arabischen philolo­
gischen Werk, von dem er bei seinen altägyptischen Studien Förderung erwartet 1 1 6. 

1 0 8 SonTra 353 
1 0 9 MeiMoMo 192. 
1 1 0 EvWhMoNa I X X X I X . 

" ' EvWhMoNa I X X X I X f. 
1 , 2 EvWhMoNa I X X X V I I I Anm.7. 
1 1 3 EvWhMoNa I X L . 

" 4 CatRyl . CraRyl . 
1 1 5 VoRech 184. 

1 1 6 Wilkinson war im Besitz einer Scala, die ihm sein Freund Lord Prudhoe nach seinem Besuch des 
Wädl Natrün im Jahre 1828, wo er die Handschrift erwerben konnte, überlassen hatte: Jason 
Thompson, Sir Gardner Wilkinson and his Circle (Austin, Texas 1992) 75, 84f., 246 Anm. 54. Es 
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E i n Jahr später kommt der deutsche Theologie Constantin von Tischendorf in das 
Makarius-Kloster, wo er sich im Gegensatz zu den meisten seiner Vorgänger auch mit 
den Buchresten beschäftigt: 
"Lying on the ground or thrown into large baskets beneath masses of dust are found 
innumerable fragments of old, torn, and destroyed manuscripts. I saw nothing Greek; 
all was either Coptic or Arab ic . . . For my own part I made a most lucky discovery of 
a multitude of Coptic parchment sheets of the sixth and seventh centuries, already half 
destroyed and completely buried beneath a mass of dust. These were given me without 
hesitation; but I paid for the discovery by severe pains in the throat, produced by the 
dust I had raised in the excessive heat"1 1 7. 

Die von Tischendorf aufgesammelten Pergament- und Papierhandschriften befinden 
sich heute in Leipzig und Cambridge 1 1 8. 

Evelyn White bemerkt zu dem von Tischdorf angegebenen Fundort der Handschrif­
ten: 
"There is no doubt that the "tower Chamber" in which Tischendorf found the debris of 
the Library was a room in the south-west angle of the keep, on the second floor. 
Whether sooner or later after this visit the whole mass of 'rubbish' was shot into the 
oubliette lying beneath the floor of this room, and there it has remained almost or quite 
undisturbed ever since" 1 1 9. 

Der russische Archimandrit Porfirij Uspenskij erwarb 1845 im Makarius-Kloster ein 
Euchologion mit den Basilius-Gregorius-Anaphoren, das sich heute in der Saltikov-
Scedrin-Bibliothek befindet120. 

Als der Reverend Greville John Chester, ein rühriger und sehr erfolgreicher Antiken­
sammler und Amateurarchäologe 1873 das Makarius-Kloster aufsucht, wird ihm der 
Zugang zum Qasr mit der Begründung verweigert, dem Kloster seien kurz davor alle 
wertvollen Handschriften gestohlen worden - eine zweifellos übertriebene Behaup­
tung 1 2 1. 

Der Ägyptologe und Koptologe Georg Steindorff machte 1899 auf seiner Expedition 
in die Oase Siwa Station im Makarius-Kloster, dem er eine eingehende Beschreibung 
widmet 1 2 2. 
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ist nicht bekannt, ob der Lord auch das Makarius-Kloster besucht hat: EvWhMoNa I X L . 

EvWhMoNa I X L f. 

EvWhMoNa I X L . 

EvWhMoNa I X L I . 

RukSalt 17. 

EvWhMoNa I X L I . 

Georg Steindorff, Durch die Libysche Wüste zur Amonsoase = Land und Leute. Monographien zur 
Erdkunde 19 (Bielefeld-Leipzig 1904) 23ff. 
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Steindorff bezeichnet den Zustand der Bibliothek als chaotisch und wird in seiner 
Hoffnung auf die Entdeckung wertvoller Handschriften enttäuscht. In dieser Enttäu­
schung Steindorffs erkennt man eine bis heute dominierende Einstellung zur Beschäfti­
gung mit dem Koptischen, das entweder zur Erschließung des Altägyptischen oder aber 
bei textkritischen Bibelstudien betrieben wird, während seine anderen Aspekte, etwa 
der so zentrale Bereich der Liturgie kaum Beachtung finden. So nimmt es nicht wun­
der, wenn Steindorff als Besonderheit der Bibliothek ein französich-arabisches Elemen­
tarbuch hervorhebt. 

Im Frühling des Jahres 1904 finden sich zwei englische Damen, Agnes Smith Lewis 
und ihre Schwester Mrs. Margaret Dunlop Gibson im Kloster ein. Sie dürfen die 
Bibliothek besichtigen, doch weigern sich die Mönche etwas zu verkaufen 1 2 3. 

1912 weilt Johann Georg, Herzog zu Sachsen, der sich sehr am christlichen Ägypten 
interessiert zeigte, im Makarius-Kloster 1 2 4. Als des Herzogs Blick in der Bibliothek 
auf einige frühe Pergamenthandschriften fällt, ermuntert ihn sein ägyptischer Begleiter 
Marcus H . Simaika Pascha, Gründer und Direktor des Koptischen Museums sowie 
Verfasser eines Kataloges der dort und im Patriarchat aufbewahrten koptischen Hand­
schriften, einige Blätter herauszureißen und als Andenken mitzunehmen! 

Während des ersten Weltkrieges besuchte Dr. G . A . Auden aus Birmingham das 
Kloster und erhält die Erlaubnis einige Blätter von Handschriften, darunter auch eine 
Seite des wichtigen, auch in Hamburg vertretenen Difnars (Hymn.2) an sich zu neh-

125 

men . 
Damit ist der Zeitpunkt erreicht, wo Evelyn White, der Erforscher von Archäologie, 

Geschichte und Literatur der Natrün-Klöster ein neues Kapitel in der Bibliotheks­
geschichte des Klosters aufschlagen sollte: 
"It was now tacitly assumed that Der Abu Makär, as a mine of literary material, was 
worked out. This view has proved to be mistaken. When on Palm Sunday, 1920, I first 
visited the Monastery to study its architecture and archeology, one of the monks who 
was guiding me over the Keep, led me into the inner of two communicating rooms 
which occupied the south-west angle of the second floor. Descending beneath the floor 
by trap-door, he reappeared with his arms füll of loose leaves of paper MSS. in Coptic 
and Arabic which he tossed carelessly upon the floor. It was clearly imperative to 
search this waste-paper deposit, however I concealed my eagerness until I should have 
made good my footing in the Monastery. But so soon as I was on friendly terms with 
the monks, I asked and obtained the consent of the Amin ed Der to allow me to 
examine the secret Chamber for myself. To this he and the other monks good-naturedly 

MeiMoMo 197f. 

MeiMoMo 199f. 

EvWhMoNa I X L I Anm.3. 
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agreed. The 'oubliette' proved to be about 2,5m. deep, and to occupy the whole 
interspace between the second-floor room and the dorne of the first-floor room below. 
Here, mixed with the large broken baskets seen by Tischendorf, with rags, broken 

xaöxeXA-iov - niAMOYN - qasr-hisn des Makarius-Klosters 

glass, wood fragments, and large stones, was a vast quantity of loose leaves, some in 
chaotic heaps, others half buried in the thick bed of dust or soil with which the crown 
of the dorne beneath was overlaid. Paper predominated, but here and there search 
reveaied leaf or a fragment of parchment. Working by candlelight (for there was no 
window or loophole) and in some haste, I collected all the parchment I could find and 
some paper leaves taken almost at random. These the monks most kindly permitted me 
to take away with me when I left the Monastery; but when I mentioned the find at 
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Cairo, the Coptic authorities decided that the material was of the nature of wakf, and 
must be retained for the Coptic Museum. At the same time they courteously permitted 
me to take the entire find to England to be flattened, repaired, and copied. 

Examination soon showed the importance of a number of the leaves, and systematic 
search through the whole contents of the oubliette was consequently desirable. On my 
return to Egypt, the Very Reverend Abüna Maximus, the Abbot of Der Abu Makär 
most kindly authorized me to search for and bring away to Cairo any loose leaves or 
fragments of MSS. In April , 1921, therefore, I returned to the Monastery. The monks, 
less complaisant than formerly, affected to regard the project as a piece of sacrilege 
and read over to me certain of the anathemas directed against any who should remove 
from the Monastery the books in which they had once been inscribed. These warnings 
being of no avail, they implored me not to carry away the whole of their paper. They 
became so pathetic that in a weak moment I consented to take only a large selec-
tion 1 2 6. 

Grundrisse der Turmobergeschosse 
I . Obergeschoß 

This was, of course, a deplorable piece of weakness, since I was authorized by competent authority 
to carry away the whole deposit. As stated above, the Arabic leaves may quite possibly include frag­
ments of really valuable works; but I hope and believe that little or nothing of primary importance 
has escaped me so far as Coptic leaves are concerned.) 
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I I . Obergeschoß 

On these terms the monks withdrew their Opposition and left me to incur my own 
dammation unmolested. For five days (from Tuesday in Holy Week), therefore I 
worked in the oubliette, turning over and scrutinizing, handful by handfui, the entire 
mass of paper, raking through the mass of dust, and selecting every fragment of Coptic 
which seemed in the least likely to be of value. The process, carried on in apalling 
conditions1 2 7, was repeated thrice and resulted in the recovery of many more parch­
ment leaves and fragments and some hundreds of paper leaves. 

On Easter Monday I left the Monastery and returned to Cairo 1 2 8 , where the Coptic 
authorities again agreed to allow the collection to be taken to England for study. The 

I f another should ever have the opportunity of exploring this 'waste paper room', he should be 
forwarned that it is entirely lightless and airless and that every movement raises choking clouds of 
fine dust which cannot be dispersed. Furthermore, the ancient timbers overhead swarm with 
voracious vermin which are roused to activity by the light or warmth of candles, and the proximity 
of a latrine adds a final touch of unpleasantness. 

To illustrate the accidents which beset the working archaeologists I may add that I was nearly 
arrested at the raiiway-station of Khatatba at the instance of the Abbot of another Monastery, who 
had hastily concluded that my spoils were snatched without his leave from his own Convent. 
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two series are now deposited in the Coptic Museum adjoining the Church called E l 
Mo'allakah in "Old Cairo." 1 2 9 

Schnitt durch die Oubliette 

Über dem Verbleib eines Teiles dieser Handschriften liegt zeitweilig ein merkwürdi­
ges Dunkel, das bereits bei dem Katalog des Koptischen Museums beginnt, in dem der 
von Evelyn White geborgene Oubliette-Bestand, kaum Beachtung findet1 3 0. 

So schreibt H . Quecke 1970 über zwei Oubliette-Horologien: 
"Die ersten Fragmente dieser Art - aus zwei Handschriften - wurden von Evelyn White 
gefunden und äußerst summarisch beschrieben (Macarius, Nr.82 und 83 mit Taf.25 B 
1). Sie scheinen heute verschollen. Obwohl sich die von Evelyn White im Makarius-
kioster des Wadi Natrun entdeckten Handschriften(fragmente) nach den übereinstim­
menden Angaben der Kataloge im Koptischen Museum zu Alt-Kairo befinden müßten 
(Graf, Catalogue V I und I X ; Simaika, Catalogue X X I I ) , sind sie dort nicht auffindbar. 
Ich bin Herrn Dr. KHS-Burmester zu großem Dank verpflichtet, daß er sich für mich 

1 2 9 EvWhMoNa I X L I f. 
1 3 0 Ca tCMC Tf . X X I I , No. 2521, Tf . X X V . 
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persönlich mit der Suche nach diesen Fragmenten befaßt hat, die allerdings vergeblich 
war" 1 3 1 . 

Dabei war schon immer auffallend, daß Burmester bei seinen Arbeiten nie diesen 
Bestand im Koptischen Museum, sondern allenfalls die bei Evelyn White behandelten 
Blätter herangezogen hat. So veröffentlichte er z .B . die 19 B l . des Hamburger Eucho-
logions 1 zusammen mit 12 B l . aus Manchester, einem B l . aus Cambridge und zwei 
bei Evelyn White abgebildeten Seiten, nicht aber das Gros der Handschrift im Kopti­
schen Museum 1 3 2. 

Einstieg in die Oubliette 1989 

Bemerkenswert ist ferner, daß U . Zanetti in seiner Untersuchung der bohairischen 
Lektionare zwar eine stattliche Liste für das Koptische Museum präsentieren kann (vgl. 
aber die erheblich größere Zahl der Hamburger Lektionare), aber nur in einem Fall 
vermutet: 

" QueSt 85 Anm.32. 
1 2 BuBEuch. 
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"Serait-ce un des mss de St-Macaire apportes au Musee par Evelyn White? 1 3 3 . 
Gerade aber diese Handschrift kann, da bereits von Horner 1893 kollationiert1 3 4 

nicht aus der Oubliette-Leerung von 1920/21 stammen. 
Zu dem Psalm-Index auf Pergament, von dem einige Fragmente in Hamburg sind 

(Lektionar 9) und der von Evelyn White unter der Museumsnummer Cairo 97 geführt 
wird, bemerkt Zanetti: 
"Nous n'avons pas pu voir ces fragments, qui semblent introuvables.."1 3 5 

Inneres der Oubliette 1989 

Unlängst konnte das Vorhandensein der beiden oben erwähnten Horologien sowie des 
Euchologions und einer wichtigen Psalmodie im Koptischen Museum festgestellt 
werden 1 3 6. 

ZaLec 285. 

HoNT 1 C X I X . 

ZaLec 331. 

Ich danke Herrn Prof.Dr.Dr. S. Uhlig sowie Frau Samiha Abd E l Shaheed vom Koptischen 
Museum für ihre Bemühungen. Frau Samiha Abd E l Shaheed war so freundlich, Kopien der 
genannten Handschriften anfertigen zu lassen. 
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Vorderhand dürfen wir uns glücklich schätzen, daß Evelyn White wenigstens einen 
Teil des von ihm offensichtlich nicht als so attraktiv empfundenen Materials De Lacy 
O'Leary zukommen ließ, der es in drei Publikationen vorgestellt hat 1 3 7. Schließlich 
soll auch nicht unerwähnt bleiben, was Evelyn White über etwaige zukünftige Hand­
schriftenfunde im Kloster sowie die damalige Bibliothek schreibt: 
"Whether future research is likely to add to the series it is impossible to say. It is quite 
possible that in some other hiding-place in the Monastery fresh fragments - perhaps of 
real value - may be found. The modern book-room of the Monastery seemed to contain 
nothing earlier than some late medieval liturgical MSS. , but little opportunity was 
allowed me adequately to examine its Contents138 1 3 9 . 

Im Februar des Jahres 1923 besuchte W.H.P . Hatch von der American School of 
Oriental Research in Jerusalem die Natrün-Klöster: 
"Since many important manuscripts had been discovered in these desert monasteries in 
times past, we hoped that we might perhaps have the good fortune to find some 
Christian work in Coptic or Syriac that had eluded former searchers. Such was the 
purpose of our journey, and in some measure our hopes were realized.... The follo-
wing morning we visited Abu Makär again, and this time we had a good oportunity to 
see the monastery and to get some idea of the life led by the monks, of whom there 
where then fifteen in residence. They showed us several chapels and the mummified 
bodies of twenty holy men. Some of the chapels contain rude icons, and of the mum-
mies we were told that three had borne the name Macarius. 

We were of course chiefly interested in the library, and the monks were very Willing 
to have us inspect it and showed us every courtesy. We found there, however, only 
paper manuscripts and printed books. Most of the former were Arabic or Copto-
Arabic, but some were written in Coptic only. I detected in a wooden box several 
paper leaves rudely bound together which seemed to be more interesting than the rest, 
and I quietly laid them to one side. When we were ready to leave the convent, I asked 
the prior if I might take them with me, and after some hesitation he allowed me to do 
so" 1 4 0 . 

In einer späteren Veröffentlichung einiger Blätter dieses Fundes gibt Hatch eine 
detailliertere Beschreibung: 
"As I was rummaging through the contents of a wooden box in the library, my eye feil 
upon this booklet, which was lying partly hidden among sundry leaves of paper. 

O L e D i f I 101-19. OLeThe. OLeHym. 

In 1920 this Library was shown to me, but the fraternity thought fit to be present also and to press 
on my attention various modern printed books. Moreover, since the volumes are stored in high 
piles, even cursory examination is almost impossible . 

EvWhMoNa I X L I V . 

Will iam H . P . Hatch, A Visit to the Coptic Convents in Nitria = A A S O R 6 (1924) 93. 
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Perceiving at once that it might have some value, I laid it aside unostentatiously for the 
time being. Later, when we were ready to leave the monastery, I retrieved it and took 
it to the monk who had watched us closely as we explored the contents of the library. 
I asked him in Arabic to give me these leaves, but he refused somewhat brusquely. 
However, I was not discouraged, and I resolved not to be thwarted. So I begged the 
monk to do me a favour and let me have the booklet as a souvenir of my visit to the 
convent. Then having taken it from me and examined it cursorily, he decided that it 
was worthless and handed it back to me more or less grudgingly. I thanked him and 
stored it away in my travelling bag" 1 4 1. 

Bei einer zweiten Ägyptenreise sucht Johann Georg Herzog zu Sachsen auch wieder 
die Klöster im WädT Natrün auf, wo zuerst das Baramüs-Kloster inspiziert wird: 
"Endlich erwähne ich ein Manuskript des X V . Jahrhunderts, aus dem Morkos Pascha 
eine Initiale herausriß und sie mir gab" 1 4 2. 
Danach geht es weiter zum Syrer-Kloster und schließlich zu St.Makarius: 
"Vor dem Abschied wurde uns Kaffee vor der Klosterpforte gereicht. Dazu brachte 
man uns einen Korb mit Resten von Manuskripten, aus denen wir beliebig Bruchstücke 
aussuchen konnten. Es gelang der Fund von einer Anzahl ganz guter des X I I . und X I I I . 
Jahrhunderts. Dasselbe geschah auch in Deir-Abu-Makar. Freilich war darunter keines 
so interessant wie die Bruchstücke, die ich 1912 aus Deir-Abu-Makar mitbrach­
te..." 1 4 3. 

Der belgische Koptologe und Orientalist L . T h . Lefort berichtet: 
"D'une excursion aux monasteres du Wadi Natroun, faite en fevrier 1939, nous avons 
rapporte comme souvenir une poignee de Chiffons parmi lesquels figurent quelques 
fragments de Codices liturgiques, en dialecte bohairique"1 4 4. 

Mit den von Burmester seit der Mitte der sechziger Jahre veröffentlichten Makarius-
Handschriften oder dem von R . - G . Coquin 1975 veröffentlichten zweisprachigen Text 
über die Einweihung des Benjamin-Sankmars1 4 5 wurde es immer deutlicher, daß dem 
Kloster auch noch in unseren Tagen ein beachtlicher Buchreichtum verblieben war. 

Nach der Übernahme des Klosters durch Abüna Mattä al-Maskin und seine Mönche, 
wurde eine neue Bibliothek gebaut, über deren Aufgabe der neue Hegumen in seinem 
Klosterführer schreibt: 

William H . P . Hatch, Three hitherto unpublished Leaves from a Manuscript of the Acta Apostolorum 
Apocrypha in Bohairic = Coptic Studies in Honour of Walter Ewing Crum (Boston 1950) 307. 

Johann Georg Herzog zu Sachsen, Neue Streifzüge durch die Kirchen und Klöster Ägyptens 
(Leipzig-Berlin 1930) 44. 

Ders., ebd. 45. 

Coptica lovaniensia = Mus 53 (1940) 65. 

CoCoSB. 

83 



Einleitung 

"There has now built a large library to house the manuscripts that escaped the clutches 
of enthousiasts and other respectable thieves, while we are also taking Steps to acquire 
microfilms and photographs of the important manuscripts that were taken abroad, so 
that they wil l be available to the monks and others interested in study and re-
search" 1 4 6. 

Neue Bibliothek des Makarius-Klosters 

Matta el-Meskeen, Coptic Monasticism & the Monastery of St. Macarius. A short History (Mona­
stery of St. Macarius 1984) 64. 
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In diesem 1984 erschienenen Büchlein wird auch die Publikation eines Bibliotheks-
kataloges angekündigt, der zwei Jahre später in Form eines Inventars aus der Feder 
von U . Zanetti erschienen ist 1 4 7 . 

Dieses Inventar zählt 490 Handschriften mit 92122 Blättern, dazu noch "un assez 
grand nombre de petits fragments". Die große Mehrheit der Manuskripte ist arabisch, 
lediglich in den Rubriken 'Bibel ' , 'Liturgie' und 'Linguistik'(Scalen, Vokabulare) sind 
auch koptische, bzw. koptisch-arabische Traktate vertreten. Fünf jüngere (19.-20. 
Jahrhundert) äthiopische Handschriften sind Zeugen für eine gelegentliche Präsenz 
äthiopischer Mönche, während arabische Übersetzungen der Tmitatio Christi' von 
Thomas a Kempis oder der 'Scala Paradisi'des Johannes Klimakos zeigen, daß die 
koptischen Mönche sich in neuerer Zeit auch von den berühmten Schriften der lateini­
schen und griechischen Kirche erbauen ließen 1 4 8 . 

Von einem Pergament des 9.Jahrhunderts abgesehen, gehören die Handschriften in 
die Zeit zwischen dem 13. und 20.Jahrhundert. Für das 13.Jahrhundert werden immer­
hin vier datierte Manuskripte genannt, für das 14.Jahrhundert elf. 

Da es sich bei der in Rede stehenden Arbeit um ein allerdings sehr detailliertes, 
durch zahlreiche Indices aufgeschlüsseltes Inventar handelt - ein Katalog wird vom 
Verfasser in Aussicht gestellt, sind derzeit keine Zusammengehörigkeitsermittlungen 
von Handschriften möglich. 

An verschiedenen Stellen geht Zanetti auch auf die Oubliette ein. So bemerkt er im 
Zusammenhang mit den von den älteren Bibliotheksverzeichnissen nicht erfaßten 
Handschriften: 
" I I y a aussi une soixantaine de mss qui n'avaient jamais fait leur entree dans la 
bibliotheque du monastere, pour diverses raisons: certains provenaient de la ferme 
d'Atris, d'autres encore ont ete retrouves dans le donjon... lorsqu'il tut deblaye, il y 
a quelques annees, sous la direction du P. Mattä-l-Maskin" 1 4 9 . 

An anderer Stelle heißt es: 
"Nous avons fait allusion, plus haut, au nettoyage du donjon de St-Macaire sous la 
direction du P. Mattä-l-Maskin, il y a quelques annees. A cette occasion, on a vide le 
'debarras' d'oü etaient sortis, notament, les fragments coptes decouverts et publies par 
H . G . Evelyn White, qui sont ä present conserves au Musee copte du Caire; les feuilles 
qu'il avait laissees ont ete recuperees et mises dans des boites. Ce qui pouvait former 

ZaMaMa. 

Kirchenspaltung und Islam bildeten lange fast undurchlässige Grenzen. So ist etwa Augustinus den 
Kopten erst in neuerer Zeit bekannt geworden. 

ZaMaMa 10. 
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un ms. plus ou moins complet a ete relie et est entre dans les mss additionnels, le reste 
est demeure enferme dans ses boites, et nous l'avons pas v u 1 5 0 1 5 1 . 

Man beachte im letzten Passus besonders die Formulierung "ses boites". 
Schließlich geht Zanetti ein weiteres Mal in den Vorbemerkungen zum Abschnitt 

" X I V . Mss additioneis" auf diese Räumung des Qasr "de fond en comble" ein und 
bemerkt: 
" I I est ä noter que plusieurs de ces mss sont du plus haut interet"152. 

Nach den Angaben Evelyn Whites zu urteilen sowie dem Zustand der Hamburger 
Fragmente zufolge, dürften sich unter diesen "Mss additioneis" kaum Oubliette-Hand-
schriften befinden, wurden doch hierfür nach dem obigen Zitat nur die einigermaßen 
vollständigen Manuskripte genommen, wogegen das Übrige in "boites" gesteckt worden 
wäre. 

In einem anderen Zusammenhang gibt Zanetti die folgende Angabe: 
"Une remarque encore. Dans son livre 'Al-Afhäristiyä wa-l-quddäs' . . . , le P. Mattä-1-
Maskin donne, notamment, plus d'une vingtaine de reproductions photographiques de 
mss de St-Macaire (essentiellement des euchologes); nous avons malheureusement omis 
d'identifier sur place ces photos (d'excellente qualite), dont les references ne sont pas 
indiquees-certaines d'entre elles sont visiblement extraites de mss anciens" 1 5 3. 

Die Durchsicht dieser Photos ergab nun, daß alle diese Blätter aus der Oubliette 
stammen. Deutlich wurde aber auch, warum Pater Zanetti den Inhalt der obengenann­
ten Kästen nicht zu Gesicht bekam: Offensichtlich hatte der Klostervorsteher bei seiner 
abschließenden Leerung der Oubliette mit kundigem Blick den ihres Inhalts einzuschät­
zen gewußt und diesen, durchaus verständlich, für seine eigenen ("ses boites") Ver­
öffentlichungen vorbehalten. Verständlich wird nun auch, warum Mattä-l-Maskm dieses 
Gelaß in seiner Klosterbeschreibung aufführt 1 5 4. 

Gleichzeitig wird dadurch unsere oben geäußerte These, nach der sich unter den 
"Mss additioneis" des Zanetti-Inventars schwerlich Oubliette-Stücke befinden dürften, 
gestützt, wären doch einem so geschulten Auge wie dem von P. Zanetti beim Betrach­
ten dieser Photos Zugehörigkeiten zu dem von ihm bearbeiteten Material sicher aufge­
fallen. 

1 5 0 Un de ces folios (arabe) a ete publie, avec 2 planches photographiques, par le P. Mattä-l-Maskin, 
en exergue ä son livre sur S. Athanse: Al-QiddTs Atanäsiüs al-RasülT, Dair Abu Maqar, 1981. 

1 5 1 ZaMaMa 12. 
1 5 2 ZaMaMa 67. 
1 5 3 ZaMaMa 30. 
154 
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Einmal mehr erweist sich auch, was sich schon mit den Vorveröffentlichungen 
Burmesters angedeutet und bei der Katalogisierungsarbeit immer wieder bestätigt hatte 
- die Hamburger Makarius-Handschriften stammen ausnahmslos aus der Oubliette. 

Im folgenden soll dieser Sachverhalt durch Nebeneinanderstellung einiger B l . dieses 
neuen Materials mit den Hamburger Pendants dokumentiert werden. Den Anfang 
machen Folios des von Burmester veröffentlichten Euchologions (Eucholog. 1), an dem 
sich sehr schön die Zerstreuung der Handschriften erkennen läßt. Die Abfolge der 
Abbildungen ergibt sich aus dem Zeitpunkt der Auffindung. 

Das in Manchester aufbewahrte Blatt geht auf den Besuch Tattams 1839, das in 
Cambridge befindliche auf den Tischendorfs 1844 zurück. 
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Euchologion 3, Hamburg 
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Euchologion 46, Makariuskloster 

Es handelt sich hier um das Ende der Diptychen. Durch den letzten Patriarchennamen 
- Johannes V I I I . , der von 1300-1320 regierte, kann die Handschrift nunmehr genauer 
datiert werden! Sie muß unter dem Pontifikat Johannes I X . (1320-27) geschrieben 
worden sein. 
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Hamburg 
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1 ^ \ w t t t f t i ö t r ^ f € 

Ü J L i n t o t * i C U I U Ä A / S 

IL* tfct *,UHV1 ITtCUf 

ÖY4iettUit l&UHtl* 

V* HC \*5*JH ? 1 ttCSlöt 

Euchologion 54, Makariuskloster 

Diese Hs. ist in Hamburg nur durch ein Fragment vertreten. Der gleiche Schreiber hat 
Lektionar 4 angefertigt. 
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I 

Hamburg 
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iX 

f 

Lektionar 4, Hamburg 
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Einleitung 

1, 
. 4 f 

n s p o u p < t 

Hamburg 

Obwohl von Mattä-l-Miskin in seinem Buch über die Eucharistie vorgestellt, gehört 
die vorliegende Handschrift doch in einen anderen Zusammenhang. Die Blätter sind 
sowohl inhaltlich wie paläographisch von Bedeutung. Die hier zusammengestellten 
Folios sind sogenannte Chairetismoi. Besonderes Interesse verdient die Bischofsliste des 
Blattes vom Makarius-Kloster. Auf Dioskur von Alexandrien folgen Chrysostomos von 
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Einleitung 

Konstantinopel und die beiden Kappadokier Basilios der Große und Gregor von Nazi-
anz, an die sich die römischen Bischöfe Liberius, Innozenz und Coelestin anschließen. 
Derselben Liste begegnen wir auch auf B1.8 von Hymn.119. 

Papst Liberius (352-366) wurde von der ägyptischen Kirche als Parteiträger des 
Athanasius im Arianismusstreit geehrt. 

Merkwürdig mutet dagegen in diesem Zusammenhang Innozenz I . (401-417) mit 
seiner Betonung der päpstlichen Jurisdiktion und seinem Eingreifen in die Verhältnisse 
der Ostkirchen an. E r scheint bislang in koptischen Texten nicht belegt zu sein. 

Dagegen wurde Papst Coelestin (422-432) wegen seiner Haltung im Nestoriusstreit 
und als Homilienschreiber geschätzt. 

Bei dem auf Coelestin folgenden Severianos schließlich handelt es sich um den 
bekannten Severian, den Bischof von Gabala. 
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Beschreibungen 





I . Biblica 

1. Altes Testament 

1 Bibl. 1 Psalter 

12./13. Jh. 27 B l . Koptisch. Format: 27,5:20; Ssp. 21:13-13,5. 19-21 Z I . Recht regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I . Neben h wird auch M verwendet, für M nur U . Schwarze Tinte. B l . l ist die 

Außenhälfte einer Seite, von B l . 2 ist etwas mehr als die untere Hälfte erhalten. Bei B l . 3 ist die untere 

Außenkante weggebrochen. Bei B l . 4, 5 und 13 ist der obere Rand beschädigt, bei 10 der untere. Bei 13 ist 

der obere Rand sowie der obere Außenrand weggebrochen. Bei B l . 15 fehlt das obere Viertel, bei 16 sind die 

oberen und untere Innenecke beschädigt. Von B l . 25 und 26 haben sich nur die oberen Blatthälften erhalten. 

Eine Reihe von B l . ist löchrig. Die meisten Seiten zeigen in der Mitte des oberen Blattrandes die Punkte • ' . 
In der Mitte des oberen Blattrandes von I T ist ein schönes rechteckiges Flechtornament in den Farben 
schwarz, gelb und rot. Reste desselben Ornamentes zwischen den Kompendia Pl-X^C IHC zeigt die obere 
Blattrandmitte von 24 v . E in quadratisches Flechtornament mit den Kompendia fl-X^C IHC findet sich in der 
oberen Blattrandmitte von 14v. E in einfarbiges Ornament zwischen den Kompendia NXI NHI zeigt 23 r in der 
Mitte des oberen Blattrandes. An der Innenecke des oberen Blattrandes folgender Folios haben sich Lagenzah­
len erhalten: l l v V (3) , 23 r 16 (15), 24 v 16 (15) sie. Folgende B l . sind an der Außenecke des oberen 
Blattrandes paginiert: 3V Iß (12), 4V KB (22), 6V ÄÄ (31), T M (40), 8V MÄ (41), 9V NB (52), IV 
N A (54), 12v XB (62) _14r OH (78), 1_4V_H (80), 16r pnx _ ( 1 8 1 ) , 16v ptlB (182), 17v pnH (188), 
18v p*T (190), 19v pMB (192), 20 v p*TA (194), 2 1 v C M A (244), 22 v CNH (258). Einige der 
folgenden Seiten haben Kursivzahlen, die aber nicht klar zu erkennen sind. Die Anfangsbuchstaben der 
Psalminitia sind meist stark vergrößert und mehrfarbig. Die Initiale y von 4 V ist 14 cm lang und zweifarbig 
schwarz und gelb. E i n sehr schöner Zierbuchstabe ist das 4 cm große & in den Farben schwarz, rot und grün 
auf 9 r . Vogelgestaltig, 5,5cm lang, schwarz rot und gelb ist das X von 10v. Dreifarbig, schwarz, gelb und rot, 
mit dem Format 2,5/ 2,9 ist die Initiale 0 von 12v. B l . 16r läßt noch die untere Hälfte eines 2 in schwarzer 
und roter Farbe erkennen. Diese Farben zeigt auch das 10cm lange *j" von B l . 19" sowie das gleich große, mit 
Ornamenten versehene H auf 20 v . B l . 22 r zeigt ein 11/4 großes, schwarzes und rotes 4* Schwarz, gelb und 
rot ist das Flechtmuster eines 4,8/4 großen T auf 23 r . Daneben gibt es noch zwei jeweils 8 cm lange 
Versinitialen in schwarzer und roter Tinte, ein -f* bei 3 r und ein bei 13r Psalminitia sind dickstrichige ornamen­
tale Buchstaben. Abschnittsinitialen und gelegentlich einige Buchstaben im Text sind rot gepunktet bzw. 
touchiert. Kompendia sind rot gepunktet. Titel , die Schlußzeile von Ps 71 und 16r , die marginalen Psalmzah­
len sowie die Paragraphos-Zeichen ' > , " > ~ sind rot. Psalmen werden von einer Linie > " ' * 

getrennt. Die Hs. ist kein vollständiges Psalterium, sondern enthält nur die 

nicht im Horologion stehenden Psalmen. Veröffentlicht sind die B l . bei BuPs als MS. Bib l . O . T . 1, Sigillum 
A . 



Bibl.l Biblica 

l r : Ps 7,15*-18* A C M I C I - [ n e T j s o c i 
Titel [n i^AXM]OC N T 6 A X A H 
Ps 8,2* [ n j e i C c - THpn 

l v : Ps 8,2*-6* [T ]6KM[6TCAI6 ] - N IAr re [XOC] 
2 r: Ps 8,7*-10* [NNiGHtfXXfXYX] - THpH 
2V: Ps 9,3*-6 [H'XXIJN - ni6N62 
3 r: Ps 9,16-20* X Y O C D X C 6B[OX] 

Am Außenrand neben der mit TCDNK rföC 
Zeile B (2). 

3V: Ps 9,21-25* M X T X 2 0 - neHXCDNT 
4 r: Ps 16,10*-14* [62p]6N - NHm 6BOX 
4V: Ps 16,14*-15 zk n i[KX2i] — neKCDOY 

Titel \Z ^ X X M O C N T 6 A X Y I A 
Ps 17,2-3* ^NXMGNpiTK - nXBO e O C 

5 r: Ps 17,40*-44* [ X K ] M [ O p ] T - 62XNeeNOC 
Am Rande hinter e i e e p O Y C ^ M X .... S5 (6) 

5V: Ps 17,44*_49* n i x x o c - e K e e x c r 
6 r: Ps 17,49*-51 NX2M6T - 6N62 

Titel ^ X X M O C N T 6 A X y i A K 
Ps 20,2-3* rföC - N G H t C ^ O T O Y ] 

6V: Ps 20,3*-8* [NGHiC ^ O T O Y - N[N6HKIM] 
T: Ps 21,14*-18* [ N ] O Y M O Y I - T H p o y 
T: Ps 21,18*-24* N G C D O Y - epoM 
8 r: Ps 21,24*-27* MXCDOY - NCCJDH 
8V: Ps 21,27*-31* e y e c D N b - e c e t c x x i ] 
9 r: Ps 26,12*-14 N x e - H n ^ c 

Titel niH 'XXMOC N T 6 A X y i A K Z 
Ps 27, l*-2* XICDÜ) - N N X X I X 

9V: Ps 27,2*-5* o y ß e - o y o 2 

10 r: Ps 27,5*-9* NN6K[KOT ] O Y - 6 N 6 2 

Titel n i ^ X X M O C N T 6 A X Y [ I A ] X 
10v: Ps 30,2-6* XI[G ] p 2 6 X n i C - K,6[N] 
l l r : Ps 30,6*-10 X K C O T T - T X N 6 X I 
l l v : Ps 30,11-14* nxcDNh, - e x c D i 
12 r: Ps 31,5*-8 6BOX N [N I ] M 6 T X C e B H C - 6XCDR 
12v: Ps 31,9-11 

Titel 4>x A X Y I A XB 
Ps 32,1 
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Biblica Bibl. 1 

13 r: Ps 34,17*-21 6 B O X 2X T O Y M [ 6 ] T C X M n e T 2 C D O Y - NGNBAX 
13v: Ps 34,22-26 
14r: Ps 35,8*-12 [ e j T X K e p e - 2XNpeHepNOBi 
14v: Ps 35,13 

Titel < |>X A X Y I A X S 5 

Ps 36,1-3 
15 r: Ps 51,3*-7* 6 [ 0 B 6 ] - neKMXNC^Cüni 
15 v: Ps 51,8*-11* [eY6CÜ)]BI 6[2pHI] - NHI 
16r: Ps 71,19* [N]i20)c - N i e c c e 

Titel [ n i S ' X X J M O C N T 6 XCX< j > 

Ps 72,1-5* 2 C D C - MXCTir [ rOIN] 

16v: Ps 72 ,5* - l l [ M x c T i r ] r o i N - neT<soc[i] 
17r: Ps 73,3*-7 [NI ] n 6 T 2 C D O Y - HKX2I 
17v: Ps 73,8-11 
18r: Ps 73,12-17* 4>+ - HKA2I 
18v: Ps 73,17*-21 nic^cDM - e n e K p x N 
19 r: Ps 73, 22-23 

Titel (Ps 74,1) e n x c ü R e ß o x H n e p T X K O n i ^ x x M O C N T e ^ 2 C D A H 

N T 6 A C X < | > O A 

Ps 74,2* T6NNXOYCDN2 - MI~16KpXN 
19v: Ps 74,2*-7* e i e^ ip i - 6 [BOX J36N NIMXN2CDTPI] 
20 r: Ps 7 4 , 7 * - l l * [ 6 ] B O X K ) 6 N NIMXN2CDTn - T H p O Y 
20 v: Ps 74,11* N T 6 - NI0MHI 

Titel (Ps 75,1) e n X C D K 6 B O X £ > 6 N 2XN2CDC n i ^ X X M O C N T G X C X 4 > 

f 2CDAH 6 0 B 6 NIXCCipiOC 0 6 
Ps 75,2-5* MOYCDN2 - N 0 O K I^GN 

21 r : Ps 88,16*-20* 6TCCDOYN - M M O M 

2 1 v : Ps 88,20*-25 X K S I C I - n e H T x n 
22 r: Ps 91,15*-16 O Y 0 2 - Nh>HTM 

Titel n i ^ X X M O C N T 6 A X Y I A M t l X N N I C X B B A T O N H T 

Ps 93,1-3 
22 v: Ps 93,4-9* e Y e p o Y ü ) - M n i [ M x o ; x ] 
23 r: Titel 

Ps 102,1-5 
< |>X A X Y I A pB 

23 v: Ps 102,6-11* 4>H - NT<J>6 
24 r: Ps 104,29*-34 6YCNOH - N T X H 

24 v: Ps 104,35-39* X H O Y C D M - enXIN[T6MepOYCDINI] 
25 r: Ps 105,4*-7* O Y 0 2 - M n x c p x i 
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Bibl. 1-2 Biblica 

25 v: Ps 105,9-12* AHepeniTiMAN - X Y [ N X 2 ^ ] 

26 r: Ps 106,26*-30* Y>m - M[MONI] 
26 v: Ps 106,32*-35* N T 6 neMXXOC - [62XN]MCDIT 
IT: Ps 139,11*-14 6K6pAJ3TOY - n 6 K 2 0 

Titel n i ^ A X M O C NT6 A X Y I A e H S O X l NCCD4 N X 6 
nenq^Hpi 

IT: Titel P M B 

Ps 142,1-4 

2 Bibl. 2 Psalter - Oden 

13. Jh. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 27:18,5; Ssp. 19,5-20,5:11,5-12. 19 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es wird nur ja verwendet. Neben M kommt auch L I vor. Braune Tinte. Bei B l . 7 und 8 ist der 

Außenrand weggebrochen. Einige Seiten haben das Zeichen • ' in der Mitte des oberen Blattrandes. Folgende 
B l . weisen in der oberen Blattrandmitte Flechtornamente in brauner, gelber und roter Tinte zwischen 
Kompendia auf: l r und 10r (fast völlig ausgebrochen) NXI NHI; 2 V , 3V, 6V und 9V IC X C . Lagenzahlen an der 
oberen Innenecke zeigen folgende B L : l r ^ (6), 2V T (10), 3V "Ü (15), 6V 1 H J 1 8 ) , 9 v l e J 1 9 ) , 10r 

K Z (27). In der Außenecke des oberen Blattrandes sind folgende B l . paginiert: l r p x (101), l v pB (102), 
2 V C (200 ) ,_3 V T (300), 4v_TT (310), 5V T I B (312), 6V T X (360), 7V T X H (368), 8V f Ö Ä 
(374), 9V T t i (380), 10r " ^ K X (721), 10v " ^ K B (722). Die Initialen der Psalmanfänge sind große 
Zierbuchstaben ( z . B . \ auf l r 13 cm lang) in brauner und roter, bzw. brauner, gelber und roter Tinte. Die 
erste Zeile eines Psalminitiums ist in dickstrichigen ornamentalen Buchstaben geschrieben. Titel und die 

Paragraphos-Zeichen > , • > , sind rot. Abschnittsinitialen, die Zeichen 4*. b> 2, die Kompendia und 

z . T . die Zahlen sind rot gepunktet bezw. touchiert. Psalmen werden von der Linie J> * * — * * '—" 

* * — > getrennt. Veröffentlicht wurde die Hs. bei BuPs als M S . Bibl . O .T .2 , Sigillum B . 

l r : Ps 32,19* 22 6 N O Y ^ Y ^ H - epOK 
Titel (Ps 33,1) H I ^ X X M O N T 6 A X A 2 0 T 6 6 T X H ( 1 } Ü ) B T Mn6H20 

M n e M e o NÄBiMexex X H X X H G B O X x n c y e N X H x r 
Ps 33,2-3* ^ N X C M O Y - MXpoyCCDTeM 

l v : Ps 33,3*-9* N X 6 - 6Tep2eX[n iC ] 
2 r : Ps 64,9-12 
2V: Ps 64,13-14 
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Titel (Ps 65,1*) nXCÜK 6 B O X N ^ 2 ( D A H n i ^ X X M O C N T 6 ^ N X C T X -

c i c x e 
Ps 65,l*-3 eü^XHXOYI - N 6 K X X X I 

3 r: Ps 89,10*-15* xYCJpxNtpcDni - 6 2 X N [ n e T 2 ü ) O Y ] 

3V: Ps 89,15*-17 [ 6 2 X N ] n e T 2 ( D O Y - e x c D N 
Titel (Ps 90,1*) n iCMOY N T 6 ^ 2 ( D A H N T 6 A X H 
Ps 90, l*-3* n e T q ^ o n - N G M 

4 r: Ps 93,12-17* C D O Y N I X T M - x r f ö c 
Hinter der mit ( D O Y N I X T H beginnenden Zeile B (2) 

4V: Ps 93,17*-22 epBOHGIN - T X 2 6 X H I C 

5 r: Ps 93,23 6 H 6 T C D B - H X N O Y + 
Titel n iCMOY N T 6 fzd>AH N T 6 A X A H A 
Ps 94,l*-4 X M C Ü I N I - N 6 

5V: Ps 94,5-9* < |>Ü)H - X Y t N X Y ] 
6 r: Ps 106,27-33* x Y c y e o p T e p - eoY^xne 
6V: Ps 106,33*-39* N 6 M - H 2 0 X 2 6 X 
7 r: Ps 108,16*-21* N X C D B - n e K N x i nec 
7V: Ps 108,21*-28* [ N ] X 2 M 6 T - 6 K 6 C M O Y 

8 r: Ps 110,10* n i K X f - ni6N62 
Titel X X X H X O Y I ^ p i ^ 

Ps l l l , l * - 4 CDOYNIXTH - <j>^ 
8V: Ps 111,5*-10* [ O Y ] x p c - O Y [ 0 2 eHGBCDX] 
9 r: Ps 113,15*-21* N O Y ^ X X X Y X - 6 T [ 6 p 2 0 ^ ] 
9V: Ps 113 [ 6 T ] 6 p 2 0 ^ - 6 N 6 2 

Titel X X X H X O Y I ^ P I A 

Ps 114,1* x i e p x r x n x N - G T C M H 

10r: Ode des Azarias 
(Dan 3,36*-39*) x c p x i - O Y t n N X ] 

10v: Ode des Azarias 
(Dan 3,39*-43*) [ O Y J H N X - M X C D O Y 

3 Bibl. 3 Psalter 

14. Jh. 16 B l . Koptisch. Format: B l . 26:18; Ssp. 19,5:11-11,5. 15-17 Z I . Sehr regelmäßige, große Hand. 
Djinkim I . Neben \j wird auch Ä verwendet. (1) und 6" langgeschweift. Schwarze Tinte. Bei B1.2 ist die 
obere Innenecke weggebrochen, bei 3, 4, 19 sind nur die oberen Blatthälften erhalten. Bei B1.8 fehlt die untere 

105 



Bibl. 3 Biblica 

Außenecke, während bei 9 das obere Blattdrittel weggebrochen ist. Von B l . 11 sind große Teile der unteren 
Blatthälfte weggebrochen, lediglich der Außenrand mit einigen Buchstaben ist erhalten. B l . 12 weist eine Lücke 
in der unteren Außenkante auf. Charakteristisch für die Hs. sind die großen, dekorativen, auf dem Außenrand 
stehenden Paragraphos-Zeichen (Koronis), die entweder dreifarbig schwarz, gelb, rot, bzw. zweifarbig, 
schwarz und rot sind. B l . T zeigt ein ornithomorphes, B1.13 r ein theriomorphes Motiv. Füllhornartig sind die 
Zeichen auf 13 v und 14 r. In der oberen Blattrandmitte folgender Folia finden sich von Kompendia eingerahmte, 
schwarz, gelb und rot kolorierte Flechtornamente: T K 6 O G C , 8V i y X y , l l r K 6 O G C , 12v \ \ Xy, 
13 v I Y X Y , 14 r NX1 NHI, 16r K 6 O G C . Die vorliegenden Seiten tragen nur Lagenzahlen, die an den 
oberen Innenecken angebracht sind: B1.7 r K r (23), 8V K A (24), l l r KH (28), 12v KH (28), 13 v X 
(30), 14 r X X (31), 16r \ r (33). Die Begrenzungsstriche der Zahlen wie die der die Ornamente 
begleitenden Kompendia sind mit roten Häckchen versehen. Die Initialen der Psalmanfänge sind groß und 
gewöhnlich in schwarzer und roter Tinte ausgeführt. Zierinitialen finden sich l r , ein t l mit einer Rosette 
zwischen den Längsbalken, 2V ein 8 cm langes "y in schwarzer und gelber Farbe und schließlich ein 13,5 cm 
langes T , um dessen Stamm sich ein Flechtband mit Knospen rankt. Die erste Zeile von Psalminitia ist mit 
großen, dickstrichigen, ornamentalen Buchstaben, die teilweise auch rot touchiert sind, geschrieben. Bei 13 v, 
14r und 16v ist auch die zweite Zeile mit dickstrichigen, ornamentalen Zeichen geschrieben, die in ihrer Größe 
allerdings nur wenig von denen der Normalzeilen differieren. Bei 2V besteht die zweite Zeile, bei 13 r, 13 v , 14r 

die dritte Zeile der Initia aus kleiner zierlicher Schrift. Titel sind rot. Abschnittsinitialen, die Buchstaben 

2, h , £> sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen ' ist rot. 

Psalmen werden durch die gelegentlich rot gepunktete Linie * > : — " ~ *— ' — getrennt. Die 

B l . 1-8, 10 und 12-16 sind bei BuPs als M S . Bibl . O . T . 3, Sigillum C veröffentlicht. 

B1.9 ist in Burmesters unveröffentlichtem handschriftlichem Katalog als Psalmod. 50 beschrieben, B l . 11 

ebenda als Bib l . O . T . 16. 

l v : 
2 r: 
2V: 

l r : Ps 6 , 9 * - l l 
Titel 
Ps 7,2* 
Ps 7,2*-6* 
Ps 32,18*-21 
Ps 32,22* 
Titel 
Ps 33,2-4 
Ps 33,5-7* 
Ps 3 3 , 8 * - l l * 
Ps 34,4*-6* 
Ps 34,8*-10* 
Ps 65,10*-15* 
Ps 65,15*-20 
Ps 68,4*-7* 
Ps 68,7*-13 

[tlXipiM! - NXCDX6M_ 
H 'XXMOC N T 6 A X A Z 
ri&c - N N H 
T H p O Y - N [ C X ] 
[ N 6 ] N B X X - e e o y ^ B 

MxpeneKNx i - 6 T X N e p 2 e x [ n i c ] 
H 'XXMOC N T 6 A X A X r 

3 r: 
3V 

4 r: 
4V 

5 r: 
5V 

6 r: 
6V 

[N2XNn6T2](DOY - NC[CDO]Y 
[0]Y[0]2 - n[6TONI] 
XK<j>ACT6N - 2XN[Ü)IXI] 
[2XN]CJDIXI - 2XpOI 

M H I C X - MniHpn 
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T: Ps 95,6-9* o y o Y C D N 2 - e e o Y ^ ß 
T: Ps 95,9*-12* MApeHKIM - N [ J 3 H T O Y ] 
8 r: Ps 103,33-35 

Titel ' j ' X X M O C N T 6 A X A p A 

Ps 104,1* OYCDN2 6 [BOX] 
8V: Ps 104,l*-5* M H ^ C - N 6 H M H I N I 

9 r: Ps 104,15*-18* [M ]nep[ep j - X C C G N H 

9V: Ps 104,19*-23* [X]M2I - O Y 0 2 iXKCDB 
10r: Ps 109,2-3* O Y Q ^ B C D T - 6 B O X J ^ N 

10v: Ps 109,5*-7* n e 2 0 0 Y - O Y [ M O Y N ] C [ C D P 6 M ] 

l l r : Ps 117,l*-7* [ O Y ^ r x ] G o c - [ n x ]BO [ H 0 o c ] 

l l v : Ps 117,7*-12* [nXBO ] H 0 O C - M[<|>pH^ NOYXpCDM] 
12 r: Ps 118,72*-77 [ < j > N O ] M O C - T X M 6 X 6 T H 

Hinter der mit N 6 K X I X beginnenden 
Rande die rote Zahl 1 (10). 

12v: Ps 118,78-82* M x p o Y S i c ^ i n i - e x e N 
13 r: Ps 131,17*-18 N O Y h H B C - NTHI 

Titel H ' X X M O C N T 6 A X A pXB 

Ps 132,l*-2 2Hnne - 7 6 4 2 6 6 0 0 ) 
13v: Ps 132,3 

Titel H ' X X X N T 6 A X A p x r 

Ps 133,l*-3* 2Hnne - e p o k 
14r: Ps 133,3* 6 B O X - HIKX2I 

Titel ^ X X M O C N T 6 A X Y I A 
Ps 134,l*-5* C M O Y e n p x N X N O K 

14v: Ps 134,5*-8 XI6MI - PIT6BNH 
15 r: Ps 134,9-13* X H T X O Y O 2 X N [ X C D O Y ] 
15v: Ps 134,13*-17* [ 2 X N ] X C D O [ Y ] - NNOYMOÜ^I 
16r: Ps 144,17*-21* [N6MJMCDIT - M X p O Y C M O Y 
16v: Ps 144,21* enenpxN - nieN62 

Titel H ' X X M O C pM6 

Ps 145,l*-4* T X ^ Y ^ H - n i 6 [ 2 0 0 Y ] 
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Bibl. 4-5 Biblica 

4 Bibl. 4 Psalter - Oden 

14. Jh. 5 B l . Koptisch. Format: B l . 27:18,5; Ssp. 18:11-11,5. 20 Z I . Regelmäßige Hand. D j i n k i m l . Neben 
h wird auch £> verwendet. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der Außenrand weggebrochen, der Schriftspiegel 
jedoch intakt. Bei B1.4 ist nur die obere Blatthälfte erhalten. In der Mitte des oberen Randes von 3V befand 
sich ein nunmehr ausgebrochenes Flechtornament, das von den Kompendia i y X y begleitet wird. Folio 4 r 

zeigt in der Mitte des oberen Blattrandes ein Flechtornament in schwarzer, gelber und roter Farbe zwischen 
den Kompendia K 6 O 0 C . Eine Paginierung fehlt, dagegen sind bei folgenden B l . Lagenzahlen auf der 
Innenecke des oberen Blattrandes: 3V K A (21), 4 r KB (22). Die Psalminitia werden durch große Initialen in 
schwarzer und roter Tinte sowie durch eine erste Zeile in dickstrichigen großen Buchstaben betont. Rot sind 
Titel , die beiden ersten Zeilen der Sektionsinitia von Ps 118 sowie die am Außenrand stehenden Sektions­
zahlen. Betont werden diese Initia zudem durch große Initialen. Sonstige Initialen, die Buchstaben b> ^ 
sowie die Kompendia und die Begrenzungsstriche der Zahlen sind rot punktiert bzw. touchiert. Die Paragra-

phos-Zeichen * > , ' ! > " sind rot. Als Trennungszeichen fungiert die Linie — " — " — . 

Veröffentlicht ist die Handschrift bei BuPs als M S . Bib l . O .T . 4, Sigillum D . 

l r : Ps 10,2*-6* XytfCDXK - Oy [0HN] 
l v : Ps 10,6*-7 [ O Y ] 0 H N - J 1 6 H 2 0 

Titel H'XXMOC IX 
Ps 11,2-4 

2 r: Ps 55,14* XKN026M_- 6 T O N £ 
Titel ^ X X M O C 
Ps 56,2-4* NXI NHI - e\ü)d>0) 

2V: Ps 56,4*-8* XMTXOyO - N X 6 [HX2HT f NX2CJDC] 
3 r: Ps 118,32-37 Am Rande neben dem Rubrum C6MN6 NOMOC -

N6KM60MHI: 6 (5). 
3V: Ps 118,38-44* C6MN6 - NIB6N. Über der Initiale M des Rubrums 

MxpeneKNAi - K X T X : s 5 (6). 
4 r: Ps 118,44* 47 Ü)K - 6 M X Q ) C D 

4V: Ps 118,50* 53* [nX ] 0 6 B I O - [NI]p6H[epNOBI] 
5 r: Dan 3,78*-84* CĴ X NI6N62 - 2 C D C 6pOM X[pi20yO] 
5V: Dan 3,84*-90 [Xp^OyOlfS'XCH CJL)X NI6N62 

5 Bibl. 5 Psalter 

10./11. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: B l . 22:15; Ssp. 14,5:7,5-8,5. 12-15 Z I . Regelmäßige, auffallende 
Hand. Djinkim I . Es wird fast ausschließlich h verwendet. Für M begegnet nur die Form LI , für y ist 
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Biblica Bibl. 5 

i charakteristisch. Schwarze Tinte. Bei manchen B l . hat die Tinte das Papier zerfressen. B1.3 weist 
eine Lücke in der unteren Hälfte auf. Bei B1.4 fehlt die untere Außenecke. Bei B1.5 sind die ersten und letzten 
drei Zeilen lückenhaft. In der Mitte des oberen Blattrandes bei 4 r , 5 V und 8 r findet sich ein Flechtornament 
zwischen den Kompendia I Y X y . Bei B1.5 sind Ornament wie Kompendia rot. A m Außenrand von 4 r , 6 r, 6V 

und 8 r stehen ein, bzw. bei letztgenanntem Folio zwei rote Paragraphos-Zeichen (Koronis). Bei 6V ist dieses 
groß und ornamental, die Initiale des Psalmanfangs akzentuierend. Eine Paginierung fehlt, doch sind folgende 
B l . auf den Innenecken des oberen Randes mit roten Lagenzahlen versehen: 4 r 10 (19), 5 V K (20), 8 r K 6 

(25). Die Initialen von Psalmanfängen und Abschnitten sind große, mit Blüten und anderen Ornamenten 
versehene Zierbuchstaben in schwarzer und roter Tinte. Besonders markant ist das 5,3 cm große X auf 8V. Die 
Buchstaben h und Ä sowie gelegentlich auch andere wie O und H sind rot gepunktet. Die Kompendia sind 

rot touchiert. Die Paragraphos-Zeichen ', ' ! > , "ü> ~ sowie die Titel sind rot. Psalmen werden 

durch eine einfache schwarze oder rote Linie getrennt. Veröffentlicht ist die Handschrift bei BuPs als M S . 

Bib l . O . T . , Sigillum E . 

7 r: 
7V: 
8 r: 
8V: 

r 
2 r: 
2V 

3 r: 
3V 

4 r: 
4V 

5 r: 
5V 

6 r: 
6V 

l r Ps 9,26-28 
Ps 9,29-30* 
Ps 11,4-6* 
Ps l l , 6 * - 8 * 
Ps 64,8*-10* 
Ps 64,10*-12* 
Ps 65,5*-8* 
Ps 65,8*-12* 
Ps 70,11*-14* 
Ps 70,14*-17* 
Ps 70,22*-24* 
Ps 70,24* 
Titel (Ps 71,1*) 
Ps 71,l*-4* 
Ps 72,20-24* 
Ps 72,24*-27* 
Ps 80,13*-17* 
Ps 80,17* 
Titel (Ps 81,1*) 
Ps 81,l*-2* 

neKCOÖNI - XNXHOTOy 6 [BOX] 
[Ce]NXMO(l)l - XH[T6MMCDOY] 
LXH]T6MMCDOY - f n e T p X 
PIX (schwarz) HlH'XXMO NTG XCX<|> 

6 2 0 T 6 - ene[NNOY+] 
O Y 0 2 CCDT6M - [NGNA<j>H]OYi 
MXTX20H - A 6 
e i e e p 2 e x n i [C] - T X M 6 T X X [ O Y ] 

6BOX - THpH 
e c y c D n - NxneT2CDOY 
O X eCOXOMCÜN 

XH26MCI - NF ,pHl 
epen^c - N H 
60MOK2 - 6K6KX[p62] 
[ 6 T ü } 0 O p ] T e p - [OYM6Tp]XMXO 
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Bibl. 6 Biblica 

6 Bibl. 6 Psalter 

11./12. Jh. 6 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13,5; Ssp. 12.4:8,5-9. 18 Z I . Sehr regelmäßige, kleine, 

auffallende Hand. Djinkim I . Die Hs. verwendet nur h und U. Schwarze Tinte. Bei allen B l . ist die untere 

Außenecke weggebrochen. B l . l weist zudem eine Lücke in der Mitte der vier letzten Zeilen auf. B1.2 ist auch 

am inneren unteren Rand beschädigt. In der Mitte des oberen Blattrandes von l r und 2V ist ein Flechtornament 

in schwarzer, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia YC Xy. Im oberen Außeneck von 3V und 6V 

sind die Foliierungen bzw. Paginierungen C (200) und C 6 (205) angebracht. A n Lagenzahlen haben sich auf 

den oberen Innenecken erhalten: l r ^ (6), 2V K (20). Die Begrenzungsstriche der Zahlen und Randkompendia 

sind rot gepunktet. Die Initiale T des Psalmanfangs von 5V ist ein großer mit einem Flechtband ornamentierter 

Zierbuchstabe in schwarzer, gelber und roter Farbe. Über dieser Initiale befindet sich am Außenrand ein 

großes ornamentales Paragraphos-Zeichen (Koronis) in denselben Farben. Die erste Linie der Psalmen ist mit 

großen, dickstrichigen und ornamentalen Buchstaben in roter Tinte geschrieben. Die Titel sind schwarz. Die 

Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 2, Kj sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Das 

Paragraphos-Zeichen ' *> ist rot. Als Psalmtrenner fungiert die Linie — / / ~ / / — / / — < . Die 

B l . l sowie 3-6 sind bei BuPs als M S . Bib l . O . T . 6, Sigillum F veröffentlicht. B1.2 ist in Burmesters unver­

öffentlichten handschriftlichen Katalog als Horologion 18 ausgewiesen. 

l r : 
r 
2 r: 
2V 

3 r: 
3V 

Ps 30,15*-19* 
Ps 30,19*-21* 
Ps 97, l*-5* 
Ps 97,5*-9* 
Ps 100,3*-7* 
Ps 100,7*-8 
Titel 

A 6 - 6 T C [ X X I ] 
J D X - 6BOX 
[N2XNJ2BHOYI - GU&C 
[0\KY]QKfK - 2 X N X X [ 0 ] C 
MnxpxNOMoc - MnxH[tpü)ni] 

4 r: 
4V: 
5 r: 
5V: 

6 r: 
6V: 

Ps 101,2*-3* 
Ps 101,13-17* 
Ps 101,17*-22 
Ps 101,23-27* 
Ps 101,27*-29 
Titel 

Ps 102, 17*-22* 

Ps 102,l*-3* 
Ps 102,13*-17* 

[ r o ^ x x M o c p x 
CCÜTeM - C X B O X 

N G O K - b i e u ] _ 

[ n e H ] Q ) O Y - I X H M 

h 6 N - o y o 2 
NoyepcpcDN - X X X H 

n i ^ X X M O C N T 6 A X Y I A pB 

T X H T X H - 6 B O X 

M<j>pHf - J 3 X T [ G H 2 H ] 

O Y 0 2 - N 6 M 2 B H O Y I 
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B i b l i c a Bibl. 7-8 

7 Bibl. 7 Psalter 

10./11. Jh. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 22:14,5; Ssp. 15:8-8,5. 15 Z I . Regelmäßige, kräftige, auffallende 
Hand. Djinkim I . Nur Yj . Bei M begegnet sowohl M als auch U . Braune Tinte. Bei B l . l ist die untere 
Außenecke weggebrochen. B1.4 weist eine kleine Lücke in der unteren Innenecke auf. Recto und Verso der 

B l . zeigen in der Mitte des oberen Blattrandes die Punkte ' • ' . Die Psalminitia werden durch am Außenrand 
angebrachte Malereien von Vögeln markiert. Bei B l . T hat sich nur der zum Text gewandte Kopf in den 
Farben braun und gelb erhalten. B1.3V hat dieselbe Vogelart, allerdings mit kleinerem und nach hinten 
gewandtem Kopf und im Flug befindlich, wobei die linke Kralle die Initiale des Psalmanfangs berührt . Die 
Farben sind hier braun, gelb und rot. Beide Vögel tragen einen Blütenzweig im Schnabel. In der Mitte des 
oberen Blattrandes von 4V ist ein teilweise ausgebrochenes Flechtornament in den Farben braun, gelb und rot 
zwischen den Kompendia K 6 O G C . Die Psalmanfänge werden durch Zierinitialen in den Farben braun, gelb 
und rot betont. Das 6 von l r ist kreisförmig. Sehr ornamental wirkt das n von 3V. Beide Buchstaben sind im 
Format 3/3. A m oberen inneren Blattrand von 4V steht die Lagenzahl B (2) . Paginiert sind folgende B l . am 
oberen Außenrand: 3 r 1^ (16), 4V K (20). Die Begrenzungsstriche der Zahlen sowie der Randkompendia 
von 4V sind rot gepunktet. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben Y), 2 und 6 sowie die Kompendia sind 

rot touchiert bzw. gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen > ist rot und mit einem oder zwei braunen Punkten 

versehen. Die Titel sind Rubra. Psalmen werden durch die rot gepunktete Linie > cc ~ cc ~ cc 

getrennt. B l . 1-3 sind bei BuPs als M S . Bib l . O . T . 14, Sigillum N , B1.4 als M S . B ib l . O . T . 7, Sigillum G 
veröffentlicht. 

l r : Ps 3,8*-9 [AK ]üApi - n e n x x o c 
Titel H ' X X M O C A 

Ps 4,2* 6TXKDÜ) - O Y 0 2 
l v : Ps 4,2*-5* [ C ( D ] T 6 M - M[KX2 N2HT] 
2 r: Ps 7 , 8 * - l l * [2XNJXXOC - T X [ B O H 0 I X ] 
2V: Ps 7,11*-14* [TXJBOH0IX - NeHCO0[N6M] 
3 r: Ps 7,14*-17 [N6HCO0]N6H - N X C D H 

3V: Ps 7,18 ^ N X O Y C D N 2 - neT<soci 
Titel ^ X X M O C H 

Ps 8,2-3* ntfC - N 2 X N [ K O Y X l ] 
4 r: Ps 9,15-18* 2 o n o ) c - NitpeqepNOBi] 
4V: Ps 9,18*-21* [Ni]peMepNOBi - N o y p t e M f ] 

8 Bibl. 8 Psalter 

13./14. Jh. 3 B l . Koptisch. Format: 22:14,4; Ssp. 15,5:8,5-9. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Neben h begegnet auch 3 . Braune Tinte. Von B1.2 ist nur die innere Hälfte erhalten. Paginiert sind die 
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Bibl. 8-9 Biblica 

B l . l und 3 auf der oberen Außenecke mit T A (304) bzw. T G (309). Die Zahlen, Initialen und Kompendia 

sowie die Buchstaben <j>. b u n d £ sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen , ' > 

sowie die Titel sind Rubra. Über oder hinter Verse beschließenden Paragraphos-Zeichen finden sich die Punkte 

• ' in brauner Tinte. Als Rest einer Trennungslinie hat sich auf B1.2 erhalten: ~~ " ~ "<C * B l . l und 

3 ist bei BuPs als Bib l . O . T . 8, Sigillum H veröffentlicht. B1.2 ist in Burmesters handschriftlichen Katalog als 
Bib l . 19 aufgeführt. V g l . B ib l . 14. 

l r : Ps 138,9*13* $\OlA - 0\OZ 
V: Ps 138,13*16* AKCjpOPIT - n i [ 6 2 0 0 Y ] 
2 r: Ps 138,16*21* [ n i ] 6 2 0 0 Y - e e M O [C - f ] 
2V: Ps 138,21* 24 [AIM]6CT<DOY_- N6N62 

Titel PpAJXMOC PX0 

Ps 139,2* [NX2M6]T - 6M[2ü)OY] 
3 r: Ps 142,5-8* X iep^MGYI - eflGKNAI 
3V: Ps 142,8*11* N2XNXTOOYI - O Y 2 0 X [ 2 6 X ] 

9 Bibl. 9 Psalter 

14. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 21:14; Ssp. 14,5:8-9. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. D j i n k i m l . h> und 
A werden verwendet. Braune Tinte. Das B l . hat in der oberen Hälfte sowohl auf der Vorder- als auch 
Rückseite durch Feuchtigkeit stark gelitten. Der obere Außenrand von verso folio trägt die Zahl pKO (129), 
deren Begrenzungsstriche rot punktiert sind. Die erste Zeile des Psalminitiums besteht aus großen dick-
strichigen Buchstaben, seine Initiale ist ein großer Zierbuchstabe in brauner und roter Farbe. Abschnitts­
initialen, die Buchstaben <j>, h, £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Der Titel und das 

Paragraphos-Zeichen ist rot. Psalmen werden durch die Linie " ~ " ~ " ' ^ > getrennt. 

Das B l . ist bei BuPs als M S . Bib l . O .T . 9, Sigillum I publiziert. 

R: Ps 72,26* 28 H6 - NCICDN_ 
Titel H 'XAMOC O r 
P s 7 3 , i * e e ß e c Y + t 

V : Ps 73, l*-3* A K 2 I T T 6 N - Ü)K 6BOX 
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Biblica Bibl. 10 

10 Bibl. 10 Psalter 

11./12. Jh. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 18,5:13,5; Ssp. 13:8,5-9,5. 17-19 Z I . Sehr regelmäßige, kleine, 
kompakte, auffallende Hand. Djinkim I . Es treten und £> auf. Braune Tinte. Bei B l . l ist die Tinte auf 
beiden Seiten durch Feuchtigkeit und Abrieb z . T . fast völlig verschwunden. Das B l . ist außerdem löchrig. Bei 
B1.2 ist das äußere Drittel weggebrochen. Bei B1.3 fehlt das untere Drittel. B1.4 ist ein kleines Fragment aus 
der oberen Hälfte einer Seite. B l . l und 2 tragen auf dem oberen Außenrand des Verso die Foliierungen bzw. 
Paginierungen pOO (179) und C A X (234). In der Mitte des oberen Randes von l r und 2 V sind teilweise 
ausgebrochene Flechtornamente in brauner, gelber und roter Tinte. Lesbar ist noch ein Kompendium von 2V: 
I Y - Auf dem oberen Innenrand dieses B l . ist die Lagenzahl i r (13) zu erkennen. Das Anfangs­
wort des Psalminitiums von 3 r ist mit großen Zierbuchstaben geschrieben, die Initiale unter Verwendung von 
roter Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4>, £>, £ sowie die Kompendia und Zahlen sind rot 

touchiert. Das Paragraphos-Zeichen ist rot und mit 1-3 braunen Pünktchen versehen. Das Ende der 

Psalmen wird durch das rot touchierte Zeichen gr 11 markiert. Die Psalmen werden durch eine rot ausgefüll­

te, von Punkten unterbrochene Doppellinie • • • ~ * ' " ' ' * ' • • • ~ • ' 1 1 • • ' ' " 

. . . ~ . . . zzzl . . . . - . g et rennt. Die Punkte sind außerdem rot touchiert. Den roten Zahlen der Psalmen 

in den Titeln sind braune Kursivziffern beigefügt. Die Hs. ist veröffentlicht bei BuPs als M S . B ib l . O . T . 10, 

Sigillum J . Die gleiche Schrift findet sich bei Eucholog.18 des vorliegenden Kataloges sowie bei Horologion 

22 der Pschoi-Handschriften ( V O H D X X I 1). 

l r : Ps 48,2*-7* [p6K Ne]T6NMAO)X - O Y 0 2 6 Y t l ) O Y Q } O Y 
l v : Ps 48,7*-12* MMCDOY HAU) AI - 6p6NOYM[2AY] 
2 r: Ps 58,13*17* [MApOY]TA2ü)OY - 6 T [ 6 K ] X O [ M ] 
2V: Ps 58,17*18* [61]606AHA - HAN AI 

Titel (Ps 59,1) [6n]XO>K 6BOA 6 X 6 N NH [e jTOYNACJ^OBTOY 
6YC[T]YXOrpA4 > I Ä N T 6 [A]AY«A N0 

Ps 59,3*-4* A K X A N - AKa)T6p[0ü)pH] 
3 r: Ps 65,18-20 

Titel (Ps 66,1) eHXCDK 6BOA K,6N 2AN2Ü)C ni^pAAMOC NT ^2ü)AH 

SS5 

Ps 66,2* cj)^ _ 6X[Q)N] 
3V: Ps 66,5*-8* MApOY06AHA - [HK]A2I 
4 r: Titel (Ps 101,1) [ f n p ] O C 6 Y X H N T 6 H[I2HKI] [6CL)ü)n]AMCjpANepM-

K [ A 2 _ N 2 H T ] [N]T6HXCDOI Mn[6HTCDB]2 MH6M0O 
MH[^C] 

Ps io i ,2*-3* [ n ^ ] c - neKMA ( j r ; [X] 
4V: Ps 101,6*-9* [6]BOA - N A [ X A X I ] 
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Bibl. 11-12 Biblica 

1 1 Bibl. 1 1 Psalter 

14. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:16,5; Ssp. 19,3:12-13. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Sehr große h und £>. Braune Tinte. Der Innenrand ist beschädigt und stellenweise hat die Tinte das Papier 
zerfressen. A m Außenrand von recto folio ist ein füllhornartiges Paragraphos-Zeichen in brauner und roter 
Farbe zur Akzentuierung des Psalminitiums (dieselben Formen 12r und 13 r von Bibl .3) . Die Initiale C des 
Psalmanfangs ist groß und rot touchiert. Die übrigen Buchstaben der ersten Zeile sind dichstrichig und etwas 
ornamentaler, aber kaum größer, als die der Normalzeilen. Die Titel sind rot. Die Abschnittsinitialen, die 

Buchstaben 4>, 2, h , £> und die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen !> , 

sind rot, der Punkt hingegen ist braun. Psalmtrenner ist die rot gepunktete Linie *!> ' ~ * — -

* ~ * ~ < \ Veröffentlicht ist das B l . bei BuPs als MS. Bib l . 11, Sigillum K . 

R: Ps 149,9* [ 6 ] H C Ä H O V T - N T A H 

Titel H ' X A M O C pN 
Ps i50, i*-3 C M O Y - o y K y e A p A _ 

V : Ps 150,4-6 CMOY - 6<j>pAN MHfj'C H 6 N N O Y + 

Titel (Ps 151,1) < |>XI H G H I ^ A A M O C N T 6 A A Y I A e T A H C ^ H T H 

M M A Y ^ T H 6 H C A B O A MHlÄpiOMOC 2 0 T 6 

G T A H f M M A Y ^ T H N 6 M T O A I A O 

1 2 Bibl. 1 2 Psalter-Horologion 

12./13. Jh. 31 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:13,5; Ssp. 14:8,5-9,5. 16-19 Z I . Schwarze Tinte. Zwei 
verschiedene Hände. B l . 1-29 regelmäßige Schrift, die überwiegend Ä verwendet. Djinkim I . Die Hand 
von B1.30 und 31 ist unregelmäßiger. Djinkim I . h ist häufiger als ä. Neben M wird auch 
U verwendet. Einige B l . zeigen Schäden durch Feuchtigkeit und Tintenfraß, wodurch aber nur kleinere 
Textverluste entstanden sind. B l . l ist ein Fragment, bei dem das obere Blattviertel sowie der Innenrand 
weggebrochen ist. Bei B1.5 fehlen Teile der letzten 5 Zeilen. Bei B l . 12 ist der obere Blattrand mit der ersten 
und einem Tei l der zweiten Zeile abgerissen. Von B1.28 ist die untere Außenecke weggebrochen. B1.30 und 
31 weisen am äußeren und unteren Rand Ausbrüche auf. Einfache, einfarbige Flechtornamente zwischen den 
Kompendiaiy X Y s c n m u c k e n den oberen Rand folgender B l . : 6 r, 9V, 15 v, 24 v, 25 r , 27 r . Diese 
B l . tragen in der oberen Innenecke die Lagenzahlen H (8), H (8), K r (23), K G (29), X 
((30) bzw. X X (31). Folgende B l . sind in der oberen Außenecke paginiert: 2V N^ 5 (56), 3 V 

X Ä (64), 4V OH (78), 5V f 7 ^ (106), 6' pMX (141), 6V pMB (142), 7V pN (150), 8 v_pNB (152), 
9V p ä (160), 10v p Ö (170), l l v pÖB (172), 13 v $ K (520), 14v ^ M ^ _ _ ( 5 4 6 ) , 15 v $ X (560), 16v 

(564), 17v $XC^ (56_6), 18v (568), 19v $ 6 (570)^_21 v <j>OA (574), 22 v ^ O ^ (576), 

23 v $ Ö H (578), 24 v (580), 25 r (58.), 25 v <j>HB (582), 28 v X . . (6 . . ) , 29 v X . . 
( 6 . . ) , 30 v X O ^ 5 (676). Titel sowie die erste Zeile der Abschnitte von Ps 118 und der Rubriken sind rot. 
Die Initialen von Psalm- und Gebetsanfängen sind einfache oder verzierte Großbuchstaben, die entweder 
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Biblica Bibl. 12 

schwarz oder rot, manchmal auch zweifarbig sind. Die erste Zeile der Psalminitia wird mit dickstrichigen 

ornamentalen Buchstaben geschrieben. Die Abschnittsinitialen, die Initialen hinter den Paragraphos-Zeichen 

> — , > : — , • > : — , • > — der Bl .1-29, die Buchstaben <j>, 2, Ä, h> der Bl .1-29, die 

Buchstaben J j , £> der B1.30 und 31 sowie die Kompendia und der Begrenzungsstrich der am Außenrand 

stehenden Abschnittszahlen von Ps 118 sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen !> , 

• > *, !> '. ~ , > * ~ sind rot. Das Zeichen -> ist bei den B l . 1-12 immer mit zwei schwarzen 

Üunkten, bei den übrigen B l . gelegentlich mit einem Punkt versehen. Psalmen werden durch die bisweilen rot 

gepunktete Linie > ! — *— *— *— > * getrennt. Die Schlußgebete des Horologions werden durch die 

Linie voneinander abgesetzt. Schrift, Paragraphos-Zeichen, Trennungslinien der B1.30und 

31 zeigen, daß sie bei einer Restaurierung der Hs. beigebunden wurden. Die unmittelbar an Ps 147 an­

schließenden Horologionpassagen lassen vermuten, daß die übrigen Teile des Stundengebetes auf die ein­

schlägigen Psalmen des Psalters verteilt waren. Ungewiß bleibt, ob die Hs. auch ursprünglich einen derartigen 

Aufbau zeigte. E i n Psalter-Horologion in vorliegender Gestalt ist m.W. bislang nicht belegt. B l . 16-25 sind bei 

BuPs als Bib l . O . T . 12, Sigillum L veröffentlicht. B l .2 -5 , 7-8, 10-11 sind in Burmesters handschriftlichem 

Katalog unter Bib l . O . T . 17, B l . 12 unter Bib l . O . T . 18, B l . l 3 -15 und 26-31 unter Horologion 15 abgehandelt. 

Die B l . l , 6 und 9 wurden den Psalmodie-Handschriften zugewiesen. 

l r : Ps l l , 2 * - 5 * [ 0 ]YO [ 2 ] - [ T e N ] N A 6 , I C I 

r Ps l l , 6 * - 7 * 6 B O X b ^ N - [N]KÜ)B 

2 r: Ps l l , 8* -9 6 K 6 T O Y X O N - NipCDMI 
Titel H ' X A M O C I B 

Ps 12,2-3* C P A 0 N X Y - N6M 
2V Ps 12,3*-6* NAIMKXY2 - f N X 2 C D C GU&C 
3 r: Ps 15,3*-6* N ^ P H I - K 6 TXp 
3V Ps 15,6*-9 TXKXHpONOMIX - O Y 2 6 X n i C 
4 r: Ps 17,25*-29* T X M G G M H I - eH[eepe ] 

Ps 17,29*-33* [ 6 M ] e e p e - o y o 2 
5 r: Ps 22,5*-6 [ 6 T 2 0 X ] 2 e x - e y o Y H O Y 

Titel H ' A A M O C K r 

Ps 23, l*-2* HIKX2I - X H C 6 [ B T C D T C ] 
5V Ps 23,2*-5* NIXpCDOY - 2IT6N [<|>NOY+] 
6 r Ps 31,5*-7* O Y 0 2 N 0 O H 6 0 N X X O ) - N N H 

6V Ps 31,7*-10* 6 T K Ü ) ^ - 6 T e p 2 6 X n i C 
T Ps 33,2-6* ^ N X C M O Y - Ä M C D I N I 

V : Ps 33,6*-9* 2XpOH - CDOYNIATH 
8 r Ps 33,9*-13* MHipCÜMI - 6CDNÄ 
gv : Ps33,13*-17* O Y 0 2 - 6 X 6 N 
9 r Ps 34,14*-17* O Y 0 2 N X I Ö K 6 M - T O Y M 6 T C X M n 6 T 2 C D O Y 
9 v : Ps 34,17*-20* N6M - X Y M O K M 6 K 
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10 r: Ps 36,9*-13* 6 T 0 2 I - AHep[ü)Opn] 
10v: Ps 36,13*-16 [AHep]cpopn - eNMjpcDC 
l l r : Ps 36,17-20* x e - X Y M O Y N K 
l l v : Ps 36,20*-24* M<j>pH-f - n e T [ T x x p o ] 
12 r: Ps 41,3*-5* [ X ] 6 N O N A Y - o y c M H 
12v: Ps 41,6*-8* [ 6 T B ] 6 O Y - N 6 K K A T A [ p A K T H C ] 

13 r: Ps 118,72*-78* [ 6 ] 2 0 T e - M x p o y ö i c p i n i 
Hinter der mit N 6 K X I X beginnenden Zeile: 

13 v: Ps 118,78*-82* N X 6 - MMOC 
Vor der mit ACMOyNK beginnenden Zeile: 

14r: Ps 121,4*-9 e y o y c D N 2 - N G 
Titel H ' A A M O C pKB 

14v: Ps 122,l*-4* A R A I - NNI [6 , ACI2HT] 
15 r: Ps 131,5*-10* N 6 M - CABOA 
15 v: Ps 131,10*-14* MPieKXpC - C I ) A 6 N 6 2 

16 r: Ps 133,l*-3 N I 6 B I A I K - PIKA2I 
Titel ^pAAMOC P A A 
Ps 134,1-3* C M O Y - enSc 

16v: Ps 134,3*-7* xe o y Ä r A e o c - e y M o y ^ c D o y 
IT: Ps 134,7*-11* 4 > H eTAMi - T H p o y 
IT: Ps 134,11*-16 N T 6 - N N O Y N A y 
18r: Ps 134,17-20* N O Y M A C P X - 6 T [ 6 p 2 0 f ] 
18v: Ps 134,20*-21 [ 6 T ] 6 p 2 0 f - IAHM 

Titel ^ A A M O C pA6 

Ps 135,1-5* OYCDN2 - 6TAHOAMIO 
19 r: Ps 135,5*-12* NNl4>HOyi - N 6 M 
19v: Ps 135,12*-16 O Y Ü ) C D B t g - 6 N 6 2 

20 r: Ps 135,17-23* <j>H - neHNAi 
20 v: Ps 135,23*-26 Cpon - 6 N 6 2 

Titel ^ A A M O C pA^ 

Ps 136,l*-2* 2 I X 6 N - N [NGNOprANON] 
21 r : Ps 136,2*-7* [NjNeNoprANON - Ä p i ^ M e y i 
2 1 v : Ps 136,7*-9 rföc - ^ n e T p A 

Titel ^ A A M O C pAZ 
Ps 137,1* -f NAOYCDN2 - p ( D I 

22 r: Ps 137,l*-4* HneMGO - 6N ICAXI 
22 v: Ps 137,4*-8 T H p o y - N C C D K 

23 r: Titel H ' A A M O C - pAH 
Ps 138,l*-6* U6C - MMOI 

23 v: Ps 138,6*-11* A H A M A 2 I - O Y X A K I 
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24 r: Ps 138,11*-14 
24 v: Ps 138,15-18* 
25 r: Ps 138,18*-24* 
25 v: Ps 138,24* 

Titel 
Ps 139,2-5* 

26 r: Ps 140.6M0 
Titel 
Ps 141,2* 

26 v: Ps 141,2*-6* 
27 r: Titel 

Ps 145,l*-5 
27 v: Ps 145,6-10* 
28 r: Ps 145,10* 

Titel 
Ps 146,l*-5* 

28 v: Ps 146,5*-9* 
29 r: Ps 146,9*-11 

Titel 
Ps 147,l*-4* 

29 v: Ps 147,4*-8 
30 r: Rubrik 

Absolution der 
Vesper 

30 v: Absolution der 
Vesper 

31 r : Absolution der 
Vesper 

Titel 
Rubrik 

Absolution der 
Komplet 

31 v : Absolution der 
Komplet 

2 C D M I - 6 M X Ü ) Ü ) 

MneH20 )n - OYQCD 
XITCDNT - X 6 
XN - N 6 N 6 2 _ 

H ' X X M O C p x o 

NX2M6T - 2XNP6M6PNOBI 
e v e c c D T e M ^ A N O M i x 
^ X X M O C pMX 

X I C Ü O ) - en[cpa>i] 
[en]c^cDi - _ N 0 O K n e 
^ X X M O C PM6 

T X ^ Y ^ H - n e M N o y + 
4>H - 6 N 6 2 

o y o 2 - Ü } X _ X Ü ) O Y 

^ X X M O C P M ^ 
CMOY - T 6 H X [ O M ] 
M M O N - 6TCDCP 
62pHi - eneHNXi 
^ X X M O C pMZ 

I X H M - 6 H T X [ O Y Ö ] _ 

[ 6 H T X ] O Y Ö - M H I C X 

X X O C XpiKXTXXIOIN rtöC U)K 
nXCDK MHINX2f N 6 M K 6 XHICON 
N 6 M j - M 6 T p e 2 e 
n x e f c - N i [ n x e o c ] 
BuHor 86,15-19 
[NljnXOOC - N X r X O O C 
BuHor 86,20-26 
N 6 M - NCHOY 
BuHor 86,26-27 

,J. 

X X O C XpiKXTXXINOIN U&C N6M HIOpiCXHOC N6M 
HINX2^ N6M K 6 XHICON N6M T X I M6Tp6M26 
Hf^C - G H T O Y t B H O Y T ] 
BuHor 104,7-11 
[ 6 H T O Y J B H O Y T - XMHN 
BuHor 104,11-16 mit den Varianten: 
N6M M X C T i r r O C NIB6N N6M HipXCMOC NIB6N N T 6 
n i X X X I b^N HI2MOT N6M NIM6T (J}6N2HT N6M 
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3 1 v : Absolution der ^M6TMAipü)MI NT6 n6KMONOr6NHC NCgHpi tieN^C 
Komplet o y o 2 n e N N O Y f o y o 2 n e N c c D T H p j H c n x c <j>*' 

GTeKCMApCDOyT N6MAH N6M fllPINA G O O Y X B 
Np6HTXNh)0 O Y 0 2 NÖMOOYCIOC N6MAK ^ N O Y N6M 
NCHOY NIB6N N6M Ü)K GN62 NT6 NI6N62 ÄMHN 

13 Bibl. 13 Psalter-Oden 

11./12. Jh. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:17.3; Ssp. 18:10,5-11. 18 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige, 

auffallende Hand. Djinkim I . Es kommen nur h und U vor. Y h a t die Form * . Schwarze Tinte. B l . l 
ist die obere Hälfte einer Seite. Bei B1.4 ist die untere Außenecke abgebrochen. Bei B1.5 fehlen die Anfänge 
der Zeilen 13-17. Von der letzten Zeile hat sich nur ein Buchstabe auf der Rückseite erhalten. B1.7 ist am 
oberen Rand beschädigt. Bei B1.9 und 10 ist der obere wie der untere Rand abgebrochen. B1.2 hat stark unter 
Feuchtigkeit gelitten. Inmitten des oberen Randes von 4V ist ein sternförmiges Ornament in schwarzer, gelber 
und roter Tinte mit den Kompendia IHC X p C , deren Begrenzungsstriche nebst ihren Ornamenten schwarz 
sind. Über dem Text von 7 r ist ein schönes, im oberen Tei l ausgebrochenes Flechtrahmenornament in Gelb, 
Rot und Schwarz. Initia werden durch große, reich verzierte, in den genannten Farben ausgeführte, am 
Außenrand stehende Paragraphos-Zeichen (Koronis) hervorgehoben. Folgende B l . zeigen auf den oberen 
Außenecken Seitenzahlen: l r Fl (80), 2 r C K 6 (225), 3 r C K ^ (226), 4 r C X (230), 5 r CMr (243), 
6 r C M A (244), 8 r CNH (258). Die Begrenzungsstriche und Ornamente der Zahlen sind rot und schwarz. 
Die Anfangsbuchstaben von Initia sind große, zwei- und dreifarbige Zierbuchstaben. Die Initialen • j ' auf 5V 

und T von 7 r haben die Maße 12,5/2 bzw. 6,8/3. Das T zeigt dasselbe Flechtmuster wie das darüber 
befindliche Rahmenornament. Die erste Zeile von Psalmanfängen wird durch dickstrickige ornamentale Schrift 
hervorgehoben. Dabei wird abwechselnd rote und schwarze Tinte gebraucht. Beim Odeninitium von 8 r sind 
die drei ersten Zeilen mit dickstrichigen ornamentalen Buchstaben geschrieben, wobei die der ersten Zeile 
doppelt so groß sind wie die der beiden folgenden. Die Zeichen der ersten Zeile sind schwarz mit roter 
Touchierung, Zeile 2 und 3 dagegen rot. Für Titel wird rote Tinte verwendet. Kapitelzahlen werden meist 
zusätzlich auf dem Rand vermerkt. Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, h , 2 sowie das Kompendium 
tlS'C sind rot touchiert bzw. gepunktet. Beim Kompendium <j>r" i s t der Abkürzungsstrich dagegen 
rot. Die Paragraphos-Zeichen > , > \ > *— , > " ~ sind rot. Psalmen werden durch die Linie 

> > > > < < in schwarzer und roter Tinte getrennt. Veröffentlicht sind die Blätter bei BuPs 

als B ib l . O . T . 15, Sigillum O. Nach EvWhMoNa I 196 (6) werden weitere 30 B l . und Fragmente dieser 
Handschrift im Koptischen Museum zu Kairo aufbewahrt, während sich eine Seite in Cambridge befindet. 

l r : Ps 45,11-12 CpCDHT - NJÄKCÜB 
l v : Titel (Ps 46,1*) mH 'AXMOC NT6 N6Nü}Hpi NKOpe 

Ps 46,2* [N160NO]C - [NN6]T6N[XI]X 
l v : Ps 46,5*-8* [ ^ M 6 T ]CXe - [ f lOJYPO 
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2 r: Ps 129,1-8* 6 B O X - N 0 O M 

2V: Ps 129,8* e o N x c e T - T H p o y 
Titel (Ps 130,1*) f 2CDAH N T 6 N 1 A N X B X O M O C p \ 
Ps 130,l*-3 
Titel (Ps 131,1*) f 2CDAH N T 6 N I X N X B X O M O C p X X 
Ps 131,1* [X]pi4>M6Yi n ^ c N A X Y I A 

3 r: Ps l31, l*-7 N 6 M - NF)HTq 
3V: Ps 131,8-12* T C D N K - e Y 6 2 e M C I 
4 r: Ps 134,17*-21 P C D O Y - I X H M 

Titel X X X H X O Y I X p x e 

Ps 135,1-2 Hinter O Y * P C H 6 T X O O C H 6 

4V: Ps 135, 3-9* OYCDN2 - x e 
5 r: Ps 143,11*-14* K,eN OYCHHI - N O Y 6 [ 2 0 ) O Y ] 

5V: Ps 143,14*-15 NHtpon - n e H N O Y + 
Titel (Ps 144,1*) HICMOY N T 6 A X Y I A p M A 
Ps 144,l*-3* ^ N A S X C K - [HCMX]p[CDOYT] 

6 r: Ps 144,3*-9* MMON - 6 G N X [ X M O N I ] 
6V: Ps 144,9*-13* [ 6 0 N X ] X M O N I - T 6 K M 6 T N H B 

7 r: Titel ( i ) A H MCDYCHC 
E x 15,1-3* T O T 6 - neTK>OMh)eM 

7V: E x 15,3*-8* [ H 6 H ] p X N - O Y 0 2 

8 r: Dan 3,3*-5* T H p o Y - N i p e n x c D o y i 
8V: Dan 3,5*-7* 2IOHNOY - 6 T X H [ T X 2 0 C ] 
9 r . Dan 3,29*-32 J36N - THpM 
9V: Dan 3,33*-36* NpCD[N] - N 6 N c 4 > O T [ O Y ] 
10r: Dan 3,72-75* [ C M J O Y - epoM 
10v: Dan 3,76-81* C M O Y - T H p O Y 

14 Bibl. 14 Psalter 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 9,4:14,2; Ssp. 6:8,5-9. Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . Es 

kommen h und Ä vor. Neben M wird auch U verwendet, Doppel-M ist M U . Braune Tinte. 

Das B l . ist der untere Teil einer Seite. Die Initialen, Kompendia sowie die Buchstaben 

4*, b u n d 2 sind rot touchiert bzw. gepunktet. Paragraphos-Zeichen sind * > und * > \ Burmester zählt 

das B l . zu Bib l . 8. 

R: Ps41,5*-6* [OYJCMH - M[HX20] 
V : Ps 41,8*-9* [N6KpCD]YCJ^ - O Y n p O C 6 Y [ X H ] 
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2. Neues Testament 

15 Bibl. 15 Evangelium 

11./12. Jh . 10 B l . Koptisch, sahidischer Dialekt. Format: B l . 12,7:8,5; Ssp. 9,5-10,5:5-6. 14-18 Z I . Recht 
regelmäßige Hand. Silbische Konsonanten werden in der Regel durch einen Punkt, seltener durch einen roten 
Strich bezeichnet. Braune Tinte. Die Innenecke des oberen Blattrandes von l r und 2V trägt die Lagenzahl IB 

(12). Folgende B l . sind auf der Außenecke des oberen Blattrandes paginiert: l v pz 
(107_V__2V plX (114), 3 V pT̂  (116), 4V pÜ (117), 5V piH (118), 6V piÖ (119), T pK (120), 
8V p K X (121), 9V pKB (122), 10v p K r (123). Die Begrenzungsstriche_der Zahlen sind rot 
touchiert. A m Außenrand von 2V und 8V dienen die Zahlen X A (34) und X 6 (35), deren Begren­
zungsstriche rot touchiert sind, der Bezeichnung eines Abschnittendes. Die folgenden Initia werden durch 
große verzierte Anfangsbuchstaben und Paragraphoszeichen in brauner und roter Tinte betont. Die erste Zeile 
eines solchen Abschnittanfangs ist durch etwas größere Schrift hervorgehoben. Initialen von Versen bzw. 
Versteilen können vergrößert und mit roter Tinte versehen sein. Über einigen dieser Initialen wie dem T bei 

3 r und dem 6 von 4V steht das rot touchierte Zeichen ~ . Paragraphos-Zeichen sind ' und '. . 

Letzteres sowie die Kompendia sind rot touchiert. Veröffentlichung der Handschrift: Bulo . 

l v : 
2 r: 
2V: 
3 r: 
3V: 
4 r: 
4V: 
5 r: 
5V: 
6 r: 
6V: 
7 r: 
7V: 
8 r: 
8V: 
9 r: 
9V: 
10r: 
10v 

l r Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 
Joh 

13,10*-12* 
13,12*-15 
14,21*-23* 
14,23*-26* 

2CDTTHYTN - n6NTX[IXXH] 
[n6NTX]IXXH - 6 T 6 T N N X X X C 
[ N X 6 N T O ] X H - NXMGpiTH 
x y c D - nxtpxN] 
r x p - 6TN[HNX^] 
[6TN]HNX-f - NHeCD 
2N - N2HT 
X Y N O X H - 6NXÜ}Ü)H 
NT6TNCL)CDne - X 6 K X C 
epe - Nxcj^BHp 
eTGTNcgxNeipe - x x x x 
XNOK - N6TN6PHY 
ecpxe - x i c e T n T H Y T N 
6BOX -
e n e N T X H T X o Y O i - n c p x x e 
6TCH2 - NTGTNpMNTpe 
X 6 - X 6 K X C 
epcr^xN - x x x x 
X N O K - N c e n i c T e Y e 
epOl - 2 H T T H Y T N 

14,30*-15,2* 
15,2*-4* 
15,4*-6* 
15,6*-8* 
15,8*-11* 
15,11*-14* 
15,14*-16* 
15,16*-17 
15,18-19* 
15,19*-21* 
15,21*-25* 
15,25*-27* 
15,27*-16,4* 
16,4*-7* 
16,7*-9* 
16,9*-13* 
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16 Bibl. 16 Evangelien 

12./13. Jh. 5 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:19; Ssp. 19,2:12-12,5. 17-18 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es werden K> und £ , M und U geschrieben. Doppel-M besteht immer aus den beiden Formen. 

Schwarze Tinte. B l . l hat eine Lücke in der ersten Zeile. Bei B1.4 fehlt die äußere, bei B1.5 die innere untere 

Ecke. In der Mitte des oberen Blattrandes von l r und 2 r steht in roter Tinte A O y K A , bei 4 r und 5 r KD. 
In der Mitte des oberen Randes von 3 r ist ein Flechtornament in schwarzer, gelber und roter Farbe zwischen 

den Kompendia i y X y . In der oberen Innenecke dieser Seite steht die Lagenzahl I (10). 

Seitenzahlen sind auf der oberen Außenecke folgender B l . angebracht: 2 V MH (48), 3 V 

(91), 4 V C r (203), 5V CIH (218). Die Paginierung läßt erkennen, daß die Hs. nur die Evangelien nach 

Lukas und Johannes enthielt. Abschnitte beginnen mit schwarz, gelb, grün und rot kolorierten großen 

Zierinitialen. Die von l r zeigt die Gestalt eines Vogels, der eine Blüte im Schnabel trägt. Die beiden ersten 

Zeilen der Initia sind rot. Die Zahlen der großen und kleinen Abschnitte stehen in roter bzw. schwarzer Tinte 

auf dem Außenrand. Bei 5V ist die rote Abschnittszahl in die Initiale 6 einbezogen. Sonstige Initia­

len, die Buchstaben <J>' b> die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 

Paragraphos-Zeichen ' sind rot. Einmal finden sich hinter die Punkte • ' . Nach E v W h M o ­

Na I 197f. (No. X X X V I I , C 2) befinden sich weitere 113 Seiten in Kairo sowie 2 B l . in Cambridge. 

l r L k 2,1-5* A C Ü ^ Ü M I I - N C C D C 

r L k 2,5*-9* N X [ H ] - mo\ 
2 r L k 8,l*-4 niKeiB - o y n x p x B o x H 
2V L k 8,5-8* XHi 6BOX - M X O ^ X 

y L k 14,13*-18* ^ x N j f f x x e y - N e p n x p e T i c e e 
3V L k 14,18*-21* J D 6 N - e N i n x x f x 
4 r Joh l l ,36*-40 ne Kixe N I I O Y A X I - M < ) > ^ 

4V : Joh l l ,41*-44 [Mt1l]ü)NI - N X H 
5 r Joh 14,20-23* J}6N - 2XpOH 
5V : Joh 14,23*-27* O Y 0 2 - X N 6T[6] 

17 Bibl. 17 Paulinische Briefe-Verzeichnis der AT-Zitate im Römerbrief 

12./13. Jh. 4 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 28,8:22; Ssp. 21:9-9,5. 23 Z I . Recht regelmäßige, 

auffallende Hand. Djinkim I . Neben h kommt auch ä vor. M ist immer U. Die gleiche Schrift zeigt 

Hymn. 120 dieses Kataloges. Braune Tinte. Bei B1.2 ist die obere Innenecke weggebrochen und in der unteren 

Hälfte ein Loch._Von B1.4 ist nur die obere Hälfte_erhalten. Paginierung: l v M (40), 2 r pHÄ (181), 2 V 

pnB_(182 ) , 3 r CA (201), 3 V CB (202), 4V $ K (520). Lagenzahlen: l v B (2) , J I x (11), 

4V (26). In der Mitte des oberen Blattrandes von l v ist ein Flechtornament in brauner 

und roter Tinte zwischen den Kompendia i y X y . Einfarbige Flechtornamente mit den Kom-
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pendia Y C O Y D z w - I Y X Y Rote Tinte wird bei B l . l für die Titel , Zahlen, Kompendia sowie mit zwei 
Ausnahmen im 3.Titel von Recto beim Paragraphos-Zeichen > gebraucht. Rot gepunktet bzw. touchiert sind 
gelegentlich die Buchstaben <{> und J3 sowie die Initialen beim Verso. Beim Index von 4V sind die aus großen 
Zierbuchstaben bestehenden Zeilen abwechselnd in brauner und roter Tinte geschrieben. Bei den B1.2, 3 und 
4 r fehlen Paragraphos-Zeichen völlig, während Rot nur für die erste Zeile des AT-Zitates mit seinem auf dem 
Rande stehenden Titel verwendet wird. 

Weitere 5 B l . dieser Hs. befinden sich nach Ausweis von EvWhMoNa I 198 ( P I . X X V I A ) in Kairo. B l . l 
wurde von BuFol veröffentlicht. Da Burmester die Zugehörigkeit dieses B l . zu den drei anderen Hamburger 
sowie den fünf Kairener B l . nicht gesehen hat, mußte er zu einer falschen Einschätzung des Charakters der 
Hs. gelangen. 

l r : Titel I X M X X X X I X C X 

J X K C D B - M6CTCDM - Mal l ,2*-3* 
Titel 16 6 X O A O C X 

j ^ N X N X I - bXpOM = E x 33,19* 
Titel IS5 6 X O A O C B 

6 0 B 6 4 >XI _ - HKX2I THpH = E x 9,16* 
Titel I Z CDCHe X 

^ N X M O Y + - e p c D o y = Hos 1,9* 
l v : - 6TONJ3 

Titel I H HCXiXC T 
eyeci)ü)ni -_riKX2i T H P H = Jes io,22f. 

l v : Titel 10 HCXJXC A 
6N6 - NrOMOppX = Jes 1,9 

Titel K HCXiXC 6 
2Hnne - NNeHSlü^ini = Jes 28,16* 

2 r: 2 Kor 1,11*14* [Na)]4>[H]p - n6TeNÜ)OYÜ)OY 
2V: 2 Kor 1,14*19* K X T X <J>pH[^] - eTXI2l[Q)lü)] 
3 r: 2 Kor 5,19*6,3* epCDOY - b ^ N 2X1 

Hinter dem AT-Initium H C X I X C 1 ^ , in der Initita­
le H die Zahl T (3). 

3V: 2 Kor 6,3*-7* 2INX - NI20HXON N T 6 
4 r: Phlm 21-24* 6penX2HT - [ X ] O Y [ K X C ] 

4V: Index CHICTOXH H X Y X O Y 
X n O C T O X O Y _ I A 
XNXrNCDCIC X X 
K e 4 > x x e o N f ^ 
C T O I X O C A p x e 
MXpTYPIX pKZ _ 
C N ipHNH T C D K Y X M H N 

Unleserliche Reste eines arabischen Kolophons. 
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18 Bibl. 18 Evangelium 

17. Jh. 4 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 21,5:15,8; Ssp. 16,2:6,5-7. 15 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Außer in einer Initiale schreibt die Handschrift nur 3 . Braune Tinte. Bei B1.2 und 3 ist das untere 

Drittel abgerissen. Das nicht beschriebene obere Drittel von l r war wohl für eine Ornamentierung vorgesehen, 

die dann aber unterblieb. Die beiden Anfangszeilen von l r bestehen aus großen dickstrichigen Buchstaben, die 

beiden folgenden sind Normalzeilen, aber in roter Tinte. Die übrigen Kapitelinitia sind normale Zeilen in roter 

Tinte. Lagen- und Seitenzahlen wie Paragraphos-Zeichen fehlen, auch gibt es keine Punktierung oder 

Touchierung von Buchstaben. 

l r : Mt 1,1-3* n x c D M - x n x n e 
l v : Mt l ,3*-6* 4>xpec - A X A 
2 r: Mt l,23*-25* o y o 2 eceMic i - MnencotYCDNC] 
2V: Mt 2,1-2* I H C - NTeNOYÜ)G}T 
3 r: Mt 2,3*-5* XHCpeopTep - 2 [ I T O T H ] 

3V: Mt 2,6*-7 N G O O Y K O Y X I - 6 T X H O Y C D N 2 H 

4 r: Mt 2,20*-22 X Y M O Y - - f T X x i x e x 
4V: Mt 2,23 

Mt 3,1-2* K>6N N I 6 2 0 0 Y - XC[H>Ü)NT] 

19 Bibl. 19 Neues Testament 

1591. 1 B l . Arabisch-Lateinisch. Das Blatt, ein Fragment, stammt von den in Rom erschienenen, im 
Vorderen Orient verbreiteten zweisprachigen Testamentum Novum mit Holzschnitten von Leonardo Parasole 
nach Zeichnungen von Antonio Tempesta. Die Illustrationen dieses Werkes beeinflußten sowohl die ägypti­
schen wie auch äthiopische Buchmalerei. V g l . CraBuch 14; LeMan 4. 

Erhalten geblieben ist ein Tei l von S. 47/48 mit Mt 10,20*-32. Man wird das Relikt als Zeugnis für den 
Aufenthalt von Kapuzinern werten dürfen: MeiCap. 
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I I . Lektionare 

20 Lektionar 1 Lektionar für die Fastenzeit 

14. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:17,2; Ssp. 18,5:10,5-11. 21 Z I . Schwarze Tinte. Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es wird nur £> verwendet. Bei B l . l ist ein kleines Stück vom unteren Außenrand weggebro­
chen. Bei B1.2 ist von der unteren Blatthälfte lediglich der Innenrand mit einigen Buchstaben erhalten. B1.3 
zeigt in der unteren Hälfte einige kleinere Löcher. Auch B1.4 hat einige kleinere Lücken. B1.8 ist am unteren 
Innenrand beschädigt, außerdem ist in der Mitte der Zeilen 17-20 ein größeres Loch. B l . l zeigt in der Mitte 
des oberen Blattrandes von Recto ein schwarz-rotes Flechtornament zwischen den Kompendia i y x y , die 
ihrerseits von der Lagenzahl B (2) und der Seitenzahl IX (11) eingerahmt werden. Dieselbe 
Seitenzahl findet sich auf dem oberen Außenrand von verso folio. Die übrigen B l . sind wie folgt gezählt: 2V 

KB (22), 3V AT (33), 4V 2T (63), 5V X Ä (64), 6V 2 Z (67), 7V 0 6 (75). Die Initialen der Lesungs­
anfänge sind große Zierbuchstaben, die in der Regel zweifarbig sind. Lediglich die Initiale X von 7V ist 
rot. Die übrigen Initialen, die Kompendia, die Buchstaben 4* u n < ^ 3 sowie ein Tei l der Zahlen 

sind rot touchiert bzw. punktiert. Die Titel und Paragraphos-Zeichen ~ sind rot. Lesungen 

werden durch *ü> J> ' getrennt. Arabische Titel, Rubriken und Vermerke in schwarzer 

Tinte. 

l v : 
2 r; 

2 
2 
3 

Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 

Liturgie 
Liturgie 
Abend 

Mt 6,24*-26* 
Mt 6,26*-29* 
Ps 87,2* 
Rubrik 
Ps 87,3 
Titel 
Vermerk 
Mt 15,1-4* 
Mt 15,4*-8* 
L k 15,11*-14 
L k 15,15-19* 
Joh 5,13*-17 
Joh 5,18 
Ps 16,3 

[ep]BQ)K - c e c [ i f ] 
o y A e - N o y [ x i ] 
H n e K M e o - en^fzo 
x e x i c 

K A T A M A T 0 6 O N K 6 A pNA 

2V 

3 r; 
3V 

4 r: 
4V 

3 
3 
3 
5 
5 
6 

Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 
Sonntag, 

Abend 
Liturgie 
Liturgie 
Liturgie 
Liturgie 
Abend 

T O T 6 - 4>+ 
o y o 2 - [NO]yc [ 4>OTOY] 
[OY]pu>Mi - KiepäAe 
O Y 0 2 - ApiT 
[NAH]GMI - f ep2CDB 

Ps 16,3 + Titel 
Ps 16,5 
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Lektionare Lekt. 1 

Rubrik 

5 r: 6.Sonntag, Morgen Titel 
Ps 25,2 
Titel 
Ps 25,3 
Titel 
Mt 20,17-19* 

5V: 6.Sonntag, Morgen Mt 20,19*-22* 
6 r: 6.Sonntag, Morgen Kol 3,12*-15 

6V: 6.Sonntag, Morgen Kol 3,16-17 
Vermerk 
Titel 

1 Joh 5,13* 
7 r: 6.Sonntag, Limrgie Joh 9,32-38* 
7V: 6.Sonntag, Limrgie Joh 9,38* 

7.Sonntag, Abend Titel 

Ps 121,l-2;4 
Vermerk 

7V: 7.Sonntag, Abend Titel 
Joh 12,1* 

8 r: 7.Sonntag, Abend Joh 12,l*-4* 
8V: 7.Sonntag, Abend Joh 12,4*-9* 

"Es wird hier das Evangelium 
vom 'verlorenen Sohn' gelesen, 
das für den 3. Sonntag des 'Heili­
gen Fastens' geschrieben ist." 
ü ) ü ) p n 'j'AXMOC K6X N6 

x e x i c 

K X T X M X T 0 K6X N6 
O Y 0 2 - C6NXT [HN] 
6 T O T O Y - 6 0 B 6 O Y 
[NOYMGTjpeHcboY - Npen-
(jpen2MOT 

K X O O X I K O N I C D X N N O Y X 

K6X 
N X I X I C Ä H T O Y NCÜT6N 
i c x e N - n e x x n 
x e - M M O H 
\ K Y P I X K H N T e n i e Y x o n -
M6NOC POY2I ^ X X M O pKX 
121 ^ J S ^ J C A . ^ j t i . c - imL 

K X T X ICDXNNHN K6X 
IHC - 6BH[OXNIX] 
[6BH]0XNIX - HICKXpiCDTHC 
4>H - NIIOYAX[l] 
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Lekt. 2 Lektionare 

21 Lektionar 2 Lektionar für die Fasten- und Osterzeit 

12./13. Jh. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 26:20; Ssp. 20,5:13-14. 21 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige Hand. 

Djinkim I . Es werden Yj und £ , M und U geschrieben. Y i s t Y u n d • Braune Tinte. Die B l . 2, 4, 
5 und 8-10 sind Fragmente von ca. Drittel-Dreiviertelgröße einer Seite. Der obere Innenrand von 8r trägt die 
Lagenzahl X H (38). Die auf dem Rand stehenden Initialen sind vergrößert und rot touchiert bzw. punktiert. 
Die erste Zeile einer Lesung wird durch große zweifarbige Zierinitialen und dickstrichige Zierbuchstaben 
betont. Die Titel sind rot. Yj und £ sind immer, das erste O in einem Wort gelegentlich rot 
punktiert. <j> ist unregelmäßig rot touchiert. Rot punktiert sind die Kompendia. Die Paragraphos-Zeichen 

> , * !> , * > ' und " > — sind rot. Trenner von Lesungen ist die Linie ' > — **— " — < • 

l r : Samstag, 6.Woche Liturgie 

Sonntag, 6.Woche Abend 

l v : Sonntag, 6.Woche Abend 

2 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 
2V: Samstag, 7.Woche Liturgie 

3 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 

3V: Samstag, 7.Woche Liturgie 

4 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 
4V: Samstag, 7.Woche Liturgie 
5 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 
5V: Samstag, 7.Woche Liturgie 

6 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 
6V: Samstag, 7.Woche Liturgie 
7 r: Samstag, 7.Woche Liturgie 
7V: Samstag, 7.Woche Liturgie 

Mt 22,11*-14 NT26BCCD 
Titel f K f l X K H N T 6 f X X I K O C pOY2l 
^ X X M O C 1 ^ 

^yÄ "Der Sonntag der Taufe, das ist der 
6. Sonntag der Fastenzeit" 
Ps 16,3* - [ X J K e p A O K I M X Z I N -
H n e K L x e M ] 
Ps 16,3*-5 [Mn6K]X6M (Vers 4 
fehlt) 
Titel 
L k 15,11-13 
1 Kor 2,4*-7* XN - b X [ X ( D O Y ] 
Titel 
1 Petr l,25*-2,4* <}>XI - [2IT36N 1 

1 Petr 2,5*-8* [ü}(I>]ni M ^ P ^ r f -
e e N x e i s p o t n ] 
1 Petr 2,8*10 N X T ^ M X ^ 
Titel 
Apg 27,38* 6 [ T X Y C I ] - 6<|>IOM 
Apg 27,39-40* 6 T X Y [ C O C I ] 
Apg 27,42* 43* 6TCON2 - [6ni]XpO 
joh 11,6-9* - Mfnxqei j t fpon 
Joh 11,11*-15* X 6 - N T 6 T [ 6 N ] -
NX2[- f ] 
Joh 11,17-24* - HNXTCÜNH 
Joh 11,24*30* b^N 1 - N X 6 IHC 
Joh l l ,30*-33 62pHI 
Joh 11,34-39* - M[<t>H] 
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Lektionare L e k t . 2-4 

8 r: Karsamstag Liturgie 

8V: Karsamstag Liturgie 

9 r: Pfingstsonntag Liturgie 
9V: Pfingstsonntag Limrgie 

10r: Pfingstsonntag Limrgie 

10v: Pfingstsonntag Limrgie 

Apg 3,18*-21* X H X O K O Y - [ 6 T X H ] -

Ps 3,4 
Titel 
Mt 28,1-2* - pCDH 
2 Petr 3,11-13* - ü)OU 
2 Petr 3,14*16* 6 P 6 T 6 N O I - M M C D -

O Y 

2 Petr 3,17-18 
Titel 
Apg 2,14* A H 0 2 I - N T 6 H C M H 

Apg 2 , i4* - i7* 4*xi - [ e y e i ^cDp 

2 2 Lektionar 3 Lektionar für die Fastenzeit 

12./13. Jh. 1 B l . Koptisch. Stimmt in Format, Tinte, Schriftduktus und Paragraphoszeichen mit Lekt . 3 

überein, zu dem es vielleicht trotz folgender Eigenheiten zu stellen ist: 19-20 Z I . , Schrift nicht so dickstrichig; 

es kommt nur der Buchstabe h vor, der zudem nur einmal mit Rot versehen ist. 

R: Palmsonntag Limrgie Apg 28,17*-20 Mniep2XI 
V : Palmsonntag Limrgie Apg 28,21-23* - M M C D O Y C H C 

2 3 Lektionar 4 Lektionar für die Osterzeit 

11./12. Jh. 9 B l . Koptisch. Format: B l . 23:15,5; Ssp. 18:10,5-11. 18 Z I . Braune Tinte. Sehr regelmäßige, 

auffallende Hand. Djinkim I . Es kommt nur U vor, Y i s t ausschließlich * und 3 dominiert h. Bei 

den B1.3, 7 und 9 sind Teile im unteren Blattbereich weggebrochen, bei B1.4 fehlen die ersten 6 Zeilen. Über 

dem Text auf B1.2 ist ein einfaches, schmales Flechtornament in den Farben rot, braun und gelb. In der Mitte 

des oberen Blattrandes von l r ist ein einfaches zweifarbiges Flechtornament zwischen den Kompendia i y * Y 

und davor, am Innenrand die Zahl MB (42). Die Rückseiten der B l . tragen auf dem oberen 

Außenrand sowohl Uncial- wie Cursivziffern, wobei sich die beiden Ziffernsysteme nicht 

entsprechen. Es haben sich folgende Zahlen erhalten: l v 142, 3V 824, 145, 5 V 828, 147, 

6V 830, 148, 7V 832, 149, 8V 834, 151, 9V 886, 176. Die Anfangsbuchstaben von Lesungen sind ver­

größert ( z . B . ein 4 cm großes O auf 8 r ) , aber nur einfach ornamentiert und gelegentlich rot touchiert oder 

punktiert. Sonstige Initialen sind nur leicht vergrößert und überwiegend zweifarbig. Die Titel sind rot. 
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Lekt. 4 Lektionare 

Durchgehend rot gepunktet und touchiert ist der Buchstabe £>. Unregelmäßig rot gepunktet sind 2 und 

4>, sporadisch auch andere Zeichen wie Z und 6. Immer rot gepunktet sind die Kompendia. Die 

Paragraphos-Zeichen ' > , * > • , • > • • — sind rot. Lesungen werden durch die Linie * > * 

" ' < s " getrennt. 

l r : 3. Sonntag Liturgie Joh 8,41*-43 n 6 T 6 N I ( D T 
l v : 3. Sonntag Liturgie Joh 8,44-46* - T 6 [ f X ( D ] 
2 r: 4. Sonntag Abend Titel f K Y P I X K H M M X 2 A N T 6 H I N 

P O Y 2 I l ' X X M O C piZ X X X H [X 
IX] 

Ps 117,1-2 
Titel 
Joh 6,57-58* - N N I I O ^ 

2V: 4. Sonntag Abend Joh 6,58*-62* G T X Y O Y C D M - x p e c p x N N X Y 
3 r: 4. Sonntag Abend Joh 6,62*-65* enC^Hpi - 2 [ I T 6 N ] 

3V: 4. Sonntag Abend Joh 6,66-69* - n e e o Y X B 
4 r: 4. Sonntag Morgen Joh 8,51*-52 XfMHN] 1 

4V: 4. Sonntag Morgen Joh 8,54*-55* [e]ü}[(D]n - n e n c x x i 
5 r: 4. Sonntag Morgen Joh 8,55*-58 [ f ] X p 6 2 

Titel 
Liturgie Eph 3,8* XNOK - e 2 l ü ) 6 N N O Y H I 

5V: 4. Sonntag Liturgie Eph 3 ,8* - l l N N I 6 G N O C 

6 r: 4. Sonntag Liturgie Eph 3,12-16 
6V: 4. Sonntag Liturgie Eph 3,17-20* - N I B 6 N 

7 r: 4. Sonntag Liturgie Eph 3,20*-21 £>6N 

Titel 
1 Joh 4,7* N X M 6 N p x f - MCCDOYtN] 

7V: 4. Sonntag Liturgie 1 Joh 4,8-12* - 6 N 6 2 

8 r: 4. Sonntag Liturgie 1 Joh4,12*-13 
Titel 
Apg 14,8-9* - e n x Y x o c 

8V: 4. Sonntag Liturgie Apg 14,9*-12* 6 H C X X I - H X Y X O C A 6 

9 r: 6. Sonntag Liturgie Apg 20,16 
Titel 
Ps 147,1* C M O Y 1 - [ C I ] ( D N 

Ps 147,7* neMflNX - [ 2 X N M ] C D O Y 

Titel 
9V: 6. Sonntag Liturgie Joh 16,24-26* - [epe]T6NepeT[iN] 
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Lektionare Lekt. 5 

24 Lektionar 5 Lektionar für Pharmuti 

12./13. Jh. 23 B l . Koptisch. Format: B l . 26,5:18; Ssp. 20:11-12. 20-21 Z I . Braune Tinte. Sehr regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Es werden J3 und £> gebraucht. Die meisten B l . sind beschädigt, so B l . l , 5-11, 13-15, 17, 

2 1 , 22, 23, wobei die B1.8, 9, 11, 14, 15, 21 und 23 nur Bruchstücke sind. Bei den Bl .1 -7 , 10, 12, 13 sowie 

16-20 ist am oberen Blattrand des Recto Tag und Monat arabisch vermerkt. In der Mitte des oberen Blatt­

randes von 10 r, 12v, 16 r und 17r sind Flechtornamente in den Farben braun, rot und gelb zwischen den 

Kompendia I Y * Y A m oberen Innenrand dieser B l . stehen die Lagenzahlen IG (19), 10 
(19), K X (21) und KB (22). Die B l . sind wie folgt auf dem oberen Außenrand paginiert: 

2V XZ (67), 3 V HZ (87), 4 v _ i l H (88), darunter_ H G (89), 5V_<TH (98), 6V pKT _ ( 1 2 3 ) , T pKH 
(128), 10v p n l _(1_81), 12v (190), 13 v f*JZ (197), 16v C X (201), 17 v [C ] lx ([2] 11), 18v 

C [ I ] A (214), 19 v O Z (217). Die Hs. besitzt eine Reihe eindrucksvoller, großformatiger Zierbuchstaben 

( z . B . X in Vogelgestalt) in den Initiader Perikopen sowie Randornamente. Daneben werden die Lesungen mit 

kleineren, einfacheren roten Initialen eröffnet. Meist wird die erste Zeile einer Lesung mit großen, dick­

strichigen, teilweise rot gepunkteten Zierbuchstaben geschrieben. Sonstige Initialen sind rot gepunktet oder 

touchiert. Die Kompendia sowie die Buchstaben <̂>,K» und £ sind rot gepunktet oder touchiert. Die Titel 

sowie die Paragraphos-Zeichen * !> und * ]> ~~ sind rot. Perikopen werden von der Linie 

* ' ~ * — <C * getrennt. 

r 
2 r: 
2V 

3 r: 
3V 

4 r: 
4V: 

l r : 

5 r: 
5V: 
6 r: 

7. Pharmuti 

7. Pharmuti 
8. Pharmuti 
8. Pharmuti 
10. Pharmuti 
11. Pharmuti 

11. Pharmuti 

11. Pharmuti 
11. Pharmuti 

12. Pharmuti 
12. Pharmuti 
14. Pharmuti 

Liturgie 
Abend 

Abend 

Abend 

Abend 

Abend 
Morgen 

Liturgie 
Liturgie 
Liturgie 

Titel C O Y Z MCJ>XpMOYt ICDXKIM U\$MH\ 
p o Y 2 i S ' X X M O C pie 
Ps 115,6-7* - T6KBCJDKI 
Titel 
Mk 2,23-24* - NC[ü)e] 
Mk 2,25-28* - M[niCXBBXTON] 
Mk 6,1-3 
Mk 6,4-6 
L k 6,8*10 O Y p 2 XHTCDNM 
Titel C O Y IX M<|>ApMOY+ fMXY O C O Y " 
T O p X POY2I H ' X X M O C X B 
Ps 62,4*-6 N X C ^ O T O Y 
Titel 
L k 7,31-32* - O Y X r o p X 
L k 7,32*-35 O Y 0 2 6 Y e M O Y + 
Titel ü ) (Dpn H ' X X M O C XB 
Ps 62,2* <j>+ - NCJPXMC 
Titel 
Mt 6,34-7,2* - O Y 0 2 Ä6N 
Rom 7,17*19* 6 T 6 p 2 ü ) B - XN 
Rom 7,21*-23* TXp - M<j>[NOBI] 
L k 8,22-24* - [ T 6 ] N N X T X [ K O ] 
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Lektionare Lekt. 5 

6V: 14. Pharmuti Liturj Tie 
7 r: 15. Pharmuti Liturj Tie 

7V: 15. Pharmuti Lrturj Sie 
8 r: 21 . Pharmuti Morg en 
8V: 21 . Pharmuti Liturj Sie 
9 r: 2 3. Pharmuti Abend 
9V: 2 3. Pharmuti Abend 
10 r: 23. Pharmuti Morg en 

2 3. Pharmuti Liturj *ie 

10v: 23. Pharmuti Liturj Tie 
l l r : 2 3. Pharmuti Liturj ̂ e 
l l v : 2 3. Pharmuti Liturj Tie 
12 r: 24. Pharmuti Liturj Tie 
12v: 24. Pharmuti Liturj Tie 
13 r: 25. Pharmuti Morg en 
13 v: 2 5. Pharmuti Liturj Tie 

14r: 25. Pharmuti Litur^ Tie 
14v: 25. Pharmuti Liturj Tie 
15 r: 25. Pharmuti Liturj Tie 

15v: 25. Pharmuti Liturj Tie 
16r: 25. Pharmuti Liturj Tie 

16v: 2 5. Pharmuti Litur^ Tie 
17r: 27. Pharmuti Morg en 

Litur^ Tie 

IT: 27. Pharmuti Litun ?ie 

L k 8,24*-25 N6M 
Jak l,24*-25 Ö\OZ XHÜ)6 NXH 
Titel 
Apg 16,11-12* - [e]4>iAAinn[oic] 
Apg 16,12*-13 N0OC 
Mk 6,54*-55* [ C X ] T O T O Y - [H6MMJXY 
Tit 1,10*-11* [ 6 Y J O I 2 - N0ODM 
Mt 10,18*19* [NjNlOYtpCDOY] - M<j>H 
Mt 10,21*-22 ep [6 ] 2 

Mk 8,38*9,1 NGHArreXOC 
Titel ^ [ C Y N j X X I C X H O C T O X O C [pCDMCJOC 

Rom 8,28*-29* [T6]NCCDYN - 6TXH[epü}Opn] 
Rom 8,29*-32* [6TXH]epü}Opn - XHT[HJH] 
Rom 8,32*-35* 6XCDN - [CXB]OX 
Rom 8,36*-38* ^ P H f - O Y A 6 5 

1 Kor 7,33*-35 J D X NXniKOCMOC 
1 Kor 7,36-38* - O Y 0 2 
Mt 11,18*19* NHCÜ) - [NipenepiNOBi 
T i td ^ C Y N X X I C X H O C T O X O C KOpiNOlOC 
x x e 
1 Kor 8,1-2* - [MnX]T6H[6MI] 
1 Kor 8,4*-5* H C - 2 I [X6N] 
1 Kor 8,7* TXp - [6CCpa)]NI 
1 Kor 8,11*-13* [ H ] X C - N T X O ) T e M [epC-
KXNAXXIZ1N] 
Jak 3,13*-15* [6BJOX - TXICBCD A [ 6 ] 
Apg 9,28 
Titel 
Ps 15,3-4* - XYXCDX6M 
Titel 
L k 11,5* O Y 0 2 - 60YCDNT6H 
L k l l , 5* -8* ü)4>Hp - X 6 1 

L k 9,26*-27 NCM 2 

Titel ^ C Y N X X I C ÄHOCTOXOC pODMCOC KZ 
Rom 5,19* M 4 > P H ^ - [n i ]OYXI 
Rom 5,19*-6,2* N0MHI - [N ]bH[TH] 
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Lektionare Lekt. 5-6 

18r: 27.Pharmuti Liturgie 

18v: 27. Pharmuti Liturgie 

19 r: 28. Pharmuti 

20' 
201 

2V 
2V 

22 r: 
22 v: 
23 r: 
23 v: 

29. Pharmuti 
29. Pharmuti 

Morgen 
Limrgie 

19v: 28.Pharmuti Limrgie 

Morgen 
Morgen 

Morgen 
Limrgie 

Apg l l ,24*-26 £ 6 N 
Titel 
Ps 15,5 
Titel X 6 2 I C 

Ps 15,6 
Titel 
Mk 13,9-10 
Ps 18,4* - N 6 T 6 6 T O Y C M H 
Titel 
Joh 3,17-19* - nlOYCDINI 2 

Joh 3,19*-21 NOY2BHOY1 
Titel -^CYNXXIC X H O C T O X O C pCDMEOC Nr 
Rom 9,30* O Y - + 6 B O X 
L k 10,l*-6* 6 B X K I - ent̂ Hpi 
L k 10,6*-9 [N^]2ipHNH 
Joh 5,34*-36* ^ [ X C D ] - 6 N X X C 

Joh 5 ,37*-38*[neT]ep [M60pe] [ 6 0 ] B H T 
- [epjoH 
Mk 7,24*-27* [ O Y O ] 2 ! - NXH[X(D] 
Mk 7,27*-30* X X C - XH[Ü}6] 
L k 5,38*-39* 6 X C K O C - X 6 H 2 0 X X N X 6 
2 Kor 7,2*-3* [ O Y 2 0 X ] 2 6 X - 6p -
Meop je r x p xe [ K X T J X T O Y [ X O M ] 

25 Lektionar 6 Lektionar für die Fastenzeit 

13. Jh. 21 B l . Koptisch. Format: Bl.26:17; Ssp. 19,5:11,5-12. 19 Z I . Braune Tinte. Sehr regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Es wird nur Y) verwendet. Kaum ein B l . der Hs. ist unbeschädigt. Einen weitgehend intakten 

Schriftspiegel haben die B1.3, 5, 8, 9, 11 und 12. Bei den übrigen B l . fehlt ein Drittel oder die Hälfte, die 

B l . 17-20 sind noch kleinere Fragmente. In der Mitte des oberen Randes tragen die B l . sowohl auf der Vorder­

ais auch Rückseite das Zeichen ' • ' . An Stelle dieser Punkte hat 8 r ein fast ganz ausgebrochenes Flechtorna­

ment zwischen den Kompendia NXI NHL Die B l . sind wie folgt auf dem oberen Außenrand 

foliiert: 3V NZ_(57) , 4 V pB (102), 5V p K 6 (125), 6V p K ^ (126), 8 r und 8V pÄI (131), 9V p N Ä 

(154), 12v pNZ (157), 13V_P_NH (158), 15v pOG (175), 16v O H (218). A m oberen Innenrnd von 

8 r steht die Lagenzahl 1A (14). Die Anfangsbuchstaben der Lesungen sind große, z . T . 

dreifarbige (braun, gelb und rot) Zierinitialen (schöne vogelgestaltige X 8V und 9 r ) . 
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Lektionare Lekt. 6 

Sonstige Initialen sind nur leicht vergrößert und rot punktiert bzw. touchiert. Die 

Titel sind bis auf die Abschnittszahlen rot. Die Buchstaben <j> und h , die Kompendia sowie 

die meisten Zahlen sind rot gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen *!> ist rot und meist mit einem braunen 

Punkt versehen. Die Wochentage werden durch die Linie ^> "*" *"" — ! > getrennt, 

wobei die braunen Punkte durch rote begleitet werden. 

l r : Dienstag, 1.Woche Morgen 

Liturgie 
l v : Dienstag, 1.Woche Liturgie 
2 r: Dienstag, 1. Woche Liturgie 

2V: Dienstag, 1. Woche Liturgie 
3 r : Dienstag, 2.Woche Liturgie 

3 V : Dienstag, 2.Woche Liturgie 

4 r: Freitag, 3.Woche Liturgie 

4V: Freitag, 3.Woche Liturgie 

5 r : Mittwoch, 4.Woche Liturgie 

5 V : Mittwoch, 4.Woche Liturgie 
Donnerstag, 4.Woche Morgen 

6 r: Donnerstag, 4.Woche Morgen 

6V: Donnerstag, 4.Woche Morgen 
7 r: Donnerstag, 4.Woche Liturgie 

Freitag, 4.Woche Morgen 

Mt 12,35* 37 [ 6 T ]2(DOY - 6pOK 
T i t e j J^CYNXXIC X H O C T O X O C pCDMGOC 
K X i r N 
Rom 9,15* HXGD - [6^N]XNXI 
Rom 9,i6*-2o* [<}>xneeoY]ü)ü) - [ N ] I M 
L k 1 2 , 4 5 * - 4 7 * [ X M ] C T ; X N X O C -
[ni]BCD[K] 
L k 12,47* 50* O Y A 6 - N[OYÜ)MC] 
Apg 4 , 16* -18NX6 N H 
Titel 
Ps 40,2 
Ps 40,3* n S C - HKX2I 
Titel 
Mk 10,17-19* - MPiepNCDIK 
L k 11,16*18* GYepnipXZIN - [B6XZ6B-
oy]\ 
L k n,i9*-22* ceNxeppenf2xn - O [ Y -
0 2 ] 2 

Ps 17,19* [ n e]200Y N T 6 n X T 2 6 M K O 
Titel 
Mk 4,35-38* - T 6 [NNXTXKO] 
Mk 4,38_*-41 [ T 6 N ] N X T X K O 
T i t e i n e N^f 6BACDMXC MMX2A NT6 
H I M e e ajcopn H ' X X M O C 

Ps 87,2*-3 rtöC 
Titel 
Mt 17,14*-15* O Y 0 2 - [6H]X[(D] 
Mt 17,17*-18* T O T 6 - [ 6 T 6 ] M M [ X Y ] 
L k 17,15*19* OYNIÜlf - [ne]TXHNX2-
M6K 
Titel [ n ^ _ N ^ 6 B ] A C D M X C M [ M X 2 A 
NT6] H I M e e [cpcüpn H " ] X X M O C 

Ps 1,5* [4>]XI - ^Kp iC IC 
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Lektionare Lekt. 6 

7V: Freitag, 4.Woche Morgen 

8 r: Freitag, 4.Woche Liturgie 

8V: Freitag, 4.Woche Liturgie 

9 r: Mittwoch, 5.Woche Liturgie 

9V: Mittwoch, 5.Woche Liturgie 

10 r: Donnerstag , 5 .Woche Morg en 
10v: Donnerstag , 5 .Woche Litur| 

Donnerstag , 5 .Woche Liturj >ie 
l l r : Donnerstag , 5 .Woche Liturgie 
l l v : Donnerstag , 5 Woche Liturj *ie 

12 r: Donnerstag , 5 .Woche Litur^ 

12v: Donnerstag , 5, Woche Litur^ Sie 
13 r: Donnerstag , 5, Woche Litun ;ie 

Ps l ,5*-6* O Y A 6 - e t I N X [ T ] X K O 
Titel 
L k 6 , 4 5 * 4 7 * n i x r x o o c - 2 x p o i 
Hebr 13,9*-10 NXI 
Titel 
1 Joh 4,7-9* - NK>HT6N 
1 Joh 4,9*-10 X 6 
Titel 
Apg 22,17-18* - c e N x e i M e r r M e e p e ] 
1 Petr 4,14* h,6N - 0 H N O Y 
Titel 
Apg n , i 2 * - i 4 * x y i - THpq 
Apg 11,15* 6 T X i e p 2 H T C - 6 0 0 Y X B 
Titel 
Ps 85,13 
Titel X6XIC 
Ps 85,14* <j>^ - TXHTXH 
Titel 
L k 13,6* NXHXCD - O Y T X 2 
L k 9,16-17 
1 Kor 10,16*-17 [ejpOH 
Titel KXOOXIKON n e T p O Y X ^ X p X H 
1 Petr l,2*-5 f!2MOT 
1 Petr 1,6 
Titel 
Apg 13,44-46* - <j>^ 
Titel 
Ps 85,17* x p i o y i - N [ i r X 0 O N ] 
Ps 85,17* [NJXrXOON - MxpoYf f ia ^ i n i 
Titel X62IC 
Ps 85,17* X e - NHI 
Titel 
L k 13,10-13* - 2IXCDC 
L k 13,13* 15* O Y 0 2 2 - HjCN2 

L k 13,15*-17 [nCXBBX]TON 
Titel [n^]N[eBAü)MXC]... B i s auf 
den angegebenen Rest weggebrochen. 
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Lektionare Lekt. 6 

13v: Freitag, 5.Woche 

14r: Montag, 6.Woche 

14v: Montag, 6.Woche 

15 r: 

15v: 

16r: Samstag, 7.Woche 
(Lazarussamstag) 

16v: Samstag, 7.Woche 
(Lazarussamstag) 

17r: Samstag, 7.Woche 
(Lazarussamstag) 

IT: Samstag, 7.Woche 
(Lazarussamstag) 

18 r: Palmsonntag 

Morgen Ps 5,8* [X]NOK - enCKHI 
Titel X62IC 
Ps 5,8* e i e o Y ü x i / r - eeoyxß 
Titel 
L k 10,1-2* - [M]n^C 

Limrgie 1 Thess 4 , l* -3* [ e ]TXpeTeN61 
- M<j>f 

Limrgie Jak 4,8*-10 0\OZ M X T O Y B C N6T6N2HT 
Titel 
Apg 18,9* [ H ] 6 X e - [Mt lAYlAOC 

Limrgie Apg 9,38*-40* N X 6 HCTpOC - X T T [a> -
B2] 

Limrgie Apg 9,40*-42 [AC]OYÜDN 
Titel 
Ps 50,4 
Titel X6XIC 
Ps 37,19* f NXOYCÜN2C - [HXNO]BI 
Titel 
Mk 7,24* [MM]XY 

Limrgie 1 Kor 2,7*-8 ^ C N 
Titel 
Jak 1,1* IXKCDBOC - N [ ^ I B ] 

Limrgie Jak l,4*-6* MXpeOY [2 (DB] -
MxpeH [epeTiN] 

Limrgie Joh 11,41* [Xy]CD[XI] - N T [ O T K ] 

Limrgie Joh 11,45* OY[MHü}] - [ N ] X 6 IHC 

Rubrik -fc>-i 
t t 

^JJULA. W A ^ I ... 

fr fr 
fr fr fr fr . 

Limrgie Titel 
1 Kor 15,1* -f-TXMO - MMOH + davon 
abgetrenntes Fragm. 
1 Kor 15,2*-3* [XI]2[lü)6NNOYHI] -
e[TXI61TH] 
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Lektionare Lekt. 6-7 

18v: Palmsonntag Liturj ̂ ie 1 Kor 15,3*-6* N6NNOBI - NXI + Fragm. 
1 Kor 15,8*-9* [M]Mü)[OY] - N ^ -
[Mncpx] 

19v: Palmsonntag Litur^ jie 1 Kor 15,9*-10* [N^]Mnü}X - X X X [ X ] 2 

19v: Palmsonntag Litur^ rje 1 Kor 15,13*15* X N X C T X C I C - XN6p[-
Meepe ] 

20 r: Palmsonntag Litur^ ;ie 1 Kor 15,18*-20* [ 6 ] T X Y 6 N K O T -
T [ x n x p ] X [ H ] 

20 v: Palmsonntag Limrgie Joh 5,19*-20* N T 6 nCL)Hpi - O Y 0 2 1 

21 r : Litur^ [ie Apg 20,32*-35* [6]^KXHp[ONOMIX] -
IH[C] 

2 1 v : Litur£ Apg 20,36* 38 [XYepnpoceYxec]ee 
Titel 
Ps 118,96* [CYN]A6XIX - [ 6 H O Y ] -
X Ü ) [ K ] 

26 Lektionar 7 Psalm-Index 

12./13. Jh . 3 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13,7; Ssp. 12:8. 12-13 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Neben h kommt auch £> vor. M tritt als M und U auf. Braune Tinte. B1.2 ist in der Mitte eingerissen. B1.3 

zeigt am Oberrand einen Ausbruch; auf der Rückseite ist die Tinte stellenweise abgerieben. Die erste Zeile 

von Titeln besteht aus größeren dickstrichigen Buchstaben. Zu den Psalm-Indices vgl . ZaLec 84-87. 

l r : Paopi Titel 
Ps88 ,8* 4 > + M ? e ° Y X B 

25. Paopi Titel C O Y K 6 M^XÜXIH 1 1 6 2 0 0 Y NXBBX 
Xt lOXXO) _ 

Titel ^ X X M O C pMA 
Ps 144,19* MNXipi_bXT6H2H 

27. Paopi Titel C O Y K Z M<|>X(DnH H 6 2 0 0 Y N X B B X 

MXKxpi n i e n i c K o n o c N T C T R C D O Y 

l v : 27. Paopi Titel ^ A X M O C X 

Ps 1,1* O Y M X K X P I O C n e nipcDMi 
4.Samstag im Titel n iCXBBXTON MMX2A N T 6 ^XCÜ^H 
Paopi Titel ^ X X M O C X Z 

Ps 37,22* M f i e p X X T - H X N O Y + 
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Lektionare Lekt. 7 

4.Sonntag im 
Paopi 

3.Samstag im 
Choiak 

3.Sonntag im 
Choiak 

2V: 22. Choiak 

27.Phamenoth 

27.Phamenoth 

Titel 
Titel 
Ps 23 ,1* 
Titel 
Titel 
Ps 71,6* 
Titel 

Titel 
Ps 84,11* 
Titel 

Titel 
Ps 103,4* 

30. Choiak Titel 
Titel 
Ps 88,6* 

4.Samstag im Titel 
Choiak 

Ps 101,25* 
26.Phamenöth Titel 

27. Phamenoth 

Titel 
Ps 26,5* 
Titel 

Titel 
Titel 
Ps 111,6* 
Rubrik 
Ps 33,18* 
Titel 

f KipiÄKH MMA2A N T 6 ^ C D ^ H 
^ A A M O C K r 

niKA2i - n e n x o D K C B O A 

HICABBATON MMA2r NTC X O I A K 
S 'AAMOC OA 
me\ - N O Y M O Y N 2 C D O Y 

f KipiAKH MMA2r NTC X O I A K 
Zwei Zeilen sind unbeschrieben. 
H'AAMOC nÄ 
O Y N A J ^ N O YepHO Y 

C O Y KB NXOiAK H 6 2 0 0 Y MtllApXHAr-
r e A O C FABpiHA nNAIO)eNNOYHI 
H ' A A M O C pr^ 

<j>H - 62ANHNA 
H)Ae NXOIAK 
^ A A M O C PIH 
6 Y 6 0 Y C D N 2 NN6K0XlHpi T H p O Y 
niCABBATON MMA2A NTC XCDIAK 

NC [N6KpO]Mni 
C O Y ^ M<j>A[M]eNCDT n i 6 2 0 0 Y 
CTAYepÄriAZIN N ^ C K Y N H MBCpi [ N ] T 6 
nCNICDT ABBA MAKApi 
^ A A M O C 
AMCpCKeriAZIN - j reMCKYNH 
n e x c o p 2 N C O Y K Z M ^ A M C N C D O 

n 6 2 0 0 Y ABBA MAKApi 
niNIÜ)^ NTC Ct)l2HT 
^ A A M O C piA 
enecycDni - N C N 6 2 
M6N6NCCDH ^ A A M O C 
[2ANOMHI] (Du) 6BOA - epCDOY 
C O Y K Z M^AMCNCDT n C 2 0 0 Y 
MniNicrrj- ABBA MAKApi 
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Lektionare Lekt. 8 

27 Lektionar 8 Psalm-Index 

12./13. Jh . 6 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13; Ssp. 13:9-9,5. 14 Z I . Wenig regelmäßige, kräftige Hand. 

Djinkim I . Es kommt nur Vy vor. Braune Tinte. Das Verso von B1.6 ist stark verschmutzt, die Tinte abgerie­

ben. Die Mitte des oberen Blattrandes ist immer mit den Punkten ' • ' versehen. Die B1.5 und 6 zeigen zudem 

viereckige, mit Rot versehene Ornamente, zu denen die Kompendia i y X y gehören. Die B l . sind auf 

dem_ oberen Außenrand wie folgt paginiert: l v K H (28), 2 V X (30), 3 V X B (32), 4V X Ä (34), 

5V M (40), 6V pn (180). Auf den ersten vier B l . ist neben den Zahlen der Monat vermerkt. 

Auf dem oberen Innenrand von 6V steht die Lagenzahl 0 (9) . Die Buchstaben <f> und }j sowie 

die Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet. Die roten Paragraphos-Zeichen S sind mit einem braunen 

Punkt versehen. Titel sind rot. Das in allen Einzelheiten identische Lect. Frag. 36 des Pschoi-Kataloges 

( V O H D X X I 1, 94) ist sicher hierher zu stellen. Vorliegender Index bildet die Ergänzung zu dem vom 

gleichen Schreiber in sorgfältigerer Hand gefertigten Lektionar 24, bei dem die Psalmen fehlen. Zu den Psalm-

Indices vgl . ZaLec 84-87; ViGr iS t ; QuePs. 

8. Pharmuti Abend 
Morgen 

Ps 11,2* [NIM60]MHI - NJpCDMI 
Titel OJCJDpn H 'XXMO O X 
Ps 71,18 
Titel - f -CYNXXIC S ' X X M O XB 
Ps 62,9 
Titel C O Y Ö POY2I H 'XXMOC M A 
Ps 44,3* O Y C X I 6 - NIOIHpi 
Ps 44,3* N T 6 - CJ0X 6 N 6 2 _ 
Titel ü}(Dpn ^ X X M O C pXX 
Ps 131,9-10* - HCKBCDK 
Titel - f -CYNXXIC H 'XXMOC 
Ps 26,4* O Y X I - rtäc 
Ps 26,4* <j>XI ON - J D C N tlHI MH^C 

Titel C O Y I POY2I H 'XXMOC pO 
Ps 109,3* 6BOX h>eh\ O N 6 X I - X I X ^ O K 
Titel CpCDpn ^ X X M O C pO 
Ps 109,2 
Titel f CYNXX1C ^ X X M O C XÖ 
Ps 69,2 
Titel C O Y IX POY2I H"XXMO XB 
Ps 62,4* N X C ^ O T O Y - 6 Y 6 C M O Y CPOK 
Ps 62,5 

Limrgie 

9. Pharmuti Abend 

l v : 9. Pharmuti Abend 
Morgen 

Limrgie 

9. Pharmuti 
10. Pharmuti 

Limrgie 
Abend 

Morgen 

2V: 10. Pharmuti 
11. Pharmuti 

Limrgie 
Limrgie 
Abend 
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Lektionare Lekt. 8 

Morgen 

3 r: l l .Pharmuti Morgen 

Liturgie 

12. Pharmuti Abend 

Morgen 

3V: 12.Pharmuti 
13. Pharmuti 

Morgen 
Abend 

Morgen 

Limrgie 

4 r: 13. Pharmuti Limrgie 

14. Pharmuti Abend 

Morgen 

Limrgie 

4V: 14. Pharmuti Limrgie 
15. Pharmuti Abend 

Morgen 

5 r: 19. Pharmuti 

20. Pharmuti 

Limrgie 
Morgen 
Limrgie 

Abend 

Morgen 

Titel ü)CDpn H 'XXMO XB 
Ps 62,2* <j>f - N X 6 T A 
Ps 62,2* 4 T * H 
Titel ^ C Y N A X I C ' j 'XXMO K X 
Ps 21,27* eyeoYü)M - NH C T K C D f NCCDH 
Titel C O Y IB POY ^ I H"XXMO p K A 
Ps 124,1* NH - IXHM 
Titel ü)CDpn H^XXMOC p K A 
Ps 124,3* X 6 - HKXHpOC 
Ps 124,3* N T 6 NIOMHI 
Titel C O Y IT POY2I ^fXXMO X 
Ps 1,6 
Titel ü}ü)pn ^ X X M O B 
Ps 2,6* XNOK - CICDN 
Vor NOYPO steht N X C U5C. 
Titel f CYNXXIC H ^ X M O B 
Ps 2,8* XpiCTIN - 6T6KKXH[pONOMIX] 
Ps 2,8* KXHpONOMIX 
Titel C O Y I A POY2! ^ ^ X M O B 
Ps 2,10 
Titel ü}(Dpn ^ X X M O B 
Ps 2,12* XMON[l] - ^MCOMHI 
Titel f CYNXXIC ' j 'XXMO V 
Ps 3,4* NOOK - O Y 0 2 
Ps 3,4* H61CI NTXX<J>6 
Titel C O Y 16 POY2I 'r'AXMO T 
Ps 3,8* TCDNK - M C T C ^ H O Y 
Titel ü)ü)pn H^XXMOC A 
Ps 4,4 
Titel - f -CYNXXIC 
Ps 131,9*10* [ 6 Y 6 0 e ] X H X _ - PICKBCDK 
Titel f CYNXXIC H 'XXMO pO 
Ps 109,4 
Titel C O Y K POY2I S ' X X M O ^ 
Ps 6,9* 26N - XNOMJX 
Titel CgCDpn H 'XXMO ^ 
Ps 6,11* eYcsiü^ini - eMAü^co 
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Lektionare Lekt. 8 - 9 

5V: 20. Pharmuti Morgen 
Limrgie 

21 . Pharmuti Abend 

22. 

23. 

23. 

24. 

Morgen 

Limrgie 

Abend 

Morgen 

Morgen 
Limrgie 

Abend 

Morgen 

Ps 6 ,11* N X C - T H p O Y 
Titel ^ C Y N A X I C H 'XXMO I 
Ps 10,4* n e p p N O C - NI2HKI 
Titel C O Y K X POY2I H 'XXMO M A 
Ps 44,11 
Titel CJ^CDpn H 'XXMO pKX 
Ps 121,1* XIOYNOH - xe_ 
Titel ^ C Y N X X I C H 'XXMO HZ 
Ps 87,3 
Titel C O Y K r POY2I H 'XXMO tlH 
Ps 88,2 
Titel Ü)ü)pt1 H^XXMO f1H 
Ps 88,7* X 6 NIM - O Y 0 2 
Ps 88,7* NIM - 4>+ 
Titel f CYNXXIC ^ X X M O IZ 
Ps 17,2*-3*_^NXM6NpiTK - nXMXN<j>CDT 
Titel C O Y K A POY2I H 'XXMO pXX 
Ps 131,9-10* - n6KBü)K_ 
Titel CpCDpn 4"XXMO pO 
Ps 109,2* OYQ)BCDT 

2 8 Lektionar 9 Psalm-Index 

10./11. Jh. Pergament. 3 B l . (Fragmente). Koptisch. Format: B l . 19:9,3 (größtes Fragment); Ssp.7:11,5 

(größtes Fragment). 10 Z I . (größtes Fragment). Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . 

Es wird nur h geschrieben. Braune Tinte. Es sind nur die unteren Blattdrittel erhalten; bei Fragm. 1 ist auch 

der Schriftspiegel beschädigt. Der Außenrand von B1.3 trägt auf Recto und Verso eine Koronis. Die ver­

größerten Initialen der Halbverse sind aus der Kolumne herausgerückt. Die Titel zeigen feinere, kleinere 

Schrift. Trennungslinie: • > • • • • c * J — ••• u J ••• — t u ••• 

" < • Die Fragmente gehören zu den von EvWhMoNa I 220f. beschriebenen B l . des Kopti­

schen Museums (Cairo, no.97) sowie zu MS. Tischendorf 29 in Leipzig (s. Leipoldt, in: KatLeip 420ff.). Zu 

den Psalm-Indices vgl. ZaLec 84-87 sowie unsere Nr.7 und 8. 

l r : Choiak Ps 49,6* [NI]4>HOyi N T 6 H M 6 0 M H 1 

28Choiak Titel C O Y K H N X O I X K H 6 2 0 0 Y M H C N ^ C I H C H X C 

^ X X M O pO 
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Lekt. 9 - 10 Lektionare 

Ps 109,3* [C]0)On - [AIX]<|>OK 
l v : Choiak Ps 95,12-13* - e n [KX2l ] 
2 r: Töbi Ps l l l , 6 * - 7 * e H 6 ü ) 0 )n i - NOYCMH 6C2CDOY 

Titel X6XIC 
Ps 111,7*-8* HC6BTC0T - NN6HKIM 

2V: Töbi Ps 28,3* - eyOU) 
10.Töbi Titel C O Y l_NTCDBI T 6 p O Y 2 l N T X 6nicj>XNIX 

H ' X X M M A 
Ps 44,3* O Y C X I 6 - NipCDMl 

3 r: Töbi Titel H ' X X M pir 
Ps 113,3-4 
Titel X6X1C_ 

3V: 17.Töbi Titel C O Y 'Z NTCüBJ_n6200Y MHIXHO ACDM6-
T IOC H"XXMO pMA 

Ps 144,10*11* NH C O O Y X B - T C K M C T O Y P O 
Titel X6XIC 
Ps 144,13* T C K M C T O Y P O H A N O Y + (?) - N6N62 

29 Lektionar 10 

18./19. Jh. Euro. Pp. mit Wz. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 17,2:11,5; Ssp. 13-13,5:8,5. 14 Z I . Wenig 

regelmäßige Hand. Djinkim I I . Neben £> tritt auch h auf. Schwarze Tinte. Keine Anfangs- und Abschnitts­

initialen. Die Titel sind rot, desgleichen das Paragraphos-Zeichen '. Das Kompendium \~\&C ist mit roten 

Punkten versehen. 

l r : Titel 
Ps 121,1-2 
Titel 
L k 17,31* £>6N H I 2 0 0 Y - £>6N T K O I 

l v : L k 17,31*34* HAipirf ON - HIOYXI 6 Y C O X H 
2 r: Joh 5,24*-25* X C 4>H CTCCDTCM - eY6[CDNÄ] 
2V: Joh 5,25*-29* [eY6 ] ü ) N £ - O Y 0 2 6 Y 6 J CBOX N X 6 NH 
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Lektionare Lekt. 11-12 

30 Lektionar 11 

15./16. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 23:14,5; Ssp. 16,3-17:8,5-9. 18-19 Z I . Regelmäßige, auffallende 

Hand. Djinkim I . Nur 3 . Der Körper von H steht über der Zeile. B ist -ß-. Sehr lange waag­

rechte Striche bei A , T , X sowie Auf- bzw. Abstriche bei ü) und 6. Schwarze Tinte. Der 

obere Außenrand des Verso trägt die Kursivzahl 2. Es kommen keine Abschnittsinitialen vor. 

R: Mt 10,25*28* [ O Y 0 2 HIBGDK NT6H]6p M<j>pH^ MriGH^C - MnCTCNCCD-
MA 

V : Mt 10,28*32* T G T e N ^ Y X H A 6 MMON Ü^XOM MMCDOY GäOOBCC -
MtieMOO NNipCDMI f NAOY[CDN£] 

12./13. Jh . 14 B l . Koptisch. Format: B l . 27,8:19,5; Ssp. 21:13,5-14. 20 Z I . Regelmäßige, kräftige Hand. 

Djinkim I . Es treten h und £> auf. M ist M und U . Braune Tinte. Bei B1.2 und 3 ist die untere Außenecke 

weggebrochen. Bei B1.8 ist nur die obere Hälfte erhalten, die zudem stark löchrig ist. Bei B l . 10 ist die untere 

Außenecke und ein Tei l des unteren Randes weggebrochen. Bei B l . 11 fehlt der äußere und untere Rand. Bei 

B l . 12 ist nur die untere, bei B l . 13 die obere Hälfte erhalten. In der Mitte des oberen Randes von l r , 7V, 8 r, 

9V, 10 r, 14v sind Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia i y X y . Der 

obere Innenrand von 14v trägt die Lagenzahl X (30). Folgende B l . sind auf dem oberen 

Außenrand des Verso mit Kursivzahlen versehen: 9 54, 10 78, 13 301, 14 338. Die Anfangs­

initialen, die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4>, h und £>, die Kompendia sind rot ge­

punktet bzw. touchiert. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen > , <C , * , und < sind rot. 

Trennungslinie ist J> <C . Die Hs. belegt, m.W. erstmals, ein nur aus katholischen Briefen und Apg 

bestehendes Lektionar. 

31 Lektionar 12 

l r : 
l v : 
2 r: 

Apg 12,10*-13 
Apg 12,14-17* 
Apg 12,23 *-24 
Titel 

AMcpeNAH N x e n i x r r e x o c 
- Anefc 6NH 6BOX £>6N niü)T6KO 
XHMOY_ 
C O Y Z NOCDOYT A J O C K O p O C 
K X O O X I K O n C T p O Y X K/H 
- X X X X b6N [OYPCJDOYTH] 
[OYIPCDOYTH N2HT - 2INX [NT6]M-
66C OHNOY bCN 
NCHOY NIB6N COBC NXI 

2V: 
7.Thöut 
7.Thöut 

1 Petr 5,1-2* 
1 Petr 5,2*-6* 

2 Petr 1,12*-15 
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Lekt. 12 Lektionare 

4 v . 

5 r: 

6V: 
7 r: 

9 r: 
9V: 

10r 

Thöut, 2. Samstag 
Thöut, 2. Samstag 
Thöut, 2.Samstas 

2 Petr 1,16-18* 

2 Petr 1,18*-19 

Titel 

Apg 3,22* 
Apg 3,22*-25* 

Apg 16,14* 

Titel 

Thöut, 1. Sonntag Jak 1,13-15* 
5V: Thöut, 1. Sonntag Jak 1,15*-19* 

6 r: Thöut, 1.Samstag Apg 8,l*-2 
Titel 

1 Petr 1,13* 
1 Petr 1,13*-16 
1 Petr 1,17-19 

Thöut, 2.Samstag 1 Petr 1,20-22* 

8 r: Thöut, 2.Samstag 1 Petr l,22*-24 

8V: Thöut, 2.Samstag Apg 6,l*-2* 

3 Joh 8-10 
3 Joh 11-14* 

Jak 4, l*-4* 

- e c N H o y e[BO]x h,eu T<f>e 
[6 ]NXH 

N 6 M X H 2ixeN H I T C D O Y B O O Y X B 

Am Außenrand: 8.Thöut 
npxxecDC K / VI 
MCDyCHC - N C D T 6 N 6 B O X 

h,6N N6T6NCNHOY - N6M ^ A I X -
0HKH 6TXHC6MNHTC N X 6 
e x i x4>+ o y u ) N - e N x p e n x y x o c 
X ü ) MMCDOY 
\ K Y P I X K H N 2 0 Y I + N T e _ 0 C D O Y T 
KX0OXIKO IXKCDBOC K / B 
- XCCpXNepBCDKl CPXCM6C [cj>NOBI] 
<j>NOBI <j>NOBI XHO)XNXÜ)K 6BOX -
T6T6NCCDOYN NXCNHOY NXM6N-
p x f 
e x e N n e H ^ C D T e B 

niCXBBXTON M M X 2 B ^ J T 0CÜOYT 
K X 0 O X I K O n e T p o Y x K / B 

e © B 6 <j>xi - neT6N2HT 
6p6T6NpHC h ,6N O Y X C D K 6BOX 
Am unteren Außenrand: 2.Samstag 
des Thöut 
- MGNpe NGTeNepHOY 
Ein roter Strich zwischen Vers 
21 und 22 und die Bemerkung 7. 
Choiak auf dem Außenrand zei­
gen, daß ab Vers 22 auch am 
letztgenannten Datum gelesen 
wird. 
J36N O Y M O Y N 6BOX - X[HO)<Dni] 
N X 6 niCCDOY[B6N] 
[ 6 2 0 0 Y ] 6 T 6 M M X Y 6 T X Y X C 0 X I -
60P6NXCD N[CÜ)N] 

- O Y 0 2 NT6NCXXI N6M N6N6pH-
O Y 
N6T6N2YAONH - ^M6Tü)[4>Hp 
NT6 niKOCMOC] 
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Lektionare Lekt. 12 - 13 

10v: Jak 4,4*-6 O Y M 6 T X X X I A 6 e<t>+ <|>H ° Y N 

Titel n p x x e c r x : K r 
Apg 13,26* [NI]pü)MI N6NCNHOY - NH 6 T 6 p 2 -

o - f 
l l r : Apg l l ,20*-24* 6BOX N h , H T O Y - X 6 O Y P C D M I 

I T : Apg l l ,24*-27* K i x r x o o c ne - x y i N x e 2ANnpo-
<j>HTHC 6BOX 

12 r: Apg 26,2*-4* [ ^ ] M e y i xe [ X N O K o y M X ] K x p i -
OC - nXXINODNK) M6N O y N 

12v: Apg 26,5*-7* [^2ep ] e c i c e T [ T x x p H O ] Y T -
JD6N O Y M O Y N 6BOX 

13 r: Apg 3,6*-8* A e f f M M O H N X K - eniep<j>ei 
13v: Apg 3,10* b X T C N ^ C X i e M H Y X H - 6 X 6 N 

neTXHcpcDni M M O H 

Titel (DÜ) M H X I npxsecDC A 
Apg 4,19* n e T p o c - M n e [ M © o M ^ ] 

e c ( D T [ e M ] 
14r: Fastenzeit, Apg 24,15*-16 N X I 2CDOY COMC 6BOX 

3. Sonntag 
Titel ^ K Y P I X K H MMX2Ä N T HIM K X O O -

XIKO 
Rubrik CDU) N X H MHCXBBAT MMX2r N T 

XOCDp 
Titel n p x x e c D c M S 5 

Fastenzeit, Apg 24,27* e T X Y X C D K A e C B O X - N O Y 2 M O T 

4. Sonntag 
14v: Fastenzeit, Apg 24,27*-25, N N I I O Y A X I N x e < j>Y*'* - e n x Y -

4. Sonntag 1-4* x o c £>eN K e c x p i x 

32 Lektionar 13 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:18; Ssp. 17:10,5-11. 15 Z I . Recht regelmäßige, auffallende 
Hand. Djinkim I I . Es tritt nur h auf, Y s t e h t häufig auf dem O. 6 ist gelegentlich in h 

gesetzt. <|> hat die charakteristische Form $ . Schwarze Tinte. Der Ps ist mit einer zweifarbigen Zier­

initiale in Form eines stilisierten Vogels versehen. Sonstige Initialen fehlen. Der Buchstabe 2 und die 
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Lekt. 13-14 Lektionare 

Kompendia sind rot gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen !, .". und '* sind rot. Eucholog. 29 stammt vom 

selben Schreiber. Die Titel sind rot. 

V: Abend Mt 11,16*19* 21 N l i r o p X - l iü^Hp H C N T 6 NIT6XCÜNHC 
N 6 M NipenepNOBi oyoz 

V: Abend Mt 11,19* X C 0 M X I Ö N X 6 ^ C O < ) > I X 6 B O A hjCN 
N6C2BHOYI 

Titel CpCDpn n ^ X X X M O C X 
Morgen Ps 30,7*-8 XNOK A C XI6p26XniC CpOK e iCOCXHX 6 1 -

eoyNOM C X C N neKOYxei x e X K X O Y -

Ü)T exeN neexßiö O Y 0 2 X K N 0 2 6 M 

N T G ^ Y ^ H 6 B O X JjCN X M 6 N ^ 

Titel K X T 6 M X T 0 6 O N C I Z 1 0 

Mt 21,23* o y o 2 e T X H i C J D O Y N eniep<|>ei - C Y X C D 

M M O C x e 

2r: Liturgie 1 Tim l,17*-20* N 6 M HICDOY 0)K 6 N 6 2 - 6 T 6 6 B O X 

N K , H T O Y n e 2 Y M 6 N O C 

2V: Arabisches Gebet J L J \ ) 1 j l i - ^ a l «dJl 

32 Lektionar 14 

15./16. Jh. Euro.Pp. mit Wz. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 21:15; Ssp. 16,5:10,5-11,5. 17 Z I . Sehr 
regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist die untere Außenecke 
weggebrochen. Bei B1.2 fehlt der größte Teil der unteren Hälfte, zudem ist auch die obere Hälfte beschädigt. 
Bei B1.3 ist die untere Hälfte und der obere Innenrand abgebrochen. Bei B1.4 ist die untere Hälfte intakt, 
dagegen fehlt die Oberhälfte bis auf ein Stück des Außenrandes. Der obere Außenrand von V trägt die Zahl 
I A (14). Die Anfangs- und Abschnittsinitialen, die Buchstaben ^ u n d sowie die Kompendia sind rot 

gepunktet. Die Titel sind rot; der Titel mit der Datumsangabe ist zweisprachig. Das Paragraphos-Zeichen * 

ist rot. Bei B1.4 fehlen alle Rubra. Eine einfache Linie fungiert als Trenner. 

L k 1,56* N F N X B O T O Y 0 2 X C K O T C 

enecHi^ 
Titel C O Y I B NOCDOYT H 6 2 0 0 Y 

M n i x p x H x r r e x o c M I X X H X 

P O Y 2 I ^ X X M O C 

Ps 148,2 u . i C M O Y ehfS'c N C H x r r e x o c -
CMOY 6pOH £>6N N H C T S O C I 

l r : l l .Thout Limrgie 

12.Thout Abend 
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Lektionare Lekt. 14 - 15 

Titel e y x r r e x K X T M A T e e o x e 
pM 

Mt 13,44* C Ö N 1 - XMXOn[M O Y 0 2 ] 
l v : 12.Thöut Abend Mt 13,44*-48* eßox Ä 6 N nipxcpi - o y o 2 

6 T X Y [ 2 6 M C I ] 
2r: Abend L k 10,41 *-42 

Titel 

TeMipcDoyci) o y o 2 
T6Mü)[Tepeü)p] 

Morgen Ps 47,2*;9* OYNIÜ)^ - XN[NXY b^N 
0 B X K I M j r i ^ C ] 

2V: Morgen Mt 12,35-37* - N 6 K [ C X X I 6K6MXI O Y 0 2 
6 B O ] X 

3r: Liturgie 2 Joh 12*-13 

Titel+Apg 1,1* 

[N]6MÜ)T6N NpO O Y B [ 6 ] 
PtO] 
n p x x i c ^ x p x H n i 2 o y i T -
eeö<t>[Yxxe] 

3V: Liturgie Apg l,3*-4* 6 T X q ü^enM[KX2] - XH20N26N 
N C D O Y e c ^ T e M ^ t C D p x 
C X B O ] X 

4r: Liturgie Rom 8,29*-31 . o .. [xnepü)0]pn [ N G X -
c p o Y ] 

4V: Liturgie Rom 8,32*-35* T N 6 [ N X X I N I B 6 N N X N 

N 2 M O T ] N 6 M X [ H ] - C X B O X 

N ^ X r x n H N T 6 n x e 

34 Lektionar 15 Lektionar für Sonntage 

17./18. Jh . 53 B l . Koptisch. Format: B l . 21,3:15,2; Ssp. 17,5-18:11,5-12. 19-23 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I I . Es tritt nur Ä auf. M ist > / und 2 o " . Braune Tinte. B l . l ist am oberen Außenrand 
beschädigt. Bei B1.2 ist das obere, bei B1.3 das untere Drittel weggebrochen. Löcher und Randbeschädigungen 
ließen bei Bl.6-8 Textverluste entstehen. B l . 12 ist am Außenrand beschädigt. Bei B1.25 fehlt die obere 
Außenecke. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Recto mit Kursivzahlen foliiert, die allerdings oft 
weggebrochen oder nur partiell erhalten sind: 1 40?, 3 45?, 9-10 85-86, 11 88, 13-14 94-95, 15 9., 16-20 98-
102, 21-24 104-107, 26-27 112, 28 120, 29 132, 30 1 . . , 31 134, 32 136, 33 138, 34 139, 35 140, 36 1 . . . 37 
1.4, 39 186, 40 187, 41 188, 42 189, 43 190, 44 19., 45 192, 46 193, 47 194, 48 195, 50-53 2 . . . Die 
Anfange der Lesungen sind mit z . T . sehr großen Zierinitialen versehen, die sowohl in brauner und roter Tinte, 
als auch zweifarbig ausgeführt sein können. Der Buchstabe X zeigt Vogelgestalt. Gelegentlich ist die Anfangs­
zeile in großen dickstrichigen Zierbuchstaben geschrieben. Abschnittsinitialen sind oft mit Rot versehen, die 
Kompendia rot gepunktet. Die Titel sind zweisprachig, wobei der koptische Tei l immer rot ist. Die Schlußwor-
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Lekt. 15 Lektionare 

S te einer Lesung werden gelegentlich auch arabisch gegeben. Das rote Paragraphos-Zeichen s ist mit zwei 

braunen Pünktchen versehen. Ab B1.36 erscheinen als Paragraphos-Zeichen '. und *' (kein Rot). Eine einfache 

Linie trennt in der Regel die Lesungen. 

l r : 5.Sonntag der Fastenzeit, Abend 

5.Sonntag der Fastenzeit, Morgen, 
Titel 

l v : 5.Sonntag der Fastenzeit, Morgen 

Titel 

2 r: 5.Sonntag der Fastenzeit, Liturgie 

Titel 

2V: 5.Sonntag der Fastenzeit, Liturgie 

3 r: 5.Sonntag der Fastenzeit, Liturgie 

3V: 5.Sonntag der Fastenzeit, Liturgie 
Titel 

4 r: 6.Sonntag der Fastenzeit, Liturgie, 
Titel 

4V: 6.Sonntag der Fastenzeit, Limrgie 

5 r: Palmsonntag, Limrgie 

L k 18,4*-8 
O Y 0 2 Kr f (l)ini A N ÄAT2H MTlipCDMI 

cpcopn H'XAMOC pÄ 
Ps 101,25*-26* 
I C X 6 N X C D O Y - M H I K A 2 I 

Ps 101,26*-27* 
NI2BHOYI " XNAMOYN 6BOA _ 
GY r̂reAioN K A T M A T O G O N cMr 
Mt 24,3-6 
2 Thess 2,15*-17 
[epcüO]Y i A e 
KA0OAIKON neTpOC K 6 A B A K B 
2 Petr 3,1-2* 
- 6 T T O Y B H O Y T £>6N O Y M 6 Y I 
2 Petr 3,2*-5_ 
N T 6 nteNf^c O Y O 2 neNCü)]THp 
2 Petr 3,6-9* 
- A A [ A A AHOYCD N 2 H ] T 6pCD-

T [ 6 N ] 

2 Petr 3,10 
npAXIC K 6 A TMS 5 

Apg 26,19-21* 
- [ 6 ] 0 [ B ] e <j>[AI] 

eY^rreAio K A T K D Ä ine 
Joh 9,1-5 
Joh 9,6-9* 
- X 6 M M O N A A A A A H Ö N I M M O H 

Apg 28,22*-23*; 31* 
6NI ÄT6T6NM6YI epCDOY G O B 6 

TAI26P6CIC TAp ni20n OYCDN2 
epoN x e ÄNepANf Aer iN G O B H -

T C £>6N M A I NIB6N 6 Y ^ N H I A 6 
N A H 60Y62CDOY GOB6 tl̂ C I H C 
n X C MMON 2 A I 6 X D 6 T MMOH 
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Lektionare Lekt. 15 

Titel 

5V: Palmsonntag, Limrgie 

6 r: Palmsonntag, Limrgie, Titel 

6V: Palmsonntag, Limrgie 

7 r: Palmsonntag, Limrgie 

Titel 

7V: Palmsonntag, Limrgie 

8 r: Palmsonntag, Limrgie 

8V: Palmsonntag, Limrgie 

Titel 

9 r: 1.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie, Titel 

9V: 1.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 
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H ' A X M O C P M Z 

Ps 147,1-2 
Mt 21,1-2* 
- O Y 0 2 X p e T 6 N X X I M I NOY6CD 
6 C C O [ N 2 ] 

Mt21,2*-8* 
N 6 M O Y C H X N 6 M A C - G Y ^ O -

p q ) O Y 21 niMCDIT 
]§yxrr ]ex[ i ]ON H K X T M X P K O N 

piz 
Mk l l , l * - 5 * 
[ O Y 0 2 ejTXHäONT 6 J X H M - Ä 6 N 

neTÖ2i e p x T O Y M M X Y 

Mk 11,5*-11* 
N X Y X C D j i M O C - O Y 0 2 XHi 
e ^ O Y N eixHM Ä [ 6 N ] niep<J>[ei] 
Mk 11,11* 
O Y 0 2 - N 6 M H U B 

e Y x r r e x i o H K X T X O Y K X N e x e 
L k 19,29-33* 
- eeße TeTeNBCDx H n i c H t x ] 
L k 19, 34*-40* 
N [ e c i ) ] O Y A [ e ] n e x c o o Y -
ceNXü)cp eßox N x e N X Ö N I 

L k 19,41*-47* 
[ O Y 0 2 2 C D C A ] 6 6 T X H Ä C D N T -

N 6 M N I C X S N 6 M N [ I 2 0 Y X ^ ] 

L k 19,47*-48* 
N T e n i x x o c - e Y C t c r r r e M ] e p o n 
e Y x r r e x i o N H K X T I C D X p 
Joh 12,12-16* 
- T O T e X Y e e p h M e Y i N x e N X I 
Ne 

n p x x i c K e x K H C N B 
Apg 17,16-18* 
- NXH2ICDIÜ) NCDOY 
A_pg_17,18*-23* 
NIHC N6M T 6 H X N X C T X C I C 
eecÄHOYT e2pm 



Lekt. 15 Lektionare 

10r: 1.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

10v: 1.Sonntag der österl. Zeit 
Liturgie, Titel 

Titel 

l l r : 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Abend 

l l v : 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Abend 
Titel 
2.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen 
Titel 

12 r: 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen 

12v: 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen 

13 r: 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

13v: 2.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

14r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Titel 

Abend 
Titel 

14v: 3.Sonntag der österl. Zeit, 

Apg 17,23*-26 
2ICDTC X 6 6T6NCCDOYN 
MMOH 
H ' X X M O C H Z 

Ps 97,1*; 4 
e y x r r e x i o N K X T X I C D X M A 

Joh 20,24-25* 
- O Y 0 2 NTA2IOy i N T X X I X 
Joh 6,17*-22* 
[ C T X Y J X X H I enxoi - x y N x y xe 
MMON K 6 X O I 
Joh 6,22*-23 
M M X Y 6BHX e o Y X i 
o)(Dpn H ' X X M O C pi 
Ps 110,3-4 

e y x r r e x i o N K X T K D X N N B 

Joh 6,24* 
2 0 T 6 O Y N - x y x x H i 
Joh 6,24*-28* 
N O C Ü O Y e N i e x H o y - O Y n e 
T 6 T 6 N N X X N 2INX 
Joh 6,28*-33* 
NTeNep2ü)B eNi2BHOYi - enecHT 
eßox Ä 6 N t n e 
Joh 6,38*-42* 
NTXipi Mn6T62NHI - MH 4>XI XN 
n e 
Joh 6,42*-46 
I H C riq^Hpi N I C D C H 4 > 

fK YPIXKHMMX2F N T 6 HIN pO \ Z \ 
4 ^ X X M O C p iA 

Ps 114,1-2 
e Y x r r e x i o N K A T I C D X ns5 

Joh 8,12-13* 
- N x e N i ^ x p i c e o c O N N X H 
Joh 8,13*-19* 
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Lektionare Lekt. 15 

Abend 

15 r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen 
Titel 
3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

15v: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

16r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

16v: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

Titel 

17r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

17v: Titel 

18r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

18v: 3.Sonntag der österl.Zeit, 
Liturgie 
Titel 

Titel 

19r: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
Liturgie 

19v: 3.Sonntag der österl. Zeit, 
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x e N Q O K M M A Y X T K - XHepoYcb 
N x e I H C x e o y A e Ä N O K 

Joh 8,25*-27 
n e x e I H C N C D O Y I C X C N - j -xpxH 
X H O C T O X O C r ipoc K O X A C X I C I B 

Kol 2,20-22* 
- MliepäCDNT 2CDB N I B 6 N 6T61 
Kol 2,22*-3,4* 
eHTXKO - X H C 0 X N O Y C D N 2 6 B O X 

N x e r i x c neTeNCDNä 
Kol 3,4*-8* 
T O T 6 NGCüTeN 2CÜT6N - PIIMBO 
NTe ^ K X K I X n i x e o y x 
Kol 3,8*-9* 
n i c x x i eTogoy iT - ATeTeNBeq ; 
O H N O Y 

K X E O X I K O N I C D X N N H N K Z 

1 Joh 3,13-16* 
- £>6N HXI X N C O Y 6 N f XrXHH 
1 Joh 3,16*-19* 
[ - fxrx iHH x e X Ü ) N T C H H ' Y X H -

f MeeMHi_ 
npxxic s 5 s x 
Apg 5,19-23* 
- X e X N X I M I M 6 N 

Apg 5,23*-27* 
M H I M X N C C D N 2 H C P O T C M -

CTXYeNOY 
Apg 5,27*-28* 
A e X Y T X 2 C D O Y - e n x c i ) M M O C 

^ X X M O C pir 

Ps 113,20*-22 
e Y x r r e x i o N K X T I C J D X N n e 
Joh 8,28-29* 
- O Y 0 2 M n e n x x T 
Joh 8,29*-33* 
M M X Y X T X 6 X N O K - N O O K 

K X C D M M O C N C D T 6 N 

Joh 8,34*-39* 



Lekt. 15 Lektionare 

Liturgie xe O Y O N N I B 6 N eTipi M< |>NOBI -

xHepoycb n e x x n N X H xe 
20 r: 3.Sonntag der österl. Zeit, Joh 8,46*-49 

Liturgie icxe Ö M H I T 6 f XCD M M O C 

N C D T 6 N 

20 v: 4.Sonntag der österl. Zeit, 
Abend, Titel f K Y P I Ä K H M X 2 Ä N T 6 H I N poy2l 

^ X X M O C 

Ps 117,1-2 
Titel e y x r r e x i o N K X T I C Ü X N X H 

Joh 6,54-57* 
- X N O K 2 0 ^ ü ) N ä eeB6 <f>lü)T 

2 1 r : 4.Sonntag der österl. Zeit, Joh 6,57*-62* 
Abend o y o 2 <j>H e e o y c D M M M O I -

eecpon epeTCN [ Ü ^ X N N X y j 
2 1 v : 4.Sonntag der österl. Zeit, Joh 6,62*-66* 

Abend [ e p e T e N ] ü ) X N N x y encpHpi-
X Y ^ C D T e ^ x 2 ( D o y o y o 2 

22 r: 4.Sonntag der österl. Zeit, Joh 6,66*-69 
Abend NxyMocr;i N C M X H X N xe ne 
4.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen, Titel q^cDpn ^ X X M O C pik 

Ps 117,28* 
- xe X K C C D T C M epoi 

Titel e y x r r e x i o N K X T I C D X K e x ne 
Joh 8,51 

22 v: 4.Sonntag der österl. Zeit, Joh 8,52-55* 
Morgen - x x x x ^ C C D O Y N M M O H o y o 2 

23 r: 4.Sonntag der österl. Zeit, Joh 8,55*-59 
Morgen n e n c x x i f xpe2 epon 
4.Sonntag der österl. Zeit, 

x n o c T o x o c npo e<t>ecoc e Liturgie, Titel x n o c T o x o c npo e<t>ecoc e 
Eph 3,1 

23 v: 4.Sonntag der österl. Zeit, Eph 3,2-6* 
Liturgie - N 6 M NeMCJ^HP NCCDMX 

24 r: 4.Sonntag der österl. Zeit, Eph 3,6*-10* 
Liturgie e y o i Nci)4>Hp Hnicüü) - eNixpxH 

24 v: 4.Sonntag der österl. Zeit, Eph 3,10*-11 
Liturgie NeM Niexoyc ix 
Titel KXeOXIKON ICDXNNHN X X A 
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Lektionare Lekt. 15 

25 r: 4.Sonntag der österl. Zeit, 
Litnrgie 
Titel 

Titel 

25 v: 4.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 

26 r: 5.Sonntag der österl. Zeit, 
Abend, Titel 

Titel 

26 v: 5.Sonntag der österl. Zeit, 
Abend 

5.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen, Titel 

27 r: 5.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen, Titel 

27 v: 5.Sonntag der österl. Zeit, 
Morgen 
5.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie, Titel 

28 r: Himmelfahrt, Abend 

1 Joh 4,7-9* 
- OYÜ)N2 6 B O X N£>pHI N £ > H T [ 6 N ] 

Apg 4,24* 
N 6 M <|>10M - NäHTOY 
H ' X X M O C 

Ps 117,14,15*,16* 
- n e T x c e x T C 
e y x r r e x i O N K X T I C D X pH 
Joh 12,35-36* 
- N X 2 ^ enioycDiNi 2 I N X 

Joh 12,36*-40* 
[ N T 6 ] T 6 N e p ü ) H p i - O Y 0 2 
N T O Y K X ^ 2XpOI N T X [ T O Y -

f K y p i K H MMX26 N T 6 H I N pOY2l 
4"XXMOC 
Ps 134,21;6* 
- H I K X 2 I 

e Y x r r e x i o N K X T I C D X p K e 
Joh 14,21-22* 
- xe n ^ c O Y neTxncpcDn i oY02 
Joh 14,22*-25 
X N X O Y Ü ) N 2 epoN OY02 HIKOC-
MOC N O O H X N 

cpcDpn H ' X X M O C pxÄ 
Ps 134,19-20 

e Y x r r e x i o N K X T X K B X K C X pxB 
Joh 15,4*-6* 
K X T X 4 ? H ^ M H I K X H M X - O Y 0 2 

ü)XYOOY[ci)TOY] 
Joh 15,6*-8 

[ c i ) X Y O O Y ] c b T O Y N C C 2 I T O Y 

x n o c T o x o c eßpeoc 

Hebr 13,3-4* 
- NinopNoc r x p N C M NICJDIK <j>-f 
L k 9,61 *-62 
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Lekt. 15 Lektionare 

Himmelfahrt, Morgen, 
Titel 

Titel 

28 v: Himmelfahrt, Morgen 

29 r: 6.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 

29 v: 6.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 
Titel 

Titel 

30 r: 6.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 

30 v: 6.Sonntag der österl. Zeit, 
Limrgie 

31 r : Pfingssonntag, Abend, Titel 

Titel 

3 1 v : Pfingstsonntag, Abend 

32 r: Pfingstsonntag, Morgen 

32 v: Pfingstsonntag, Morgen 

[f ]NXMCDÜ}I NCCDK n S C 

cpcDpn H ' X X M O C 2Z 
Ps 67,19*; 5* 
- r föc n e n e ^ p x N 
e y x r r e x i o N K X T M X P K O N C X A 

Mk 16,9* 
- N I C X B B X T O N 

Mk 16,9*-14* 
XHOYON2H NCpopn CMXpiX -
N6M T O Y M e T N X C I ) [ T ] 2HT 
Apg 20,5*-8 
epON XYÖ2I N X N £ 6 N t p O X C 
Apg 20,9* 
- £>6N O Y N l C g f N6NKOT 
H ' X X M O C pMZ 

Ps_147,l*-2*; 7* 
IXHM - 2XNMCDOY _ 
e Y x r r e x i o N K X T I C D X pN 
Joh 16,23*-24 
XMHN XMHN - f X C D MMOC 
Joh 16,25-29* 
- x e 2Hnne f N O Y K C X X I £ 6 N 
O Y n x p p i c i x 
Joh 16,29*-33 
OY02 k x e 2xi X N H n x p o i M i x 
f K Y P I X K H N T 6 f n e N T I K O C T H 
POY2I ^ X X M O C 
Ps 50,14; 12 
e Y x r r e x i o K X T I C D X n x 
Joh 7,37-38* 
- e T x q x o c N x e -fTpx<j>H 
Joh 7,38*-42* 
x e 2XNixpcDOY M M C D O Y - C B O X 

£>eN B H o x e e M n i f M I 
Joh 14,30*-15,3* 
N A x e H N H O Y r x p - Ä T e -

T C N T O Y B O e o ß e n i c x x i 
Joh 15,3*-4 
6 T X I C X X I 
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Lektionare Lekt. 15 

Pfingstsonntag, Liturgie, 
Titel 

33 r: Pfingstsonntag, Liturgie 

33 v: Pfingstsonntag, Liturgie 

Titel 

34 r: Pfingstsonntag, Liturgie 

34 v: Pfingstsonntag, Liturgie 

Titel 

35 r: Pfingstsonntag, Liturgie 

35 v: Pfingstsonntag, Liturgie 

36 r: 2.Sonntag des Paöni, 
Liturgie 
Titel 

Titel 

36 v: 2.Sonntag des Paöni, 
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X H O C T O X O C KOpiNG K 6 A N^ 
1 Kor 12,1-3* 
- OYOZ MMON Ü)XOM N T 6 2X1 
1 Kor 12,12*-15* 
NIM6XOC T 6 T H p O Y - XNOK 
O Y 6 B O X £>6N HICCDMX XN 
1 Kor 12,15*-16* 
oy n x p x T O Y T O N ^ - S I M X C J ^ X 

KXOOXIKON ICDX I A 
1 Joh 2,24-27* 
- GTXpGTGNÖlTM 
1 Joh2,27*-3, l* 
NTOTH 6H(jpü)n 3 6 N OHNOY" 
O Y x r x n H N X C P M M X I H 

1 Joh 3,l*-3 
XMTHIC NXN JJXe $\(1>T 
npXXIC K 6 X B Z 
Apg 2 , 1 * 
O Y 0 2 6 T X M X O K 6 B O X N X 6 
N I [ 6 2 0 0 Y ] 

Apg 2 , l* -5* 
[ N I J 6 2 0 0 Y f t i e N T I K O C T H -
N60YON^2XNOYON A e e Y U ) o n 
£6N IXHM 
Apg 2,5*-10* 
2XNp(DMI N I O Y A X I X Y 6 p 2 0 ^ -
-f-<(>piKIX N6M f [nXMcj>IXIX] 
Apg 14,6*-7 
N T 6 NIXCDJKCDMNIX X Y C t p X 
H^XXMOC IB 
Ps 12,6; 2. Vershälfte vor der 
ersten. 
e Y x r r e x i o K X T X O Y K X N X ^ 5 

L k 5,17* 
- N6M 2XNp6H^CBO) N [T6 ] 
L k 5,17*-20* 



Lekt. 15 Lektionare 

Liturgie N T 6 H I N O M O C - <j>P<DMI C 6 X H NAK 
C B O A 

37 r: 3.Sonntag des Paoni, 1 Kor 4,3*-5* 
Liturgie 2INA N T 6 T 6 N ^ 2 A H - 3 A T 2 H M H ^ C 

n e H n i c H O Y ü)ATeni N x e <j>+ 
37 v: 3. Sonntag ; des Paoni, 1 Kor 4,5*-7* 

Liturgie 4>H e e N x e p 6NieT2Hn - N I M r x p 
n e e T e p A i x K p i N i N 

38 r: 4. Sonntag ; des Paöni, Abend, 
Titel f K Y P I A K H M M A 2 Ä MniABOT 

nACDNH poY î ^ A A M O C n r 
Ps 83,9; 5 

Titel e Y ^ r r e A i o K A T M A G A Z 
Mt 5,33-34* 
- ÄNOK A 6 -f\XÜ) MMOC NCDTCN 

38 v: 4. Sonntag ; des Paöni, Mt 5,34*-39* 
Abend xe HnepcopK 2 0 A O C - Ä N O K A e 

f X Ü ) 
39 r: 4. Sonntag ; des Paöni, Jak 5,11*-13* 

Liturgie 6 T A Y Ä M O N I N T O T O Y - I C X 6 

A 6 O Y O N O Y ^ I 61£I [CI ] 

39 v: 4. Sonntag ; des Paöni, Jak 5,13*-15* 
Liturgie Ä 6 N G H N O Y - O Y e p e r i T ü ) B 2 
Titel npAxic CNB 

Apg 17,16-17* 
- £ 6 N NICYNArCDrH N6M Nl 

40 r: 4. Sonntag ; des Paöni, Apg 17,17*-19* 
Liturgie N I I O Y A A I - X e nAICBÜ) MBepi 

40 v: 4. Sonntag ; des Paöni, Apg 17,19*-22 
Liturgie O Y T 6 6 T A K C A X I M M O C 

Titel S ' A A M O C 2 H 
Ps 68,33*-34* 
K C D ^ - CCDT6M 6 N H 2 H K H 

4 1 r : 4. Sonntag ; des Paöni, Ps 68,31 
Liturgie 
Titel e Y ^ r r e A i o N K A T A O Y K A N N B 

L k 6,27-31* 
O Y 0 2 K A T A <\>?Hf 

eTCTCNCDÜ) 
4 1 v : 4. Sonntag ; des Paöni, L k 6,31*-35* 
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Lektionare Lekt. 15 

Liturgie 

42 r: 4.Sonntag des Paöni, 
Liturgie 

42 v: 1. Sonntag des Epep, 
Abend, Titel 

Titel 

43 r: 1.Sonntag des Epep, 
Abend 

43 v: 1.Sonntag des Epep, 
Abend 
1.Sonntag des Epep, 
Morgen, Titel 

Titel 

44 r: 1.Sonntag des Epep, 
Morgen 

44 v: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

45 r: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

45 v: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

Titel 

2INX NTOYipi NCDT6N N X 6 
NipCJDMI - 2INX N T O Y 6 1 N T O T O Y 
NTOYÜ)6BIÜ) h[XHN] 
L k 6,35*-38 
[ h ] X H N MGNpe N e T G N X X X I 

f K Y P I X K H N 2 0 Y L + ^ T S E N H T L 

p o Y 2 i ^ X X M O C i e 
Ps 19,7*; 10 
e Y x r r e x i o K X T X O Y K X N 

L k 9 ,1* 
NIA6MCDN T H p O Y N6M N I Ü ) ( D [ N I ] 

L k 9,l*-5 
[ N I ] Ü I Ü ) N I e p ^ x ^ p i epcDOY 
L k 9,6 

cpcDpn ^ X X M O C 

Ps 30,24*; 20* 
- n^C ; - £X T 6 K 2 H 
e Y x r r e x i o N K X T M X O T T N G 

Mt 28,16-17* 
- O Y O 2 6 T X Y N X Y epoH X O Y -

Mt 28,17*-20 
[XOY]CDCQT MOM 2XNOYON A 6 
XY61CXNIC 
1 Kor 9,1-6* 
- Ü)XN XNOK M M X Y X T N6M B6p-
N6BXC 
1 Kor 9,6*-10* 
6 T 6 MMONT6N S\>U)\Ü)\ MMXY -
Ü ) X N nXNTCDC 
1 Kor 9,10*-11* 
X H X C D M M O C - I C X 6 XNON 
X Y C I ^ NCJDT6N NNinNXTIKON 
K X O O X I K O N n e T p o c X B 
1 Petr l,2*-4 
HI2MOT N6M ^2ipiNH 
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Lekt. 15 Lektionare 

46 r: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

46 v: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

Titel 

47 r: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

47 v: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 
Titel 

48 r: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie, Titel 

48 v: 1.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

49 r: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

Titel 

49 v: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

50 r: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

Titel 

50 v: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

1 Petr 1,5-8* 

- 4*H 6T6T6NCCDOYN M M O H X N 

1 Petr 1,8* 
TeTeNepxrxnxN Ae - N X T -
CXXI M M O H 

hpAXIC N H 
Apg 5,12-14* 
- 6YNA2f A6 
Apg 5,14*47* 
NXe 2XNMHC1) NpCDMI - T2ep6CIC 
NNICAAAOYKeOC 
Apg 5,17*-20 
A Y M 0 2 N K 0 2 

S'XXMOC H 
Ps 8 (nur Titel) 

eYxrrexiON K X T X O Y K X N pT 
L k 10,3-7* 
- epeTeTeNOYCDM O Y O 2 xpe-
TeNCÜ) 
L k 10,7*-11* 
N N H 6TeT6NTÜ)OY - H X H N 

Xpi[6MI] 
Jak 3,6*-7* 
nixxc GHXH ê pHi - ceepTXMxziN 
M M C D O Y _ 

npxxic C X A 
Apg 18,12-13 
Apg 18,14-18* 
- H X Y X O C Ae eTxqcpcDni 
NK6MHÜ) N6200Y 
Apg 18,18*-21 
3 X T 6 N NCNHOY eHepXHOTX -
zecee N C J D O Y 

H ' X X M O C pMA 

Ps 144,17* 
- OY02 HOYXB £6N 
Ps 144,17*-18 
N6M2BHOYi THpOY 
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Lektionare Lekt. 15 

Titel 

51 r: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

51 v: 3.Sonntag des Epep, 
Liturgie 
4.Sonntag des Epep, 
Abend, Titel 

Titel 

52r: 4.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

Titel 

52v: 4.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

53r: 4.Sonntag des Epep, 
Liturgie 

53v: 4.Sonntag des Epep, 
Liturgie, Titel 

Titel 

e y x r r e x i o K X T X O Y K X N H B 

Lk 9,10-12* 
- G T X y i A 6 
Lk 9,12*-16* 
2XpOH N X 6 H U B - 6TXHCOMC A 6 
2pHI eT4>e XHCMOY epCUOY 
Lk 9,16*-17 

o y o 2 X H 4 > X O ) O Y 

^ K Y P I X K H MMX2Ä N T 6 X H H H 

POY2I ^ X X M O C N H 
Ps 58,10*-11*; 18* 
4 > ^ N G O K - x i N x e p H ' x x i N e p o K 
n x N o y f 
e y x r r e x i o K X T X O Y K X N x e 
L k 7 , l * 
- NN6HCXXI T H p O Y 
Rom 15,4*-7 
[^]2YnOMONH N X 6 f M 6 T p e M -
^NOI^ r f 
K X O O X I K O N n e T p o c X I X 

1 Petr 1,22* 
- £>6N O Y 2 H T 6 H O Y X B 
1 Petr 1,22*-2,1* 
MGNpH N6T6N6PHOY - N K X K I X 
NIB6N N6M M 6 T [ ( J 0 Ü ) B I ] 

Apg 19,15*-17* 
N X G niriNx 6 2 O O Y - O Y 2 0 ^ x c i 
62pHI 6 X C D O Y 

H ' X X M O C x e 

Ps 39,6*; 17* 
- H n e K O Y X X i 
G Y x r r e x i o N K X T X K D X N N H N H A 

Joh 11,1-4* 
- 6TXHCCDT6M A 6 N X 6 IHC 
n e x x H 
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Lekt. 16 - 17 Lektionare 

35 Lektionar 16 

15./16. Jh. 3 B l . Koptisch. Format: B l .28 :21 ; Ssp. 20:13,5-14. 19 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Neben h kommt auch £> vor. Braune Tinte. B l . l ist ein Fragment, bei dem der größte Tei l des oberen 
Viertels und etwas mehr als die obere Hälfte des äußeren Drittels erhalten ist. Von B1.2 ist nur die obere 
Außenecke erhalten. Die obere Hälfte von B1.2 ist durch größere Löcher beschädigt. Auf dem oberen 
Außenrand des Verso stehen die Folien- bzw. Seitenzahlen pir (113), pKH (128) und CA? (201?). Der 
Evangelienbeginn auf 2V ist mit einer großen Zierinitiale in brauner und gelber Farbe geschmückt. Die 
Abschnittsinitialen, die Buchstaben <\>, 2, h und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen v und ' c ' sind rot. 

l r : L k l , 1 3 * - 1 6 * [ e n 6 K ] T Ü ) B 2 - [ 0 ] Y 0 2 
l v : L k 1,17*19* SNOYC^Hpi - M n 6 M [ 0 0 ] 
2 r: Mk l,29*-30* [f C Y N ] A r ü ) m - [N ] A C 6 N K O T 
2 v : Titel e y A r r e A i O N K A T A M A T 

Mt 15,21*22* O Y 0 2 - 6 T [ 6 M M A y ] 
3 r: Liturgie Apg 17,17*20 M M H I N I 21 f Ä m p A 
3V: Liturgie Apg 17,21-24* - $ f A 6 6TAHOAMIO M H I K O C M O C N6M 

2 ( D B NIB6N 6 T Ü ) O n N^HTM 

36 Lektionar 17 

14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . ?:25,5; Ssp. 7:11-11,5. Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Es ist nur Ä vertreten. Schwarze Tinte. Von B l . l ist der größere Tei l der unteren Hälfte, von B1.2 weniger 
als das obere Drittel erhalten. Der obere Außenrand von 2 r trägt die Zahl C X 0 (269). Die wuchtigen Anfangs­
initialen, die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 2 und £ sowie die Kompendia und Zahlen sind rot 

touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und das Paragraphos-Zeichen S sind rot. 

l r : Liturgie 

l v : 

2 r: 

Sonntag des 
Mechir? 
4.Sonntag des 
Mechir? 

Joh 4,47*-48* 
[NAM]^[20] - T 6 T 6 N [ N A 2 f ] 
Titel f K Y P I A [ K H J A B O T M6[Xip?] [pOY]2 l H ' A A 
[MOC] 
Abend Ps 14,l*-2* 
n&C - £>6N OYM6TÄTA6 1 [Nl] 
Liturgie Apg 21,25*-26* 
6BOA 2A NICPOT - T O [ T 6 ] f l A y A O C AH61! 
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Lektionare Lekt. 17-18 

2V: 4.Sonntag des Liturgie 
Mechir? Titel G Y X r r e X K X T M X T 0 Q Iß 

Mt 5 ,1* 
MX20HT6N - MMON T6T[eNßexe] 

37 Lektionar 18 

12./13. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 26,3:17,3; Ssp. 20:12-13. 18 Z I . Recht regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I . Es tritt nur h auf. M ist gelegentlich LI. Braune Tinte. B l . l ist ein kleines, wohl aus der 

Blattmitte stammendes Fragment. Bei 3V und 4 r Textverlust durch angebakckenes Papier. B l . l zeigt den 

unteren Abschluß eines fast die ganze Seitenbreite einnehmenden Flechtrahmens in schwarzer und roter Tinte. 

Darunter ist der Rest eines arabischen Titels zu erkennen. Die Mitte des oberen Randes von 3V und 4 r wird 

von zweifarbigen Ornamenten zwischen den Kompendia i y X Y bzw. N A I N A N eingenommen. A u f dem 

oberen Innenrand dieser B l . stehen die Lagenzahlen A (1) und B (2) . Die B l . sind auf dem oberen 

Außenrand wie folgt paginiert: 2V 1H (18), 3 V K (20), 4 r R A (21), 4 V K B (22). Wo keine 

Ornamente vorhanden sind, ist die Mitte des oberen Randes sowohl beim Recto als auch Verso mit dem 

Zeichen ' • ' versehen. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j> und t> sowie die Kompendia und Zahlen 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen > , * ! > , * > sind rot, 

wobei die letzteren gelegentlich mit braunen Pünktchen versehen sind. Lesungen werden durch die Linie 

*^ > \ \ \ \ \ \ < £ * getrennt. Vom selben Schreiber stammt Lektionar 

19. Einen sehr ähnlichen Duktus zeigen die Lektionare 8 und 20-24. 

l r : Flechtrahmen + Titelrest 
l v : Liturgie 1 Thess 4,13*-14* 

[6T6M] M O N T O Y 26XHIC - AHMOY O Y 0 2 
2 r: Liturgie 1 Petr 2,20*-24* 

4>+ 6 T X Y O X 2 6 M - 6 X 6 N 111(1)6 6 B 0 2 2l[T6N] 
2V: Liturgie 1 Petr 2,24*-25 

[2I]T6N neHCCDMX 
Titel 
n p x x i c K X r 
Apg 3 ,1* 
n e T p o c - M < J > N X Y 

3 r: Liturgie Apg 3, l*-3* 
N ^ n p o c e Y X H N T e x x n e - 6 H O Y C D C I ) 

3V: Liturgie Apg 3,3*-7* 

S6\ NOYM60NXHT - Üf O Y N O Y A 6 O Y A 6 X Y T X [ X p O ] 

159 



Lekt. 18 - 19 Lektionare 

4 r: Liturgie Apg 3,7*-10* 
[ A Y T A ] X P O N x e NeMBACic - freu o y 2 o f 

4V: Liturgie Apg 3,10*-12* 
N6M O Y M 6 T 6 B H - 2CDC X 6 Nh>pHI KjGN T 6 N X O M 

38 Lektionar 19 

12./13. Jh. 22 B l . Koptisch. Format: B l . 26:18; Ssp. 20,3:11,5-12. 19 Z I . Recht regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Braune Tinte. Bei B1.3 ist der obere Innenrand weggebrochen. Bei 
B1.4 fehlen große Teile des Außenrandes. Bei B1.5 ist ein Stück des oberen, bei B1.7 und 8 des äußeren 
Randes herausgebrochen. B l . 16v ist stark verschmutzt. Bei B l . 21 und 22 fehlt das obere Viertel; die Les­
barkeit ist durch Verschmutzung und Tintenabrieb stark beeinträchtigt. Die obere Blattrandmitte von l r , 2V, 4 r , 
5V, 6V, 9V, 10 r, 13 r, 14v, 15 r, 16 v, 17 v, 18 und 19 r schmückt ein viereckiges Ornament in brauner und roter 
Tinte. Die begleitenden Kompendia sind beim Recto NXI NXN, beim Verso i y X y . Wo keine Ornamente 

vorhanden sind, ist die Mitte des oberen Randes sowohl beim Recto als auch Verso mit den Punkten • ' , 

meist in brauner, gelegentlich auch roter Tinte, versehen. Auf dem oberen Innenrand der B l . sind folgende 

Lagenzahlen angebracht: _V B (2) , 2 V _ 6 (5) , 4 r X J 7 ) , 6V H (S),_9y Q (9), l O ^ J T (13), 13 r 7x 

(17), 14v IX (17), 15 r IH (18), 16v IH (18), 17v l e (192^ 18 r KÄ (21)^ 19 r K T (23). Die B l . 

sind auf dem oberen Außenrand wie folgt Jo l i i e r t : l r K X (21), l v KB (22), 2V p (100), 3V 

pT^ ( H 6 ) , 5"_JM (140), 6 v _pX (160), 7V p X A (164), 8 fÖU (178), 9V pn_(180) , 10r CMX 

(241), 10v CMB_ (242), l l v T^_O06), 12v T l ^ _ ( 3 1 6 ) , 13 r T K X _ (321), 13 v T K B (322), 14v T M 

(340), 15 r T M Ä _ ( 3 4 1 ) , 15 v T M B J 3 4 2 ) , 16v T 2 (360), 17v T H (380), 18r y l (401), 18v y B 

(402), 19 r Y M X (441), 19 v y M B (442), 20 v y M A (444). Die Anfangs- und Abschnitts­

initialen, die Buchstaben 4* u n ( l b sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunk­

tet. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen > und > sind rot. Die Paragraphos-Zeichen sind gelegentlich 

mit einem braunen Pünktchen versehen. Lesungen werden durch die Linie !> \ \ \ \ \ \ 

^ getrennt. Vom gleichen Schreiber stammt Lektionar 18. V g l . den sehr ähnlichen Duktus der 

Lektionare 8 sowie 20-24. 

l r : Ps 131,11* [ N A A Y ] I A - 2 I X 6 N neKOpONOC 
Titel S Y ^ r r e A K A T A O Y K I G Me 
L k 6,17-18* - O Y 0 2 NTGHTAAfSCDOY 

l v : L k 6,18*-20 ^ 6 N NOyC^CÜNI 
2 r: Liturgie Jak 1,17*-21* [OYJCMOT - N6M H 2 0 Y Ö N T 6 ^ K A K I A 
2V: Liturgie Jak 1,21* K>6N OYM6Tp6MpAYCl) - N N 6 T 6 N ^ Y X H 

Titel npAXIC K A A r CXH 
Apg 18,22-23* - G H T A X p O N[NIMA0HTHC] 
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Lektionare Lekt. 19 

Liturgie 

3V: Liturgie 

4 r: Abend 
4V: Abend 

Morgen 

5 r: 
5V: 
6 r: 
6V: 

Liturgie 
Liturgie 
Liturgie 
Liturgie 

7 r: Liturgie 

7V: Liturgie 

8 r: Liturgie 

8V: Liturgie 

9 r: Liturgie 
13. Abend 

9V: 13. Abend 

10r: Liturgie 

10v: Liturgie 
l l r : Morgen 

Liturgie 

Titel [H]pXXIC K X K ^ p*T 
Apg 13,44-46* [N ^ i p H I A 6 - 6 H I A H 
Apg 13,46* 47 A 6 T 6 T 6 N 2 I O Y I [ M ] M O H 

Titel H ' X X M O C 0 

Ps 9,2* f NXOYÜ)N2 - *)6N HX2HT 
Mt 22 ,17*21* [ n e ] T 6 K M 6 Y i - H n o Y p o 
Mt 22,21*22 O Y 0 2 M X NX<j>^ 
Titel [pOY2]l ^ X X M O C piH 
Ps 118,35; 36*-37*; [ 6 1 M (D I ]T NHI - J ^ X B X X 

Titel [ 6 Y X ] r r e x K X T X O Y K M ^ px 
L k 12,49-50* [ O Y ] X p ( D M HC - 6 6 1 T H 

Rom 4 ,23*5,2* [ X 6 X Y l O t l C - KjCN <j>NX2f 
Rom 5,2*-5* MHXI2MOT - 6BOX 2 I [ T 6 N ] 

Jak 5,12*14* [6]2p6N T<f>6 - 6 X Y O X 2 C H NOYN62 
Jak 5,14*15 Jb6NJ>|>XN 
Titel hpXXIC K X A M ^ 
Apg 4,23-24* - 6 T X Y C C D T 6 M A 6 XY[61CI] 
Ps 32,13*; 18*19* [6]BOX - N I £ Ü ) M I ; N H 2 - N N O Y S ' Y X H 
Titel e Y x r r e x K X T M X T O N H c e 
Mt 20,29-31* - niMHü) A c xqepeni [TiMXN] 
Mt 20,31*34* [XMepeni]TiMXN N C D O Y - C X T O T O Y X Y N X Y 

M B O X 

Apg 5,15*16 [ N ] X 6 nCTpOC K X N 
Titel H 'XXMOC XZ 
Ps 67,12; 13* US - n iM6NpiT 2 _ 
Titel e Y x r r e x K X T X O Y K I A X H 

L k 5,27-30* O Y 0 2 M6N6NCX - NXYtXpCMpCM] 
L k 5,30*-32_[NXY]Xp6MneM 
Titel C O Y i r p o Y 2 i S ' X X M O C x r 
Ps 33,20* NXü)ü)OY N I O X Y ^ I C 
Ps 33,20* 21 N T 6 NIOMHI 
Titel e Y x r r e x K X T X O Y K N O 

L k 17,7 
Gal 2,4*-7* 2INX NC6XIT6N MBCDK - X Y T 6 N 2 0 Y T 6 [ n i -
C Y x r r e x i o N ] 
G a i 2 , 7 * 9 * [ C ] n i e Y x r r e x i o N - e Y M e T c p ^ n p 2 i [ N X ] 
Mt 11,29* 30 [Xpi6]MI C B O X M M O I 

Titel X H O C T O X O C 26BpCOC K X 
Rom 16,1-2* - 2 I N A NTCTeNCJ^OnC epCJDTCN K,CN 
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Lekt. 19 Lektionare 

l l v : Liturgie Rom 16,2*-4* Hf^C - 6 T ü)6n2MOT N T O T O y X X X X 

12r: Limrgie Mk 3,34*-35 6T26MCI Mn6MKÜ)f 
22. 
Abend Titel C O y KB p o y 2 l H 'XXMOC p A 

Ps 104,1-3* - h ^ N nenpxN eooyxß 
12v: 22. 

Abend Titel e y x r r e x K X T X O Y K KH 
L k 9,1-4* - OY02 HIHI 6T6T6NNX[0)6] 

13 r: Limrgie Kol 4,12*15* J D 6 N NeMnpOCeyXH - 6TJ36N XXÖAIKIX N6M 
13v: Limrgie Kol 4,15*-18* NyM<j>XN - Xpi<j>Meyi NNXCNXY2 
14r: Limrgie Hebr 12,26*-27 f NOy A^XHCDÜ) 

Titel K X 0 O X I K n e T p O Y X B I 
1 Petr 1,17* O Y 0 2 - K X T X N6H[2BHOyi] 

14v: Limrgie 1 Petr 1,17*-19* [NeH]2BHOyi ^ O y 0 2 NXTOCL>[Xeß] 
15 r: Limrgie 1 Petr 1,19*-21 [ N X T 0 C D ] X 6 B HXC 

Titel n p x x i c K X x z c n e 
Apg 20,13* XNON - 6 [XCCOC] 

15v: Limrgie Apg 20,13*-16* [6 ]XCCOC - N [ N 6 H O ) C K ] 

i 6 r : Mt 23,5*8* [ T H ] p o y ceipi M M C D O Y - M n e N o p o y M o y ^ 
epü)T6N 

16v: Mt 23,8*12* N X 6 NipCDMI X 6 pXBBI - O Y 0 2 <j>H CONXOe 
[BIOM] 

17r: Abend Mt l l ,23*-24 C O A O M X _ 
Morgen Titel ü)ü)pn ^ X X M O C piH 

Ps 118,86*-87 Xy<SOXI NCCOJ_ 
17v: Morgen Titel e y x r r e x K X T X O y K K 6 H6 

L k 8,40-42* - 6CJ36N I B NpOMHI O y [ 0 2 ] 
18 r:Limrgie Eph 4,15*16 O y x r x r i H M X p G N ^ X I X I 

Titel K X e O X I K IXKCDBOC X 
Jak 1,1* IXKCDBOC <\>&(DK M<pf 

18v: Limrgie Jak 1,1 *-4 N6M HCN^C IHC HXC 
19r: Limrgie 2 Petr 3,13* K X T X _ - N j j H T O y 

Titel npXXIC K X X X CNB 
Apg 17,16-17* - N6M O y [ O N ] 

19v: Limrgie Apg 17,17*-18 [ O y ] O N NIB6N 
20r: Limrgie Titel S ' X X M O C HH 

Ps 88,27-28 
Titel e y x r r e x K X T ICJD I O n x 
Joh 7,37-38* - K X T X <|>pHf 6 T X C[XOC] 
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Lektionare Lekt. 19 - 21 

20 v: Liturgie Joh 7,38*-41* [ 6 T X C ] X O C - 2XNKeXÜ)OY[NI]2 

21 r : Mt 13,19*21* r +M6TO]YPO - X X X X O Y n p O C O Y C H O Y 
2 1 v . Mt 13,21*23* 16 OYAI[ü)rMOC] - <j>Xine <J>H 6 T C O ) T 6 M 
22 r: L k 8,27*-29* [Mn]6H26BOC - N6XH20XMq TXp H6 N2XN-

[MHCJL)] 
22 v: L k 8,29*-31* N2XN2XXYC[IC] - NT6HCT;TeMOYX2CX2NI 

NCDOY 6(1)6 

39 Lektionar 20 

12./13. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 26,5:17,5; Ssp. 20:11,5-12. 18 Z I . Recht regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es ist nur h vertreten. Braune Tinte. In der Mitte des oberen Randes von l v ist ein zweifarbiges 
Flechtornament zwischen den Kompendia i y X y . Der obere Innenrand trägt die Lagenzahl 1 ^ 
(16). B l . l ist auf dem oberen Außenrand mit <fk (520), B1.2 mit < fk^ (526) foliiert bzw. 
paginiert. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4* u n a " b sowie die Kompendia und Zahlen 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen > , * , * J> sind rot und gelegentlich mit 

braunen Pünktchen versehen. Vom gleichen Schreiber stammt auch Lektionar 2 1 . Sehr ähnlich im Duktus sind 
auch die Lektionare 8, 18, 19, 22-24. 

l r : Liturgie Apg 2,2*-6* 6NXY26MCI N^HTH - 6TXCü)ü)ni A 6 N X 6 
TXICMH 

l v : Liturgie Apg 2,6*-9* XY©ü)OY+ N X 6 NIMHÜ) - N6M ^ K X n n X -
A O K I X nONTOC 

2 r: Liturgie Joh 16,l*-5* [ N T 6 T 6 N ( l ) T 6 M 6 p C K X N ] A X X I Z 6 C 0 6 - NXIXH 
N6MCDT6N 116 fUO\ A 6 

2V: Liturgie Joh 16,5*-8* ^NXÜ)6 NXI 2X cJ>H 6 T X H T X O Y O I - 6H6C02I 
MHIKOCMOC 6 0 B 6 <|>NOBI 

40 Lektionar 21 Jahreslektionar 

12./13. Jh . 15 B l . Koptisch. Format: B l . 26,5:18; Ssp. 20:12-12,5. 18-19 Z I . Recht regelmäßige Hand. 
Djinkim I . h überwiegt, doch ist auch £> vertreten. Braune Tinte. B l . l und 2 sind stockfleckig und 
verschmutzt. Bei B1.3 ist ein Stück des unteren Innenrandes herausgebrochen. Folio 7 ist das untere Innenvier­
tel eines B l . B1.8 ist stockfleckig. Von B l . 10 ist die untere Hälfte weggebrochen. B l . 14 und 15 sind löchrig. 
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Lekt. 21 Lektionare 

In der Mitte des oberen Blattrandes von 4 V, 5 r , 8 r , 9 r , 10 r, 13 v befinden sich zweifarbige Flechtornamente. Die 

begleitenden Kompendia sind beim Recto NXI NXN, beim Verso i y X y . Der obere Innenrand dieser B l . 

ist mit folgenden Lagenzahlen versehen: X (1) , B (2), KÄ (24), K 6 (25), K ^ (26), K ^ (26). A u f 

dem oberen Außenrand findet sich folgende Paginierung: l v I (10), 2 V IB (12), 3 V IH (18), 
4 V K J 2 0 ) , 5 r K X (21X 5 V KB (22), 6 V M A (44), 8 r y S X (461), 8 V y X B (462), 9 r y t l X (481), 
9 V Y n B _ (482), 10 r j j>X_ (501), 10v <fß (502), l l v (504), 12 v <fiH (518), 13 v $ K (520), 
14 v X K B (622), 15 v X K A (624). Sofern kein Ornament vorhanden ist, tragen die B l . auf dem oberen 

Rand des Verso Monatsangaben. A n Stelle oder neben dem Ornament sind die B l . mit dem Zeichen . ' in 

roter oder brauner Tinte versehen. Die Anfangs- und Abschnittsinitialen, die Buchstaben <f>, 2 (nicht bei 

den beiden letzten B l . ) , Jh>, die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und 

die Paragraphos-Zeichen !> , S S ~ sind rot, letztere sind meist mit einem braunen Pünktchen versehen. 

Trennungslienie ist 6 \ \ \ \ \ \ £ . Der gleiche Schreiber hat Lektionar 20 

geschrieben. V g l . auch den sehr ähnlichen Duktus der Lektionare 8, 18, 19, 22-24. 

l r : l .Töbi 

l v : l .Töbi 

2 r: 

2V: 

3 r: 

3V: 

4 r: 

4V: 

5 r: 
5V: 

l .Töbi 

l .Töbi 

l .Töbi 

1. Töbi 
2. Töbi 

2.Töbi 

2.Töbi 

2.Töbi 
2.Töbi 

Liturgie Hebr 11,35*-38* 2 I N X N T 6 T O T O Y 6 1 N ^ X N X -

C T X C I C - e y c c D p e M 
Liturgie Hebr 11,38*40 21 NIÜ ) A M 6 Y N 6 M NITCDOY 

Titel 
K X O O X I K O N n e T p o y x B 

1 Petr 1,22* 6 X p e T 6 N T O Y B O - N X T M 6 T Ü ) 0 -
[Bl] 

Liturgie 1 Petr l,22*-25* [NXTM6TCyO]BI - 4>XI A 6 

n e n i [ c x x i ] 
Liturgie 1 Petr l,25*-2,4* [ f1 l]CX.XJ 6TXY2ICDICI) 

MMOH - niCDNI 6 T O N J 3 

Liturgie Joh 12,22-25 * - 4>H 6 0 M 6 I N T e H ^ Y X H 
6 M 6 T X K O C O Y 0 2 <J>H 6 0 [ M O C ^ ] 

Liturgie Joh 12,25*26 [ 6 0 ] M O C f N T e H ^ Y ^ H 
Liturgie Titel C O Y B X H O C T O X O C 2 6 B p 6 0 C T 

Hebr 3 ,1* 6 0 B 6 <J>AI NXCNHOY - O Y 0 2 
NXpXHCpCYC N [ T 6 ] 

Liturgie Hebr 3, l*-5* [ N ] T 6 H6NOYCDN2 6 B O X - 6 Y ~ 
[MCTMeope] 

Liturgie Hebr 3,5*-8 [ 6 Y ] M 6 T M 6 © p 6 N N H C T O Y C X X I 
M M C D O Y 

Liturgie Hebr 3,9-12 * - O Y M 6 T [ X O N X 2 f ] 
Liturgie Hebr 3,12*-14 [ O Y M 6 T ] X O N X 2 J -

Titel K X O O X I K O N r i C T p O Y B B 
2 Petr 1,12* COB6 <j>XI - e p e T C N T X X p H O Y T 

b6N 
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Lektionare Lekt. 21 

6 r: 3. Töbi Liturgie 
4. Töbi Liturgie 

6V: 4.Töbi Liturgie 

T: Liturgie 

7V: Liturgie 

8 r: Mechir Liturgie 

8V: Mechir Liturgie 

9 r: Mechir Liturgie 

9V: Mechir Liturgie 

10 r: 26. Mechir Liturgie 
27. Mechir Liturgie 

10v: 27.Mechir Liturgie 

l l r : 27. Mechir Liturgie 

l l v : 27. Mechir Liturgie 

12 r: 29. Mechir Liturgie 

12v: 29. Mechir Liturgie 

13 r: 29. Mechir Liturgie 

30. Mechir Liturgie 

Mt 2 , 2 0 * - 2 1_NCA T ^ Y ^ H MHIÄXOY 
Titel C O Y A ÄnOCTOXOC pCDMGOC i r NO 
Rom 10,5-6* - 6 T 6 <f>XI H6 X 6 NT64JNI 
Rom 10^6*40 

H n x c encjpo)! S B O X ^ C N N H C O M C D O Y T 

Apg 5,16* N X Y N H O Y A 6 - [ C p X Y O Y ] X X I 
6BOX 2l[TOTOY3 

Titel G Y X r r e X I O N K [ X ] T . . . 

Mt 25,14* M<|>pHf NOYPtCDMI] 
Mt 25,16*-18* NXIN6XDp - MPII2XT N T 6 

t r i e b e ] 
1 Joh 3,17*-20 NT6MMXCJPOXM 
Titel npXXIC H XV^ 
Apg 7,26* n e q p x c f A e X M O Y O N 2 M 

Apg 7,26*-29* N2XNK6XCDOYNI 6 Y 6 M X X H , -
Y>e.U HKX2I M M A A I A M HIMX 6TAH[X<|>e] 

1 T im 6,7*10* [M]MON (J0XOM MMON 6 6 N -
OY02 XY[CÜ)K] 

1 T im 6,10* [XY ]CÜ)K - N6MKX2 N2HT 
Titel KXOOXIKON n e T p O Y B A K H 
2 Petr 3,14-16* - 6 H C A X I N2pHI NhjHTOY 
L k 13,29* Jb§N ^ M 6 T O Y O p O N T 6 
Titel C O Y ÄnOCTOXOC 26BpeOC !A N ^ 
Hebr 13,3-4* - Ni[nopNOC] TAp N6M NlfCDIK] 
Hebr 13,6* O Y 0 2 N N X 6 p 2 0 ^ -_NAAJM NHI 
Titel K A O O A I K O N n C T p O Y X T 16 
1 Petr 2,6-7* - HITXIO 0 [ Y N ] X H t p o n 
1 Petr 2,8* [ 6 j ^ H _ e T X Y e p n K 6 X X Y N b H ™ 
Titel npXXIC X A C M B 
Apg 16, 37-39* - XY+20 6[pü)OY] 
Apg 16,39* [eipcDOY - T O Y H O X I C ^ 

Titel C Y x r r e x i o N K X T M A P K O N K O A 

Mk 7,31-34* - OY02 n e X X H N A H 

Titel e Y x r r e x i o N K X T M X T O C O N M A p x ^ 
Mt 16,13-16* - n e x x n x e N O O K 

Mt 16,16*19* n e n x e nc^Hpi M<j>^ C T O N K , -

eMecycDni 6 H C C D N 2 J D 6 N Nic|>HOYi 
Mt 16,19* O Y 0 2 4>H e T C K N X B O X H - 6HBHX 

I D C N N l j )HOYI 
Titel C O Y * X n O C T O X O C 26BpeOC I 
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Lekt. 21 - 22 Lektionare 

13 v: 30.Mechir 
14 r: Phamenöth 

14v: Phamenöth 

15 r: Phamenöth 

15 v: Phamenöth 

Hebr 1 1 , 3 2 - 3 4 * - X y ö ü ) M KipCDOY 
N2XNMoyi xycbü^eM N T X O M N [ T 6 ] 

Limrgie Hebr l l ,34*-36* [ N ] T 6 OyxpCDM - X Y 6 i n i p X 
Limrgie Apg 10,34* 36 <^f A X X X NK>pHI K,6N ü)XOX 

NIB6N 
Titel e y x r r e x i o K X T X O Y K X N B 

L k 1,26-27* - e x y c D n NCCDC 
Limrgie L k 1,27*-31* 2X O Y P C D M I GHeHpXN H6 lü)CH<j> 

- O Y 0 2 NT6MICI 
Limrgie L k l,31*-35* NOyC^Hpi O y 0 2 6 p 6 M O Y + -

o y n N x e H o y x B H N X [ J ] 

Liturgie L k l,35*-38* [ H N X ] i 62pHI 6 X 0 3 - 6 0 6 0 ) 0 ) 1 1 1 
NHI K X T X 

41 Lektionar 22 Lektionar für die Fastenzeit 

12./13. Jh . 25 B l . Koptisch. Format: B l . 25:17; Ssp. 20,5:12-12,5. 19 Z I . Recht regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es kommt nur h vor. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der obere und untere Rand weggebrochen, bei 
B1.2 und 3 der größte Te i l des oberen und unteren Randes sowie der Außenrand. Bei B1.4 fehlt ein großes 
Stück vom unteren sowie vom äußeren Rand. Bei B1.8 ist ein Stück des oberen Randes herausgebrochen. B l . 10 
ist die obere Hälfte einer Seite. B l . 12 ist ein Fragment der unteren Blatthälfte. Von B l . 14 fehlt der untere 
Rand. Von B l . 15 ist nur das obere Außeneck erhalten. Bei B l . 16 fehlt der Innenrand. Bei B l . 17 fehlen der 
untere Rand, der untere Außenrand sowie über ein Drittel des Innenrandes. Bei B l . 18 fehlt der untere 
Außenrand. Von B l . 19 ist der untere Rand abgebrochen. Bei B1.20 fehlt ein Stück vom unteren Rand sowie 
vom unteren Außenrand. B1.21 ist im oberen Viertel beschädigt. B1.22 ist etwas weniger als eine untere, B1.24 
als eine obere Hälfte. Manche B l . sind außerdem durch Löcher oder Tintenabrieb beschädigt. B l . l ist als erste 
Seite der Hs. mit einem zweifarbigen Flechtornament versehen, der den Text oben, unten sowie am Außen­
rand einschließt. In der Mitte des oberen Randes von 6V und 8 r sind zweifarbige Flechtornamente zwischen 
den Kompendia i y X y bzw. NXI N[XN]. Auf dem oberen Innenrand von 8 r steht die Lagenzahl T (3) . 
Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso wie folgt paginiert: 4 I A (14), 5 IH 
(18), _7 K H (28), 9 XÄ (34), 1 0 _ M ^ (46), 11_EÄ (64), 14 (76), 15 OH (78), 16 *T (90), 
17 *TB (92) ,_18 p<? (106), 19 pi (110), 20 piB (112), 21 p i A (114),_23 pKH (128), 24 p x 
(130), 25 p X A (134). Fast alle B l . haben auf dem oberen Rand des Verso IHM, daneben eine arabische 

Wochenangabe. Die meisten B l . zeigen auf dem oberen Außenrand von Recto und Verso das Zeichen . ' . 

Die Anfangs- und Abschnittsinitialen, die Buchstaben <J> und h sowie die Kompendia und Zahlen sind rot 

touchiert bzw. gepunktet. Rubra sind die Titel sowie die Zeilen 3 und 4 der Lesung von B l . l r . Die Datumsteile 

der Titel werden auf den Außenrändern auch in arabischer Sprache notiert. Die Paragraphos-Zeichen 6 undS 

~ sind rot und meist mit einem schwarzen Pünktchen versehen. Bei B1.25 r werden Lesungen durch die Linie s 

166 



Lektionare Lekt. 22 

-\ \ \ \ \ \ / getrennt. Schwer zu deuten ist der Umstand, daß B1.25 die Abendle­

sung vom Montag der 1.Woche bringt, obwohl mit der vorhergehenden Seite bereits der Lazarussamstag 

erreicht wurde. Da die übrigen B l . mit Ausnahme des l.Ninive-Tages nur Morgenlesungen bringen, handelt 

es sich entweder um ein B l . einer anderen Hs. oder aber um den Beginn eines zweiten Teiles derselben Hs . , 

der nun ausschließlich Abendlesungen enthielte. A u f jeden Fal l stammt das B l . vom selben Schreiber, 

desgleichen Lektionar 23 und 24. V g l . auch die sehr ähnlichen Hände der Lektionare 8 und 18-21. 

l r : 

l v : 

2 r: 

2V: 

3 r: 

3V: 

4 r: 

4V: 

5 r: 

Titel 
l .Tag des Ninive-
Fastens 

l .Tag des Ninive-
Fastens 
l .Tag des Ninive-
Fastens 

1. Tag des Ninive-
Fastens 
2. Tag des Ninive-
Fastens 

2. Tag des Ninive-
Fastens 
3. Tag des Ninive-
Fastens 

3.Tag des Ninive-
Fastens 
3.Tag des Ninive-
Fastens 

Sonntag 

OYKANCDN [N]nir N 6 2 0 0 Y NT6 NIN6YH 
Abend T i t e l n i 6 2 0 0 Y N 2 0 Y 1 T f O y Z \ 

e Y ^ r r e x i o N K X T X O Y K X N K X M Z 

L k 13,1-2* - N[X]l[rXXI]X[60C] 
Abend L k 13,2*-3* [MK]XY2 - [T6]T6NNX-

T X K O T H f O Y MHXiprrf ] 
Morgen Titel Ü̂ CDpn 6 [ Y X r r 6 ] X I [ 0 ] KX[T] 

MX[TOSO] 
Mt 7,6*-9* M t i e p f [M]ne©YXB -

NOYCONI 
Morgen Mt 7,10*-12* [NO]YT6B [ T ] - N6M 

NI[4>P0<rMjTHC] 
Morgen Titel C O Y B ü}CDpn [ C Y X r r C X I O 

K X T J X O Y K X N NB 
L k 13,6* [ N T ] X i n x p X B O [ X H ] - NT6 

O Y X I 
Morgen L k 13,6*-9* NOY[B(D] - XCÜ}TeMJNI 

6 K 6 [ K O p X C ] 
Morgen Titel C O Y r 0)(DfU C Y X r r C X I O 

K [ X ] T [ M X T 0 6 0 ] 
Mt 11,25* N2pHI A 6 J D C N 

Morgen M t 1 1 , 2 5 * - 2 8 * [ X M C p O Y ] ^ 
NX[6][IHC] - [OJY02 6TOPIT 

Morgen Mt 11,28* 30 j^X N O Y G T ^ C D O Y I O Y 0 2 
XNOK C O X ^ J i T O N 

Titel M6N6NCX Hir N 6 2 0 0 Y NT6 
N I N C Y H cgCDpn e Y x r r e x i o K X T 

MXpKON KB 
Morgen Mk 8,10-11* - CBOX [H,6N] Tcj>[6] 
Morgen Mk 8,12-16* - X 6 [MMON CÜIK] 

N T [ O T O ] Y 
Morgen L k 21,36* 38 NT6T6NÖ2I CpXTCN 

OHNOY 
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Lekt. 22 Lektionare 

Montag, 1. Woche Morgen 

5V: Montag, 1. Woche Morgen 
Dienstag, 1. Woche Morgen 

6 r Dienstag, 1. Woche Morgen 

6 v: D ienstag, 1. Woche Morgen 
Mittwoch, 1. Woche Morgen 

7 r: 2. Woche Morgen 

7V: 2. Woche Morgen 

8 r: Freitag, 2. Woche Morgen 
2. Samstag Morgen 

8V: 2. Samstag Morgen 
9 r: Montag, 3. Woche Morgen 

D ienstag, 3. Woche Morgen 

9V: Dienstag, 3. Woche Morgen 

10 r: Morgen 

10v: Morgen 

11 r : Montag, 4. Woche Morgen 

Dienstag, 4. Woche Morgen 

l l v : Dienstag, 4. Woche Morgen 

Titel n& N ^ 2 e B A ü ) M X C N 2 0 Y I + 
tpcupn e y x r r e x i o N K X T M X P K O N M B 

Mk 13,33-34* - O Y 0 2 XHXÜ) 
Mk 13,34*-37 MneMHI 
T i t e l nr c r ^ c D p n e y x r r e x i o K X T 

M X T 0 6 O O X 
Mt 9,10* 6MpCDT6B h>6N P I H I NCI[MÜ)N] 

Mt 9,10*14* [NCIM]Ü)N IC 2XNMHÜ} 
NpenepNOBi - N I M X [ O H T H C ] 

Mt 9,14*_-15 [ N I M X ] 0 H T H C 

Titel n A cL)cppn e y x r r e x i o K X T 
MXTOCO X 

Mt 12,31* 6 0 B 6 <j>XI - n i O Y X A 6 N O O H 

Mt 5,28*-32* n6M2HT I C X 6 t lCKBXX -
XNOK A 6 f X C D M[MOC] 

Mt 5,32*-36* [MJMOC NCDTCN - O Y A 6 
MnepCDpK N T 6 K [ X < j > e ] 

Mt 9,24*-26 [NXH] XCD MMOC 
T i t e l n i C X B B X T O N B CL)Cppn 

e y x r r e x i o N K X T M X P K O N K H 

Mk 9,43 
Mk 9,45-49* - O Y O N TXp NIB6N 
L k 16,13*16* [NTCMepKXTXi^ p O N I N 

- MMOC 
Titel n r üjcppn e y x r r e x i o N K X T 

X O Y K X K 

L k 7,18*-21* OYOZ eTXMMOy-f* 6 B -
N 6 M 2XNHNX ß\Z(DOY 

Mt 1 8 , 1 7 * 1 8 * NCCDOY X X O C 
N ^ C K K X H C I X - 2 I X 6 N H I K X [ 2 I ] 

Mt 18,20-22* - [f X]ü) M M O C NXK XN 
x e 

Mt 11,29* 30 M M O I X 6 X N O K 
OYpeMpxyc j^ 

Titel n r cgcDpn e y x r r e x i o K X T M X P ­

K O N x 
Mk 10,17-18* - 6 B H X 6<j>^ 
Mk 10,18*22* MMXYXTH - 6 T X H Ö K 6 M 

e x c N n i c x x i x n t p e N X H epe 
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12 r: Freitag, 4. Woche Morgen 

12v: Freitag,4. Woche Morgen 
4. Samstag Morgen 

13 r: 4. Samstag Morgen 

13 v: 4. Samstag Morgen 
4. Sonntag Morgen 

14r: 4. Sonntag Morgen 
14v: 4. Sonntag Morgen 

15 r: 4. Sonntag Morgen 

15 v: 4. Sonntag Morgen 
Montag, 5. Woche Morgen 

16 r: Freitag, 5. Woche Morgen 
16v: Freitag, 5. Woche Morgen 

Samstag, 5. Woche Morgen 

IT: Samstag, 5. Woche Morgen 

IT: Samstag, 5. Woche Morgen 

18 r: Donnerstag, 6. Woche Morgen 

18v: Donnerstag, 6. Woche Morgen 
Freitag, 6. Woche Morgen 

19 r: Samstag, 6. Woche Morgen 
6. Sonntag Morgen 

L k 6,45*-46* [OyOZ n i C A M n 6 T 2 ( D O Y ] 
6 B O X - x e n s c n s c 

L k 6,48* [ e T X Y ] ü ) 0 )n i - NKXXCDC 
Titel [n iCXBB]XTON M M A 2 A 
Titel cpcDpi e Y x r r e x i o N K X T X O Y -

K X N M6 
L k 12,16-19* - NOYMHÜ) N[pOMHI] 

cgcopn e Y x r r e x i o N K X T X O Y K X N 

Me 
L k 12,16-19* - NOYMHÜ) N[pOMHI] 
L k 12,19*21 [N]pOMni MTON MMO 
Titel ^ K Y P I X K H M M X 2 A CgCDpn 

e Y x r r e x i o N K X T X O Y K X N x e 
L k 10,25 
L k 10,26-29* - N X 6 IH [ C ] 
L k 10,30* 33* I X H M eiepiXCD -

[ O Y j C X M X p i T H C A 6 eHMO[ü)l 
XH]I 62[pHI] 

L k 10,34* [NNjeHepbCDT - n6M[pCD-

O Y Ü ) ] 

L k 10,37* N6MXH - ÄpiOYI 2CDK 
Titel cpcDpn e Y x r r e x [ i o N ] 
L k 10,4-7 
L k 10,8-9 
Titel n i C X B B X T O N MMX26 U)(D?n 

e y ^ r r e x i o K X T X O Y K X N M 

L k 11,45-46* - O Y O I NÜ)T[6N] 
L k l l , 4 6 * - 4 9 * [ T e ] T 6 N T X X O -

^ N X [ 0 ] Y [ ( D p n ] 
L k 11,49* 52* O Y 0 2 eYeJ3Ü)Te[B] -

[OYOI] N(DT[6N] 
L k 17,16*-21* [e]HO)en2MOT N T O T H 

- O Y A 6 N C 6 N X X [ O C X N ] 
L k 17,21* X e C T X I - MMCDT6N 
Titel e Y x r r e x i o K X T I C D X N N H N S 5 

Joh 3,14-17* M<j>PH^ - en iKOCMOC 
21 [ N X ] 

Mk 10,15*16 [ ^ M 6 T ] O Y P O N T 6 $f 
Titel - f - K Y P I X K H M M X 2 ^ 0)iDfU 

e Y x r r t e x i o ] K X T M X T o e o Ne 
Mt 20,17-18* - [6<j>M]OY 
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19v: 6.Sonntag 

20 r: 6. Sonntag 

20 v: 6. Sonntag 
Montag, 7. Woche 

2 1 r : Montag, 7. Woche 

2 1 v : Montag, 7. Woche 
Montag, 7. Woche 

22 r: Dienstag, 7. Woche? 

22 v: Dienstag, 7. Woche? 
Mittwoch, 7. Woche? 

23 r: Freitag, 7. Woche 

23 v: Freitag, 7. Woche 
Lazarussamstag 

24 r: Lazarussamstag 

24 v: Lazarussamstag 

25 r: Sonntag 
Montag, 1. Woche 

25 v : Montag,!. Woche 

Morgen Mt 20,19*-22* NNICONOC CHCCDBI -
N [ x e ] I H C n e t x x m , 

Morgen Mt 20,22* 25* X 6 XpCTCNepCTIN -
NOYKeNItp-f* 6 T [OI ] 

Morgen Mt 20,25*28 N6pü)lü}l 6 X C D O Y 
Morgen Titel HB K r f CBACDMXC MMX2Zj>OY2l 

e y x r r e x i o K X T X O Y K X N I Z 

L k 6,45* [ n i ] X r X 0 O C - H[ICXM-
H6T2CDOY] 

Abend L k 6,45*-48* [HICXM]HeT2ü)OY -
N X 6 2XN[MOYN2CDOY] 

Abend L k 6,48*-49 [2XN]MOYN2Q)OY eyOU) 
Morgen Titel jyCDpH G Y X r r e X I O K X T M X T G 6 

NC 
Mt 20,1* CONI - 6BOX N 2 X N [XTOOYI] 

Morgen L k 4,25*-27* [N6M] ^ NXBOT O Y 0 2 
NGOYON OYMHÜ) N [ K X K C 6 2 T ] 

Morgen L k 4,29*-30 [ 6 X 6 N H61CI MHITCÜOY] 
Morgen Titel PIA CgCDpn C Y X I T e X I O K X T 

MXpKO x e 
Mk 12,1* - XHSO NOYIX2X [ X O X I ] 

Morgen Mt _16,21*-23* XM6p2HTC N X 6 IHC 
H X C - O Y C K X N A X X O N NHI X 6 

Morgen Mt 16,23* X M 6 Y I XN - NXNipCDMI 
Morgen T i t e l H C X B B X T O N N X X X Z X p O C 

cpcDpn e Y x r r e x i o K X T X O Y K X X B 

L k 18,31-33* - C6NXH)00[BeH] 
Morgen L k 18,33* 35* [C6NXh)00]BeM O Y 0 2 

M N X T C Ü N H - [6M2J6MCI h,XT6N 
Morgen L k 18,39* 40* NH 6NXYMOü)l 6 T 2 H -

[ 6 T X H ] J 3 ( D N T A 6 6p[OH] 
Morgen L k 19,8*-10 [ N N X ]2YHXpXONTX 
Abend Titel H 6 2 0 0 Y MHB N^CBACDMXC 

N20Y«+ N T 6 H I M p O i Y ^ I 
C Y x r r e x i o N K X T X O Y K X N I Z 

L k 6,41 
Abend L k 6,42-44 
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42 Lektionar 23 Jahreslektionar 

12./13. Jh . 7 B l . Koptisch. Format: B l . 26,5:17; Ssp. 20,2:12. 19 Z I . Recht regelmäßige Hand. Dj inkim 
I . Es tritt nur " auf. Braune Tinte. Bei B1.2 ist der größte Te i l der oberen Außenhälfte weggebrochen. Bei 
B1.4 fehlt das obere, bei B1.5 das untere Drittel. Beide B l . sind auch durch große Löcher beschädigt. B1.6 ist 
auf der Rückseite stark stockfleckig. Bei B1.7 ist nur die obere Hälfte erhalten. Das B l . zeigt zudem ein Loch 
und ist stockfleckig. Die Hs. ist auf dem oberen Außenrand des Verso mit folgenden Zahlen versehen: 1 I 
(10), 3 H A (84), 5 pM^ (146), 6 j*TH (198), 7 CJÄ (214). Die B l . tragen in der Mitte des oberen 

Randes sowohl auf dem Recto wie auf dem Verso die Punkte ' • *. A u f dem oberen Rand des Verso wird der 
Monat in koptischer, der Tag in arabischer Sprache notiert. Die Anfangsinitialen und die Abschnittsinitialen 
unterscheiden sich weder in Größe noch Ornamentierung. Beide sind wie die Buchstaben h , die Kom­
pendia und Zahlen rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind koptisch und rot. Die Angaben "Abend" und 

"Morgen" werden auf dem Außenrand auch in Arabisch vermerkt. Die Paragraphos-Zeichen > , S und 6 -

sind rot und tragen meist ein braunes Pünktchen. Vom gleichen Schreiber stammen die Nummern 21,22 und 
24. V g l . auch die Lektionare 8 und 18-20. 

l r : l .Athör Abend Joh 8,23*-26 [NO)]OY X 6 N0CDT6N NOCD-
T6N 6BOX 

Morgen Titel (J)iDfU e y x r r e X I O K X T X O Y K X N K OB 
L k 7,29* O Y 0 2 HIXXOC THpH 6TXY[CÜ)-
T6M] 

l v : l .Athör Morgen L k 7,29*-33* [6TAY]CCJL)T6M N6M NIA6XÜ)-
NHC AMI TXp N X 6 ICDXNNHC 
mtpe^rfCDMC] 

2 r : l .Athör Morgen L k 7,33*-35 [HI][>e^ü)MC 6HOY[6M] 
2 A t h ö r Abend Titel C O Y _B J»OY2l C Y X r r C X I O K X T 

X O Y K X N KX O A 
L k 7,36* NXH ^ 2 0 - O Y 0 2 CTXMCge CHjOYN 

2V: 2 A t h ö r Abend L k 7,36*-39* [CHHl Mni]<j>XpiCeOC XHp(D[-
T6B] - 6TXHNXY A 6 N X 6 NI<j>ApiC60C 
6TXM0X2M6M 

3 r: lö .Athör Morgen L k 8,21* NT6 0 [ Y ] 0 2 CTipi MMOH 
17Athör Abend Titel C O Y '2 pOY2l C Y X r r C X I O K X T M X T O 

O K r 
Mt 4,23-24* - NICTÜ^HX 6BOX O Y 0 2 XM-

[epc|>xbpi] 
3V: 17Athor Abend Mt 4,24*5,4* [XM]ep4>Xh)pi epCDOY - CDOY-

NIXTOY NNH 6T6P2HB1 f NOY X 6 
NOCDOY 

4 r: Athör Abend L k 10,41 *-42 [T]6Mip[ü)OYÜ)] 
Morgen Titel ü)ü)pn C Y X r r C X I O K X T M X T O X X X 

Mt 12,35 
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4V: Athor Morgen Mt 12,36* 39* [ N ] T 6 ̂ [Kp iCJIC - X 6 Hl-
X C D O Y 6T2CDOY O Y 0 2 N N C D I K CMKO)^ NCX 
O Y [ M H I N I ] 

5 r: l.Choiak Joh 6,30*-32* [OY1MMHINI CTCKipi MMOM -
CBOX £>6N T4>6 

5V: l.Choiak Joh 6,33*-37* J D C N Tcj>6 O Y 0 2 C ^ r f MnCDNh, 
- 4>[H NIB6N 6TXnXI]ü)T T [ H I ] H 

6 r: 1 l.Choiak Abend 
Morgen 

Joh 6,58-59 
Titel ü)ü)pn e Y x r r e x i o K X T X O Y K X N X ^ 

L k 10,38* eYMO (I} l - MXpOX 
6V: 1 l.Choiak Morgen L k 10,38*41* XCü)Om epOC - MXpOX 

MXpOX TCHipCDOYO^ 
7 r: 14.Choiak Morgen L k 11 ,9*11* O Y 0 2 T C T 6 N N X X I M I - NX[6-

PCTIN] [MJMOH NOYCDIK 
7V: 14.Choiak Morgen L k 11,13* 2XNCXMn6T2CDOY - CTCpCTIN 

MMOH 
15.Choiak Abend Titel e Y x r r e x i o K X T I C D X N N H N X B 

Joh 13,23* NXHpCDTCB 

43 Lektionar 24 Jahreslektionar 

12./13. Jh. 49 B l . Koptisch. Format: B l . 25:17,7; Ssp. 20:12-12,5. 19 Z I . Recht regelmäßige Hand 
Djinkim I . Es tritt nur t> auf. Schwarze Tinte. Bei B1.2 fehlt der größte Tei l der unteren Hälfte. Bei B1.3 ist 
die obere und untere Innenecke weggebrochen. Bei B1.4 ist die obere Innenecke sowie der untere Rand 
weggebrochen. Bei B1.6 ist ein Stück aus dem oberen AuOenrand herausgebrochen. Bei B1.8 ist der größte Tei l 
des Außenrandes und die Hälfte des unteren Randes weggebrochen. Bei B l . 11 ist der obere Rand beschädigt 
und das untere Drittel weggebrochen. Von B l . 14 ist weniger als die untere Hälfte erhalten. Bei B l . 15 fehlt das 
obere Drittel. Bei B l . 16 ist der obere Rand sowie der größte Tei l des unteren weggebrochen. Bei B l . 17 fehlt 
der obere Rand und der größte Te i l der unteren Hälfte. Von B l . 18 ist ein großes Stück herausgebrochen. Bei 
B1.21 ist nur die untere Hälfte, bei B1.22 nur das untere Drittel vorhanden. Von B1.23 und 24 ist der größte 
Tei l der unteren Hälfte abgebrochen. Von B1.25 ist etwas mehr als der obere Rand weggebrochen. Bei B1.26 
fehlt der obere Rand sowie die obere Außenhälfte. Bei B1.27 ist die obere Außenecke weggebrochen. Von 
B1.30 ist nur die untere Hälfte erhalten. Bei B1.34 ist das obere Viertel weggebrochen. Bei B1.38 fehlt die 
untere Hälfte. B1.39 ist etwa die obere Außenhälfte. Bei B1.40 ist vom oberen Außenrand ein großes Stück 
herausgebrochen. Bei B1.42 ist der obere Außenrand beschädigt und der größte Tei l der unteren Hälfte 
weggebrochen. Von B1.43 und 44 sind nur Teile der unteren Hälfte erhalten. Von B1.45 ist etwas über die 
obere Hälfte erhalten. Von B1.46 ist weniger als die untere Hälfte vorhanden. B1.47 ist ein Fragment aus der 
Blattmitte. Von B1.48 ist das untere Drittel, von B1.49 die untere Hälfte erhalten. In der Mitte des oberen 
Randes von 8V, 9 r , 10v 20 v , 28 v , 29 r sind quadratische Ornamente in roter und schwarzer Tinte mit den Kom­
pendia i y X y (Verso) und NXI NXN (Recto). Auf dem oberen Innenrand dieser B l . sind die 
Lagenzahlen 1F (13), I X (14), I X (14), l e (19), KB (22), K T (23), X X (31). Eine 
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weitere Lagenzahl läßt sich auf B1.25 r erkennen: K (20). Die B l . sind auf dem oberen 
Auß_enrand wie folgt_ paginiert: l v (206), 2 V _ Ö H (218), 3 J _ C K Ä (224), 4 V C K ^ (226), 

5V CM^ (246), 6V CN<? (256), T CNH (25_8),_8V CX (260), 2 A (61) nir_CXA (261), 9 V CXB 
(262), 10 v O l (280), 12v T A (304), 13 v TMA_ 0344), 18v TXH _(368), 19 v TOA_ (374), 20 v TT1 
(380), 23 v f m (388), 24 v T*TA (394), 28 v Y ^ (440_),_29 r YMX ( 4 4 1 ) ^ 29 v YMB (442), 3 1 v 

YXH (468), 32 v Y O ß _ i 4 7 2 ) ' 3 3 " Y9_A ( 4 7 4 )> 3 5 v _ Y n A (484), 36 v Y n H (488), 37 v <f . . ( 5 . . ) , 
38 v < fn^ (586), 39 v <fnH (588), 40 v X B (602), 4 1 v X A (604). A u f dem oberen Rand des Verso sind 
die Monate in koptischer, die Tage in arabischer Schrift angebracht. Wo Platz vorhanden ist, wird die Mitte 

des oberen Randes von den Punkten ' • ' eingenommen. Die Anfangsinitialen und die Abschnittsinitialen unter­

scheiden sich weder in Größe noch Ornamentierung. Beide sind wie die Buchstaben ty, h , die Kompendia 

und Zahlen rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind koptisch und rot. A u f dem Außenrand werden die 

Angaben "Morgen" und "Abend" auch in Arabisch notiert. Die Paragraphos-Zeichen S , 6 und S — sind 

rot und tragen meist ein schwarzes Pünktchen. Als Trennungszeichen wird die Linie \ \ \ 

— \ \ \ ' * verwendet. Vom gleichen Schreiber stammen die Nr.21-23. V g l . auch die 

ähnliche Hand von Nr. 18-20. Lektionar 8, der Psalm-Index, bildet die Ergänzung zu vorliegender Hand­

schrift. 

l r : 9. Pharmuti 

l v : 9.Pharmuti 
10. Pharmuti 

12. Pharmuti 

12. Pharmuti 

13. Pharmuti 

3 r: 14.Pharmuti 

3V: 14.Pharmuti 
4 r: 14. Pharmuti 

15. Pharmuti 

Morgen Joh 4,48*-53* N6M 2ANCJ0<j>Hpi T 6 T 6 N N A -
NA2^ AN - niljMOM AH[6MI] 

Morgen Joh 4,53*-54_ [AM]6MI N X 6 nCHICDT 
Abend Titel J X > Y I pOY2l e y ^ r r e A l O K A T M A T 0 6 O 

M B 

Mt 6,1-2* - Mnepecr / rAn ^ A X C D K M<f>pH^ 
Morgen Mk 3,22*-25* X 6 B 6 A Z 6 B O Y A N6MAM -

[ o y o 2 ecpcDn N T C O Y ] H I 

Morgen Mk 3,26*-27 nCTAHTCDNH CXODH - O Y 0 2 
T O T [ 6 N]T6M2(DA6M Hne[HHI] 

Abend Titel C O Y T POY2I C Y ^ r T C A K [ A ] T 
ecgo) [n ] . N 

Abend Mt 11,23*24 [6AM]6N^ X 6 6N6 HjCN CO -
A O M A 

Morgen Titel C0ü)pn eY^ITCA K A T _ M A p K O N M H 

Mk 5,18-19* - CNH [ C T A H ^ C ] A I T O Y NAK 
Morgen Mk 5,20-23* - [6]<|>MOY 2INA N[TCKJ] 
Morgen Mk 5,23*-24 _ [ N T 6 K X A T C K X I j X 2IXCDC 
Abend Titel C O Y '6 POY2I C Y - M T C A K A T A O Y K A N 

os5 

L k 8,4-5* - A H I 6BOA N X 6 <}>[H C T C r f ] 
Diese Per ikope ist mit roten S t r i chen 
durchgestrichen, es folgt: 
Titel C Y ^ r r e A i o K A T M A [ T O C O ] 
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4V: 15. Pharmuti 

5 r: 18.Pharmuti 

5V: 18.Pharmuti 
19. Pharmuti 

6 r: 21 . Pharmuti 

6V: 21.Pharmuti 
22. Pharmuti 

T: 22. Pharmuti 

7V: 22. Pharmuti 

8V: 22.Pharmuti 
23. Pharmuti 

9 r: 23. Pharmuti 

9V: 23.Pharmuti 

10 r: 2.. Pharmuti 

10v: 2..Pharmuti 

Abend 

Morgen 

Morgen 
Abend 

Abend 
Morgen 

Morgen 
Abend 

Abend 

Abend 
Morgen 

8 r: 22. Pharmuti Morgen 

Morgen 
Abend 

Abend 

Abend 
Morgen 

Abend 

Abend 
Morgen 

Mt 8,23* O Y 0 2 6 T X [ H X X H I ] - [ N 6 M ] M X [ O H -

T H C ] 

Mt 8,24*-27* £ , 6 N 4 > I O M - X 6 O Y [ X ü ) NpH^ 
n e ^ x i ] x e 

Mt 12,31*34* N 6 M X C O Y X N I B 6 N - NIMICI 
6 B O X J D C N NIXXÜ) 

Mt 12,34* nü)C O Y O N ü)XOM - HipCÜ C X X I 
Titel c o Y _ i e p o Y 2 i e Y x r r e x i o K X T 

M X T 0 6 O p i ^ 

Mt 12,9-11* - 0 Y 0 2 NT64>XI 2 6 1 
Mt 15,31* [ep]ü)<j>Hpi 6 Y N X Y - MHICX _ 
Titel CpCDpn G Y X r r e X I O K X T MXpKO 2 0 
Mk 6,53-56* 16 NrfMI 16 NIBXKI 
Mk 6,56* 16 NII02I - ( J 0 X Y O Y X X I 
Titel C O Y K B POY21 6 Y X r r 6 X I O K X T MXpKO 

K < ? 

Mk 2,18-19* - X 6 M H T I O Y O N ( J 0 X O M 6 0 p 6 -
N6N[Ü^Hpi] 

Mk 2,19*-22* [60peN6N]ü)Hpi M H I H X T ( I ) 6 -

X 6 T - 6 X C K O C N x n x c 
Mk 2,22* MMON - 6 X C K O C MBCpi 
Titel cpcDpn e Y x r r e x i o K X T M X P K O O H 

Mk 8,13-16* - O Y 0 2 NXYMOKM6K N6M 
Mk 8,16*-20* _ N O Y 6 P H O Y 6 Y X C D M M O C -

O Y [ 0 2 H I Z 6]2p6N H I A N [ 0 ) 0 X 6 X T 6 T 6 -

N 6 X ] 

Mk 8 , 2 0 * - 2 1 _ [ X T e ] T 6 N 6 X OYHp MBip 
Titel C O Y K r p o Y 2 i e Y x r r e x i o K X T M X T © 6 

n<? 
Mt 10,16-18* - .b6N [ O Y C Y N X ] r ü ) m 6 Y 6 [ 6 N ] 
Mt 10,18*21* [ 6 Y 6 J 6 N O H N O Y A 6 - O Y 0 2 

ep62XNÜ^Hpi TCDOYNOY 6 X 6 N N O Y D O ^ ] 

Mt 10,21 *-22 [ N O Y J I O - ^ 6 Y 6 b O O B O Y _ 
Titel ci)(Dpn e Y x r r e x i o K X T M X P K O n e 
Mk 8,34-35* - C M C T X K O C 4>H 6 0 N X T X K O 

Mk 9,25*-28* [XH]epen iT IMXN MHIHNX - X 6 
6 0 B 6 O Y X N O N 

Mk 9,28*-29 MHCNCpxeMXOM 
Titel ü)ü)pn e Y x r r e x i o K X T M X T O C O pz 
Mt 11,16-18* - H 6 X C D T 6 N X 6 O Y O N 

174 



Lektionare Lekt. 24 

l l r : 29. Pharmuti 

l l v : 29. Pharmuti Morgen 

12r: 29. Pharmuti 
30. Pharmuti 

12v: 30.Pharmuti 

13r: Paschons 
13v: Paschons 

14r: 4. Paschons 

14v: 5. Paschons 

15r: 5. Paschons 

15v: 5. Paschons 

16r: 5. Paschons 

16v: 5. Paschons 
6. Paschons 

IT: 6. Paschons 

IT: 6. Paschons 

18r: 7.Paschons 

Abend L k 22,30* [epeTeN26M]CI - HICX 
Morgen Titel ü)ü)pn e Y x r r e x K X T X O Y K X N pz 

L k 10,1-2* - [ene]Hox>> 
L k io,4*-7* [MjnepHxi N o y x c o t Y i ] - e p e -

T6NCÜ) 
Morgen L k 10,8*-9 j - B X K I 6T6TeNNXCjpe 
Abend Titel C O Y * MXpKOC n i C Y X r r e X I C T H C pOY2l 

e Y x r r e x i o K X T M X P K O Nr 
Mk 6,6*-8* O Y 0 2 X H M O Y Q ) T - O Y 0 2 A M 
20N26N NCDOY e c p T 6 M [ 6 X ] 

Abend Mk 6,8*11* [ e<J /T6M]eX 2X1 N6MCDOY -
6h)PHI e N C T e N e X X X Y X 6BOX 

Abend Mt 18,3*-7 [ 6 ^ M 6 T ] O Y P O NTC NI<j>HOYI 
Morgen Titel [ü)(D]pn C Y X r r C X I O K X T XOY [ K ] X N 

C I A 
L k 18,1-4* - M6N6NCX NXI A 6 H C X X H 
Mk 10,3*-5* [neTXM20N]26N - [ T ] 6 T 6 N 
M6TNXC1)T2HT 
Mit roten Strichen getilgt. 

Abend Mt 5,19* [0]\\ N [ N X I K O Y X I ] - O Y [ 0 2 ] 
NT64[^CBÜ)] 

Abend Mt 5,20*-22* [T6TeN]MeOMHI - eMCÜ^CDni 
6MOI N6NOXOC ef XpiCIC 

Abend Mt 5,22* C-fTCCNNA NT6 HIXpODM 
Morgen Titel ü)(DfU C Y X r r X I O K X T MXpKO p r 

Mk 10,2-4* - XHOYX2CX2NI N X 6 MO>Y[CHC] 
Morgen Mk 10,5*-10* [TeTeNM6TNAÜ)T2H]T XM[-

CKjC] - O Y 0 2 h,6N HIHI 
Morgen Mk 10,12* O Y 0 2 e[G)ü)n] - COI N N C D I K 

Abend Titel C O Y _ ^ POY2I C Y X r r C X I O K X T 
X O Y K X N K6 

L k 4,33-34* - [n iXr iOC] NT6 <J>^ 
Abend L k 4,35*-36* [OCD ] M NpCDK X M O Y 6BOA -

[N]XKXOX [ p T O N O Y 0 2 C6]NH[OY] 
Morgen Mt 5,4*-7* ( D [ O Y N I X T O Y NNH 6T6p]2HBI -

[xe N O C D O Y n e T O ] Y N X N X i N Ü ) [ O Y ] 

Abend Titel _ C O Y 2 POY2I C Y X r r C X K X T M X T O C O 
X 

Mt 5,10-13* - XYNXMOX2H NOY 
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Lekt. 24 Lektionare 

18v: 7.Paschons Abend 

19 r: 8.Paschons Morgen 

19v: 8.Paschons Morgen 
9.Paschons Abend 

20 r: lO.Paschons Abend 

Morgen 
20 v: lO.Paschons Morgen 

Liturgie 

2 1 r : lO.Paschons Liturgie 

2 1 v : lO.Paschons Liturgie 

22 r: lO.Paschons Liturgie 

22 v: lO.Paschons Liturgie 

23 r: lO.Paschons Liturgie 
23 v: lO.Paschons Liturgie 

24 r: ll.Paschons Abend 

24 v: ll.Paschons Abend 

Morgen 

25 r: Paschons 
25 v: Paschons 

26 r: lO.Paschons 

17. Paschons Abend 

Mt 5,13*16* M f lXHXCMXOM X 6 62X1 -
20nü)C NC6NXY 6N6T6N[2BHOYI] 

Mt 5,45*-48* HepO MH6MpH Ü ) X I - 6 p 6 T 6 N -
X H K 6BOX Mc|>pHf Mri6T6NICDT 

Mt 5,48* 6Tj36Njgi4>HOYi 6 T X H K 6BOX 
Titel c o Y _ _ e p o Y 2 i e Y x r r e x i o K X T 

M X T e e o X H 
Mt 5,38-41* - O Y 0 2 $H C O N X 6 1 T K N [ X B X ] 
Mt 19,21* Tcf>e - N C C D I 

Titel ü^ü)pn e Y x r r e x i o K X T M X T e e o x z | 
POH 
Mt 18,1-4* - <|>H O Y N eeNxeeßioM M[<}>pHf] 
Mt i8,4*-6 [M]4>pH^ Hnxixxoy_ 
Titel X H O C T O X O C 26BpCOC I X Mr 
Hebr 11,32* O Y 0 2 N T X X O C - BXpXK 
Hebr 11,33*34 [ X Y S ] p O 62XNM6[T]OYP [CD-

OY] 
Hebr 11,36*37* [2XNK ]6X(DOYNI A 6 - X Y -

MOCQI h,6N 2XNM6XÜ)TH 
1 Petr 4,18*19* I C X [ 6 HIOMHI NXONC M] 
NXN026M - MXpOYtXCDIXI] 
Apg 7,38* [ n i x r r e j x o c 6 T [ c x x i ] - C T H I T -

O Y N Ü ) T 6 N 
Apg 7,39-41* - [J36N N I 6 2 0 0 Y 1 6 T 6 M [ M X Y ] 
Apg 7,41*-43* N T 6 N O Y X I X X M K O T H - [N6M 

m c i O Y ] N T [ 6 n e T 6 N N O Y + pH]<j>[XN] 
Joh 12,21 *-24* NT6 f r X X I X C X - [ O Y 0 2 

N ] T 6 C [MOY] 
Joh 12,24*26* [ N O Y ] T X 2 6BOX - H[NX6p-

TIMXN] MMOH 
Titel ü)ü)pn e Y t x r r e x i o ] 

O Y t 
Mt 10,l*-4 [NI]n[NX NXKXOXpTON 2 Ü ) C ] A 6 
Mt 10,5*-8 [eXH20N26N NCDOJY 6H[XÜ) 

M M O C ] 

Joh 21,23* 25 [ n i M X O H ] T H C [ 6 T 6 M M X Y 
MNXMOY] XN^ 

Titel C O Y _ J Z p o Y 2 i eYxrrexio K X T 

M X T O C O poH 

Mt 18,1* N2pHI A 6 K>6N ^ O Y N O Y 6 [T6M-

M X Y ] 
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26 v: 17. Paschons Abend 

27 r: 17. Paschons Abend 

Morgen 

27 v: 17. Paschons Morgen 

28 r: 19. Paschons Abend 
Morgen 

28 v: 19. Paschons Morgen 
29 r: 20.Paschons Abend 

29 v: 20.Paschons Abend 
Morgen 

30 r: 27. Paschons Abend 

30 v: 27.Paschons Abend 
30 v: 27. Paschons Morgen 

31 r : 27. Paschons Morgen 

3 1 v : 27. Paschons Morgen 
28. Paschons Abend 

32 r: 28. Paschons Morgen 

29. Paschons Abend 

32 v: 29. Paschons Abend 

33 r: 29. Paschons Abend 
Morgen 

33 v: 29. Paschons Morgen 

Mt 18,l*-5* [ 6 T 6 M M X Y K\\ N X ] 6 N I M X [ -

G H T H C ] - <j>H eNxo^en o y X X O Y e tpon ] 
Mt 18,5*-6 [6]pOM MtlA[ ipHf ] 
Titel cgcrjptn] e y x r r e x i o K X T M X T e e o M^ 7 

Mt 6,19-20* - O Y A 6 X O X I T X K 0 3 O Y 
Mt 6,20*-24* [ O Y 0 2 MHXpeNI]CONI 2l[(J0X-

T C ] - 16 r x p j j [ T 6 H M e c T e ] 
Mt 21,40*-41 U&C Mni lX2XXOXI 
Titel q>CDpn e y x r r e x K X T M X T e e o C K 
Mt 21,42-43* - COBC <|>XI ^ [ X C D ] 
Mt 21,43* 46 _ [ f ]XÜ) MMOC NCDT6N 
Titel _ C O Y K poY^i eYxrrex K X T M A T 0 6 0 

C I H 

Mt 21,28-31* - nexcDQY x e n i j j x e n e 
Mt 21,31*32 n e X C I H C N C D O Y 
Titel o)(Dpn e Y x r r e x i o K X T X O Y K X N C K X 

L k 18,35* XCCpCDni - NCOYON O Y [ B 6 X X 6 ] 
Mk 4,31*-32* 6 [ X 6 N n i ] K X [ 2 l C O Y K O Y ] X I 

A 6 - 2CDCA6 N T O Y X 6 M X O M N [ X 6 ] 
Mk 4,34* [6N6]HMX[OHTHC] 
Titel C Y X r r e X I O K X T MXp[KO] 
Mk 9,38-39* - IHC A 6 HCXXM NXM X 6 
Mk 9,39*-42* MH6pTX2NO MMOH - O Y 0 2 

N T O Y [ 2 I T M ] 

Mk 9,42* [ N T O Y ] 2 I T M 6<|>IOM 
Titel C O Y K H pOY2l C Y X r r C X O K X T MXpKO 

Mk 4,35-38* - O Y 0 2 t l C X C D O Y NXM X 6 
Mk 8,17*-21 T C T C N K X ^ XN MOHM N X 6 

I16T6N2HT 
Titel ^ : O Y K O p o Y 2 i C Y x r r e x K X T MXpKO 

H A 
Mk 9,33-36* - XMTX20M CpXTM H>6N T O Y " 

MH-f* O Y [ 0 2 ] 
Mk 9,36*-37 [ O Y ]02 6TXHXMON1 MMOH 
Titel e Y x r r e x i o K X T M X T O C O p io 
Mt 12,22-23* - O Y 0 2 NXYXÜ) M M O C X 6 M H 

4>XI 
Mt 12,23* 26* X N Uß HC^Hpi N A X Y I A - 1 6 

XM^CDÜ) 
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34 r: 29. Paschons Morgen 
30. Paschons Abend 

34 v: 30. Paschons Abend 

35 r: 1. Paöni Morgen 
2. Paöni Abend 

35 v: 2.Paöni Abend 

36 r: 3.Paöni 

36 v: 3. Paöni 

37 r: 6. Paöni Morgen 
7. Paöni Abend 

37 v: 7.Paöni Abend 

38 r: 25.Paöni Abend 

38 v: 25. Paöni Abend 

39 r: 25. Paöni Morgen 

39 v: 25. Paöni Morgen 

40 r: 28.Paöni Abend 

Morgen 

40 v: 28. Paöni Morgen 
4 1 r : 28. Paöni Morgen 

Mt 12 ,27*-28_XNOK[£>eN B 6 X Z 6 B O Y X ] 

Titel C O Y [XLP9Y2I [6Y]xrrexo K X T 

MXpKO pKO 
Mk 12,13-14* [OY102 X Y I 2XpOH - ne[XÜ)-

OY] 
Mk 12,14*16* OY TXp [ K X ] O Y Q } T - T X I 2 Y -

K C Ü N N G M T X i e n i r p x [ 4 > H ] 
Mk 8,25-26 J H C A 6 
Titel C O Y B P O Y 2 I CYxrrexo K X T M X T O C O 

K A 
Mt 11,1-2* - C H X H K>6N n i ü ^ T C K O 
Mt l l , 2 * - 5 * 6 0 B 6 NI2BHOYI N T 6 H X C - NI2HKI 

C62lü)eNNOYHI 
L k 12,37* 39* 6 T 6 M M X Y NH 6 T 6 XMCpXNJ -

N X M N X X X Y X N ne e e p c g x T C 
L k 12,39* 43* CnCHHI - (DOYNIXTH M P I I B C D K 

6 T 6 M M X Y <|>H E T E XHC^XNi 
Mt ll ,27*-30_ [MnCl^Hipi 6 B H X e<j>KDT 
Titel _ C O Y 2 poY2i eYxrrexio K X T X O Y K X N 

L k 6,12* XCÜ)ü)ni A 6 j ^ C N N I 6 2 0 0 Y 
L k 6,12*15* 6 T 6 M M X Y XHi 6 B O X - N6M 

IXKCDBOC N T 6 X X ^ C O C N 6 M 
Mt 17,15*-17* [ C P X H ] 2 6 I CHIXpCDM - CJ^XO-

N X Y ^ N X C b O Y 
Mt 17,19*20* 6 Y X ( D MMOC X 6 COB6 O Y -

NOYNX4>pi N C P C X T X M e p c T C N e x o c 
Mt i 8 , i * - 2 * [ 2 X ] p x ne n i [N iq ) f \j]eu fw-

e T O Y P O - N N 6 [ T C N I e ^ o y N 
efM6]TOYPO 

Mt 18,6*-7* <J>H 6 0 N X 6 [ p C K X N A X X I ] Z e C O e 
- [OYOI Mni]pCDMl 

Joh 12,40* [ O Y J 0 2 X H O C D M MHOY2HT -
N T X T O Y X C D O Y 

Titel q^cDpn eYxrrexio K X T I C Ü X N N H N X 

Joh 12,41-43 
Joh 12,44-48* - 4>H 6 T X C D X M M O I 6 B O X 

Joh 12,48* 50 O Y 0 2 C T C N H Ö I N N X C X X I X N 
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4 1 v : 29.Paöni 

42 r: 29. Paöni 

42 v: 29.Paöni 

43 r: 

43 v : 

44 r: 

44 v: 
45 r: 

45 v: 

46 r: 

46 v: 

47 r: 

47 v: 

48 r: 

48 v: 

49 r: 

49 v: 

L k 

L k 

L k 

Abend Titel coYJ<e poY î e Y x r r e x i o K X T 
X O Y K X N K B 

L k 8,16-18* - n i K e o Y x i e T e H M e Y ' epoM x e 
H6N[TOTM] 

Abend L k 8,18*-21* [M6N]TOTM 6 Y 6 0 [ X ] M - NH 6 T -
CCDT6M [ e n i C X X I ] N T 6 $ \ 

Morgen Mt 12,15*18* [ X M e g ^ X ^ p i epCDOY T H p O Y 
- e i e p c o ) Mnxr iNX] 2 I X C D H 

20,20* 2 1 * [ 6 Y X ( D M M O C ] EpCDOY -
O Y O 2 x Y C ^ e m C Y X Ü ) M M O C 

20,24* 25* [ ^6 ]n i rpX< )> [H ] - O Y 0 2 M X 
NX[<t>f] 

20,35*37* [ M n X Y 6 1 ] T O Y O Y A [ 6 ] -
X M f M H I N I 21 H IBXTOC 

Joh 1,10-12* - N H A 6 C T X Y C p o m 
Mt 25,16*20* XMCge NXM - X [ H I ] A 6 N X 6 

<j>H eT[XH61 M H I 6 NXIJNSCDp 
Mt 25,21* 23* [ H I ] B [ ( D ] K 6 0 [ N X N 6 H ] -

[ K X X ( D ] C H I B Ü ) [ K ] 

Mk 3,31*-32* N6M N6HCNHOY - N C M N 6 K -
CNHOY CXB[OX] 
Titel [ 6 Y x r r e ] x i [ 0 ] K X [ T ] X O [ Y ] K X N K G 

L k 4,33-34* - IHC HINX[ZCDpeOC] 
L k 8,18*-21* 6 Y 6 0 X M NT[OTH] - [NOOH 

XH6]pOY[ü)] 
L k 20,46*-47* [ H , 6 ] N 2 X N [ C T O X H ] - [C6 ] -

epntpoceYxecoe] 
Morgen Mk 12,43* 44 [TH]pOY 6 T 2 I O Y I MHIKXZO 

4>IXXKION 
Liturgie Hebr 9,25*-26* 6ü)Xm CKjOYN 6 N H C O O Y X B 

- f N O Y A e N O Y C O H c p x H X C D K C B O X 

11,41*42* H X H N - N X I A 6 NXCCMHÜ^X 
N T 6 [T6NXITO Y] 

l l ,44*-46* O Y t O I Nü)T]eN - NOOH A 6 
n e x x q x e 

L k 

L k 
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Lekt. 25 - 26 Lektionare 

44 Lektionar 25 

14.Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17:11,5; Ssp. 12:7-8. 14 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . E s kommt 
nur ä vor. Schwarze Tinte. Das Fragment ist die untere Innenhälfte eines B l . Die Abschnittsinitialen und die 

Buchstaben <j> und £> sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen > und v sind rot. Die 

Lesungen werden durch die mit roten Punkten versehene Linie — ** — "* > getrennt. 

R: Morgen Lk7,14*-16 [ni£]eX[ü)ipi] 
V : Liturgie 1 Kor 15,39*-41 O Y 6 T 2 - £6N ne[HÜ)Oy] 

45 Lektionar 26 

16./17. Jh . Euro. Pp. mit Wz. 5 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 22,5:15,5; Ssp. 15,5-16,5:11-13. 
17-20 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £ vor. Grauschwarze Tinte. Bei B l . l fehlt ein 
Stück des unteren Außenrandes. Eine rote Zierinitiale schmückt den Anfang des katholischen Briefes von 2 r . 
Die Anfangsbuchstaben O Y der Apg von 3 r sind Zierinitialen, wobei das Y i n das O gesetzt ist. 
Die übrigen Buchstaben der Anfangszeile sind etwas größer und dickstrichiger als die der sonstigen Zeilen. 
Die Abschnittsinitialen, gelegentlich die Buchstaben 2 und £> sowie durchgängig die Kompendia werden von 
B l . l bis zum Ende des katholischen Briefes auf 3 r rot touchiert bzw. gepunktet. Auf diesen Bereich sind auch 

die übrigen Rubra wie ein Titel sowie die Paragraphos-Zeichen > , Ü> * und * !> ' beschränkt. Lesungen 

werden durch die Linie * * * * getrennt. 

l r : Liturgie Tit 2,14*-3,3* [NT6H]TOyBO NAH N O y A A O C - NAT -
[6MI] 

l v : Liturgie Tit 3,3*-5 [NAT]6MI N O y C H O y - moyÄ2eMBepi N T 6 
nitiNA eeoyxß 

2 r: Liturgie Tit 3,6-7 
Titel KA0OAIKON ICÜANNOY 
1 Joh 5,5-7* - X 6 0 Y H I r N6 NH e T 6 p M 6 0 [ p 6 ] 

2V: Liturgie U o h 5 , 7 * - l l [6T6pM60]p6 HltlNA 
3 r: Liturgie 1 Joh 5,12-13 

Apg 8,26 
3V: Liturgie Apg 8,27-30* - 21 ninpOcj>HTHC HCAHAC 
4 r: Liturgie Apg 8,30*-33* O Y 0 2 H C X A H - T6H [ r e N e Ä ] 
4V: Liturgie Apg 8,33*-36* [T6H ] r e N e Ä A 6 - O Y 0 2 H 6 X 6 HIClOp 

M ^ Y A i n n o c 
5 r: Liturgie Apg 8,36*-39 X 6 2Hfirie IC 
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Lektionare Lekt. 26 - 28 

5V: Liturgie 

Titel 

Mt 21,9-11* 

Mt 25,21*-23 

Titel 

Mk 10,46-11,1* 

116 

46 Lektionar 27 

16./17. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16,5:20,5; Ssp. 12,5:14-14,5. 10 Z I . Regelmäßige Hand mit 
starken Unter- und Oberlängen verschiedener Buchstaben, Djinkim I I . Es wird nur ä geschrieben. Braune 
Tinte. Die untere Hälfte des B l . fehlt. A u f dem oberen Außenrand des Verso ist die Foliierung bzw. Paginie­
rung H (8) . Die Buchstaben Z und Ä sowie die Kompendia und die Zahl sind rot punktiert. Die 

Paragraphos-Zeichen S' und S sind rot. 

R: 9.Epep? Liturgie 2 Tim 1,12*14* [6]pOM O Y 0 2 PIXI2HT 0 H T - cj>H 
[6TÜ}On] 

V : 9.Epep? Limrgie 2 Tim 1,16*-2,1* [ O Y ] 0 2 T X 2 Y X H C I C Mnxq( l ) in i 
MMOC - [ X 6 M N ] O M ^ 

47 Lektionar 28 Lektionar für Sonntage 

14. Jh. 4 B l . Koptisch. Alle B l . sind Fragmente. Bei B l . l , dem größten Bruchstück, ist etwa die äußere 
Hälfte erhalten: Länge 26 cm. Die größte Breite zeigt B1.3: 18 cm. Ssp. 20 ( B l . l ) : 14,5 (B1.3). 19 Z I . ( B l . l ) . 
Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt tj und £> auf. Schwarze Tinte. Der Anfangsbuchstabe 
der Morgenlesung auf 2V ist rot. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <J>, h und ä 
sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind rot. Der Titel mit Datumsangabe von 
2 r ist zweisprachig, wobei der koptische mit roter, der arabische mit schwarzer Tinte geschrieben ist. Die 

Paragraphos-zeichen > * und * > ' sind rot und meist mit schwarzen Pünktchen versehen. Lesungen 

werden durch die Linie * > ** " * > getrennt. 

l r : 3.Sonntag des Athör?, 
Abend |]XHM 
3.Sonntag des Athör?, Ps 106,32*-33* [ T 6 K K X H ] C I X - [Ninp6CB]Y-

T e p o c 
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Lekt. 28 Lektionare 

Morgen 

l v : 3.Sonntag des Athör?, 
Morgen 

2 r: 3.Sonntag des Athör?, 
Morgen 
4.Sonntag des Athör?, 
Abend 

2V: 4.Sonntag des Athör?, 
Abend 
4.Sonntag des Athör?, 
Morgen 

3 r: 

3V: 

4 r: Abend 
Morgen 

4V: Morgen 

Ps 106,41 *-42* XH[6pBOHOIN] - C T C O Y t T -
< D N ] 

Titel [ e y x r r e x i o N K X T X I G D X ] N N H N X A 

Joh 15,7*-9* [N].bPHI N h H T " 6TXH[M6NpiT] 
Joh 15,10*15* N [ T 6 H X I C D T ] - NOCDT6N 

A 6 X I [ N X M O Y + ] 
Joh 15,16* [ n e ] T 6 [ N O Y T A 2 ] - [N ]T6HTHiq 

Titel [ ^ K Y P I X K H NMX2ÄLN]T6 
x e c o p [ ^ X X M O ] C x r 

Ps 33,2*-3* [ N C H ] O Y NIB6N - [NI ]peMpXYO) 
O Y 0 2 

Titel [eYxrrexioN K X T X X ] O Y K X N K X e 
L k 4,38* ^ C Y N X r C D m - [ N ] C I [ M Ü ) N ] 

L k 4,40*-41* 6 T [ X ] - N O O M H C H X [ C ] 

Titel O^CJDpn H ^ X M O C . . ] 

Ps ? X [ 

Ps 47,12* [N]itpepi - [n]Sc 
Titel [ G Y X r r e X I O N ] K X T X MXTOCON 
Mt 13,34*36* [NXI A 6 T H p j O Y IHC X O T O Y 

- T O T [ 6 ] X H X X NIM[HCP] CfHIHI] 
Mt 13,39*42* [nicü]ci3 e T h , [X6] - [nco-

ep]T6p N [ T 6 ] [NINXX2I] 
[XHep4>XK,]pi epcDfOY] 1 

Titel ü)ü)pn 
Ps 131,9*10* N6KOYHB 6 Y [ 6 ^ ] - [Mn]6K-

X [ p i C T O C ] 
L k 7,4*-6* [ 6T6K]NXep - C H ^ C D M M O C 

N X [ H ] 

Leider nicht spezifisch genug, um den exakten Passus zu ermitteln: Mt 4,24*; 8,16*; 12,15*; 15,30*; 
19,2*; 21,14*; M k 3,10*; L k 6,18*. 
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Lektionare Lekt. 29 

48 Lektionar 29 Pascha - Lektionar 

14. Jh. 9 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 32:25; Ssp. 23:12-12,5. 23 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim 

I . Es treten h und £ auf. M ist M und U . Große Oberlänge bei 6. Braune Tinte. Die Hs. ist in einem 

schlechten Zustand. B l . l ist stark löchrig. Bei B1.3 ist ein großes Stück der oberen Innenhälfte weggebrochen. 

Bei B1.6 ist wenig mehr als das innere Drittel erhalten. Bei B1.7 fehlt die obere Innenecke sowie ein Stück 

vom mittleren Innenrand. In der Mitte des oberen Randes von 4V, 5 r , 7 r , 8V und 9V sind Flechtornamente in 

brauner, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia Y C O C ( R ) und i y X y ( V ) . A u f dem oberen 

Innenrand von 4V, 5 r und 8V haben sich die Lagenzahlen ir (13), I A (14) und IZ (17) 

erhalten. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand mit folgenden Folienzahlen versehen: 

2V 0 0 (79), 3 r + v (91), 4V px (130), 5 r + v pÄI (131), 7 r + v pNX (151), 8V p* (160). Der Anfang 

von Zef auf l r , L k 2 V sowie der Homilie auf 5 V ist jeweils mit einer großen, rottouchierten Zierinitiale 

versehen; bei l r und 5V besteht die ganze Anfangszeile aus großen, dickstrichigen Zierbuchstaben. Die übrigen 

Initia sind mit wuchtigen roten Zierinitialen geschmückt. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, b u n d 

£> sowie die Kompendia und die meisten Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Rubriken und Titel sind wie 

das Paragraphos-Zeichen *Ü> * rot, letzteres ist häufig mit einem braunen Pünktchen versehen. Trennungs­

linie ist * > ' " ~ " ~ > . Zum Pascha-Lektionar s. BuLec I - I I , BuLecPo; CraStuPa I - I I I . 

l r : Palmsonntag, 11. Stunde 

Nacht zum Montag, 1.Stunde 

l v : Nacht zum Montag, 1.Stunde 

2 r: Nacht zum Dienstag, 9.Stunde 

2V: Nacht zum Dienstag, 9.Stunde 

Mt 20,28* 
[6]cr;eMcpi - e x e N O Y M H G } 

Titel 
x x n x Mniexc i )p2 M H B N T G n i n x c x x 
6BOX Ä6N C O < j > O N I X C mnpO<}>HT 

+ x p x 
Zef 1,2-4* 
- N6M 6 X 6 N O Y O N NIB6N 6 T ( i } O n 
Zef l ,4*-8* 
K)6N I X H M - N6M 

Hos 10,13*-11,1* 

[ x j p e T e N T O x o Y - o y o 2 X I M O Y + 

eneHü)Hpi N G M nx[ci^Hpi] 
Hos l l , l * - 2 
[HX ]CpHp i 6BOX £>6N X H M I 

Titel 
H ' X X M O C X B 

Ps 32,10-11 
Titel 
K X T X X O Y K X N K 6 X M B 

L k 11,37* 
- O Y ^ x p i c e o c 2 I N X 
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Lekt. 29 Lektionare 

3 r: Dienstag, Morgen 

3V: Dienstag, Morgen 

4 r: Karsamstag, Morgen 

4V: Karsamstag, Morgen 

Karsamstag, Morgen 

Karsamstag, Morgen 

Karsamstag, 9.Stunde 

6V: Karsamstag, 9.Stunde 

Horn. 5-Schenute 
[ X 6 0 ] Y O I [ N C D T 6 N N H 6 T C C D B 1 

^ N O J Y - N T e N H e T x y t e p x r c D N i -
z e c e e ] 
BuHom 28 
Horn. 5-Schenute 
[ e T A Y ] e p x r ( D N i z e [ C 0 e ] - f M C O M H I 

BuHom 28 
Titel 
H ' A A M O C pie 

Ps 119,2; 6-7 
Titel 
K A T A I C D A N N H N K C A 1 0 

Joh 8,21* 
- T 6 T 6 N N A X 6 M T A N 

Jes 55,3*-7* 
eieceMNi N O D T C N N O Y A I Ä O H K H - x e 
H N A X Ü ) 6 B O A 6 M A ( J L ) ( D 

Jes 5 5 , 7 * - l l * 
N N 6 T 6 N N O B 1 - 4>Al H C M<|>pH^ M H I C A X I 

Jes 55,11*-13 
6 0 N H O Y 6BOA £ G N pCJDI NN64KOTH 
Titel 
O Y K A 0 H K 6 C 1 C N T 6 H 6 N K D T 6©y A B B A 

Ä 0 A N A C I O C 

Horn. 23-Athanasius 
AMi A 6 O N - M H O Y T A 2 N N I 2 B H O Y ' N T 6 

^POMHI 
BuHom 47 
Jes 45, 18*-20* 
A N O K n e 

[6YCOH] 
BuLec I I 418 
Titel 
lepeMiAC 
Jer 38,31*-32* 
2 H H H 6 I C 2 [ A N 6 2 0 0 Y ] 

6 B O [ A ] 

BuLec I I 419 
Jer 38,32*-34* 

j ~ o ^ J 1 - [ O Y O ] 2 N O Y [ N O B I ] 

[AjMCDINI CtOÖNI] 

A I 6 N O Y 
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Lektionare Lekt. 29 

7 r: Karsamstag, Limrgie 

7V: Karsamstag, Limrgie 

8 r: Nacht zum Ostersonntag 

8V: Nacht zum Ostersonntag 

9 r: Ostersonntag, Limrgie 

[NNxepno] Y M e y i 
BuLec I I 419 
Mt 28, 14*-19* 
[ X N O N ] OYOZ GNeepOHNOY [ N A O ] p ( D -

OYCJP - £ 6 N <|>pAN H X I C D T N 6 M 

BuLec I I 428 
Mt 28,19*-20 
nq^Hpi N 6 M ninNA G O Y 
BuLec I I 428f. 
Rubrik 
M M O N n<j>i M n i e Y ^ r r e x i o N O Y A G x c n -
X C M O C X X X X Xü ) NAIHAIXCDN O Y 0 2 

M 6 N 6 N C X HI61 XCD ^ ^ X M O C 2 Z 

Vgl . BuLec I I 429 
Ps 67,2 
Rubrik «GUJä ĵUäj ^ J L I J*>Ö\>! I ^ J L 

J L T .1 I 

Hab 3,17*-19 
MMXY O Y 0 2 M M O N 6 2 6 
BuLec I I 444 
Titel 
z x x x p i x c ninpoc|>HTHc 
Sach 2,10-11* 
OYNOM O Y 0 2 OYPCDT - O Y 0 2 6 Y 6 -
Ü^CDHI ^ e N T 6 M H - f 
BuLec I I 444 
Sach 2,11*-13 
O Y O 2 epeeeMi xe n s c - ^ S N neHSHni 
BuLec I I 444f. 
Titel 
H C X H X C n i n p o 4 > H T 
Jes 49,6*-7* 
2 H H H 6 X I X X K - N I G B I X I K N T G NIXpXCDN 
2XNOYPCDOY 
BuLec I I 445 
Apg 2,22*-26* 
N 6 M 2XNü)4>Hpi N H 6TX<j>+ X I T O Y -
6 0 B 6 <j> '̂ XHX2HT OYNOH O Y 0 2 
BuLec I I 461 
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Lekt. 2 9 - 3 1 Lektionare 

9V: Ostersonntag, Liturgie Apg 2,26*-30 
[ . . . ] o e x H x N x e n x x x c 
BuLec 461f. 

49 Lektionar 30 

14 Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 25,5:8; Ssp. 18,5:5,5-6. 21 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 
kommt h und £> vor. Schwarze Tinte. Das Fragment ist die innere Hälfte einer Seite. Der Beginn von Joh 12 
wird von einer roten Zierinitiale geschmückt. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, b u n d sowie die 

Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Das Paragraphos-Zeichen s und der Titel ist rot. Die 

Lesungen werden durch die Linie ' > ' getrennt. Auf den Strichen sind 2 rote Punkte. 

R: Palmsonntag Limrgie ? 

Palmsonntag Limrgie ? 

V : Palmsonntag Limrgie ? 

L k 19,45* 48* reni iep^ei xnep [2HTC] 
epoH 
Titel e y x r r e x i o N K [ X T X ] I C D X N N H N K X 

joh 12,12* n e n p x c ^ - eno)[xi] 
Joh 12,12*16* IHC NHOY 62pHI 
6TCH ,HOYT... 

50 Lektionar 31 

14. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: 17:26; Ssp. 13-14:15,5-16. 14 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige Hand. 
Djinkim I . Es kommt b und ä vor. Braune Tinte. Beide B l . sind Fragmente der unteren Blatthälfte. Die 
Anfangszeile des katholischen Briefes von l r besteht aus großen, dickstrichigen, zweifarbigen Zierbuchstaben, 
während die Anfangszeile der Apg von l r dieselbe Buchstabenform gebraucht, aber nur die Initiale mit roter 
Tinte schreibt. Die Abschnittsinitiale, die Buchstaben <J>, b und £> sind auf l r rot touchiert bzw. gepunktet. 

Nur auf dieser Seite werden auch die roten Paragraphos-Zeichen verwendet. Die Titel sind rot. 

Lesungen werden durch die Linie * J> ~~ " — " ~ * > getrennt. 

l r : Titel [KXO]OXIKON nGTpOY X 
Limrgie 1 Petr 2,18*-20* [NI6B]IXIK epeTfeNö 'NO] NXCDT6N -

ni[ü)OYCJpoY] 
l v : Limrgie 1 Petr 2,22*-23* XpOH ^SN p(D[H] - [MHipenf 2 X ] H 

MMHI 
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Lektionare Lekt. 31-32 

Titel [np]AXIC K X A 
Liturgie Apg 4 , 8 * - 9 * T O T 6 H e T p O C XHM02 6 B O X - S O B e 

OY2CDB 6[NXN6M] 
2 R : Liturgie Hebr 1 1 , 5 * - 7 ÄX[pOH XMpXNXM M]<j>^ K6h\[G] 
2 V : Liturgie Jak 5 , 1 4 * 1 5 [ O Y J X I Ü)(DNI [h,6N 0 H N O Y MXpeM]-

M O Y + 

Titel npXXIC K X A 

51 Lektionar 32 

16./17. Jh . Euro.Pp. mit Wz. 3 B l . Koptisch. Format: B l . 32:24; Ssp. 25:15-15,5. 23 Z I . Sehr regelmäßi­

ge, kräftige Hand. Djinkim I I . Es kommt h und £ vor. Diese können wie 4* u n d sehr ausladend 

sein. Die Buchstaben CJL) und 6 tragen lange Schweife. Schwarze Tinte. B l . l und 2 sind stark stock­

fleckig, brüchig und an den unteren Außenecken beschädigt. Bei B1.3 fehlt die Innenhälfte. Schwarze Tinte. 

Über dem Text von 3V ist ein Flechtrahmen in gelber , grüner, roter und schwarzer Farbe angebracht, darunter 

CYN 06GD. Der Beginn des Evangeliums von 3V ist durch eine vierfarbige Zierinitiale geschmückt. Die 

übrigen Buchstaben der Anfangszeile sind große, dickstrichige Zierbuchstaben, von denen der zweite mit Gelb 

und Rot, der siebte mit Rot versehen ist. Die übrigen Initia beginnen mit roten Zierbuchstaben. Die Ab­

schnittsinitialen, die Buchstaben < | > , 2, tj und ä sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die 

Titel sind rot. Der Titel unter dem Flechtrahmen ist zweisprachig. Der koptische Te i l zeigt rote, der arabische 

schwarze Tinte. Die Paragraphos-Zeichen y und 5 ' sind rot. Eine einfache Linie trennt die Perikopen. 

l r : 2.Sonntag des Liturgie 
Paopi 

l v : 2.Sonntag des Liturgie 
Paopi 

2 R : 3.Sonntag des Liturgie 
Paopi 

2 V : 3.Sonntag des Liturgie 
Paopi 

2 Kor 3 , 8 * - 1 4 * 

[n]ü}eMü)i N T 6 n inNx - e ^ o o y üe-

2 0 0 Y 
2 Kor 3 , 1 4 * - 1 7 

H I K X X y M M X N O Y C D T 

Titel 
K X e O X I K O N IXKCDB K r 
Jak 3 , 1 3 - 1 4 

Jak 4 , 8 * - 1 3 * 

NipenepNOBi M X T O Y B 6 N6T6N2HT -
NT6NI6pi6Bü)(DT 
Jak 4 , 1 3 * - 1 7 

O Y 0 2 N T e N X 6 M 2 H O Y 
Titel 
n p x x i c C H 
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Lekt. 32 - 34 Lektionare 

3 r: 4.Sonntag des Liturgie 
Phamenöth 

3V: 1.Sonntag des Abend 
Pharmuti 

Apg 15,4* 
G T A y i A 6 - A Y T A [ M (DOY] 
Lk7,12*-17* 
[eOYJCJ^Hpi MMAY[ATH] - N6M f-
[ nep ixcopoc THpc ] 
Titel 
^ K Y P I X K H N2 [OYlT Ncf>ApMOY+] 
Ps 17,16*; 31* 
AYCDN2 6BOA - F f ]OIKONOMIA ü ) 
[••• 

N6NCAX1 - e T e p 2 6 A n i c epoH 
Mk 4,10*-12* 
O Y 0 2 6TAHÜ)[CDni] - 2INA [ 6 Y N A Y ] 

52 Lektionar 33 

17./18. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 24:22; Ssp. 20,5:15. 17 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es tritt 
h und £ auf. Braune Tinte. Das untere Blattdrittel ist weggebrochen. Das B l . zeigt einige Löcher. Auf dem 
oberen Rand des Recto sind die Kompendia \C 0 C angebracht, links davon die Lagenzahl KB (22), rechts 
die Foliierung CIA, die auch auf dem Verso zu lesen ist. Die Initialen, Kompendia und die Zahlen auf 
dem Recto sind rot gepunktet oder touchiert. Der Titel ist im ersten Tei l arabisch, im zweiten koptisch, zuerst 

mit brauner, dann roter Tinte geschrieben. Die beiden Tage werden durch die Linie ~ ~ ~ getrennt. 

R: Limrgie Joh 4,36*-39* OY02 qNA0(DOY+ NOY" 
OYTA2 - NH 6TAI[AITOY] 

V : Limrgie Joh 4,40*-42 N6200Y B OY02 2ANK6-
MHÜ} 

5.Sonntag Abend Titel pOY2l l'AAMOC AH 
der Fastenzeit Ps 38,13* CCDT6M U&C eTAnpOC[6Y]-

XH - M<t>[pH]f NNAK6[IO^] 

53 Lektionar 34 

12./13. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 26:24,5; Ssp. 21:17. 21 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 

tritt nur h auf. M ist immer U . Braune Tinte. Von der oberen Blatthälfte ist nur ein Tei l der Außenhälfte 
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Lektionare Lekt. 34 - 36 

erhalten. Die Tinte ist an einigen Stellen abgerieben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4* und t> sowie 
die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Der arabische Titel sowie der Beginn von Vers 35 sind rot. 

Auf dem Außenrand des Recto sind die Sektionszahlen 16 und angegeben. Die Paragraphos-Zeichen * > 

und ' > — sind rot. 

R: Mk l,27*-33 [ 6 y ] X ( D MMOC X 6 0[Y HC <j>Al] 
V : Mk 1,35*-41* O Y 0 2 6TAHT[(DNH] - AH61 NCMAM O Y 0 2 t lCXAM 

Lektionar 35 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 35:24,5; Ssp. 24:15,5-16. 23 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige Hand. 
Djinkim I . Es tritt h und £> auf. h und (1) sind langgeschweift. Der obere Innenrand ist beschädigt. Der 
große Anfangsbuchstabe von K o l 1 ist gelb ornamentiert. Die Anfangsinitialen, die Buchstaben 4*, b> ^ und 

die Kompendia sind rot gepunktet oder touchiert. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen *!> * sind 

rot. Die Lesungen werden durch die Linie ~ \ \ \ — \\\ ~ > getrennt. V g l . die ganz ähnliche Hs . Lekt . 36, 

die nur auf Grund der verschiedenen Zeilenzahl und einer meist etwas geringeren Buchstabengröße abgetrennt 
werden kann. So mögen fragmentarisch erhaltene Teile von Nr.36 hierher zu stellen sein. 

R: l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

V : l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 
2.Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

Mt 12,40-43* -CHKCD^ NCA 

Mt 12,43*-45 

Titel 

Ko l 1,21-22* 

2ANMANMTON O Y 0 2 
NN6MXIMI 
n i 6 2 0 0 Y MMA2B 
^ C Y N A X I C A n O C T O A -
O C n p O KOAACAIC 
K A B 
- ^ N O Y A 6 A H 2 6 T n -
OHNOY Ä6N 

55 Lektionar 36 Lektionar für die Fastenzeit 

13./14. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: Bl .36:25; Ssp. 24,5-25,5:17-17,5. 24 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I . Es tritt h und A auf. M ist M und U . h und il) sind langgeschweift. Braune Tinte. Bei 

B l . l ist das obere Drittel weggebrochen. Bei B1.2 fehlt fast die ganze untere Hälfte, außerdem ist der 
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Lekt. 36 Lektionare 

Außenrand weggebrochen. B1.4 ist eine Innenhälfte. Aus B1.5 ist in der oberen Hälfte ein großes Stück 
herausgebrochen. Bei B1.6 und 7 ist in der unteren Hälfte ein Loch. Bei B1.8 fehlt die untere Hälfte. In der 
Mitte des oberen Randes von 2V und 3V sind Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den 
Kompendia IC X C . A u f dem oberen Innenrand von 3V steht die Lagenzahl A (4) . Auf dem oberen Außenrand 
des Verso sind folgende Folienzahlen vertreten: 3 M (40), 5 P<Te (199), 6 C 6 (205), 7 C ^ (206), 8 
C M 0 (249). Die Perikopenanfänge sind mit schönen, großen Zierinitialen versehen, die entweder rot, braun 
und rot oder braun, gelb und rot sind. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <J>> b u n d ^ sowie die 
Kompendia und ein Te i l der Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen 

* !> und * > ' sind rot. Die Trennungslinie ist " > * \ \ \ \ \ \ v . V g l . auch Lektionar 35. 

l r : Liturgie 

l v : Liturgie 

2 r: Liturgie 

2V: Liturgie 

3 r: Liturgie 

3V: Liturgie 

4 r: Mittwoch, 5.Woche Liturgie 

4V: Mittwoch, 5.Woche Liturgie 

Donnerstag, 5.Woche Liturgie 

Apg 23,23*-27* 
0 [ Y 0 2 - 6TAI6MI X 6 Oy~ 
[pcDMeoc] 
Apg 23,29*-33 
[HOYINOMOC M n i X S M NOBI A [ 6 ] 
1 Joh 4,10*-14* 
oyx O T I xe X N O N - e y o [ Y X X i ] 
Apg 28,7*-10* 
[enejnpAN n e n o y x i o c - e y N A e [ N -
T6N] 
1 Kor 2,5* 
NpCDMI A X X A O Y X O M NT6 <J>+ 
Titel 
K X e O X I K O N ICDXNNOY X K X X 
1 Joh 1,8-2,2 
1 Joh 2,3-6 
Titel 
n p x x i c Ke<}>xxeoN H 
Apg 8,3-4 
Mk 12,28*-33* 
[6T]oi Ntpopn n e - N C M C B O X Ä C N 

T 6 [ K X O M ] 
Mk 12,33*-34* 
J36N n i K X f - X 6 epTOXMXN 
Titel 
[ 2 6 B ] ACDMXC MMX26 X n O C T O X O C 
[26B]peOC K X I B 
Hebr 12,5*-7* 

M n e p e p K o y x i N2HT - N I M r x p N [ Ü ) H -

PH 
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Lektionare Lekt. 36-37 

5 r: Liturgie 

5V: Liturgie 

6 r: Samstag, 7.Woche Limrgie 

6V: Samstag, 7.Woche Limrgie 

7 r: Samstag, 7.Woche Limrgie 

7V: Samstag, 7.Woche Limrgie 

8 r: Ostersonntag Limrgie 

8V: Ostersonntag Limrgie 

Apg 13,4-5* 
- N 6 M C D O Y 6 H [ O I ] 

Titel 
e v x r r e x i o N K X [ T X X O Y K X N ] K X X 

L k 17,22-24* 
- <|>XI H G M<(>pH^ 6 T 6 

L k 17,24*-29 
UÜ)Hf\ M<j>p(DMI 
1 Petr 2,5*-9* 
[ M ] 4 > P H ^ N 2 X N C Ö N I O y X X O C B^Q-
M X I O 

1 Petr 2,9*-10 
2 0 n ü ) C NT6T6NOYCDN2 
Titel 
n p x x i c K e 4 > x x e o N M Z 
Apg 27,38-40* 
- X Y M O [ N I ] 

Apg 27,40*-28,l* 
[ X Y M O ] N I e n i x p o - T O T G X N G M I x e 
Apg 28,l*-5 
c p x Y M O Y f e ^ N H e o e 
Joh 20,2*-7* 
[XYXXM]OCÜN - [ n i C O ] Y A X p i O N 
Joh 20,10*-13* 
[XY ]Ü )6 NCDOY O N - N f 6 M I X N X [ 6 ] 

56 Lektionar 37 

14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 33:24,2; Ssp. 25:17-17,5. 25 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Es kommt h und Ä vor. Braune Tinte. Der untere Innenrand und die untere Außenecke sind weggerissen. Die 

Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, b u n d £ sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Das 

Paragraphos-Zeichen • > ist rot. 

R: Limrgie Eph 3,7*14 K X T X niep2CÜB N T 6 [ T 6 H X O ] M 
V : Limrgie Eph 3,15-21* - N6M £>6N IHC n X C (JT^X N [ i r e N 6 X ] 
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Lekt. 38 - 39 Lektionare 

57 Lektionar 38 

14. Jh . 3 B l . Koptisch. Format: B l . 30,5:24,5; Ssp. 25,5:17-17,5. 25 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . E s tritt h und Ä auf. Braune Tinte. Bei B l . l ist die äußere Hälfte des unteren Randes weggebrochen. 

Weitere Textverluste sind durch zahlreiche Löcher entstanden. Bei B1.2 ist der obere Rand sowie der größte 

Te i l des unteren Innenrandes weggebrochen. Weitere Textverluste sind durch einige Löcher bedingt. B1.3 ist 

die obere Innenecke einer Seite. In der Mitte des oberen Randes on l v ist ein einfarbiges Flechtornament mit 

den Kompendia IHC H X C ~ . Die in der oberen Innenecke angebrachte Lagenzahl ist fast ganz weggebro­

chen. Weggebrochen ist auch das Ornament von 3V, erhalten dagegen das Kompendium [ n ] X C und die 

Lagenzahl K G (29). Eine 9 cm große, rot ornamentierte Schmuckinitiale eröffnet die Perikope von 2 V , 

während die übrigen Buchstaben der ersten Zeile rot sind. Rote Buchstaben zeigen auch die Anfangszeile des 

Psalms, die Titel sowie die Bezeichnung A 6 X I C . Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 2, 

h und £ sind rot touchiert bzw. gepunktet. Der unter die Schlußzeile von 2 r gerückte zweite Bestandteil von 

A n O C T O A O C wird durch das rot touchierte Zeichen T betont. Das Paragraphos-Zeichen Ü> ist rot. Tren­

nungslinie zwischen Morgenlesung und Liturgielesung von 2V ist ~ \ \ ~ \\ ~ 3. 

l r : Abend 
l v : Abend 

Morgen 

2 r: 
2V: 

3 r: 
3V: 

Morgen 
Morgen 
Liturgie 

L k l l ,27*-32 
L k 11,33-36 
Titel 
Ps 131,8* 
Ps 43,9 
Titel 
L k 24, l*-2* 

L k 24,4*-10 
L k 24,12* 
Titel 
Rom 12,1-3* 
L k 21,23*-24* 
L k 21,28*-30* 

n e x A C N A H xe Ü ) O Y [ N ] I A T C 

o)(Dpn H ^ X M O C 

T C D N K n ^ c - e e o y x B 
36N n6NNOY+ - Ci }A 6N62 
[6 ] Y x r r e A i o N K A T A A O Y K A N H A T A ^ 

[JD 6 N c ^ J O Y ^ I A 6 NT6 NICABBATON - CA-
BOA 
O Y [ 0 2 ACÜ)ü)ni] 
[ A M ^ O X I [6 ]niM [2AY ] [eTAH ]ü )ü)n i 
At lOCTOAOC pCDMGOC 16 
- e c p T e M e p 2 0 Y Ö M e i y i ] 
ececgconi rAp - N x e 2 A N [ 6 0 N O C ] 
[NA6p2H]TC NÜ^CDni - epeT [6N]6NAY 

58 Lektionar 39 

13./14. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 33:23,5; Ssp. 24,5:17,5-18. 24 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I . Es kommen h und £> vor. 6 ist immer, 0 } oft langgeschwänzt. Braune Tinte. Bei B l . l 
ist der Außenrand beschädigt. Bei B1.2 fehlt die untere Hälfte, außerdem ist ein Tei l des Außenrandes 
weggebrochen. Der obere Außenrand von l v trägt die Zahl [ .]XB (.32). Der Petrusbrief wird von einer roten 
Zierinitiale eröffnet. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>> b u n d £ sowie die Kompendia sind rot 
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Lektionare Lekt. 39 - 40 

touchiert oder gepunktet. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen s , sind rot. Die Linie * * 

* trennt die Lesungen. 

l r : Ostersonntag Liturgie 

l v : Ostersonntag Liturgie 

2 r: Ostersonntag Liturgie 

2V: Ostersonntag Liturgie 

1 Kor 15,49* 
O Y 0 2 K X T X <j>pH-f- 6TXN6p<|>OpiN -

nipeMM<j>e 
Titel 
KXOOXIKON n e T p O Y X K 6 X ^ 
1 Petr 3,15*-18* 
e p e T S N C O B ^ MMCDT6N - COB6 <|>NOBI 
62pHI 6 [ X Ü ) N ] 
1 Petr 3,18*-22* 
[ 6 ] X Ü ) N nioMHi A e - 2 X N x r r e x o c 
N6M 
Apg 2,24*-28* 
[NC6X]MONI MMOH - 6 K 6 M X [ 2 T 
NOYNOH] N6M nCK2 [ 0 ] 

Apg 2,31-34* 
[62pHI G N I ^ H O y i NOOH] M X Ü ) 
[MMOC] 

59 Lektionar 40 

13./14. Jh . 5 B l . Koptisch. Format: B l . 32:25; Ssp. 26,5-27:17,5-18. 24 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es sind h und £> vertreten. 6 ist langgeschwänzt. Braune Tinte. Die Hs . ist in einem 
schlechten Zustand und hat unter Feuchtigkeit und Tintenabrieb gelitten. In der Mitte des oberen Randes von 
3^und_4r sind Flechtornamente in den Farben Braun, Gelb und Rot. Erhalten sind die Kompendia nur bei 3 V : 
• Y * Y - A u f d e m Innenrand dieses B l . ist die Lagenzahl K . ( 2 . ) zu erkennen. Der obere Außenrand von 2V 

trägt die Seitenzahl p r (103), von 3V C K (220). Die Perikopen werden von roten oder zweifarbigen Initialen 
eröffnet, die z . T . Zierinitialen sind. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, b und Ä sowie die Kom­
pendia und die Seitenzahl von 3V sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen 

* > und sind rot, letztere gelegentlich mit einem braunen Pünktchen versehen. Die Hs. ist schwer von 

der folgenden Nr. zu trennen. Auf dem oberen Innenrand sind die Punkte ' • ' in brauner und roter Tinte 
angebracht. 
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Lekt. 40 Lektionare 

l r : Abend Joh 7,37*-42* [N]xe I H C oyo2 N X H C D Ü ) C B O X - nx-
pox N A X Y I A 

l v : Abend Joh 7,42*-44 n e oyoz xe Äpenxc N H O Y 
Morgen Titel cpcDpn ^ X X M O C pr 

Ps 103, ? 
Titel e y x r r e x i o N K X T X I C D X K X pxß 
Joh 14,26* eci)ü)n A e - oyoz H N X ^ [ M i ^Mey i 

N C D T 6 N e 2 Q ) B 

2 r: Liturgie 1 Joh 2,27* f C B Ü ) NCDT6N - e T X 4 T C X B 6 0 H N O Y 

CPCDHI NljHTH 
Titel n p x x i c K X K 
Apg 10,37-40* -oyo2 x y x o ) H e x e N o y c i j e <j>xi 

2V: Liturgie Apg 10,40*-43 X < | > + TOYNOCH 
Titel ^ P X X M O C pir XXXH 
Ps 113,20-22 

3 r: Mt4,25*-5,8* [ 2 X N ] N I Ü } f M M H G } - N N H C O O Y X B 3 C N 

noy [ 2 H T ] 
3V: Mt 5,8*-14 [noy ] 2 H T xe N 0 Ü ) O Y 
4 r: Liturgie 1 Joh 3,2*-8* X e T 6 N N X Y epOH - C 0 B 6 4>XI X H O Y C D N 2 

6 B O X N x e 

4V: Liturgie 1 Joh 3,8*-9 nCJ^Hpi M<j>+ 2 I N X N T C H B C X 

Titel n p x x i c K e 4 >xxeoN B 
Apg 2,1-4* - O Y 0 2 X Y M 0 2 T H p O Y 6 B O X O Y H N X 

6 H O Y X B O Y 0 2 X Y 2 I T O T O Y 
5 r: Morgen Titel üiü)pn ^ X X M O C I X 

Ps 11,8 
Titel e Y x r r e x i o N K X T M X T G C K X pT 
Mt 11,25-29* - xxioY» MnxNX2B6H e x e N O H N O Y 

OY02 xtpieMi] 
5V: Morgen Mt l l ,29*-30 [XjpieMI 6BOX M M O I 

Liturgie Titel f C Y N X X I C x n o c T o x o c n p o c pcDMeoc e 
Rom 3,1-4 
Titel K X 0 O X I K O N l ü ) X K X Ä 

1 Joh 3,8* 6 0 B 6 ^ X l - 2 I N X N T C H B 6 X NI[2BHOYI] 
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Lektionare Lekt. 41 

60 Lektionar 41 

13./14. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 32:24,5; Ssp. 26,5:17-17,5. 23 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es treten h und Ä auf. Schwarze Tinte. Die Hs. ist in einem noch schlechteren Zustand als die 

vorige Nr. B l . l bildet ein Innendrittel, die Tinte ist an vielen Stellen verblaßt. Bei B1.2 fehlt der größte Te i l 

des oberen Randes, die untere Außenecke ist weggebrochen und die Tinte ist an vielen Stellen verblaßt. Bei 

B1.3 ist ein großer Tei l des oberen und unteren Randes abgebrochen; starker Tintenabrieb. Bei B1.4 fehlt die 

obere Innenecke und ein großes Loch im oberen Drittel hat zu weiterem Textverlust geführt. Der obere 

Außenrand von 4V trägt die Seitenzahl C I 0 (219). Die Lesungen beginnnen mit roten oder zweifarbigen 

Zierinitialen. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und ä sowie die Kompendia sind rot gepunktet 

oder touchiert. Die Titel und die Paragraphos-Zeichen 'J> und sind rot. Letztere sind oft mit einem 

schwarzen Pünktchen versehen. Trennungslinie ist * > / / / / *> . Die Hs. ist schwer von der letzten 

Nr. zu trennen. A u f dem oberen Innenrand von l r steht die Lagenzahl K . (2 . ) . 

l r : l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

l v : l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

2 r: l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

2V: l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

3 r: l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

3V: l .Tag des Ninive- Liturgie 
Fastens 

4 r: Abend 

Morgen 

Die 2 ersten Zeilen unleserlich. 
Jud 5*-8* 
f oycocp - [2XN]pxcoY[i] 
Jud 9*-12* 
[nixpxHxrre ]xoc 6 H [ X Ü ) ] - [njeH-
O Y 

Jud 12*-13 
[ N ] A T O Y T A 2 
Titel 
npAXIC K 6 A B 
Apg 2,38-40 
Apg 2,41-45 
[ n i c ] A X i 
Titel 
^ [ A A M O C ] 
Ps 129,3; 4*; 6* 
- [ T A I H T X H 

Titel 
6 Y X F T G A I O N K A T A M A T 0 6 O KT 
Mt 12,35-39* 
- NCDOY 
Mt 12,39*-43* 
NNCDIK - NAH 
L k 13,4*-5 
£ 6 N ni[CI]ACDAM 
Titel 
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Lekt. 41 - 43 Lektionare 

ci}ü)pn ^ X X M O C pß 
Ps 102,1; 8 
Titel 
e y x r r e x i o N K X T X M X T G G O e 
Mt 7,6-7* 
- Kü) f O Y 0 2 epeTGNeXIMI KCDX2 
o y o 2 

Morgen Mt 7,7*-12 
e y e x o Y C D N N C D T C N 

Liturgie Titel 
n i x n o c T o x o c n p o c pcDMeoc H 
Rom 6,17* 
PI2MOT A 6 - X p 6 T 6 N [CCDT6M] 

61 Lektionar 42 

14./15. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 31:22,5; Ssp. 25,5:17. 25 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 
kommt nur £> vor. Braune Tinte. Das B l . ist stark lädiert und an allen Rändern beschädigt. Die Abschnitts­
initialen sind vergrößert, aber ohne Rot. Die beiden ersten Zeilen der Wehrufe sind durch rote Tinte hervor­
gehoben. 

R: Mt 23,12*16 $H 6 0 N X e e B I O H O Y O I NCDT6N NICX3 
V : Unbeschrieben 

62 Lektionar 43 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 13,5:17; Ssp. 10:12. 10 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 
treten h und £> auf. Braune Tinte. Das B l . ist die Außenhälfte des oberen Drittels einer Seite. Titel , Anfangs­
zeile und X 6 X I C des Ps sind in roter Tinte geschrieben. 

R: Limrgie Apg 28,8*10* [6T ]X $\(DT MHOYtlXIOC - NXI A 6 X y -
TX[ION] 
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Lektionare Lekt. 43 - 44 

V : Liturgie Apg 28,14* NZ N 6 2 0 0 Y O Y 0 2 
Titel H ^ X M O C 
Ps 32,11* oder I C X 6 N X C D O Y CI}X X C D O Y - ? 
Ps 101,25* 

63 Lektionar 44 

13./14. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 12,5:12; Ssp. 9,5:9. 9 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 
Braune Tinte. Das B l . ist die Innenhälfte des unteren Drittels einer Seite. Die Abschnittsinitiale und der 

Buchstabe <j> sind rot touchiert bzw. gepunktet. Titel und die Paragraphos-Zeichen * > und * > ' sind rot. 

R: Abend Mt 9,4*-6* n e X X M - n G X X H M<t>H GTÜ^HX 6 B O X ] 
V : Abend 

Morgen Titel [ e y x r r e X I O N K X ] T X M X T [ 0 6 O ] 
Mt 28,11*12* [l]C 2XNOYO[N] 6BOX - [ X y T H I T ] O Y 

NNIMXTOI 
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IV. Euchologia 

64 Eucholog. 1 Basiliusanaphora - Gregoriusanaphora - Kyrillusanaphora 

Nach 1235, vor 1250. 19 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18,5:13,5. Ssp. 14,5:4,5-5. 15-16 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I . Neben t) begegnet auch Ä; M ist immer LI, in der Zeile stehendes 

Y über der Zeile stehendes Y - Die diakonalen Passagen, die Ausrufe des Priesters sowie die 
Antworten des Volkes zeigen eine kleinere, feinere Schrift. Schwarze Tinte. Bei B l . l und 9 ist der Außenrand 
schräg abgeschnitten. Bei B1.2 und 4 ist die untere Außenecke beschädigt, bei B1.5, 14 und 15 weggebrochen. 
Bei B1.6 und 17 ist der untere Rand beschädigt. Bei B l . 13 ist der obere Innenrand beschädigt und die untere 
Innenecke weggebrochen. In der Mitte des oberen Randes von folgenden Seiten finden sich Flechtornamente 
in gelber, roter und schwarzer Farbe: l v , 2 r , 5 r ,7 r , 13 r, 19 r. Diese Ornamente werden von jeweils vier 
Kompendia begleitet, die sich allerdings nur selten vollständig erhalten haben: ~ X Y -, NXI X<T S'po NXN, 

- e C - , -X<T öfO - J Y - NXN X Y , - X 4 tfpO-. Oft sind in der oberen Blattrandmitte auch die Punkte' . ' 
angebracht. A m oberen Innenrand ovn 61.19" steht die Lagenzahl K ^ 1 (26). Die B l . sind auf dem oberen 
Außenrand wie folgt foliiert: 5V XX (31L_6 r X[.] (3 . ) , 7 r + v MX (41), 8 r + v MB (42), l l r Q[.] (7 . ) , 12 r OZ 
(77), 13 r *TX (91), 14 v piB (112), 15 v pir (113), 16v piH (118), 18v C [ . . ] ( 2 . . ) , 19v CSX (261). Die 
Anfangsbuchstaben von Initia sind gewöhnlich große Zierinitialen in roter oder in roter und schwarzer Tinte. 
Die Anfangszeile von 16v besteht aus großen, dickstrichigen, rottouchierten Zierbuchstaben. Ihr folgt eine 
Zeile aus kleineren, aber ebenfalls dickstrichigen Buchstaben in roter Tinte, während die Zeichen der dritten 
Zeile Normalgröße zeigen und rot sind. Die Abschnittsinitialen und die Buchstaben h und Ä sind nur 
gelegentlich rot gepunktet bzw. touchiert. Die Zahlen und Randkompendia tragen immer, die Textkompendia 

nur gelegentlich rote Punkte. Rubriken und Titel sowie die wenig gebrauchten Paragraphos-Zeichen * und 

* sind rot. Gebete werden durch die gelegentlich rot gepunktete Linie > ~~ " ~ 

" ~ " ~ > getrennt. Weitere 35 B l . dieser Hs. befinden sich nach Ausweis von EvWhMoNa I 213 im 
Koptischen Museum zu Kairo, 12 B l . i n der Rylands Library in Manchester (CatRyl 428) sowie 1 B l . in der 
Cambridge University Library. Weitere 4 B l . hat MaMasAf veröffentlicht. Die Hamburger B l . wurden 
zusammen mit den in England befindlichen sowie den bei EvWhMoNa I Tf . X X I I abgebildeten Kairener B l . 
publiziert bei BuBEuch . Ausgangspunkt für die Datierung der Hs. ist neben dem paläographischen Befund, der 
in den Diptychen letztgenannte Patriarch Johannes V I . (1189-1216); vgl . auch Eucholog. 12. Nach BraBas 126 
und BraBesp 581 ist die Hs. nach 1235 und vor 1250 entstanden. 

Basiliusanaphora: 
l r : Oratio absolutionis 

ministrorum 
K o c T A N T i N o y n o x i c N6M n ie NT6 e<t>ecoc 
- neKtpxN] [ G j e o Y A B 
Euch I I 233; Euch I I I 130 



Euchologia Eucholog. 1 

2 r: 

2V: 

3 r: 

3V: 

4V 

5V: 

Oratio absolutionis 
ministrorum 
Kerygma 

Responsum populi 

Titel 

Oratio thuris ad 
Epistulam 
Oratio thuris ad 
Epistulam 
Oratio thuris ad 
Epistulam 
Oratio thuris ad 
Epistulam 

Rubrik 
Oratio pro pace 
Ecclesiae 

Oratio post 
Catholicon 

Oratio post 
Catholicon 

5 r: Oratio thuris Actuum 

Oratio thuris Actuum 

Trishagion 

6 r: Oratio post Evangelium 

[ 4 > I Ü ) ] T - N 6 M N[CHO]Y N I B 6 N 

Euch I I 233f.; Euch I I I 130f. 
[ö A I ] Ä K O N [eni nipoceyxi C [ T A ] O I T 6 

[ Ö A A ] O C [ K 6 T J O H N A T I C [ O Y l 
Euch I I 49; Euch I I I 25 
[ O Y 6 J Y X H N C 0 O I [ N O Y ] H I Mtl lAriOCT 
niü)XeN62 - H>6N n e n c o ^ N i 
Euch I I 235; Euch I I I 131 
OY02 niXCDpi - M X T O Y B O N N 6 N 2 H T O Y 0 2 
Euch I I 235; Euch I I I 131f. 
ÄpiÄnÄZIN - N 6 M 2ANOYCIÄ NCMOY 
Euch I I 235f.; Euch I I I 132 
N 6 M OYCOOINOYHI - O Y 0 2 T 6 N ^ 2 0 CpOK 
nCNNHB 
ö A I A K O N npoccYxxcote] m e p T O N O Y C I Ä 

H M C D N n p O C 4 > C p A N T O N 

Euch I I 236; Euch I I I 132f. 
ö icpeoc 
Apic|>MeYi nsc - N C K K A H C I Ä 

o A I Ä K O N npoceY^xcoe - C K K A H C I Ä 

Euch I I 41 f.; Euch I I I 64 
[NICONOC] T H p O Y - N C A NOYO^CNTATCI 
OY02 
Euch I I 249; Euch I I I 145f. 
N T C N C ^ C D n i N Ö N I - [ O Y ] 0 2 6 K 6 C M O Y 
Euch I I 249f.; Euch I I I 146 
HAICOYNOY^I - £>6N O Y T O Y B [ 0 ] N 6 M O Y 
MCOMH [ l ] 
Euch I I 25lf . ; Euch I I I 155f. 
N N I 6 2 0 0 Y T H p O Y N T 6 flCNCDNä A p i ^ M C Y I 
HSC N-j-2ipHNH N 
Euch I I 252; Euch I I I 156 
npAXIC N T 6 NCNIOf - £>6N r+ÄnÄ N 6 K K A J H -

C I Ä 

Euch I I 256 
[ A n o c ö o e o ] c - [ A O A N A ] T O C 

Euch I I 257; Euch I I I 157 
[eopoY]COY6N n T A x p o N N I C A X I - C A K C O -

B ^ M M C J D O Y NOYep4>ei N [ T C nek j r iNA 
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Eucholog. 1 Euchologia 

6V: Oratio post Evangelium 
Titel 

Oratio veli 

T: Oratio veli 

Kerygmata 

Oratio pro pace 

7V: Oratio pro pace 

8 r: Oratio pro pace 

8V: Oratio pro pace 

9 r: Oratio pro aeribus 
et frugibus 

9V: Oratio pro aeribus 
et frugibus 
Oratio pro congre-
gationibus 

10 r: Oratio alia osculi 
pacis 

10v: Oratio alia osculi 
pacis 

Titel 

Euch_n_269; Euch I I I 174 
n x c I H C n e N ^ c <|>xi C T G C B O X 21 
o y e Y X [ H ] N K X T X H C T X C M X C H I K X H C I C 

$f 4>H 6 T 6 - MniecüDoy e T x q c a > p e M 
Euch I I 270; Euch I I I 175f. 
[ N ] T 6 N I M 6 T X M 6 X 6 C - N 6 M H I H N X e O O y X B 
-f-NOY 
Euch I I 271 f.; Euch I I I 177 
Ö A I X K O N C C D O I C X M H N K 6 T O H N X T 1 C [ O Y ] 

ö A I X K C D N e n i j n p o c e Y x i C T X O I T C H P H N I 

H X C I N K 6 T O H N X T I C [ O Y ] 

Euch I I 275; Euch I I I 178 
o l e p e o c H X X I N O N M x p e N ^ o M < | > + 

Euch I I 276.; Euch I I I 178 
ninXNTOKfXTCDp - T 6 K O Y I M M X Y X T C e o 
Euch I I 276f.; Euch I I I 179 
N K X O O X I K H N X H O C T O X I K H N 6 K K X H C I X - O X I 

6 T C 0 O H I C X 6 N X Y P H X C N f O I K O Y M 6 N H C J 0 X 

X Y P H X C 
o A I X K O N n p o c e Y * x c o [ e ] - C K K X H C I X 

NIXXOC T H p O Y N 6 M N I Ö 2 I T H p O Y 
Euch I I 277f.; Euch I I I 179f. 
CMOY epCDOY - N I C O S N I N I M H C 1 ) 

Euch I I 278; Euch I I I 180 
N 6 M G O B H T [ 6 ] N T H p O Y - K X T X T 6 K M 6 T -

x r x o o c 
Euch I I 117f.; Euch I I I 72f. 
[4>H e]rf y>e - Ä C N 2 ( J D B N I B C N N x r x o o N 
Euch I I 118; Euch I I I 73 

o e p e y c [xpi]<J>M6Yi n ^ c [ N N C N X I N O C D O Y - H 

Euch I I 119; Euch I I I 74 
N P 6 M 2 6 6 B O X 2 X X I N M O Y X T - C H ^ I N T C N ^ ! 

Euch I I 303f.; Euch I I I 204f. 
3 6 N O Y M 6 T X T 2 I T T 6 N 6 H 2 X H - h>6N H X C 

I H C H C N ^ C ^ X l C T 

Euch I I 304; Euch I I I 205 
f XNX<|>opx N T 6 n i x n o c B X C I X I O C 
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Euchologia Eucholog. 1 

Dialogus 

I T : Intercessio: Oratio 
pro dona offerentibus 

l l v : Intercessio: Memento 
Sanctorum (Magma') 

Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

12 r: Intercessio: Oratio 
pro mortuis 
(Tarhim) 
Diptychen 

12 v: Diptychen 

13 r: Oratio post Pater 
noster 
Kerygma 

Responsum populi 

Rubrik 

Oratio inclinationis 
ad Patrem 

13 v: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

14r: Oratio veli 

o l e p e y c o K C M C T A H A N T O N _ 

O A A O C K 6 M 6 T A T O N H N A T O C O Y Ö 

i c p e y c 
Euch I I 312f.; Euch I I I 211 
N N H C T A y i N I NAK CäOYN - M H I B C X C H I 6 B O A 

£6N NI<|>HOYI 
n p o c e y ^ A c o ÄnoN A I M I O N - npoc<f>epxN-
T O N 

Euch I I 351^ Euch I I I 246 
e n i A H n&c O Y O Y X 2 C A 2 N I - C T A Y P X N A K 

I C X 6 N n6N62 
Euch I I 352; Euch I I I 247 
N H C T C D O ) M A p O Y T A O Y G NNipAN 
Euch I I 361; Euch I I I 253 
£>6N HIHApAAlCOC NTC HOYNOH - £>6N 
<)>OYCDINI N T C N H C O O Y X B N T A K 
Euch I I 363; Euch I I I 254 

6 Y X I A C K C H npecßiÄ - Y n e p e Y x o r i M C N O Y 
Euch I I 366f.; Euch I I I 25ST. 

T I C H O N H C H M C D N X p X H n p O T O A l X K O N O Y 
K 6 npOTONMXpTYPOC 
Euch I I 367; Euch I I I 259 
£>6N T 6 [ K X ] O M [ C O O ] Y * B £6N H X C [IH]C 
nettäC <|>XI [ 6 ] T [ 6 ] 
T X C K C ^ A A A C H M C D N T O N K Y i p C K A I N A 0 6 

CNoniON C O Y K Y 
Euch I I 393f.; Euch I I I 279f. 
o e p e Y C K e o Y i N C Y X H 

A Y M 0 2 6 B O A - H6K[MONOrCNHC Nü)]Hpi 
Euch I I 394; Euch I I I 280 

H C N ^ C O Y 0 2 n e [ N ] N O Y + - <}>+ 
Hin A [NTOKp ATCDp] 
Euch I I 394; Euch I I I 280 

G r egor iusanaphor a: 
6 I X H K 6 B O A 2 I N A MHnCDC 6 I T Ü ) B 2 - A A A A 

OYü)pn ebPHi extcüi] 
Euch I I 452f.; Euch I I I 323f.; HaGreg 10-
12 
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Eucholog. 1 Euchologia 

14v: Oratio veli 

15 r: Oratio veli 

15 v: Oratio veli 

16 r: Oratio osculi pacis 

16v: Dialogus 

17 r: Dialogus 

Oratio ante Sanctus 

IT: Oratio ante Sanctus 

18r: Intercessio: Oratio 
pro mortuis 
(Tarhim) 

Titel 
Intercessio: Oratio 
pro dona offerentibus 

18v: Intercessio: Oratio 
pro dona offerentibus 

MHI2MOT - MnAiq}OYQ)ü)[OYÜ)l] N X O r i [ K O N 
O Y 0 2 N A ] T [ C N O ] < H 

Euch I I 453; Euch I I I 324; HaGreg 12 
J D 6 N O Y C Y N H A I C I C - NCNIOf N6M N6NCHOY 
[6TAYepü)opn] 
Euch I I 453f.; Euch I I I 324f.; HaGreg 12 
N K O T 6 Y K C D T M H 6 K A A O C THpH - [ N I 6 ] N 6 2 

TH[pOY Ä M H N ] 

Euch I I 454; Euch I I I 325; HaGreg 12 
NAK encpCDI MHIÜDOY - 6N62 N T 6 NI6N62 
T H p O Y Ä M H N 

Euch I I 463; Euch I I I 331; HaGreg 16 
i _ T A H H T O Y O H O Y HATpOC - T O A H O 

H N A T O C O Y O Y A A O C K 6 M 6 T A T O H N A T O 

C O Y O ipCYOC M 6 T A HANTON H M C D N 

Euch I I 471; Euch I I I 338; HaGreg 22 
Ö [ A ] A [ O C ] 6XCDM6N HpOC T O N KipiOY O 
icpeoc A N O H M C D N T A C KApmc eYxxpmc-
Ö M 6 N KipiON 
O AAOC A2ION K C A I K C O N 
o icpeo A X I O N K C A I K C O N 

H C M H C ^ A J D C N OYMCOMH - e f ( D O Y [ N ] A K 

Euch I I 472f.; Euch I I I 339f.; HaGreg 22 
HIOYXI MMAYATH - H I A T 4 > C D N 2 HipCHOAMIO 
Euch I I 473; Euch I I I 340; HaGreg 22 

Kyr illusanaphor a: 
NipCDMI NI2IOMI NIÄACDOY' Ä6N K6NH 
NNCNIOf C O O Y X B ABpAAM N6M I C A A K 

N6M IÄKCDB £6N HIHApAAlCOC NTC HOYNOH 
Ä N O N A C 2 Ü ) N NTCMCp H I N A I N6MCDOY H I X C D 

CBOA N T 6 N I N O B I 

NIOYCIÄ NI<t>pOC4>OpA 
Euch I I 609; Euch I I I 478 
O A I A K O N T C D B 2 6 X 6 N Nl T H l 4 > ( D O Y Q ) N I O ­

YCIÄ - £6N iAHM N T C T<J>6 H I X Ü ) 6 B O A N T 6 
N I N O B I 

Euch I I 609f.; Euch I I I 478f. 
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19v: Oratio fractionis 

19 r: Oratio fractionis [N6K]NOBI T H p O Y - N6M N6NC<J>OTOY N6M 
N6N2HT 
Euch I I 661; Euch I I I 534 
O Y 0 2 MOI NXN - O Y A 6 OYü)iDU) N6M 
O Y C 0 2 I N[T6] 
Euch I I 661f.; Euch I I I 534f. 

65 Eucholog. 2 Basiliusanaphora - Gregoriusanaphora 

12./13. Jh . 21 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18:13,5; Ssp. 15:9-9,5. 13-16 Z I . Recht regelmäßige 

fragilen Zustand. Bei B l . l und 9 ist die obere Außenecke weggebrochen. Bei B1.2 fehlt fast die ganze obere 
Hälfte, B1.3 und 4 sind in der oberen Hälfte löchrig. B1.9 ist noch mit der oberen Innenecke eines B l . (wenige 
Zeichenreste) verbunden. B1.20 ist am oberen und äußeren Rand beschädigt, außerdem stark löchrig. Bei B1.21 
fehlt die äußere Hälfte. In der Mitte des oberen Randes von 10v und I T sind noch Reste von rottouchierten 
Ornamenten zu erkennen. Die begleitenden Kompendia sind nur ansatzweise erhalten. Das linke mag t l X C 
sein. B l . 11 trägt auf dem oberen Innenrand die Lagenzahl H (8) . Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie 
folgt paginiert: 4V pKB (122), 5 V p K A (124), 6V pK<^ (126), 7V pKH (128), 8V p \ (130), 10 v p X A 
(134), l l v pXS" (136), 12v pXH (138), 13 v pM (140), 14v p t iB (142), 15 v p M A (144), 16v p M ^ 
(146), 17 v pMH (148), 18v pN (150), 19 v pNB (152), 20 v CH (208). Die Gebetsanfänge auf 3 r , 4 V , 
7 r , 9 r , 12 v, 14 v, 15 v, 16v und 18r werden durch große Zierparagraphos-Zeichen (Koronis) in brauner, gelber 
und roter Farbe, die auf dem Innenrand angebracht sind, betont. Die erste Zeile besteht dabei immer aus einer 
rottouchierten Zierinitiale sowie aus größeren dickstrichigen Buchstaben. Die Abschnittsinitialen, die Buch­
staben <J>, J3 und 6 sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die meisten Ti te l , die Rubriken 

sowie die Rufe des Diakons und die Antworten des Volkes sind in roter Tinte. Die Paragraphos-Zeichen " 

und Ü> sind rot. Eine einfache rote Linie trennt Gebete. 

Hand. Djimkim I . Es kommt nur h vor, M ist immer LI und Y • Braune Tinte. Die Hs . ist in einem 

Basiliusanaphora: 
l r : Oratio pro dona 

F : Oratio pro dona 
offerentibus 

offerentibus 
Oratio pro dona 
offerentibus 

4>PÜ)OYC9 [NNlOYiC l i - J D G N I X H M NT6 T<j>6 

Euch I I I 148f. 
O Y O N NIB6N 6 T O O Y H T N6MXN 6TKÜ)^ NCX 
O Y N X I NNOYH'YXiH] 
n x c neNNOY-Jh U } 6 N 2 H T £>xpü)OY 
[ h>]eu n e K [ ] N 2 o f 
4>[ ] ^ Y X H NIB6N [ 6 T 2 6 ] X 2 C D X NH 
6TJ36N NI(J0TeKÜ)OY 16 N IM6TAXXOC - HXC 
H6NNOY+ 
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Eucholog. 2 Euchologia 

2 r: 13. Oratio fractionis 

2V: 13. Oratio fractionis 

3 r: 13. Oratio fractionis 

Rubrik 
Titel 

Oratio post Pater 
noster 

3V: Oratio post Pater 
noster 

4 r: Oratio post Pater 
noster 

4V: Oratio post Pater 
noster 
Titel + Rubrik 

Oratio inclinationis 
ad Patrem 

5 r: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

5V: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

6 r: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

6V: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

Der von N H C T J D C N NIG}T6KCDOY - C T 6 N -
C 0 A C Q I reichende Abschnitt: Euch I I I 34 
[<j>H e ] T A H [ e p X A ] p i Z 6 C O e [NAN NOY]M6Tp-
6 M 2 6 - f [HAANH] 
Euch I I I 613; Euch V 710 
[TnApOYlCIÄ - N 6 M 2ANC<j>OTOY 6 Y T O Y -
B H O Y T 
Euch I I I 613f.; Euch V 710f. 
NTGNepTO A M [ A N ] - £ . 6 n [ 6 ] N [ i ü ) ] T 
Euch I I I 614; Euch V 711 
. . . C D f16N[l(DT] [ 6 T ] h , e N NI<j>HOYI 
O Y 6 Y X H M6N6NCA [ n ] 6 N I O ) T C T ^ C N NI<j>H-

O Y I 

C 6 T 6 N ^ 2 0 CpOK - N^MCTÄrAOOC 
Euch I I I 278 
[Mn6]p6NT6N - O Y 0 2 HipCH 
Euch I I I 278 
eptlipAZIN M 6 N KOpHH - O Y 0 2 M A 

Euch I I I 278f. 
T O Y X O N - $K\ C T C 6BOA 2ITOTH 
Euch I I I 279 
O Y X 6 B C XCDH 6 A l A K O N X ( D npOCXCDMCN 
0 6 O Y M 6 T A 4>0 Ö AAOC XCD I1NAOI C Ö 
i e p e Y C 
N O O K n&c n e C T A N P I K I N A K M H C N N O Y C 

N 6 M 

Dies ist ein Gebet des Johannes von Bo-
stra aus der Kyri l lusanaphora: Brightm 
183 
NCNKCMOf NCMATIKOC - T 6 N ^ 2 0 CpOK 
Brightm 183 
ÄpiTCN NpCM26 - N6M B C Ü T C NIB6N CTCpCDn 
Brightm 183 
CBOA 2IT6N NCNCpHOY - XINMOC0I NIB6N 
N T A N O Y 0 2 J36N 

Brightm 183 
2 Ü ) B NIB6N - COpCNü^On epON NNAIACDpON 
NAI 
Brightm 183 
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Euchologia Eucholog. 2 

T: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

Rubrik 
Oratio inclinationis 
ad Patrem 

7V: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

8 r: Oratio inclinationis 
ad Patrem 

8V: Oratio inclinationis 
ad Patrem 
Rubrik 

9 r: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

9V: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

10r: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

10v: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

I T : Oratio absolutionis 
ad Patrem 

l l v : Oratio absolutionis 
ad Patrem 

12 r: Oratio absolutionis 
ad Patrem 
Kerygma 

12v: Kerygma 

Rubrik 
Homologia 

£ , 6 N OYM6TATTAKO - HMeCTHpiON N T 6 
n e K M o y x e 
Brightm 183 
o i e p e y c 
AYM02 6BOX NXC NI2MOT - I H C H X C 
neNSc 
Euch I I I 280 
ANCpOMOXOriN - C X K C O B f NXN NNH 6 T 6 p 
Euch I I I 280f. 
[eTep ]6N ix r rexoc epenioyMiN - N M C 2 

CBOX J D C N H6KHNX 
Euch I I I 281 
C O O y X B - h , 6 N H X C IHC HCN^C 
Euch I I I 281f. 
O A I X K O N Xü) HpOCXCDMCN O Y M 6 T A <\>(D 

o i e p e y c 
Euch I I I 282 
4 > N H B U6[C] - OYOZ HCNCCDTHp IHC H X C 
Euch I I I 282f. 
[ x e N O O K n e ] n e r r p o c ] - C Y e c p c D n i 

6YCON2 J D C N 

Euch I I I 283 
N I ^ H O Y I - O Y 0 2 MMXipü)MI 
Euch I I I 283f. 
4>f <|>H 6 T O X I - H6KNAI O Y 0 2 NOMHI 
Euch I I I 284f. 
I C X 6 XNCpNOBI - N6M CBOX 2X CX20Y« 
NIB6N 
Euch I I I 285 
N 6 M 6BOX 2 X (DpK - Ü } X 6 B O X 6 B O X 2 X 2 ( D B 
Euch I I I 285f. 
NIB6N 6T2CDOY - h 6 N H X C IHC HCN^C 
Euch I I I 286 
Ö A I X K O N M 6 T X <j>OBOY O Y npOC-
X C D M C N 

Euch I I I 288 
o lepec f öMoxonx 
C C D M X x n o N - 4>xi n e J D C N OYMeoMHi X M H N 

Euch I I I 290f. 
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Eucholog. 2 Euchologia 

13 r: Homologia 

13 v: Homologia 

14r: Homologia 

Rubrik 

Titel 

14v: Oratio gratiarum 
actionis 

15 r: Oratio gratiarum 
actionis 

15 r: Kerygma 

15 v: Oratio inclinationis 

16 r: Oratio inclinationis 

16v: Titel 
Oratio alia inclina­
tionis 

17r: Oratio alia inclina­
tionis 

17v: Oratio alia inclina­
tionis 

Oratio inclinationis 

f N X 2 f f N X 2 f f N A 2 f - h,6N O Y M 6 T X T -
M O Y X T N6M O Y 
Euch I I I 291f. 
MeTATO(DJ3 - M n e T 6 H M 6 T N O Y + ^ P ^ . N 
Euch I I I 292f. 
TeMM6TpO)MI - OXI T 6 h>6N OYM60MHI XMHN 
Euch I I I 293 
OY02 MApOY^I 6BOX h>BM NlMYCTHpiON 6 0 -
O Y X B 

O Y 6 Y X H M6N6NCX HKSI 6BOX J D C N NIGOTHpi 
e o o Y X B 
PCJDN XMM02 NpXCpi - <|>+ NNH 6 0 M 6 Y I MH6K-
pxN e o o Y X B OY02 
Euch I I I 305f. 
X K ( l )OpnOY 6BOX - MHICDOY N6M HITXIO 
Euch I I I 306 
O Y A I X K O N T X C KX<|>XC I M C D N T O K K6 K X I -

N X T 6 o i e p e y c 
Euch I I I 308 
N6K6BIAIK U&C - 2X M6Y' NIB6N eT2CDOY 
N[T6] 
Euch I I I 308f. 
[N]T6 HKX2I - X 6 NXI NXN <f>+ H6NCÜ)THp 
Euch I I I 309 
K 6 0 Y I N 6 Y X H 
N O O K n e eTXNXü) HneNCDNh, - e n x i B i o c 
C T C O Y T C D N x p e 2 
Euch I I I 549 
epcDOY N X N N X T K O x n o Y - ^ x i c jpxpeniOY-
x i n i O Y X i 
Euch I I I 549f. 
gl N O Y f üjeBIO) NH>HTH - OY02 neNCCDTHp 
I H C n x e 
Euch I I I 550. Inklinationsgebet des Jo­
hannes von Bostra aus der Kyrillusanapho-
ra 
NCDÜ) 6BOX 6NXÜ) M M O C X 6 N X I NXN <|>+ 
neNCCDTHp 
Euch I I I 309 
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Rubrik 

18 r: Rubrik 

Benedictio 

18v: Benedictio 

19 r: Benedictio 

19v: Benedictio 

20 r: Intercessio 

Rubrik 

Intercessio: Oratio 
pro pace 

20 v: Intercessio: Oratio 
pro pace + Oratio pro 
patribus 

21 r : Intercessio: Memento 
Sanctorum (Magma') 

2 1 v : Intercessio: Memento 
Sanctorum (Magma') 

Ö A I X K O N N G M HIXXOC THp<H X 6 K 6 X 6 Y -
C O N r Kicon 
Euch I I I 309 
o ie£eyc x e n X X C D H I C M O Y e x e N n i x x o c 
NXSC N I O f 6TOCDCP NTXMeTpenepNOBi 
N O C D O Y 6TXÜ) M H I C M O Y 

f n x N x n x o p i x c - N N i x n x 
Euch I I I 310f. 
N6KKXHCIX 64OYC0N N X N - MXTXCOCDOY 
NNH 6 T 6 N O Y MMXN 
Euch I I I 311f. 
Ü^CDHI H)6N OY2IPHNH - f X X p i C NN6N<|>l 
Euch I I I 312 
X O X p C NXpXCDN - C M O Y 6NH 6TMI-
[ 4 > p ü ) O Y C P ] 
Euch I I I 312f. 

Gregoriusanaphora: 
[NIJ3eX]XO[l] - BfM6TOYXI NT6 f M 6 T 6 Y -
C6BHC 
Euch I I I 369f.; HaGreg 44 
Ö X X O C XCÜJ<e 6X6HCON HIOYXIB Xü ) 
xpi<j>M6Yi "Sc 
Euch I I I 370; HaGreg 44 
[ N f 2ipHNH] - X B B X N I M 62pHI 2 I X 6 N 

Euch I I I 370-72; HaGreg 44; 46 
[ N i 6 Y x r r e ] x i c [ T H C N I M X P I T Y P O C - n inpo -
AtpOMOC] NBXHTICT[HC] 
Euch I I I 392f.; HaGreg 58 
[ O Y 0 2 MMXpTY ]p tO]C - N6M [ H I H X T ] p i X p -
X H C 
Euch I I I 393; HaGreg 58 
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Eucholog. 3 Euchologia 

66 Eucholog. 3 Kyrillusanaphora - Gebete über der Eulogie und dem Korb 

13./ 14. Jh . 16 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 12:5-5,5. 14 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Dj inkim I . E s ist und Ä vertreten. Die diakonalen Passagen zeigen eine kleinere und feinere Schrift. 

Schwarze Tinte. Die B l . 2-12 sind am Außenrand beschädigt, B l . 16 am oberen Innenrand. Einige B l . sind 

auch löchrig und zeigen Schäden durch Feuchtigkeit und Tintenabrieb. Die oberen Außenkanten von B l . l , 3-

12, 14-16 sind restauriert. Ausgebessert wurde auch der obere Innenrand von 14v. In der Mitte des oberen 

Randes von 13 v und 14v ist ein Flechtornament in gelber, roter und schwarzer Farbe zwischen den Kompendia 

' Y X Y - Die meisten B l . zeigen auf dem oberen Außenrand das Zeichen • ' . Folgende Seiten- bzw. 

Folienzahlen sind auf dem oberen Außenrand von 13 v, 14v und 15v zu erkennen: p<T (190), CMX (241) und 

CXB (262). Der Anfangsbuchstabe O auf 13 v ist eine große, gelb und rot ausgemalte Zierinitiale. Die 

Anfangszeile ist hier sowie 2 V und 3 r durch größere, dickstrichige Zierbuchstaben betont. Die anderen Initialen 

von Gebeten sind entweder rot oder rot touchiert. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, h und Ä sowie 

die Kompendia und zwei Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Titel , Rubriken und Responsen sowie die 

Paragraphos-Zeichen und ' > ~ sind rot. B l . 9V hat eine arabische Rubrik in schwarzer Tinte. Gebete 

weren durch die Linie " " > * getrennt. Eine Seite der Hs. ist bei MaMasAf abgebildet. 

Kyrillusanaphora: 
l r : Oratio veli HlCAp* M A p e ^ X A A H N O y C - GAMOpiep CA 

Euch I I I 428 
l v : Oratio veli HtpCDI MMey[l] NIB6N - tl lMyCTHpiON N T 6 M y -

CTH[piON] 
Euch I I I 428f. 

2 r : Oratio veli [MyCTH]piON NIB6N - N6M niPINA C O O y A B 
Euch I I I 429 

Titel o y e y x N T e niÄnoc I C D A N N H C C O B C n i A c r i A c -
MOC N-fÄNA^OpA N T 6 

2V: Titel [HIJÄnOC K y p i A A O C 
Oratio osculi pacis [<}>]+ N T 6 -f-ArAHH - 2IT6N nCKMONO[rCNHC] 

Euch I I I 436 
3 r: Oratio osculi pacis [T16KMONO]r6NHC NÜ)Hpi - nCNCDNÄ NCM nCN-

O Y X A I 
Euch I I I 436f. 

3V: Oratio osculi pacis [ T ] 6 N ^ 2 0 CpOK nCNNHB - NNin6T2 (DOY N T 6 
ü)opn NCM o y 
Euch I I I 437 

4 r: Oratio osculi pacis C y N H A H C I C NATMCTÜ^OBI - K A T A A 6 N6KMA-
OHTHC e o o y A B 
Euch I I I 437f. 
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Euchologia Eucholog. 3 

4V: Oratio osculi pacis 

Titel 

Oratio alia osculi 
pacis 

5V: Oratio alia osculi 
pacis 

6 r: Oratio alia osculi 
pacis 

6V: Oratio alia osculi 
pacis 

7 r: Oratio ante Sanctus 

7V: Oratio ante Sanctus 

8 r: Intercessio: Oratio 
pro pace 

8V: Intercessio: Oratio 
pro pace + 
Oratio pro infirmis 

9 r: Intercessio: Oratio 
pro frugibus 

9V: Intercessio: Oratio 
pro frugibus 

Oratio pro rege 

10 r: Intercessio: Oratio 
pro rege 

O Y 0 2 N X H O C T O X O C - NGM f M6TMXipü)MI 
Euch I I I 438 
K 6 e y x N X C H X C M O C N T C n i n x T p i x p x H C c e y -
HpOC 6 0 B 6 f XNX<|>OpX N T 6 HlXHOC K Y P I X X O C 
n x p x H r o c N T C H C D N K , - N H C T 2 i x e N m 
Euch I I I 430 
K X 2 I N 6 M - N ICTpXTIX NXrTCXIKON 
Euch I I I 430 
N6M N I T X r M X - GOB6 H T O y B O XN N T 6 
N 6 N X I X 
Euch I I I 430f. 
O Y rxp HneNipi - C N ^ C D N T M M O N 

Euch I I I 431 
N C H O Y N I B 6 N - N X Ü ) p 2 A 6 N 6 M MCpi J D C N 2 X N 

Euch I I I 443f. 
C ^ O T O Y - H K X 2 I A 6 N 6 M 2 C D B N I B 6 N 6 [ T 6 ] 

Euch I I I 444 
niOYPO NTC f 2ipHNH - NH 6 T 6 N O Y N M ^ Y ^ H 
2IT6N 
Euch III_449f. 
H6KHNX 6 0 O Y X B - H 6 K X X O C THpH 
K 6 6X6HCON 
N H 6TCJ0CDNI N T 6 H 6 K X X O C 
O AIXKCÜN 
Euch I I I 450f. 
O A1XKCDN T Ü ) B 2 6 X 6 N NIKXpHOC N6M NIOY" 
T X 2 - X<SN6 M K X 2 

o i e p e y c 
Euch I I I 461 f. 
X N I T O Y encpcoi - M X H O Y N O H M H 2 0 M H K X 2 I 

Euch I I I 462. Die folgende arabische Rubrik 
verweist für die Fortsetzung des Textes auf 
die Basiliusliturgie. 
K 6 6X6HCON 
HIOYPO NT6_neNKX2l H6KBCDK O AIXKCDN TCDB2 
2INX N T 6 H X C H6NNOY+ 
Euch I I I 464 
T H I T 6 N N 2 X N N X I - NCHOY NIB6N T 6 H X 

o i e p e y c xpe2 epoH - M x p o Y f f N e x c D O Y 
Euch I I I 464f. 

209 



Eucholog. 3 Euchologia 

10v: Intercessio: Oratio 
pro rege 

l l r : Intercessio: Oratio 
pro rege 

l l v : Intercessio: Oratio 
pro rege + 
Memento Sancto-
rum (Magma') 

12 r: Intercessio: Me­
mento Sanctorum 
(Magma') 

12v: Intercessio: Me­
mento Sanctorum 
(Magma') 

13 r: Intercessio: Oratio 
pro mortuis 
(Tarhim) 

13 v: Intercessio: Oratio 
pro mortuis 
(Tarhim) 

14r: Instimtio 

14v: Instimtio 

15 r: Oratio inclinati­
onis ad Patrem 

15 v: Oratio inclinati­
onis ad Patrem 

N A H T H p O Y N X 6 NIBApBApOC - NKAOOAIKH NÄ-
[tlOCTOAlKH] 
Euch I I I 465 
[NÄ]H[0]CTOAIKH NeR [ K A H ]CIÄ - 36N M6T 
Euch I I I 465f. 
[ e y ] c e B H C - e ^ o y N e p o K 
R6 GAGHCON 
NGNIO^ N6M N6NCNHOY - GKipi ON M<j>M6YI 
NNH 6 0 0 Y A B 
Euch I I I 466 
[ T H ]pOY 6TAYPA [ N A ]K - N6M HNA NIB6N NO-
MHI 6 T A Y 
Euch I I I 466f. 
XCDK 6BOA 36N <J>NA2f - n inpOApOMOC MBAH 
TICTHC O Y 0 2 
Euch I I I 467 
[ N A p x H ] e n i c K o n o c K e N G N I O ^ N e n i c K o n o c 
- f MTON N N O Y H T X H T H p O Y 
Euch I I I 472 
o l e p e Y C 
O Y 0 2 NAI N6M O Y O N NIB6N - A Y M T O N 
MMCDOY ^6N <j>NA2^ 
Euch I I I 474f. 
N6NNOBI 4 ^ 1 ApiTM - AHGpÄnÄZIN MMOH AMHN 
Euch I I I 513f. 
A H X G M f Hl - ^AIÄOHKH MBSpi G T O Y N A ^ O N H 
Euch I I I 514f. 
[60JBHT6N O Y 0 2 MH6HTACOO - HIXCDNT N6M 

^M6TpeHep< j>MeY i 
Euch I I I 542f. 
N^KAKIÄ - AHBACJ0H MMCDOY 
Euch I I I 543 

16 r: Gebet über der 
Eulogie 

16v: Titel 
Gebet über dem 
Korb 

Eulogiegebete: 
[OYJXCD 6BOA N [ T ] 6 N6NNOBI - CMOY 6 T A I 6 Y -
AOnÄ O A I A M H N 

Euch I I 640 
O Y 6 Y X H 6 X 6 N H I Ö N O H 

I H C n x c ni2iHB N e x e Y o e p o c - <j>H G T A H C O B ^ 

Euch I I 646 
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Euchologia Eucholog. 4 

67 Eucholog. 4 Basiliusanaphora 

13./14. Jh . 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 22:15; Ssp. 17:7-7,5. 18 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Neben h kommt auch £> vor. Braune Tinte. Bei allen B l . ist der obere Rand beschädigt. Große 

Teile von B l . l sind durch Feuchtigkeit unleserlich geworden. A u f dem oberen Blattrand von 3 r ist noch das 

Kompendium I Y zu erkennen, während das Ornament herausgebrochen ist. A u f dem oberen Innenrand von 

2V steht die Lagenzahl B (2) . Die Rückseiten der B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt 

foliiert: 2 V IZ (17), 3 V IH (18), 4 V IG (19). Die Gebetsanfänge sind durch einfache rot touchierte 

Zierinitialen betont. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und £ sowie die Kompendia und die 

Lagenzahl sind rot touchiert bzw. punktiert. Die Titel und das Paragraphos-Zeichen 'J> sind rot. Gebete 

sind durch die Linie * > — " * ~ " — " — > getrennt. 

l r : Oratio post Epistulam 

l v : Oratio post Epistulam 

Titel 

Oratio post Catholicon 

2 r: Oratio post Catholicon 

2V: Oratio post Catholicon 

3 r: Oratio post Catholicon 

Titel 

Oratio thuris Actuum 

3V: Oratio thuris Actuum 

4 r: Titel 
Oratio S.Evangelii 

4V: Oratio S.Evangelii 

NAT612pxq [N6M] O Y K A f - K>6N [ T 1 2 Ü ) B N6M] 
Euch I I I 142f. 
<|>[NA2f ] - f NOY 
Euch I I I 143f. 
O Y 6 Y X H M6N6NCA n iKATOAlKON 
n s c n e N N o y + - e o o y [ X B ] 
Euch I I I 145 
[ 6 0 0 Y J X B AKOYCDN2 - MHOyMepOC N6M 
n o y 
Euch I I I 145 
KAHpOC - 6NieCÜ)OY N T 6 n6KÖ2! 
Euch I I I 1451. 
6 K 6 0 p O NTAIB[CD]NÄAOAI - <j>ÄI 6 T 6 
Euch I I I 146 
K e o y i N e y x H N T G n icooiNoyni 

4>f 4 ^ 6TAHCJL)CJDri - M H I ^ A I A N T 6 H A I 
Euch I I I 155 
C O O I [ N O Y ] M I o y o 2 o y c D p n - N N i e 2 0 o y 
T H p o y N T 6 HCDN2 
Euch I I I 155f. 
O Y e Y X H M n i e y x r r e A i o N 
4>NHB n&c - o y o 2 MHOYCCDTeM 
Euch I I I 159 
N O C Ü T 6 N A 6 CDOyNIÄTOY - N 6 M N 6 N T C Ü B 2 

GTGNipi MMCDOY 
Euch I I I 159-61 
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Eucholog. 5 Euchologia 

68 Eucholog. 5 Basiliusanaphora - Gregoriusanaphora -
Gebet über der Eulogie - Gebet nach der Einnahme der Eulogie 

13./14. Jh. 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16:12; Ssp. 11:4-4,5. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Neben h wird auch £> geschrieben. Braune Tinte. B1.2 und 5 haben stark unter Feuchtigkeit 

gelitten, bei B1.4 fehlt die untere Außenecke. In der Mitte des oberen Blattrandes von 3 r ist ein Flechtornament 

in brauner, gelber und roter Farbe, während auf dem oberen Außenrand die Foliierung bzw. Paginierung piX 

(111) zu erkennen ist. Die das Ornament begleitenden Kompendia sind i y X y . Ansonsten ist die obere 

Blattrandmitte mit den Punkten ": * versehen. Die Initiale X auf 4V ist ein großer vogelgestaltiger Zierbuch­

stabe in brauner, gelber und roter Farbe. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und 3 sowie die Kom­

pendia und die Zahl sind rot touchiert bzw. punktiert. Rubriken und Titel sowie die Paragraphos-Zeichen 

'J> ,' ' sind rot. Gebete werden durchdie Linie ~ " ~ " ~ s> getrennt. 

Basiliusanaphora: 
l r : Oratio post Evangelium [NNIKATHXOYJM6NOC N T 6 t i e K A A O C - MA-

T A X P C D O Y NSPHI 
Euch I I I 173 

l v : Oratio post Evangelium £6N NOY2HT - GKCOßf MMCDOY 
Euch I I I 173f. 

2 r: Oratio pro patribus [ninANTOKpA]TCDp 4>ICDT - N6M PI6NICDT 
N e n i c K O [ n o c ] 
Euch I I I 182 

2V: Oratio pro patribus [N6niCKO]nOC ABBA NIM - 6HCl)CDT 6BOA 
Euch I I I 184 

3 r: Oratio oeconomiae 
Veteris Testamenti 

3V: Oratio oeconomiae 
Veteris Testamenti 

4 r: Intercessio: Oratio 
pro dona offerentibus 

4V: Intercessio: Oratio 
pro peregrinantibus 
Kerygma 
Titel 
Intercessio: Oratio 
pro ministris 

Gregoriusanaphora: 
2IXCDH 6 0 B H T AKMACgOAM M^IOM - NOOK 
n e e T A K e p n x A z i N M M O I 

Euch I I I 347f.; HaGreg 28 
AKXCD N T 6 K X I X - AKOYCDN2 NHI 
Euch I I I 348; HaGreg 28 
[ 6 T A Y ] 6 N O Y 6BOA 2 I T O T O Y - Xpi2MOT 
NCDOY N 2 A N X I N [ T A C ] 0 0 N2ipH[NIKON] 
Euch I I I 377f.; HaGreg 48-50 
6 3 0 Y N 6 N H 6 T 6 N O Y O Y 

Ö A1AKCDN KAINA06 Q\ M6TA cj^OBOY 
CD en iKAHCIC_ 
Ap|cj>MeYI nrj'C - O Y 0 2 c}>MA 6 T A f ÄN[OMIA] 
e p 2 0 Y O 
Euch I I I 379; HaGreg 50 
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Euchologia Eucholog. 5 - 6 

5 r: Gebet über der Eulogie 

Titel 
Titel 
Gebet nach der Ein­
nahme der Eulogie 

e e o y x ß N A C ^ C D H I e x e N n i c M o y - C M O Y 

eTAieyxoriÄ O A I Ä C N ni2MOT 
Euch I I 640f. 
o y e Y X H e x e N f T p x n e z x 
M6N6NCA niOYCDM 
TeNü )en2MOT N T O T K n ^ c 4>+ H I H A N T O K P A -

Tü)p - 6 B O A £ 6 N N I Ä r x e O N N T 6 H I K A 2 I 

Euch I I 643 

69 Eucholog. 6 Kyrillosanaphora 

12./13. Jh. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 13:8-8,5. 14 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim 

I . Neben h begegnet auch Ä. M erscheint als M und U. Doppel-M ist mitunter M U. Braune 

Tinte. B1.2 und 3 haben stark unter Feuchtigkeit gelitten. Die B l . sind wie folgt auf dem oberen Außenrand 

foliiert: l v Mr (43), 2 V N6 (55), 3 V (56), 4V NZ (57). Der Anfangsbuchstabe des Gebetes auf 4 V ist 

groß und rot touchiert, die erste Zeile besteht aus vergrößerten Buchstaben. Die Abschnittsinitialen, die 

Buchstaben 4*, 2, h und £> sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Titel und Responsen sind 

rot, ebenso das Paragraphos-Zeichen , das mitunter mit einem braunen Strich versehen ist. 

l r : Instimtio 
Responsum populi 

Responsum populi 

l v : Instimtio 
Responsum populi 

Responsum populi 

2 r: Oratio fractionis 

2V: Oratio fractionis 

eTAHü^om epoH - THpeN 
n i c T e ö M e N 
A H 6 1 NOYCÜIK - eTAM(JL)eM2MOT 
O A A A M H N 

A M C M O Y epoH 
Euch I I I 510-512; zwischen A H 6 1 NOYCD1K und A M -
X O Y C l ) T ßU(J)(D\ fehlt das T 6 N N A 2 - f X 6 Uß 
Ä6N O Y M 6 0 M H I des Volkes. 

Ö A A Ä M H N 

AMepÄnÄziN MMOH 
O A A A M H N 

AH<j>ACr;q - N 6 M 2ANKe[MHÜ)] 
Euch I I I 512f. 
[ e T A K J T O Y B O NNeNC[cj>0]TOY MHCKBCDK - HNA-
T O Y B C D O Y 

Euch I I I 533f. 
HAipHf A N O N - N 6 M H I H N A 

Euch I I I 534 
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Eucholog. 6 - 7 Euchologia 

Oratio fractionis 

3V: Oratio fractionis 

Oratio fractionis 

4V: Oratio fractionis 

Titel 
13.Oratio fracti­
onis 

6 T G H I C C D M X - e o y x c D i x i 
Euch I I I 535 
N T 6 O Y B X p O C - N 6 M O Y N A 2 ^ N A T M 6 T ( l ) O B I 

Euch I I I 535f. 

Ä 6 N O Y ^ r i n H - x p e T e o } A N e p n p o c [ e Y x e c o e ] 
Euch I I I 536f. 

[ÄpeTeqANepnpocjeYxecoe - H S N I C D T G T Ä G N 

N I 4 > H O Y I 
Euch I I I 537 
K G e y x H M<|>ÜXi} 
4>^ nipeHMici N T e nioyc^iNi - n i p e ^ c B C D N T G 
n i [ T o y B O ] 
Euch I I I 612; Euch V 709 

70 Eucholog. 7 Basilios- Kyrillosanaphora 

12./13. Jh . 6 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 17:12,5. Ssp. 12,5:5-5,5. 13 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . E s wird nur h verwendet. M erscheint als M und U . y ist gelegentlich "H. Schwar­

ze Tinte. Bei B l . 1 ist der obere Rand mit der ersten Zeile abgebrochen. A u f dem Recto hat sich der Rest eines 

Flechtornamentes in Schwarz, Gelb und Rot erhalten. Flechtornamente in Schwarz und Gelb sind in der Mitte 

des oberen Randes von 3V, 4 V , 5 r und 6 r zwischen den Kompendia i y X y angebracht. Der obere Innenrand 

dieser B l . trägt die Lagenzahlen Z (7) , I (10), K6 (25) und K G (29). Die Initiale <(* von l v nimmt die 

ganze Textlänge ein und ist rot touchiert. Die beiden ersten Zeilen des Initiums sind dickstrichig. Die 

Abschnittsinitialen, gelegentlich die Buchstaben <j> und h sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. 

touchiert. Die Titel und Rubriken sowie die Paragraphos-Zeichen * und * ~ sind rot. Eine einfache Linie 

trennt die Gebete. Duktus, Format und Zeilenzahl machen eine Zusammengehörigkeit dieser B l . mit denen von 

Eucholog. 13 des Pschoi-Kataloges ( V O H D X X I 1) wahrscheinlich. 3 B l . dieser Hs. sind bei MaMasAf 

abgebildet. 

Basiliosanaphora: 
l r : Oratio pro congre- [NIM6T]Ü)6N2HT - I1ITXIO 

gationibus Euch I I I 192 
l v : Titel O Y 6 Y * H NACHACMOC m i r i O C BACIXIOC 

Oratio osculi pacis <j>+ HINICT^ - 6TXHJ 6h>OYN 
Euch I I I 198 

2 r : Praefatio N6M <|>IOM - 6 T 6 N C 6 N A Y epü)OY XN 
Euch I I I 212f. 

2V: Praefatio <j>H 6T26MCI - 6 0 O Y X B 
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Euchologia Eucholog. 7 - 8 

Kerygma 

3 r: Epiklese 
Rubrik 

3V: Epiklese 

4 r: Oratio gratiarum 
actionis 
Titel 

4V: Oratio inclinatio­
nis post communio-
nem 

Ö A I A K C D N 

Ol KAOIM6NI ÄNACOIT6 
o l e p e y c 
<|>H 6TOYÖ2I - NX2PAM 
Euch I I I 213 
e O Y ^ B NT6 N H e O O Y ^ B N T A K 

( D O ) 6B 
o y o 2 nxiü)iK - enxci) B B O X 

Euch I I I 230f. 
NT6 N I N O B I - neNCCDTHp 
Euch I I I 23lf . 
o y o 2 N O O K ne TeNoycDpn N X K - N S M O ) A 

Euch I I I 306f. 
O Y 6 Y X H N X X K . I X 
N6K6BIAIK n^C 
Euch I I I 308 

5 r: Praefatio 

5V: Praefatio 

6 r: Oratio inclinatio­
nis ante communionem 

6V: Oratio inclinatio­
nis ante communionem 

Kyrillosanaphora: 
NX2PAK N X 6 NIXNANÜ)0 - nGKZCÜON B 
Euch I I I 504 
6 T T X I H O Y T - O Y 0 2 NAT[ü)ep06ü)piN] 
Euch I I I 504 
XMBXCPOY - NXlMYCTHpiON 
Euch I I I 543f. 
6 T T O Y B H O Y T - N6M <J)$H\> MM6TÖXOC N T 6 
n e k x p c 
Euch I I I 544 

71 Eucholog. 8 Weihrauchdarbringung - Basiliosanaphora 

14. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18,5:13; Ssp. 14,3:6-6,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es wird nur ä verwendet. Schwarze Tinte. Bei B l . 3 ist die untere Außenecke weggebrochen. Die 
oberen Außenecken von l v und 2V tragen die Folienzahlen (bzw. Paginierungen) I ß (12) und l e (19). Der 
obere Innenrand von 3V zeigt die Lagenzahl B J 2 ) . Die Randmitte schmückt ein Flechtornament in 
Schwarz und Rot zwischen den Kompendia \\ x y . Die Titel sind rot. Die erste Zeile des Gebetes von 
2 r weist eine Zierinitiale und große dickstrichige Buchstaben auf. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 
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Eucholog. 8 - 9 Euchologia 

2, Ä, Z sowie N in Endstellung und Y> wenn es über der Zeile steht, sind rot punktiert. Rote Punkte 

tragen auch die Kompendia sowie die Zahlen. Die Paragraphos-Zeichen * > , ' > * ] > ; ~~ sind rot. 

Gebete werden durch die Linie * "~~ ' ' •— ' Ü> * getrennt. E i n B l . gibt MaMasAf. 

l r : Oratio absolutionis 
ad Fil ium 

l v : Oratio absolutionis 
ad Filium 

Weihrauchdarbringung: 
N6HMKXY2 - NH e T 6 T 6 N N X X M O N I MMCDOY 
Euch I I I 82f. 
C6NXXMONI - T 6 N ^ 2 0 
Euch I I I 83f. 

2 r: Versikel + Ende 
von Gebeten 
Titel 
Oratio post 
Epistulam 

2V: Oratio post 
Epistulam 

3 r: Oratio post 
Epistulam 

3V: Oratio post 
Epistulam 

Basiliusanaphora: 
Q)ü)ni £ 6 N 2XNCMOY - S6N HI2MOT 
Euch I I 40 
o y e Y X H M6N6NCA n i x n o c T o x o c 
Hf^C N T 6 f rNCDCIC - H X X K I 
Euch I I I 141 
o y [ 0 2 ] e T f - M n i e Y [ x r r e x i O N ] 
Euch I I I 141f. 
[ H n i e Y l x r r e x i o N - f ö ^ e x i x N T G 
Euch I I I 142f. 
N6RCBCDOYI - 6N[Cr ;OYC^O]Y M M O N 

Euch I I I 143 

72 Eucholog. 9 

13./14. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 15:12; Ssp. 11,5:4,5-5. 13 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es kommt h und Ä vor. Braune Tinte. Bei B l . 1 ist der größte Tei l des Außenrandes weggebrochen 
und in den beiden ersten Zeilen sind Löcher. Hierdurch und infolge verblasster Tinte ist die Rückseite des B l . 
nur noch partiell lesbar. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, F>, £ und 2 sowie die Kompendia sind 

rot gepunktet. Der Titel sowie das Paragraphos-Zeichen ist rot. 

l r : [N]£>pHI N[£H]T6N 6 H T O Y B H O Y T O Y 0 2 6HC6BTCDT 
- N^pHI NÄHT6N GOB6 OYOCDX6B 

l v : N . . 6 N C . . X X X X - N6M O Y T X X p O N T 6 O Y N X 2 ^ 
2 r: Titel M^CÜÜ) <|>ICDT 

Oratio fractionis yUUe TXp XMOYCDN2 NXN 6 B O X N X 6 T 6 K M 6 0 -
ad Patrem MXipCDMI - XK6pOI[KONOMIN] 
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Euchologia Eucholog. 9 - 1 0 

2V: Oratio fractionis 
ad Patrem 

3 r: Oratio fractionis 
ad Patrem 

3V: Oratio fractionis 
ad Patrem 

[AKepoi]KONOMiNjjMü)OY N X N e o y x x i - N X 6 
KXICOHTON e2XNHNX^ KON XXyOCDC 
O Y 0 2 NXT2YXIKON 6 T H HKX2I 62XNXOriMON 
N e n o y p x N i o N - e n i A H n $ c x o ) Ne T e K M e o -
MXI 
pü)MI 6 T C D Ü } NT6N ON 2IKXNOC - X p i C O B ^ O y M X 
NCDOY N 

73 Eucholog. 10 Kyrillusanaphora 

14. Jh. 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 13,5:10; Ssp. 9,2:4-4,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es sind und h vertreten. Schwarze Tinte. Der untere Rand von B1.3 ist beschädigt. In der Mitte 

des oberen Randes von 3 r ist ein Flechtornament in gelber, roter und schwarzer Farbe zwischen den Kom­

pendia i y X Y , auf dem oberen Innenrand steht die Lagenzahl K (20) in roter Tinte. Die Schlußzeile von l v 

besteht aus großen, dickstrichigen Schmuckbuchstaben und einer 5,5/2 cm großen, gelb und rot ornamentierten 

Zierinitiale. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, £ und h sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Die Rubriken sowie das mit einem schwarzen Punkt versehene Paragraphos-Zeichen * !> sind rot. 

Trennungslinie ist * I > — * *— > *. 

l r : Oratio osculi pacis 

Dialogus 

l v : Dialogus 

Oratio ante Sanctus 

2 r: Oratio ante Sanctus 

2V: Oratio ante Sanctus 

3 r: Intercessio: Oratio 
pro patribus 

[ O Y ] 0 2 H N X T I K H O Y 0 2 X T C N O M - O Y 0 2 NNXHT 
o y o 2 N O O K n e 
Euch I I I 435 
ö AixKCüN npoc<}>epiN K X T X 

Euch I I I 441 
o i e p e y c o K C M C T X H X N T O N - o x x o c X X I O N 

K C A i K e o N 
Euch I I I 442 
o i e p e y c K e r x p X X H [ O G D C ] 

Euch I I I 443 
[XXHjOCJDC HeMHÜ^X - N C H O Y N I B 6 N N 6 M £>eN 
Euch I I I 443 
M X I N I B 6 N N T 6 T 6 K M C T N H B - 2 X N C < | > O T O Y 

N X T X X T O T O Y 6 B O X 

Euch I I I 443f. 
[eHC^CDT C B O X M ] H C X X I N T 6 f M C O M H I - N 6 H -

n p o c e y x [ H ] A e eTeH[ ip i ] [M ]Mü)oy e[2pHi e] 
Euch I I I 483f. 
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Eucholog. 1 0 - 1 1 Euchologia 

3V: Intercessio: Oratio 
pro patribus 

4 r: Intercessio: Oratio 
pro congregationibus 

4V: Intercessio: Oratio 
pro congregationibus 

5 r: NOOK TXp 

5V: NOOK TXp 

[6]XCDN N 6 M 6 X 6 N n G K X X O C - [ N 6 M ] [ N ] H 6 T 6 

NC6N[XY epCDOJY [ X ] N 
Euch I I I 484f. 
N I X X X I N T 6 T 6 K K X H C I X - NOYMXNRXNIX 
Euch I I I 500 
N O Y K X K O Y p r i X - TCDNK U5C MXpOYXCDp 6 [BOX] 
Euch I I I 500f. 
[6TOYepONO]MXZIN MMCDOY O Y MONON - N 6 M 
N i x p x H x r r e x o c eYtpeMCj^i N X K 
Euch I I I 503f. 
N O O K r x p n e 6 T O Y O 2 I e p x T O Y - J D ^ N B M G N 

NT6N2 6Y2CDBC NNOY20 6 0 B 6 T 6 K M 6 0 N O Y + 
NXTO)[epoeCDpiN] 
Euch I I I 504 

74 Eucholog. 11 Basiliusanaphora 

12./13. Jh . 6 B l . Koptisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 12,5:8-8,5. 15 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . 

Es kommt nur h vor. Braune Tinte. Die Hs. ist in sehr schlechtem Zustand. Große Teile von B l . l und 6 

fehlen, Abrieb und Feuchtigkeit lassen nur noch wenig erkennen. Aber auch die anderen B l . haben z . T . stark 

unter Feuchtigkeit gelitten. Die oberen Außenecken von 2V, 3V und 4V tragen die Foliierungen K 6 (25), K ^ 

(26) und K Z (27). Die Titel sind rot. Trennungsstrich ist "* . 

l r : Oratio S.Evangelii 

Titel 
l v : Oratio post Evangelium 

2 r: Oratio post Evange­
lium 

2V: Oratio post Evange­
lium 

3 r: Oratio post Evange­
lium 

[N]H e T X Y e p c j ^ o p n - [ T H J P O Y 

Euch I I I 161 
NI6[YXH][NT6] C 6 X [ C O X ] 
[n]ip6MCDOYN2HT - NT6 
Euch I I I 169 
N 6 K 6 Y x r r e x i o N G O O Y X B - J ^ G N 2 X N N X I N G M 

2XNM6T 
Euch I I I 169f. 
M6TCP6N2HT MXTXX6XDOY - Xpic)>M6YI HrSt NNI-
C l ^ N6M NipCDT NT6 TKOl MXpOYXIXI O Y 0 2 
NTOYXCJ^XI 
Euch I I I 170f. 
Xpi<j>M6Yi nfj'C NNIXHp - N6M TOHOC NIB6N N6M 
MONXC[THpiON] 
Euch I I I 170f. 
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Euchologia Eucholog. 11-12 

3V: Oratio post Evange­
lium 

4 r: Oratio post Evange­
lium 

4V: Oratio post Evange­
lium 

5 r: Oratio post Evange­
lium 

5 r: Titel 

5V: Oratio veli 

6 r: Oratio veli 

6V: Oratio veli 

Titel 
Oratio pro pace 

[MONXCJTHpiON NIB6N - J }6N H I N X 2 f NOpOOAOX-
OC 
Euch I I I 17 l f . Die Fürbitte für den Landes-
herrn lautet abweicheind vom gedruckten Text: 
xpi<J>M6Yi n s c M H G K B C D K n i o y p o NTe H K X 2 I xpe2 
epOH £>6N OY2ipHN6 N6M O y A l K G O C y N H 
x p i ^ M G Y i n S c N N H e T x y i N i N X K e ^ o y N - xpi<j>-
M e y i n s c N N I K X T H X O Y M G N O C N T G n e K x x o c 
N X I 

Euch I I I 172f. 
N C D O Y M X T X X P O X ) Y - MHIC N O X ) Y BOpOYCOY6N 
n i T x x p o 
Euch I I I 173f. 
N N I C X X I 6TXY6PKXOHKIN M M C D O Y - b^N HI2MOT 
N6M NIM6T(i)6N 
Euch I I I 174 
O Y 6 Y ^ H N K X T X H [ e ] T X C M X N T G f X H X [ N X ] -

Nxcj>opx NTe n i x n o c BXCIXIOC 
<j>^ <|>H 6 T 6 - N[X]TCNOH NT6N 
Euch I I I 175f. 
X C D TXp N20HN - 6TX [ K 6 p O I K O N O ]MIN MMO[<4] 
Euch I I I 176f. 
6BOX N T 6 N6NNOBI - < j> [KDT] 

Euch I I I 177 

[ H X X I N 0 ] N MXpeN-)- - <J>[I(DT] 

Euch I I I 178f. 

75 Eucholog. 12 

Nach 1235, vor 1250. 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,7:12,5; Ssp. 11,5:5,5-6. 12-13 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I . Y ist *, M M und U . Neben h kommt auch Ä vor. Schwarze Tinte. Bei 

B l . l ist der Außenrand beschädigt, bei B1.2 der untere Tei l desselben. Bei den Initia sind entweder die erste 

Zeile wie bei V und 2 r + v oder das erste Wort bzw. die beiden ersten Zeilen wie bei 2 r mit roter Tinte 

geschrieben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, h und ä sowie die Kompendia sind rot touchiert 

bzw. gepunktet. Der arabische Titel von 2V sowie das Paragraphos-Zeichen * sind rot. Trennungslinie ist 
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Eucholog. 12 Euchologia 

Die Bedeutung der Hs. liegt vornehmlich in der Nennung der beiden Erzbischöfe Johannes und Michael auf 

B l . l v . Erstgenannter ist der alexandrinische Patriarch Johannes V I . (1189-1215), während es sich bei dem 

anderen Hierarchen um Michael I I . von Antiochien (1207-1215) handelt, der freundschaftliche Beziehungen 

zu Johannes unterhielt und in einem Brief den Konvent des Syrer-Klosters der Jurisdiktion des ägyptischen 

Patriarchen unterstellte (s. FiCoSy 354). 

Die paläographischen Daten stellen die B l . in die Nähe von Handschriften wie Ms.Hunt 17 der Bodleian 

Library Oxford (1173; CraPal Tf .65) oder Eucholog. 1 und stützen somit den historischen Befund. E i n weiteres 

B l . dieser Hs . ist bei MaMasAf abgebildet. Zum Datum vgl . BraBesp 581 . 

l r : 

l v : 

3 r: 

Oratio ante 
Epistulam 

Oratio ante 
Epistulam 

Oratio ante 
Epistulam 

Kerygma 
Kerygma 
Titel und 
Catholicon 
2 Joh 1* 
Trishagion 
Troparion ante 
Evangelium 
Troparion ante 
Evangelium 

Credo 
Credo 
Credo 
Credo 

6XHJ CÄOYN 6 N C O O Y X B NOYCOH 6XHXIMI 
NOYCCüf N6N62 
ni2MOT r x p j j p e N r S ' c I H C n x c eHeqjcDni N C M n e T -
C N x n o N M H N X n x ^ c N I C D T C T 

[ T A I H O J Y T N A p [ X H 6 ] n i C K O n O C X B B X ICDANNHC 
N 6 M H6NICDT NApXHCniCKOnOC A B B A M H X A H A 

N6NIO[ f ] N 2 Y r O Y M 6 [ N O ] C N 6 M N 6 N [ I ] 0 ^ MPipeC-
BITCpOC N6NCNHOY NAIÄ[KÜ)N] 
[AIA]K(JL)N NCNIOf M M O N A X O C K 6 NCNIO^ NAXI-
K O C niKAHpOC N 6 M t l lAAOC THfH Z .OC X 6 Ä M H N 

eceu)(Dn\ 

Abweichend von den Druckausgaben, z .B . Euch I I I 
139f. 
n p o c e x A c o e oynef T O N T O Y Ä n o Y 
MAKApiOY H A Y X O Y A n O C T O A O Y 
NAMCNpAf 
n i n p e c B Y T e p o c N ^ C C D T H K Y P I X - £ 6 N O Y M C O M H I 

A n o c O Ö C - C A C H C O N H M A C A O S A 

< | > N A Y M H I C M O Y n e 4>AI < | > N X Y 

MniCOOlNOY^I C T C O T H - X C M I C I M M O H X H X X 

N 6 N N O [ B I ] 

Zu diesem Troparion vgl. CodCopt I 207; VilObs I 
278; 287 und für die äthiopische Limrgie BezOr-
Ca 382f. 
2 C D B N I B 6 N ü)iDU\ C B O X 2 I T O T H - O Y 0 2 XHCppCDMI 
XYCpCTXYPCDNIN MMOH - K X T X N i r p X ^ H 
AHÜ)6NAH encpCDI - 4>H 6 T 6 T 6 H M 6 T O Y P O O Y 
XOMOYNK T C - NOYI NXnÄ N K X O O X I [ K H ] 
Euch I I I 194-96 
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Euchologia Eucholog. 13 

76 Eucholog. 13 Basiliusanaphora 

12./13. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 12-13:5-5,5.15-16 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Neben t) wird auch £> verwendet; M ist immer U . Schwarze Tinte. Bei B1.3 ist das äußere Drittel und der 

untere Rand weggebrochen. In der Mitte des oberen Randes von 2V ist ein Flechtornament in schwarzer, gelber 

und roter Farbe zwischen den Kompendia i y X y , während auf dem oberen Innenrand dieser Seite die 

Lagenzahl T (3) steht. B l . T trägt auf dem oberen Außenrand die Folien- bzw. Seitenzahl 

K6 (25). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, £>> ^ gelegentlich auch A und p sowie N am 

Zeilenende nebst Kompendia und Lagenzahl sind rot touchiert bzw. punktiert. Das rote Paragraphos-Zeichen 

trägt einen feinen schwarzen Punkt. Die Trennungslinie "!> . — . ~ . ~ <C * ist mit roter 

Tinte versehen. 

l r : Oratio post Epistulam [Hf^C N T 6 -fTNCDJCIC - OY02 Hip6HCX2NI -
<|>AI 6 N X M C D I N A 1 C D K T H C N O Y C H O Y 
Euch I I I 141f. 

l v : Oratio post Epistulam X 6 C K 6 Y O C N C C D T H - Xp iXXpiZG N X N 

Euch I I I 142 
2 r: Oratio S. Evangelii ^GN N 6 N - f 2 0 N 6 M N 6 N T C D B 2 - N 6 M T 6 N 2 e x n i C 

T H p o y 
Euch I I I 161 

2V: Oratio S. Evangelii N 6 M H e N T X X S O - OY02 NÖMOOYCIOC 
N 6 M X K fUOY 
Euch I I I 161f. 

3 r: Oratio post Evangelium H I 6 B O X I jSN [Nl]<j>HOYi 
Euch I I I 172f. 
x p i ^ M e y i N N H e T X Y e p x M x x c D T e y i N 
MMCDOY 
Euch I I I 172 
Xpic)>MeYi rföC N N H 6 T 2 6 X 2 0 X - N [ l ]XNXr -
K H 

Euch I I I 173 
xpic)>MeYi vi&[C] N N H K X T H X [ O Y ] M 6 N O C -

N X I NCDO[Y] M X T [ X X ] p C D [ O Y ] 

Euch I I I 173 
3V: Oratio post Evangelium [ K > 6 N H I N X ] 2 ^ - M H I C [NCDOY GOpOJYCOYHN 

Euch I I I 173f. 
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Eucholog. 1 4 - 1 5 Euchologia 

77 Eucholog. 14 Basiliusanaphora 

17./18. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:12,5; Ssp. 12,3:5-5,5. 14 Z I . Recht regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Neben h wird auch £ geschrieben. Schwarze Tinte. Die B l . sind auf dem oberen 
Außenrand des Verso wie folgt foliiert bzw. paginiert: X r (33), O r (73), O 0 (79). Die Abschnitts­
initialen, die Buchstaben <f>, 2, h und £ sowie die Kompendia sind rot gepunktet. Der Titel sowie 

die Paragraphos-Zeichen * und > * sind rot. Bei der Trennungslinie !> > > ist Rot verwendet. 

Y: Oratio post Epistulam 

l v : Titel 
Oratio post Catholicon 

2 r: Instimtio 

Epiklese 

2 r: Epiklese 

3 r: Intercessio: Oratio 
pro loco 
Intercessio: Oratio 
pro aquis 

Intercessio: Oratio 
pro frugibus 

3V: Intercessio: Oratio 
pro frugibus 

£>6N ri2ü)B N6M <j>NX2^ - n6T6NOYCDpn N X K 
encpcDi H n i T x i o N G M -f-
Euch I I I 143 

n s c n e N o y + - o y o 2 X K T H I C N C Ü O Y 

Euch I I I 145 
[ 6 0 ] B 6 2CDB NIB6N N6M £6N 2CDB NIB6N 
Euch I I I 229 
O Y 0 2 T 6 N f 2 0 epOK - T6NOYCDCPT MMOK 
6BOX 
Euch I I I 230 
r r f M X f - N T 6 H O Y O N 2 0 [ Y ] 6BOX G Y O Y X B 

Euch I I I 230 
YßW n i N X 2 ^ N T 6 § \ 
Euch I I I 239 
XpiKXTXXIOlN n $ C $MOZ N T 6 NlixpCDOY -
C M O Y e p c D o y 
Euch I I I 240 
X N I T O Y encpcüi - N2MOT 
Euch I I I 244 
MX<j>OYNOH - MneNXlNCüNÄ 
Euch I I I 244 

78 Eucholog. 15 Basiliusanaphora 

14. Jh . 3 B l . Koptisch. Format: B l . 13,5:10; Ssp. 11:6-7. 14 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Schwarze 
Tinte. Es kommt h und £ vor. In der Mitte des oberen Randes von V und 2V sind Flechtorna­
mente in gelber, roter und schwarzer Farbe zwischen den Kompendia I Y X y . A u f dem 
oberen Außenrand von 3V steht die Zahl (61), die in roter Kursive wiederholt ist. Der Anfangs­
buchstabe des Gebetes auf V ist eine große rote Zierinitiale. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4>, 2, 
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Euchologia Eucholog. 15-16 

h , £> und die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Titel und Rubriken sind rot. Die Paragraphos-

Zeichen v sind rot und mit einem feinen schwarzen Punkt versehen. Gebete sind durch die Linie ~ 

getrennt. 

l r : Oratio pro patribus 

Titel 
Oratio pro congrega-
tionibus 

l v : Oratio pro congrega-
tionibus 

2 r: Anamnese 

2V: Anamnese-Instimtio 
Rubrik 
Rubrik 

3 r: Intercessio: Memento 
Sanctorum (Magma') 

3V: Intercessio: Memento 
Sanctorum (Magma') 

N6M NH 6 T 6 NC6NXY CpCDOY X N - T 6 K 6 K -
K X H C I X eooyxß 
Euch I I I 186 
oveyx eoße N 6 N O [ C D O Y + ] 

H X X I N - n inXN[TOKpXT(Dp] 
Euch I I I 187 
[HIHXNJTOKpXTCDp - C O p C N X l T O Y K X T X 
neK[OYd )c r ; ] 
Euch I I I 187f. 
[XHcp]e N X M e n e c H T 6 X M G N ^ - N ^ c p e B i c b 
4>XI 6TXHNXOY[CDN2] 
Euch I I I 220f. 
[6TXHNXOY]CDN2 - K X T X NGH2BHOYI 
Ö X X O C 

o i e p e y c 
X H X Ü ) - ^ [ M e T e y c e B H C ] 
Euch I I I 221 
f x n x Mxp ix - MXpKOC 
Euch I I I 248 
m x n o c T o x o c - N C M H C N I C D T e o N A I K C O C 

n i N i ^ 
Euch I I I 249f.; kürzer als der gedruckte 
Text. 

79 Eucholog. 16 Basiliusanaphora 

15./16. Jh. 11 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 14-15,5:6-7. 12 Z I . (10 r und l l r 14 

Zeilen). Relativ regelmäßige Hand. Djinkim I . Es treten h und £ auf. Die Schrift von V geht auf eine andere 

Hand oder Feder zurück. B l . 1-9 braune, B l . 10-11 schwarze Tinte. B1.5 ist an der unteren Außenecke, B1.7 

und 8 an der oberen Außenecke beschädigt. Bei B l . 10 und 11 fehlt die untere Innenecke. Bei B1.6 ist die 

Tinte stark abgerieben bzw. völlig verschwunden. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben Z, h , £ , 4, 

Z (bei l r auch andere Buchstaben) sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-

Zeichen • > , * > • , ' . ' • > , • > : ~ sind rot. 
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Eucholog. 16 Euchologia 

l r : Oratio praeparationis 
altaris 

l v : Oratio praeparationis 
altaris 

2 r : Oratio post 
praeparationem altaris 

2V: Oratio post 
praeparationem altaris 

3 r: Oratio thuris ad 
Epistulam 

3V: Oratio thuris ad 
Epistulam 

4 r: Oratio post 
Epistulam 

4V: Oratio post 
Epistulam 

5 r: Oratio pro patribus 

5V: Oratio pro patribus 

6 r: Oratio pro congrega-
tionibus 

Oratio pro congrega-
tionibus 

6V: Oratio pro congrega-
tionibus 

7 r: N H M 6 N U&C 

7V: N H M 6 N U&C 

eV)0\H e n x i a)eMcpi e o - xu> N H I 
Euch I I I 99f. 
X N O K A A nipenepNOBi - G B O X Ä G N n e i c i 
Euch I I I 100 
eopeNc^cDni NpeHcpeMc^i - G X C D K G B O X 

NTXIA IXKONIX O X I 
Euch I I I 102 
2 I N X £>6N O Y M 6 T X T 2 I T 6 N M H 2 X H - £ 6 N 

n e o o Y [ X B ] N T X K 

Euch I I I 102f. 
O Y 0 2 HIXCDp Ä 6 N N6H2BHOYI - 3 6 N 
T S N M H f T H p O Y 
Euch I I I 131f. 
M X T O Y B O NN6N2HT - eepnpoc4>epiN 
MH6KMOO 
Euch I I I 132 
H n i e Y x r r e x i o N N T G T G K M G T O Y P O -

N O Y N O Y C NXT612pXH 
Euch I I I 142 
N 6 M O Y K X f 6 H T O Y B H O Y T - N O O K 

n x p x H r o c N T G 
Euch I I I 1421. 
6 X 6 N H 6 K X X O C THpM - O Y 0 2 [NOY] -
X X X I M 6 N T H p O Y 
Euch I I I 185 f. 
N H 6 T O Y N X Y epCDOY - NOOH A 6 Xp62 
e p O M b ^ N O Y 2 I P H N H 

Euch I I I 186 
2 X N H I N C M O Y x p i x x p i z e c o e M M C Ü O Y 

N X N - C 1 ) X 6 N 6 2 

Euch I I I 189 
TCDNK n&C $f - M X p O Y ^ T 6BOX 
K > A T 2 H 

Euch I I I 191 
MH6K20 - [M]H6KOYCDCp 
Euch I I I 191 
[ 6 ] T O I NpeMNXCDIXI - Jh)6N 2 Ü )B N I B 6 N N 

Euch I I I 269f. 
T 6 H 6 1 ü ) O Y O Y 0 2 N T e H ^ I C M O Y - N 6 M 
niiiNX e o 
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Euchologia Eucholog. 16-17 

Euch I I I 270 
8 r: Oratio fractionis [6T6p A r AH]AN MMOH - f BOHOIÄ N T 6 NH 

Euch I I I 274 
8V: Oratio fractionis 2ApOH + 26A[HIC] - N I X e p o y B I M 

Euch I I I 274f. 
9 r: Homologia AHON TIMION - HC £ 6 N O Y M 6 0 M H I 

A M H N 

Euch I I I 290f. 
9V: Homologia + N A 2 f f N A 2 f f N A 2 ^ - IHC HXC 61TC 

E u c h J I I 291f. 
10r: Benedictio NAfj'C N I O ^ 6TOHÜ) - HICMOY e H O y t p X ] -

N I O N NTe[T]4>e o y c D p n 
Euch I I I 310f. 

10v: Benedictio 62pHI 6XCDN - 0)A HINIHI N J D A 6 

Euch I I I 311 
l l r : Benedicito H A ^ C IHC H X C - NlÄHp N[T6]T<t>H N6M 

Euch I I I 311f. 
l l v : Benedictio NIKApHOC N O Y T X 2 - C6MNI NAN N T 6 K 2 I -

PHNH 
Euch I I I 312 

80 Eucholog. 17 Basiliusanaphora - Kyrillusanaphora 

19./20. Jh. Gedruckte Ausgabe. 8 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 14,5:11,5; Ssp. 10,5-11,5:5,5-6. 15-
16 Z I . Bei B l . l ist die obere Außenecke weggebrochen und der untere Innenrand beschädigt. Bei B1.3 fehlt 
vom oberen Drittel die Innenhälfte. Bei B1.4 ist das obere Viertel weggebrochen. B1.2V trägt handschriftliche 
Zusätze in roter Tinte. A u f 6V ist der Beginn der eigentlichen Anaphora wie in Druckausgaben üblich durch 
einen Zierrahmen betont. Die B l . sind auf dem oberen Innenrand mit koptischen, auf dem Außenrand mit 
arabischen Zahlen wie folgt paginiert: l r T (3) , l v 4, 2 r H (11), 2V ¥ (12), 3 r 27, 3V K H (28), 5 r 

N 0 (59), 5V X (60), 6 r O Z (77), 7 r T X 6 (339), 7V T M (340), 8 r T N e (359), 8V T X (360). 

Basiliusanaphora 
l r : Oratio praeparationis [6[£OYN O Y 0 2 6ÄOYCDN NpCÜI - 6BOA Ä6N 

altaris HSICI 
Euch I I 198f.; Euch I I I 99f. 
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Eucholog. 17 Euchologia 

l v : Oratio praeparationis 
altaris 

2 r: Ps 25,7* - Tadkärät 
al-hammal 

2V: Tadkärät al-hammal 

3 r: Oratio oblationis 

3V: Oratio oblationis 

4 r: Oratio oblationis 

+ Rubrik 

4V: Oratio absolutionis 
ministrorum 

5 r: Oratio pro pace 

5V: Oratio pro pace 

6 r: Oratio osculi 
pacis alia 

6V: Dialogus 

[eopie ]p2HTC - 4>OYÜ)INI N T 6 [ N 6 N ^ Y X H ] 
Euch I I 200; Euch I I I lOOf. 
[ e n x i N T A C ü ) ] T e M e r i spcDOY - N I C Ö Y N T X K 

Euch I I 205f.,208; Euch I H 105f. 
3 6 N K 6 N H NNCNIOf C O Y - XpC2 epOM Ä 6 N 

O Y x r r e x o c N T C - f 2ipHNH 
Euch I I 208f.; Euch I I I 106f. 
e^pHi e x e N T x i t p x n e z x - O Y O 2 O Y O O B O Y 

Euch I I 226f.; Euch I I I 124f. 
2 I N X H X [ I ( D 1 K ] - N 6 M OYCCDTHpiX NTC N 6 N -

[ t Y ^ H ] 
Euch I I 227; Euch I I I 125f. 

n e N N O Y + e p e n i c o o Y - + N O Y 

Euch I I 228; Euch I I I 126 
[NpeH]CpeMCJ^l 3 6 N H X I 6 2 0 0 Y - 6 B O X Ä 6 N 

P C D H N - f n x N x n x t [ p i x c ] 
Euch I I 230f.; Euch I I I 127f. 
T 6 K O Y I M M X Y X T C - CNCNÄHT T H p O Y X X X X 

Euch I I 276-78; Euch I I I 179f. 
NCM f K62ipHNH - M O I N X N N[TCK2ipHNH] 
Euch I I 278; Euch I I I 180f. 
[ n i M X i p (D]MI M X T O Y B O - Ä 6 N 0 \ $ \ 6 C O Y X B 
Euch I I 303f.; Euch I I I 204 
C Y N o e c b r i p o c ^ e p i N - X N C D H M C D N T X C 

[ K X p A l X C ] 
Euch I I 312f.; Euch I I I 210f. 

Kyrillusanaphora 
7 r: Intercessio: Oratio C O Y NeXXOriMON - N 6 M f O Y C I X N T 6 

pro dona offerentibus HCNIGDT 
Euch I I 610f.; Euch I I I 480 

7V: Intercessio: Oratio XBpXXM - O Y 0 2 MMONTCDOY N 6 M NH 
pro dona offerentibus 6 T X Y I N I 

Euch I I 61 l f . ; Euch I I I 480f. 
8 r: Oratio S. Evangelii T H p O Y N 6 M TeN2eXHIC T H p O Y - NÖMOOY" 

CIOC N6MXK 
Euch I I 92f.; Euch I I I 54f. 

8V: Oratio S. Evangelii ^ N O Y N 6 M NCHOY 
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Euchologia Eucholog. 17-19 

Oratio alia S. Evange- <}>NHB U6C - N6M f CBCD NNIGONOC T H [ p o y ] 
Ii i Euch I I 93f.; Euch I I I 55 

81 Eucholog. 18 Weihrauchdarbringung 

11./12. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 19:12,5; Ssp. 15,5:8-9. 15-16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim 

I . Es kommt nur h vor. Braune Tinte. Der untere Tei l des B l . ist beschädigt. Der Anfangsbuchstabe <f> auf 

dem Recto ist eine große, rot punktierte Zierinitiale. Die Buchstaben <f> un& b s m c * rot 

punktiert, ebenso die Kompendia. Titel und das Paragraphos-Zeichen *!> sind rot. Das am Ende der Gebete 
v . . . . . . . . . . . . . . 

stehende Zeichen « sowie die Trennungslinie • • " ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ~ w ' ' ' ' ' ' * ' ' ' ' 

Ä • • • • • • • 111 sind rot touchiert und gepunktet. Dieselbe Hand findet sich bei B i b l . 10 

sowie bei Horol.22 des Pschoi-Kataloges ( V O H D X X I 1). 

R: Oratio thuris vespertini 

Titel 
Oratio thuris vespertini 

V : Oratio thuris vespertini 

N6MA4 - -f -NOY 
Euch I I I 16 
O Y 6 Y X H NT6 n i c o o i N o y n i 
4>+ <|>H GTAHCpon - [<|>]Al 6BOA 
h,[eN][N6N] 
Euch I I I 17f. 
[N6N]XIX - ^ N O Y N6M 
Euch I I I 18 
Von den fünf Zeilen hinter dem 
Trennungsstrich sind nur einzelne 
Buchstaben zu erkennen. 

82 Eucholog. 19 Weihrauchdarbringung 

17./18 Jh . Koptisch. 3 B l . Format: B l . 17,5:12,5; Ssp. 12:8-8,5. 14 Z I . Recht regelmäßige Hand. Dj inkim 
I I . Es wird t> und Ä geschrieben. Schwarze Tinte. E i n Tei l des oberen Drittels von B l . l fehlt. In der Mitte 
von B1.3 ist ein Loch. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso foliiert bzw. paginiert. Bei B l . l ist 
nur die erste Zahl_ p (100) erhalten; pBM oder pKM von B1.2 ist offensichtlich nicht in Ord­
nung. B1.3 hat p x (130). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 2, h und £ sowie die 
Kompendia sind rot touchiert bzw. punktiert. Der auf dem Außenrand stehende arabische Titel der Oratio pro 
peregrinantibus, die erste Zeile dieses Gebetes sowie die erste Zeile des letzten Abschnittes der Oratio pro 

pace sind durch rote Tinte hervorgehoben. Die Paragraphos-Zeichen \ • > und > ' sind rot. Der auf 3 V 

memorierte Patriarch ICDX (Johannes) erlaubt wegen der Häufigkeit dieses Namens leider keine präzisere 
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Eucholog. 1 9 - 2 0 Euchologia 

Zuweisung der B l . Derselbe Schreiber hat Eucholog. 14 sowie Eucholog.6 des Pschoi-Klosters angefertigt 
( V O H D X X I 1). 

l r : Oratio pro mortuis 

I v : Oratio pro mortuis 

2 r: Oratio pro loco 

2V: Oratio pro loco 

Titel 

Oratio pro pere-
grinantibus 

3 r: Oratio pro pace 

Oratio pro patribus 

3V: Oratio pro patribus 

Oratio pro loco 

2 [ IX6N 4>MCDOY]NT6 r i 6 M [TON] - 6TAKOAü)H 
Euch I I I 21 f. 
[ N e K e n A n r e A i A - N H e T A K c e B T C D T o y $f N N H 
Euch I I I 28 
[ N O Y J N A I M O I N C D O Y N O Y M T O N - Api<j>Ah>pi 
e p o ) O Y 

Euch I I I 35f. 
niCHINI - J36N n e K O Y X A l HjGN HI2MOT 
Euch I I I 36 

T G N ^ 2 0 - 6 T A Y U ) 6 6nü)6MMO 
Euch I I I 37 
[T6N]^20 - CL>X A Y P H X C 
Euch I I I 64f. 
Api<j>M6Yi - neNt iATpiApxHC 
Euch I I I 65 
N I C D T - 2ANCHOY N2ipHNIKON 
Euch I I I 66 
Api<j>MeY[l] - NGNIOf NOpOOAOXOC 
Euch I I I 66 

83 Eucholog. 20 Weihrauchdarbringung 

16./17. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 15,2:10; Ssp. 9,5:5,5-6. 11 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 
I I . Es ist nur £> belegt. Schwarze Tinte. Bei beiden B l . ist der untere Außenrand beschädigt, außerdem ist bei 
den beiden oberen Zeilen die Lesbarkeit durch Feuchtigkeit beeinträchtigt. Beide B l . tragen auf dem oberen 
Außenrand des Verso Kursivzahlen. Da B1.2 80 hat, dürfte die nicht mehr deutliche Zahl von B l . l 79 sein. 
Die Buchstaben <j>, 2 und £> sowie sie Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen 

* und ' • ' sind rot. Die Rubrik von 2V ist arabisch. Der Stiftungsvermerk "unveräußerlicher waqf der Kirche 

des h l . Georg in der Nachbarschaft des F[elsens] von Mulk" zeigt, daß die Hs. dem Baramüs-Kloster gehörte 

oder für dieses angefertigt wurde, aber nicht dorthin gelangte. Die Notiz ^_-3j> "Ritual" auf dem unteren Rand 

von 2 V dürfte sich auf die Klassifizierung der Hs. für die Bibliothek beziehen. Zum Felsen von Mulk vgl. 

EvWhMoNa I I I 230 und 234. 

l r : Oratio inclinationis NOOK ON \ N O Y H6NNHB - NT6K-
ad Filium M6T(1)ANÖMA£>T N A T Ü } C [ A X ] I M[MOC] 
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Euchologia Eucholog. 2 0 - 2 1 

l v : Oratio inclinationis 
ad Filium 

2 r: Oratio inclinationis 
ad Filium 

2V: Oratio inclinationis 
ad Filium 
Kerygma 

Waqf 

84 Eucholog. 21 Gregoriosanaphora - Brechungsgebete 

12./13. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16:12; Ssp. 12,8:5-6. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es ist h und £> vertreten. M ist M und L J . Schwarze Tinte. Bei B l . l fehlt der obere Rand und 

der größere Tei l der äußeren Blatthälfte. Der untere Rand von B1.2 und 3 ist beschädigt. Bei B1.2 r sind durch 

Tintenabrieb Textverluste entstanden. B1.2V und 3V sind stark verschmutzt. Die auf dem oberen Außenrand von 

2 V und 3 V stehenden Zahlen sind unleserlich. Die Initia der Brechungsgebete von 2 V und 3 V sind durch große 

rote Initialen betont. Bei 2 V sind auch die beiden folgenden Buchstaben rot. Die Abschnittsinitialen, die 

Buchstaben <|>, h und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel und 

Paragraphos-Zeichen > *, * > * sind rot. Die Trennungslinie !> ~ * > ~ > ~ > ist mit einigen 

roten Punkten versehen. 

l r : Oratio alia osculi [Hü)^ 6BOA N6 , ü)j 3 eM NIB6N] NT6 N6[N]nxpX-
pacis ad Filium ITTCÜMA - N6M N I X N O M I Ä 

Euch I I 466f.; Euch I I I 334f.; HaGreg 18f. 
l v : Oratio alia osculi [ M H I K O C M O C T]Hpq - o y o 2 N Ö M O O Y C I O C 

pacis ad Filium N6MXK f 
Euch I I 467f; Euch I I I 335f.; HaGreg 18-21 

2 r: Oratio thuris NCD6 N6M ABpXXM - <|>[I(DT] 
matutini Euch I I 39f ; Euch I I I 17f. 

2V: Oratio thuris [N6M n]c^Hpi - Ä p i ^ M e y i niSc N-f 2ipHNH 
matutini - Oratio 
pro pace Euch I I 40f.; Euch I I I 18f. 
Titel 
6.(5.) Oratio n&c netiSc - N2XN 
fractionis Euch I I 694; Euch I I I 577 

Euch I I I 69f. 
O Y 0 2 T 6 N ^ 2 0 Y - M [ A ]TACOON <|>^ 
Euch I I I 80 
6ÄOYN 6 T 6 K 2 0 Y + - N i n o Y A e m 
[ c e x i c o Y X o y S G N N i txpeTH] 
Euch I I I 80f. 
o y o 2 - N G M niriNx G Q Y + N O Y 

Euch I I I 81 
npOCXÜ)M6N 
Euch I I I 82 
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Eucholog. 2 1 - 2 3 Euchologia 

3 r: 6.(5.) Oratio 
fractionis 

3V: 6.(5.) Oratio 
fractionis 
Titel 
15.(15.) Oratio 
fractionis 

K O Y X I NÄxcDoyi - [o\oz] 
Euch I I 694f.; Euch I I I 578 
NT6NCJDÜ} - X 6 riGNICDT 
Euch I I 695; Euch I I I 578 
o y e Y X H M<J>IO>T 

ri&c n e N N o y + niNicp^ - <j>H[eTXM]ü}[ü)n epojM 
Euch I I 729; Euch I I I 617 

85 Eucholog. 22 Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:11; Ssp. 11,5:4,5-5. 14 Z I . Relativ regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Es ist nur 3 belegt. Schwarze Tinte. Auf dem oberen Außenrand des Verso 
steht die Zahl M (40). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <p, "ty, 2 und ä sowie die Kompendia sind 

rot touchiert bzw. gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen * ist rot. 

R: Oratio oblationis [ T A I ] t p x n e Z X NISpXTIKH - HIOCDT A 6 6 T 3 6 N 

Euch I I I 124f. 
V : Oratio oblationis riAIÄ<}>OT - N 6 M N G N C C Ü M Ä N 6 M N 6 N [ r i N 6 Y M A ] 

Euch I I I 125f. 

86 Eucholog. 23 Weihrauchdarbringung 

17./18. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: 16:11; Ssp. 12,2:6,5-7. 13 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es 
kommt nur £> vor. Schwarze Tinte, die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, £> und 2 sind 

rot gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen ist rot. 

R: Oratio gratiarum 
actionis 
Oratio gratiarum 
actionis 

V : Oratio gratiarum 
actionis 

[ 6 0 ] B 6 2CDB NIB6N - G O X I O y N O Y 0 X 1 
Euch I I I 6f. 
6 0 B 6 <|>xi - ni[MAip(DMI] 
Euch I I I 8 
[ni]MAipCDMI - NXpriA NIB6N N T 6 h C X [ T X N X C ] 
Euch I I I 8 
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Euchologia Eucholog. 24 

87 Eucholog. 24 Kyrillusanaphora 

15./16.Jh. 7 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 12,7:9,2; Ssp. 9,5:3,5-4. 15 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Neben Ä wird auch h verwendet. Braune Tinte. Bl .5-7 sind von einer anderen Hand ergänzt; 
11-14 Zeilen, schwarze Tinte. In der Mitte des oberen Randes von l r , 2V und 4 r sind Flechtornamente in 
brauner, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia i y X y . A u f dem oberen Innenrand von l r und 4 r 

stehen die Lagenzahlen K r (23) und K Z (27). Die B l . sind auf dem oberen Außenrand doppelt foliiert. 
Unzialzahlen: l v C K l (221), 2 V C X (230), 3 V C N 0 (259), 4 V C i l (261), 5 V CXB (262), 6V CXT 
(263), 7V CXH (268). Kursivzahlen: l v 44, 2 V 53, 4V 83, 5 V 84, 6V 85, 7V 90. B l . l v besitzt eine große, rot 
touchierte Zierinitiale in Form eines stilisierten Vogels. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, 2, h und 
£> sowie die Kompendia sind bei den B l . 1-4 rot touchiert bzw. gepunktet. Respons, Rubriken, diakonale und 

priesterliche Ausrufe sind rot. Das rote Paragraphos-Zeichen > fehlt bei B l .5 -7 . Gebete werden durch die 

Linie > ~ ~ ~ getrennt. 

3 r: 

3V: 

4 r: 

4V: 

5 r: 

5V: 

Intercessio 

Intercessio 

Intercessio 

Intercessio 
Kerygma 
N G O K r x p 

Oratio inclina­
tionis ad Patrem 
Oratio inclina­
tionis ad Patrem 
Oratio inclina­
tionis ad Patrem 
Oratio inclina­
tionis ad Patrem 

Oratio inclina­
tionis ad Patrem 
Rubrik 
Kerygma 
Salutatio 
sacerdotis 

x p e 2 Ae epcooy N C M X N - N C M xopxc N I B C N 

NAIXBOXIKON 
Euch I I I 491 f. 
N 6 M ni<t>AO) - eepnoYMeyi S G N N C N ^ 2 0 N C M 

Euch I I I 492f. 
NCDOY N H 6 T X Y 2 6 I - O H O Y N6M H 6 K X X O C X N O N 

A 6 2CDN 
Euch I I I 502f. 
C O T T C N 6 B O X - K X T X 2 ( D B N I B 6 N 

IC X N X T O X X C B X e ^ X T C 
N O O K TXp - N 6 M 

Euch I I I 503 
2XpON N X 6 ^ n o p N i x - 6 0 B 6 <|>H 6 T X H 0 6 B I O H 
Euch I I I 541f. 
M M X Y X T M - O Y 0 2 X Y e p M X C [ T i r r o i N ] 
Euch I I I 542 
NIXOYCIX NTC H X X K I - £6N O Y T O Y B O N T 6 N 6 1 

Euch I I I 543f. 
6 B O X £>6N NXlMYCTHpiON - N 6 M ü)$Hf MMOp<f>H 
N 6 M U)$H\> 
Euch I I I 544 
MM6TÖAOXOC - ^ N O Y N 6 M NCHOY N I B 6 N 

Euch I I I 544f. 

HpOCXCDMCN ÖY M C T X < |>OBOY 
HpHNH HXCIN 
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Eucholog. 24 - 25 Euchologia 

Responsum 
populi 
Oratio absoluti­
onis ad Patrem 
Rubrik 

6 r: Kerygma 
Responsum populi 

Rubrik + Titel 
Homologia 

Homologia 

Oratio grati-
arum actionis 
Oratio inclina­
tionis post 
communionem 
Oratio inclina­
tionis post 
communionem 

K 6 T O HNXT 

4>NHB - mpeHTAXtfO 
Euch I I I 545 

Euch I I I 288 
M 6 T X <j>CDBOY_BY HfOCXCDMCN 
K 6 6X6HCON K 6 6 X R 6 6 X IC HXTHp X r i O C IC 
Yioc 
Euch I I I 288f. 
-f-öMoxonx j4A5l jyL. 
CCDMX Xr iON - T O N Y'ON 
Euch I I I 290 
T O Y O C O Y HMCDN XMHN 
Euch I I I 290 
Xü) NCMOY - NÜ}6BI(b cj)^ niMXipCDMI 
Euch I I I 546 
M6TNHB 6NCOMC 6pOK - £>6N H I 6 2 0 0 Y N T 6 f 2XH 

Euch I I I 550 
MMHI - O Y 0 2 6 H ^ 2 X H 

Euch I I I 550 

88 Eucholog. 25 Weihrauchdarbietung 

18./19. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:12. Ssp. 11,5:5-5,5. 12 Z I . Schwarze Tinte. 

Regelmäßige Hand. Djinkim I I . T ist oft O . Es ist sowohl h wie £ vertreten. In der Mitte des oberen 
Randes von 2V ist ein gelb ausgemaltes Ornament zwischen den Kompendia IC X C . Auf dem oberen Außen­
rand von l v , 2V und 3V stehen die Folienzahlen H (8), I (10) und IB (12). Auf dem oberen Innenrand von 
2 V ist außerdem die Zahl \K (11). Die Initiale T innerhalb der 3.Zeile von l r ist ein mit Flechtmuster 
dekorierter Zierbuchstabe in schwarzer und roter Tinte. Die Abschnittinitialen sind bis auf die gelb touchierte 
von l v rot touchiert. Die Buchstaben <j>, 2, h und £ sowie die Kompendia und ein Tei l der Zahlen sind rot 

gepunktet bzw. touchiert. Die Rubriken und die Paragraphos-Zeichen ', '., T sind rot. 

l r : Oratio gratiarum H6NNOY+ O Y 0 2 HCNCCDp IHC HXC - XKXpC2 
actionis CpON 

Euch I I I 6 
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Euchologia Eucholog. 25 - 27 

l v : Oratio gratiarum 
actionis 

2 r: Oratio gratiarum 
actionis 

2V: Oratio gratiarum 
actionis 

3 r: Rubrik 
Bekreuzigen des 
Weihrauchfasses 

3V: Bekreuzigen des 
Weihrauchfasses 

AKÜ)OHT6N epOK - 6 T A I O Y N O Y OXI 
TCDB2 
COB6 <|>AI T 6 N ^ 2 0 - COpCNXCDK 
Euch I I I 6-8 
N T 6 K HAI 
NH A 6 6 0 N A N 6 Y - + X O M THpC N T 6 H I X A X I 
Euch I I I 9 und 11 
O Y O 2 HnepeNTeN 6 K , O Y N - neKMONoreNHC 
Euch I I I 11 

Jh,6N <j>P*N M<j>l(DT - N X 6 ne^MONoreNHC NtpHpi 
Euch I I I 13 
NÜ)Hpi IHC H X C - N^HCNÄnÄ t p i A C <j>l(DT N6M 
HÜJHpi N6M 
Euch I I I 13f. 

89 Eucholog. 26 Weihrauchdarbringung 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18,5:12,5; Ssp. 14:7-7,5. 17 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I I . Nur £>. 2 ist . Schwarze Tinte. Der Anfangsbuchstabe der Gebete ist eine einfache, 

große, rottouchierte Zierinitiale. Die Abschnittsinitialen, der Buchstabe 4*. gelegentlich auch 2 und £> 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen *, **> — sowie die Rubrik sind rot. 

R: Rubrik 
Oratio gratiarum 
actionis 

V : Oratio gratiarum 
actionis 

o lepeYĈ  
c|>NHB HSC <}>+ niHANTOKpATCUp - N T 6 K [ M 6 T 
A r A O O C ] 
Euch I I I 6-8 
[ N T 6 K ] M 6 T A r A O O C HIMAipCDMI - N6M NH 
COOYCDN2 6BOA 
Euch I I I 8 

90 Eucholog. 27 Weihrauchdarbringung 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12; Ssp. 12:5-5,5. 12 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim 

I . K hat die Form \ , Schwarze Tinte. Die erste Initiale der Oratio pro pace ist rot. Die Abschnittsinitialen, 
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Eucholog. 27 - 28 Euchologia 

gelegentlich 2 sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen ", 

'• ' , sind rot. 

l r : Oratio thuris matutini 

Oratio pro pace Eccle-
siae 
Oratio pro pace 
Ecclesiae 
Oratio pro patribus 

l v : 

H N X e o y + N O Y - X M H N 

Euch I I I 18 

Api<t>M6Y1 - NKXOOXIKH NXnOC[TOXIKH] 
Euch I I I 19 
[ N X r i O C ] T O X I K H - Ü ^ X Y P H X C 

x p i ^ M x y i - N x p x H e n i c K o n o c X B B X N I M 

Euch I I I 19f. 
2 r - Unbeschrieben 

91 Eucholog. 28 Basiliusanaphora 

18 Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 10,5:8; Ssp. 8:5-5,5. 9-10 Z I . Relativ regelmäßige Hand, Djinkim I I . 
Es ist nur 3 vertreten. Schwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 2, £> 
und die Kompendia sind rot touchiert. Die mit arabischen Übersetzungen versehenen Rubriken sind meist rot. 

Rot sind auch einige Anfangszeilen sowie die Supralinearpunkte und das Paragraphos-Zeichen * 

mangelhafte Orthographie. 

~ . Äußerst 

l r : Institutio 

Rubrik 
Institutio 

l v : Institutio 

2 r: Epiklese 

2V: XpiT6N 

Intercessio: 
Oratio pro 
patribus 

[2XN]K6Meci) N C G T N - e n e e p r i M e ß i i 
Euch I I I 224 

o x e o c fr 
COn r x p NIB6N - O Y 0 2 NT6T6NCÜ) 6BOX 
Euch I I I 227 
£>6N nXI e n O T - TON OGNXTOC KITONriXXOMGN 
K 6 

Euch I I I 227f_ 
N T X H netiSc O Y 0 2 n e N N o f - G B O X NÄ6TH T H p O Y 
X M H N 

Euch I I I 232f. 
XpiT6NN6MhCL)X - 2INX NTGNCpCDni NOYCCDMX 
NOYCDT 
Euch I I I 233 
[ x p i x x p i z e c ] o e M M O Y N T G T e K k x i c i x - N G M 

peHcyeMcgi 
Euch I I I 236-38 
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Euchologia Eucholog. 28 - 29 

3V: Intercessio: N I B 6 N N 6 M Nl T G p O Y - ÄpiHMeBl U&C M H A I T O -

Oratio pro [noc] 
patribus Euch I I I 238 

4 r: Intercessio: [ M H A I T O ] n O C - Ä 6 N H I N A 2 ^ N T G <J>+ 

Oratio pro loco Euch I I I 238f. 
4V: Intercessio: X p i K X T X K X l O Y I N - N 6 M NIGKApHOC N T 6 H K A 2 I 

Oratio pro C M O Y e 
aeribus et 
frugibus Euch I I I 243 
Intercessio: Ä N I T O Y enq)(DI - M A H O N O H M H 2 0 Y M H K A 2 I 

Oratio pro aeribus 
et frugibus Euch I I I 244 

92 Eucholog. 29 Weihrauchdarbringung - Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 9 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12; Ssp. 12,5:4-4,5. 14 Z I . Relativ regelmäßige, 
markante Hand. Djinkim I I . Es wird nur £ verwendet. Y s t e r i t f a s t immer über der Zeile. 6 in 
der Präposition 3 6 N ist meist in den Buchstaben £ einbezogen. Schwarze Tinte. Bei B1.2 und 3 
ist der Außenrand abgeschnitten. Bei den B1.3, 4 und 9V fehlt die arabische Übersetzung ganz, auf 6 r bei den 
Zeilen 10-13. E i n Charakteristikum der Hs. sind die auf den meisten B l . am oberen und unteren Rand 

angebrachten Zeichen ^ / * in roter Tinte. Die Initialen der Gebete sind große, rot ornamentierte 

Zierbuchstaben. Die Buchstaben 2, £ (gelegentlich) und X sowie die Kompendia sind rot punktiert. 

Die Titel sind nur arabisch und rot geschrieben. Die Paragraphos-Zeichen !, sind rot. 

l r : Oratio thuris vespertini 

l v : Oratio thuris vespertini 

2 r: Oratio thuris vespertini 

2V: Oratio thuris vespertini 

Oratio pro pace Eccle-
siae 

Weihrauchdarbringung: 
H X C H6NNOY+ - £>6N MAI 
Euch I I I 15 
N I B 6 N - N T 6 N 6 N [ X I X ] 

Es fehlt das npoceY*ACoe 
kons. 
Euch I I I 15f. 
N 6 N X I X - HnCKICDT NArAOOC 
Euch I I I 16 
4>AI eT6KCMApU>OYT - AMHN 
Euch I I I 16 
O Y 0 2 T 6 N - f 2 0 - N^2ipHNH 
Euch I I I 19 

des Dia-
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Eucholog. 29 Euchologia 

Oratio thuris matutini 

3 r : Oratio absolutionis ad 
Fil ium 

3V: Oratio absolutionis ad 
Fil ium 

4 r: Oratio absolutionis ad 
Fil ium 

4V: Oratio absolutionis ad 
Fil ium 

5 r: Absolutio ministrorum 

Oratio thuris ad Epistulam 

5V: Oratio thuris ad Epistulam 

6 r: Oratio post Epistulam 

6V: Oratio post Epistulam 

7 r: Oratio post Epismlam 

7V: Oratio post Epismlam 

8 r: Oratio post Catholicon 

8V: Oratio post Catholicon 

Oratio thuris Actuum 

9 r: Oratio thuris Actuum 

9V: Oratio thuris Actuum 

4>+ <t>H e T A H c p o n epoM N [ N I A C L > P O N ] 

Euch I I I 17 
[ C 6 ] N X X M O N I - 2 I X 6 N niKX2l O Y 0 2 
Euch I I I 83 
[6JCCDN2 - T X M G T X C D B 
Euch I I I 83f. 
N X I 6 T K C D X X - J T 6 3 6 N ri[CXXI] 

Euch I I I 84 
[ h ] C X X I - M H X Ü ) 6 B O X N T 6 N 6 N N O B I 

C M O Y 
Euch I I I 84f. 

Basiliusanaphora: 
[nCL)H]pi - ^ N O Y N 6 M 
Euch I I I 130f. 
4>+ n icpxeNe2 - <J>H G T Ä G N 

Euch I I I 131 
M X I N I B 6 N - N [ 0 ] B I N I [ B 6 N ] 

Euch I I I 13lf. 
<j>H e T e o p n - NoytCHoy] 
Euch I I I 141f. 
[NOYJCHOY - MMXipCDMI T 6 N [ f 20] 
Euch I I I 142 
T 6 N f 20 - ̂ N O Y 
Euch I I I 142f. 
G B O X 2ITOTM - O Y 0 2 6N [ ü ) O Y Ü ) O Y ] 
Euch I I I 143 
[ e ] T 6 Y c p c ü n i o Y - N T X I 

Euch I I I 146 
B C D N X X O X I - <|>XI 6 T 6 

Euch I I I 146 

<)>+ 4 ^ e T x c p o n epoH - N O Y C G C C D O Y ] 

Euch I I I 155 
[NOYJeCCDOY - 6 B O X 

Euch I I I 155f. 
2 X C O O I B C D N - n6N[ü)NA] 

Euch I I I 156 
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Euchologia Eucholog. 30 

93 Eucholog. 30 Basiliusanaphora 

17./18. Jh . 3 B l . Koptisch. Format: B L 31:21,5; Ssp. 23:13,5-14. 21 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . 
Neben h kommt auch ä vor. Schwarze Tinte. Bei B l . l und 2 fehlen die unteren Hälften. Die B l . sind wie 
folgt auf dem oberen Außenrand foliiert bzw. paginiert: l v B (2) , 2V G (9) , 3 V IX (11). Die Anfangsbuch­
staben der Gebete sind große, rot, blau und gelb ornamentierte oder nur rot punktierte Zierinitialen. Die 
folgende Anfangszeile besteht aus großen Buchstaben, die entweder alle gelb oder nur teilweise rot gefärbt 
sind. Die folgenden drei Zeilen sind rot. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 2 , h und £> sowie die 

Kompendia sind rot touchiert bzw. punktiert. Die Titel ( l v auch arabisch) und die Paragraphos-Zeichen * , 

* > —' sind rot. Die Trennungslinie ist: !> / / / *** / / / "** / / / * " / / / "*' / / / " * < C , wobei 

der Mittelstrich jeweils rot ist. 

V: Oratio post praeparationem 
altaris 

l v : Oratio post praeparationem 
altaris 

Titel 

Oratio oblationis 

2 r: Oratio post Evangelium 

2V: Oratio post Evangelium 

3 r: Titel 

Oratio pro pace 

3V: Orati pro pace 

Titel 
Oratio pro patribus 

N O O K ri&c - enzKn 
Euch I I I 102 
o y o 2 x e c T o y B H O Y T £>6N n x e 
I H C 

Euch I I I 103 
o y e Y X H C X C N fnpooecic H I C D I K 

N6M H I x f o r T 
<|>NHB U&C IHC H X C - NATXtffNI] 
Euch I I I 123f. 
[ N 6 K ] x y A r r e x i o N - N C M O Y O Y X X I 

Euch I I I 169f. 
[N6M]TOnOC NIB6N - äCN <|>NX2^ 
NOpOOAOXOC 
Euch I I I 171-73; 
n s o i c M n i o y p o 
H6KBCDK heißt es 
MHCKBCDK HIOYPO 
Xpi<j>M6Yi-. NNH e T 2 6 X 2 ü ) X folgt 

auf xpi4>M6Yi N N H e T X Y e p e x M X -

XCDTCYIN 
COB6 - f 2ipHNH 
H X X I N O N - N C N o e c y e Y 
Euch I I I 178-80 
N6NXINMOÜ}! - H 6 K X X O C THpH 
Euch I I I 180-82 
n m x n x 
HXXIN O N - HIMXipCDMI 
Euch I I I 182 

statt Xpi<J>M6Yi 
N T C H6NKX2I 

xpi4>M6Yi n ^ c 
N O p O O A O X O C ; 
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Eucholog. 31 Euchologia 

94 Eucholog. 31 Weihrauchdarbringung - Basiliusanaphora 

18./19. Jh . Auffallendes, ockerfarbenes Pp. 12 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 16:11,5; Ssp. 13:7-
7,5. 16 Z I . Kleine, regelmäßige Hand, Djinkim I I . Es wird nur £> verwendet. Schwarze Tinte. Bei den B1.3 
und 4 ist der untere Rand beschädigt. Bei B1.7 ist das untere Blattdrittel weggebrochen, bei B1.8 die untere 
Außenhälfte. Die Anfangsbuchstaben der Gebete sind rot oder rot touchiert. Die Abschnittsinitialen, die 
Buchstaben 4*, £ und 2 sowie die Kompendia sind, B1.4 und 5 ausgenommen, rot touchiert bzw. gepunktet. 

Die (arabischen) Rubriken sind bis auf die von 7V rot, desgleichen die Paragraphos-Zeichen * . ' und '.. Vom 

gleichen Schreiber stammt Hymn.34. 

Weihrauchdarbringung: 
l r : Rubrik 

Oratio pro mortuis HAAIN ON MAp6N^20 ^NCNIO^ N6M N6NCNH-
(Tarhim) O Y ^piKATASIOIN U&C - £6N HIHApAAlCOC 

N T 6 tlOYNOH 
Euch I I I 25f. und 27 

l v : Oratio pro mortuis tllMA eTAH<jWT* 6BOA - AAAA O Y [ O Y C D T 6 B ] 
(Tarhim) Euch I I I 21 f. 

2 r: Oratio praeparationis 
altaris 

2V: Oratio praeparationis 
altaris 

3 r: Rubrik 
Oratio post praepara-
tionem altaris 

3V: Oratio post praepara-
tionem altaris 
Rubrik 
Oratio oblationis 

4 r: Memento Sanctorum 
(Magma') 

4V: Memento Sanctorum 
(Magma') 

Basiliusanaphora 
6 0 M O T 6 N MMOH £>6N NH 6 0 Y NTAH 
T A I O Y N O Y OAI O Y 0 2 
Euch I I I 99f. 
OYCDpn N H I - ^ N O Y 
Euch I I I lOOf. 

NOOK U&C AKTCABON - OY<D[OY] [N]6M 
OYtNIÜ^f] 
Euch I I I 102f. 

NT AK <j>+ <t>H e T + " 4 > X I ^ T e ^BOA 
Euch I I I 103f. 

äCN 

4>NHB USC IHC H X C - ^ICDT NO[MOOYCIOC] 
Euch I I I 123 
ÄOANACIOC niÄHOCTOXIKOC - ABBA HAY~ 
A 6 N6M ni [ r ] 
Euch ffl_249f. 
[Hl]r C O Y ABBA MAKApi - N6M HCNICÜT 
ABB[A] [ICI]A(D[pOC] 
Euch I I I 250-52 
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Euchologia Eucholog. 31 

5 r: Memento Sanctorum 
(Magma') 

Rubrik 
Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

5V: Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 
Rubrik 
Oratio post 
memoriam 
mortuorum 

6 r: Homologia 

6V: Homologia 

Rubrik 
Oratio ante communi 
onem 

T: Oratio ante communi 
onem 
Rubrik 

Oratio ante communi 
onem 
Rubrik 
Oratio gratiarum 
actionis 

T: Oratio gratiarum 
actionis 
Rubrik 
Versiculus 

Rubrik 

Oratio fractionis 

8 r: Oratio fractionis 

[ i c i A Q ) ] p o c n i r i p e c B Y T e p o c - N A I N A N 

T H p o y e y c o n 
Euch I I I 252 

Api<J>M6YI A 6 O N rföC - M A M T O N N N O Y 

Euch I I I 253 
^ Y * H T H p O Y - N H 6 © Y N T A K 
Euch I I I 253f. 

N H M 6 N H ^ C 6 A K 6 1 - Äpi2MOT N A N 

NT6K2l[pHNH] 
Euch I I I 269 
HGKMONOreNHC N0L)Hpi - [HONTIOC H I A A ] -

T O C 
Euch I I I 292 
[ N ] O Y C O Y C O Y N O Y C D T - £ 6 N O Y M 6 0 M H I 

A M H N 

Euch I I I 293 

e p e c D O Y N I B G N N G M T A I Ö N I B G N 

Euch I I I 294f. + Rubrik in grüner Tinte 

Euch I I I 296 

. US' jJ**^, UKA 
Euch I I I 296 und 298 

Ä-̂ JuUl . L ) L J j [L-jS §iu,\ L*i] 
Euch I I I 305f. 

Euch I I I 306f. 

H A r r e A o c - N T G H X A N G N N O B I N A N 

Euch I I I 310 

[<)>NHB H ^ C H ] 6 N N O Y + niNlCg-f- - £ 6 N 

H O Y 2 H T 

Euch I I I 274 
THpq cj>H G T A H f N A N - HeKHNÄ 6 © Y 
Euch I I I 274f. 
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Eucholog. 3 1 - 3 2 Euchologia 

8V: Oratio fractionis 

9 r: Oratio fractionis 

Rubrik 
9. Oratio fractionis 

9V: 9. Oratio fractionis 

10 r: 9. Oratio fractionis 

10v: Theotokie 

l l r : Theotokie 

Arabischer Schlußvermerk 
1 l v : Unbeschrieben 
12 r + v : Unbeschrieben 

X K T O y B C D O y - N6M OY26XHIC 6 C T X -
X P H O Y T NT6N[epTOXMXN] 
Euch I I I 275f. 
X H N X N X N O N ^ N O Y MxpeHepoycDiNi - o y o 2 
exoc xe H C N I C D T 

4>NHB U&C ninXNTOKpXTCDp - N6M NCHC^Hpi 

T H p o y e^oyN 
Euch I I I 593f. 
e n i n x p x A i c o c - M I X X H X n i x p x H x r r e x o c 
x n i e n e c H T C B O X A C N t<j>e x n c K e p k e p 
MHICÜNI 6BOX 2ipü)M MHIM2XY XH^Ü^eNNOyMI 
NNI2IOMI MHXICOX6N CHXÜ) M M O C X 6 
Euch I I I 594f. Zu dieser Funktion des Erz­
engels: MülEng 22f. 
o y n x p p H c i x NATep20̂  6 T Ü ) B 2 - o y o 2 
6 X O C X 6 H6NKDT 
Euch I I I 596f. 
x e p e Ne T C N f 20 e p o - x e p e N C C D f 
JaPs 315-17 
HXpOCNOC - NT6HXX N6NNOBI NXN 6BOX 
JaPs 317 

95 Eucholog. 32 Weihrauchdarbringung 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,5; Ssp. 12:6-6,5. 11-12 Z I . Relativ regelmäßige Hand, 
Djinkim I I . Es ist nur £> vertreten. Schwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchsta­
ben B, N, <j>, £ und 2 sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen 

', / und / / sind rot. 

R: Oratio gratiarum 
actionis 

V : Oratio gratiarum 
actionis 

e n i p x c M o c x x x x N X 2 M C N - o y o 2 H C N C C D P 

I H C 

Euch I I I 11 
n x e 4>xi ere C B O X 2 I T O T H - H H N X e o y Npeq 
TXNäoy N o y M o y c i o c N C [ M X K ] 

Euch I I I 11 f. 
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Euchologia Eucholog. 33-34 

96 Eucholog. 33 Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15:11,5; Ssp. 12:7-7,5. 12 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . E s 
ist nur & belegt. Schwarze Tinte. Der obere Rand ist weggebrochen. Die Anfangszeile des Inklinationsgebetes 
ist durch eine Zierinitiale in Gestalt eines stilisierten Vogels sowie durch vergrößerte Buchstaben hervor­
gehoben. Die Initialen sowie die Kompendia sind mit roter Tinte versehen. A u f dem Recto steht eine rote 

arabische Rubrik. Die Paragraphos-Zeichen * und ' . ' sind rot. 

R: Oratio post Pater noster 

Rubrik 
Oratio inclinationis ad 
Patrem 

V : Oratio inclinationis ad 
Patrem 

[6ÄOJYN 6[<j>NOBI] - £>6N H X C I H C H6N-
S C 
Euch I I I 279 

X Y M 0 2 6BOX - HCN^C O Y 0 2 
Euch I I I 280 
[ H C N N O ] y + - n $ c $f niHCNTOKpXTCDp 
xe 
Euch I I I 280 

97 Eucholog. 34 Weihrauchdarbringung - Brechungsgebete 

19. Jh . Dünnes, bläuliches englisches Kanzleipapier mit Stempel: Krone-Bath. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 
13,5:11; Ssp. 10,5:7-7,5. 13-14 Z I . Regelmäßige Hand, Djinkim I I . h kommt nur einmal als Abschnittsinitiale 
vor. Schwarze Tinte. Die B l . 1-6 weisen in der Mitte ein großes Loch auf. A n vielen Stellen hat sich die Tinte 
durch das Papier gefressen. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso wie folgt foliiert: 1 pir 

(113), 2 piX_(114), 3 pie (115), 4 p l ^ (116), 5 pJZ (117), 6 piH (118), 7 p i<Ä (124), 8 
P K 6 (125), 9 p K ^ (126), 10 pKZ (127). Gebetsanfänge werden oft durch eine erste Zeile in rottouchier-
ten Großbuchstaben betont; die folgende bzw. die beiden folgenden Zeile(n) sind dann in roter Tinte. Daneben 
gibt es aber auch die Initialzeile in schwarzer oder roter Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <J>, h 

und 2 sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert oder gepunktet. Titel und Rubriken sind in 
Arabisch, wobei erstere rote oder schwarze, letztere schwarze Tinte zeigen. Die Punkte der Trennungslinie 

— * — ' ~ > sind rot. 

1. Oratio inclinationis 
Rubrik 
Kerygma 

Titel 
2.Oratio inclinationis 

2XpON NTCHCHINOIX THpC - O Y 0 2 NOOK 

T H C KX[<(>X]XXC HMON 
Euch I I I 78 

N[OOK H^C] <J>H C T C K p X K - NOOK $H C T 
26MCI 
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Eucholog. 34 Euchologia 

l v : 2.Oratio inclinationis 

2 r: 2.Oratio inclinationis 

2V: 2.Oratio inclinationis 

Rubrik 
3.Oratio inclinationis 

Rubrik 
Titel 

3 r: Oratio thuris matutini 

3V: Oratio thuris matutini 

Oratio pro pace 
Ecclesiae 
Rubrik 

Oratio pro infirmis 

4 r: Oratio pro infirmis 

4V: Oratio pro infirmis 

5 r: Oratio pro infirmis 

5V: Oratio pro infirmis 

6 r: Titel 
Oratio pro peregrinan 
tibus 

Euch I I I 79 
2 I X 6 N NIXepOYBIM - O Y 0 2 T 6 N 2 0 
Euch I I I 79f. 
epoK e o p e K - f N C N N T C K 2 Y P H N H - o y o 2 N I 

6 T A Y P I K I N N O Y A ^ H O y i 
Euch I I I 80f. 
3 A T 6 K X I X NOMOO[YCIOC NCMjeK ^ N O Y 
Euch I I I 81 

4>NHB n&c I H C F i x e H I M O 

Euch I I I 82 

$f <J>H C T C H C J L J C D H CpOM NNIACDpON - N 6 M 

O Y X Ü ) 6 B O A 

Euch I I I 17f. 
N 6 M H C C D X H M H 6 K A A O C - f N O Y 

Euch I I I 18 
O Y [ 0 2 T 6 N ] ^ [ 2 0 ] - [ N f 2l]piNI 
Euch I I I 19 

H A A I N [ O N ] - O Y 0 2 HCNCCDp 
Euch ni_32 
I H C H X C T 6 N ^ 2 0 - S O X I N C C D H 

Euch I I I 32f. 
N I 6TAYCDCK C Y ^ O H O Y T - ÄpiTOY T H p O Y 
N P 6 M 2 6 

Euch I I I 34 
O Y 0 2 N A I NCJDOY - M O I NCDOY NOY6MTON 
M O I 

Euch I I I 34f. 
NOYXBOB XeMHCNCpiNI £>6N H 6 K O Y X A 1 
£>6N H I 2 M O T 

Euch I I I 35f. 

Api4>M6Yi Ht^C N 6 N I O Y + N 6 M N 6 N C N H O Y 

ÄTAY^e etiü^eMMO M A T A C O O Y - O Y * Y -

M 6 N N T 6 H I O Y X A I 
Euch I I I 37f. 
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Euchologia Eucholog. 34 

6V: Oratio pro peregrinan 
tibus 
Titel 

7 r: Benedictio 

Rubrik 
Titel 
5.(6.) Oratio frac­
tionis 

7V: 5.(6.) Oratio frac­
tionis 

Titel 
2.Oratio fractionis 

8 r: 2.Oratio fractionis 

8V: 2.Oratio fractionis 

Titel 
9 r: 9.Oratio fractionis 

9V: 9.Oratio fractionis 

10 r: 9.Oratio fractionis 

XpiKXTXXION - h,eN HI2MOT N T 6 N6K 
Euch I I I 39 

N6M niCMOY N6M HIÄMX2I 0 ) 6 6N62 XMHN 
AMHN eCÄCpCDHI 
Euch V 146f. 

rtöc netföc M < | > P H + - C K C C B T C H I C M O Y 

Euch I I I 577f.; Euch V 680 
C O B ^ A e O N - oyo2 C T C N X C D C x e 
neNKDT 
Euch I I I 578; Euch V 681 

<j>^ n i A Y M i o p r o c - <|>H Ä T C H O Y C D P H H n e H -
OYCDINI NXXH[OINOC] 
Euch I I I 568; Euch V 668 
[NXXH]OINOC - 6YXÜ) MMOC X 6 X H O C 
xnoc 
Euch III_568f.; Euch V 668f. 
Änoc K C C X B X C D O - O Y O 2 e T e N x o c x e 
neNKDT 
Euch I I I 569f.; Euch V 669f. 

<j>NHB U&C $f HineNTOKpXTCDp - f M X r A X -
X I N H X M 

Euch I I I 593f.; Euch V 690f. 
C X X I N6MXC - XMXCD MMOC 
Euch I I I 594f.; Euch V 691f. Wie bei Eucho­
log. 31 ist der Name des den Stein vom Hei­
ligen Grab wälzenden Engels Michael. 
X e 6 1 N C D T 6 N - C X N X X M O N I MMCDOY 
Euch I I I 595f.; Euch V 692 
e O B 6 <}>XI T 6 N ^ 2 0 epOK H 6 N H 6 N N H B <J)OU 
e p o K MneNCj^oYCJpcDOYCi^i <|>AI C B O X 2 I T C N 

N X N X I X O Y 0 2 NTeHepOYCDINI M H 6 N N O Y C 

2 I N X N T C N H X I N 6 N B X X e h ü } ( D I 2XpOK ^ 
<j>l(DT C O Y C T Ä 6 N NI<}>HOYi O Y 0 2 e T C N X O C 
X e H 6 N I C D T 
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Eucholog. 3 4 - 3 6 Euchologia 

10v: Titel 
1. Oratio fractionis $H 6T6Hep2MOT - 6NCDC0 O Y B H K O Y 0 2 

C N X O C xe neN 

Euch I I I 567f.; 
Euch V 667f. 

98 Eucholog. 35 Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 22:16; Ssp. 15,5:11-11,5. 15 Z I . Regelmäßige, kräftige Hand. 

Djinkim I . (B1.2V zeigt in der zweiten Hälfte eine kleinere und feinere Hand). Es wird h und £ verwendet. 

Braune Tinte. Der untere Rand von B1.2 ist abgerissen. Titel und Rubriken sind arabisch. Lediglich der Titel 

ist rot touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > * und > stehen nur am Ende von Gebeten und Rufen. 

Gebete werden von der Linie m<C *<C getrennt. Die Anfangszeile auf V besteht aus Großbuch­

staben. 

l r : Oratio post Pater noster 

l v : Oratio post Pater noster 
Kerygma 
Responsum populi 
Titel 
Oratio inclinationis 
ad Patrem 

2 r: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

2V: Oratio absolutionis 
ad Patrem 
Oratio gratiarum 
actionis 

C 6 T 6 N - f 2 0 - ( S O X I NCCDM 6 B O X 2[XpON] 
Euch I I I 278f. 
2xpoN - £>6N n x e I H C neN£c_ 
T X C K6<t>XXACJjMCDN T O N K 6 
GNÖniON c o y K C 
o y e Y X H me 
X Y M 0 2 6BOX - O Y 0 2 neNNOY[+ ] 
Euch I I I 279f. 
X C D N X N CBOX 2 C D C X r X O O C - O Y 0 2 
Euch I I I 285f. 
MHIC N X N - cj>AI 6 T 6 6 B O X 21 

Euch I I I 286 
X K S O p n O Y 6 B O X N 2 X N K O Y X I 
NXXCDOYI - N 6 M nC^[Hpi] 
Euch I I I 306 

99 Eucholog. 36 Kyrillusanaphora 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15:11; Ssp. 11,5:8-8,5. 17 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Neben h begegnet auch £>. Schwarze Tinte. Das Recto ist auf der oberen Innenecke mit der Kursivzahl 
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Euchologia Eucholog. 36 - 37 

81 versehen. Die Rubriken sind arabisch und in roter Tinte. Eine einfache, durchbrochene Linie fungiert als 
Trenner. A B B A M A X A p i scheint eine Kurzform des vom Diakon rezitierten niNICl)'}" zu sein. 

R: Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

Rubrik 

Rubrik 
Oratio post 
memoriam 
mortuorum 

V : Oratio post 
memoriam mortuorum 

o y o 2 M O I N X N NoyMepoc - h,eu nx i e z o o y 
N T G ^ o y o 

Euch I I I 471 

XBBX MXXXpi 

O Y 0 2 NXI N6M OYON NIB6N XyMTON M [ M ( D -

o y ] 
Euch I I I 474f. 
[M]MCDOY £>6N <|>NX2^ M H X C - O Y 0 2 NXTMGO 
N O Y X 
Euch I I I 475f. 

100 Eucholog. 37 Basiliusanaphora 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11; Ssp. 14:7,5-8. 16-18 Z I . Sehr unregelmäßige, auffallende 

Hand. Djinkim I I . M ist . Es ist nur h vertreten. Schwarze Tinte. Paragraphos-Zeichen sind '., ' • ' , ' • 

/ / und / / . Vom gleichen Schreiber stammen Hymn.125 und Psalmod. 101 des Pschoi-Klosters ( V O H D X X I 

1). 

R: Epiklese 6 T X H e^fH\ 0\OZ N T 6 H T O Y B O Y O Y 0 2 NT6HOYCDN20Y 
6 B O X e©Y N T G Nieoy N T X K hpocxcDMGN - neNt^c O Y 0 2 

n e N N O Y f O Y O 2 neNccrjp I H C n x c 
Euch I I I 230-32 

V : Epiklese- 6 Y + MMOH GtlXÜ) 6BOX N T 6 NINOYBI - OXJ G T e K X ^ O C 
Oratio N X K 6BOX 
pro pace Euch I I I 232-35 
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Eucholog. 38 - 39 Euchologia 

101 Eucholog. 38 Weihrauchdarbringung 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11; Ssp. 12:7,5-8. 13 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim 

i . e ist und (D, t-. Braune Tinte. Es werden nur die Gebetsanfänge gegeben. Die begleitenden 

Rubriken sind arabisch. Die koptischen Wörter sind durch die roten Punkte '. in Silben abgeteilt. Das 

Paragraphos-Zeichen - * ist rot. 

R: 

V : 

Einleitung des 
Evangeliums 

Einleitung des 
Evangeliums -
Thurificatio ad 
Evangelium 

T x p x H M n i e y ^ r r e x i o N K X T X M X T O B K X T X 

M X P K O N K X T X x o Y K A N K X T X icüXNNHN x n ö e y x r -
reXIÖ T O N XNXrNCDCMX 
Euch I I I 60 
netiSc 
nettöc o y o 2 neN 
NOCJDTCDN A 6 ( D O y N I X T O y NN6T6NBXX 
Euch I I I 61 
MxpeNepneMcpx N C C D T S M o y o 2 oycDü/r Hniey-
x r r e x i o N 
Euch I I I 61f. Im gedruckten Text heißt es: 
... eipi NN6K6YX1T6XION 
O Y C D C P T M n i e y x r r e x i o N 
o y o 2 N O O K n e T6Noyü)pn N X K enojcDi Mni[a>oy] 
Euch I I I 62. Im gedruckten Text heißt es: ... 
e T e c e p r i p e m N X K Kixe f A o x o x o n x 

102 Eucholog. 39 Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 11:8; Ssp. 8,5:4,5-5. 11 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim 
I I . Nur Ä. Schwarze Tinte. Die auf dem oberen Außenrand des Verso angebrachte Zahl r . dürf­
te 30 meinen. Das Gebet ist mit einem arabischen Titel versehen. 

R: Titel 
Oratio post Epistulam 

V : Oratio post Epistulam 

U&C N T 6 f rNCDCIC - £>6N O y N I O ^ N X O M 
<j>H 6 [ T G ] 

Euch I I I 141f. 
[ 6 ] T 6 6BOX 2IT6N T G K M 6 T X p C - N O y x r i O C -
T O X O C 
Euch I I I 142 
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Euchologia Eucholog. 4 0 - 4 1 

103 Eucholog. 40 Weihrauchdarbringung 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 12:7,5; Ssp. 9,5-10:6-6,5. 11-13 Z I . Wenig regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I . Es kommt nur £ vor. Schwarze Tinte. Der obere Außenrand von l v trägt die 
Zahl 6 (5) . Die Buchstaben 2 und £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet. Die Paragraphos-

Zeichen * und * > ' sind rot. Die Punkte der Trennungslinie * > * ^> sind rot. 

l v : 

2 r: 

2V: 

Oratio pro infirmis 

Oratio pro pere-
grinantibus 
Oratio pro pere-
grinantibus 
Oratio pro pere-
grinantibus 
Oratio pro pere-
grinantibus 
Oratio pro pere-
grinantibus 

nienicKonoc - seN n e K O Y X X i 
Euch I I I 36 
N G N I O ^ - enü)6MMO 
Euch I I I 37 
ie N H e o M e y i - N O Y M C D T T H p o y 
Euch I I I 38 
I T 6 6BOX - 6 0 Y X Y M H N 

Euch I I I 38 
N X X M H - £>6N O Y T O Y X O 6 Y T O Y X H O Y T 
Euch I I I 38f. 
Äpiü^^Hp - N X T Ü ) O O p T 6 p Ü } X 6 B O X 
Euch I I I 39 

104 Eucholog. 41 Basiliusanaphora 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 11,5:8; Ssp. 9-9,5:5,5-6. 11-14 Z I . Wenig regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Schwarze Tinte. Die Rubriken sind arabisch. Von 2V abgesehen, werden 
Wörter durch einen roten Punkt getrennt. Eine einfache, unterbrochene Linie trennt Gebete. 

1 [ 

2 r: 

Einleitung des 
Evangeliums 

Einleitung des 
Evangeliums 

Oratio post 
Evangelium 

Oratio post 

[ M n i e Y X ] r r e x i o N 
M C M X P C D O Y T - HnSc 
GYXOr iCON - GNXrNOCMX 
Euch I I I 164f. 
T X p X H - K X T X 

n e N S c OY02 H 6 N N O Y + OY02 neNccöp 
«uiŝ  - neNü?c J J J L , J U & J 

Euch I I I 165f. 
[NT6N] - f -OYTX2 NäHTOY N2pHI - M X T X X S C D O Y 
Xp|cj>M6Yi H^C MHIOYPO - Xpi<j>M60Yi 
Euch I I I 169f. und 171f. 
U&C N G N I O ^ N6M N6NCNHOY 6 T X Y N K O T 6 X K 6 1 
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Eucholog. 4 1 - 4 3 Euchologia 

Evangelium N N O Y H T X H MXMTON NCDOY T H p O Y K6NH NN6-
N i o f eeqyxß X B P X X M N G M H C X X K N G M I X K C D B x p i -
4>M6YI H ^ C NIOICIA NlhpOC^OpA N I Ü } A n 2 M O T N T 6 
Abweichend von Euch I I I 172 

105 Eucholog. 42 Basiliusanaphora 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 11:17,5; Ssp. 9:15,5-16. 10 (R) und 6(V) Z I . Wenig regelmäßige 

Hand. Djinkim I I . Es kommen h und ä vor. M ist immer U. Bei T fehlt der rechte Querbalken. 

Schwarze Tinte. Die untere Blatthälfte fehlt. Das B l . ist mit Linien versehen, an die sich der Schreiber aber 

nicht gehalten hat. In der 5.Zeile des Recto ist eine vergrößerte, rot ausgefüllte Initiale. Nur das Recto hat das 

rote Paragraphos-Zeichen *. 

R: Oratio absolutionis ministrorum 
N6K6BIAIK NpeHü^eMü^l - HniiB NAHOCTOXOC 
Euch I I I 127-29 

V : Oratio absolutionis ministrorum 
NApXHepOYC HMCDN HAHA ABBA MM - N6M niFlNA 6 0 Y 
^ N O Y 
Euch I I I 130f. 

106 Eucholog. 43 Brechungsgebete 

18./19. Jh. 2 B 1 . Koptisch-arabisch. Format: B l . 16,5:11,5; Ssp. 12,5-13:5,5-6. 14 Z I . Relativ regelmäßige 

Hand. Djinkim I I . Es ist nur £ vertreten. Braune Tinte. Die B l . haben stark unter Feuchtigkeit gelitten, doch 

ist die Lesbarkeit nicht beeinträchtigt. Zwischen die Anfangszeilen des Gebetes von 2 r hat der Schreiber in 

roter Tinte eine Variante gesetzt. In einem auf dem Außenrand rot geschriebenen Vermerk ^ ÜÄ^J 

J ^ A U I notiert er, daß er dies so in einer Vorlage gefunden habe. Die Abschnittsinitialen von 2 r sind rot 

touchiert, außerdem sind die beiden Paragraphos-Zeichen * > ' hier rot. Die Paragraphos-Zeichen von l r + v 

und 2V sind: // , '. und '. '. 

V: Oratio fractionis kpiniC 2 I X 6 N ^ P i e T p G N 6 T K Y M O Y 0 2 MA-
TOBON 6 T X H K J 5 B O A £>6N f S^ Y^H N6M niC-
(DMA N6M niriNX 2INX £ 6 N O Y 2 H T XHO-
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Euchologia Eucholog. 43 - 44 

l v : Oratio fractionis 

Titel 

17.Oratio fractionis 

2V: 

Interlinearvariante 

17.Oratio fractionis 

Y H B N6M O Y ^ Y ^ H A C S I O Y C D I N I N6M OY2I-
n o Y M O N i e o N G N e c N C M OY2exnic C C T X -

X P H O Y T N T 6 N e p T O X M 6 N 3 6 N O Y 

Ähnlich dem Brechungsgebet der Kyrillusa­

naphora: 

Euch I I I 536 

n x p p i c i x N 6 T e p 2 0 + - x c p c D t i epxTeNcî eNep-
npoceY^ x c o e TÜ ) B 2 M ^ x i p i - r f O Y O 2 x o c 

xe n e N i c D T 

Stimmt mit Euch I I I 536f. überein. 
^ j L ^ J . 4jtlL ^yjO cJ-Ö-> (jf^ 4.«,*.n9 

2Hnne Ä C N O Y M C O M H I XHü)eriMKX2 Kixe n i -

x o r o c N T G 4*+ - x c i xctpcDni N6M nencü)-
M X 

Euch I I 736-38 

xcü)enMKX2 N x e \ c o < j > i x N T G § \ 

Ntcr;eBiü) M H N O B I - OY02 X N T C D N C Ä G N n i -

CNOM 

Euch I I 738 

107 Eucholog. 44 Diakonale 

12./13. Jh. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 17,8:13,5; Ssp. 14,5:9-9,5. 12-13 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim 
I . Es findet sich nur h. M ist immer U . Schwarze Tinte. B l . l ist am unteren Außenrand beschädigt. Bei B1.2 
ist die obere Innenecke weggebrochen. Bei B1.4 ist der untere Innenrand beschädigt. Die meisten Wörter sind 
nach ihren Silben abgeteilt. Die Abschnitte werden durch einfache Linien getrennt, die entweder gestrichelt 
oder durchgezogen sind. 

l r : Credo 

Kerygma 

l v : Kerygma 

Kerygma 

N O Y C D M C N O Y C D T H I X C D 6BOX - [ X ] M H N 

Euch I I 295; Euch I I I 196 

eni npoc6Y*[xc]oe 
npoceYsxcoe Vnep T H C T I X I X C I P H N H C K C 

i r x n H C K C T O N x n o N C O Y X C H O C M O N T O N i n 

xnocToxoY 
Euch I I 298f.; Euch I I I 199 

x[c]nxzecoe xxxe[xo]Yc N < } > Y X I M X [ T ] O Y xnoY 
Euch I I 300f. 
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Eucholog. 44 Euchologia 

Aspasmos 

2 r: Aspasmos 

2V: Aspasmos 

Kerygma 

3 r: Responsum 
populi 

Responsum 
populi 

Responsum 
populi 

3V: Responsum 
populi 

Responsum 
populi 

Responsum 
populi 

4 r: Kerygma 

Kerygma 

Oratio pro 
frugibus 

Kerygma 

[ X ] c n x z e c o e ^ e N c o y ] ^ 1 G C O Y X B [ M X T P Y B O 

NN6N[2HT] 
Euch I I 305 
[2HT][CB]OX 2X KA[KIA] NIB6N - K A T A neKNIÜ)^ 
NNAI 
Euch I I 305f. 
T6NOY[CDC^T] - A K 1 AKC[CD]^ MMON 
Euch I I 19f. 
npOc4>HpiN K A T A T p A M O Y C T A O I T 6 HC 6 N A T O Y -
AAC B A C ^ A T C n p o c x o Y M C N 
Euch I I 312; Euch I I I 210_ 
K A T A T A 6 X 6 0 C O Y K 6 K6M MX K X T O C ÄMApTIOC 
H M C D N 

Euch I I 329; Euch I I I 221 
HICT6YÖM6N T 6 N N A 2 f X 6 <|>XI HC J D C N O Y M 6 0 -
MHI AMHN 
Euch I I 330f.; Euch I I I 222 
A M H N A M H N A M H N HICT6YÖMHN K C O Y M 6 X H -
rOYMCN K 6 K C A O X O Z O Y M C N XMHN XMHN XMHN 
Euch I I 33lf. und 334; Euch I I 223 und 225 
K C HXX1N H I C T 6 0 Y M 6 N K 6 O Y M O X O r O Y M C N K 6 
K C A 0 2 X Z O Y M 6 N 
Euch I I 334f.; Euch I I I 225 
X M H N X M H N X M H N T O N O X N X T X C O Y K 6 K 6 T X N -
r e x o Y M C N K C A I N x n x N C O Y A N A C T A C I N K G 

C N A X Y M ^ I N O Y M C X O r O Y M C N 
Euch I I 337; Euch I I I 228 
T6N2CDC epOK T 6 N [ C M O Y ] 
Euch I I 339; Euch I I I 229 
[HX]TipON niHXNTOKpXTCDp 
Euch I I 347; Euch I I I 238 
npoceYsxcoe Ynep T O N C C D T H P I Ä N T O Y K O C -

MOY K 6 T I C T X H X X I C T A Y T H C K 6 X O Y P O C K 6 

MOYNOCOHpiON 
Euch I I 348f.; Euch I I I 239 
TCDB2 6 X 6 N NIKApnOC N O Y T A 2 N T C HKA2 N6M H A 
NICJ^C^HN N6M H A N I M A N A X O X I [N6M] 0)0^6 [ N ] NIB6N 
Euch I I 115f.; Euch I I I 243 
npoceY*xcoe o y n e p T O N x n o N A I M I O N T X Y -

pxN 
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Euchologia Eucholog. 44 - 45 

4V: Kerygma 

Oratio pro 
mortuis 
(Tarhim) 

Euch I I 351; Euch I I I 246 
T A Y O A OICIÄ HMCDN HpOC^HpONTCDN 
Euch I I 351; Euch I I I 246 
Nl 6TCDC1} M A p O Y T A Y GNipAN N T 6 N6NIO^ MHATpiAp 
X H C 6 T A Y N K O T H^C MAMTON N N O Y ^ Y ^ H 
T6HXCD N6NNOBI NAN 6BOA 
Euch I I 361f.; Euch I I I 253 

108 Eucholog. 45 Diakonale 

13./14. Jh . 12 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 11-11,5:5-6. 14-15 Z I . Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es tritt sowohl h als auch £> auf. M ist meist M , gelegentlich auch U . Braune Tinte. Die 
B l . 1 , 3 ,5 und 12 sind durch Löcher beschädigt. Bei B1.2 ist fast die ganze Außenhälfte weggebrochen. In der 
Mitte des oberen Blattrandes von 6 r und 1 l v sind Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe zwischen 
den Kompendia I Y X Y - Der obere Innenrand dieser B l . trägt die Lagenzahl K 6 (25). Die B l . sind auf 
dem_oberen Außenrand wie folgt_folüert: 1 H (8L_ 3 p 5 ( 1 0 9 ) ^ 4 C K H (228) ,_5 C X T (233), 
6 CM6 (245), 7 C M ^ (246), 8 CMH ((248), 10 CN (250), 11 C N A (254), 12 C N ^ (256). Die 
erste bzw. die beiden ersten Zeile(n) von Initia sind rot. Die Anfangsbuchstaben sind dabei manchmal einfache 
Zierinitialen. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben b un<^ & sowie die Kompendia und Zahlen 
sind rot touchiert bzw. gepunktet. Rot sind die arabischen und der koptische Titel von 

9 r sowie A O X auf l r und das dreimalige "Herr erbarme Dich unser" auf T. Die Paragraphos-Zeichen *!> 

und ' sind rot. Abschnitte werden durch die Linie — " — > getrennt. Von der gleichen Hand 

stammt Hymn.8. 

l r : T6NOHNOY 

2 r: 

Oratio pro con-
gregationibus 
Oratio pro con-
gregationibus 

Oratio benedic-
tionis 

N T 6 NI6N62 T H p O Y AMHN A O X HICDOY NAK HIMAI-
f>CDMI NArAOOC n i ( D O Y _ N T 6 K M A Y MHApO N6M N H 
G O O Y A B T H p O Y NT AK A O X 
A O X A C Ö MONOreNHC ÄnÄ o p i A c 
6A6HCON HMAC 
JaPs 17f. 
MAp6[HTCD]NH - N 6 M X A X I 
Varianten zu Euch I I 122f. und Euch I I I 75 
T H P O Y - HnenpAN G O O Y X B 

H6KAAOC A 6 - Mn6HO[YCD]ü ) 
Euch I I 122f.; Euch I I I 75f. 
ABBA MAKApi ABBA ANTCDNI - K6 H A [ N T ] O N 
TCD[N] 
Varianten zu Euch I I 377 und Euch I I I 267f. 
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Eucholog. 45 Euchologia 

2V: Oratio benedic-
tionis 
Oratio pro mor­
tuis (Tarhim) 

3 r: Doxologie für 
die Väter und 
Propheten 

3V: Doxologie für 
die Väter und 
Propheten 

4 r: Aspasmos 

4V: Aspasmos 

5 r: Responsum po­
puli 

5V: Responsum po­
puli 

5V: Responsum po­
puli 

6 r: Responsum po­
puli 

[OpO]OC A I A A [X ANTCDN] - K6 [PI]ANTON 
Euch I I 377f.; Euch I I I 268 
[T]Ü)B2 6 X 6 N N6N[IO] f - [N6NIO]f 
Euch I I 603; Euch I I I 472 
[MApiA ^ ]nApG6NOC TCDB2 MMOH 6XCDN 
eopeMNAi £ > A n e N r e N o c - neNicüT N O M o x o r i T H c 
ABBA A I O C K O Y P O C 
JaPs 280 
A H M I Ü ) I 6 X G N HINA2^ O Y B 6 NI26peA[IK]OC -
2IT6N N O Y 6 Y X H Äpi2MOT NAN M<j>^ M H I X C D 

6BOA NN6NNOBI MOI NAN 
JaPs 280f. 
eopeNcgAcpNi e o y N A i - K A T A H C H N I C ^ N N A I 

Euch I I 306 
TGNOYCDCPT MMOK - AKJ AKCCD^f* MMON 
Euch I I 19f.^Euch I I I 3 
n x c neNccDp A K A I T G N MneMncpA MneK 
Euch I I 306 
ACHACMOC 6 0 - T<t>6 N6M HKA2I M62 6BOA J D G N 

n e k c b o y 
Euch I I 306f. 
[6Y]AOriMeNOC Ö epXOYMGNOC 6N ONOMATI K6 
C D C A N N A N THC M ^ Y C T H C 
Euch I I 479f.; Euch I I I 346; HaGreg 26 
R A T A T O 6 A 6 0 C - HMCDN 
Euch I I 489; Euch I I I 355; HaGreg 34 
niCTGYÖMeN f N A 2 f - AMHN 
Euch I I 490f.; Euch I I I 356f.; HaGreg 34 
HICT6YOM6N K6 ÖMOAOrOYM6N 
Euch I I 492; Euch I I I 358; HaGreg 36 
K6 K6 AOXAZCDM6N 
Euch I I 492; Euch I I I 358; HaGreg 36 
AMHN AMHN AMHN K6 HAAIN - AOXAZCDM6N 
Euch I I 494; Euch I I I 360; HaGreg 36 
AMHN AMHN AMHN TON T A N A T Ü ) - C6 6NOYM6N 
Euch I I 496; Euch I I I 362f.; HaGreg 38 
[N6M NH 6 T A N ] A I T O Y 36N O Y M 6 T A T 6 M I U&C 
6 K 6 X A Y NAN 6BOA 
Euch I I 525; Euch I I I 398; HaGreg 60 
(DC^ep IN K6 ICTIN K6 ICT6 - ÄMHN 
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Euchologia Eucholog. 45 

Kerygma 
Responsum po­
puli 
Pater noster 

6V: Pater noster 

7 r: Pater noster 

Kerygma 
Responsum popu 
Ii 
Kerygma 

7V: Kerygma 
Responsum popu 
Ii 
Kerygma 
Responsum popu 
Ii 

Homologia 

8 r: Kerygmata 

Responsum popu 
Ii 

Kerygma 

8V: Kerygma 

Benedictio 

Euch I I 525f.; Euch I I I 399; HaGreg 62 
K 6 T O H N A T ! C O Y 

Euch I I 526; Euch I I I 400; HaGreg 62 
X M H N n p o c e Y * x c o e 
K 6 6X6HCON 
Euch I I 529; Euch I I 403; HaGreg 64 
H6NICDT CTHjCN 
Euch I I 533; Euch I I I 407; HaGreg 68 

NI<)>HOYI - H4>PH^ 
Euch I I 18f.; Euch I I I 2f. 
2 C D N NTCNXCD CBOX - £ > 6 N H X C IHC HCN^C 
Euch I I 19; Euch I I I 3 
T X C K 6 4 > X X X C _ H M ü ) N Tü) K 6 K X Y N X T 6 
6NOHION C O Y K C 
Euch I I 667; Euch I I I 540 
npocxcDMCN o e o Y 
Euch I I 672; Euch I I I 545 
M 6 T X ^ C D B O Y 

K 6 T O HNXTI C O Y 
Euch I I 672; Euch I I I 545 
M 6 T X c^CDBOY ÖCOY HpOCXCDMCN 
K 6 6 X 6 H T 

i c H X T H P x n o c i c Y O C x n o c C N H N X x n o N 
XMHN 
Euch I I 536f.; Euch I I I 408f.; HaGreg 68 
T C D B 2 C X 6 N NIXpHCTIXNOC - K C X r X H H 
Euch I I 541; Euch I I I 414; HaGreg 72 
en i n p o c e Y X H C T X O I T 6 
n p o c e Y ^ x c o e - T O N x n o N M Y C T H P I O N 

Euch I I 421f. 
T X C K 6 4 > X X X C _ H M ü ) N T ü ) K 6 K X Y N X T 6 
6NOHION C O Y K C 
Euch I I 425; Euch I I I 308 
T Y x x p i c T O Y KYPICÜ K 6 O C O Y 

Euch I I 435; Euch I I I 318 
K 6 CCDTHpXC - HOpCYHCTC N HpHNHC 
Euch I I 435; Euch I I I 318 
T C D B 2 C X C N ^2ipHNH - Ä6N M X I NIB6N K C 

H X X I N 

Euch I I 434 
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Eucholog. 45 Euchologia 

9V: 

Benedictio 

Titel 

Entlassung des 
Abends (TasrTh) 

Titel 
Entlassung des 
Morgens (TasrTh) 
Titel 

O N n o p e y H c o e N H P H N H C 

Euch I I 434 

Titel 
Oratio pro pace 

10 r: Oratio pro pace 

Oratio pro in­
firmis 

10v: Oratio pro in­
firmis 
Oratio pro in­
firmis 

l l r : Oratio pro aliis 
membris Eccle-
siae 

Oratio pro loco 

l l v : Oratio pro loco 

12 r: Oratio pro sa-
cerdotio 

6N HpHNH K 6 X r X H H - H O p e y H C T C N HpH-
NHC 
Euch I I 147f. 

A A X O Y T e p O N M HXNTHC N r f x r i X NCyNXXIC 
e y p o o H M C D N n o p e y H C T e N H P H N H C 

cpcopn 
Euch I I 148 
T H AHJCIC KXOIM6NOC CN A M X T O y HXTpOC ÖTI 
n p o c ..<j>cyroMeN x n x K o y c o N H M C D N c y r x p i ö 
OCOC H M C D N A O X X Cl 

TCDB2 6 X 6 N f 2ipHNH - NX[HOCTOXIKH] 
Euch I I 580; Euch I I I 447f. 
[NX]HOCTOXIKH - N T 6 H X X N6NNOBI NXN 6BOX 
Euch I I 580; Euch I I I 448 
TCDB2 6 X 6 N NCNIOf - J T 6 J D C N HXITOHOC JTC 
Euch I I 583; Euch I I 451 
äCN MXI NIB6N - T 6 H X 
Euch I I 583; Euch I I I 451 
TCDB2 6 X 6 N NCNIO^ - [16 N]H eOMCy i 6 t p 6 
HIXrXOON I T C 6BOX 2IT6N 
Euch I I 587; Euch I I I 455f. 
CTÄ6N JMXI NIB6N N T 6 ^O lKOyMCNH THpC 2INX 
N T 6 H X C HCNNOY^ Ü)6N2HT ÄXpCDOy O Y 0 2 
NTCHNXtl N C D ] O Y T 6 4 
Euch I I 618; Euch I I I 488 
TCDB2 6 X 6 N TCCDTHpiX MHXITOHOC CO N T 6 K <|>XI 
N6M TOHOC NIB6N 
Euch I I 619; Euch I I I 489 
N6M MOYNXCTHpiON 6BOX 2X H6T2CDOY NIB6N 
Euch I I 619f.; Euch I I I 489 
KCXpXTION C O O y X B N T X K ^ X I NCM T X r M X 
NIB6N NiepXTIKH 2INX NTCHXC HCNNOy^ 
C M o y e p c D o y N T e q x p e 2 e p c D o y Ä C N H I N X 2 ^ 

NOpOOAOXOC NT6H 
Euch I I 697; Euch I I I 497 

254 



Euchologia Eucholog. 45 - 46 

Oratio pro con-
gregatione 

12v: Oratio pro con-
gregatione 
Oratio pro cate-
chumenis 

TCOB2 6 X 6 N HXINOCDOY+ - [6Ä]0[Y]N 
Euch I I 628; Euch I I I 498f. 
NIB6N NOpOOAOXOC NTC NIXXOC - T 6 H X 
Euch I I 628f.; Euch I I I 499 
TCÜB2 6 X 6 N NIKXTHXOYM6NOC - [ne]NNO[YI+ 
Euch I I 175 

109 Eucholog. 46 Diakonale 

13./14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 19:13; Ssp. 13,5:6-6,5. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es kommt nur 3 vor. Braune Tinte. B1.2 ist nur ein Fragment. In der Mitte des oberen Randes von 
2 V ist ein Flechtornament in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia i y X Y - A u f dem 
oberen Innenrand dieses B l . steht die Lagenzahl A B (32), während von der Foliierung bzw. Paginie­
rung nur die Begrenzungsstriche auf dem oberen Außenrand stehen. A u f dem oberen Außen­
rand von l v steht die Folien- bzw. Seitenzahl 0 (9) . Da die Ziffer nicht im Zentrum der 
Begrenzungsstriche steht und die Lagenzahl von B1.2 sehr hoch ist, dürfte der Schrei­
ber den Hunderter und Zehner vergessen haben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 
4* und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen 

" > u n d ' sind rot. E i n weiteres B l . dieser Hs. ist bei MaMasAf abgebildet. 

l r : Oratio gratiarum 
actionis 

l v : Oratio gratiarum 
actionis 
Responsum populi 

Kerygma + 
Responsum populi 
Kerygma 

Kerygma 

2 r : Kerygma 

Basiliusanaphora: 
[KYpie] exeHCON 
TCDB2 2INX $f NXI NXN - eopCNSl 6BOX 
Euch I I I 118f. 
£6N ^KOINCDNIX - n iX[ (D] 
Euch I I I 119 
CCDOIC OM6N K 6 T O t lNXTI COY 
Euch I I I 123 

eni npoceYXH [ C T J X O I T C K G T O H N X T I C O Y 

Euch I I I 158f. 
npoceY*xcoe Ynep T O N O Y C I X H M C D N npoc 
4>epoNTON 
Euch I I I 132f. 
npoceY^xcoe ynep T H C H P H N H C M O N H C 

Euch I I I 179 
KXOOXIKH NXt lOCTOXIKH - [6KK]XHCIX 
Euch I I I 179 
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Eucholog. 46 - 47 Euchologia 

Kerygma [HpO]CeY[*ACOe] - [OpOO]AO[XON] 
Euch I I I 183 

2V: Kerygma [YJnep THC ÄHAC 6KKAHCIAC - HMCD[N] 
Euch I I I 188 

Vor der Epistel HAYAOC 4>[B(DK] - ^ t + J ^ M O T 
Euch I I I 139 

110 Eucholog. 47 

12./13. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 16,5:12,5; Ssp. 11,5:8-8,5. 12-15 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Es kommt h und £ vor. Schwarze Tinte. Bei B1.2 ist die untere Außenecke weggerissen. Die erste Zeile 
von Gebetsanfängen ist rot. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und & sowie die Kompendia sind 

rot touchiert bzw. gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen ' ist rot. Die Hs. könnte vom gleichen Schreiber 

stammen wie Eucholog. 12. 

l r : Oratio pro concelebrantibus 
[6T]OI NÜ}<j>Hp NT0DB2 N6MAN NCNIO^ N6M N6NCNHOY N6M 
nCCÜXn NH 6TÄ6N MAI NIB6N NT6 f OIKOYM6NH THpC 2INA 
NT6HXC H6NNOY+ PCDIC epCDOY NT6MNAI NCDOY; vgl. Euch 
I I I 491 

Oratio commemorationis 
TCDB2 6 X 6 N O Y O N NIB6N 6TAY20N26N NAN X 6 ApiHCNMC Y' 
£>6N N6N-f20 N6M N6NTCDB2 2INA NT6HXC H6NNOY+ 
NA2MOY 6BOA 2A H6T2CDOY NIB6N; vgl. Euch I I I 492f. 

l v : Oratio pro sacerdotio 
TCDB2 6 X 6 N HAIKCÄpATION NT AK <j>AI N6M T A r M A NIB6N 
NiÄpATIKON NOpOOAOXOC 2INA NT6HXC H6NNOY+ T A -
XPCDOY ^6N HINA2f NOpOOAOXOC CL)A HINIHI NÄA6; vgl. 
Euch I I I 497 

Oratio pro congregationibus 
TCDB2 6 X 6 N HXINOCDOY+ CäOYN <|>AI N6M XINOCDOY^ 
6K,OYN NT6 N1AAOC NOpOOAOXOC 2INA NT6HXC 
H6NNOY+ ^ C M O Y epCDOY NT6H; vgl. Euch I I I 499 

2 r: GOM62 NpACpi NIB6N K A T A <j>pHf CTAKTHIC NNCKÄriOC 
NAHOCTOAOC 6 K 6 X O C NAN MHOYPH+ X 6 TA2ipHNH ff 
MMOC NCDT6N TA2ipHNH ÄNOK OH 6TAIÖITC 2IT6N HAICDT 
ÄNOK f XCÜ MMOC NCMCÜTCN ICX6N f NOY N6M Ü}A 6N6[2] 
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Euchologia Eucholog. 47 - 48 

Entlassung H IX rT6XOC N[T6 T X I G Y C I X ] 

Euch I I I 310 
2V: Entlassung 6 T 2 H X - 6BOX 

Euch I I I 310 
N H eTÜ}ü)NI M X T X X S C D O Y N H 6 T X Y 6 N K O T H ^ C MX-
MTON NCDO Y N6NCNHO Y 6 T X H £6N 2 0 X 2 6 X NIB6N UK&C 
XpiBOH[0IN] N 6 M Ü ) O Y . e p O N NX.6 

111 Eucholog. 48 Diakonale 

18./19. Jh . 8 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11; Ssp. 14-14,5:6,5-8. 14-18 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Grauschwarze Tinte. Bei allen B l . ist der untere Rand beschädigt. A u f dem 
Außenrand von T ist ein Ornament angebracht. Der 5V genannte Patriarch Markus ist entweder Markus V I I . 

(1745-1769) oder Markus V I I I . (1796-1809). Die Paragraphos-Zeichen sind : , ' . ' , / / , // = , = / / = , //". 

l r : Rasumat al-hammal X M H N X M H N X M H N I C HXTHp X r i O C JC I O C X H O C -

O Y 0 2 ^ M C O M H I N T 6 H ^ C C J ^ O H Ü ) X 6N62 X M H N 

Euch I I 220f.; Euch I I I 114 
l v : Kerygmata X H I H p O C C Y X H C O C O I T C 

Euch I I 35; Euch m_14 
npoceYxxcoe K G 
n p o c e Y X H c o e y n e p T O N x n o N T Y M I O N T O Y -

PON - J - G Y C I X H M O N l ipOC^OpXNTON K 6 
Euch I I 215; Euch I I I 110 
n p o c e Y X H c o e y n e p T H C x n x c _ K x i c i x c T X -
Y T H C K 6 T O N CINCXeCCON H M X C K 6 
Euch I I 43; Euch I I I 21 
n p o c e Y X H c o e m e p T O [ Y ] x n o Y e Y X N r [ r e x -
I O ] Y 

Euch I I 94; Euch I I I 56 
2 r : Kerygmata C T X O I T 6 M 6 T X <|>OYnOY O C X Y 6 K O Y C O Y M X N 

T O Y x r i o Y e Y x r r e x i O Y 
Euch I I 100; Euch I I I 60 
C O Y ^ ' X o e hpocäOMeN X M H N 

Euch I I 289; Euch I I I 193 
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Eucholog. 48 Euchologia 

2V: Aspasmos 

Kerygmata 

3V: 

Kerygmata 

Aspasmos 

Kerygma 

Kerygmata 

4 r: 

Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

Oratio benedic-
tionis 

n p o c e y x H c o e y n e p T O N T C A I A C Y P ' N H C K C H 

x r x n i i c j < e T O N Ä H O N A C H A C M O N T O N Ä H O C -

TOAON K 6 
Euch I I 298f.; Euch I I I 199f. 

A c n A r A C o e A A C C N 4 > Y Y A O Y M [ A ] T O Y ÄritojY 
E u c h J I J O O f ^ Euch I I I 202 
AMHN K C K 6 K C ÄTA HAI H6 IHC H X C n<A)H?) <f>f 
CCDT6M CpON O Y 0 2 NAI NAN 
Euch I I 311; Euch I I I 209 
O Y 2 I ÄpATOY NOCNOY AAOC Ö2I ÄpATOY 
OCNOY KAACDC Ö2I ÄpATOY NOCNOY £CN 
OYKOHNOC O Y 2 I ÄpATOY NOCNOY A I B I A Ö2I 
ÄpATOY NOCNOY äCN OY61CIÄ Ö2I ÄpATOY 
NOCNOY 3C[N] 
Vgl . Euch I I I 337 
ÄCN O Y 2 0 ^ NCM OCTHpTHp NlhpeCBYTHpOC Nl-
AIAKONOC NI2IHOYAIÄKONOC NirNOCTHC NI^AA-
A H C NIO)HpA NIAA4>ANOC NIXCpOYBIM N6M 
NICApA^IM NCDÜ) 6BOA CYXÜ) MMOC X C X O Y A B 
X O Y A B X O Y A B HfS'C CABACDT t ^ C NCM HKA2I 
M62 ÄCN H 6 K O Y NCM H6KTAIO ; vgl. Euch I I I 
337 und 207f. 
r i poc ^ e p i N n p o c ^ e p i N r ipoc^ e t p i N ] 
Euch I I 312; Euch I I I 210 
i K 6 T A tpOHCYMON C T 6 0 I T 6 
Euch I I 312; Euch I I I 210 
i KCOIM6NI ÄNACTIT6 
iC A N A T O Y A A C HAAHCATC 
Euch I I 316; Euch I I I 213f. 
OYÜWT ÄCN O Y 2 f NCM O Y C T H p T H p 
Euch I I 339; Euch_ffl_229 
npOCXCDMCN A M H N 

Euch I I 340; Euch I I I 231 
NJ eTOO) MApOYTAABA NipAN NTC NCNIO^ 
C O O Y A B - MAMTON N N O Y 4 T * H T H p O Y NT6HXA 
N6N 
Euch I I 361f.; Euch I I I 253 
HINICr;^ ABBA NOON[ NCM HIÖMHI ABBA 
HAYAH N6M Hir C O Y A B B A MAKApi ABBA ICDA 
A B B A Hlü)ü)l ABBA HAYAH A B B A ICIAipOC NCNIO^ 
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Euchologia Eucholog. 48 

4V: Schreibervermerk 
Oratio gratiarum 
actionis 

4V: Oratio gratiarum 
actionis 

5 r: Oratio gratiarum 
actionis 

Kerygma + Res­
ponsum populi 

Kerygma 

5V: Kerygma + Res­
ponsum populi 

Kerygma 

6 r: Kerygma + Res­
ponsum populi 

Kerygma + Res­
ponsum populi 

e o y NpoMeoc M G K C I M O C N G M T O Y M G T I O C 

A B B A MOYCH A B B A AANIHA A B B A HAäOM A B B A 

C p e N O Y f A B B A nApCOYMH A B B A A 6 X I R 6 A B B A 

neHNOOl R 6 Ol O O N K 6 neNOON OON 
O p O O A O X O [ N ] 

Euch I I 377; Euch I I I 267f. 

TCDB2 2INA NT6<j>+ N A I N A N NT6HtpeN2HT 
ÄApON NT6HCCDT6M CpON NT6MÜ)6N N l ^ 2 0 
N6M NITCÜB2 N T 6 NISOOYAB N T 6 H N T O Y T O Y 
62pm e x c D N Am ÄrAocoN N C H O Y N I B G N 

Euch I I 24f.; Euch I I I 7 
NT6HAIT6N MnAM[Q)A] 
Bute 4 
[ M r i A M ] Q ) A GOpeNCpi 6BOA äCN -j^KOYNCDNIA 
N T 6 NGHMYCOipiON 6 0 0 Y A B X 6 HCMApCDOYT 
niXCD 6BOA N T 6 N6NNOBI 
Bute 4 

npoceYxecoe Ynep T H C Y P ' N H C M O N H C K S 

O O A I R H R 6 A n O C T O A I R H O p O O A O X O A O 0 6 Ö 

6RRAICIA R 6 
Euch I I 277; Euch I I I 234f. 
ripoceYXHcote] 
Euch I I 281; Euch I I I 236 
o e y n e T O N A p x H e p e Y C Y M O N H A H A A B B A 

MApROC H A H A R 6 HATpiApäON T C M A r A A O Y 
n o Y x e o Y exexANÄpiÄ R G T O N o p o o A o x o 
H M O N ÄnicRonoY K e 
Euch I I 281f.; Euch I I I 236 
n p o c e Y X H c o e y n e p T O N c c D e e p i x c R e Änoc-
T A C I A C N T O Y ROCMOY K 6 T H C T A H O A I C 

Euch I I 348; Euch I I I 239 
[ n O ] A I C YMON T A Y T H C R C Ä O Y P X C R 6 

MOYNACTHpiON R 6 
Euch I I 348f.; Euch I I I 239 
ripoceY^xcoe y n e p T O N n p e c B Y T H p o N 
AIÄRON R 6 HnOYAlÄRON R 6 H T A T O r M A T O Y 
©COY 6 R R A I C I Ä R 6 

Euch I I 347; Euch I I I 237 
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Eucholog. 48 Euchologia 

Oratio pro aeribus 
et frugibus 

6V: Oratio pro aeribus 
et frugibus 

Oratio pro pere-
grinantibus 

T\ Oratio pro pere-
grinantibus 

7V: Oratio pro semini-
bus 

Oratio pro exunda-
tione fluminum 

Oratio pro infirmis 

Oratio pro infirmis 

Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

TCDB2 6 X 6 N NIXHp N T 6 t<j>6 N6M NIKXpriOC 
N O Y T X 2 N T 6 KX2I N6M <|>X NIÜ)[<j;HN] 
Euch I I 592; Euch I I I 461 
N6M <f>X NIMXNXNÜ)(1)HN N6M Ct}ü)HN NINIB6N 
NpeH^KApnOC 6TÄ6N \OIKOYNI THpC 2INX 
N T e n x c n e N N o y + C M O Y e p o y N T C M X C D K 

6 B O X £>6N OY2IPHNH NTG^T 
Euch I I 592; Euch I I I 461 
TCDB2 6 X 6 N N6NIO^ N6M N6M NCNHOY 
e T x y c y e ncpeMMCDoy ie N H e o M e y i e icpe 
Euch I I 587; Euch I I I 455 
16 0)6 £>6N MXI NIB6N CÜ)TON NOYMCDIT 
T H p O Y I T 6 6BOX 2IT6N <j>'OM 16 NiepCDOY 16 
NIXYMNI 16 NIMOYMI 16 NIMCDIT MMOO)I 16 6YJP ! 
MnOYXINMOÜ^I NCX N p x f NIB6N 21NX NT6PIXC 
H 6 N N O Y + CMOY epOY_ N T 6 M X C D K 6BOX Ä6N 
OY2ipiNH X<SN6 MKX2 NT6H 
Abweichungen von Euch I I 587; Euch I I I 455f. 
TCDB2 6 X 6 N N IC I^ N6M NICIM N6M NipCDT N T 6 
TKCDI Ä6N TXipCDMHI 0 X 1 2INX N T 6 H X C H6NNOY+ 
C M O Y epoY NT6M6NOY encpcDi K X T X _ N O Y C P I 

N T 6 H ^ MHOYN026M Ä6N OY2ipHNH NT6H 
Abweichend von Euch I I 591; Euch I I I 459f. 
TCDB2 6 X 6 N HXINMMOCgi enCJ^CDI N T 6 
NiepCDOY MMCDOY 3 6 N TXipOMni O X I 2INX 

N T e n x c n e N N O Y + C M O Y epoY N T 6 H X C D K 6 B O X 

£ 6 N OY2ipiNH O X N6HX1X OXMIOH NT6M 
Abweichend von Euch I I 590; Euch I I I 458f. 
TO)B2 6 X 6 N N6NIOf N6M N6NCNHOY 6 T 
Euch I I 583; Euch I I I 451 
eTcpcDNi Ä 6 N X I N Ü ) Ü ) N I NIB6N ije Ä 6 N n x i T i n o c 
i T 6 £ 6 N MXI NIB6N 2INX N T C H X C H 6 N N O Y + ep -
2MOT NXM NXMCDOY M H I O Y X X I N6M n i T X X t f O 
NT6H 
Euch I I 583; Euch I I I 451 
TCDB2 6 X 6 N NCNIO^ N6M N6NCNHOY 6 T X Y 6 N -
K O T 6 Y M T O N MMCDOY £6N riNX2^ M P I X C 

[ I C ] X 6 N n6[N62] 
Euch I I 603; Euch I I I 472 
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Euchologia Eucholog. 49 - 50 

112 Eucholog. 49 Diakonale 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:11,5; Ssp. 16:10-10,5. 18 Z I . ( R ) , 6 Z I . ( V ) . Wenig 
regelmäßige Hand, Djinkim I I . Schwarze Tinte. Das B l . ist am unteren Innenrand beschädigt. Paragraphos-

Zeichen sind und Der Text endet mit einem einfachen Strich. 

R: Kerygmata 

V : Kerygmata 

r i p o c G y s A c e e m e p T O N X S X N T O N 

ripoceyxxcoe m e p T O N X H O T H M C D N 

n p o c e y s A C o e m e p T O N Ä H P C D N ÄrAooN K e T C D N 

KApnON T H C T H C 
n p o c e y ^ A C o e m e p T O N c c M p o y X I N A H A Y C C O C K C 

T O N nOYTAMION I T A T O N 

n p o c e y ^ A C o e Nnep T O N i ^ i x o x p i c T O Y H M C D N B X C I -

x e o N 
n p o c e y x x c o e m e p T O N C C D T H [ P I A C ] o p o n o N K e 
H K O I N O N 

r ip[oc ] eY*ecoe m e p T O N C C D T H P I Ä N T O K O Y C M O Y 

K e T H C T A n o y x i c n o x e o c T A Y T I C K C X C D P A C K C 

MCDNACTHpiON 
npocev^ecoe H[nep] 
[H]Hep T O N X X M X X O N T O N 

ripoceY*ecoe m e p T O N K O Y M I O 6 N T O N 

n p o c e y x e c o e m e p T O N oyciÄ H M C D N npoc<|>cD-
PANTON 
n p o c e y ^ e c o e Hnep T O N K A T H X O Y M 6 N O C 

Euch I I 261-68; BuKir 372f. 

113 Eucholog. 50 Diakonale 

18./19. Jh . 3 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 15,5:11; Ssp. 11,5:7,5-8. 11-12 Z I . Regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Es ist nur £ belegt. Schwarze Tinte. Bei B l . 1 und 3 sind die oberen Ränder weggebrochen. 

Die Initiale T auf 3 V ist rot touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > ' und ' sind in roter, ' • ' in schwarzer 

Tinte. 

l r : Rubrik GNipi (DN J y L , . ^JLd ^ i s l 
Euch I I 337; Euch I I I 228 
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Eucholog. 50 Euchologia 

Kerygmata 

Rubrik 

l v : Rubrik 

Intercessio: Oratio 
pro pace 
Kerygma + res­
ponsum populi 

Rubrik 

2 r : Kerygma 

Rubrik 

Rubrik 

Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

2V: Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 
Rubrik 
Oratio benedic-
tionis 

3 r : Rubrik 
Kerygma 

3 r: Rubrik 
Kerygma 

Rubrik 

3V: Rubrik 

Oratio pro mortuis 
(Tarhim) 

OYCDC^T 4>+ £ > 6 N OYZiDf N 6 M OCOHpTHp HpOC 
XCDMCN AMHN 

Euch I I 339f.; Euch I I I 229 u. 231 

JjJL. . ^ ... 

ApiriMeyi n s c N+2ipiNI ApXH 3 HpHNI 
Euch I I 344; Euch I I I 234 
n p o c e y x A c o e inep T O N n p e c B Y T e p o N A I Ä -
KONCDN y n O A l X K O N O Y 6 H T A TArMA T O y 
0 6 0 Y 6KKAICHA K6 
Euch I I 347; Euch I I I 23700 

CCJJTHpiÄC 
Euch I I 348; Euch I I I 239 
rixiNMocpi encpcDi - N I A P 

Euch I I 350 u. 349; Euch I I 243 u.240 

AriON 

Euch I I 350f.; Euch I I I 242 u. 246 
Nl 6 T Ü )q ) - H^C MAMTON NOY 
Euch I I 361; Euch ffl_253 
fyxH THpoy N T G ^ T 

Euch I I 361f.; Euch I I I 253 

HINlü^f A B B A NTCDNI - MAXIMOC N6M TOM6-
TIOC A B B A 

Euch I I 377; Euch I I I 267 

J J J L > ^ J ^ v l . . . 
T A C K e ^ A A A C HMCDN T O Y KipiÄ KAINATI 
Euch I I 393; Euch I I I 279 

t - p 

(J^JLj «Ujl^t^ ^ i l i l 
npocxcüMeN oeö M G T A 4 > O B O 
Euch I I 396; Euch I I I 282 

<Ud> al (JJ*>1^ J - 4-^1 J 

NlH'HXH 
T C D B 2 6 X 6 N NCNIO^ - eyeM [ T O N ] 
Euch I I 50; Euch I I I 26 
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Euchologia Eucholog. 51 -52 

1 1 4 Eucholog. 5 1 Basiliusanaphora - Tischsegen 

14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 12,5:9; Ssp. 10:4. 19 Z I . Sehr regelmäßige, sehr kleine 
Hand. Djinkim I . Neben h kommt auch £ vor. Schwarze Tinte. Bei B l . 1 ist der obere Außenrand beschä­
digt, außerdem fehlt die untere Außenecke. Bei B1.2 ist das obere Drittel bis auf den Außenrand weggebro­
chen. Über dem Danksagungsgebet auf l r ist ein Flechtrahmen in grüner, roter und schwarzer Farbe ange­
bracht. Die erste Zeile des Gebetes besteht aus einer großen Zierinitiale in Rot und Grün sowie großen, 
dickstrichigen und rottouchierten Zierbuchstaben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, 2, H> und ä 
sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Rubrik und Titel sind rot. Das rote Paragraphos-
Zeichen * > ist in der Regel mit zwei schwarzen Punkten versehen. Die Trennungslinie * > * •— ' -

~ > * trägt rote Punkte. 

l r : Oratio post praeparatio­
nem altaris 
Titel 
Oratio gratiarum 
actionis 

l v : Oratio gratiarum 
actionis 

2 r: Tischsegen 

2V: Tischsegen 

N 6 M A K - J - N O Y 

Euch I I I 104 
O Y G Y X H N Ü ) e n 2 M O T 
MApeNü)en2MOT N T O T M - A[H]Äpe2 epoN 
A[HCl}OnT6N] 
Euch I I 22f.; Euch I I I 116f. 
[AH]ü}CDnT[eN] - n s c [ n e N N ] O Y + [ ö 
A I A J K C O N [ n p o c 6 Y * ] A C o e 
Euch I I 23; Euch I I I 117f. 
[ 0 ] Y 0 2 NH 6 T X H GäpHI - O Y 0 2 M O I N A N 

N O Y T P A H 6 Z A N T 6 O Y 2 I P H N H 

Euch I I 762 
O Y C D I [ K ] - O Y O 2 epenicDOY epnpeni N A K 

N 6 M H 6 K [ I C D T ] 

Euch I I 763 

1 1 5 Eucholog. 5 2 

14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch ( B l . l ) und Koptisch (B1.2). Format: B l . 16,8:12,8; Ssp. 11:5,5 ( B l . l ) , 

11:7,5-8 (B1.2). 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Neben h kommt auch £ vor. Braune Tinte. Die 

Rückseiten der Bl.sind auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert bzw. paginiert: C K T (223) und C K H 

(228). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, h und £ sowie die Kompendia und Zahlen 

sind rot touchiert bzw. punktiert. Die Paragraphos-Zeichen • > und * > * sowie der mit einer arabischen 

Übersetzung versehene Titel sind rot. Trennungslinie zwischen den Gebeten ist * > ~ * > ~ * . 
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Eucholog. 52 - 53 Euchologia 

l r : 

2V: 

Gebet vor der 
Einnahme der Eu­
logie 
Titel 
Gebet nach der 
Einnahme der 
Eulogie 

N T 6 <j>+ 4 > , a ) T 

lepHMixc A e O N n e x x q x e M H o y c o N f Ä G N 
r x x x x o Nc^Hpi M n x x x o c N T G N 2 C D X A G e r x x x x o 
r x x x x o niMX G T X N X I M I Mn<j>xi3pi H > 6 N H I M X G T -

6 M M X Y r X X X X O A 6 H 6 ^ K X O O X I K H N 6 K K X H C I X _ 

niCON-f e T 6 N K , H T C H I C C D M X N 6 M tllCNOH N T 6 H X C 

Tcpepi M n x x x o c n e f c i ^ e x e T _ M M H i _ o x i e j x c ^ 
H n i T o y B O Hnecü)Hpi M M C N P I T I H C n x c n e N S c 
l e z e K i H x A G O N n e x x q x e X I N X Y e n o y p o nsc 
C X B X C D O 

O Y b P e ecpcDüji epoN - N C M niriNX eooyxß 
N P 6 H T X N J 3 0 ^ N O Y N 6 M N C H O Y 

Euch I I 642f. 
o y e Y X H M C N N C X H I O Y C D M 

T6NCjpen2MOT N T O T K U&C - K X T X HICMOY 
Hn ie N C D I K 

Euch I I 643 

116 Eucholog. 53 Kyrillosanaphora 

12./13. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 21:14; Ssp. 15,5:6-6,5. 17 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es kommt nur t» vor. Braune Tinte. E i n Tei l des oberen Randes sowie der untere Außenrand sind 
weggebrochen. Der obere Außenrand trägt die Zahl T*T (390). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4* und 

t> sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Rubriken und die Paragraphos-Zeichen 

und * !> sind rot. 

T 6 N f 2 0 [ H n e p n e x n e K x x o c H n x i N i e^pHi ] N T G n c K t i N x e o 
Euch I I 649; Euch I I I 521 

Rubrik CDU) 6 B O X 
n e K x x o c n e K x x o c r x p N G M T G K G K K X H C I X - n inxNTOKpxTCDp 
r x p Euch I I 649; Euch I I I 521 
Rubrik H c y x i x 
Epiklese o y o 2 o y c D p n e n e c H T - N G M C B O X ^ G N H G K [MXNcpcDni] 

Euch I I 650; Euch I I I 522 
Epiklese [n6K]MXNCl)CDni 6 T C 6 B T C D T C B O X £>eN niXTCjpopHM 

6 F )OYN NK6NH N T X K - cj>H 6 T O ! [ N ^ C n ip6HTXNK,0] 
Euch I I 650; Euch I I I 522f. 
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Euchologia Eucholog. 54 - 55 

117 Eucholog. 54 Basiliusanaphora 

12./13. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 13,3:13; Ssp. 10,5:7-7,5. 13 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Es kommt nur 3 vor. M ist immer U . Das obere Blattdrittel ist weggebrochen, der Innenrand beschädigt. 

Braune Tinte. Die Abschnittsinitiale, die Buchstaben 4* und 3 sowie das Kompendium sind mit Rot versehen. 

Die Paragraphos-Zeichen • £ • und • C • - sind rot. 

R: Oratio absolutionis 
ad Patrem 

Oratio absolutionis 
ad Patrem 

[OY02 N H 6T6KNXBO]XO [Y] [6]BOX 2IX6N 
n[i]KX2i eyecjpcDni - o y o 2 M M X I P C D M I <j>-|- < |>H 

[6TGDXI] 
Euch I I 398; Euch I I I 283f. 
NT6 H6MI eOYXÜ) 6[B]OX - [X]piC6NXCDpiN XCD 
NXN 6BOX 2Ü)C X [ rXOOC] 
Euch I I 398f.; Euch I I I 284f. 

118 Eucholog. 55 Basiliusanaphora 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16,2:11; Ssp. 12:7-9. 11-12 Z I . Wenig regelmäßige Hand. Die 

beiden B von X B B A werden durch ihren Basisstrich miteinander verbunden. Schwarze Tinte. Das B l . weist 

einige kleinere Löcher auf. Paragraphos-Zeichen ist 

Initialen. 

bzw. eine Konglomeration vieler Punkte. Keine 

R: Memento Sanctorum 
(Magma') 

V : Memento Sanctorum 
(Magma') 

N6M lOCTOC N6M XHOXXO N6HMXGHTH -
N6M H6NICDT 6HI<|>XNIOC N6M XBBX XMONIOC 
Euch I I 358 
N6M XBBX XpXHXXTHC N6M XBBX XpC6-
NIOC - N6M HeNKDT XBBX XMMONIOC N6M NOY 
(l)Hpi MMXpTYPOC 
Euch I I 358f. 
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V. Horologia 

119 Horologion 1 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 12:8,7; Ssp. 7,5:5,5. 11 Z I . Schwarze Tinte. Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Nur h . In der Mitte des oberen Blattrandes von R viereckiges, gelbrotes Flechtornament 
zwischen den Kompendia K 6 - O G C , davor die Lagenzahl T (3) . In der Mitte des oberen Blattran­
des von V steht in roter Tinte O Y M 6 T M H I T 6 , davor die Seitenzahl K X (21). Aus der Paginie­
rung darf wohl auf eine Hs. geschlossen werden, die lediglich das Offizium des Mitternachtsgebetes enthielt, 
sofern nicht, was weniger wahrscheinlich erscheint, ein Horologion vorliegt, das mit dieser Höre begann. Rot 
touchiert bzw. rot gepunktet sind die Initialen, die Buchstaben <|>, 2, h , die Begrenzungsstriche der Ziffern 
und Kompendia sowie die c-förmigen Bogen über Lagenzahl und Kompendia. Die Paragraphos-Zeichen 

" x> , *x> ' , " 1 sind rot. 

R: Mitternachtsgebet Ps 118,84-86* 
OYHp - THpOY (über 84 AKNAJpi, K,6N NH GTrSOXI und 86 N6K-
6NTOAH stehen in roter Tinte die Varianten X 6 , 2A und X 6 ) . 

V : Mitternachtsgebet Ps 118,86*-88* 
2ANM60MHI - O Y 0 2 

120 Horologion 2 

13./14. Jh . 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 13,2:9,7; Ssp. 9-9,5:4,5. 19-20 Z I . Braune und schwarze 
Tinte. Regelmäßige Hand. Djinkim I . B l . l feinere Schrift. Es werden sowohl h , als auch verwendet, doch 
dominiert letzteres. Folgende Seiten sind links oben paginiert: l v 1B (12), 3 V OB (72) und 4V p \ r (133). 
Überschriften und Anfangsbuchstaben der Psalmen sind rot geschrieben. Die erste Zeile des Psalms auf l v ist 
wie die Initiale in Großbuchstaben, allerdings in schwarzer Tinte ausgeführt. Die übrigen Initialen sowie die 

Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > , * > ' sind rot. Psalmen 

werden durch *Ü> — ** getrennt, eine Höre wird mit * > ' <C " abgeschlossen. 

l r : Morgengebet Ps 3,4-8* 
NOOK - H X N O Y + 

l v : Morgengebet Ps 3,8* 
X 6 - Ende.Ps 4,2* 6TAIÜX9 - U&C 



Horologia Horolog. 2 - 3 

2 r: 

2V: 

3 r: 

3V: 

4 r: 

4V: 

5 r: 

Sext 

Sext 

Sext 

Sext 

Komplet 

Komplet 

Komplet 

Komplet 

Ps 62,11*-12* 
6 Y e ü ) [ ü ) ] n i - NIB6N 
Ps 66,2*-4 
[ N ] A N - T H [ p ] O Y 

Ps 86,6; Ps 90,l-2_* 
n e T c y o n - M H S C 

Ps 90,2*-4 
X 6 - N O Y 2 0 H A O N 
Ps 145,4-6* 
enei - N ^ H T M 

Ps 145,6*-9* 
<j>H - GNIÜ^ e M M C D O Y 

Absolution 
KCDpH - 2ANÄTOOYI 
BuHor 103,20-104,2 
Absolution 
Äpi2MOT - ^ N O Y 
BuHor 104,2-5 

1 2 1 Horologion 3 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16,7:13; Ssp. 12,3:8. 15 Z I . Braune Tinte. Relativ regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es wird nur h verwendet. Die Initialen sowie die Buchstaben <j>, 2 , h und die 

Kompendia sind gepunktet bzw. touchiert. Titel und Paragraphos-Zeichen < * sind in roter Tinte. Als 

Psalmentrenner fungiert die Linie <C < S . 

R: Sext Ps 66,5* 8* [ 2 A N e 0 ] N O C - K > A T 6 H 2 H 

V : Sext Ps 66,8* N X 6 - A A 
Ps 69,2-5* <j>+ " N T O Y t e e A H A ] 
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Horolog. 4 Horologia 

122 Horologion 4 

13./14. Jh . 11 B l . Koptisch. Format: B l . 12,8:9,2; Ssp. 9:9,5. 17 Z I . Schwarze Tinte.Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es werden sowohl h , als auch ä verwendet.Bl.8 weits auf dem oberen Innenrand eine kleine 
Textlücke auf. In der Mitte des oberen Blattrandes von V gelb-schwarz-rotes Ornament zwischen den Kom­
pendia Nl - K A , davor die Lagenzah I (10). Die Begrenzungsstriche von Kompendia und Lagenzahl sind 
rot gepunktet. Folgende Seiten sind am oberen Außenrand paginiert: l v MX (41), 2 V MH (48), 3 V NX 
(51), 4V NT (53), 5V N<s (56), T ( . .6 ) , 8V R I (81), 9V (86), 10v R i (87). A m oberen 
Rand von 3 r sowie am Außenrand von 4 r ist in grauer Tinte der jeweilige Psalmenbeginn in Arabisch beigefügt. 
Die Anfangszeile eines Psalms ist in dicken Großbuchstaben ausgeführt, wobei die Initialen rot touchiert sind. 
Sonstige Initialen, Kompendia sowie die Buchstaben 2, h , £> sind rot gepunktet bzw. touchiert. Ti te l , 
Rubriken, Kehrverse, Anfangsinitiale des Troparions sowie die auf einen Kehrvers folgenden Initialen und die 

Paragraphos-Zeichen *<C • sind in roter Tinte. Zwischen den Psalmen sowie Psalmen und Troparien steht 

die Trennungslinie * > * <C ". 

l r : Terz Ps 23,4*-6* N 6 H X I X - NCA 
l v : Terz Ps 23,6*-9* H20 - N6N62 
2 r: Terz Ps 33,3*-7* [ N ] T O Y O Y N O H - epoH 
2V: Terz Ps 33,7*-10* AMNA2M6H - N X 6 
3 r: Terz Ps 40,1-4* CDOYN1ATH - 2 I X 6 N 
3V: Terz Ps 40,4*-7* tKSAOX - N O Y M G T e ^ X H O Y 
4 r: Terz Ps 40,13* A K T A X P O I - Ende 

Ps 42,1 
4V: Terz Ps 42,2-4* xe - e ^ O Y N 
5 r: Terz Ps 44,8*-10* NOYN62 - 2AN[6 ,I2B(DC] 
5V: Terz Ps 44,10*-13* ^ A N i Ö ^ B C D C - e Y 6 e p A Y T A N 6 Y I N 
6 r: Sext Ps 62,6*-9* [N]OYÜ)T - T A [ ^ Y X H ] 
6V: Sext Ps 62,9*-12* [ T A i i ' Y X H - 6 Y e o ) O Y C i ) O Y 
7 r: Sext Ps 83,4*-6 e e p e c x A - neH2HT 
7V: Sext Ps 83,7-10* b6N - 6XCDN 
8 r: Sext Ps 85,9*-12* [6]T [ A K 0 A ]MICDOY - 6[BOA] 
8V: Sext Ps 85,12*-14* [ 6 ] B O A - MnoYepci^opn 
9 r: Sext Ps 90,15* K>eN - Ende 

Ps 92,1 
9V: Sext Ps 92,2-5* HC6BTCDT - N6HM6TM60p6Y 
10 r: Sext Ps 92,5* AYCJ^CDni - Ende 

Rubrik ÄXCD NNAITponApi 
1. Trop. C D c^H 6TÄ6N H I 6 2 0 0 Y MMA2^ 

BuHor 57,19-22 
10v: Sext 1. Trop. N T 6 N6NNOBI - 6TACMH 

BuHor 57,22-58,3 
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Horologia Horolog. 4 - 5 

l l r : Sext 

I T : Sext 

3. Trop. 
( 1 . Theot.) 
3. Trop. 
( 1 . Theot.) 

H A C P A I N T 6 N6NNOBI - O Y N A H T TAp H6 
BuHor 58,12-17 
e o y o N C P X O M - C B O A 

BuHor 58,17-59,4 

123 Horologion 5 

12./13. Jh . 12 B l . Koptisch. Format: B l . 12,5:8,8; Ssp. 10,5:5. 22-23 Z I . Auffallende, sehr kleine, 

regelmäßige Schrift. Djinkim I . Es gibt nur den Buchstaben h. M ist immer U , y stets *. Schwarze Tinte. 

B l . l ist an verschiedenen Stellen beschädigt, außerdem ist die Tinte auf der Vorderseite z . T . abgerieben. A m 

Kopf von l v ist der Rest eines einfarbigen Rahmenornaments. Der obere Außenrand von 12v zeigt die Spuren 

einer Paginierung oder Foliierung. Paragraphos-Zeichen sind: / / , '. , '. — , '.II, '. ~ ! ' ! ~~ . Trennungs­

linien sind und <=• i s . Das Horologion ist in Form und Inhalt ungewöhnlich. Die 

Psali sind mit Hermeniai in Form von Psalmversen versehen, die jeweils mit A A A X 6 eingeleitet werden. 
Die Ziffern der Psalmen sind dabei am Rande notiert. Verantwortlich für die Wahl eines Psalms ist in der 
Regel eine Wortübereinst immung, doch können auch inhaltliche Assoziationen, phonetische Anklänge oder auch 
eine Kombination von Inhalt und Phonetik vorliegen. Z . B . B1.12 r AMTCDNM 6BOX h 6 N NH e T M G D O y T 
X I X X 6 AMTCÜNM NX6 4>f M<)>pHf M<j>H 6 T 6 N K O T ; B1 .1T AMOyCDM M t i e H n A C X A N6M 
N64MA0HTHC A X A X 6 AKCOB-)- NOyTpAnyZA MHAM0O 6BOX HSC; B l . l T : AniAIABOXOC 
epnipXZIN_MMOM A A A X 6 ÄKGpAOKIMAZIN MMOI OY02 AK6MI epOl; B1.10 r: AMI 6hpHI 6HKA2I 
NXHMI A A A X 6 IAKCDB AHeppGMNXCDIAI h6N O Y K X 2 I NXAM. Diese Hermeniai erinnern an Ms M 
574: QueSt 97-100 

l r : Vesper 

Komplet 

Inc. nicht zu erkennen, Expl . 
n e x e <|>AI e T e C B O A 

2 Rubriken 
H ^ C , das übrige unleserlich 
Titel + Rubrik 
f n p o c e y x H N [ T 6 ] 4 > N A Y M I N I M A [ X Ü ) ] A O X A nfip y . 
n i ^ e n 2 M O T ^ K Y p i e ^ e A e ] H c o N N G M N A I ^ A A M O 

O A O B q r o A o e o ^ 
O H o o n j n | A _ m n z 
H H n o ? A pe ps 5 

f n p o c e y x H N T G H C A H A C n i n p o ^ Y T H c 
Gebet des Isajas: Jes 8,8*-9* 
X 6 4>+ N6MAN - TCTNNApXCDB X G : 
BuHor 99,9-13 
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Horolog. 5 Horologia 

2 r: Komplet 

2V: Komplet 

3 r: Mitter­
nachtsgebet 

3V: 

4 r: 

4V: 

Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 

5 r: Mitter­
nachtsgebet 

Gebet des Isajas: Jes 8,10-9,6* 
O Y 0 2 COSNI N I B 6 N - X C : 
BuHor 99,14-26 
Gebet des Isajas: Jes 9,6* - Rubrik 
<j>H e p 6 T 6 H X p X H X H - X C $f N 6 M X N 

H X X I N 

1. Trop. 
I C H I 6 2 0 0 Y X H C I N I - Ä Ö 2 X 

I C H I 6 2 0 0 Y X H C I N I - 6 N O I N X T C X X ^ O Y [ 0 2 ] N X 2 M 6 N M N 

BuHor 99,26-100,5; der Text weicht nach dem 2 . I C Hl-
C 2 0 0 Y X M C I N I von BuHor ab. 
1. Nocturn Gebet 
T H p O Y 2 I T N H f M X f N T 6 H6KXIN61 
N 6 M X N h>6N T 6 K O Y I N X M - T6NOYÜ)pH N X K eHCJ^CDI 
Titel 
X H O C T O X O C n p o c e ^ i c o y c ^ 
Eph 6,10-11* - 0 H N O Y 2 

Eph 6,11*-13* 
O Y B C N I K O T C - 61 [ N C D T 6 N ] 

1. Nocmrn Gebet 
2 0 O Y 0 2 T6NTCDB2 M M O K HIMXipCDMI - Xp iTTGN 
1. Nocmrn Gebet 
HO)Hp i N T X ^ M H I N T 6 HlOyCDlNI - MHpOCKeNHCIC N I B 6 N 

4>IÜ)T N 6 M HCJ^Hpi N 6 M H I H N X 

2. Nocmrn Rubrik 
H X X I N x x o c cb n i o y p o Ne K C X H I N n i T p i e x n H C N I C D T 

X X C D N I ^ X X M O C 

£IO pK pKX pKB p K f p K A pK6 
P K ^ pKZ pKH p K 0 p x pXX pXB p x r p X A 
Titel 
^ M X 2 B ^ NTpOHX 
1. Trop. 
MOI NHI - 6NX(JL)(DOY 
BuHor 126,19 
2. Nocmrn 1. Trop. 
K X T X <j>pHf - 4 > H 6TXHNX2M6K 
Rubrik 
A O X X 
2. Trop. 
ecgcün X I Ü ^ X N ^ - o y c e e p T e p 
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Horologia Horolog. 5 

5V: Mitter­
nachtsgebet 

6 r: Mitter­
nachtsgebet 

6V: Mitter­
nachtsgebet 

T: Mitter­
nachtsgebet 

7V: Mitter­
nachtsgebet 

Mitter­
nachtsgebet 

BuHor 126,19-127,6 
2. Nocturn 2. Trop. 
^<j>ü)T 2XpOK - OY02 NX2M6T 
Rubrik 
N I N 

3. Trop. ( 1 . Theot.) 
N I 4 > H O Y I ce2ü)c e p o - M H T X H 

BuHor 127,6-13 
4>+ $H e e o Y A B niATecDxeß - < ( > + N T G N G N I O ^ Nc^opn 
X A X M N6M 6NÜ)X N6M Nü)6 N6M XBpXXM N6M IICAK 
2. Nocturn 

N6M IAKCDB <j>+ MMCDYCHC^ ^ P 6 ^ ^ * 1 E P O T | N N H 6 T 6 p -
M6TANOIN ü)OUT epOK Hi^C 
2. Nocturn 
U6C 6 X K X X T N A K MBCDK - Ä M 6 1 
2. Nocturn 
MKA2 6HOI N A T M K A Y 2 - X 6 epeT6N2eAn iC h>eU < j> I C D T 

N6MAK N6M HltlNA 6 0 O Y X B ^ N O Y 
Rubrik 
nAAiN n i o Y p o N e n o Y p x N i o N i<e A H I C O N N n i T p i c A n o c 
nSNICDT 6TK>6N NI<j>HOYI 
3. Nocturn Rubrik 
AXCD N I ^ A A M O C 

P X ^ PXZ pXH p x e pM pM pMX pMB pMr pMÄ pM6 pM^ pMZ 
PNX 
Titel 
n iMepoc MMX2r 
1. Trop. 
b6N O Y B X X NNXHT - NX2M6T 
Rubrik 
A O X X 
2. Trop. 
M 4 > P H ^ eTenq^cDn - M X Ä C O epo i 
BuHor 129,7-15 
Psalm-Verse Ps 17,35*, 40 
[ e n n o j X Y M O c 
Titel 
x e x i c ^ X X M O C x r 
Ps 33,20-21 
Titel 

271 



Horolog. 5 Horologia 

8V: Mitter­
nachtsgebet 

9 r: Mitter­
nachtsgebet 

9V: Mitter­
nachtsgebet 

10 r: Mitter­
nachtsgebet 

10v: Mitter­
nachtsgebet 

l l r : Mitter­
nachtsgebet 

l l v : Mitter­
nachtsgebet 

X 6 X I C ^ X X M O C M X 

Ps 91,13-14* 
e y e ^ o p i B B O X h,eu 
Psalm-Verse Ps 91,14* 

K > 6 N N I X Y X H O Y - M n 6 [ N ] N O Y + 

Titel 
x e x i c ^ P X X M O C pi 
Ps 111, 6*,7*,3*,9* 
eqecpcDni - ^ G N o y c b o y 
Titel 
x e s i c ^ X X M O C x ^ 
Ps 36,30; Ps 35,2*; Ps 36,31* 
Ps ? ; Ps 111,9* 
- N T 6 ni6N62 
Titel 
xexic ^ X X M O C e 
Ps 5,13* 
NOOK - oy[f] 
3_Ode _Dan_ 3,85-88* 
2 ( D C C M O Y NI6BIXIK - X p i 2 0 y O fSXCH <J)K N I 6 N 6 2 

Titel 
^ X X I t l X f ^ C ] [ I H ] C H X B X T 

Psali für meinen Herrn Jesus 
C0DT6M niilNX 6 M C X X I b ^ N PCÜM - eHXCD M M O C X 6 
b x x o ) H H n i c i o y 
Psali für meinen Herrn Jesus 
N T 6 2 X N X T O O Y X N O K X I X ^ O I ^ M ^ O O Y (Ps 109,3*) 
- x n e N N O Y + i e n e c H T o^xpoN A X A x e 
Psali für meinen Herrn Jesus 
P I X N O Y + XYINI 6XCDH MniO)OYÜ ) C D O Y C l ) l - C T X H I 

e x e N ni 
Psali für meinen Herrn Jesus 
lOpAXNHC A X A X C E P C D O Y MHrj'C 2 I X 6 N NIMCDOY (Ps 
28,3*) - x e 2 H [ n n e ] 
Psali für meinen Herrn Jesus 
[ 2 H ] n n e x i o y e e i 4 > H T oyo2 X I Ü ^ C D H I 21 n c p x q e (Ps 
54,7*) - X N I O Y A X I 6 1 

Psali für meinen Herrn Jesus 
COSNI 6 T X 2 0 H - X 6 $H eOOyCDM MHXCDIK NCMHI 
XMTCDOYN MneHOIBC 62 [pHI ] [eXÜ) l ] (Ps 40,10*) XNI-
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Horologia Horolog. 5 - 7 

12 r: Mitter­
nachtsgebet 

12v: Mitter­
nachtsgebet 

O Y A I . . . . X 6 

Die letzte Zeile ist unleserlich. 
Psali für meinen Herrn Jesus 
2 A N M A N X A K I - x e eqe i N x e <j>+ h e N O Y O Y C D N 2 G B O A 

Psali für meinen Herrn Jesus 
OY02 n e N N O Y + N N G H X A P C D H - ecpcDn Ö Y N 

Titel 
H ' A A I f n x p e B A T O C 
Psali für die Jungfrau Maria 
AMOY T 6 K N A Y eTAIÜ)GAe6T - niCl)Hpi N - f ^ A p A B A ! 
Vgl . Hymn. 6 8 , l r 

1 2 4 Horologion 6 

13./14. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 13:9; Ssp. 10,2:4,5. 15 Z I . Braune, auf l r und 2V schon stark 
verblasste Tinte. Sorgfältige Hand. Djinkim I . Es werden sowohl h , als auch Ä verwendet. Beim Buch­
staben M kommt sowohl die runde Form, als auch die quadratische vor. Auf dem oberen Außenrand von l v 

und 2V sind die Seitenzahlen X A (64) bzw. XZ (67) angebracht. Titel und Initiale des Psalmanfangs auf 2V sind 
in roter Tinte. Sonstige Initialen, die Buchstaben <j>, 2, h , £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. 

touchiert. Die Paragraphos-Zeichen !> , * sind rot. Psalmen werden durch die Linie ' ~~ // — II ~~ II' 

getrennt. 

l r : Terz Ps 44,11*-14* Ä N A Y - N T C ^ e p i 

l v : Terz Ps 44,14*-16* MnOYPO - 6 Y 6 6 N O Y 

2 r: Terz Ps 45 ,9* - l l 6 T A H C 6 M N H T O Y - H K A 2 I 

2V: Terz Ps 45,12 
Ps 46,2-3* NieeNOC - 2 I X 6 N 

1 2 5 Horologion 7 

14. Jh . 11 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13; Ssp. 12:5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Es wird vornehmlich £>, aber auch h verwendet. Braune Tinte. A u f 3V ist die Schrift stark verblasst, aber 
noch lesbar. Die Hs. weist auch an anderen Stellen Feuchtigkeitsschäden und Stockflecken auf. Bei B1.7 ist 
der Innenrand weggebrochen. Auf 3 r , 6 r und 8 r befinden sich in der Mitte des oberen Blattrandes jeweils 
verschieden gestaltete Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe. Auf 7 r ist das Ornament der 
Beschädigung zum Opfer gefallen. Die begleitenden Kompendia sind Y C - 0 C , \C - e C . l y - X C , bzw. 
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Horolog. 7 Horologia 

[ Y C ] - 0 C bei 7 r . A u f dem oberen Innenrand von 3 r, 6 r und 8V sind die Lagenzahlen B (2) , 

(6) und i r (13) zu erkennen. A m oberen Außenrand folgender B l . sind Folienzahlen (bzw. Seitenzahlen) 

festzustellen: 4 V X B (32), 5V X 0 (39), 6 r + v NX (51), 7 r + v X X (61), 8V f \ \ (130), 9V pXT (163), 10v 

p i H (168), l l v GIB (212). In roter Tinte sind die Titel und die Initialen der Psalmanfänge geschrieben. Ganz 

rot ist die Anfangszeile des Psalms von 5V, die erste Zeile des neuen Psalms von 10" sowie die drittletzte Zeile 

von l l r . Die erste Zeile des Psalminitiums von l v und die beiden ersten Zeilen des Psalmanfangs von 3V sind 

mit großen, dickstrichigen Zierbuchstaben geschrieben. Die sonstigen Initialen, die Kompendien, ein Te i l der 

Zahlen sowie die Buchstaben £> und h sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Marginalkompendia und 

einige Zahlen zeigen ?- artige Gebilde. Die Paragraphos-Zeichen > , > * > *, > ~ sind rot. A l s 

Trenner fungiert die Linie > " ~ " ~ . 

l r : Einführung Eph 4,6* 
l v : Einführung Eph 4,6* 

Titel 
Ps 50,3-4* 

2 r: Einführung Ps 50,4*-6* 
2V: Einführung Ps 50,6*-8* 
3 r: Einführung Ps 50,19*-21* 
3V: Einführung Ps 50,21* 

Morgengebet Titel 
Ps 1,1* 

4 r: Morgengebet Ps 15,3*-4 
4V: Morgengebet Ps 15,5-7* 
5 r: Morgengebet Doxologie 

5V Morgengebet Titel 
Psali 

6 r: Terz Ps 23,6*-8* 
6V Terz Ps 23,8*-10* 
7 r: Terz Ps 33,14*-16* 

Terz Ps 33,16*-19* 
8 r Non Ps l l l , 4 * - 7 * 
8V : Non Ps l l l , 7 * - 9 * 
9 r Komplet Ps 129,6*-8* 
Qv : Komplet Ps 129,8* 

Ps 130,1-2* 

HIHNA e e O Y A B - T6N2CÜC 
T6N[CMOY] - AMHN 

-eK6 [TOYBOI] 
[6K6]TOYBOI - N6KCAXI 
O Y O 2 - epcDOY 
OY2HT - MM60MHI 
OYANAcj>OpA - Ende 

OYMAKApiOC - MH6MÖ2I 
H6MKA2I 
-4>H 6 T A M ^ K A ^ NHI 
MApKOC HieYArrGAICTHC - T e K M e T -
OYPO JaPs 267f. Es fehlen Georg, 
der Chor der Märtyrer, Antonius, die 
drei Makarioi und der Chor der 
Kreuztragenden. 
H 'AAI ÄAAM 6 0 B 6 n e N S c l i l C HXC 
HIOYCDINI NTA<j>MHI - 06AHA ÄA H6K-
XINi 
BuHor 25; JaPs 268 
[N]T6 - 6TÄMA2I 
6 T 6 - NIXOM 
[M]H6K[AAC] - N6MMAÜ)X 
CepAKI - 6TT6NNHOYT 
NNH - NN6H[ep20^] 
[NN6M]ep20^ - HGMTAn 
[TA]^pYXH " N6HÄNOMIÄ 
TH£OY 
Hfj'C - e [TAYTOYIOH] 
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Horologia Horolog. 7 - 8 

10r: Komplet Ps 132,2* 
Titel 
Ps 133,1* 
Ps 133,l*-3* 
Ps 118,158*-161* 

N T G T 6 H 2 6 B C Ü ) - Ende 

10v: Komplet 
l l r : Mitter-

2Hnn6 - N T G n ^ c 
N H - N [ T < j > 6 ] 

nachtsgebet 
l l v : Mitter­

nachtsgebet 

[MHOY]Xpe2 - £ > 6 N 

Ps 118,161*-164 
N 6 K C X X I - N6KM60MHI 

126 Horologion 8 

14. Jh . 22 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13; Ssp. 12,5:5,5-6. 15 Z I . Braune Tinte. Sehr regelmä­
ßige Hand. Djinkim I . Die Handschrift macht sowohl von h , als auch 3 Gebrauch. B l . l weist an ver­
schiedenen Stellen, besonders am Außenrand Löcher auf und ist stockfleckig. B1.8 und 9 sind stark stockfleckig 
mit einigen Text Verlusten. Der obere Außenrand von B l . 10 ist weggebrochen. Die Seiten 11 und 12 zeigen 
einige kleinere Löcher, auf B l . 13 ist ein kleines Stück Innenrand abgebrochen und der Außenrand stockfleckig. 
Kleinere Bruchstellen haben auch die B l . 17 und 18. Die Seiten l r , 2 r , 3 r tragen am oberen Innenrand die 
Lagenzahlen ^ (6) , Z (7) und H (8) . Folgende B l . sind am oberen Außenrand paginiert: l v NX 
(51) verbessert zu X X (61), 2V X X (61) verbessert zu O X (71), 3 V O X (71) verbessert zu 
F i x (81) <JÄ (94) verbessert zu p Ä (104), 5V c l e (21_9) verbessert zu_ p Ö (109), 6V pKB 
(122), 7V p K ^ (126), 10v p^H (198), I T C 6 (205), 12v (206), 13 v C G (209), 14 v-19 v C i r -
CIH (213-218), 20 v C K r (223), 2 1 v CKH (228), 22 v CXB (232). In der Mitte des oberen Blattrandes 
von l r und 2 r sind Flechtornamente in den Farben Braun, Gelb , Grün und Rot zwischen den Kompendia K 6 -
0 C . E i n ähnliches Ornament in den nämlichen Farben zeigt 2 r . Die Kompendia lauten hier YOC - 0 O C . 

Der Anfangsbuchstabe X der Psalminitien von 7V und 9V besteht aus einem braun, gelb und rot kolorierten 
Vogelornament im Format 4/2,5. Die Initiale <|> von 18r ist als die ganze Blattlänge einnehmender Zierbuch­
stabe mit den Farben Gelb, Rot, Grün und Braun gestaltet. Auf dem Außenrand von 14v, dem Außenrand und 
der unteren Blatthälfte von 19v hat eine flüchtige Hand Buchstaben als Federproben angebracht. In roter Tinte 
sind die Initialen der Psalmanfänge von l r , 4V sowie der Zeile 4 des Gebetes von 13r und des Gebetsanfangs 
von 14v geschrieben. Rot sind auch Titel , Rubriken, Responsorien, Sektionszahlen am Außenrand der Seiten 
20 v und 22 r sowie zwei Zeilen der Verse 25 und 73 von Ps 118 der letztgenannten Seiten. Rot punktiert bzw. 
touchiert sind sonstige Initialen, Kompendia, die Buchstaben h , £> sowie die Horizontalstriche der 

Lagenzahlen und Marginalkompendien. Rot sind ferner die Paragraphos-Zeichen > , * > , * > , * Ü> — . 

Als Psalmentrenner wird die Linie > > > verwendet. 

Terz Ps 25,1-3* 
M A 2 2 0 1 - X i e p X [ N X R ] 

Ps 25,3*-6* 
[AiepXjNAK - 6 B O X 

Ps 33,16*-18 
[ N 6 H ] M A Ü } X - T H p O Y 

Terz 

2 r: Terz 
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Horolog. 7 Horologia 

2V: 

3 r: 

3V: 

4 r: 

4V: 

Terz 

Terz 

Terz 

Sext 

Sext 

Sext 

Sext 

Non 

6V: Non 

7 r: Non 

7V: Non 

8 r: Komplet 

8V: Komplet 

9 r: Komplet 

9V: Komplet 

10r: Komplet 

10v: Komplet 

Ps 33,19-21* 
H36NT - NAÄ[p62] 
Ps 44,14*-16* 
2AN(I)0Af NI6B NNOYB - N6M OY©6AHA 
Ps 44,16*-18* 
eYeeNOY B ^ O Y N - eeße 6 Y 6 [ O Y U > N 2 ] 

Ps 66,4*-8* 
NAK - THpOY 
Ps 66,8* 
NT6 HKA2I 
Ps 69,1-3* 
<j>^ - NTOY^ic^ini 
Ps 90,10*-12* 
[H6T]2CDOY - MH[n(DC] 
Ps 90,12*-14 
[MH]HO)C - HApAN 
Ps 95.4*-6* 
[6MA]Ü}CD - H6[0OYAB] 
Ps 95,6*-9* 
[H6]0OYAB - MHf̂ C 
Ps 97,7*-9* 
THpH-2ANAAOC 
Ps 97,9* 
£>6N OYCO)OYT[6N] 
Ps 98,1-2 
Ps 137,5-7* 
O Y 0 2 - N O Y 2 0 X 2 6 X 
Ps 137,7*-8* 
[6KeTAN]J30l - MnepxAY 
Ps 140,7*-9 
NÄM6N^ - e^ÄNOMIA 
Ps 140,10 
Ps 141,2-3* 
AICDCJL) - [M]H6HM0O 
Würdige-Dich, 6*-8 
6[K6Ap62] - 6N6KM60MHI 
BuHor 137,5-8 
Würdige-Dich, 9-12* 
KCMAp(DO[YT] - ANOK A l^20 en&C 
BuHor 137,8-12 
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Horologia Horolog. 8 

l l r : Komplet 

I T : Komplet 

12 r: Komplet 

12v: Komplet 

13 r: Komplet 

13v: Komplet 

14r: Komplet 

14v: Komplet 

Ps 147,4*-6 
[OY]ICDC - N N 6 H X A H 

Ps 147,7-9* 
HNAOYCDpn - MHAIfpHf] 
Ps 147,9* 
[MHAljpHf - Ende 
Titel und Rubrik 
f n p o c e y x H N T C H C A H Ä C A X C D 

Gebet des Isajas: Jes 8,8*-9* 
X C 4*+ N 6 M A N - NGTeNCOtfNI 
BuHor 99,10-12 
Gebet des Isajas: Jes 8,9*-10* 
T H p O Y - CGNAKCDpH 
BuHor 99,12-16 
IC H I 6 2 0 0 Y A H C I N I 1 

N|(j>YCIC NÄCCDMATOC [ N A 2 ] M 6 N - NIArTCAOC 
BuHor 100,5-8 
Nl4>YClC NÄCCDMATOC 
£ > 6 N HI2YMNOC - M[HAp06NOC] 
BuHor 100,8-12 
Fürbitte 2 

2IT6N T X O M - 2ApON 
BuHor 101,15f. 
Rubrik 
A X Ü ) N F N C O H 

Fürbitte 
Hf^C - N I C N 6 2 

BuHor 101,18f. 
Fürbitte 
T H p O Y AMHN 
Rubrik 
ITA A X Ü ) ÄpiKATAXIÖlN APIOC HCNICDT JTA A X C D 

1. Trop. 
NOOK H ^ C - ^NA[XCD] 
BuHor 101,19-21; 102,1-4 

1 BuHor 95, O L e D O f 107 und QuePar 286, Anm.5 bezeichnen den Text als Troparion. S. aber QueSt 33. 
BuHor und OLeDOf betrachten I C n i 6 2 0 0 Y AMCINI und N I ^ Y C ' C N Ä C C D M A T O C als Einheit. 

2 Dieser Text darf nicht, wie dies BuHor 95 tut, als Theotokion bezeichnet werden. 
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Horolog. 8 Horologia 

15 r: Komplet 

15 v: Komplet 

16 r: Komplet 

16v: Komplet 

IT: Komplet 

IT: Komplet 

18 r: Komplet 

18v: Komplet 

19 r: Komplet 

19v: Komplet 

20 r: Mitter­
nachtsgebet 

20 v: Mitter­
nachtsgebet 

21 r : Mitter­
nachtsgebet 

1. Trop. 
[ ^ N A ] X ( D - N A K 

BuHor 102,4-8 
1. -2. Trop. 
X 6 N 0 O K - 6BOA 
BuHor 102,8-12 
2. Trop. 
o y o 2 NiMeyi - xe N [ e o K ] 
BuHor 102,12-103,2 
2. Trop.- 3. Trop. ( 1 . Theot.) [ N ] 0 O K 
( 1 . Theot.) BuHor 103,2-6 
3. Trop.(1.Theot) 
6 T X H K 6 B O A - e n [ Ü X D I ] 

BuHor 103,6-10 
3. Trop ( 1 . Theot.) 
[en]cp<Di - N Ä H ^ 
Rubrik 
K 6 A N 

BuHor 103,10-14 
Rubrik 
AXCÜ N T A i e y X H MM6TpeM2e 
Absolution 
4 > N H B U5C - 6 T O I 

BuHor 103,14-18 
Absolution 
N X 6 M C - 6 H 0 6 B I H O Y T 
BuHor 103,18-22 
Absolution 
N 6 M OYHOAHTIÄ - MHieXCDp2 
BuHor 103,22-104,2 
Absolution 
THpH - -f-NOY 
BuHor 104,2-5 
Ps 118,22-24* 
A A i o Y i e B o x - N e K M e T [ M e e p e Y ] 
Ps 118,24*-27* 
[NeKMeT]M60p6Y - NCKMeeMH 
Ps 118,50*-53* 
H 6 K C A X I - M M O I 

6 T T O Y B H O Y T 
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Horologia Horolog. 8 -10 

2 1 v : Mitter­
nachtsgebet 

22 r: Mitter­
nachtsgebet 

22 v: Mitter­
nachtsgebet 

Ps 118,53*-55* 
N x e - etneKNOMoc] 
Ps 118,72*-75* 
N6M - N6 
Ps 118,75*-78* 
o y o 2 - MApoYtficj^ini 

127 Horologion 9 

13./14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13,5; Ssp. 12,2:5,5-6. 16 Z I . Braune Tinten Regelmä­
ßige Hand. Djinkim I . Beide B l . weisen am oberen Außenrand des Verso Seitenzahlen auf: l v C I6 (215), 2V 

CIH (218). Die erste Zeile des Psalms auf 2 V besteht aus breitflächigen Großbuchstaben, die Initiale t l hat das 
Format 1,5/2,8 und ist rot touchiert. Die übrigen Initialen sind rot punktiert bzw. touchiert. Die Zahlen haben 
je einen braun-roten oberen und unteren Begrenzungsstrich, wobei der obere ein rot punktiertes ? - ähnliches 
Häkchen besitzt. Die Zahlen sind außerdem beidseitig rot gepunktet. Der Titel ist rot geschrieben. Die Zeichen 

<f ) , 2, h und £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen " ist rot. Die 

Psalmen werden durch die rot touchierte Linie * > — " — **— * getrennt. Unter dem letzten Wort auf 

2V befindet sich das rot touchierte Zeichen (Koronis). Die Hs. dürfte zu Horol. 16 des Pschoi-Kataloges 

gehören (s. Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1). 

l r : 
l v : 
2 r: 

Komplet 
Komplet 
Komplet 

2V: Komplet 

Ps 136,3*-6* 
Ps 136,6*-8* 
Ps 137,7*-8 
Titel 
Ps 140,1-2 

[eipoN - Aiar /reM[ep] 
[Alü)T6M]ep - M ^ H 
A K C O Y T 6 N - NCCDK 

128 Horologion 10 

15. Jh. 5 B l . Koptisch. Format: B l . 12,5:8,5; Ssp. 9,5:5,5. 11-12 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Dj inkim 
I . Schwarze Tinte. B1.2 weist leichte Beschädigungen auf. Die erste Zeile des Psalminitiums auf l v ist mit roter 
Tinte geschrieben und von einer arabischen Übersetzung begleitet. Eine arabische Übersetzung ist auch dem 
Initium von 3V beigefügt. A m Ende von 4V steht das arabische Äquivalent der Invokation CD - j^MXCNOY ' r 
MHXpeeNOC. In der letzten Zeile von 5 r steht die arabische Übersetzung von CD t l l O Y P O NeTlOYPXNION. 
Der Titel auf 3V ist rot. Texttrenner sind die Linien > , < * ' . 
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Horolog . 1 0 - 1 1 Horologia 

l r : Morgengebet Ps 3,7*-8* 
NH - NT6 

l v : Morgengebet Ps 3,8*-9 
NipeqepNOBi - n e q x x o c 
Ps 6,2 

2 r: Morgengebet Ps 6,3-5* 
NAI - N T A ^ Y X H 

2V: Morgengebet Ps 6,5*-7* 
M A T A N J D O I - MHA[e?AOX] 

3 r: Komplet Ps 137,6*-8* 
21 - 6N62 

3V: Komplet Ps 137,8* 
HtTC - N C C D K 

Ps 140,1-2* 
U&C - N A X I X 

4 r: Mitter- 2. Trop. 
nachtsgebet [ H I H A T ] ü ) e A e T - eHRGNICDOYT 

BuHor 124,9-12 
4V: Mitter- 2. Trop. 

nachtsgebet O Y 0 2 NT64ep2MOT - K6 NIN 
BuHor 124,12f. 
3. Trop.(l.Theot.) 

C D ^ M A C N O Y + - e o Y p x c g i 
BuHor 124,13-16 

5 r: Mitter- 3. Trop.Q.Theot.) 
nachtsgebet ApeepCOBT - C D ^ M A C N O Y ^ 

BuHor 124,16-18 
C D n i o Y p o N e n o Y p x N i o N 
C D HIOYPO - MHApAKAGTON 
BuHor 43,20 

5V: Mitter- C D HIOYPO NGHOYPXNION 
nachtsgebet HIHNA - NIB6N 

BuHor 43,20-44,4 

129 Horologion 11 

12./13. Jh. 37 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12:5. 15 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . 
CO ist mitunter mit einem langen Schweif versehen. Neben h wird auch £> verwendet, bei 
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Horologia Horolog. 11 

M überwiegt U . Braune und schwarze Tinte, die bei B1.8, 9, 19 und 20 z . T . stark verblasst ist. B l . l T , 17v und 
2 1 r haben Stockflecken. Bei B l . 14 ist die untere Außenecke, bei 19 die untere Innenecke weggebrochen. Bei 
B1.21a fehlt die Innenhälfte. Auf 26 v wurde die Initiale O , die einen Radius von 2,6 cm aufweist, säuberlich 
herausgetrennt. Bei B1.29a ist das innere, bei B1.30 das untere Blattdrittel weggebrochen, bei B1.32 fehlt die 
obere Außenkante. Die zusammenhängenden Seiten 33 und 34 zeigen in der unteren Blatthälfte einen Ausbruch. 
Die Illuminata dieser Handschrift gehören zu den schönsten der Hamburger Makarius-Manuskripte. 
Den Außenrand der oberen Blatthälfte von 3 r schmückt ein Pflanzenornament in brauner, roter, gelber und 
grüner Farbe. E i n ähnliches Ornament nimmt den Außenrand der unteren Blatthälfte von 8 r ein, wobei ihm ein 
von oben kommender, die Füße zum Blattrand gerichteter fasanenähnlicher Vogel entgegenschreitet. E i n 
weiteres, den eben genannten ähnliches, aber kleineres florales Element befindet sich in der unteren Ecke von 
10 r. Die gleiche Vogelart wie auf Seite 8 steht nach außen gewendet auf dem unteren Blattrand von 15 v, 
während auf dem äußeren Blattrand eine Ziege von oben nach unten schreitet. Beide Tiere fressen von Blättern, 
die dem Ende je eines feinen, von der Initiale N ausgehenden Stieles entwachsen. Die Farben der Tiere sind 
die bereits erwähnten. A m oberen Rand von 29" ist ein die ganze Textbreite einnehmendes Flechtornament in 
den Farben schwarz, rot und gelb. In der oberen Blattrandmitte von 4V befindet sich ein braun, gelb und rotes 
Flechtornament zwischen den Kompendia i y - X Y , deren Begrenzungsstriche rot gepunktet sind. Weitgehend 
weggebrochen ist ein ähnliches Ornament auf 17 v. Seine Kompendia lauten ebenfalls I Y - X Y - Bei B1.19 
haben sich lediglich die Kompendia I Y - X y erhalten. Der Anfangsbuchstabe •y* des Psalminitiums von 10f 
in den Farben Braun und Rot hat eine Länge von 7 cm. Die Initiale 6 des Psalmanfangs von Seite 20 v zeigt die 
Farben Braun, Gelb und Rot. Seine girlandenförmigen Appendices nehmen fast die ganze Blattlänge ein. 
B1.23 v zeigt die 3,5/1 cm große Initiale X des Psalmbeginns mit den Farben Braun, Schwarz, Gelb und Rot. 
Die schönste Initiale der Hs. findet sich auf Seite 27. Der Buchstabe O des Evangeliuminitiums in den Farben 
Schwarz, Rot und Gelb und mit dem Durchmesser 2,8 cm besteht aus konzentrischen Kreisen, deren innerster 
von einer sechsblättrigen Rosette eingenommen wird. 2,3/4,3 cm sind die Maße des Anfangsbuchstaben CD des 
Psalminitiums von 29 r . Die folgenden Zeichen O und y sind dabei in die beiden Kreissegmente der schwarzen, 
gelben und roten Initiale einbezogen. Schließlich wären noch zwei einfachere monochrome, nämlich rote 
Initialen X auf B1.33 r und 34 v zu erwähnen. Es lassen sich folgende Lagenzahlen ausmachen: auf der oberen 
Außenecke von 5V Z (7) , auf dem oberen Innenrand von 17v IB (12), bei 19 r 16 (15). An Seitenzahlen haben 
sich erhalten: 6V . A ( .4) , 8V X 6 (65), 9V (66), 12v P I A (84), 13 v PIZ (87), 15 v p6 (105), 16v 

PS' (106), 18v p K G (129), 20 v p . . ( 1 . . ) , 2 1 v p*B (162), 21a v pXH (168), 22 v pOH (178), 23 v 

PM6 (195), 24 v pqc; (196), 25 v C 6 (205), 26 v (206), 27 v C X 6 (235), 28 v CXC; (236), 30 v 

CMH (248), 3 1 v C . ( 2 . . ) . Die B l . sind jeweils in der oberen Außenecke paginiert. Daneben verwendet die 
Hs. auch Kursivziffern, mit deren Hilfe sich gelegentlich bei fehlenden oder nicht vollständig erhaltenen 
Unzialzahlen die Paginierung feststellen läßt. So kann B1.31 als Seite 256, B1.33 und 34 als Seite 267 bzw. 268 
bestimmt werden. Die Kursivzahlen stehen unterhalb der Unzialziffern auf dem Blattaußenrand. Titel und 
Rubriken sind rot. Psalm- oder Evangelieninitia bestehen aus Großbuchstaben in fetter Schrift, die zweite, bei 
29 r auch die dritte Zeile, ist jeweils in roter Tinte geschrieben. Rot sind auch die Anfänge der Troparia, die 
ersten Zeilen der Psalmabschnitte auf 16 r, 17 r, 33 r sowie 34 v . Die Kompendia, die Buchstaben Y), Ä sowie 

die Abschnittsinitialen sind rot gepunktet oder touchiert. Die Paragraphos-Zeichen > , > '. sind rot. Als 

Trennungslinien werden > \\ ~ \\ ~ \\ ~ > und > \\ \ ~ \ \ \ ~ \ \ \ ~ \ \ \ ~ > verwendet. Für den 

Gebrauch des Gebetes des Manasse (Ode) im Horologion kenne ich bislang die folgenden Bp. : Ca tBM I 348 

und Horol.19 des Pschoi-Kataloges (s. Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1). In beiden Fällen kommt das 

Gebet ebenfalls in der Non vor. Weder BuHor, BuHour, noch OLeThe und QueSt erwähnen diese Ode, die im 

byzantinischen Nachtgottesdienst (apodeipnon) rezitiert wird ( O n K u L i 278 und 284). 
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Horolog. 11 Horologia 

l r : Mor£ sen* *ebet Ps 2,8*-10* 
l v : Mor£ jenj *ebet Ps 2,10*-12* 
2 r: Mor£ rern; *ebet Ps 6,2*-4 
2V: Mor£ *ebet Ps 6,5-7* 
3 r: Mor£ ̂ eru; ̂ebet Titel 

Ps 8,2-3* 
3V: Mor£ ;enj *ebet Ps 8,3*-5* 
4 r: Mor£ ;en^ *ebet Ps 8,5*-7* 
4V: Mor£ ;enj *ebet Ps 8,7*-9 
5 r: Mor£ *ebet Ps 14,l*-3 
5V: Mor£ ^ebet Ps 14,4-5* 
6 r: Mor£ *ebet Ps 18,12*-14* 
6V: Mor£ ^ebet Ps 18,14*-15 
7 r: Terz Ps 22,3*-4 
7V: Terz Ps 22,5-6* 
8 r: Terz Ps 22,6* 

Titel 
Ps 23,1-2* 

8V: Terz Ps 23,2*-4* 
9 r: Terz Ps 23,4*-6* 
9V: Terz Ps 23,6*-8* 
10r Terz Ps 28,10*-11 

Titel 
Ps 29,1* 

10v Terz Ps 29,l*-4* 
l l r Terz Ps 4 0 , 9 * - l l * 
l l v Terz Ps 40,11*-13* 
12r Terz Ps 42,3-4* 
12v Terz Ps 42,4*-5* 
13 r Terz Ps 44,7*-9* 
13v Terz Ps 44,9*-10* 
14r Terz 2. Trop.-

K 6 N I N 

3. Trop. 
( 1 . Theot.) 

14v : Terz 3. Trop. 
( 1 . Theot.) 
Rubrik-
4. Trop. 

15 r Sext Ps 53,5*-8* 

[ N J 2 A N 6 0 N O C - eTf [ 2 A H ] 

[ 6 T ^ ] 2 A H - NXCDA6M 
H C K X C D N T - xe 

K O T K - N 6 X Ü ) [ p 2 ] 

HfS'C - N 6 M 

N H - H O ) H [ p i ] 

[ H O } H ] p i - N N 6 N X A I 

N I B 6 N - NIÄMAIOY 
[ H 6 K ] T ( D O Y - N e n e e c p e Y 
HO)OO)H - eeoYtxß] 
[OY^icpeBi jcb - 6 I T O Y [ B H O Y T ] 

[ e i T O Y J B H O Y T - HApenccD-f 
[ N I J M C D I T - N H I 

AKCOßf - H A C D N 2 

O Y 0 2 - G Y O Y H O Y 

H I K A 2 I - 21X6N 
NIÄMAIOY - MHeHf^l] 
[MHeH]61 - N C A 

H 2 0 - M M O H 

ü } O H - OY2IPHNH 

^NAt fACK VtöC 

X 6 - e [ 4 > A A K K O C ] 
M H - M A T O Y N O C T 

O Y 0 2 - e [ N 6 2 ] 

OYCüpn - <\>f 
NA2peN - e$f 
N T e T e K M e T O Y p o - O Y K A C I Ä 

6 B O A - O Y L 6 1 2 B C D C ] 

xe N O O K n e ^ O Y C D I N I - N A I N A N 

BuHor 43,11-13 
C D f OeÖAOKOC - C D 
BuHor 43,13-15 
O H eoM62 - n e N [ O Y J X A i 
BuHor 43,15-18 
Änoc [ C D n i o Y ] p o NenoYtpxNioN] 
BuHor 43,19-20 
N X A - nAOYCDO) 
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Horologia Horolog. 11 

15v: Sext Ps 53,8*-9 
Titel 
Ps 56,2* 

16 r: Sext Ps 56,2*-4* 
16v: Sext Ps 56,4*-5* 
17 r: Sext Ps 84,2*-4 
IT: Sext Ps 84,5-7* 
18r: Sext Ps 90,4*-6* 
18v: Sext Ps 90,6*-8 
19 r: Sext Absolution 

19v: Sext Absolution 

20 r: Non Ps 98,8-9* 
20 v: Non Ps 98,9* 

Titel 
Ps 99,1-3* 

21 r : Non Ps l l l , 3 * - 5 * 
2 1 v : Non Ps l l l , 5 * - 7 * 
21a r: Non Ps 115,6*-10* 
21a v: Non Ps 115,10* 

Titel 
Gebet des 
Manasse 1-2* 

21b r: Non L k 9,13*-15 
21bv: Non L k 9,16-17* 
22 r: Non 1-2. Trop. 

22 v: Non 2. Trop. 

23 r: Vesper Ps 121,5-7* 
23 v: Vesper Ps 121,7*-9 

Titel 
Ps 122,1* 

24 r: Vesper Ps 122,l*-2* 
24 v: Vesper Ps 122,2*-4 

NAO}(DT - N A X A X I 

NAI NHI <|>+ 
O Y 0 2 - 6BOA 
Ä6N - eici)TepecDp 
e x e N - neKMBON 
MATACeON - 6K6TANÄON 
[N6H]TeN2 - O Y Hb] 
[oy] ib- cpoH 
N]Ü}AHA - H6K[MONOreNHC] 
BuHor 60,5-8 
[neKjMONoreNHc - eH20YpcDOY 

BuHor 60,8-11 
n s c - N x e 
H^C H6NNOY+ 

eci^AHAOYi - neH [AA0C] 
[OY]MeTpAMAö - ne 
4>H - eep[2exnic] 
[NTA]H_[T]HpM 
bCN - IAHM 
^ n p o e e Y X N T C [ M A N A C C H n o Y p o ] 
U&C nm[ANT]OKpATO)[p e T ] b 6 N T4>[6 
4>+] NT6 NeN[IO^f ABjpAAM N6M [ICAJAK 
N6M IA[K(JDB] N6M H O Y X I f O X ] NOMHI 
4>H 6TAHOA[MIO] NT<J>6 N6[M 
N6[M] 
PsOd 17 
6BHA ANON - AHOpOYpü)T6B 
- A Y C I T H p O Y O Y [ 0 2 ] 
M A T A N ^ O I - MneptsiBo-ji 
BuHor 72,10-14 
[MnepjölBO^ - NTAJNI NAK 
BuHor 72,14-17 
x e - N H n Y p r o c 
eT2opcg - Ne 

AIHAI - enc^cDi 
2ApOK - H6NNOY+ 
Cl)ATeHtgeN2HT - NNKSACI2HT 
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Horolog. 11 Horologia 

25 r: Vesper Ps 128,2*-5* 
25 v: Vesper Ps 128,5*-7* 
26 r: Vesper Ps 128,7*-8 

Rubrik 
26 r: Vesper Mk 1,23-24* 
27 r: Komplet Ps 147,6*-8* 
27 v: Komplet Ps 147,8*-9 

Rubrik 

L k 3,25* 
28 r: Komplet L k 3,25*-26* 
28 v: Komplet L k 3,26*-27* 
29 r: Mitter­ Titel 

nachtsgebet Rubrik 

29 v: 

29a r: 

29a v: 

30 r: 

30 v: 

31 r : 

3 1 v : 

32 r: 

32 v: 

33 r: 

33 v: 

Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 

Titel 
Ps 118,1* 
Ps 118,l*-5* 

[ M H O Y Ü } X 6 M X O M e]poi - N[xe] 
[N]xe - o y A e 
M H 6 H M X 2 - HneTc 
XpiKXTXXIOIN T6NNX2-f N6M HI6 Y XrTGXION 
[ 0 ] Y 0 2 - T6N[C0 )OYN] 

[ N 2 X N ] X X X M H - N I X [ K Ü ) B ] 

[ N I X ] K C D B - NCDOY 
Xü) X r i O C N6M - j - N X 2 f N6M 
n i e Y x r r e x i O N K X T X X O Y K X N 

O Y O 2 2Hn[ne] 
[2Hnjne - O Y X P H M X T I C M O C 

NTOTM - H6TCÜ)e 
^ n p O C G Y X H NT6 T< j>XÜ) l MHI6Xü)p2 
( D O ) A 0 2 0 n X T p i N6M H6NICDT N6M niü)6H-
2MOT N6M N X I N H I <j>+ N6M <f>XI H6 H ' X X -

MOC 

O Y N I X T O Y - S6N 
4 > N O [ M O C ] - N X M C D I T 

Ps 118,48*50* [6TXIM]6NpiTOY - [n6TXHTXN]J30l 

Ps 118,51-53* - MH6K[NOMOC] 

Ps 118,53* 56* [MH6K]NOMOC - [ X I K ] ( D ^ 

Ps 118,57*-60* [ T X ] T O I - X[ ICeBTCDT] 

Ps 118,81 *-83 [ T X H T J X H - nOYCDBC^ 

Ps 118,84-86* OYHp - OYMGOMHI T 6 

Ps 118,97* 99 neKpXN - NHI 

Ps 118,100-102* [ X I K ] X ^ - NOMOC 

Ps 118,142* 145* [OYJM60MHI - 6BOX 

Ps 118,145*-147 £ 6 N - e N 6 K C X X [ l ] 
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Horologia Horolog. 11-12 

34 r: Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 

Ps 118,148-150* Ayepcpopn - M I T I S K N O M O C ] 

34 v: Ps 118,150*-153* [M]H6KNOMOC - M[HI]6p 

130 Horologion 12 

12./13. Jh . 18 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12:5-6. 15 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Es tritt h und £) auf. Bei M überwiegt L I . Braune Tinte. Bei den meisten B l . ist der untere Außenrand 
beschädigt, ohne daß allerdings Textverluste entstanden sind. Bei B l . 14 ist der untere Rand unter Verlust der 
letzten Zeile weggebrochen. Einige der B l . sind stark stockfleckig. In der Mtte des oberen Randes folgender 
B l . sind Flechtornamente in den Farben Gelb und Rot sowie eingerahmt von Kompendia: l r , 6V, 7 r IC - X C , 
2V, 10 v, l l v i y - X Y - Die folgenden B l . weisen Lagenzahlen auf den Innenecken des oberen Blattrandes auf: 
l r und 2 V Ä (4) , 6V I X (14). 7 r l e (15), 10v "Ü (15), l l r 7^ (16)__Bei folgenden_Bl. finden 
sich auf der Außenecke des oberen Blattrandes Seitenzahlen: l v X X (31), 2V .B ( .2) , 3V 

pTÄ (114), ^ v pJZ (117), J 5 ^ _ p K e (129), 6 J _ j M (140), 7 v _pMX (141), 8V pMB (142), 9V ( W 
(143), 10v J N (150), l l v _ p N X (151), i r _ p O C (175), 13v p O ^ (176), 14v p*lX (191), 15v j * l H 
(198), 16v C 6 (205), 17v C ^ (206), 18v CIH (218). Titel und Rubriken, die Anfangszeile von Psalm­
abschnitten bei 14r , 15 v, 16v und XCXIC, CD <j>H, ÜD <)>H A O X X auf 8V sowie K 6 NIN auf 18r sind rot. Die 
erste Zeile von Psalm- und Troparieninitien besteht aus dickstrichigen rottouchierten Großbuchstaben, wobei 
die Initialen z . T . , so das CO von 3V und das X bei 7 r , von beachtlicher Größe sind (3,2/1,5 bzw. 3/2). Die 
Buchstaben h , Ä , die Initialen sowie die Kompendia und die Begrenzungsstriche der Zahlen sind rot 

gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > , ' ! > ' sind in Rot. Als Trennungszeichen wird 

eine wenig charakteristische, sehr variable und gelegentlich rot punktierte Linie Ü> ' * * * 

verwendet. Eine sorgfältige Linie in roter Farbe trennt die Rubriken von 18v: * > / / — / / — / / — > * 

l r : Morgengebet Ps 12,6* 

4>H - neT<soci 
Ps 14,1-2* 
HrSt - 6H6p[2CDB] 
Ps 14,2*-4* 
[6H6p]2CDB - NNH 6 [T6p20^] 
Psali 
b6N T 6 K M 6 T X p C - e ^ O Y N 
BuHor 26,10-14 
Psali 
N6M - epOK 
BuHor 26,14-18 

l v : Morgengebet 

Morgengebet 

Morgengebet 
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Horolog. 12 Horologia 

3 r: Sext Ps 92,3*-5* 
[N]xe 2XNiÄpo)OY neTc - N[xe] 

3V: Sext Ps 92,5* 
[N]xe - eyoYHOY 
Rubrik 
P I X X I N 6 K 6 X O C 
1. Trop. 
CD 4>H 6TJ36N n i 6 2 0 0 Y MMX2^ - N6NNOBI 
BuHor 57,20-23 

4 r: Sext 3. Trop.( l .Theot) 
<j>^ neNccDTHp - e e 
BuHor 59,3-4 
Rubrik 
xnoc neNicDT 
4. Trop. 
XKipi N O Y O Y X X I - NI60NOC 
BuHor 59,6-8 

4V: Sext 4.-5. Trop. 
T H p O Y - NNH 6 [ T X K O X M K D O Y ] 
BuHor 59,8-12 

5 r: Non Ps 98,4*-6* 
[ 6 T C O Y ] T C D N - HneTc 

5V: Non Ps 98,6*-8* 
N0OH - 6B[OX] 

6 r: Non Ps 114,3*-6*_ 
4 > M O Y - nefc 

6V: Non Ps 114,6*-9 
XI06BIOI - NI6TON3 

7 r: Non Ps 115,1-4* 
XINX2-f - O Y 0 2 

7V: Non Ps 115,4*-9* 
NTXTCDB2 - N N X 6 Y * H 

8 r: Non Ps 115,9*-10_ 
HneTc - NIXHM 
Rubrik 
nXXIN 6 K 6 X O C 
1. Trop. 
C D 4>H e T X H x e M ^ n i M < ) > M O Y - cb 
BuHor 72,6-7 
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Horologia Horolog. 12 

8V: Non 

9 r: Vesper 

9V: Vesper 

10r: Vesper 
10v: Vesper 

l l r : Vesper 

l l v : Vesper 

12 r: Komplet 

12v: Komplet 

13 r: Komplet 
13v: Komplet 

14r: Mitter­
nachtsgebet 

14v: Mitter­
nachtsgebet 

15 r: Mitter­
nachtsgebet 

15v: Mitter­
nachtsgebet 

16 r: Mitter­
nachtsgebet 

16v: Mitter­
nachtsgebet 

IT: Mitter­
nachtsgebet 

17v: Mitter­
nachtsgebet 

18r: Mitter­
nachtsgebet 

1. -2. Trop. 
H X C - 6 N 6 N X I X 
BuHor 72,8-11 
Ps 117,4*-8* 
[ O Y A r A ] 0 O C - 6 X A 2 0 H K 

Ps 11_7,8*-11 
enerc - N G M C D O Y 

Ps 117,12-14 
Ps 117,15-18* 
T C M H - r x p 

Ps 117,18*-21* 
A H f GBO) - A K [ C Ü ) T 6 M ] 

Ps 117,21*-24* 
[ A K ] C ( D T 6 M - M[MON] 
Ps 137,4*-7* 
N X 6 - N O Y [ 2 0 X 2 6 X ] 
Ps 137,7*-8 
[ N O Y ] 2 0 X 2 6 X - N C C D K 

Ps 140,1-2 
Ps .[40,3-4* 
tleTC - NOYtCCDTH] 
Ps 118,30*-34* 
[M ]n iep noYCDBü) - e[ieÄpe2] 
Ps 118,34*-37* 
P I A 2 H T - 21 

Ps 118,77*-79 
[N6KMeTü^eN]2HT - NNGKÜ^Hp 
Ps 118,80-82* 
MApeHÜ)0)ni - NOM^ 
Ps 118,122*-126* 
[HneNepoY]xe - HneTc 
Ps 118,126*-129* 
A Y X C D p - ACJ36T[bü)T] 
Ps 118,129*-133* 
[ACb6T ] J 3 Ü )T - N A [ N A Y B 6 N ] 
Ps 118,133*-136* 
[NA]NAYB6N - 21 
2. Trop.-3. Trop.(l.Theot.) 
4 > H 6 T O I NAONOBI - e 0 B 6 
BuHor 127,8-12 
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Horolog. 12-13 Horologia 

18v: Mitter- 3. Trop. (l .Theot.) 
nachtsgebet ^ N 0 2 6 1 ^ " M ^ Y ^ H 

BuHor 127,12f. 
Rubrik 
xa> n i o Y p o N e n o Y p x N i o N K e x N x n o c neNicDT 
Titel 
n iMepoc MMX2r 
Rubrik 
X ( D N I^XXMOC NT6 HI2YNIM ' T X TXITpCDHXpi 
1. Trop. 
J36N O Y B X X NNXHT - nX[(JDNb] 
BuHor 129,7f. 

131 Horologion 13 

13./14. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 12,5:8; Ssp. 8:4,5-5. 11 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Ä 

überwiegt h . Schwarze Tinte. Bei folgenden B l . lassen sich auf der Außenecke des oberen Blattrandes 

Kursivzahlen erkennen: l v 170, 3 V (17)2, 4V 173. Die Rubriken sind rot geschrieben und werden von einer 

arabischen Übersetzung in schwarzer Tinte begleitet. Die Initiale K bei KK-f auf l r sowie die Initiale 

CD auf 3 V sind rot. Rot gepunktet sind die Initialen X und CD. Rot gepunktet, jedoch 

nicht durchgehend, sind die Buchstaben <f>, 2 , £> sowie die Kompendia. Rot sind ferner die 

Paragraphos-Zeichen * > , * > ' sowie die Worte K 6 NIN bei 2V. 

l r : Mitternachtsgebet 1.-2. Trop. 
x e X O Y X B - n e s H B c 
BuHor 124,4-7 

l v : Mitternachtsgebet 2. Trop. 
£>6N <f>N62 - MHnOT6 
BuHor 124,7-10 

2 r: Mitternachtsgebet 2. Trop. 
NT6Ö2I epx-f- - NT6H6p2MOT N6 

BuHor 124,10-13 
2 v : Mitternachtsgebet 2. Trop. - 3. Trop. ( 1 . Theot.) 

Mni20n - K6 NIN 
C D f M X C N O Y + - n e [ B O ) K ] 

BuHor 124,13-15 
3 r: Mitternachtsgebet 3. Trop.(l.Theot.) 

[ n e ] B ( D K - n e [ T 6 N 2 e x n i c ] 
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Horologia Horolog. 13 - 14 

3V: Mitternachtsgebet 

4 r: Mitternachtsgebet 

4V: Mitternachtsgebet 

BuHor 124,15-18 
3. Trop.(1.Theot.) 
[ n e ] T 6 N 2 e x n i c - M A C N O Y + 

BuHor 124,18 
Rubrik 
JTA ÄXCD 
cb n i o y p o NenoypANioN 
cb n i o y p o - M[nTHpn] 
BuHor 43,20-44,2 
cb n i o y p o NenoypANioN 
[MjnTHpn - N N e N ^ y x H 
BuHor 44,2-5 
Rubrik 
JTA ÄXCD K6 6A6HCON N niTpiCÄriOC H6NICDT 

132 Horologion 14 

12./13. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 13,5:10; Ssp. 10:6,5-7. 17 Z I . Braune Tinte. Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Es werden nur h und U verwendet. Bei B l . l und 2 handelt es sich um kleine Fragmente von 

den Innenseiten der Folia mit teilweise stark verblaßter Schrift. Letzteres gilt auch für einige Passagen der 

beiden anderen Blätter. Die obere Hälfte von B1.2 weist eine Lücke infolge eines Ausbruchs auf. Die Innenecke 

des oberen Blattrandes von l r trägt die Lagenzahl IB (12). Den oberen Blattrand von l r nimmt in der ganzen 

Textbreite ein Flechtornament ein. Rubriken, Titel sowie die erste Zeile von Abschnitt 14 des Ps 118 sind rot 

geschrieben. Weder sind einzelne Zeichen noch die Kompendia rot touchiert bzw. punktiert. Paragraphos-

Zeichen fehlen. Man beachte die ausführlichen Angaben zum Eingang des Mitternachtsgebetes sowie die Ps 118 

vorausgehenden Psalmen. V g l . QueSt 39f. 

l r : 

l v 

Vesper 

Vesper 

Komplet 

Ps 126,l*-2* 
Äpetcr/reMnSc] - A H Ü ) [ A N ^ ] 

Ps 126,4*-5* 
6BOA - N O Y X A X I 
Titel 
Ps 127,l*-2* 
[ N ] O Y O N NIB6N - [OyMAKA]piOC 
Ps 131,3*-6* 
X 6 A [ N ] - Ü } [ Ü } H N ] 

289 



Horolog. 14 - 15 Horologia 

2V: Komplet 

3 r: Mitter­
nachtsgebet 

3V: 

4 r: 

4V: 

Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 
Mitter­
nachtsgebet 

Ps 131,10*-11* 
eeße - n e k e p o N o c 
(die Reste der folgenden 3 Zeilen sind unleserlich.) 
Titel 
T < | > A Ü ) I Mniexa>p2 
Rubrik 
A X O C M ^ P H f NCOH NIB6N A O X A NIN H6NICDT HlCl^en 
2 M O T n i e p i C A n o c T C D o y N o y H Ü ^ D I AMOINI MApeN 
OY<DÜ)T 
Titel Ps 50, Ps 3, Ps 117, Ps 118 
Ps 117,1-3 
Ps 117,4-10* 
MApGNH - NI60NOC 
Ps 118,99*-104 
N 6 K M 6 T M e e p e Y - NO[MOC] 
Ps 118,105-111* 
OYbHßC - NN6KM6TM6 [0p6 Y] 

133 Horologion 15 

13. Jh . 5 B l . Koptisch. Format: B l . 16,7:13; Ssp. 12,5:9. 14-16 Z I . Braune Tinte. Regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I . il) ist (1) und I ; CO, ist langgeschwänzt. Es gibt nur Ä. Die z . T . vergrößerten In­

itialen, die Zeichen <j> und £> sowie die Kompendia sind wenig sorgfältig punktiert bzw. touchiert. Titel 

und Rubriken sind rot. Die Paragraphos-Zeichen in rot sind sehr flüchtig ausgeführt. Als Begrenzungslinie 

wird > — \ \ — verwendet. 

l r : Non Ps 115,6-10 HTA1HOYT - NiAHM 
l v : Non Rubrik iTA Ä X C D 

1. Trop. C D 4*H 6 T A H X 6 M ^ n i - NA2M6N 
Rubrik A6XIC 
1. Trop. MAp6HA^20 - H6KCAXI 
Rubrik cb <J>H e 

1. Trop. ene i - M A T A N Ä O I 

Rubrik A O X A 

BuHor 72,6-11 
2 r: Vesper Ps 117,14-18* T A X O M - n ^ c 
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Horologia Horolog. 15 - 16 

2V: 
3 r: 
3V: 

4 r: 
4V: 
5 r: 

Vesper 
Vesper 
Vesper 

Vesper 
Vesper 
Komplet 

Komplet 

Ps 117,18*-22* 
Ps 126,2*-4* 
Ps 126,4*-5 
Titel 
Ps 127,1* 
Ps 128,1-4 
Ps 128,5-7 
Ps 131,18 
Ps 136,1* 

Titel 
Ps 132,1 
Ps 132,2-3 

o y o 2 - eTAYcpocj^M 
6ü)epn - OYXOüpi 
<j>xi - N i n y x H 

C D O Y N I X T O Y - MneTc 

2 I X 6 N - O Y 0 2 
(mit roter Tinte durchgestrichen) 

134 Horologion 16 

13./14. Jh. 9 B l . Koptisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 11,5:8. 16 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Die Hs. verwendet h und Ä. Braune Tinte. Bei B1.5 ist der obere und untere Rand abgeschnitten. Die 
Anfangsbuchstaben der Initia sind große Zierbuchstaben, wobei die von 5 r , 6 r und 7V rot, die auf l r , 2V und 3V 

zweifarbig sind; bei 6V ist auch der zweite Buchstabe rot. Bei l r , 2 V , 3V und 5 r sind auch die anderen Buchstaben 
der ersten Zeilen der Initia große, z . T . rot gepunktete bzw. touchierte Zierbuchstaben. Sonstige Initialen sind 
weniger markant und rot punktiert bzw. touchiert. Die Titel sind rot. Die Zeichen <J>, 2 , h , ä sowie die 

Kompendia sind rot gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen Ü> * ist rot. Psalmen werden durch die Linie 

^> > getrennt. Unter dem letzten Wort von l r befindet sich das Zeichen ) . 

l r : Morgengebet Ps 5,12*-13 N X 6 - GXCDN X X 
Titel 
Ps 6,2* nerc - n e k x c D N T 

l v : Morgengebet Ps 6,2*-6 O Y A 6 - XMHNrf 
2 r: Morgengebet Ps 6,7-10 
2V: Morgengebet Ps 6,11 ( + X X ) 

Titel 
Ps 10,1-2* X I X X 2 0 H I - N2XNCO[N6H] 

3 r: Morgengebet Ps 10,2*-5* [N2XNCO]N6H HI0MHI 
3V: Morgengebet Ps 10,5*-7 N6M - n6H20 X X 

Titel 
Ps 11,2* MXNbOineTC 
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Horolog. 1 6 - 1 7 Horologia 

4 r: Morgengebet X 6 ANOK AIMOÜ}! Ä6N T A M 6 T A T 
(durchgestrichen) 

Ps n,2*-4 xe - e H x e M T b e p o y c b 
4V: Morgengebet Ps 11,5-7* NÄI - 6HKA2I 
5 r: Morgengebet Ps 18,15* Jh>6N O Y + M A ^ N X 6 NICAXI - HApGH 

CCD't̂  AA 
Psali HIOYCDINI NTA<}>MHI - AKJ 6[HIKOC-

MOC] 
BuHor 25; JaPs 268 

5V: Morgengebet Psali AKCÜ)^ NAAAM - M[ApOYÜ)ÄI] 
BuHor 25; JaPs 269 

6 r: Terz Ps 22,5*-6 [NOYJÄMA2I - 6 Y O Y H O Y AA 
Titel 
Ps 23,1-2 

6V: Terz Ps 23,3-5 
7 r: Terz Ps 23,6-9* 0AI - NN6T6N(T1YAH] 
7V: Terz Ps 23,9*10 [NN6TeN]HYAH - HCDOY 

Titel 
Ps 25,1-2* MA2AH - MMOI 

Terz Ps 25,2*-6* HtTC - NTAKCD^ 
Terz Ps 25,6*10* eneKMANepü)ü)OYU}l - ÄC[M02] 
Terz Ps 33,6*10* [NTApe]T6NepOYCDINI - NTAM 
Terz Ps 33,10*-14 X 6 - NOY^POH 

135 Horologion 17 

13./14. Jh . 37 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:12,7; Ssp. 12,5:8-8,5. 14 Z I . Schwarze Tinte. Sehr regelmä­
ßige Hand. Djinkim I . Neben h wird auch £> verwendet. Die Hs. ist in einem sehr brüchigen Zustand. Mit 
Ausnahme von B l . l sind alle Seiten mehr oder weniger beschädigt. Bei den Bl .2-19, 21-26 und 29-31 sind die 
unteren Außenecken weggebrochen. Bei B1.20 fehlt zudem die letzte Zeile. Bei 27 und 34 ist die Außenhälfte 
weggebrochen. Ähnlich, aber nicht so stark ist die Beschädigung von B1.28, 32, 35 und 36. Bei Seite 37 ist 
lediglich die obere Blatthälfte vorhanden. B1.28 r zeigt über dem Text ein schönes Flechtbandrahmenornament 
in den Farben schwarz und rot. Darunter steht C Y N 06CD mit arabischer Übersetzung. Bei folgenden B l . 
befinden sich in der Mitte des oberen Blattrandes rot touchierte, von Kompendia eingerahmte Flechtornamente: 
10v, 19 v, 37 v i y * Y , 2 ° r u n d 2 9 ' Y c 0 C - Lagenzahlen an der Innenecke des oberen Blattrandes finden sich 
bei folgenden Seiten: 10v 6 (5), 19v c; (6), 20 r Z (7), 29 r H (8), 37 v ¥ (13)_Seitenzahlen auf 
den Außenecken des oberen Blattrandes tragen die folgenden Folios: 2V MB (42), 3V Mr 
(43), 5V M6 (45), 7V MZ (47), 8V MH (48), 10v N (50), l l v NB (52), 12v NT (53), 13 v N. (5 . ) , 
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Horologia Horolog. 17 

14v N6 (55), 15 v N ^ (56), 16 V_NZ (57), 17 v NH (58), 18v NH (58), 19 v _X_(60), 20 r X X (61), 

2 1 v XB (62), 2 2 v _ X r (63), 23 v X A (64), 24 v X 6 (65), 25V_X<? (66), 26 v XZ (67), 28 v X . (6 . ) , 

29 r und 29 v O X (71), 34 v p.. ( 1 . . ) , 36 v pH (108), 37 v p x (130). Daneben gibt es auch eine 

Paginierung in Kursivzahlen. Die Initialen von Psalmanfängen sind entweder rot, so P , 2 r , 6 r , l l r , 2 1 r , 22 v , 

30 v , 34 r 36 r oder rot touchiert, so 8 r, 13 v und 28 r . Die Initiale <j> der letztgenannten Seite ist ein 5 cm langer 

Zierbuchstabe. Die ihm folgenden Zeichen des Psalminitiums bestehen aus dickstrichigen Großbuchstaben. E i n 

weiterer Zierbuchstabe, ein X findet sich auf 4 r . Dabei ist der rechte Längsstrich schwarz, der linke sowie der 

Querstrich und die Spitze rot. Rot sind die Anfangsbuchstaben des Troparions von 22 v sowie der Absolution 

von 26 v . Sonstige Initialen sind rot gepunktet bzw. touchiert. Rot gepunktet sind ferner die Begrenzungsstriche 

der Seiten- und Lagenzahlen bei 10v, 19 v, 20 r , 29 r und 37 v sowie die Buchstaben <f>, 2, h , Ä und die Kom­

pendia. Ti tel , Rubriken sowie die Paragraphos-Zeichen sind rot. Psalmentrenner ist die Linie 

> ~ > 

l r : Morgengebet Ps 15,7*-10* e y e ^ c B C D - N T X ^ Y X H ] 

l v : Morgengebet Ps 15,10*-11 [ N T A ] H r * H - Ü ) X 6BOX 
Titel 
Ps 18,2* Ni4>Hoyi - n i e x [ M i o ] 

2 r: Terz Ps 23,9*-10 e ^ e ^ o y N - n c D o y 
Titel 
Ps 25,1-2* MX2XPI - M[MOI] 

2V: Terz Ps 25,2*-5* neTc - N G M 
3 r: Terz Ps 25,5*-8 NIÄC6BHC - neKCD[OY] 
3V: Terz Ps 25,9-12* H n e p T A K O - O Y C ( J D O Y [ T 6 N ] 

4 r: Terz Ps 25,12* [ O Y C C D O Y ] T 6 N - 2ANeKRAHCiÄ 
Titel 
Ps 28,1-2* ANIOYI - J D 6 N 

4V: Terz Ps 28,2*-5* T G H A Y X H - HnicyeNCNi 
5 r: Terz Ps 28,5*-8 N T 6 - N K X A H C 
5V: Terz Ps 28,9-11* njapCDOY - NX[CMOY] 
6 r: Terz Ps 28,11* [NX]CMOY - OY2IPHNH 

Titel 
Ps 29,2-4* -j-NXÖXCK - Ä M 6 N [ ^ ] 

6V: Terz Ps 29,4*-6* O Y 0 2 - N X 6 
7 r: Terz Ps 29,6*-10* OYpiMi - Hnx[CNOH] 
7V: Terz Ps 29,10*-12* K ) 6 N NOYtOYNOH] 
8 r: Terz Ps 29,12*-13 [NOYJOYNOH - Ü ) X 6 N 6 2 

Titel 
Ps 33,2-3* ^ N X C M O Y - b ^ N 

8V: Terz Ps 33,3*-6* nerc - NTxpe[T6NepoYü)iNi] 
9 r: Terz Ps 33,6*-9* [ N T x p e ]T6NepoYCDiNi - x e O Y 
9V: Terz Ps 33 ,9*- l l X e O Y 2 6 X X 6 - NIB6N 

293 



Horolog. 17 Horologia 

10 r: Terz Ps 33,12-15* 
10v: Terz Ps 33,15*-18* 
l l r : Terz Titel 

Ps 40,2-4* 
l l v : Terz Ps 40,4*-6* 
12 r: Terz Ps 40,6*-9* 
12 v: Terz Ps 40 ,9* - l l 
13 r: Terz Ps 40,12-14 
13 v: Terz Titel 

Ps 42,1-2 
14r: Terz Ps 42,3-4* 
14v: Terz Ps 42,4*-5 

Titel 
Ps 44,2* 

15 r: Terz Ps 44,2*-4* 
15 v: Terz p s 44,4*-6* 
16 r: Terz Ps 44,6*-8* 
16v: Terz Ps 44,8*-10* 
17 r: Terz Ps 44,10*-12* 
17v: Terz Ps 44,13-15* 
18 r: Terz Ps 44,15*-17* 
18v: Terz Ps 44,17*-18 

Titel 
Ps 45,2* 

19 r: Terz Ps 45,2*-4* 
19v: Terz Ps 45,4*-7* 
20 r: Terz Ps 45,7*-10* 
20 v: Terz Ps 45,10*-12* 
21 r : Terz Ps 45,12* 

Titel 
Ps 46,2-4* 

2 1 v : Terz Ps 46,4*-8* 
22 r: Terz Ps 46,8*-10* 
22 v: Terz Ps 46,10* 

Rubrik 
1. Trop. 

23 r: Terz 1. Trop. 
Rubrik 
1. Trop. 

AMCDINI - MHineT[2ü)OY] 
[MHineT]2CÜOY - CDU} 6BOA 

(DOYNIATM - 6H[eepBOH0IN] 
[6He]epBOH0IN - NONAY 
NT6MTAKO - MHA [p ANOMOC] 
[MHA]p ANOMOC - NTOY^GBICD 

( H X I N O p e H 2 0 X 2 6 X MMOI N X 6 fehlt) 
OYCDpn - TAM6TÄAOY 
^NAOYCDN2 - H A N O Y + 

[A]HA2HT - [ N ]OY[CAXI ] 
[ N O Y ] C A X I - [NT6]KCmi 
[6]neKÄAOY - OYtON] 
[OYJON - AH0A2C[K] 
N X 6 - H6KTAIO 
ACÖ21 - n e ^ c 
e\eoY(Dü)T - Hni[OYpo] 
[MHI]OYPO - 2 I [X6N] 
[2I]X6N - NI6N62 

[H6JNNOY+ - T 6 N [XOM] 
[ T 6 N ]XOM - NX [ 6 ] 
[NI]TO)OY - 2ANM6TOYPCDOY 
A H ^ - N2AN[BCDTC] 
[M]HKA2I - N6MAN 
n e $f NIÄKCÜB 

NI60NOC - NetNtTAAAYX] 
[NeNjtTAAAYX - neTc 
n e - 6TÄ[MA2I] 
[6TÄ]MA2I - HKA2I 
AXCD_ 
H6KHNA 60OY^B - h,6N 
BuHor 42,21-24 
NH 6 T C A l )OYN MMON 
A6X1C 
OY2HT - eTCAH)OYN ^ M O ' 
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Horologia Horolog. 17 

23 v: Terz 

24 r: Terz 

24 v: Terz 

25 r: Terz 

25 v: Terz 

26 r: Terz 

26 v: Terz 

27 r: Terz 

27 v: Terz 

28 r: Sext 

Rubrik 
1. Trop. 
Rubrik 

2. Trop. 

2. Trop. 
Rubrik 
3. Trop. 
( 1 . Theot.) 
3. Trop. 
( 1 . Theot.) 
3. Trop. 
( 1 . Theot.) 
Rubrik 
4. Trop. 

4. Trop. 
Rubrik 
5. Trop. 

5. Trop. 

Rubrik 

6. Trop.(2.Theot.) 
Rubrik 

Absolution 

Absolution 

Absolution 

Titel 
Titel 
Ps 53,3-4 

neKHNA e e 
HnepBepBcppT - 2Apoi 
neKHNA e e A O X A 

BuHor 42,24-43,3 
neTc <|>H e T A K o y c D p n - NpeHTANh>o 
BuHor 43,4-9 
OYHNA NCYMNON NAI [N]AN 
NIN 
C D f eeöAOKoc N G [ 0 ] 
BuHor 43,9-13 
^BCDNÄAOAI - neNMCDIT 
BuHor 43,13-18 

N x e - n e N o y X A i 

Änoc ö o e o c 

C D nioYpo NenoYPÄNioN - Ä M O Y 

BuHor 43,18-44,3 
CPCDHI Nh,PHI N J D H T C N - N e N ^ Y ^ H 
A O X A 
K A T A - e K e T O Y t X O N ] 
BuHor 44,3-7 
[ e K 6 T O Y ] X O N O Y 0 2 6 K 6 N 0 2 6 M N T 6 
N C N ^ Y ^ H 

NIN 
6ü)CDn ANC1)ANÖ2I e p A T 6 N <j> N A l 

MA P 6 M 2 6 

BuHor 44,7-11 

4 > N O Y + n e N N O Y + - CTCNOYK M [ M A 

0 H T H C ] 

BuHor 44,12-45,2 
[ M ] M A 0 H T H C MMAKApiOC eN[ü)eM-
BuHor 45,2-8 
[ H n e K M ] 0 o NTeKAiKeöcYNH -
[Ä]MHN $f NAI 
BuHor 45,9-12 
^ n p o c e Y X H N T C A X H ^ 
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Horolog . 17 Horologia 

28 v: Sext Ps 53,5-7* X.e - [ T 6 K ] M 6 0 [ M H I ] 

29 r: Sext Ps 56,4*-6* MneHNAi - n e K ( i ) [ O Y ] 
29 v: Sext Ps 56,6*-9* 2 I X 6 N - f K Y O x p x 
30 r: Sext Ps 56 ,9*- l l ^ N X T C D N T - THp[H] 
30 v: Sext Titel 

Ps 60,2-4 
31 r : Sext Ps 83,4*-6* O Y ^ P O M H C ^ X X - n e q ^ T O T [ H ] 
3 1 v : Sext Ps 83,6*-8* o y e B o x - [ N ] x e 
32 r: Sext 1. Trop. 1 X N O K A 6 X I C D Ü ) - <j>NXY MM6pi 

Rubrik CD <f>H 6TJ36N 
1. Trop. e i e x c D - enxbpccDOY] 
Rubrik CD $H 6TJ36N 
1.-2.Trop. CD <j>H 6TJ36N - n X C [ n 6 N N ] O Y [ f ] 

BuHor 57,23-58,4 
32 v: Sext 2. Trop. X K J D C D T G B MfllNOBl - [ M I 1 6 N N ] O Y C 

BuHor 58,5-9 
33 r: Non Ps 95,11-13* MXpOYOYNOH - bXT [2H] 
33 v: Non Ps 95,13* HNHOY " T6HM60MHI 

Titel 
Ps 96,l*-2* e p o y p o - epoH 

34 r: Non Titel 
Ps 97,1-3* 2CDC - Mn[6HNXI] 

34 v: Non Ps 97,3*-4* [Mn6H]NXI - [Xp i i^XXt lN] 
35 r: Non Ps 109,4-6* XHCDpK - [6H6]MX2[OY] 
35 v: Non Ps 109,6*-7 eHebOMh,6M - NOYX<j>e 

Titel 
Ps 110,1-2* [ f ]NXOYCDN2 - [NI2]BHOYI 

36 r: Non Ps 111,9*-10 eneerici - e c e T X K O 
Titel 
Ps 112,1-2* C M O Y - Mn[e7c] 

36 v: Non Ps 112,2*-6* e n c M x p c D O Y T - [ 6 T ] X O Y C ^ T 

Nach QueFra 314 (vgl. auch QueSt 22f.) müßten im ersten Troparion auf das eigentliche Troparion der 1. 
Stichos (Ps 54,17 und 2-3a) mit dem 1. Refrain und der 2. Stichos (Ps 54,18-19a) mit dem 2. Refrain 
folgen. In der vorliegenden Hs. ist das eigentliche Troparion nicht notiert. Der 1. Refrain folgt auf eine aus 
dem 1.Stichos und dem Beginn des zweiten bestehende Einheit. Der 2.Refrain folgt auf ein weiteres 
Teilstück des 2. Stichos. Vor dem 2. Troparion wird schließlich nochmals der Refrain vermerkt. 

Bei BuHor 57f. folgt der 1. Refrain dem Troparion, der zweite dem 1.Stichos, während auf den 2. 
Stichos unmittelbar das A O X X folgt. 

Zur Bezeichnung des Psalmverses als Stichos ( C T Y ^ O C ) in den Troparien des Horologions vgl. 
QueFra 312. Die vorliegende Hs. verwendet einmal (23 r) A6XIC. Übrigens weichen die Stichen des 1. Sext-
Troparions verschiedentlich vom Psalter ab. 
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Horologia Horolog. 17-18 

37 r: Vesper Ps 117,17*20* f NXCDNK, - f n y X H 
37 v: Vesper Ps 117,20*-23* [ N X ] ( J ^ e - O Y 0 2 

136 Horologion 18 

12./13. Jh. 21 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 20,5:13,5; Ssp. 16,5:6. 17-18 Z I . Braune Tinte. 
Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Neben M wird auch U verwendet. Die Hs. ist in einem 
brüchigen Zustand und zeigt bei fast allen Seiten Beschädigungen. Bei B l . 1 -3 fehlt der untere Außenrand. 
Ähnlich, wenn auch nicht so groß, ist der Ausbruch bei B1.4. B l . 10 hat am oberen Rand eine Lücke, der untere 
Außenrand ist weggebrochen. Bei 11 und 12 fehlen die unteren Außenecken. Von den Seiten 13 und 14 ist 
lediglich etwas mehr, bei B l . 15 sogar weniger als die Innenhälfte erhalten. Bei B l . 17 ist der Außenrand 
weggebrochen, bei B l . l 8 , 19, 20 weist der untere Blattrand Beschädigungen auf. Bei den Seiten 19 und 20 sind 
zudem Teile vom Außenrand weggebrochen. Folio 21 ist ein kleines Fragment im Format 4,2-6,8/10. In der 

Mitte des oberen Blattrandes der Foliorückseiten finden sich die Punkte • ' . B1.13 r zeigt ein schönes Flech­
trahmenornament in brauner, roter und gelber Farbe. Die Hs. weist eine Reihe eindrucksvoller polychromer 
Zierinitialen auf. Das X der Psalmanfänge von 6 r, 14 r, und 17r ist vogelgestaltig und hat die Farben Braun, 
Gelb, Rot und Grün. Braun, rot und gelb ist das 3,5/3 große N des Psalminitiums von 13 r. Bei B1.20 v 

sind noch Reste der Initiale C vom Psalmanfang in den Farben Gelb und Braun zu erkennen. Der 
Anfangsbuchstabe <|> der Absolution von B l . 16v ist 7,5 cm lang und zeigt die Farben gelb, rot und braun. Die 
übrigen Initialen von Psalmanfängen sind einfachere, braun-rote Großbuchstaben. Die erste Zeile der Psalm-
initia ist jeweils mit dickstrichigen Großbuchstaben geschrieben. Beim Eingangspsalm der Vesper auf 13r sind 
dagegen die beiden ersten Zeilen in besagter Schrift, die zwei folgenden Zeilen mit den Worten C M O Y Ctl^C 
und M X p O Y C M O Y in roter Tinte ausgeführt. In der Innenecke des oberen Blattrandes von 9 ist die Lagenzahl 
^ (6) zu erkennen. Folgende Seitenzahlen, die in der Außenecke des oberen Blattrandes angebracht sind, haben 
sich erhalten: l v M A (44), 2 V (46), 3V MH (48), 4V N (50), 5V NB (52), 6V N A (54), 7 V N ^ 
(56), 8V NH ( 5 8 ) ^ p x (101), 9V pB (102), 10v .K ( .20), 14v .OH ( .78), 16v (296), 18v 

T I H (318), 19 v T K H (328). Titel und Kompendia sind rot. Sonstige Initialen, die Buchstaben 2, h 
sowie die Kompendia und die Begrenzungsstriche der Zahlen sind rot punktiert bzw. touchiert. Die Paragra­
phos-Zeichen > , *!> sind rot. Als Trennungslinie fungiert <C " " ** ** > . 

l r : Mor^ *ebet Ps 10,3*-5* [ 6 T A K C e B ] T O T O Y - [X]qM[OC^] 
l v : Mor£ rem; rebet Ps 10,6-7* MNX2CDOY - n6H[20] 
2 r: Mor^ ^ebet Ps 11,2-4* M X T X N b O l - N t C ^ O T O Y ] 
2V: Mor^ ren^ ̂ ebet Ps l l , 4 * - 6 * NIB6N - f [NXT](JDNT 
3 r: Mor^ r,em ̂ ebet Ps l l , 6 * - 9 * e i e o y o N 2 T - x K [ 0 p o y e p ] 
3V: Moq êm ̂ ebet Ps 11,9* N6BX2I - NipCDMl 
3V: Mor^ izni ̂ ebet Titel 0 (9.) (i.e.Ps) 

Ps 12,2-3* ü}AONAY - NXIM[K]AK 
4 r: *em ̂ ebet Ps 12,3*-5* 
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Horolog. 18 Horologia 

4V: Mor£ *ebet Ps 12,6 X N O K - n e T c r o c i 
Titel 1 (10.) (i.e.Ps) 
Ps 14,1* neTC - [MMO]N 

5 r: Mor£ ̂ ern; ̂ ebet Ps 14,l*-3 N I M - N e H o e o ) [ e ] Y 
5V: Mor£ ;en£ rebet Ps 14,4-5 HÜ}OÜ)H - 6 N 6 2 

6 r: Mor^ jen* *ebet Titel I X ( l l . ) ( i . e .P s ) 
Ps 15,1-4* Xp62 - NOyC^CDNI 

6V: Mor£ ;en^ r,ebet Ps 15,4*-6* M 6 N N 6 N C X - Ü\>(D(J) 
7 r: Mor£ r,ebet Ps 15,6*-8* X Y 2 6 I - M M O I 

7V: Mor£ ^ebet Ps 15,8*-11* 2 I N A - e p c D o y 
8 r: Mor£ rebet Ps 15,11* 6 K 6 M X 2 T - 6BOX 

Titel I B (12.)(i.e.Ps) 
Ps 18,2-3* N I 4 > H O Y I - n[ iex]CDp2 

8V: Mor£ rebet Ps 18,3*-6* OYCDN2 - N O O H 

9 r: Terz Ps 29,7-10* X N O K - 6 [ H T X K O ] 

9V: Terz Ps 29,10*-13* [ e j n T X K O - n x [ c i ) O Y ] 
10 r: Terz Ps 44,3*-5* N[lü}Hpi] - f A I [ K 6 0 C Y N H ] 

10v: Terz Ps 44,5*-7 eceeriMCüiT - [ M H C G D O Y ] T 6 N 

l l r : Terz Ps 44,17*-18 eYecj^cDni - nieN62 
Titel IX ( l l . ) ( i . e .P s ) 
Ps 45,2* H6NNOY+ 

l l v : Terz Ps 45,2*-4* neNMXN4>CDT - [NIM]ü)OY 
12 r: Terz 1. Trop. H C K H N X e o neTc 

Rubrik A O X X n x T p i 
2. Trop. neTc <j>H eTXKOYCüpn - C H C O Y T C D N 

12v: Terz 

13 r: Vesper 

13 v: Vesper 

14r: Vesper 

14v: Vesper 
15 r: Vesper 

2. Trop. 

Titel 

Ps 116,1-2 
Titel 
Ps 117,l*-3* 
Titel 
Ps 121,1-4* 
Ps 121,4*-6* 
Ps 124,3*-5* 

BuHor 43,3-9; mit folgenden Abwei­
chungen von BuHor_ N C K A H O C 
.. N x n o c T o x o c e ö M n e p o x H 
CBOX 2XpON CD IHC HÜ)Hpi M ^ 
HlXOrOC X X X X XpiTH MBCpi... 
[ O Y ] 0 2 NpCHTXNbO - CONHOY 
BuHor 43,9-12 
^ n p O [ C 6 Y X H ] N T 6 2[XNX]pOY2l 
NICON[OC] - 6N62 

[OY^ ) ] N 2 - H6H[NXI] 
6 (5.)(i.e.Ps) 
AIOYNOH - MMXY 
[NI<|>]YXH - [ N ] 6 M 
2INX - C X C N 
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Horologia Horolog. 18-19 

15v : Vesper Ps 125,1-2 

16r Vesper Ps 128,7*-8 
Rubrik 

16v Vesper Absolution 

IT Komplet Ps 130,2-3 
Titel 
Ps 131,1* 

IT Komplet Ps 131,l*-4 
18r Komplet Ps 137,2*-5* 
18v Komplet Ps 137,5*-7* 
19r Komplet Ps 145,l*-4* 
19v Komplet Ps 145,4*-7* 
20 r Komplet Ps 145,7*-9* 
20 v Komplet Ps 145,9*-10 

Titel 
Ps 146,1 

2 1 r : Psali zur Montags-Theotokie 

2 1 v : Psali zur Montags-Theotokie 

Nur arabischer Text erhalten. 
N J ^ H T M - MH^C 

ÄpiKÄTAXiöiN_ N 6 M neiÄno N 6 M 

T 6 N N A 2 f X A K 6 A6HCON N 6 M 
TAIM6Tp6M2e 
4 > N H B H Ü ) N 2 NOYON N I B 6 N - H 1 H N A A 6 
AKTHIM Y>m HeKOyCDG) 2 I N A N T 6 K -

B C D A 6 B O A 

QueFra 319 (für die Non) 

F (3.)(i.e.Ps) 

Api<j>M6YI tieTC N [ A ] X Y I A 
T 6 H M 6 T [peMp] A y C l ) - NNACMAy 
62pHI 6 X 6 N O Y O N NIB6N - Yy^H 
NIMCDIT - [ 2 A N X ] A X I 
CMOY - 6 [ T ] 6 M M A Y 
e y e T A K o - N O Y [ 2 A H ] 

[ N O Y ] 2 ^ n - epoH 
[ o y o ] 2 - X C D O Y 

[HI]NOMOC T[HpM] MMON 2 X 1 -
[ 6 T 6 N N T AM] 

JaPs 151 
[ N ] N 6 N [ ^ Y ^ H ] - [c|>A HI]MHCJP N[NAI] 
JaPs 15 l f . Die Zugehörigkeit dieses 
Fragments zur Hs. ist nicht gesi­
chert. 

137 Horologion 19 

13./14. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17,2:13; Ssp. 12-12,5:7-8. 16 Z I . Braune Tinte. Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es wird sowohl h als auch £> verwendet. In der Mitte des oberen Blattrandes von Recto ist ein 
Flechtornament mit den Farben Braun, Gelb und Rot zwischen den Kompendia i y X y . Die Innenecke des 
oberen Blattrandes von Recto J r ä g t die Lagenzahl 6 (5) . Recto und Verso zeigen in der oberen 
Außenecke die Paginierung MX (bei Verso nur mit oberem Begrenzungsstrich). Die Initiale I des 
Psalmbeginns ist 1,4 cm lang und rot ausgefüllt. Sonstige Initialen, die Buchstaben <)>>b> Ä sowie die 
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Horolog. 19-21 Horologia 

Kompendia sind rot punktiert bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen > , und die Titel sind rot. 

Psalmen werden durch die rot punktierte Linie getrennt ' — ' •— " ~ * —' ' 

R: Komplet Ps 146,9*-11 NCDOY - eH6HNAI 
Titel 
Ps 147,l*-2* IXHM - AMCMOY 

V : Komplet Ps 147,2*-6 6NGü)Hpi - NN6HXAH 

138 Horologion 20 

15./16. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,2:11; Ssp. 11,5:7,5-8. 11 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim 
I I . Es ist nur £> vertreten. 6 ist langgeschweift. Schwarze Tinte. Der untere Blattrand ist beschädtigt, 
außerdem hat das B l . unter Feuchtigkeit gelitten. Das Format deutet auf Zugehörigkeit zu einem Horologion. 

R: Ps 50,6*-8* [ M ] M A Y * T K - TAp 
V : Ps 50,8*10* £>6N O Y ÄKMGNpe OMH1 - [OYOYJNOH 

139 Horologion 21 

13./14. Jh. 22 B l . Koptisch-Arabisch. Die Psalmen der Hören sind im saidischen, die übrigen Texte, auch 
der Einleitungspsalm 50, im bohairischen Dialekt geschrieben. Format: B l . 16,5:12,5; Ssp. 11,5:5,5-6. 15 Z I . 

Sehr regelmäßige, rechtsgeneigte Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. M ist immer . Schwarze 

Tinte. B l . l ist ein Bruchstück der unteren Blatthälfte, 2 r ist stark verschmutzt und z . T . abgerieben. B1.5 ist 
stark beschädigt und abgerieben. Bei B1.6 fehlt die obere Außenecke, bei B1.7 der Außenrand. B1.8 ist ein 
Fragment aus der unteren Blatthälfte. B l . 14 ist die obere Hälfte einer Seite. Bei B l . 15 fehlt das obere Drittel. 
Die B l . 17-21 sind am unteren Außenrand beschädigt. Über dem Text auf B l . 18V ist eine Zierleiste in Braun, 
Gelb und Rot. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert: 2V K A (24), 3V K 6 (25), 4 V_KC; 
(26), 5V K Z _ ( 2 7 ) , 9V pNB (152), 10v pNT (153), I L fÖQ (179), 12v C K 6 (225), 13 v CK^ 
(226), 14v CKÖ (229), 16v C N ^ (252), 17v CNT (253), 18v CN~Ä (254), 19v CN6 (255), 20 v 

CNS 5 (256), 2 1 v CNZ (257), 22 v CNH (258). Die Anfangsbuchstaben von Initia sind große rote Buchstaben. 
Ab B l . 13 sind Abschnittsinitialen auf den Rand herausgerückt und durch Größe und rote Touchierung bzw. 
Punktierung hervorgehoben. Bei B l . l und ab B l . 12 sind die Buchstaben ^ und h rot punktiert. Die Folienzah­
len und Kompendia sind rot touchiert. Titel , Rubriken sowie die erste Zeile der Sektion 9 von Ps 118 sind rot, 

desgleichen die Paragraphos-Zeichen \ und • ' . Veröffentlicht ist die Handschrift von BuSaHor. Vg l . 

auch die wichtigen Bemerkungen bei QueSt 41 f., 68f. und 85f. Weitere 51 B l . und zwei Fragmente dieser 
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Horologia Horolog. 19-21 

Hs. befinden sich nach Ausweis von EvWhMoNa I 214 im Koptischen Museum zu Kairo (Cairo No.83). Zum 
Duktus der Hs. vgl. man CatBM I I No.105, PI .6 ,3 ; QueSt T f . gegenüber S. 96. Zu Alter und Schrift 
sahidischer Papierhandschriften s. auch CatBM I X l l f . und QueSt 493f. 

l r : Morgengebet Ps 50,16*-17* H , [ 6 N T 6 K A ] I K A l O C Y N H -
H n e K C M O Y 

l v : Morgengebet Ps 50,19*-20* [ 0 ] Y [ 2 H ] T - [Ap]l n e e N A N e n 
rföc 

2 r: Morgengebet Ps 5,12*-13 2 6 A H 1 C 

Titel •^pAAMOC ^ 
Ps 6,2* n x o e i c - O Y A e M [ n p f C B C J Ü ] 

2V: Morgengebet Ps 6,2*-5 [ M ] n p ^ C B ( D 

3 r: Morgengebet Ps 6,6-8* - 2N N A [ Z . I N X 6 Y e ] 
3V: Morgengebet Ps 6 , 8 * - l l * [ N A ] X I N X 6 Y 6 - M A p O Y K O T O Y 

e [ H A 2 0 Y ] 

4 r: Morgengebet Ps 6,11* [ e ] H A 2 0 Y - O Y ^ e r i H A A 

Titel H^AAMOC 1 
Ps 10,1-2* - Nrf [ C O T 6 ] 

4V: Morgengebet Ps 10,2*-4* [ N ^ ] C O T 6 - N6HBOY26 X N Q 
6 X N 

5 r: Morgengebet Ps 10,4*-7* [NNCJ^Hpe NNpCJDMje - AHMGpe 
5V: Morgengebet Ps 10,7* T A I K A 1 0 [ C Y N H ] - AAHA 

Titel H ' A A M O C IA 

Ps 11,2-3* - 2N O Y 
6 r: Morgengebet Ps l l , 8* -9 A y t ü K N A T O Y X O N 

Titel O ' j ' A A M O C IB 

Ps 12,2-3* - ^ N A K Ü ) 

6V: Morgengebet Ps 12,3*-5* [N2 ]Nü )OXN6 - AISMSOM epOH 
7 r: Terz Ps 40,2*-4* 6 T N A - f - MtlGHMA 
7V: Terz Ps 40,4*-7* NNKOTK - CCDOY2 
8 r: Sext Ps 56,6*-7* [ H N O ] Y T e - [ A Y K 6 ] A [ X ] 
8V: Sext Ps 56,8*-10* [ C ] B T O ) [ T ] - [ T A 6 2 0 M O 

x ] o r e [ i ] 
9 r: Komplet Ps 137,2*-5* 6 X N O Y O N NIM - NNCDAH 

H n x o e i c 
9V: Komplet Ps 137,5*-8* x e O Y N O C S n e n e o o Y - 2 x p o i 
10r: Komplet Ps 137,8* n X O e i C - NN6K61X 

Titel S 'AAMOC pM 
Ps 140,1-2* -MneKMTO 6 B O A 

10v: Komplet Ps 140,2*-4* flHI N N A 6 1 X - N N A X I ü ) O X N 6 
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Horolog. 21 Horologia 

l l r : Mitter- Ps 118,57*-61* 
nachtsgebet 

I T : Mitter- Ps 118,61*-65* 
nachtsgebet 

12 r: Mitter- Nizänum 
nachtsgebet 
(3. Nocturn) 

12v: Mitter- Nizänum 
nachtsgebet 
(3. Nocmrn) 

13 r: Mitter- Nizänum 
nachtsgebet (3. Nocmrn) 

13 v: Mitter- Nizänum 
nachtsgebet 
(3. Nocmrn) 

14r: Mitter- 1. Trop. 1 

nachtsgebet 
(3. Nocmrn) 

14v: Mitter- 1. Trop. 
nachtsgebet (3. Nocmrn) 

15 r: Mitter- Absolution 
nachtsgebet 
(3. Nocmrn) 

Rubrik 

Rubrik 

15 v: Psalmodie 

16 r: Psalmodie 

Rubrik 
Einleimngshymnus 

A I X O O C - MniepncDBü) 

M H 6 K N O M O C - M N 

A N T 6 N N A 2 ^ G O Y ^ C N O Y ^ > T -

N 6 M 4>1(DT 
BuHor 133,12-16 
4 > H 6 T A 2 C D B N I B 6 N CpCDHI -
N A 2 P 6 N H O N T I O C 

BuHor 133,17-21 
H I A A T O C - N 6 M N H 6 0 M C D O Y T 

BuHor 133,21-25 
4 > H 6 T 6 T 6 H M 6 T O Y P O - N K A [ -

e O X I K H ] 
BuHor 133,25-134,1 
N H e e O Y A B T H p O Y - 6 B O A 

h [ 6 N ] 

BuHor X X V I I , 11-13 
[ A ] M 6 A H C - J36N [ H A i e ]N62 
BuHor X X V I I , 15-18 
N T 6 N 6 N A N O M I Ä - ^ M 6 T Ü } 6 N -

2 H T 

Vgl . BuHor 130,13-16 
I T A ÄXCD HeTC N A I N A N 

4 > A C P I M H I 6 X C D P 2 

T C D O Y N O Y encpcDi - C C D M A T I -

KOC 
2.Ode Ps 135,18* 24 NCp^Hpi AA 

Burmester nennt den Text "Gebet" (BuHor 98; BuSaHor 33; BuHor X X V I ) , wohl in Anlehnung an eine 
arabische Rubrik (BuHor 66 der arab. Zähl.) wo von "talba" die Rede ist. BuHor 51 spricht dagegen von 
"Troparion" mit folgendem "Theotokion", ohne indes den Zusammenhang mit dem "Gebet" zu erkennen. 
In V O H D X X I 1 136 wird BuBoHor unverändert übernommen, wobei Burmester übersehen hatte, daß er 
inzwischen den koptischen Tei l des Textes partiell, den arabischen zur Gänze veröffentlicht hatte (BuHor 
X X V I I und 66f. der arab. Zähl.) und Quecke dem Sachverhalt ausführlich nachgegangen war (QueSt 41 und 
Anm. l59 f . ) . Der Text weist demnach folgende Troparienstruktur auf: 

1. CD niMICI 6 B O X h6N 4>|(DT h X X C D O Y NNI6CDN T H p O Y 
2. o y c o x c e x ene i N X N N X C D X G M 
3. c e e p M X K x p i z i N M M O N x e N i r e N e x T H p o y 
Der in Rede stehende Text kommt auch in Horologion 22 vor. 
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Horologia Horolog. 21 -22 

16v: Psalmodie 

IT: Psalmodie 

IT: Psalmodie 

18 r: Psalmodie 

18v: Psalmodie 

2.Ode Ps 135,25-27 
Titel 
Lobs der 
2. Ode 

Lobs der 
2. Ode 

Lobs der 
2. Ode 

Lobs der 
2. Ode 

Titel 

A A A n i n p o < ) > H T 

M A P 6 N O Y C D N 2 6 B O A -

A A Y I A n i n p o < | > H T H C 

JaPs 41 

A H O A M I O NNI<|>HOYi -

C ^ A N T O Y T ^ ' P 1 G ß O x 

JaPs 41 

A H 2 C D O Y N O Y M O Y N 2 C D O Y 

MApeN2ü)c epoH 
JaPs 42 
T G N Ö I C I HnenpAN - n i x c o 
6 B O A N T 6 N 6 N N O B I 

JaPs 42f. 
HIMA2r N 2 C D C ni2CDC N T 6 

n i r N A A O Y N A n o c 
3. Ode Dan 3,52 

19r Psalmodie 3. Ode Dan 3,53-55 
19v Psalmodie 3. Ode Dan 3,56-60* - TCAHC^CDI 
20 r Psalmodie 3. Ode Dan 3,60*-64 NT<j>6 
20 v Psalmodie 3. Ode Dan 3,65-68 
2 1 r Psalmodie 3. Ode Dan 3,69-76* - GTpHT 2 [ IX6N] 
2 1 v Psalmodie 3. Ode Dan 3,76*-81* H20 [NI]T6B[NÜ)OYI] 
22 r Psalmodie 3. Ode Dan 3,81*-87* [NIT6B]NC0OYI - NH 6[Ö] 
22 v Psalmodie 3. Ode Dan 3,87*-88 N6M NH 6 T 0 6 B I H O Y T 

Titel «Li üydU 
MadTh [ T 6 N O Y 6 2 NCCDK J D G N H6N-

2H]T THpH 
JaPs 63 

140 Horologion 22 

13./14. Jh . 10 B l . Koptisch-Arabisch. Wie bei Nr.21 sind die Psalmen der Hören im saidischen, die übrigen 
Teile im bohairischen Dialekt abgefasst. Format: B l . 17,2:13,2; Ssp. 11,2:5,5-6. 15-16 Z I . Sehr regelmäßige, 

rechtsgeneigte Hand. Djinkim I . I trägt ein Trema. Es kommt nur h vor. M ist immer U und Y ^ 

Braune Tinte. B1.2 ist stark stockfleckig, B1.7 ist löchrig und durch Feuchtigkeit und Schmutz größtenteils 
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Horolog. 22 Horologia 

unleserlich. Letzteres gilt auch für 6 r . Folgende Folienzahlen, die auf dem oberen Außenrand angebracht sind, 
lassen sich erkennen: l v HB (82), 2 V f T (110), 3V 0 6 (215), 4V C l ^ (216), 5V CMX (241), 6V C N A 
? (254?), T 0 1 A _ ( 2 8 4 ) , 8V C n e _ (285), 10v O I H (288). Auf dem oberen Innenrand von 2V 

steht die Lagenzahl IX (11), bei 5 r K 6 (25). In der Mitte des oberen Randes von 2V ist der Rest eines 
mehrfarbigen Flechtornamentes. Die begleitenden Kompendia sind nicht mehr zu erkennen. Den Beginn von 
Ps 83 auf l v schmückt eine große Zierinitiale in Blau, Gelb und Rot. Die sonstigen Anfangsbuchstaben von 
Initia- Abschnittsinitia fehlen - sind meist nur leicht vergrößerte und rot touchierte oder gepunktete Buchstaben. 
Die Buchstaben <j> und h sind in den bohairischen Passagen rot gepunktet. Die Kompendia und die Zahlen sind 

rot touchiert. Rubriken und Titel sowie das Paragraphos-Zeichen ' sind rot. Eine einfache Linie fungiert als 

Abschnittstrenner. EvWhMoNa I 214 ( P I . X X V B) beschreibt 55 weitere, im Koptischen Museum zu Kairo 

(Cairo No.82) befindliche B l . dieser nur schwer von der vorstehenden Nr. zu trennenden Hs. 

l r : Sext 
l v : Sext 

2 r: Non 
2V: Non 

3 r: Mitternachts­
gebet ( 1 . Nocturn) 

3V: Mitternachts­
gebet 
( 1 . Nocturn) 
Mitternachts­
gebet ( 1 . Nocturn) 

4 r: Mitternachtsge­
bet ( 1 . Nocturn) 

Ps 69,3*-6* 
Ps 69,6* 
Titel 
Ps 83,2-3* 
Ps 97,6*-9* 
Ps 97,9* 
Titel 
Ps 98,1-4* 
2. Trop. 

2. Trop. 

Rubrik 

3. Trop. 
(Theot.) 
3. Trop. 
(Theot.) 

4V: Mitternachtsge- 3. Trop. 
bet ( 1 . Nocturn) (Theot.) 

Absolution 

M A p O Y K O T O Y - XNr O Y [ 2 H R 6 ] 

[ O Y ] 2 H K 6 _ 

^ A A M O C n r 

- n N O Y [ T 6 ] 

[ N O Y ] T 6 - 2 N [ A A O C ] 

[ 2 N ] A A O C - _AAAHAOYIX 
^ A A M O C M H 

- n i T A i o N O Y O Y P O n e 
K A f CD T A H T X H - N T 6 0 2 I 6p A ^ 
BuHor 124,5-10 
C A B O A - n i 2 0 n M M H I N T 6 nGHCÜOY 
N N O Y + 
BuHor 124,10-13 
K 6 

CD f M A C N O Y + - N A T O Y O [ X n ] 
BuHor 124,13f. 
[ N A T O Y O ] x n - x e N e o rAp 
n e T e N 2 e x n i c nicrjc C D f 
BuHor 124,14-18 
MMACNOY+ 
BuHor 124,18 
Nach dem Trennungsstrich ist ein 
Platz von vier Zeilen freigelas­
sen. 
cycDn e p o K N T e N n p o c e Y X H cb 
f e p i A c e e N e n o Y p x N i o N neNccD-
THp ANON N6TÖ2J e p A T O Y 
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Horologia Horolog. 22 

5 r: 

5V: 

6 r: 

6V: 

7 r: 

7V: 

9 r: 

Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 

Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 
Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 
Mitternachtsgebet 
(3. Nocturn) 
Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 
Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 
Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 

Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 
Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 

9V: Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 

10r: Mitternachtsge­
bet (3. Nocturn) 

Gebet 

Titel 

Gebet Simeons 
des Styliten 
Gebet Simeons 
des Styliten 

2. Trop. 

2. Trop. 

2. Trop. 

Rubrik 
3. Trop. 
(Theot.) 

3. Trop. 
(Theot.) 
3. Trop. 
(Theot.) 

Rubrik 
Absolution 

Absolution 

Absolution 

2 I X 6 N HIKA2I 6N2CDC 6pOK KOyü)T 
riSc niMAipcDMi y>eu N G K B A A N A T -

G N K O T 

I C X 6 N f NOY N 6 M C J 0 A 6 N 6 2 Ä M H N 

BuHor X I X , 17 
f n p o c e y x H N T G C G M G C D N n e -
C T 6 A A I T H C 
M O I N H I - N 6 M H A [ G M I ] 

BuHor X I X , 18-22 
[ H A ] 6 M I - N A T 6 p [ K O A I N ] 

BuHor XIX,22-26 
MMON - [ A ] K f 

CCDOYN MMCDOY - 2 A [ . . ] I A 

HIHNÄ G O O f Y X B ] - H6NN[OY]+ 
BuHor X X V I I , 16-20 
b6N HXINOpG [ N 6 ] N H N A - 6 N A [ K C 1 } -

OH] 
BuHor X X V I I , 20-23 
[6NAK]CJP0H N6M N6KMAOHTHC -
OY02 N T 6 N f CDOY NAK 
KG NIN 
ceepMAKApiz iN 
BuHor X X V I I , 2 3 - 2 7 ; BuBoHor 51 ; 
V O H D X X I 1,136 
MMO - ÄpinpeCB6YIN 6 X C D N 

BuBoHor 51; V O H D X X I 1,136 
O Y 0 2 NI20HAON N N 6 N O Y P C D O Y - _ 
xe x e p e O H e o M 6 2 N 2 M O T n ^ c 
N 6 M 6 

BuBoHor 51 ; V O H D X X I 1, 136 
AXCD K 6 A M A N 6 M - f M6TpeM26 
4>NHB VßC - O Y 0 2 
BuHor 130,1 
6 T C J 0 O H - ^ 6 N HXINipi M H I [ H e O -
N A N 6 H ] 

BuHor 130,2-5 
N6NNOBI X 6 NOOK M M A Y X T K -
N H 6 0 0 Y A B N T A K 
BuHor 130,13-17 
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Horolog. 22 - 23 Horologia 

Rubrik 
Absolution 

10v: Mitternachtsge- Absolution 
bet (3. Nocturn) 

K6 ^M6Tp6M26 
HASC IHC H X C ri<JL)Hpi M4>-j- 6 T -
[ONja] o y o 2 

6TCJL)On N0OK HC 6 T A K 0 A 2 M 6 N 
e ^ o y N enAi0ü)26M e e o Y A B 
ÄpueN MneMncpA eepeNü^cDn 
CpON N2CDB NIB6N C e N H O Y CXCÜN 
jbCN o y c ^ e n 2 M O T oyoz C R C N T C N 

6BOA hjCN T 2 Y A H MHIKOCMOC 
N T O Y X H O Y T 6NOI 

141 Horologion 23 

17./18. Jh. 2 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 15,3:10,7; Ssp. 11,5:6,5-7. 13-14 Z I . Wenig regelmä­

ßige Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Schwarze Tinte. Auf dem oberen Außenrand von V ist 

die Kursivzahl 100 angebracht. Die Anfangsinitialen, die Buchstaben ^ 2 und h sowie die 

Kompendia sind rot touchiert oder gepunktet. Die Rubrik ist arabisch und in roter Tinte. Das Paragraphos-

Zeichen ' ist rot. Die Hs. ist linksläufig aufgebaut. 

l r : Psali des Morgengebetes 

l v : Psali des Morgengebetes 

2 r: Heilig, Heilig, Heilig 

2V: Heilig, Heilig, Heilig 

Rubrik 
Absolution 

BuHor \r 

BuHor \r 

B(DA 6BOA XCD 6BOA - N6M A T A N A I T O Y 
£>6N OyCTÄMI NI6T2HB N6M NI6TOYCDN2 
CBOA 
BuHor 107 
VtöC 6XCD NAN 6BOA 6 0 B 6 HCKpAN 6 0 Y 
6 T A Y M O MMOH 62pHI 6 X O N - X 6 HCNICÜT 
BuHor 107f. 

BuHor »f 
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V I . Pontificale 

142 Pontificale 1 Ordination eines Hegumenos 

13./14. Jh . 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18,5:13; Ssp. 13:5-5,5. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

und 1. 6 ist langgeschweift. Braune Tinte. B1.2V ist stark verblichen. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand 
wie folgt foliiert: l v 2 0 (69), 2 V Ö (70), 3 V O r (73), 4V ÖHJ78)__ ln der Mitte des oberen Randes von 
2V ist ein farbiges Flechtornament zwischen den Kompendia \\ * Y > am oberen Innenrand die Lagen­
zahl Z (7) . Die Initialen der Gebete sind große, aber einfache Zierbuchstaben. Die Initiale auf 4 V trägt 
zusätzlich noch gelbe Farbe. Die Anfangszeile der Gebete zeigt vergrößerte dickstrichige Buchstaben. Die 
vergrößerten Abschnittsinitialen, die Buchstaben h , £>, die Kompendia sowie die Zahlen sind rot touchiert 

bzw. punktiert. Die Rubriken und das Paragraphos-Zeichen ' sind rot, wobei letzteres in der Regel mit 

einem feinen braunen Punkt versehen ist. Gebete sind voneinander durch die Linie " ~ ' 

abgesetzt. 

Rubrik 
Rubrik 

Rubrik 

NH 6 T A Y 6 N H GOMH^ - N6M T 6 Y * H MHICOOINOY^I 
JTA ÄXCD N T A I 6 Y X H 
Pontif I 40, 21-27; BuRitOr 44f. 
ep62pAH T O I enMAN6pO)CDOYC^I 

2V: 

Einführungsgebet 

Einruhrungsgebet 

Prosphonesis 

Einführungsgebet 

Prosphonesis 

Diese Rubrik findet sich weder bei Pontif noch 
BuRitOr. 
U&C 4*+ N T 6 NIXOM - NNI2HT 
Pontif I 40, 31- 41 , 4; BuRitOr 45 
N6M NKSAOT - MA2T6N 6BOA 
Pontif I 41 , 4-12; BuRitOr 45 
£>6N - OYtMHC^A] 
Pontif I 41 , 12-19; BuRitOr 45 
O Y 2 0 - J - - 6BOA Ä6N 
Pontif I 42, 20-27; BuRitOr 46 
HTArMA - 6 0 0 Y A B 
Pontif I 42, 27- 43,5; BuRitOr 46 

Gebet bei der 
Handauflegung eXCJDH - HI2MOT 



Pontif. 1 - 3 Pontificale 

Rubrik XCD N T A 6 Y X H 
Pontif I 45, 12-19; BuRitOr 47 

4V: Rubrik 6pen6K20 T O I eniMANepü^CDOYO)! HpHNH PIAC[IN] 
Gebet COMC - NT6H [6pn6Mn(l) A] 

Pontif I 45, 19-27; BuRitOr 47f. 

143 Pontificale 2 Ordination eines Diakons 

13. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 18:12,7; Ssp. 12,7:7-8. 13 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Einmal 

kommt £>, sonst nur h vor. Neben M wird auch U geschrieben. Braune Tinte. Der untere Tei l von 2V ist 

durch Feuchtigkeit fast unleserlich. 

l r : Einführungsgebet 

l v : Einruhrungsgebet 

Einführungsgebet 

2V: Einführungsgebet 

<|>H 6 T T A 2 0 epATH - N O y r N O ^ O C 
Pontif I 16, 1-10; BuRitOr 32 
MA2T6N 6BOA - NT6N[CJL)eMCr;i] 
Pontif I 16, 10-20; BuRitOr 32 
[NT6N]CJP6M<J;I - NT6NH,Ü)NT G ^ O y N 
Pontif I 16, 20-30; BuRitOr 32 
e n e K o y c i A C T H p i o N - n e K M O N o r e [ N H C ] 
Pontif I 16, 30-17,10; BuRitOr 32f. 

144 Pontificale 3 Kirch weihe 

13./14. Jh. 5 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:13,3; Ssp. 11,8-12,3:7-9. 15-17 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . (1) ist langgeschwänzt. Es kommen h und 3 vor. Schwarze Tinte. Die Schrift von B1.3 ist 
auf der Vorder- und Rückseite im unteren Tei l stark verblaßt und teilweise unleserlich. Die B l . tragen am 
oberen Außenrand des Verso folgende Zahlen: 1 p*TÄ (194), 2 j*TZ (197), 3 ÖT (210), 4 CXT (233), 
5 C X H (238). In der Mitte des oberen Blattrandes von 3V befindet sich ein Flechtornament in schwarzer und 
roter Tinte zwischen den Kompendia \\ - X y , am oberen Innenrand ist eine unleserliche Lagenzahl. Titel , 
Rubriken, Responsorien sowie die vergrößerten Initialen l r , 2V und 3 r sind rot, desgleichen die arabischen 
Rubriken. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <f>, Ä und h sowie die Kompendia und die Lagenzahl sind 

rot gepunktet oder touchiert. Das in seiner Form wenig konstante Paragraphos-Zeichen > * ist rot mit einem 

schwarzen Punkt. Die Trennungslinie * ~ ** — *" — "* ~ "ist mit roten Punkten versehen. 
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Pontificale Pontif. 3 

l r : Psalmverse 

Titel 

Evangelium 

l v : Evangelium 

2 r: Evangelium 

2V: Evangelium 
Titel 
Evangelium 

3 r: Fürbitten des 
Archidiakons 
Rubrik 

Gebet 

Gebet 

Fürbitten 

3V: 

4 r: 

4V: 

5 r: 

5V: 

Fürbitten 
Fürbitten 

Fürbitten 

Fürbitten 

Rubrik 

Gebet 

Gebet 

Ps 67,27 Ps 67,12 
Pontif I I 642, 18-24; HoCons 4,6-10 
e y A r r e x i o K A T A M A G 

Mt 17,1-2* OY02 M 6 N 6 N C A - OY022 

Pontif I I 642, 28-643,7; HoCons 4,12f. 
Mt 17,2*-5* H6M20 - 6 H C A X I 
Pontif I I 643, 7-19; HoCons 4,13 
L k 9,32*34* [eneH]a>oY - AYep2o^ 
Pontif I I 645, 16-28; HoCons 4,17 
L k 9,34*-35 6 T A Y C t ) e NCDOy - NCCJLW 
Pontif I I 645, 28 -646^HoCons 4,17 
e y A r r e x i o K A T A I C D A N 

Joh 10,22-24* - epOH 
Pontif I I 646, 4-10; HoCons 4,18f. 
6 N T 0 D B 2 - N A N ; arabische Rubrik 
Pontif I I 657, 17-19; HoCons 7,8f. 
f ITA T O Y AAOC K C 6A6HCON [ H A A I N O^Apenien iCKO-
n o c ] xcr> N T A i e y x H 
Pontif I I 657, 21; HoCons 7,10 
4>NHB nfiC - MHIKA2I 
Pontif I I 657, 22-27; HoCons 7,11-13 
<j>H 6TAHM02 - MMOH 
Pontif I I 657\_27-658,8; HoCons 7,13-17; 19-20 
[IJAKCDB H I C A - C ü ) [ T 6 M ] 

Pontif I I nicht belegt; HoCons 15,13-19_ 
[C(D]T6M CpON OY02 NAI N A N + K 6 6A6HCON 
4>H_6TAMf NOMOC - C C D T C M CpON O y 0 2 N A I N A N + K 6 

6 X 6 H C O 

4>H 6TAHOYA2CA2NI - NOyKyBCDTOC 
HoCons 15,19-29; nicht bei Pontif I I 
A Y Ü ^ A N - T ; - CCDT6M CpON usw. 
HoCons 17,3-5; nicht bei Pontif I I 
c g A p e n i x A o c X C D N 2 A N M H Ü } N K C C A C H C O N o y o 2 
M A p e m e n i c K o n o c X C D N T A I C Y X H 

4>NHB HfjTJ $\ n iHANTOKpATOp - MM6TOYHB 
HoCons 17,27-29; nicht bei Pontif I I 
3 6 N - NOYMAN6p[ü}ü)OYÜ}l] 
HoCons 17,29-35; nicht bei Pontif I I 
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Pontif. 4 - 5 Pontificale 

145 Pontificale 4 Kirchweihe 

15./16. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Bei den beiden, von einem Einband stammenden B l . , sind nur die 
oberen Hälften erhalten. Format: B l . 16:21,5; Ssp. 11,5-12:10,5-11,5. 10 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Es ist nur ä belegt. Schwarze Tinte. Die Rückseiten tragen auf dem oberen Außenrand die Zahlen H B (82) 
und H G (89). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <f>, £>, die Kompendia sowie die Zahlen 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Rot sind auch die Paragraphos-Zeichen < *\ 

l r : 11.Lesung 1 Chr 15,27*-28* N I X e y i T H C - N T 6 
Pontif I I 549,9-18; HoCons 2,34 

l v : 11.Lesung 1 Chr 15,29*16,1* 0\OZ \ CäOYN - ^ A I A G H K H N T 6 U&C 
Pontif I I 549,27-550,5; HoCons 2,34 

2 r : 12.Lesung 1 Chr 28,18*19* t lCMOT - niXIN6p2ü)B - N 6 [ M ] 
Pontif I I 558,22-30; HoCons 2,36 

2V: 12.Lesung 1 Chr 28,20* 2 1 * OyOZ ZHUUe - NIAAYI[THC] 
Pontif I I 559,10-19; HoCons 2,36 

146 Pontificale 5 Weihe der heiligen Öle Myron und Kallielaion 

13./14. Jh . Koptisch-Arabisch. Format: Bl .25,5:17,5; Ssp. 21:7-7,5. 21 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Den B1.4 und 5 fehlt die obere Innenecke. B1.6V zeigt am oberen Rand die Paginierung O (70) 
sowie die Lagenzahl Z (7) , dazwischen ein Flechtornament in brauner, roter und gelber Farbe mit den 

Kompendien I Y X Y - Auf der Vorderseite der B l . ist in der Mitte des oberen Randes das Zeichen' • 
angebracht. Lesungen und Gebete beginnen mit großen Zierinitialen in gelber, roter oder brauner mit roter 
Tinte. Besonders auffallend ist das 14,5 cm lange <|> von 5V. Die Anfangszeile der Gebete besteht aus großen 
dickstrichigen Buchstaben. Die vergrößerten Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>> b u n ^ & sowie die 

Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet bzw. touchiert. Titel , Rubriken und das Paragraphos-Zeichen 
sind rot. Letzteres ist zumeist mit einem braunen Punkt versehen. Die Bl .4-6 sind veröffentlicht: BuCoChr I I . 
B l . 1-3 hatte Burmester unter die Lektionare gestellt, die untere Hälfte von B l . l als Liturg. Fragm.4 eingeord­
net. E i n arabisches B l . der Myronweihe aus dem Makarius-Kloster: BuCoChr I . 

l r : Lesung Jes 61,6*-7 

l v : 

2 r: 

Rubrik 
Rubrik 

Lesung 
Lesung 

E x 30,22-25* 
E x 40,22*-25* 

NipeHq}[6Mü}i]- GHecgcDm N C D T G N K ixe 
OYPXMAÖ Ü}A 6 N 6 2 

iTA CDU) O Y X N A r [ N Ü ) C I C ] 
[OYXNAr]N ( D C I C eBO [ A ] [ K ,6N] MCDYCHC 
ronpo<|>HTHC 
- N 6 M OY2IN NN62 6HCA 

N T 6 - f -MGTMeepe - M n e M e o H n ^ c 
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Pontificale Pontif. 5 - 6 

2V: Lesung E x 40,25*-29* 20N26N 6 T O T H MMCDyCHC - N T 6 
- f M e T M e e p e 

3 r: Lesung 1 Joh 2,20*-23* O Y 0 2 2 - [6e]OY[CÜN2] 
3V: Lesung 1 Joh 2,23*-26* [60OY3CDN2 - 6TCCDp6M 
4 r: Rubrik [O XpXH6HIC]KOnOC [XCD N T X I 6 Y 1 X H 

Pontif I 311,18f.; BuCoChr I I 243,22 
Weihegebet für das Myron T H " 

N T 6 N6]NIO^ - IHC H X C 
Pontif I 311,20-312,4; BuCoChr I I 243,23-244,2 

4V: Weihegebet für das Myron 6 T 6 - H e e X H X 
Pontif I 312,5-18; BuCoChr I I 244,2-9 

5 r: Rubrik + Kerygma [O AIXKÜ)]N [I KX0HM6N]Y X N X C 0 
Pontif I 312,19f.; BuCoChr I I 244,lOf. 

Rubrik [O XpXH6n iCK]OHOC 
Epiklese 6 © B 6 4>XI - N T 6 

Pontif I 312,21-313,4; BuCoChr I I 244,12-18 
5V: Epiklese H6KHNX - N T X ^ M H I 

Pontif I 313,4-9; BuCoChr I I 244,19-21 
Rubrik O AIXKCDN 
Kerygma IC X N X T O X X C B 6 ^ X T 6 

Pontif I 313,lOf.; BuCoChr I I 244,22f. 
Rubrik O XpXHeHICKOHOC 
Epiklese $H 6 T O Y 2 C D C - N I X p X H X r r e X O C 

Pontif I 313,12-19; BuCoChr I I 244,24-27 
6 r: Mystagogia1 [6]2pHI - HIXXOM 

Nicht bei Pontif I ; BuCoChr I I 246,15-21 
6V: Mystagogia1 N T 6 N I X r r G X O C - X 6 N0OH 

Nicht bei Pontif; BuCoChr I I 246,22-28 

147 Pontificale 6 

16-/17. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 14,7:11,5; Ssp. 8-9,5:7-8. 10-12 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim 
I . T hat einen langen Querstrich. Es kommt nur 3 vor. Schwarze Tinte. Der obere Außenrand des 
Verso trägt die Kursivzahl 2. Die Titel sind arabisch. 

Zur Mystagogia s. BuMyst. 
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Pontif. 6 - 7 Pontificale 

R: 

V : 

Titel 

Ordination 

Titel 
Ordination 

Titel 
Ordination 

Titel 
Ordination 

n i x T x o ^ o p o c M M x p T y p o c n x ^ c n o y p o r e o p n o c ^ G N 
niMONACTHpiON NOMI1 £6N <|>pXN M<|>I(DT 

T6NOCD26M MMOK £GN f X T I X N6KKXHC1X N T 6 t l l X T X -
o<|>opoc M M x p T Y p o c nxfSc noYpo r e o p n x Ä G N H I M -

ONXCTHpiON NTpCDX £6N <f>pXN 

T6NOCD26M MMOK H X N I M NA1XKCDNOC 6 X 6 N ^ X r i X 
N6KKXHC1X N T 6 n i X T X O ^ O p O C MMXpTYPOC < j > Y X O I 1 -

XTHp MepKOYPIOC 36N HIMONXCTHpiON NÜ)X2pXN Ä6N 
4>PXN 

T6NOCD26M MMOK HXNJM NAIXKONOC 6 X 6 N ^ X r i X 
N6KKXHC1X N T 6 niXTXO<j>OpOC M X p T Y P O C ^ Y X O H X T H p 
MepKOYPIOC b^N niMONXCTHpiON NTXMMXY2 £>6N <|>pXN 

148 Pontificale 7 Kirchweihe 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch ( R ) und Koptisch ( V ) . Format: B l . 11,5:12; Ssp. 8-8,5:8-8,5. 11 und 

10 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt nur h auf. Braune Tinte. Das obere Drittel des B l . ist 

weggebrochen. Der Psalmbeginn wird durch eine schöne, zweifarbige Zierinitiale in Vogelgestalt hervor­

gehoben. Die beiden ersten Zeilen des Psalms bestehen aus großen, dickstrichigen Zierbuchstaben, die beiden 

folgenden aus Normalbuchstaben in roter Tinte. Die Buchstaben 4* u n d b sowie die Kompendia sind rot 

gepunktet. Ti te l , Rubriken und das Paragraphos-Zeichen sind rot. 

R: Titel [niX]r iXCMOC N T 6 H I X I N e p x n X Z I N N T 6 ^ 6 K -
K X H C I X 

Rubrik (zweisprachig) 1 T X C D U ) N I ^ X X M O C 1 C X 6 N p K X U)& pNX 
Rubrik (Arabisch) 

V : Titel [f 2 C D A H N T 6 N I X ] N X B X O M O C p K X 
Ps 121,1-3* - H4>pH^ N O Y B X K I e p e n e c ^ M x - f 

Die in dieser Hs. aufgeführten Klöster liegen alle im Umland von Kairo: OMI ("Schlamm, Lehm") = at-TTn; 
T p ü ) Ä = Turä; ü )X2pXN = Sahrän; T X M M X Y 2 - Tammüh. Vg l . SiPar 187f.; CatCai I I 16, 23, 36; 
CatBM I 323. V g l . auch CatBM I I 338 (219), wo von einer Kirche des Erzengels Michael in Dair at-TTn die 
Rede ist. 
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V I I . Rituale 

149 Rituale 1 Fußwaschung am Gründonnerstag 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 22,2:16; Ssp. 20,5:14-15. 23 Z I . Unregelmäßige Hand. Dj inkim I I . 

0 ist . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Das B l . ist an den Außenrändern sowie am unteren Rand 

beschädigt, außerdem ist in der unteren Hälfte ein Loch. Die Rubriken sind arabisch. Als Paragraphos-Zeichen 

werden !, // und // verwendet. 

R: Rubrik 
Gebet $UHÜ U&C IHC H X C <]>+ HCNCCDTHp T 6 N 2 0 Y - O Y " 

MCeMAipCDMI AKMOpK NOyXCNTINON - [NT6T6NAIC 
NNC]TeepHoy 
Lakane I I 120f. 

Rubrik 
V : Unbeschrieben 

150 Rituale 2 Taufe 

12./13. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 21:14,5; Ssp. 15:8-8,5. 17 Z I . Dickstrichige, markante, regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es kommen h und £> vor. Für M wird immer die eckige Form verwendet. Schwarze Tinte. 
Beide B l . weisen durch Ausbrüche zahlreiche Lücken auf. Auf den obernen Außenecken der Rückseiten stehen 
die Zahlen p M A (144) und pNH (158). In der Mitte des oberen Blattrandes der Vorderseiten ist das Zeichen 

• ' . Die Rubriken und die Antwort des Volkes auf 2V zeigen feinere Schrift und sind von arabischen Über­
setzungen begleitet. Die ersten beiden Rubriken sind durch rote Tinte hervorgehoben. Die Abschnittsinitialen 
sind rot gepunktet bzw. touchiert. Der Anfangsbuchstabe X des Gebetes von 2V ist ein großer Zierbuchstabe in 

Vogelgestalt. Die Paragraphos-Zeichen * !> , ' « > ' sind rot. Die Trennungslinie > ~ *•— " ~ — 

ist mit roten Punkten versehen. Die beiden B l . sind in Format, Zeilenzahl und Schrift identisch mit 

Rituale 4, Liturg. Frag. 25,29 sowie Eucholog.32 des Pschoi-Kataloges. Zum Taufritual s. BuBap. 

l r : 
l v : 
2 r: 

AMepoyc^cDni - M A P C H C ^ C D H I N . . . 

C^MAC N6K6BIAIK - NIB6N 
CBOA 2IT6N HICDMC - c|>XI 6 T 6 6BOA 2IT 



Rituale 2 - 4 Rituale 

2V: Weihe des Wassers 
des Taufbeckens 

Rubrik 
Hymnus 

Rubrik 
Hymnus 

Gebet 

O A A O C 

A n o c - nxHp[HC] 
Ma'müd 75,17f. 
o iepeyc 
X O Y A B - [ eoo jyAB 
Koptische Übersetzung des vorstehenden Textes 
[ O M e j Y X H N T C m n A T p i A p x H c c [e ]YHpoc A e n 
A N H A I N N C N B A A - OY02 
Ma'müd 72,2f. 

151 Rituale 3 Taufe 

14./15. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 20,5:14; Ssp. 16,5:6-7. 17 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es tritt nur h auf. Schwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, 2 und £> sowie die 
Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Rot ist eine arabische Rubrik, die fünffache Respons ÄMHN 

sowie die Paragraphos-Zeichen * !> und " > \ Für einen weiblichen Täufling ist das Wort n6KBü)K mit 

den roten Buchstaben T 6 K und I überschrieben. 

R: Rubrik 
Krönung der Neophyten CKeXCD <j>NHB - MHCKBCDK 

Ma'müd 96,3-14 
V : Krönung der Neophyten O HATHp 6 Y A O [ r e ] l - MMAprApiTHC 

Ma'müd 97,3-7; 13-15; 99,10-12; 100,1-3 

152 Rituale 4 Eheschließung 

12./13. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13; Ssp. 11,5:6,5-8,5. 12 Z I . Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Bei M überwiegt die eckige Form. Braune Tinte. B l . l ist stark 
stockfleckig. Die Rückseiten der B l . sind auf dem oberen Außenrand mit den kursiven Zahlen 105 bzw. 108 
in grauer Tinte versehen. Rot touchiert sind lediglich die vergrößerten Abschnittsinitialen. Rot ist der Titel und 

die Paragraphos-Zeichen * > und • > - * • ' . Die Perikopen werden durch die Linie • > • ~ • ~ — •-

getrennt. Die Lesungen sind bis auf Ps 18,6* nicht im heutigen Matrimoniale, jedoch in älteren Hss. 

V g l . CodCopt I 304. 
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Rituale Ri tua le 4 - 5 

l r : 1 Petr 3,5*-6* [NNI2IO]MI 6 0 O Y X B - e[p6T6Nipi] 
l v : 1 Petr 3,6*-7* [6]peT6Nipi - ep6TeN[-f ] 
2 r

: Apg 16,14* 15* e c e e p c e B H c e e - e y t n i c e e ] 
2 v . Apg 16,15* [ 6 Y ] n i c e e - o y o 2 021 h>xpxT 

Diese Schlußwendung fehlt bei HoNT I V 310f. 
Titel ^ X X M O C 
p s 18,6* M<(>pH^ N o y n x T c p e x e T - ne^MCDiT 

153 Rituale 5 Wasserweihe an Epiphanie - Fußwaschung an Peter und Paul 

14. Jh . 7 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:12,5; Ssp. 12,5:5,5-6. 14 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es ist h und £> belegt. Braune Tinte. Bei B1.4 fehlt die obere Innenecke und oft ist die Schrift 
abgeblättert. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert: l v K (20), 2 r + v (91), 3V ÎB 
(92), 4V ^ 6 (95_h 5 r + v p l (101),_6 V p i Ä (114). A m oberen Innenrand folgender B l . befinden sich 
Lagenzahlen: l v B (2) , 2 r I (10), 5 r W (11). Auf der Mitte des oberen Randes sind hier auch Flechtorna­
mente in Braun, Gelb und Rot, die von den Kompendia IY begleitet werden. Zumeist ist der obere 

Innenrand auch mit dem Zeichen ' . ' versehen. Titel , Rubriken sowie der große Anfangsbuchstabe h auf l v 

zeigen rote Tinte . Rot touchiert bzw. gepunktet sind die Abschnittsinitialen, die 
Buchstaben <j>, h und £>, die Kompendia sowie die Lagenzahlen und die Folienzahlen zu Beginn und Ende 
einer Lage. Eine einfache, wenig konstante Linie fungiert als Abschnittstrenner. 

Wasserweihe an Epiphanie: 
l r : 1 Kor 10,11* XYÜ)[CD]niJJXN - GpKXTXNTXN GpCDOY 

Titel ^ X X M O C pir 
l r : Ps 113,3* <j>IOM - 6<|>X [20Y] 
l v : Ps 113,3*-5 [64>X]20Y - [64>X]20Y 

Titel e Y x r r e x i o N K X T M X T e e o N 
Mt 3,1 * h>6N NI62QOY - ICDXNNHC 

2 
2V 

3 r 

3V 

Joh 5,13-14* 
Joh 5,14*-16* 
Joh 5,16*-18* 
Joh 5,18* 
Rubrik 

Fürbitten 
Rubrik 
Fürbitten 

Fußwaschung an Peter und Paul 
- HneptepNOBi] 
[Mnep]epNOBi - x e 
NXHipi - NIIOYAXI 
6K,OeB6H - <j>^ 
XXCD NICOXC6X K6 6X6HCON I NCOH NNIO)^ 
Lakane I 164,9f. 
[ ^ X X ] X Y X - NXI NXN 
K6 6X6HCON 
<j>H 6TXHXOX2H - N6H [MX0HTHC] 
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Rituale 5 - 6 Rituale 

4V: Fürbitten 
Rubrik 

Fürbitten 

5 r: Fürbitten 

Rubrik 
Fürbitten 

5V: Fürbitten 

Rubrik 
6 r: Gebet über dem 

Becken 
6 r: Rubrik 

6V: Rubrik 

7 r: 

7V: 

Psali 

Psali 

Lakane I 169,2-10 
[N6H]MA0HTHC - NAI NAN 
K6 6A6HCON 
Lakane I 169,10-12 
4>H 6 T 6 6BOA 2IT6N TCHÄrAHH G ^ O y N epON 
AHMOpH NOYA6NTION O Y 0 2 NH 6 T 6 N O Y H 
MMA0H[THC] 
Nicht bei Lakane I 
N I X I N I encpcDi o y o 2 N I O C D C L ) N T C H I N I A O C - N A I 

NAN 
K C 6A6HCON 
6 K 6 C M O Y - T6KM6TXpC 
Lakane I 171,9-12; 19-21 
o y o 2 NiMecjptpo-f- - N A I N A N 
La_kane I 172,3-8 
K 6 6A6HCON 
ÄrA0OC - - f -Noy 
Lakane I 183, 19-20; 184,5 
o A A O C neNKDT o i e p e y c f M6TpeM2e N T e 
HÜ)Hpi NTeniAIAKCÜN Xü) M 6 T A 4 > O B O Y N T e n i o y H B 
eptAriAziN] 
Lakane I 184,6 
[ep]AriAziN MniMCDoy Nr N C O H £>eN n i c f c C H X C D 

MMOC IC HATHp ÄriO O AAOC CMOY 6<)>f NT6HIOYHB 
61 NOYX6NTION NTCHMOpH MMOH NTCHICDI NNCNtfA-
A A Y X MH1AAOC THpH NT6HHOTOY £>6N niA6NTI[ON] 
[AH]2eMci - N N i f A r r e x o c ] 
Lakane I 186,8-16 
[NNi ]Ar reAoc - niKA2i 
Lakane I 186,16-187,3 

154 Rituale 6 Begräbnis 

14. Jh. 10 B l . Koptisch und Koptisch-Arabisch. Format: 19,5:13,5; Ssp. 14,5:6-8,5. 16 Z I . Sehr regelmäßi­
ge Hand. Djinkim I . Neben h kommt auch ä vor. Schwarze Tinte. Die B l . sind auf der oberen Außenecke 
wie folgt foliiert: l v K 6 (25), 2 V (26), 3V pKT (123), 4V p\B (132 ?, Zehner_und Einer _dieser Zahl 
sind kaum erkennbar, so daß die Einordnung des B l . nicht ganz gesichert ist), 5V pM (140), 6V pXA (164), 
T piZ (167), 8V piH (168), 9V pxe (169). Die Anfangsbuchstaben von Perikopen, Titeln und Rubriken 
sind rot. A m Ende von 5V steht eine arabische Rubrik in schwarzer Tinte. Nur die Abschnittsinitialen sind rot 
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Rituale Rituale 6 

gepunktet oder touchiert. Die Paragraphos-Zeichen > , > \ * > \ sind rot. Die Trennungslinie 

• > — " — • • ~ Ü> ist gelegentlich rot gepunktet. 

l r : Für Priester und Hegumenoi 
Rubrik + Titel 

l v : Für Priester und Hegumenoi 

Rubrik + Titel 

2 r: Für Priester und Hegumenoi 

2V: Für Priester und Hegumenoi 

Rubrik + Titel 

3 r: Für männl. Erwachsene 

3V: Für männl. Erwachsene 

4 r: Für weibl. Erwachsene 

Rubrik 

Rubrik + Titel 
Für weibl. Erwachsene 

4V: Für weibl. Erwachsene 

Ps 134,3-5 
X X X H H 'XXMOC P S 5 

Ps 106,31* 
MXpOYOYÜ)N2 - N [ N I Ü ) H p i ] 

Funer I 86, 13-87,10 
Ps 106,31*-32,41*-43 
[NJNlüjHpi - U&C _ 
X X X H H 'XXMOC piH 
Funer I 87,10-88,1 
Ps 118, 25-29* 
- ri6K[NOMOC] 
Funer I 88,3-18 
Ps 118, 29*-30 
[neK]NOMOC 
Funer I 88,18-21 _ 
x x x H X o y i x A O X X K G N I N 

x n o c T o x o c n p o c pCDMCOC 
Rom 4 ,13*_ 
O y r x p - MHIKOCMOC 
Nach CodCopt I 271 hat das Funerale von TühT 
(1763) diese Perikope. Funer I und I I geben nur 
2 Kor 4,10-5,1. 
Joh 5,24*-26* 
[ G ] H < D N £ - C J J I C D T 

Funer I 14,15-15,1 
Joh 5,26*-28* 
H X i p H ^ - Ä 6 N 
Funer I 15,1-11 
Ps 113,25*-26 
N I B 6 N 

X X X H X O Y I X 

Funer I 36,15-20 
X6XIC H"XXMOC piH 
Ps 118,81,109,132* 
- oyo2 
Funer I 36,21-37,10 
Ps 118,133* 
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Rituale 6 Rituale 

Titel 
Für weibl. Erwachsene 

5 r: Für männl. Kinder 
Gebet 

5V: Für männl. Kinder 
Gebet 

Rubrik 

6 r: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

6V: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

7 r: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

7V: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

8 r: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

8V: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

9 r: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

9V: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

6 K 6 C O Y T 6 N - H 6 K C A X I 

Ps 118, 175 
A O X A N I N 

F u n e r l 37,10-16; 18 
AHOCTOAOC KOpiNO A K A K 
1 Kor 15,39* 
CAp* - N I T 6 B N C D O Y 1 

Funer I 37,19-20, 22-38,5 

[ N T A i n A ] p A O H K H - O Y H A P G G N I A 

F u n e r l 31,1-13 

N A T O G D A 6 B - A M H N 

F u n e r l 31,13-17; 34,15-20 

JL&^ <JJ^XLA J j - ^ 3 c-jcil J JJL> 

jäJ.1 6%* 
Gen 50,7*-8* 
A Y Q ) 6 N C D O Y - N I 6 2 0 0 Y 

Funer I 144,14-25 
Gen 50,8*-10* 
A Y C O X H O Y HHOpAANHC 
Funer I 144,25-145,11 
Gen 50,15*-17* 
3 6 N H ^ C ^ e B K i ) - A Y A I T O Y N A K 

Funer I 147,4-16 
Gen 50,17*-19* 
O Y 0 2 ^ N O Y - Ä N O K 

Funer I 147,17-148,3 
Gen 50,19*-21* 

4>A - Mnepep2o^ 
Funer I 148,3-13 
Gen 50,21 *-22 
Ä N O K 

Funer I 148,13-23 
Gen 50,23-24* 
- enecpiNi 
Funer I 148,23-149,9 
Gen 50,24*-25* 
e p ü ) T 6 N - e p e [ T 6 N N A Ü ) A I ] 

Funer I 149,9-18 
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Rituale Rituale 6 - 7 

10v: Rubrik 

10r: Für männl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

Für weibl. Erwachsene 
in der Osterwoche 

Gen 50,25*-26 
[ e p e ] T 6 N N A Ü ) A I 

Funer I 149,19-150,1 
NH 6 T O Y C D Ü ) MMCDOY 6 X 6 N NI2IÖMI 
AYCJPANMOY Ä 6 N HIHACXA OYÄNArNCD-
CIC 6 B O A Ä 6 N MCDYCHC HinpO^HTHC 
Gen 23,1-2* 
- X 6 B [ p ( D N ] 
F u n e r l 151,8-13 

155 Rituale 7 Begräbnis 

14. Jh. 19 B l . Die letzten drei B l . sind von einer späteren Hand. Koptisch-Arabisch sowie Koptisch und 
Arabisch bei den B l . 16-18. Format: B l . 23,5:15,5; Ssp. 21:7-8 (17,5:11-11,5 bei B l . 16-18) 22 (20 bei B l . 16-
18) Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Die Schrift von B l . 16-18 ist ähnlich, aber nicht so gekonnt. Beide 
Hände verwenden h und £>. Schwarze Tinte (bei B l . 16-19 ins Graue spielend). Bei B l . l fehlt der untere Rand 
sowie der untere Außenrand. Bei B1.2 ist der obere Rand beschädigt, außerdem weist das B l . einige Löcher auf 
und hat durch Feuchtigkeit stark gelitten. Bei B l . lOa ist nur das untere Innenviertel erhalten. Bei B l . 14 ist die 
untere Hälfte weggebrochen. B l . l beginnt mit einem einfarbigen Flechtrahmenornament unter dem C Y N 06GD 
steht. Folgende B l . tragen in der Mitte des oberen Randes mit Rot ornamentierte Flechtornamente: 4V, 5 r , 6 r , 
V , 12 v, 13 v . Alle diese Ornamente sind wie die begleitenden Kompendia nur noch zur Hälfte oder im Ansatz 
erhalten. Erkennbar ist: 4V X\, T K 6 0 O C . Von Lagen- und Seitenzahlen sind nur noch die unteren 
Begrenzungsstriche zu erkennen. Die Anfangsbuchstaben der Initia von Gebeten und Perikopen sind groß und 
rot ornamentiert. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und 3 sowie die Kompendia und Zahlen sind 

rot gepunktet bzw. touchiert. Rubriken, Titel sowie die Paragraphos-Zeichen > , ' > und * (die 

beiden letzten auf den B l . 16-18) sind rot. Trennungslinie ist ^> — // — // ~ > . 

l r : Unbeschrieben 
l v : Rubrik N A I N 6 NIANArNCDCIC 6 T O Y U > a ) MMCDOY 

e x e N NipeMMCDOYT Nojopn M C N e x e N 
NI[p]CDMI NKOCMIKOC ÄXCD M H I Ü } e n 2 M O T 
T 6 Y X H MHICOOINOYHI AXCD N N A I A 6 X I C 

M ^ A A M O C 
Ps 138,7-9* 
- [ N T A ] T A 2 C D [ O Y ] 
Funer I 3,2-5; 7f.-4,3 
1 Kor 15,39*-41* 
[ C A p ] 2 N I B 6 N - Y)GN 

V: Für männl. Erwachsene 

Für weibl. Erwachsene 
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Rituale 7 Rituale 

2V: Für weibl. Erwachsene 

3 r: Für weibl. Erwachsene 

3V: Für weibl. Erwachsene 

Titel 

Titel 

4 r: Für weibl. Erwachsene 

4V: Für weibl. Erwachsene 

Rubrik 

Gebet 

5 r: Für weibl. Erwachsene 
Gebet 

5V: Für weibl. Erwachsene 
Gebet 

6 r: Rubrik 

6V: 

Für Frauen, die im 
Kindbett sterben 

Für Frauen, die im 
Kindbett sterben 

Funer I 37,22-38,19 
1 Kor 15,41*-45* 
neH[ü)OY]- M[HAipHf ] 
Funer I 38,19-39,16 
1 Kor 15,45*-49* 
[MjriAipFrf - NiKepeMM4>e 
Funer I I 39,14-40,8 
1 Kor 15,49* 
o y o 2 - nipeMMcfre 
H ' X X M O C p i A 

Ps 114,7,4*,5* 
KOT- f - - o y e M H i n e 
e y x r r e x i o N K X T X M X T O S O N K X S B 

Mt 26,6 
Funer I I 40,9-41,6 
Mt 26,7-11* 
- C6N6M(D[T6N] 
Funer I 41,6-42,4 
Mt 26,11*-13 
[C6N6M(D]T6N 

X X C D ^2ipHNH NinxnX N I X I N 0 ( D O Y + 
n i N X 2 f I T X X X Ü ) N T X i e y X H 
[ X X ] H 0 ( D C X Y X C D K - [N]T6 

Funer I 42,4-19 

[N ] T 6 - £6N N H GTMCDOyT 
Funer I 42,19-43,15 

O Y 0 2 X H ^ N X N - X K 0 p e ^ H " Y X H 2CDTH 
Funer I 43,16-44,8 
NIXNXrNCÜCIC eTOyCDG) MMCDOY 6 X 6 N 
N121ÖM1 eoNXMici x y c g x N M O Y N N o y o j e 
e ^ o y N e ^ e K K X H C i x A A A A M x p o y x x Y 
C X B O X MHipO X X C D HIC96H2MOT T X X O M H I C -

OOINOY^I MXpOYCÜÜ) MHXipHTON 6BOX j ^ N 
H C X H X C HIHpO^HTHC 
Jes 26,9* 
I C X . 6 N XCDp2 - eipi N[OYM60MHI] 
Funer I 60,7-13 
Jes 26,9*-12* 
[N ]OYM60MHI - r x p 
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Rituale Rituale 7 

7 r: Für Hegumenoi und 
Priester 
Titel 

7V: 

9 r . 

Für Hegumenoi und 
Priester 

Titel 

Für Hegumenoi und 
Priester 

Für Hegumenoi und 
Priester 
Titel 

Titel 

Für Hegumenoi und 
Priester 

Titel 
Gebet 

Funer 160,13-61,13 
Ps 106,31*,32,4T*,42,43 
NNIC^Hpi NTGNipCDM! 
A A X H x e x i c r 4 " A X M O C piH 
Ps 118,25-29* 
-CABOA MMOI 
Funer I I 87,8-88,14 
Ps 118,29*-30 
O Y 0 2 NXI NHI 
A X X H CMOY epOl A O X A 
AHOCTOAOC npOC ROpiNGOC B R A T 
2 Kor 4,10-12* 
- AM6p[2CDB] 
Funer I I 88,14-89,13 
2 Kor 4,12*-15 
[AH6p]2(DB 
Funer I I 89,14-90,10 

^ÄAMOC 2 A 
Ps 64,5*,6* 
C D O Y N I A T H - MHIKA2I THpH 
eYÄireAioN K A T A M A T O C O N K A 

Mt 25,14-15* 
- K A T A 

Funer I I 91,13-92,12 
L k 19,17*-19* 
M H I B C D K - 6 X 6 N 6 M B A K I 

Diese Perikope fehlt in den gedruckten Aus­
gaben. 
O Y 6 Y * H e x e N n iTA4>oc o i e p e y c 
A p i ^ M e y i n ^ c HneKBCDK H A N I M H I O Y H B -

n e K G Y C i A C T H p i o N eeoYÄB 
Funer I 85, l f . ; 6-8 (das Gebet ist hier für 
Patriarchen, Metropoliten und Bischöfe vor­
gesehen) . 

9V: Für Hegumenoi und 
Priester 
Gebet bCN O Y T O Y B O - AMHN 

Funer I 85,8-25 
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Rituale 7 Rituale 

10 r: Für Diakone 

10v: Für Diakone 

10ar: Für Diakone 

Titel 

10av: Für Diakone 

11 r : Für Mönche 

11 v : Für Mönche 

12 r: Für Nonnen 
Gebet 

12v: Für Nonnen 
Gebet 
Rubrik 

13 r: Für eine Frau in der 
Osterwoche 

13 v: Für eine Frau in der 
Osterwoche 

14r: Für eine Frau in der 
Osterwoche 

14v: Für eine Frau in der 
Osterwoche 

15 r: Über den Gräbern 

1 Kor 15,31*-34 
[6 ]T6NTHI 
Funer I I 103,3-19 
1 Kor 15,35-38 
Funer I I 103,19-104,15 
Ps 138,15* 
[Mne4]2(DB N x e - neT2Hn 
e y Ä r r e x i o N K A T A I C D A N N H N K A K O 

Joh 12,20* N60YON - 62pHI e t 1 ü ) [ A I ] 
Funer I I 105 
Joh 12,24* 
[f ] X O > M[MOC] - [NT6CJMOY N [ O O C ] 

L k 20,27*-31* 
A[Y]CJ^6NH - HAipH-f A G 
Funer I I 120,19-121,14 
L k 20,31*-36* 
O N - 2AN2YCOC NArTGAOC N6 
Funer I I 121,14-122,10 

N6M OYn[ApAMIOI]Ä - O Y 0 2 NA2M6N 6BOA 
Funer I I 141,18-142,12 

2A n6T2CDOY - 4 > A I C T G 

,JJL>cil (jjülid. J ^ J Ü J J ^A-^j.L ^ 5 ^i .L LJ>\ JLäj 

Funer I I 142,12-19 
Gen 23,6*-8* 
2IT6N cj>^ - 6BOA 2A HA20 
Funer I I 152,11-153,7 
Gen 23,8*-10 
CCDT6M NCCDI - G ^ B A K I 
Funer I I 153,7-154,2 
Gen 23,11*-12* 
xe 0)CDni 2Apoi - H I A A O C NT[6] PIKA2I 
Funer I I 154,2-12 
Gen 23,15*-16* 
N6MAK - OY2ÄT eHCÜ)T[n] Mfll... 
Funer I I 155,3-12 
L k 14,12*-15* 
[MH]nCDC - CDOYtNlATH] 
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Rituale Rituale 7 - 8 

15v: Über den Gräbern 

Rubrik 

Gebet 

16 r: Rubrik 

Funer I 165,12-166,3 
L k 14,15* 
[CDOYJNIATH - <j>+ 
X X C D NICOXC6X ^2ipHNH NIHXHX NIXIN-
e ü ) o y ^ n i N X 2 ^ N G M T X I S Y X H 

niKX2l - XH[CpCDni] 
Funer I 166,3-17 

fSlOYCDINI f5IOYCDINI 
Psali für einen Erzpriester 0 C D O Y + T H p o y - N X C N H O Y 

Funer I 194,5-195,8; 18f. 
16v: Psali für einen Erzpriester M H I A I X K O N O C £>6N O y n x p p H C I X 

Funer I 195,19-196,16 
17r: Psali für einen Erzpriester T0DB2 62pHI 6 X Ü ) N - N6M XCDpOC THp<4 

e y c o n N T G N H e e y 
F u n e r l 196,17-197,12 

17v: Psali für einen Erzpriester 

Titel 

Maradd des Evangeliums 

18r: Psali für einen Erzpriester 

18v: Maradd des Evangeliums 

Schlußverse der arabischen Übersetzung 
Funer I 197,1-7 

\"YyXH 6 T X N 0 C D O Y + - X 6 H 
Funer I 197,16-198,7 

Arabischer Text des Psali: 
Funer I 194,9-197,2 

t 

^j-y6^ - ^j" tf *̂  oJÜD 
Arabischer Text des obenstehenden Textes 
(17 v): Funer I 191,5-193,11 

156 Rituale 8 Begräbnis 

16./17. Jh. 10 B l . Koptisch und Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18,5:13; Ssp. 14,5:9,5-10 (5-5,5 bei den 

zweisprachigen B l ) . 15 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim I . M ist immer U . Es kommt nur h vor. 

Braune Tinte. B1.4 hat stark unter Feuchtigkeit gelitten. Bei B1.9 fehlt das untere Drittel. Über dem Text von 

6V ist ein einfaches, einfarbiges Flechtrahmenornament, darunter C6N 0 6 O C mit arabischer Übersetzung. In 

der Mitte des oberen Blattrandes von 6 r und 10r ist ein rot ornamentiertes Flechtornament zwischen den 
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Rituale 8 Rituale 

Kompendia NXI NHI .Die obere Innenecke von 10r trägt die Lagenzahl I (10). Die oberen Außenecken 

folgender B l . zeigen Paginierungen: 6 r MX (41), 6V MB (42), 10 r <TX (91), 10v (92). Titel und 

Rubriken sind in arabischer Sprache und brauner Tinte. Die Anfangsbuchstaben von Initia, die Abschnitts­

initialen die Buchstaben <|> und h sowie die Kompendia sind rot gepunktet oder touchiert. Die Paragraphos-

Zeichen und sind rot. Abschnitte werden durch die Linie Ü> getrennt. 

Vom gleichen Schreiber stammt Rituale 13. 

l r : Für männl. Kinder 

Rubrik 
Gebet 

l v : Für männl. Kinder 
Gebet 

2 r: Für weibl. Erwachsene 

Titel 

2V: Für weibl. Erwachsene 

Titel 

3 r: Für weibl. Erwachsene 

3V: Für weibl. Erwachsene 

4 r: Für weibl. Erwachsene 

4V: Für weibl. Erwachsene 

Rubrik 

L k 7,16* 
XAOC 

n e N x x y e i N o c N N O Y + - nipcDMi 
Funer I 29,21-30,15 

N H 6 T e HnenipcDMi c o y c b N o y -
F u n e r l 30,16-31,11 
Ps 102,3*,4* 
[ T A A ^O - 2ANM6TÜ)[e]N2HT 

Ps 113,24-25* 

6 0 N A [ C M O Y ] 

Funer I I 36,1-11 
Ps 113,25*-26 
e n e c H T 

NAT[XpOH] 

118 
Ps 118,81,109* 
- o y o 2 
Funer I I 36,13-37,5 
1 Kor 15,40*-43* 
NT6 NAHKA2I - C 6 C I ^ MMOC h)6N 
Funer I 38,14-39,1 
1 Kor 15,43*-45* 
oycijüxi) - e Y l T [ X H ] 
Funer I 39,1-18 
Mt 26,10*-13* 
6NAN6H - MHAICYÄrreAlON 
Funer I 41,24-42,12 
Mt 26,13* 
MMOM- NAC 
Funer I 42,12-15 
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Rituale Rituale 8 

Gebet 

5 r: Für weibl. Erwachsene 
Gebet 

5V: Für weibl. Erwachsene 
Gebet 

6 r: Für weibl. Erwachsene 
Gebet 

Rubrik 

6V: Für weibl. Kinder 
Rubrik 

7 r: Für weibl. Kinder 

7V: Für weibl. Kinder 

Titel 

8 r: Für weibl. Kinder 

8V: Für weibl. Kinder 

9 r: Für weibl. Kinder 

AAHOCDC - neNCCDTHp 
Funer I 42,16-43,1 

CCDMA - N N 6 C M 6 T [61NX.ONC] 
Funer I 44,9-25 

[NNeCM6T]6 ,INXONC - HIMAipCDMI 
Funer 1 44,25-45,17 

[ M M A Y ] Ä T H - -f -NOY N C M N 
Funer I 47,2-8 

Funer I 47,11-13 
33 jy>y» - Jj)ia.o,L ^V^ajO 

Ps 33,12,6 
Funer I 48,6-13 
Ps 61,2-3* 
- HACCDTHp 
Funer I 48,15-49,4 
Ps 70,5*-6* 
n ^c n e T A 2 6 A n i c - N T A M A Y 

Funer I 49,8-12 
Ps 70,6* 

N O O K - N 1 B 6 N 

Funer I 49,13-15 
88 jy>y> 

Ps 88,48-49* 
- N I M ne nipcDMi eooycDcp C C D N H , o y o 2 
6 H M C I N [ T 6 H Ü ) T 6 M N A Y ] 

Funer I 49,17-50,3 
1 Kor 15,50*-52* 

4>+ - o y o 2 

Funer I 51,8-20 
1 Kor 15,52*-54* 
NipCHMCDOYT - ^ 2 I C D T H 

Funer I 51,20-52,7 
Mt 9,20*-21* 
b^pOC - [ N ] T C 
Funer I 54,8-15 
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Rituale 8 -10 Rituale 

9V: Für weibl. Kinder Mt 9,22*-23* 
NAC - N6M 
Funer I 54,19-55,3 

10 r: 2 K o r l , 6 * - 8 * 
6T6p20DB - n i [ 2 0 X 2 6 X ] 

10v: 2 K o r l , 8 * - 9 * 
[n i ] 2 0 X 2 6 X - 4>+ 
Diese Perikope steht nicht im gedruckten 
Text. 

157 Rituale 9 Krankensalbung 

14. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: 17,5:12,5; Ssp. 11,5:5-6. 13 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . Neben h wird auch £> verwendet. Braune Tinte. Rot gepunktet oder touchiert sind die Ab­

schnittsinitialen, die Buchstaben 4*- b un<^ & sowie die Kompendia. Die Paragraphos-Zeichen 

's>, *!> \ — sind rot. 

l r : 7. Gebet E p h 6 , l l * - 1 2 ; 

l v : 7. Gebet Eph6,12*-13 : 

2 r: 7. Gebet Eph6,13*-14 

2V: 7. Gebet Eph 6,15-16= 

4>HNOY - NT6 niKA2l 
QandTl 103^3-104,3 
O Y B 6 NlflNATIKON - H I 6 2 0 0 Y 
QandTl 104,3-11 

6T2CDOY 
QandTl 104,11-105,3 
- NNICO0[N6H] 
QandTl 105,3-11 

158 Rituale 10 Krankensalbung 

14. Jh. 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 20:13,7; Ssp. 13,7:5-6. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Neben h wird auch £ verwendet. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der untere Innenrand beschädigt, 
bei B1.3 ist am oberen Blattrand eine Lücke. In der Mitte des oberen Randes der B l . 1-3V befindet sich ein 
Flechtornament in Schwarz, Gelb und Rot, das von den Kompendia I Y * Y begleitet wird. Der obere 
Innenrand dieser B l . trägt die Lagenzahlen T (3), 6 (5) und H (8) . Auf dem oberen Außenrand 
sind folgende Folienzahlen angebracht: l v X (30), 2V N (50), 3 V R (80), 4 V HB (82). Die Abschnitts­
initialen, die Buchstaben h und Ä sowie die Kompendia und Zahlen sind rot punktiert oder touchiert. Die 
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Rituale Rituale 10-11 

Paragraphos-Zeichen *!> und * > " sind rot. Die Hs. stimmt im Format, Zeilenzahl und Paläographie mit 

Rituale 11 sowie mit Rituale 9 und 13 des Pschoi-Kataloges überein. Da letztgenannte Hs . ebenfalls eine 

Krankensalbung ist, dürfte, sofern nicht zwei identische Ausfertigungen vorliegen, Rituale 10 (Makarius) und 

Rituale 13 (Pschoi) eine Hs. sein! 

l r : 2. Gebet Rom 15,l*-3* ü}XOM - e T C ^ H O Y T 
Qandü 36,13-37,10 

l v : 2. Gebet Rom 15,3*-4 X 6 NICĴ CDÜ) 
Qandü 37,10-38,3 

2 r: 4. Gebet Rom 8,14*-16 N T 6 <j>f" 
QandU 64,8-65,2 

2V: 4. Gebet Rom 8,17-18* - N T 6 
Qandil 65,3-14 

3 r: 7. Gebet Eph 6,13*-15* 0 H N O Y - OHNOY 
Qandil 104,10-105,4 

3V: 7. Gebet Eph 6,15*-17* £ 6 N - NCDT6N 
Qandil 105,4-14 

4 r: 7. Gebet Mt 6,14*15 NNOYnApAflTCDMA 
QandU 107,4-15 

4V: 7. Gebet Mt 6,16-17* - 0CD2C 
Qandil 107,16-108,7 

159 Rituale 11 Kniebeugung an Pfingsten 

14. Jh. 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 20:13,7; Ssp. 13,7:5-6. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Neben h begegnet auch ä . Schwarze Tinte. Die Recto-Seiten von B l . l und 4 besaßen in der 

Mitte des oberen Randes Flechtornamente, die jetzt ausgerissen sind. Die zugehörigen Kompendia sind Y C 0 C . 

Der obere Innenrand dieser B l . zeigt die Lagenzahlen 6 (5) bzw. H (8) . A u f dem oberen Außenrand 

sind _folgende Folienzahlen angebracht: l r MX (41), l v MX (41), 2 V MZ (47), 3 V M G (49), 

4 r + v O X (71). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben h und 3 sowie die Kompendia und Zahlen sind rot 

punkiert oder touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > und * > * sind rot. Format, Zeilenzahl und 

Paläographie sind identisch mit Rituale 10 sowie mit Rituale 9 und 13 des Pschoi-Kataloges. Sofern keine 

Doppelanfertigung vorliegt, handelt es sich bei den in Rede stehenden B l . und Rituale 9 (Pschoi) um dieselbe 

Hs.! Zum Kniebeugungsritual s. BuGen. 

l r : 2. Kniebeugung L k 24,39*-41* 6 N A X I X - N A T N A 2 ^ 
Lakane I I 265 

l v : 2. Kniebeugung L k 24,41* 44* 6BOA £6N nipXCJL)l - H6XAM NCDOY 
xe 
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Rituale 11-12 Rituale 

2 r: 2. Kniebeugung Gebet 

2V: 2. Kniebeugung Gebet 

3 r: 2. Kniebeugung Gebet 

3V: 2. Kniebeugung Gebet 

4 r: 3. Kniebeugung Gebet 

4V: 3. Kniebeugung Gebet 

Lakane I I 265f. 
[ A J N O N S A n r e N o c NNipCDMI -
N N I A A C NXpCDM 
Lakane I I 273 
eT<t>ü)px - N 6 M oYepQ)icjpi N O Y -
(DT 
Lakane I I 273f. 
N 3 H T H Api26MI MHACDN2 - HIHNÄ 
N T 6 T 6 K 

Lakane I I 274f. 
c o ^ i x o y o p r w e x e N N A M O K M G K 

- H 6 K H N A N2Hre [MONIKON] 
Lakane I I 275 
cj>H 6 T A [ H I ] enü )CDI M [ M ] A Y A T H 

M ^ P H ^ NOY2IHB - AKGpeXMAACD-
T 6 Y I N MH1AIÄBOAOC 
Lakane I I 303f. 
N 6 M N [ 6 H A 6 ] M C D N 6 T 2 Q ) O Y - CD 

nci^Hpi M < | > ^ n i p e n c c D T e M 
NTA<f>MHI N T 6 NH 6 T X H Ä 6 N 

NIHipACMOC 
Lakane I I 304 

160 Rituale 12 Mönchsweihe 

14./15. Jh . 10 B l . Koptisch-Arabisch (Bl.2-10) und Arabisch ( B l . l ) . Format: B l . 21:16,3; Ssp. 18:6,5-7,5. 
18-20 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Neben h tritt auch 3 auf. Bl.2-10 schwarze Tinte. Bei allen B l . 
ist die obere Außenecke weggebrochen. Den oberen Rand von 2 r schmückt ein Rahmenornament in Schwarz, 
Gelb und Rot, unter dem CYN 06CD steht. In der Mitte des oberen Randes von 3V befindet sich ein Flechtorna­
ment in Schwarz, Gelb und Rot. Die begleitenden Kompendia \ \ X\ sind kaum mehr zu erkennen. Die 
Lagenzahl am Innenrand ist nicht mehr lesbar. Die Initia von 2 r , 5V, 9V zeigen große, rot ornamentierte 
Zierinitialen. Die Abschnittsinitialen, die Kompendia sowie die Lagenzahl sind rot gepunktet oder touchiert. 

Der Buchstabe 4> ist selten mit einem roten Punkt versehen. Titel , Rubriken und die Paragraphos-Zeichen > 

und !> * sind rot. Abschnitte werden durch die Linie > — > —" > —' > getrennt. Das von einer 

späteren Hand beschriebene B l . l ist aus euro. Pp. mit Wz. (Weintraube). 

l r : Psalm Ps 1,1-4* 
l v : Unbeschrieben 
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Rituale Rituale 12 

2 r: Rubrik 

2V: 

3 r: 

3V: 

4 r: 
4V: 
5 r: 

Epistel 

Epistel 

Epistel 

Epistel 

Epistel 
Epistel 
Epistel 
Titel 
Psalm 

5V: Psalm 

Eph 6,10-11* 

Eph 6,11*-13* 

Eph 6,13*-15* 

Eph 6,15*-18* 

Eph 6,18*-20* 
Eph 6,20*-22* 
Eph 6,22*-24 

Ps 31,1* 

Ps 31,l*-2 

Titel 

Evangelium Joh 3,1 

6 r: Evangelium Joh 3,2-3* 

6V: Evangelium Joh 3,3*-5* 

7 r: Evangelium Joh 3,5*-8* 

7V: Evangelium Joh 3,8*-10 

8 r: Evangelium Joh 3,11-13* 

8V: Evangelium Joh 3,13*-16* 

9 r: Gebet über der Kapuze 

eCJ^CDn N T 6 K 6 P 2 H T C 6 ^ NOYCXHMA 
e x e N O Y C O N M M O Y N A X O C X C D 

Mnicpen2MOT Ncpopn T A A O H n i c e o i -
N O Y H I J T A X C D H n i A n o c T O A O c n p o c 

Pontif I 160,11-15 
2 I N A - MHI K , C D K 

Pontif I 160,15-25 
THpn - nieyÄrreAioN 
Pontif I 160,25-161,6 
N T e - n p o c e y x H 
Pontif I 161,6-12 
Die Lesung endet hier mit Vers 16. 
N I B 6 N - 4 > A I 
e p n p e c B e y i N - e T A i t o y o p n q ] 
[ G T A i j o y o p m 
^AAMOC A A 
(JDOYNIÄTOY N [ N H ] 
Pontif I 161,16f. 
[N]NH 

Pontif I 161,17-23 
eyÄrreAioN K A T A I C D K A ^ 

Pontif I 161,28-162,2 
- M M O N CJL)XOM M M O H 

Pontif I 162,2-13 
6 N A Y - X 6 A Y [ G ) T 6 M M e C ] 
Pontif I 162,13-25 
[AY]CJL)T6MM6C - 6 T 6 M C M H 

Pontif I 162,25-163,6 
A A A A 

Pontif I 163,6-16 
- eT<j>e 
Pontif I 163,16-26 
6 B 6 A - 4>+ 

Pontif I 163,27-164,5 
N I B 6 N - M M O N 

Pontif I 171,19-30 
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Rituale 1 2 - 1 3 Rituale 

9V: Gebet über der Kapuze 

Titel 

Dankgebet 

10 r: Dankgebet 

10v: Dankgebet 

e r K X H M A - <J>XI 6 T 6 

Pontif I 171,30-172,2 
oycf;en2MOT M C N G N C X f X X X H T 

T6N0L)6H2MOT N T O T K - N T 6 

Pontif I 172,4-10 
HXIKOCMOC - Äpi2MOT N X H 
Pontif I 172,11-22 
e0[peHO)(D]ni - NiMeTc^eN2HT 
Pontif I 172,22-173,1 

161 Rituale 13 Wasserweihe an Epiphanie- Fußwaschung an Gründonnerstag 

16./17. Jh . 2 B l . Koptisch. Für die paläographischen Einzelheiten vgl . man das vom gleichen Schreiber 

stammende Rituale 8. In der Mitte des oberen Randes von l r und 2V befinden sich Flechtornamente, wobei nur 

das erste mit Rot versehen ist. Die begleitenden Kompendia sind N2U NHI und IHC f l X C . Der obere 

Innenrand von l r und 2V trägt die Lagenzahl B (2). Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt paginiert: 
r H ( i i ) , r i ß (12), 2 v K I ( 2 i ) . 

Wasserweihe an Epiphanie: 
[ c e ] O Y C D O ) T M M O K N X C N ixcDpoc N x p x H x r r e x o c - X K i 
2 I X 6 N HIKX2I XK61 M O p ^ H 
MBCDK - X Y X 6 XXCDpi ÖpOH 2IT6N HIA IXBOXOC X X X X X K i 
XKNX2M6N 
H C X N X T O X X C n x e H ' x o e 
T6N6p20MOXOr iN MH6K2MOT - X K I 
Lakane I I 39-41; weicht von der Druckausgabe ab. 

l r : Gebet 

l v : Gebet 

Kerygma 
Gebet 

Fußwaschung am Gründonnerstag 
2 r: Lesung Gen 18,18-19 
2V: Lesung Gen 18,20-22* - XBpXXM A 6 NXH02I e p X T H MH6M[00] 

Lakane I I 60f. 
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Rituale Rituale 14-15 

162 Rituale 14 Mönchsweihe 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 12,2:5-5,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es treten h und £> auf. M ist immer U . Braune Tinte. Der obere Außenrand des Verso trägt die 

Zahl Z (7) . A u f dem Außenrand und am unteren Rand des Verso stehen arabische Rubriken. Der Psalmbeginn 

wird durch eine rote Inititale betont. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, h und £> sowie die Kom­

pendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen , * > * und *!> 

sind rot. Trennungslinie ist " > * > ' ^> ^> ' '. 

R: Eph 6,15*17* ^2ipHNH FjGN 2CUB NIB6N 6\ NCDT6N KrfCQeBÜ}! - NGM 
•f cm\ _ 

V : Eph 6,17*-18* N T 6 fllPINA 6 T 6 H I C A X I N T 6 <J>+ HG - £6N PIIIINA + 
GpGTGNIHC 63CDNT 6<j>+ 

Titel H 'AAMOC AA 
Ps 31,1* CDOYN1ÄTOY N 

163 Rituale 15 Mönchsweihe 

13./14. Jh. 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:12; Ssp. 11,5:6. 13 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es treten h und £ auf. M ist M und U . Braune Tinte. Al le B l . sind am unteren Außenrand 

beschädigt; starke Verschmutzung. In der Mitte des oberen Randes von 4V ist ein Flechtornament in gelber, 

brauner und roter Farbe zwischen den Kompendia iy X y . Auf dem oberen Innenrand ist die Zahl M 

(40) angebracht. Das Initium auf 2V zeigt vergrößerte dickstrichige Buchstaben und eine rot touchierte Initiale. 

Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <J>, h und Ä sowie die Kompendia und die Zahl sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Die Rubriken und Titel sind rot, desgleichen die Paragraphos-Zeichen * > , • > *, * > * . 

Trennungslinie ist — " ~ . 

l r : Eph 6,16*-18* [ N N I C O 0 J N 6 M GOM62 NXpCDM - 6 B O A 2 I T 6 N npOC 
e y X H N I [ B 6 N ] 

l v : Eph 6,18* [ N I ] B 6 N - £ 6 N HIHNA 
+ ep6T6NIHC GÄCDNT 6<j>-f 

Rubrik Ä X C D niepicÄno H ' A A M O A A 

Ps 31,1* [ C D O ] Y N I A T O Y - N N O Y Ä N O M I Ä 

2 r: Ps 31,1* N C D O Y C B O A - N O Y N O B I 

Titel A 6 X I C X A 

Ps 64,5* C D O Y N I A T H - Ü ) A 6 N 6 2 

Titel eYÄrreA K A T I C D A 
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2V: Joh 3 ,1 - 2 * - X 6 6 T A K I 

3 r: Joh 3,2*-3* 6 B O A 2IT6N $ f - X 6 Ä[MHN] 
3V: Joh 3,3*-4* [Ä]MHN AMHN - N T O Y [ M 6 C ] 
4 r: Joh 3,4*-5* [NTOYJM6C OYPCDMI - AHCpOYÜ) N [ X 6 ] 
4V: Joh 3,5* [N]xe I H C n e x x H N A M - e f M 6 T [ O Y p o ] [ N ] T e 
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164 Hymn. 1 Psalmodie 

12./13. Jh . 14 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 16,5:11,5; Ssp. 12,5:5-6. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Der Buchstabe h kommt nur einmal vor. Bei Y W 1 T ^ Y u n < l ' geschrieben. Doppel-

M ist immer U M , während das einzelne M immer die eckige Form zeigt. Schwarze Tinte. Bei B l . 11 
fehlt die obere Innenecke. Bei B l . 13 ist die obere Außenhälfte weggerissen, während in der unteren Blatthälfte 
nur das innere Drittel erhalten geblieben ist. Bei B l . 14 ist die obere und untere Außenecke weggebrochen. In 
der Mitte des oberen Randes von 3 r ist ein Flechtornament in Braun, Gelb und Rot zwischen den Kompendia 
I Y X Y - A m oberen Innenrand dieses Bl.steht eine nicht mehr erkennbare Lagenzahl. Es haben sich folgende 
Folienzahlen, die auf dem oberen Außenrand stehen, erhalten: l v i r (13), 2 V 10 (19), 3 V M X (41), 4 V 

MB (42), 5 V MC7 (46), 6V M G (49), T XZ (67), 8V (93), 9V f r (103), 10v p Ä (104). Der 
Anfangsbuchstabe C des Ps auf 3 r ist ein großer, gelb ornamentierter Zierbuchstabe. Die erste Zeile dieses Ps 
besteht aus großen, dickstrichigen und rot touchierten Buchstaben. Rot sind die Ti tel , die auf dem Außenrand 
von B l . l angebrachten Psalmverweiszahlen, der Refrain X X in Ps 149 sowie die beiden großen Anfangsbuch­
staben der Initia von B1.7. Rot touchiert bzw. gepunktet sind die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j\ £> und 

h sowie die Kompendia und Zahlen. Die Paragraphos-Zeichen und ' sind rot. Die Doppelstriche 

der Trennungslinie sind rot ausgefüllt. Ohne Zweifel gehören 

die Hamburger B l . und die Hs. Cairo, No.94,i , von der EvWhMoNa I , P I . X X V B 2 eine Seite mit dem 
Anfang der Mittwochs-Theotokie abbildet, zusammen. Leider bleibt die Hs. im Textteil unerwähnt, so daß wir 
nicht wissen, wieviel Bl.sich im Besitz des Koptischen Museums befinden. H y m n . l stammt, wenn nicht vom 
selben Schreiber, dann doch aus derselben Schule wie Bib l . 16 oder Cod.Bodl.copt. Hunt 360 (vgl . HaGreg, 
Abb. 13-17). Beide Hss. weisen in das ausgehende 12. bzw. beginnende 13. Jh . Damit dürfte die Hs. die m.W. 
älteste der bislang bekannten Psalmodien sein. 

Ps 102,21* N T A M e n p i MneMoycDü} 
Am Außenrand: IH (18) 
NIAHOCTOAOC 
AHOY^pCDOY ü)6 N A H - N^ O I K O y M 6 N H 
JaPs 277 

Titel 

l v : 

Doxologie des 
Morgengebetes 
Ps 18,15* 
Ps 18,15* 0M6A6TH MHA2HT MH6KM0O 6BOA NCHOY NIB6N 

Am Außenrand: 
Ps 67,12-13* 

HIM6NpiT 
Am Außenrand: p A 
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Ps 104,1* 
1. Ode 

2V: 1. Ode 

3 r: 4. Ode 

4. Ode 

4 r: 4. Ode 

Titel 
4. Ode 

4. Ode 

5 r: Psali zur Mon­
tags-Theotokie 

5V: Psali zur Mon­
tags-Theotokie 

6 r: Psali zur Mon­
tags-Theotokie 

6V: Psali zur Mon­
tags-Theotokie 

T: Sonntags-Theo­
tokie Hermenie l i l a 
Sonntags-Theo­
tokie Hermenie I l lb 

7V: Sonntags-Theo­
tokie Hermenie I l lb 
Benedicms: 

OYCDN2 6BOX - 2ICDIO) NN6H2BHOYI 
E x 15,l*-4* 
O Y 2 0 0 N6M O Y S X C I 2 0 0 - NIBepe<Sü)OYTC N T 6 

4>xpxü) 
JaPs 26f. 
E x 15,4*-6* 
N 6 M T 6 H X O M - T 6 K X I X 
JaPs Iii. 
Ps 149,3*-5 
N6M OYH'XXTHpiON 
JaPs 85f. 
Ps 149,6-8* 
- 2 X N n e A H C N X I X M[B6Nini] 
JaPs 86 
Ps 149,8*-9 
[M]B6Nini 
JaPs 86f. 
^ X X M O C PN 
Ps 150,1* 
C M O Y - T 6 H [ X O M ] 

JaPs 87 
Ps 150,l*-4* 
[ T 6 H ] X O M - N6M 2 X N [ X O p O C ] 
JaPs 87f. 
MXpe^pXN MtlSC CPCDHI - N6M ni[HNX] 
JaPs 149f. 
[nijriNX C O O Y X B - M < } > O O Y 

JaPs 150 
[ N ] N 6 N Ü ) Ü ) N I T H p O Y - S 6 N TCK[M6TOYPO] 
JaPs 152f. 
[ T C K ] M 6 T O Y P O XOinON X I Ü } X N O Ü ) O Y + 

JaPs 153 
eTxq<si HneNiNi - C O B C <j>xi T C N 

JaPs 108f. 
pcDOY N N I C O 4 > O C - N ixepoYBiM 
OLeThe 7a 
<j>H 6Teü)XYOYX2MCM - N6NXNOMIX C O B C <J>XI T 6 N 

OLeThe 7b 
L k 1,68* 
HCMXpCDOYT - M[t1ICX] 
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OLeThe 2b 
8 r: Sonntags-Theotokie AHOYON24 GMApiA - H 6 T AMXO [ T O Y ] 

JaPs 139f. 
8V: Sonntags-Theotokie [ n e T A H x o ] T O Y N A C S O B G 4>AI 

JaPs 140 
Titel NIMApTYPOC 
Doxologie des 2ANXAOM NATACDM - T 6 H M 6 T O Y P O 
Morgengebetes JaPs 278 

9 r: Montags-Theotokie N T 6 6MMANOYHX - O Y 0 2 HIArTGAOC 
I V JaPs 156 

9V: Montags-Theotokie N T 6 niNIÜ)^ NCOSNI - 60pOYCDN£ Ü)A GN62 
I V - V JaPs 156f. 

10r: Montags-Theotokie AY6f>0 TAp - £6N O Y M 6 T A T [ C p i B f ] 
V - V I JaPs 157f. 

10v: Montags-Theotokie [OYM6TAT ] C l ) I B f - AMCJ^AI 
V I JaPs 158 

l l r : Mittwochs-Theotokie [AHJ 6B]OA - CJ^ANT6H[COTT6N] 
Lobs JaPs 197 

l l v : Mittwochs-Theotokie [ü)ANTeH]COTT6N - 6 T 2 I X 6 N HKA2I 
Lobs JaPs 197f. 

12 r: Psali zur Donners- [MM6TAO]MOYNK - C ( D ^ MMON 
tags-Theotokie JaPs 200 

12v: Psali zur Donners- O Y 0 2 NAI NAN - ü)ANTeMCOTT6N 36N N6NNOBI 
tags-Theotokie JaPs 200f. 

13 r: Donnerstags-Theo- IHC NOOH - AH6p[pCDMI] 
tokie I V JaPs 209f. 

13v: Donnerstags-Theo- [OYMGTA ]T(r ; iB[+] - öLj 
tokie I V JaPs 210 

14r: Psali zur Samstags- 4>CDK n e - n t A S c ] 
Theotokie JaPs 241 

14v: Psali zur Samstags- [6N]CMOY - [ T ] 6 N f ( D O Y 2 

Theotokie JaPs 241f. 

165 Hymn. 2 Difnar 

13./14. Jh. 17 B l . aus zwei, jeweils ca. 160 B l . umfassenden Bänden. Koptisch, mit zweisprachigen Titeln. 
Format: B l . 25:17; Ssp. 18:11-12. 20-21 Z I . Braune und schwarze Tinte. Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 
(1) und 6 sind langgeschweift. Die Hs. schreibt h und 3 . Von B1.3 des 1. B d . ist nur das obere 
Drittel erhalten. Bei B1.3 des 2 .Bd. fehlt der untere Rand, bei B1.6 ist etwa die Hälfte weggebrochen, von B1.7 
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ist nur das untere Drittel erhalten, während B l . 13 weniger als die Hälfte einer Seite ist. Den Außenrand von 
l r ( B d . l ) schmückt ein zweifarbiges Randornament mit Vogelkopf, das aber stark verblaßt ist. In der Mitte des 
oberen Randes von l v ist ein weitgehend ausgebrochenes Flechtornament in brauner, gelber und roter Farbe 
zwischen den Kompendia i y X y . Weitere, jeweils verschiedene Flechtornamente, aber immer von den 
genannten Kompendia begleitet, finden sich 3V ( B d . l ) , 4V, 4 V (Bd.2) , 9V und 12 r. Die B l . sind wie folgt auf den 
oberen Außenecken foliiert: B d . l : V T (10), 2 J _ N 0 (59), 3 V * I (90), 4V pN (150); Bd.2: l v : I X 
( 1 4 ) , _ 2 v _ lz (17), 3 V l e (19), 4 V K (20), 5V KB (22), 8V *TB (92), 9V pÄ_ (130), 10v pxÄ (134), 
12 r_pMX ( 1 4 1 ) _ D i e Lagenzahlen sind: B d . l : l v X (1), 3 V Q (9) , 4V l e (15); Bd.2: 4 V B (2) , 
9V i r (13), 12 r 16 (15). Die Folienzahlen von Tei l 1 sind schräg gestellt. Bei B l . mit denen eine Lage 
beginnt oder endet, werden bei beiden Teilen sowohl Folien- als auch Lagenzahlen rot gepunktet. Die Hymnen 
beginnen mit großen, aber einfachen Zierbuchstaben, die entweder zweifarbig oder nur rot sind. Mitunter 
besteht die erste Zeile aus großen, dickstrichigen Buchstaben. Die Versinitialen sind z . T . nur wenig kleiner als 
die genannten Anfangsbuchstaben und rot gepunktet oder touchiert. Rote Punkte tragen ferner die Kompendia 

sowie die Buchstaben 4*, b u n ( l ^ - koptischen Titel und die Paragraphos-Zeichen !> und ' > sind rot. 

Hymnen werden durch die Linie " ** ü> voneinander abgesetzt. Weitere 33, bzw. 26 

B l . dieser wichtigen, da einen frühen Typ des Difnars verkörpernden Hs. befinden sich nach Ausweis von 
EvWhMoNa I 215f. ( P I . X V I I I B ) im Koptischen Museum. Zu dem etwa gleichaltrigen Difnar des Antonius-
Klosters s. GaPes 6. 

1. Bd. 
l r : 2. Thöut, Enthauptung Johannes des Täufers 

A y e x niccDMA A Y O O M C H H>6N O Y N I Ü ^ N T I M H N G M O Y K A -

TANeXIC 6HO TCDB2 
2. Thöut, Enthauptung Johannes des Täufers 
Titel NOOH ON ÄAAM 

AMOY Cl^ApON M<|>OOY CD ni6YÄrr6AICTHC - O Y O N NIB6N 
C 6 0 0 Y H T 6BOA £>6N N I IOYAAI 
BuTur I I I 144 

l v : 2. Thöut, Enthauptung Johannes des Täufers 
N6M NIAeyiTHC - 6BOA YjGU NICDN1 6 T X H Mn6T6NMOO 
e y T A i H O Y T 6 B O A e y c c D T n 6 2 0 T 6 
BuTur I I I 144 

2 r: 20. Paopi, Johannes Kolobos 
neH2o 4 > ^ J D T B I D P H I e x e N niKA2i - A M N A Y N x e ne?c eNeN^ici 
MnioMHi NeM TeMÄrAnH M M H I e ^ o y N enenpAN 

2V: 20. Paopi, Johannes Kolobos 
AMoycDpn MnennNÄ e2pm e x e N nicpe - x e C M O Y epoi 
riAKDT i c 2Hnne nicpq^HN eTAcepü)opn NfSOM N x e T C K -
O Y I N A M 

3 r: 15. Athör, hl. Menas 
N X 6 niTYPANNOC 6T2CDOY - AYCD[AI NT6HA]4>e C2pHI C 
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3V: 15. Athör, hl. Menas 
N6M n e H M X p T Y P O C - M H 6 H e p 2 0 ^ NOOH jjKTZH 
NNIBA[CANOC] 

4 r: 14. Choiak, hl. Pehnam 
H n e q x e M x o M e p o q - 2 I T C N N I C Y X H N T C n i A n o c H C 2 N A M 

Hf^C e p 2 0 T 
BuTur I V 102 

Titel N O M ON B A T O C 

14. Choiak, hl. Pehnam 
nie200Y N T C neKep^Meyi M H O Y N O H N N C N ^ Y ^ H -

6TAHOYÜ)N2 M<|>pAN MHXC MH6MOO NNIOYPCOOY 
BuTur I V 102 

4V: 14. Choiak, hl. Pehnam 
NCM NlYrCMCDN C Y C O H N I X A X I T H p O Y NT6 HCKr^C AKCpA-
HOA6MIN MMCDOY KAACDC - AKCpOMOAOriN M<J>pAN MHXC 
MHAI 

2. Bd. 
l r : 4. Töbi, Johannes Evangelista 

A K X 6 K HCKApOMOC AKO)AO}NI CHICMOY - ApinpCCBCYlN 
6XCDN NA2p6N 
Der Text ist bis auf den Schlußsatz identisch mit OLeDif 
I I 4a, 28-33; 36-4b,2 

l v : 4. Töbi, Johannes Evangelista 
HCNCCDTHp - 2IT6N N I C Y ^ H 

6. Töbi, Beschneidung Jesu 
Titel C O Y ^ MHIABOT TCDBI HICCBI CO HX BATOC 

I D C N HIMA2H N C 2 0 0 Y CTAYMICI MHCNCCDTHp AHCJ0CDH CpOH 
MHIC6BI - OCAHA MMCDT6N NIOMHI M[<J>OOY] 
BuTur I V 116; OLeDif I I 6b,5-11 

2 r: 6. Töbi, Beschneidung Jesu 
J D C N HICABBATON CI)AYBCDA MHICABBATON - £ 6 N OY~ 
MYCTHpiON AH[Ü}CDHI] 

2V: 6. Töbi, Beschneidung Jesu 
[AM]tpCDHI }D6N OYC2IMI A M 6 1 CCDMA Nj^HTC - AÜ) H C 
H C N T A I O ie O Y n e 

3 r: 6. Töbi, Elias der Prophet 
AK .ÄCDT6B NNI NTC f BAAA AKCJ^Api NAXAB N6M I6ZAB6A 
T6HC2IMI - 2IT6N NI6YX[H] NTC 2[6]AIAC n[IOCCBITHC] 
BuTur I V 117 
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3V: 6. Tobi, Basilius von Cäsarea 
Titel O Y 0 2 N 1 ) H T H ON HIÄriOC BACIAIOC HXOC B A T O C 

N H e T e p e n i o Y M i N ecpAcyNi efMCTOYPO N T C N I 4 > H O Y I -

K > 6 N O Y M 6 T [ ] f 
4 r: 6. Töbi, Basilius von Cäsarea 

I C X 6 A 6 ON NT6T6NOYCDCJP 661 XpCDM O Y 0 2 6Cl)CDni 
CA BOA MHCCDMA - A H ^ M A ^ NCM H I C J 0 A I NTC HC6BI M H 6 N -

ccop 
Die Verse K A A C D C A K I und A H 6 2 0 0 Y TAp N T 6 . . . 

auch bei OLeDif I I 6b,26-30 
4V: 6. Töbi, Basilius von Cäsarea 

4 > H 6TAH61 CApX £ 6 N f nApOCNOC - T C D B 2 CD HCA1) NTC 
f OIKOYM6NH ABBACIAIOC HieniCKOHOC NTCHX 
OLeDif I I 6b,30f.; BuTur I V 118 

Titel NOOH ON ÄAAM 
BACIAIOC niCO<|>OC O Y 0 2 HIMAN6CCDOY N T 6 H I 0 2 I COOYÄB -
I C X 6 N T 6 K M 6 T K O Y X I 
BuTur I V 118 

5 r: 7. Töbi, Translatio des hl. Ischirön von Qillln 
Titel C O Y 2 MHIÄBOT TCDBI HXINOYCDTCB NNIKAC NTC 

HIÄriOC A H A YCXipCDN H X B A T O C 
M6N6NCA OMCTMApTYPOC MHSÄriOC Ä H A YCXipCDN -
O Y 0 2 A Y O A H AYCJ^C NCDOY CJt̂ A HIMONACTHpiON COOYÄB 
N T C niÄriOC A B B A CAMOYHX £ > 6 N 

BuTrls I 5f.; BuTrls I I 82f.; BuTur I V 118; vgl. auch 
BuTrls I I I u. MeiRel 153; das Anschlußblatt ist bei EvWh­
MoNa I 143 veröffentlicht. Vgl . auch BuTrls I 2f. OLeDif 
I U l f . 

5V: 7. Töbi, Translatio des hl. Ischirön von Qillln 
HCJPAH NKAAAMCDN AYXCD MHICCDMA MMAY - AHOpOYCDAI 
M H I C C D M A 

BuTrls I 6 
6 r: 11. Töbi, Taufe Jesu 

4 > H 6 T A I X O C eOB[6] X 6 2 H A H HNHOY [M6N]NeNCCDI - 2 1 -

T C N T 6 H M 6 T [MAipCD] M I STOQ) A H 
6V: 11. Töbi, Taufe Jesu 

[. JMCDOY 
[ N I J ^ H O Y I OYCDN NAH - [ X ] 6 NOOH H C H A B [ . . . ] 
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Das Fragment muß von der S. A r (33) stammen, die bei OLe-
Dif I 112 zwischen den dort aufgeführten S. A B (32) und 
Ä Ä (34) fehlt. 

7 r: 21 . Töbi, Maria Hintritt (Dormitio M.) 
6TACCO[MC N ] X 6 f O C O T O K O C A [C6 ]MI C A T O T C X C 
CNAXAC CCDMA 6h,fH\ f l C X A C X C HAü^Hpi n[eKOYCDCl) 
MApencjpcDnti] N G M neKicDT NÄrA[eoc] N6M mriNA C O O Y X B 

7V: 21 . Töbi, Maria Hintritt (Dormitio M.) 
[MIXAH]A n i [ A p ] X H A r r 6 A O C AHTA[A]OC 62pHI 2 I X 6 N N6H-
[T]6N2 NOYCDINI - 6HXCD MMOC 
Zu Michaels Lichtflügeln: MülEng 17; Mariens Seele wird 
auf Michaels Lichtflügeln getragen: LagAeg 55f. Weitere 
B l . der Hs. zur Dormitio: OLeDif I 144 

8 r: 8. Mechir, Darstellung Jesu im Tempel 
X C 2CDOYT NIB6N eONAOYCDN N T O ^ N T 6 T 6 H M A Y 6 Y 6 -
M O Y + epoH x e neooYÄB N T C rföc - zore C T A Y C N 

n i A A O Y e n i e p ^ e i N T C n&c A H Q A H 6N6Hf3NAY2 N X C 

CYMeCDN AHCMOY etyf CHXCD MMOC 
8V: 8. Mechir, Darstellung Jesu im Tempel 

X e ^ N O Y tlANHB H^C X N A X A nCKBCDK 6BOA j^CN OY2ipHNH 
R A T A P i e K C A X I X C NABAA A Y N A Y e n e K N 0 2 6 M - 0 [ Y O ] 2 
NApeANNA f npO<t>HTHC Tü)6pi M<j>ANOYHA N X 6 6BOA £6N 

T<t>YAH NACCHp 6ACAIAI 36N N 6 C 6 2 0 0 Y 
Anschlußbl. zu OLeDif I 116f. 

9 r: 10. Paschons, Die drei Jünglinge im Feuerofen 
H A 6 0 C AHOYCA2N1 N X 6 HOYPO AYINI NAH NNIAACDOY' -
AY2CDC 6<j>+ 6 Y X C D MMOC 

9V: 10. Paschons, Die drei Jünglinge im Feuerofen 
x e C M O Y e n S c N I A A O C T H P O Y N I A C H I N A A C - C M O Y e n ^ c 
NIAAOC T H p O Y 
Die Anschlußseite findet sich bei OLeDif I 118 

10r: 12. Paschons, Johannes Chrysostomus 
AKHAI £ A ̂ CO<|>li M<j>pH^ NCOAOMCDN A K M 0 2 6BOA £>6N 
n i K A ^ M ^ p H f H4>YCCDN AHI2MOT XCDÜ) 6BOA Ä6N N6K-
Cc|>OTOY M<|>PHf NrCCDN Ä6N flfSCDA Mf1IIA2ÄAOAI 
A Y C O B f NAK MHIXAOM NTC f AIK6ÖCYNH X 6 AKMIÜ)! 
NKAACDC 6 X 6 N n iNA2^ 6 T C O Y T C D N 2ITCN N I 6 Y X H 

14. Paschons, Pachöm von Tabennese 

Titel C O Y I A MHIÄBOT HAXODNC niÄriOC A B B A HAäCDM H X O C 
B A T O C 
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X H Ü ^ C D H I r x p M B C D K n i c T o c N X C n iN ic^ f X B B X H X Ä C D M 

XHCpOIKCDNOMIN N K X X C D C 

Vgl . BuTur I V 146 
10v: 14. Paschons, Pachöm von Tabennese 

NN6H2YHXpXONTX MHCMSC - O Y 0 2 2CDC NXpXHrCDC 
X H C C M H I NpenceMNe N O M O C C M T X C O O M H I K O C [ M O C ] 

Vgl . BuTur I V 146 
l l r : 20. Paschons, Ammon, Asket zu Tuna al-Gebel 

CNIMXMMOCpi 0)K 4 > H 6 0 Y O Y 0 2 6 T X H I äXXCDK N X C 
ninpoecTCDc - 2 I T C N N C K C P M C D O Y I N G M N C K Ü ^ X H X BTOÜ) 
X R N 0 2 6 M N Ä H T C X Y M O Y ^ e p o c x e n i x n x o Y C X K T H I C 

NOYACDpON 6 H O Y X B MHfj'C 
l l v : 20. Paschons, Ammon, Asket zu Tuna al-Gebel 

encpHn M H C H M O O - xKcr^e N X K 2 X n x c 4>H eTXHMeNpiTK 
2 1 T C N N I 6 Y X H 

24. Paschons, Kommen des Erlösers nach Ägypten 
Titel C O Y i < Ä HnixBOT nxxcoNC n x i N MnCNCCDTHp e^pHi 

6 X H M I H X O C B X T O C 

XnCNfj'C IHC H X C HXCDK 6 B O X NNIXpCTH HipCHMXI MHeHHX-
XCMX - HXpX NIOCDCg N C M N I 6 1 H NTC ^ O I K O Y M C N H THpC 
BuTur I V 147 

12 r: 20. Paschons, Kommen des Erlösers nach Ägypten 
Titel NOOH ON X A X M 

x n ^ c i C X H M I 2 ixeN O Y S H H I e T x c i c b o y e j e o x i T C 

MXpiX ^HXpOCNOC C O O Y X B - XH^C IHC HXC CpOYCDINI 
epoN 

12 v: 20. Paschons, Kommen des Erlösers nach Ägypten 
H C X H C nmpo<]>HTHC epnpo4>HT6YiN x e H N H O Y N X C nsc 
6 X H M I 2IX6N O Y 6 W I CTXCIObOY - + X Ü ) p X MBXpBXpOC 
4>MCÜIT 6 B O X MHICX h>eN XHMI X C Ü ^ C Ü H I NOCOXOrOC C O B 6 

4>-f HlXOrOC XHXCDK CBOX 6 X C D C 

13 r: Nicht identifizierter Märtyrer 
[ . . . ] N I B X C X N O C N C [ M . . ] XpCDM 3 C N OYM6T [X ]CDpi 
X Y C Ü X I N T C H X ^ C C O Y X B - N C M H X C D C B O X N [ T C N ] C N N O B I 

13v: Nicht identifizierter Märtyrer 
XMep2YHOMONIN[. . . ]NNI20X2eX - [OY]02 X H C X X I N 6 [ M -

XH...M]<j>pHf NOYO[ . . ] N C M [ 0 ] Y C [ . . . ] 
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166 Hymn. 3 Pascha - Turuhät 

14. Jh . 12 B l . Koptisch. Format: B l . 17:13;3; Ssp. 12:8-8,5; 13 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . Es 

gibt h und £. ü) ist CJL) und ^i. Schwarze Tinte. Einige B l . weisen am unteren Innenrand 

Beschädigungen auf, ohne daß aber größere Textverluste zu beklagen wären. A u f dem oberen 

Innenrand von 6 r ist die Lagenzahl 6 (5) zu erkennen. E i n Tarh beginnt mit einer großen Initiale, die 

schwarz, rot oder schwarz-rot sein kann. Die Anfangszeile besteht dabei in der Regel aus großen dickstrichigen 

Buchstaben. Die erste Zeile von Löbs-Strophen ist entweder rot oder wird von einer roten Initiale eröffnet. 

Abschnittsinitialen sind vergrößert. Trennungslinie: * > *!> 

l r : Montag, 3. Tagesst. AHNAY GOyBCD NK6NT6 - O Y 0 2 H6XÜ)OY 
MtH^C] 
PaschTur 47 

l v : Montag, 3. Tagesst. [M]HSC X G ACCJ^CDOyi - ACCpCDOyi Ü}A T 6 C -
NOYN1 
PaschTur 47f. 

2 r: Montag, 3. Tagesst. 6ü)CÜH A p 6 ü ) A N O Y N Ä 2 f Ü)(JDHI - 2INA NT6-
T6NN026M 
PaschTur 48 

2V: Montag, 3. Tagesst. 6BOA 2A niH6T2CDOY - J D 6 N HI[MANf 2AH] 
PaschTur 48f. 

3 r: Montag, 9. Tagesst. AKM6Y' 6NATCi)(DI - GTAITHIC 6 X C D K 
PaschTur 58f. 

3V: Montag, 9. Tagesst. AK61 NNIXCDBI - MHANTGKÜ^CDHI ON 
AIKHN - NNICAXI 
PaschTur 59 

4 r: Montag, 9. Tagesst. NTG NA6NTOAH - ANOK MHIXAK 6KOI NAT6MI 
AAAA 
PaschTur 59f. 

4V: Montag, 9. Tagesst. AITAMOK - NOY+ACL>piÄ 
A A A M - 6 Y Ä 6 0 B 6 O Y Apeü)ü)HI 
PaschTur 60 

5 r: Dienstag, 1. Tagesst. MH6MOO M<|>+ A Y M O Y + epOM - ANOK A 6 
AI6A OHNOY 
PaschTur 93 

5V: Dienstag, 1. Tagesst. £>6N T A X O M GTrSOCI - N[6M] <{>IOM 6 Y C O H 
PaschTur 93 

6 r: Dienstag, 3. Tagesst. MHiep^ei Ü)A 6ÄOYN G ^ O O Y - NH 6 T A Y -
CCDXH NÄHTOY A Y X C D P 6BOA £>6N HIKOC-
MOC 
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6V: Dienstag, 3. Tagesst. 

Titel 
Dienstag, 6. Tagesst. 

7 r: Dienstag, 6. Tagesst. 

7V: Dienstag, 6. Tagesst. 

8 r: Dienstag, 9. Tagesst. 

Titel 

Dienstag, 11. Tagesst. 

8V: Dienstag, 11. Tagesst. 

9 r: Mittwoch, 1. Tagesst. 

9V: Mittwoch, 1. Tagesst. 

Titel 
10 r: Mittwoch, 9. Tagesst. 

Titel 

Mittwoch, 11. Tagesst 

10v: Mittwoch, 11. Tagesst 

l l r : Freitag, 11. Tagesst. 

Z . T . abweichend von PaschTur 98 
ÄNieeNoc j jepeMMo e p s c 62pHi excüoy 
n x e neNccDp 
A x n ^ M H 6 2 0 0 Y H n r M H I H A C X A ^ A A I A A 

HINOY+ N T A 4 > M H I eTAMi e n i K O C M o c - e n -
C A X I 
PaschTur 100 

M60MHI - NOOK TAp ÄAHOCDC 
PaschTur lOOf. 
n e 4 > O Y C D I N I M ^ I C D T - h,K N I C O N O C N C J ^ C M M O 

PaschTur 101 
ÄNOiÄ 2INA NT6NCCDT6M X 6 KAACDC_ATJ 
N I G B I A I K C O N A N C Y oyoz 6 T C N 2 O T n x e neN­
CCDTHp 
Nicht bei PaschTur 
Axn lÄ M n e 2 0 o y H n i n A C X A ^ A A I 
NOOK M M A y A T K U&C U\ [n ANTOKp ATCDp] 
PaschTur 107 
[ni]nANTOKpATÜ)p - XNA26MCI NOOK 
PaschTur 107f. 
e T A N i e [ 0 N ] o c T H p o y Ö I C M O Y Ki^pm 
N S H T H - e o p o y c ^ o n q 
Nicht bei PaschTur 
NAHMHN e H f CBCD äCN OYCyNArCDTH - 2INA 
N T 6 N O Y X A I 36N N6HA6A6X6MI H X C HCNCCD-
THp 
Nicht bei PaschTur 
A x n r M n e 2 0 o y HnX 

eopeHTHN e n M O Y eoße neNxiNCDNh, n x e 
neNCCDTHp 
Nicht bei PaschTur 
A x n I I H n e 2 0 0 Y MnÄ M H I H A C X A S ' A A I 

ÄAAM 
ApiNOIN NCDT6N CD NipCMNCCDOYN - C T e p e n C -
PCJL)I(J;I 
PaschTur 149f. 
N X e c(>MOY * H NTOTH - O Y H C ^ N [ A X O H ] 
PaschTur 150 
6MTOMT en iNOYC - OYCCD-f- N6N62 
PaschTur 247 
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Titel x x n I B M n e 2 0 o y N + n x p x c K C Y H N T G 
n m x c x x ^ x x i X A 
PaschTur 249 

l l v : Freitag, 12. Tagesst. 6 T X p o y 2 l A C Ü^CDHI M n i 6 2 0 0 Y N T 6 ^ H X p X -
C K 6 Y H N T 6 niNIÜ)-f N Ü ^ X I - OYPXMXÖ NpCDMI 
nenpxN n e K D C H 4 > O Y X C Y H T H C n e C M C C D O Y N 

MniNOMOC 
PaschTur 249 

12 r: Freitag, 12. Tagesst. NXYÖ2I C p X T O Y N X 6 2XN2IÖMI - XY6M1 NKX­
XCDC x e C T X Y X X M ecDN n x c 
PaschTur 25lf . 

Titel eeße f C X B B X T O N n i e e x H X H ' x x i X A 

12v: Samstag, 1. Tagesst. XYXÜ) nCNCCDTHp CnC^C NTC n i C ^ C 1CL>I 
NCMXH NKCCONI B - CXnCJ^CDI MnCNCCDTHp 
PaschTur 253f. 

167 Hymn. 4 Pascha-Turuhät 

14. Jh. 3 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:13,3; Ssp. 11,5:8,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 0) 
ist langgeschwänzt. Es wird h und £> verwendet. Braune Tinte. Die Vorderseite von B1.2 ist stark 
verschmutzt. Die B l . sind auf dem oberen Blattrand wie folgt foliiert: l v p K r (123), 2 V p K 6 (125), 3 V \>K^ 
(126). Lediglich die vergrößerten Abschnittsinitialen, die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. 

punktiert. Das rote Paragraphos-Zeichen * > ist mit einem braunen Punkt versehen. Die Hs. steht der 

folgenden Nr. sehr nahe. 

l r : Freitag, 6. Nachtst. COBC NCHMKXY2 eTCHNXC^OnOY 6pOH -
n6T62NHI 
PaschTur 203 

l v : Freitag, 6. Nachtst. XNOK XN - CBOX 2X mni[pXCMOC] 
PaschTur 203f. 

2 r: Freitag, 9. Nachtst. [6M]CXXI - N inpOAOTHC 
PaschTur 206f. 

2V: Freitag, 9. Nachtst. nCJ^Hpi Mnin6T2CDOY - n C X X H 
PaschTur 207 

3 r: Freitag, 9. Nachtst. NXM X 6 X C p C pXBBI - X 6 $H CONXfjODTCB 
PaschTur 207f. 

3V: Freitag, 9. Nachtst. £>6N TCHHI - NXMMOü)l NCCDH N [ X 6 ] 
PaschTur 208 
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168 Hymn. 5 Pascha-Turühat und Kanones 

14. Jh . 33 B l . Koptisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12:8. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . CD. ist 
oft langgeschwänzt. E s treten h und £> auf. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der Außenrand weggebro­
chen. Bei B1.4 fehlt das innere Drittel. Von B1.5 ist die obere Außenecke weggebrochen, desgleichen der 
größere Tei l der unteren Hälfte. Bei B1.6 fehlt die untere Außenecke, bei B l . 12 der größte Tei l der unteren 
Blatthälfte. B l . 14 weist in der oberen Hälfte ein großes Loch auf, und die beiden letzten Zeilen fehlen fast 
ganz. Bei B l . 15 ist der größere Tei l des unteren Drittels weggebrochen. Die Hs. beginnt mit einem sehr 
schönen Torornament in Schwarz, Gelb und Rot. In seinem inneren Bogen steht 0 C Y N CD, im äußeren das 
arabische Äquivalent. In der Mitte des oberen Blattrandes von 5V ist der Rest eines Flechtornamentes in 
Schwarz und Gelb mit dem Kompendium X Y - Ähnliche Ornamente in denselben Farben und den 
Kompendia \ \ X Y finden sich _ T 2 V , _ J 5 V , 2 1 v , 28 v und 32 v , während die Ornamente von 22 r , 
26 r , 29 r und 33 r die Kompendia K 6 O G C tragen. Der obere Innenrand dieser B l . ist mit folgenden 
Lagezahlen versehen: 5V 6 J 5 ) , 12v Q (9) , 15 v T (10), 2 1 v I ß (12), 22 r ¥ (13), 26 r H3 (15), 29 r 

K (20), 3T_ K (20) und_33 r KB (22)_Die Seiten sind auf dem oberen Außenrand jv ie folgt foliiert 2 V I z 
(17) ,_3 V "JH (18), 4 V M6 (45), 6_ NZ (57), 7V j c X (64), 8 V _ Ö Ä (74), 9 _ 0 6 (75), 10v (76), 
I T HO (89), 12 v *T_(90), 13 v ^H (98), 14v *Te (99), 15 v p (100)^16* pz (107), 17 v p i A (114), 
18 v pie (115), _ l9 v _pT^ (116), 20 v pJZ (117), 21 v_pK_ (120), 22 r p K X (121), 22 v p K X (121), 23 v 

PKB (12), 24 v pÄÄ (134), 25 v _pXH (138), 26r+^ pMX (141), 2 T pMB (142), 28 v fÜ (150), 2 9 r + v 

(191), 30 v p t e (195), 3 1 v p^lc; (196), 32 v C (200), 3 3 r + v c iÄ (211). Die Initialen der Stunden­
anfänge sind einfach und mit Ausnahme von l r und 10v von geringer Größe. Sie sind entweder schwarz oder 
wie die Abschnittsinitialen rot gepunktet bzw. touchiert. Bei l r bestehen die beiden ersten Zeilen des Tarh aus 
großen dickstrichigen Zierbuchstaben, die in der ersten Zeile doppelt so groß sind wie in der zweiten. Beim 
Initium von 10v ist nur die erste Zeile in großen dickstrichigen Buchstaben geschrieben. Die Buchstaben 4*> 
h und £> sind mit Punkten versehen, desgleichen die Textkompendia und ein Tei l der Folienzahlen. Ti tel , 

Rubriken und die Paragraphos-Zeichen , sind rot. Die Titel der Turühät sind von arabischen 

Übersetzungen in schwarzer Tinte begleitet. Die Trennungslinie ist wenig konstant, hat aber oft die Form: ^ > / " ^ 

"*" * <C Es hat den Anschein, als gehörten die 19.Bl . des Koptischen Museum Kairo (Nr.88) sowie 

die 5 B l . der Wiener Hs. K 11261 zum vorliegenden Ms. Leider sind aber weder die Angaben von EvWhMo­
Na I 214, noch die von CraStuPa I 128 hinreichend ausführlich, um Gewißheit zu erhalten. Bei der um ca.0,5 
cm geringeren Breite und einer etwas feineren gedrängteren Schrift der B L 1-4, muß mit der Möglichkeit 
gerechnet werden, daß diese Seiten aus einer anderen Hs. stammen. 

l r : Titel ^K\\ B X T O C 6 0 B 6 f 6 Y X O n M 6 N O C 
Palmsonntag, Abend MXO)e NX[K] 2 I X 6 N 0[Y]TÜ)OY eHf50C[l] - , b e N 

O t Y X O M ] 
PaschTur 3 

l v : Palmsonntag, Abend 2ICJP6NNOYHI NJXHM - C6XCCDX N[N]6nYXO)N 
HNH[OY] 
PaschTur 3f. 

2 r: Montag, 3. Nachtst. r + n p O C ] 6 Y X H - XHCTCCDOYN N2CJDB NIB6N 
^ X X C D O Y 
PaschTur 29 
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2V: Montag, 3. Nachtst. 

3 r: Montag, 3. Nachtst. 

3V: Titel 

Montag, 6. Nachtst. 

4 r: Dienstag, ? Nachtst. 

4V: Dienstag, ? Nachtst. 

5 r: Dienstag, 9. Nachtst. 

Titel 
Dienstag, 11.Nachtst, 

5V: Dienstag, 11.Nachtst, 

6 r: Dienstag, 3. Tagesst. 

Titel 

Dienstag, 6. Tagesst. 

6V: Dienstag, 6. Tagesst. 

T: Dienstag, 11.Tagesst 

T: Dienstag, 11. Tagesst 

MHANTOYCJ^CDHI - AMSCDpH M<|>Al N A K 6BOA 
PaschTur 29f. 
A A A A HAICDT H6 - N C M OYCJL)<|>,T N 6 N 6 2 H X C 

neNCCDTHp 
PaschTur 30 
A x n ^ MniexcDp2 M H B M H I H A C X A C G Y ^ B 

H ' X A H X A A 

CD NAIApHTC NCM NAIHApABOAH - <J>X1 

6TAMep2MOT MHreNOC NNipCDMI N O Y M 6 T -
CL)4>Hp 
Nicht bei PaschTur; CraSmPa I I I 121 
[. .]CCDT6M eN6M[...] - A Y X O C NAH 
Nicht in PaschTur 
xe ^ N O Y A N e [ . ] O Y O N O Y A C M [ O N 

N6]MAK - AHXCDK 6BOA[ . . . ] N X 6 <j>H 

6 T C J D [ H O Y T ] h>eU HCAHAC[. . . ] 
Nicht in PaschTur 
N6NCCDM[A] - e<|>NO[BI] H X C HCNCCDTHp 
PaschTur 87 
A X H IA MHI6XCDP2 MHr MHIHACXA S ' A X I A A 
CD T A I T O A M 6 C I [ C 6 ]TAKJpi M M [ O C ] - N 6 [ M 
HI0CDM] 
In PaschTur 51 Montag, 6. Tagesst. 
[N6KJOYHB - N X O [ N C ] 
In PaschTur 51f. Montag, 6. Tagesst. 
[ 6 ] B O A 3 C N HIROCMOCANieeNOC NC^CMMO 
e p ^ c 62pHi C X C D O Y n x e neNCCDTHp 
Nicht in PaschTur 
A X H ^ M H I 6 2 0 0 Y Mnir M H I H A C X A ^ A A I Ä A 

HINOY+ N T A 4 > M H I - [N]-f [ M 6 0 M H I ] 

PaschTur 100 

n e x A M xe - < J > ° Y Ü > I N I M [ < J > K D T ] oyoz 
PaschTur lOOf. 
[ 6 M C A ] X I N x e neNCCDTHp - hjCN HXCDM N N I -
npo4>HTHc 
PaschTur 110 
X e 2INA NTeHCjpCDHI - $H 6TCDAI M<|>NOBI 
MHIKOCMOC THpq 
PaschTur HOf. 
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8 r: Mittwoch, 9. Nachtst. 

8V: Titel 
Mittwoch, 11.Nachtst. 

9 r: Mittwoch, 11.Nachtst. 

9 r: Mittwoch, 11. Nachtst. 

10r: Mittwoch, 11.Nachtst. 

Titel 
10v: Titel 

Mittwoch, 1. Tagesst. 

l l r : Mittwoch, 11.Tagesst. 
Titel 

Donnerstag, 1. Nachtst 

I T : Donnerstag, 1. Nachtst 

12 r: Donnerstag, 1. Nachtst 

12v: Donnerstag, 1. Nachtst 

13 r: Donnerstag, 9.Nachtst 

13 v: Donnerstag, 9.Nachtst 

14r: Donnerstag, 9.Nachtst 

[^M6T]ÄrNCDCTIX N T 6 NXICXH2HT - NT6H6 , I -
T O Y eAMeN-f- N6M NIKOXXCIC t lXC neNCCDTHp 
Nach PaschTur 131f. 11. Nachtst. 
x x n i x HniexcDp2 M H Ä M n i n x c x x H ' x x i X A 

CCDTCM eniCHINI - O Y A 6 NNCNCJL)CDni 
Nicht in PaschTur 
Np6HC620YOHpn - X 6 NN6HJ 6XCDN NOY20f 

Nicht in PaschTur 
[OYJ2of N x e ne200Y M H C ? C - M H C M O O 

M H I B H M X 

Nicht in PaschTur 
N T G no)Hpi M<j>f - xe O Y x r x o o c n e OY02 
MMxipcDMi n x c neNCCDTHp 
Nicht in PaschTur 
ü)(Dpn Hnie200Y HnÄ M n i n x c x x 
e e o Y X B ^ x x i X A X M 

niMYCTHpioN N T C neKxiNeppcDMi - X H C M I 

Ä C N O Y N X 2 - f - x e <j>+ n i x o r o c 
Nach PaschTur 145, 9. Tagesst. 
nxc neNCCDTHp 
x x n x Mn iex (Dp2 Mne M n i n x c x x e e ^ x x i 
X A 
H C N ^ C OY02 H B N N H B n e N O Y p o - I ^ C N T<J>[6] 
PaschTur 153 
NCM 2 I X 6 N H K X 2 I - [e]Opi61TC ON 
PaschTur 153f. 
O Y C X I C M X xqcpcDni - e o Y t O N O Y A C M O N ] 

N6[MXH] 

PaschTur 154 
NOYPCDMI 6HXOBI - [XH]OCDM N N [ I B X X N T 6 ] -

n O Y 2[HT] [ N 6 M nOY]C[CDMX] 
PaschTur 154f. 
M M O K 3 6 N O Y T O X M 6 C I X - XKKOpHOY b ^ N 

O Y 
Nicht bei PaschTur 
cr^cDBcp eHtfoci - X H B C P B C D H e n e c H T C N I N O Y N 

Nicht bei PaschTur 
N T C H K X 2 I - 4>^ n e [ . . . . ] n x c H C N C C D T H P 
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Titel 

Donnerstag, 11.Nachtst 

14v: Donnerstag, 11. Nachtst 

15 r: Donnerstag, 11.Nachtst, 

15 v: Donnerstag, 3. Tagesst. 

16 r: Donnerstag, 3. Tagesst. 

Titel 
16v: Titel 

Donnerstag, 6. Tagesst. 

17 r: Donnerstag, 9. Tagesst. 

Titel 

Donnerstag, 11.Tagesst. 

17v: Donnerstag, 11.Tagesst. 

18r: Donnerstag, 11.Tagesst 

18v: Donnerstag, 11.Tagesst 

19 r: Donnerstag, 11.Tagesst 

19v: Donnerstag, 11. Tagesst 

A X H I A MHI6XCDP2 M H 6 M H I H A C X A 

ÄAAM 
h>6N O Y M [ 6 ] 0 M H I T C N [ N A 2 ^ ] 

K ) A [ T ]6Nep[OMOAOriN] 
Nicht in PaschTur, aber bei CraStuPa 
I I I 124 
[T6Nep]OMOAOriN 6 N X C D M M O C MHAipH^ 
- 6 0 B 6 4>[2kl] [ A ] M C D C J 0 6 B [ O A . . . ] 

Nicht in PaschTur 
C I A N C M nCHMÜ^ N A M A 2 I - 6 T A [ . . . ] 

Nicht in PaschTur 
x e O y Ne N A I C A X I e T e n x u ) M M C D O Y -

[...]N02eM[ ] A h,eN 
Nicht in PaschTur 
AYC^CDH NNe^eNTOAH A Y ^ C D H I N A H 
N A A O C e y O M A l H O Y T - K A T A TCHMeTÄ-
r A O O C H X C HCNCCDTHp 
Nicht in PaschTur 
A x n ^ Mne Mne M H I H A C X A 

e o o Y X B H " A A I A A 
n e 2 0 o y M H I H A C X A A M Ä C D N T C D H C N N H B -

KH<j>A N 6 M ICDANNHC 6 H X C D M M O C NCDOY 
In PaschTur 170 für die 1. Tagesst. 
N C M icÄAK nencpHpi n x e H C N C C D T H P 

PaschTur 185 anders 
A x n 1 Ä M H 6 2 0 0 Y H n e M H I H A C X A eö 
'r'AAl A A 
4>pH N T C f M C O M H I - n ioycDiNi N T A < } > M H I 

PaschTur 187f. 
eTepoycD iN i epcDMi N I B C N N M KipoMni 
N C H O Y 

PaschTur 188 
AYCDM O Y 0 2 A Y M O Y - 6HIMA CTCAHÜJCDI 
PaschTur 188f. 
N T 6 HTCDOY NCICDN - 6 2 0 T 6 H I C N O H N T 6 

PaschTur 189 
NIT6BNCDOYI - MCNeNCCDM Ä4ÄMONI 
PaschTur 189f. 
N O Y Ä ^ O T NHpn - c o n rAp N I B C N e T e -
T6NNAOYCDM 
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20 r: Donnerstag, 11.Tagesst 

20 v: Donnerstag, 11. Tagesst 

21 r : Freitag, 1. Nachtst. 

2 1 v : Freitag, 1. Nachtst. 

22 r: Freitag, 1. Nachtst. 

Titel 

Freitag, 3. Nachtst. 

22 v: Freitag, 3. Nachtst. 

23 r: Freitag, 3. Nachtst. 

23 v: Freitag, 3. Nachtst. 

24 r: Freitag, 1. Tagesst. 

24 v: Freitag, 1. Tagesst. 

25 r: Freitag, 3. Tagesst. 

Titel 

PaschTur 190 
£>6N HXICDIK - 6BOX 36N TXIBCDNXXOXI 
Cl)X^CCDH 
PaschTur 190f. 
N 6 M C D T 6 N - H 6 X X H X 6 M H f XNOK H6-
X X H x e 
PaschTur 191 

H n e K c x x i nxiü)T-eBOXNb H T OYTHpoY 
PaschTur 195f. 
N T O Y T X M 6 NI60NOC - XHOYÖpHOY 
e n i K o c M o c e o p o Y i N i N X H 
PaschTur 196 
NOYMHÜ} N O Y T X 2 - MHIKX2I THpH f l X C 
neNCCDTHp 
x x n r Mn iex (Dp2 N ^ n x p x c K C Y H H ' x x i 
X A 
2 0 T X N C T X Y C M O Y X Y I 6 B O X J ^ N C I C D N 

xYCjpe N C D O Y encj^cDi 
PaschTur 196f.; 198 
eniTCDOY N N I X C D I T - N C M N I C X X I T H P O Y 

N [ T C ] 
PaschTur 198f. 
[N]T6 NIHpO^HTHC XY<4)XNXCDXX CBOX 
T H p O Y 
PaschTur 199 
XNOK XN nxS 'C - N ^ N X X O X K 6 B O X XN 
PaschTur 199f. 
[NOYJXNOMIX C X C N XNOMIX - XHCJ^INI 
MMOH X C NOOK O Y O Y P O 

PaschTur 217 
N O O K n e T X C D M M O C COXN K C O Y X I 
X 4 T X M O K - H n X H X O Y ü ) N NpCDH 
eopenxcD N O Y C X X I 

PaschTur 217f. 
[XMXJMONI M M O H - Ü } X ^ C Y N T C X I A H X C 

neNCCDTHp 
PaschTur 222f. 
x x n ^ H n i e 2 0 0 Y N + n x p x c K e Y H N T C 
n i n x c x x ^ x x i X A 
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Freitag, 6. Tagesst. 

25 v: Freitag, 6. Tagesst. 

26 r: Freitag, 6. Tagesst. 

26 v: Freitag, 6. Tagesst. 

27 r: Freitag, 6. Tagesst. 

27 v: Freitag, 6. Tagesst. 

28 r: Freitag, 9. Tagesst. 

28 v: Freitag, 9. Tagesst. 

29 r: 1. Kanon 
Titel 
2. Kanon 

29 v: 2. Kanon 

Rubrik 
2. Kanon 

30 r: 4. Kanon 

Rubrik 
4. Kanon 

NH T H p O Y eTÜJOH 3 6 N I X H M AMCDINI ÄNAY 
e T A i o e c D p i x 
PaschTur 224_ 
X 6 ÄB6A IHC HÜ^Hpi N A X y i A - <j>PeH-
2IC6NTI MHI[KA2I] 
PaschTur 224f. 
[CA T6H]Oy iNAM K C O y A l CA T 6 H X A 6 H -
AY<j>Aü)OY 6BOA 
PaschTur 227 
6 X 6 N Ä NTOI H A p H ^ A y C ^ X I - NCM NIK6-
ApXCDN 
PaschTur 227f. 
NCM N I K 6 2 0 Y A ^ NAyCCDBI MMOH - 6 y -
x e [ o y ] A epoM 
PaschTur 228 
36N O Y M O Y N 6BOA - 6BOA £[6N] Hlü)ini 
PaschTur 228f. 
AHCON2H 36N 2ANH6AHC - NIKCpODOY N2-
OMT 
PaschTur 239f. 
AHKACL)Oy - AHÄMONI NO}OpH N T X I X NÄ-
A A M 
PaschTur 240 
[T6N161CI MMO C N C D C L ) 6BOA 6NX0D 
HIKANON MMA2B 
4>H C T A Y X ^ O H CBOA äCN <j>lü)T J3A-
X C D O Y NNI6CDN T H p o y - AM02I TAp C O y -
c f c 
Euch I 267 (arab. Zähl.) 
O Y 0 2 A y T H N C O Y M 2 A Y - 2A $\><DM\ 
CTAHCCDPCM 
A O X A 
H X C HACCDTHp HICK>I N X I X - HAMA2I 
Mc)>MOY A K O y O A H CBOA 
Euch I 268f. (arab. Zähl.) 
[OH 6TJCCDTH O M A y NNI6KKAHCIÄ -
2IT6N T6HANACTACIC 
K C NIN 
^ K y B C D T O C NAOriKH - h,A NH CTCpOMO-
AOriN 
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30 v: 4. Kanon 
Titel 
5. Kanon 

31 r : 5. Kanon 
Rubrik 
5. Kanon 

3 1 v : 5. Kanon 

32 r: Kanon 

32 v: Titel 
Kanon auf die Geburt 
des Herrn 

33 r: Kanon für den Märtyrer 
Merkurios 
Rubrik 

Für einen Märtyrer NN. 

33 v: Für einen Märtyrer NN. 

Euch I 273 (arab. Zähl.) 
M M O ^ M A C N o y t - b A NipeMepNOBi 
OYKANCDN 6 
2IT6N n e K C f c 6 T T A I H O Y T H X C AHSIC^IHI 
N X 6 HIAIABOAOC - AKNA2M6N 6BOA freu 
N1HYXH NT6 
Euch I 273f. (arab. Zähl.) 
A M 6 N ^ T 6 N f CDOY NAK HIMONOreNHC 
A O X A 
AHepoYpo N x e n&c e x e N N I C O N O C -

HAANH NIB6N NT6 NIA6MCDN AKü^epcpCD-
POY 6BOA 
Euch I 274 (arab. Zähl.) 
6BOA 2A HKA2I - K A T A 4 ? H + 6TAH-
OYCDCP N O O H O Y O N NT A H MHISpo A H ^ O -

Y B 6 
Euch I 274f. (arab. Zähl.) 
PAÜ)I X e ÄHN026M MHIAAOC £ 6 N n iHOA6-
MOC - N6M O Y ^ C 2 I X 6 N H6AMHp 6NCDÜ} 
OYKANCDN HIXINMICI 
H1XINMICI AHepcyopn Nif MHINI epOH N X 6 
AANIHA - AHNAY GpOH b e N C , N A ^GN 
OYBCDTOC NAHpCDK2 AN 
Einen Teil der Texte dieses B l . findet 
man bei OLeHym 31 
HINICJ^ £>6N NIMApTYPOC <J>H CTAHC^Api 
NIOYXIXNOC - £ 6 N T X I X MniÄrreAoc 
K6 NIN 
T6N6pMAKApiZIN MMOK - 6 X 6 N ^P^N 
NIHC HXC 
T6N6pXCDpeYIN N6M _ A A Y > A X G 
H T A I H O Y T MH6MOO MH^C - TCDB2 MHXC 
62pHI 6XCDN NT6MepOYNAl N6MAN 

169 Hymn. 6 Hermeniai zu den Theotokien 

13./14. Jh. 18. B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,2:13,2; Ssp. 11,5:6. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . U) ist 0) und i . Neben h wird auch £> verwendet. M erscheint als M und U . I ist 
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am Zeilenende oft ' . Braune und schwarze Tinte. Bei B1.2 fehlt die untere Außenecke. Bei B1.4 ist ein 
größeres Stück des unteren Außenrandes ausgebrochen. Die B1.5 und 6 sind durch Feuchtigkeit partiell unlesbar 
geworden. B1.6 fehlen die ersten 3,5 Zeilen. B1.9 ist am oberen Innerand beschädigt. Durch ein großes Loch 
im oberen Drittel von B L 15 sind die ersten Zeilen in Mitleidenschaft gezogen. Über dem Text von B1.4 r und 
12 v befinden sich je ein Flechtrahmen in Gelb, Grün und Rot. Unter diesen Flechtrahmen steht CyU 0 6 C D mit 
arabischer Übersetzung. Flechtornamente in roter, gelber und grüner Farbe sind in der Mitte des oberen Randes 
folgender B l . abgebracht: V, 8 r, 9 r , 15 r, 16 r. Die Kompendia sind K 6 O G C . A m Innenrand dieser Seiten 
befinden sich die Lagenzahlen T (3), Z (7) , I (10), IX (11), i r (13). A n Folienzahlen, die auf 
dem oberen Außenrand angebracht sind, lassen sich erkennen: l r + v K X (21), 2 V MB (42), 3 V M A (44), 
4 V_MQ (49), 5 V NT (53), 8 r + v X X (61), 9V HZ (87) ,_1CT V q x (91), l l v ^ 6 (95), 12 v ^ (96), 13 v 

p Ä (104), 14v pz (107), 1 5 r + v piX (111), 1 6 r + v p K X (121), 18v pKH (128). Den Anfang der 
Freitags-Hermeniai von 12 v schmückt eine schöne, gelb, grün und rot ornamentierte Initiale in Vogelgestalt. 
Die erste Zeile besteht dabei aus großen, dickstrichigen Zierbuchstaben. Dies ist auch bei der Anfangszeile der 
Dienstagshermenie auf 4 r der Fa l l . Die über die halbe Blattlänge einnehmende Initiale ist hier jedoch einfarbig, 
während der untere Rand und der Außenrand von sehr schönen, mehrfarbigen Vögeln verziert ist. Abschnitts­
initialen sind meist rot gepunktet oder touchiert, können aber auch ganz rot sein. Die Buchstaben <f>, \j und 
Ä sowie die Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet oder touchiert. Die Titel , Sektionsinitia und Paragra­
phos-Zeichen " > , . " > * sind rot. Abschnitte werden durch die Linie ~ *" ~ " getrennt. 

Gewöhnlich sind die Hermeniai unter die Theotokien verteilt, doch gibt es auch Hss. , die nur Hermeniai 
zusammenstellen (vgl . OLeThe X ) . Weitere 5 B l . dieser Hs. mit den Foliozahlen 43, 47, 48, 50 und 51 
befinden sich im Koptischen Museum zu Kairo und sind bei OLeThe 24-30 veröffentlicht. 

l r : Zur Sonntags-Theotokie 

l v : Zur Sonntags-Theotokie 

2 r: Zur Montags-Theotokie 

2V: Zur Montags-Theotokie 
Initium von Sectio V I 

3 r: Zur Montags-Theotokie 

3V: Zur Montags-Theotokie 
Initium zu Sectio V I I I 

Titel 

[OYJNOYB N X A X 2 - NOYPCpCDM] 
OLeThe 14b,25-30 
[NOY]XpO)M 6BOX ZK N I X O p X C 
OLeThe 14b,30-37 
NTC ^M6Tü}Hpi - MHeH.X.<j>OI CTtfOtCI] 
OLeThe 24a,8-13 
cj>H 6 T Ü ) O n 
ZHAHCIX N I B 6 N NTC niriONHpOC - M[HIHX-
pXKXHTON] 
OLeThe 24a, 15-20 
[ N O ] B I M M X Y X T H - N O Y n p o c o t n o N ] 
OLeThe 24a,34-24b,3 
[ N O Y n p o c o ] n o N N O Y C D T X H C J ^ X I C C D M X 

^ Y ^ H N I B 6 N 

HC 2XNpCDMI MMXrOC - X N J NT6NOYÜ)(jpT 
M M O H 

OLeThe 24b,3-10 
f CpMCNIX N T C f060TOKIX MMX2F H X O C 

X A X M 
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Zur Dienstags-Theotokie 

4V: Zur Dienstags-Theotokie 

5 r: Zur Dienstags-Theotokie 

5V: Zur Dienstags-Theotokie 
Initium zu Sectio I I I 

6 r: Zur Dienstags-Theotokie 

6V: Zur Dienstags-Theotokie 

7 r: Zur Dienstags-Theotokie 

7V: Zur Dienstags-Theotokie 

8 r: Zur Dienstags-Theotokie 

8V: Zur Dienstags-Theotokie 

Initium zu Sectio V I 

9 r: Zur Donnerstags-Theotokie 

9V: Zur Donnerstags-Theotokie 

f NXMGNpiTK HSC HjCN H Ü ) C D K M H X 2 H T -

X C X C X H h>XTOTK N X [6] 
OLeThe 29a 
f MOYMI NT6 HCDNJ3 - ^XTOCDXCB 
OLeThe 29a 
HIXpCDM - XYINI MMOC 6 H I X 2 0 6 T 2 H H N X 6 
OLeThe 30b,29-35 
HipCHf CBÜ) - T6N2CDC CpOH 
x e p e ^ M X C N O Y + 

x e M N O M f M x p e n T x x p o - X C D espHi 
NAIO^ 
OLeThe 30b,35-31a,l 
[eO]Be [ ^ M 6 T N I ]ü^ - NCM 2ANXp6MTC 
NXXKI NCM 
OLeThe 31a,41-46 
o y x i e p e N i x r r e x o c C D C D - epeMCDycHc 
C X Ä O Y N e n c x x i 
OLeThe 31a,47-31b,2 
N6M <j>+ - X e AH61 CXpX NJ3HTC j ^ N O Y -

MeTXTCJpiB-f 
OLeThe 31b,2-8 
[NOYCXpX]NXOMlCH - £>6N f C T O X H NOY-
C D I N I C T G 

OLeThe 31b,8-15 
N x e rxßpiHX - K>eN H I O Y C D I N I N A T Ü ) £ C D N T 

epoM N X T N X Y epoH 
OLeThe 31b,39-45 
NATOCDÜ) epOH - XSNC CHCpMX NpCDMI 
T6N2CDC epOH 
OLeThe 31b,45-48 
XpeCJ^CDHI 

HNXipi M<j>OYCDCJL) - NTC NI[HpOC-
o y c H O Y ] 
OLeThe 31b,49-32a,l 
H X I C X X I - CTXHXMONI NNI6CCDOY XHNXY 
e n i B X T o c 
OLeThe 44b,25-31 
£ 6 N H I T C D O Y 6HM02 NO YXpCDM - X S N C 2X1 
NCXXI N K X X C D C XCX[pC2] 
OLeThe 44b,26-32 
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10r: Zur Donnerstags-Theotokie 
Initium von Sectio I I I 

10v: Zur Donnerstags-Theotokie 

l l r : Zur Donnerstags-Theotokie 

l l v : Zur Donnerstags-Theotokie 
Initium von Sectio V 

12 r: Zur Donnerstags-Theotokie 

12v: Zur Donnerstags-Theotokie 

13 r: Zur Donnerstags-Theotokie 

Kolophon 
13 v: Titel 

Zur Freitags-Theotokie 

14r: Zur Freitags-Theotokie 

14v: Zur Freitags-Theotokie 
Initium von Sectio I I I 

<j>IO)T ninANTOKpATCDp - MXp6N^20 epOC 
x c p N N o y c j e x c y 
K e n e I H C n x e H I N X H T N Ä P A G O C -

XCDpOC NIBCN NT6 NinpO<j>H-THC 
OLeThe 45a,32-39 
N6M NICCDTH MHXTpiXpXHC - Aü} NNOyC 
NpeMNKXf N6M NICAb NT6 NCNIO-f X 6 
H C C D O Y N 

OLeThe 45a,39-46 
eoße x e N O O M n e nc^Hpi M<|>+ b x x c D o y 
NNieCJDN T H p O Y - X H T O Y B O MneHMXN[-
<j)(i>n\] 
OLeThe 45b,43-46a,3 
[MneqMXN]ü)ü)ni M M H I - M x p e N ^ 2 0 e p o c 
CD NINAK2I 
eoße oy nsc X K X X T N C C D K - n e K [ ü ) -
BCDT] 
OLeThe 46a,3-10 
[ n e K ] c i ) B C D T - Ä 6 N ^ n x p o e N O c N X X O Y 

NCL)epi 
OLeThe 46a, 10-16 
N2XNiof NoeöceBHC - X Y M X C H O N Hnxi-
fHf X n X O H C 6BOX 36N 
OLeThe 46a, 16-23 
3[eN o y c D ] o y - M x p e N f 20 e p o c 
OLeThe 47b,7-10 

TepMHNIX N - ^ O e O T O K I X MHÖOOy NT6 
^ n x p x c K e y H H X B X T O C 

XNAI NNABAX enCJ^CDI 2XpOK - M X T X C O O 
MnCK20 CXBOX N N X N O B I C J L ) A 6BOX 
OLeThe 52a,9-12 
[ M H X I ] 2 M O T eHSOc i n e - N C M N H C T C X -

neCHT MHKA2I 
OLeThe 52a,39-52b,13 
[T6N]2CDC epOM K X T X 2CDB NIBCN 
TeCMXpCDOYT 
B e x z e x m x X H X O C C O B H T H - b ^ N 

^ C K y N H N [ T 6 ] 
OLeThe 52b, 14-20 
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15 r: Zur Freitags-Theotokie [CpeTCNepXNeXCCjOe - C N X Ü ) M M O C 

OLeThe 53a, 15-21 
15 v: Zur Freitags-Theotokie [TCCMXp<DOY]T - HIKOCMOC THpH 

OLeThe 53a,22-28 
16r: Zur Freitags-Theotokie [TCN]np6CBIÄ MH6M0O M ^ HINXHT 

n i c b o y $u>v 
Initium von Sectio V I I ^ H X p O MXpiXM 

H C rxßpiHX n i x r r e x o c X H 2 I Ü ) 6 N N O Y H I -

x c e p o y c D 
OLeThe 54b, 17-24 

16v: Zur Freitags-Theotokie J D C N O Y M 6 T C X B 6 - Hf^C NNICepX<J>IM 

OLeThe 54b,24-30 
17 r: Zur Freitags-Theotokie [eCCiü^CDHI K X T X N C K C X X I - OH 6 T X C N O -

2 6 M N X A X M C B O X 

OLeThe 54b,44-55a,3 
17v: Zur Freitags-Theotokie 2X H C X 2 0 y i NTC <j>NOBI HICDOY <t>(DH H C 

OLeThe 55a,3f. 
18 r: Zur Samstags-Theotokie [ H I ] N I ( i ^ M H p O ^ H T H C - <j>XI H C 6 M M X N -

O Y H X 

OLeThe 66b, 13-20 
18v: Zur Sonntags-Theotokie 2 X OYHXpOCNOC J D C N H H J N A X Y I A - XpC-

XIMI r x p NOY[2MOT] 
OLeThe 66b,20-29 

170 Hymn. 7 Psalmodie 

14. Jh. 32 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 19:12,5; Ssp. 13,5:6-6,5. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . CD, und 6 meist langgeschweift. Es tritt nur der Buchstabe £> auf. Schwarze Tinte. 
B1.5 und 6 sind stark verschmutzt. Bei B l . 16 ist der obere Innenrand, bei B l . 18 der obere Außenrand beschä­
digt. Bei B1.24 fehlt die untere Außenecke. Über dem Text angebrachte, gelb und rot ornamentierte Zierleisten 
zeigen die B1.12 v , 13 v, 17r und 20 v . Darunter befindet sich das übliche C y N G6CD. Flechtornamente in 
Gelb und Rot sind in der Mitte des oberen Blattrandes bei folgenden Folios angebracht: 
7, 8V, l l r , 12 v, 13 v , 16 r, 18 r, 20 v , 2 1 v , 29 r und 30 r. Die begleitenden Kompendia sind, 
soweit noch erkennbar, bei den Rectoseiten K 6 O G C , bei den Versoseiten i y X y . A m 
oberen Innenrand folgender B l . sind Lagenzahlen zu erkennen: 7 r H (8), 8V H? (8?), l l r I A 
(14), 12 v I A (14), 13 v 16 (15), 20 v K X (21), 2_T_KB (22), 29_r K H (28) ,_31 r K G (29)_ Die B l . smd 
auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert: l v X A (34), 2V X 6 (35), 3 V \ ^ (36), 4V X Z (37), 6V M G 
(49), 7 r O X (71), 7V p q l (191)^ 8V R? ( 8 0 ? L _ 9 V ^ 6 (95), 10v ^ Z (97), l l r + v p X X (131), 12v 

PM (140), 13 v pN (150), 14v pNH (158), 15 v pNQ (159), 16v pHX ? (181?), 17v pr i r (183), 19v 
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C G (209), 2(T Cl (210), 2 1 v _CK (220), 22 v CAZ (237), 23 v CX0__(239), 24 v C X B J 2 6 2 ) , 25 v C X r 
(263), 26 v C 2 A (264), 27 v CXZ (267), 28 v CXH (268), 2 9 r + v COK (271), 30 v COB (272), 3 1 r + v 

CTIA (281), 32 v CTIH (288). Die Begrenzungsstriche der Zahlen und Randkompendia sind mit Häkchen 

versehen. Neben den Unzialziffern stehen gelegentlich auch Kursivzahlen. Der Anfangsbuchstabe X von 17 
und 19 v ist eine große, gelb und rot ausgeschmückte Zierinitiale in Vogelgestalt. Die übrigen Buchstaben der 

ersten Zeile sind große, dickstrichige Zierbuchstaben. Auf der ebenfalls mehrfarbigen Schmuckinitiale von 12 v 

hockt ein schreitender Vogel in den nämlichen Farben. Auch hier sind die übrigen Buchstaben der Anfangszeile 

große, dickstrichige Zierbuchstaben. Die übrigen Anfangsbuchstaben sind meist einfacher gearbeitete große 

Zierbuchstaben in Rot oder Schwarz-Rot. Die erste Zeile ist auch hier z . T . in großen, dickstrichigen Zierbuch­

staben gefertigt. Die Abschnittsinitialen sind, mit Ausnahme der Zierbuchstaben C von 5 r , die rote und 

grüne Farben zeigen, rot gepunktet bzw. touchiert. Die Buchstaben <j> und Ä sowie die Kom­

pendia und Zahlen tragen rote Punkte. Gelegentlich ist auch der Buchstabe N, wenn er in der Form ^ a m Ende 

einer Zeile geschrieben wird, mit einem roten Punkt versehen. Titel und die Paragraphos-Zeichen * !> , 

* -> *, "!> ' - ~ sind rot. Kann ein Wort nicht in der letzten Zeile beendet werden und wird es nicht auf 

der Rückseite bzw. der folgenden Seite, sondern unter dem Ende der Schlußzeile fortgesetzt, so wird der 

außerhalb der regulären Zeilen stehende Wortteil mit der rot ausgestrichenen Koronis T versehen. Der Tren­

nungsstrich *x> ~ - • > • i s t gelegentlich mit roten Punkten versehen. 

V g l . Hymn.126 und Psalmod.117 der Pschoi-Handschriften ( V O H D X X I 1). 

l r: 2. Ode, Lobs ä6N nicTepecüMA - A M I N I N O Y M C D O Y 

6BOA 3 6 N 
JaPs 41 f. 
OYt16TpA - 2ITGN NIGYXH N T 6 HiepO-
^ A A [ T H C ] 

JaPs 42 
[ n i e p O ^ A A ] T H C A A Y 1 A n ^ C Äpi2MOT 
N A N MnXCD 6BOA N T 6 N6NNOBI 
JaPs 42f. 

l v : 2. Ode, Lobs 

2 r: 2. Ode, Lobs 

2V: 

3V: 

Titel 
Sonntags-Theotokie, 
Auferstehungshymnus 

Sonntags-Theotokie, 
Auferstehung shymnus 
Sonntags-Theotokie, 
Auferstehungshymnus 
Sonntags-Theotokie, 
Auferstehungshymnus 
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Für die drei Jünglinge 
im Feuerofen 

4 r: Für die drei Jünglinge 
im Feuerofen 

4V: Für die drei Jünglinge 
im Feuerofen 

Flüchtig geschriebenes 
arabisches Kolophon ohne 
Name und Damm 

5 r : 3. Ode 

5V: 3. Ode 

5V: Titel 
Psali 

6 r: 4. Ode 

6V: 4. Ode 

7 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V a 

7V: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V a 
Hermenia V b 

8 r: Sonntags-Theotokie 
I X 1 

8V: Sonntags-Theotokie 

<|>j- $H eTXMoycDpn M n e M x r r e x o c Ü)K 
n i r N X X O Y N x n o c Ä C N O M H - | - N2p(D 
N X p ( D M 

O Y 0 2 XHNX2MOY 6BOX £>6N T 6 M X O M 
C T S O C I nc^c n inxNTOKpxTCDp - Äpe2 
epON £6N T C K X O M 6 T X M X 2 I 2IT6N Nl-
npecßix 
N ^ x n x Mxp ix C M O Y e m r N X X O Y 

NXriOC C C T p X K MICXK XBTCNXrCD Ü } ( D H I 

NCMXN T H p O Y 

Dan 3,85-88* 
- N H 6 [ T e p c e B e c o e ] 
JaPs 51f. 
Dan 3,88* 
[ e i T c p c c B e c o e - c y x N I C N 6 2 

JaPs 52 
^ X X I HX B X T O C 
T C N O Y 6 2 NCCDK - MHCpf [ C J ^ I H I ] 

JaPs 63 
Ps 148,8*-10 
O Y X p i C T X X O C 
JaPs 83 
Ps 148,11-13* 
-MMXYXTH 
JaPs 83f. 
6HCCDTH NKXOXpOC - CONHOY 6HIKOC-
MOC 
JaPs 112f. 
NOOH r x p HC <j>PH - COBC 4 > X I T C N 
JaPs 113 
HSOCI N X C n c D o y Mxp ix - NCCKXXXM1C-
KOC 
OLeThe 7a,29-32 
PXN NIBCN CTtfOCI - T C O I NXXMHpOC 
6 [ 2 0 T 6 ] 
JaPs 127 
[ C ] 2 0 T C NIXCpOYBIM - £CN OYCÜ^XHXOYi 

356 



Hymnologie Hymnol. 7 

I X 1 
Sonntags-Theotokie 
I X 2 

9 r: Doxologie für die Patriar 
chen und Propheten 

9V: Doxologie für die Patriar­
chen und Propheten 
Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

10r: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

10v: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

I T : Dienstags-Theotokie 
I I I 
Dienstags-Theotokie 
I V 

l l v : Dienstags-Theotokie 
I V 

12 r: Psali zur Mittwochs-
Theotokie 
Flüchtig geschriebenes 
arabisches Kolophon 
Flüchtig geschriebenes 
arabisches Kolophon 

12v: Titel 

Mittwochs-Theotokie 
I 

13 r: Mittwochs-Theotokie 
Lobs 

Flüchtig geschriebenes 
arabisches Kolophon 

JaPs 127 

neCJDOY MApiX 60C\ 6 2 0 T 6 T4>6 - N G O 

r x p X X H O C D C 

JaPs 128 
<j>l(DT NÖMOXOriTHC X B B X A l O C K O p O C 
XHMICPI 6 X 6 N H ! N A 2 ^ - M H X C D 6 B O X 
N N 6 N N O B I M O I 

JaPs 280f. 
N X N N O Y C C D ^ 

JaPs 281 
N 6 K N X I C D H X N O Y + - N I N O B I N T 6 

JaPs 142 
T X ^ Y ^ H - nx&c XKepneMMeYi 
JaPs 142f. 
X N O K 2 C D H X ^ C - K X T X TeKM6TÄrXGOC 
JaPs 143 
x e p e O H e o o Y X B - x e N O O H S C N 

JaPs 173 
XpeC^XNOYXI ^ N I X T H M M O - GTAMCDCDHI 
N Ä H - f 

JaPs 173f. 
eoße n e N O Y X X i - n i x o r o c r x p C T O N S 

N T e [<Hl 
JaPs 174 
[ O Y ] 2 X O X - A O X X K 6 N I N 

JaPs 185 
JjLal J J l J - L J>'I\ 

06ÖAOKIX M H I 6 2 0 0 Y M M X 2 Ä H X O C 

B X T O C 

NITXrMX T H p O Y N T 6 Nl4>HOYI - + H Y X H 
N T 6 NIMXNCL)XI H 6 
JaPs 186 
O Y 0 2 XHMOC^I N 6 M NipCDMI - T 6 N ^ 2 0 
JaPs 198 
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13 v: Titel 
Psali zur Donnerstags-
Theotokie 

14r: Donnerstags-Theotokie I V 

14v: Donnerstags-Theotokie I V 

15 r: Donnerstags-Theotokie I V 

Donnerstags-Theotokie V 

15 v: Donnerstags-Theotokie V 

16 r: Freitags-Theotokie, 
Lobs 

16v: Freitags-Theotokie, 
Lobs 

17 r: Titel 
Eröffnungshymnus und 
Einfuhrungsgebet der 
Vesper 

17v: Vesper 
Titel 

18r: Vesper 

Titel 

18v: Vesper 

^ X X I H V C J C I H C H X BATOC 
X O I H O N (b NXMCNpx^ - H C N ^ C I R C 

JaPs 199 
[6 ] B O X 3 6 N OYHNX CHOyXB H C - 6 T 6 
4>xi ne 
JaPs 208f. 
CJL)XYOYX2M6H - 3 6 N O Y T X X p O 
JaPs 209 
x e N G O H ne <j>+ - N X I erre C B O X M M X Y 

JaPs 210 
C D NINXK2I N [ N O Y ] f - N X I 6 T 6 CBOX 
MMXY 
JaPs 210 
e x y i - X Y M X C M O N K X T X 

JaPs 210f. 
[ M < | > H ] CTXH0X[MIO] NT<f>e - HCX Kl f X [ N 

X T O X H ] 

JaPs 235 
[ N ^ X ] N X T O X H - XHi XH [COTT6N] 
JaPs 235f. 
^ n p o c e Y X H N T C x x n ix 
XMCDINI MXpCNOYCDÜ^T M H ^ C T NCOH 
NT6N2IT6N - T 6 H X X NCNNOBI NXN 
CBOX 
JaPs 265 

H ' X X M O C pr 1 

Ps 103,1-3* 
- 4 > H e ü ) X H O Y [ C D 2 ] 

Ps 103,35* 
[6Y6]MOYNK - CMOY 
S ^ X X M O C pM1 

Ps 140,1-2* 
- MXpeC[CCDOYTCN] 
Ps 140,2*-4* 
[MXpeC]C(DOYT6N - OYM6T[H6T2CDOY] 

Z u Ps 103 und 140 als Vesperpsalmen und der Vesper als Tei l der Psalmodie s. Hymn. 119 und Psal-
mod.115 der Pschoi-Handschriften (vgl. Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1). 
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19 r: Lobs I I nach der 
Samstags-Theotokie 

19v: Lobs I I nach der 
Samstags-Theotokie 

20 r: Lobs I I nach der 
Samstags-Theotokie 

20 v: Titel 
Synagoge 

2 1 r : Synagoge 

2 1 v : Synagoge 

22 r: Doxologie für Maria 

22 v: Doxologie für Maria 

23 r: Doxologie für Michael 

23 v: Doxologie für Michael 

Titel 

Doxologie für Gabriel 

24 r: Doxologie für Märtyrer 

24 v: Doxologie für Märtyrer 

[ N A 4 » 0 A P ] T O N - N6M T6N2eAHIC 
JaPs 255f. 
N6M H G N T A X p O - N6M TABpiHA n i A r [ -
r S A O C ] 
JaPs 256 
[HiAT]reAOC x e x e p e K e X A P I T O M 6 N H 

O K C M 6 T A C O Y T C N ^ 2 0 
JaPs 256 
O Y C Y N A r c o r H H X O C B A T O C 

AMCDINI T H p O Y 3GN O Y 0 6 A H A - KeMHÜJA 
MMOC 
ChoPs 533 
M H I Ü ; A 2 NTC ^2pCD - A Y + KAp[H]OC 
ChoPs 524 
N O O K A e oeöAcopoc - HIACTIOC K Y P I 

ChoPs 524f. 
[OH 6 T A ] C M O Y + ^6N H6NKA2I - N^2ipHNH 
N T 6 
JaPs 321 
4>f OH eTACCJ^CDHI ( 1 }A NipCDMI - AMepHCN-
r e N o c NpeM2e 
JaPs 32lf. 
ü )AYXO)K 6BOA - MAp6N2(DC NT6N-

[ f ü ) O Y ] 
JaPs 323f. 

[NT6N]^ü)OY TCNOYCDÜ^T N ^ T p i A C 
6 0 0 Y A B - NT6M 
JaPs 324 
TABpiHA 
rABpiHA n i A r r e A o c A H N A Y 

JaPs 325 
enixpcDM A Y Q ) e n 2 A N N I C J ^ M B A C A N O C 

eoßencpHpi H<j>̂  C T O N Ä eoße 4>AI 
ÄneNccrjp Ö A O Y C Ä O Y N e T e M M e T O Y p o 
A H f NCDOY NNIÄrAOON NH 6 T 6 MH6BAA 
N A Y epcDOY 
(b H A Ü }A I N T 6 NieOOYAB - CCOÜ) M<(> -
P H [ + ] 

Nur dieser Abschnitt in JaPs 389. 

[M<|>pH]^ MHIÄ6MC - AH A I [ T O Y ] 
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25 r: Doxologie für Märtyrer 

Doxologie für Makarios den 
Großen und andere Väter der 
Sketis 

25 v: Doxologie für Makarios den 
Großen und andere Väter der 
Sketis 

26 r: Doxologie für Makarios den 
Großen und andere Väter der 
Sketis 

26 v: Doxologie für Makarios den 
Großen und andere Väter der 
Sketis 

27 r: Doxologie für Antonius 
und Paulus 

27 v: Doxologie für Antonius 
und Paulus 

28 r: Doxologie für Antonius 
und Paulus 

28 v: Doxologie für Johannes 
Kolobos 

29 r: Doxologie für Johannes 
Chame 

29 v: Doxologie für die Ankunft 
der Gebeine der hl. Pschoi 
und Paulus in Alexandria 

30 r: Doxologie für die Ankunft 
der Gebeine der hl. Pschoi 
und Paulus in Alexandria 

JaPs 389 
[AHAIJTOY NXXOM C X C D O Y - NT6H 
JaPs 389 
n i x e p o Y B i M C G M H N e p o K nxSc N I C D T 

XBBX MXRXpi - O Y 2 0 MMO[YI] 
EvWhMoNa I 122,1-5 
O Y 2 Q M M X C I - XH(JL)(Dni NOYMOYI 6 H [ 2 ] -

6 M 2 6 M O Y B 6 [NlfljNXTIKON [ 6 N N X J N I ] 

M H I 2 0 

EvWhMoNa I 122,5-13 
MMXCI 6 X 6 N nCNICDT XBBX I C D X N N H C -

CNNXiNI M H I 2 0 

EvWhMoNa I 122,13-21 
NNOHTOC 6 X 6 N NCNIOTI NpCDMCOC - fllMO 
MMXpTYPOC NIJ36XXOI NTC NICJLJXHCY 
EvWhMoNa I 122,21-29 
NNIMOKMCK NTC ^ X X K I X - <j>H CTXHCJ^CD-
ni NXN NÜ)XYMCDIT NXYMHN NT6 HIOY-
X X I 
RukSalt 147f. 
6HOCD26M MMON £6N O y e p O Y O T - 2IT6N 
n i N X 2 ^ CTCOYTCDN £ > 6 N OYMCGMHI 
RukSalt 148 
NTC n iN I tp f XNTCDNIOC - TCDB2 M H C J C 

62pHI 6XCDN PIXC^C NICDT X B B X MXKXpl 
NCM niGMHI X B B X n x y X C NT6H 
Mit einigen Abweichungen von RukSalt 
148. 
XKü)ü)ni r x p Noy ^ c o c T H p - N O Y T C X T I X I 

MMCDOY 
JaPs 415 
4 > I C D T XKSI N2XNTXIO N C M 2XNXXOM -
NTCH 
JaPs 426f. 
I C D C H 4 > n i x p x H e p e y c N T C ^ N I Ü H - M B X K I 

p X K O f - NTC N C N I O ^ NCTXYPO[<|>OpOC] 
JaPs 416f. 
[NCTXYPO]4>OpOC X B B X niü)OI N C M 

n x y x e - T C D B 2 Hnĉ c C2pHi C X C D N N X C ^ C 

NIO^ MMXINOY+CjpHpi X B [ B X ] 
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30v 

31 r : 

31/ 

32 r: 
32 v: 

Doxologie für die Ankunft 
der Gebeine der hl. Pschoi 
und Paulus in Alexandria 
Doxologie für Maximos 
und Dometios 
Doxologie für die 
Jungfrau Maria 

Doxologie für die 
Jungfrau Maria 

Doxologie für den 
Patriarchen Severus 

JaPs 417f. 
[ABJBA HICJ^OI N6M ABBA HA Y A G NT6M 

JaPs 418 
NltJXDCTHp NT6 f MGOMHI - eop6N[MOÜ)l] 
JaPs 420f. 
NÄHTOY HA^C NNHB f e e Ö T O K O C -
^OYPCJD MMHI NÄAYOINH X 6 [p6] 
JaPs 440f. 
[ x e ] p e n c ^ o Y c p o Y N T e n e N r e N o c Ape 
X f o NAN 6MMANOYHA 
JaPs 441 
niK6B6pNITHC 6 T T A X P H O Y T - H I K Y P I * 
N T e ^opeoAoxiÄ n e c e Y H p o c n inAT-
piApXHC 
JaPs 435f. 
H Y X H NT6 AM6N^ - AAAA BCDA 6BOA 
X ü ) NHI 6BOA NNAHApAHTCDMA STOQ) -
X 6 O Y 

171 Hymn. 8 Psalmodie 

14. Jh. 21 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 11,3:5,5-6. 15 Z I . Sehr regelmäßig Hand. 

Djinkim I . Es gibt nur h und £>. il) und 6 meist langgeschweift, il) ist il) und i . M ist M und 

U . Braune Tinte. Viele B l . sind brüchig und fast alle löchrig, so daß mehr oder weniger große Textverluste 
entstanden sind. Der äußere Blattrand von 17v zeigt eine große, reich ornamentierte Koronis in den Farben 
gelb, grün und rot. Die obere Blattrandmitte folgender B l . sind mit Flechtornamenten in Braun, Gelb und Rot 
versehen: 8 r, 12v und 13 r. Die begleitenden Kompendia sind y c O C , i y X y und y c 0 C . Folgende B l . 
sind am oberen Innenrand mit Lagenzahlen versehen: 8 r, 12v Z (7) , 13 r 0 (9) . Die B l . sind 
wie folgt_auf dem oberen Außenrand foliiert: l v 7^ (16), 2V IZ (17), 3 V K Z (27), 4V NB 
(52) ,_5 V N A (54) ,_6 V NZ (57), 7 V _ N 0 (59), 8^j£A (61), 8 V _2B (62), 9V ^ 6 (65), 10v XC£ (66), 
l l v XZ (67), 1 2 v _ 0 (70), 1 3 r ^ H X (81), 1_4V HB (82), 15 v n r (83), 16v N A (84), 17 v UG (85), 
18v (86), 19v HZ (87), 20 v HH (88), 2 1 v p r (103). Die durch die Randverzierung betonte Bedeutung 
des Theotokienabschnittes von IT wird ferner dadurch unterstrichen, daß die drei Anfangszeilen mit großen, 
dickstrichigen Zierbuchstaben geschrieben sind, wobei die erste Zeile denselben Raum einnimmt wie die beiden 
folgenden. Die Segmente der Initiale X sind mit jeweils 4 roten Punkten versehen. Die anderen Kapital anfange 
sind entweder durch Rotschreibung der beiden ersten Zeilen oder nur durch eine rote Initiale markiert. Die 
dabei verwendeten Initialen sind nur gelegentlich durch Größe und Form von den übrigen, die rot gepunktet 
bzw. touchiert sind, verschieden. Bei B l . l und 2 ist die erste Zeile einer Sektion rot. Die Buchstaben <|>, h 
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und £ sowie die Kompendia und Zahlen sind rot punktiert. Die Paragraphos-Zeichen * > und ' !> * sind 

rot. Abschnitte werden durch die L in ien • 

getrennt. 

l r : Hos des Choiak 
Ps 33,3*-4 
Ps 67,14*-15* 

l v : Hos des Choiak 
Ps 67,15*-17* 

2 r: Hös des Choiak 
Ps 67,17* 
Ps 86,1-3* 

2V: Hös des Choiak 
Ps 44,11-12 
Hös des Choiak 

Ps 44,16* 
3 r: 1. Ode E x 15,2*-5* 

3V: 1. Ode E x 15,5*-7* 

4 r: Psali zur Auferstehung, Titel 

4V: Psali zur Auferstehung 
5 r: 4. Ode Ps 148,2*-5* 

5V: 4. Ode Ps 148,5*-7 

6 r: 4. Ode Ps 149,2*-4 

6V: 4. Ode Ps 149,5-7* 

7 r: 4. Ode Ps 150,2*-4* 

[NipeM]pAYCb - 2 i o y c o n 

ChoPs 212 
2ANT6N2 NSpOMHI - N2ANM6T [OYPCD-
o y ] 
ChoPs 213 
[N2ANM6TJOYPCDOY - C T A M ^ M A ^ 

ChoPs 213f. 

N X C 4>+ - U)* 6 B O A 

ChoPs 214 
NCHCCNf - f B A K I N T C <t>-f 
ChoPs 216 
C C D T C M TAcr^epi - O Y H I N T O H n e nee^c 
ChoPs 214 
CYeiNi C ^ O Y N - N C M O Y O S A H A 

6 Y e e [ N O Y ] 
ChoPs 215 
^ N A S A C H - AM2CDBC 62pHI e [ X < D O Y ] 
JaPs 27 
[6]XÜ)OY - N N H C T ^ O Y B H N 
JaPs 27f. 
^ A A ! 6 0 B 6 f A N A C T 

AHcpe N A H entfiel - C T T O B S C N N C H X I X 

A Y C A X I N6MAH - AHCJ^AI CCDMATI 
[CjpOH N 6 H A Y N A M Y C - 6<j>pAN 
JaPs 81f. 
X 6 N O O H A H X O C - N C M NINOYN 
T H p O Y 
JaPs 82 
MApOYOGXHA - äCN O Y O Y X A I 

JaPs 85f. 
e Y e t p o Y c p o Y - NOY6iMnü)iq} Ä C N 
JaPs 86 
C M O Y epOM K A T A f1AÜ )AI - 2ANKAPI 
N C M 

JaPs 88 
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7V: 4. Ode Ps 150,4*-6 

8 r: Psali zur Sonntags-
Theotokie 

8V: Psali zur Sonntags-
Theotokie 

9 r: Sonntags-Theotokie I 

9V: Sonntags-Theotokie I 

Titel 
Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I a 

10 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I a 

10v: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I a 

l l r : Sonntags-Theotokie 
Hermenie I a 
Am Rande: Rubrik 
Am Rande: Sonntags-
Theotokie, Hermenie I b (Initium) 
Titel 
Sonntags-Theotokie, 
Magnificat L k 1,46* 

1P: Sonntags-Theotokie, 
Magnificat L k l,46*-48 

12 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I I a 

12v: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I I a 
Am Rande: Rubrik 
Am Rande: Sonntags-Theo­
tokie, Hermenie I I b (Initium) 
Sonntags-Theotokie, 
Magnificat L k 1,51-53* 

OYOprANON - H 6 N N O Y + 
H I C D O Y 4 * * H 6 N N O Y + n e 
JaPs 88f. 
OÜ)K T 6 f MGTrj'C - <j>^ 6 K 6 C O A X O Y 
JaPs 96f. 
XCJDOYN NNAM6YI - 21 cj>MCDIT NT6 
T6KM60MHI 
JaPs 97f. 
<j>Al eTAHfSICApX NK,Hf - 6 0 B 6 <j>*l 
O Y O N NIB6N C661CI 
JaPs 102 
MMO TAfj'C - 2IT6N NGnpeCBYA 
N T O T H MHIMAipCDMI 
JaPs 102f. 
niBCDA 
ü) NIM n e T N A C ^ C A X I MHTAIfO] 
JaPs 103 
N ^ C K Y N H - Ä 6 N O Y T Y n o c 
JaPs 103 
NT6 nSICI - MnpO<t>HTIKON 
JaPs 103f. 
X 6 A Y C A X I - MHIMAipCDMI 
JaPs 104 
LaL> JLäj 
epGNIM NACJPXCD 
OLe The 6a 
^ n p O C G Y X H NT6 MApiA 
O Y O 2 n e x e M A P I A M 

OLeThe 1 b 
x e Ä T A ^ Y ^ H - NireNeÄ T H P O Y 

OLeThe 1 b 
2ANÜ)6 NAT6P20AI - 2IT6N H 6 T O Y B O 
JaPs 106f. 
6 0 B 6 <|>AI T6N61 
JaPs 107 
La J L i i 
NOO n e ^ K Y B C D T O C 

OLeThe 6 b 
AHOpOYCI NÄrAOON 

OLeThe 2 a 
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13 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I I b 

13 v: Sonntags-Theotokie, 
Benedictus L k 1,78-79* 

14r: Sonntags-Theotokie, 
Benedictus L k 1,79* 
Sonntags-Theotokie V I 

14v: Sonntags-Theotokie V I 

Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I a 

15 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I a 

15 v: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I a 
Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I b 

16r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I b 

16v: Sonntags-Theotokie, 
hermenie V I b 
Titel 

17 r: Sonntags-Theotokie, Nunc 
dimittis L k 2,29-32 

17v: Sonntags-Theotokie V I I 

18 r: Sonntags-Theotokie V I I 

Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I a 

18v: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I a 

19 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I a 
Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I b 

19v: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I b 

O Y M 6 T A T M O Y N K - 6 0 B G 4 ^ 1 T G N ' f * 

OLeThe 7 a 
GOB6 NIM6TCJL)6N2HT - 6[<j>MÜ)IT] 
OLeThe 3 a 
[ 6 ]4 > M Ü ) IT N T 6 f 2ipHNH 
OLeThe 3 a 
N O O n e f crx>YPH - N [ N I Ä N O M I Ä ] 

JaPs 114 
[ N ] N I Ä N O M I Ä - 6 0 B 6 [ O Y O ] N 

JaPs 114 
T O T 6 ÄAHOOC - 6 T 6 MMAY 
JaPs 114f. 
Ü^AYTAAO - MniAT[CL)NAY] 
JaPs 115 
[HniAT]ü}NAY epoM - eoße T G N 
JaPs 115f. 
N A N 6 niCOOlNOYHl - N T 6 

OLeThe 7 b 
NlÄpCDMATA - Ä2AN26AÜ}Aipi 
OLeThe 7 b 
C C D K - N T 6 NOYXpGTH 6 0 
OLeThe 7 b 
- f n p o c e Y X H N T G C Y M B C D N n i o Y H B 

JaPs 116 
Xepe N 6 MApiA - 6TAH[<|>ipi] 
JaPs 117 
[ 6 T A H ] 4 > i p i - 6 0 B 6 <j>AI O Y 
JaPs 117 
C 6 M O Y + epO A I K G O C - N T 6 
JaPs 118 
N H 6 T O Y X B - $ I A K NCL)Ü)HI N T 6 

NIAIKGOC 
JaPs 118 
NITArMA - 6 0 B 6 <|>AI T 6 N 6 1 

JaPs 118 
A Y M O Y + [6p ]0-Ä6N 
JaPs 124 
O N O Y N I - T6HAP06NIA 
JaPs 124f. 
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2 1 v : Sonntags-Theotokie I X 5 

21 r : Sonntags-Theotokie I X 5 

20 v: Sonntags-Theotokie V I I I 

20 r: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I b 
Sonntags-Theotokie V I I I 

eeße 
JaPs 125 
TGOI N2IKANOC - O Y O N A 6 H6XIN-
[MOÜ)l] 
JaPs 125f. 
[HeXIN]MOCJ^I - 2OH0DC N T 6 H T A X P O N 
JaPs 12_6 
HICK6Z Nh,HBC - 2 I X 6 N 
JaPs 135f. 
TecnApeeNiÄ - A y e N n i A p x H e p e y c 
JaPs 136f. 

172 Hymn. 9 Psalmodie 

14./15. Jh. 12 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 13:5,5-6. 14-16 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Neben h kommt auch ä vor. Braune Tinte. Die meisten B l . sind beschädigt. Bei B1.2 fehlt die 
untere Außenecke. B1.4 und 6 sind unten eingerissen. Noch größere Ausrisse an der Unterseite zeigen die B1.7 
und 8. Von B1.9 hat sich nur der größere Tei l der Innenhälfte erhalten. Auf der oberen Blattmitte von 3V und 
4 r sind noch Reste von Flechtornamenten zu erkennen. Lesbar ist nur noch das Innenkompendium von 4 r: 
I16N. Auf den oberen Innenecken folgender B l . lassen sich Zahlen ausmachen: l v . A ( .4) , 6V p6 (105), 
7V p^5 (106), 8V p z (107). Die Anfangszeile von Sektionen ist durch rote Tinte markiert. Bei der ersten Zeile 
der Sektion von l v sind aber nur die ersten drei Buchstaben rot. Die Initiale O des Sektionsanfangs auf 7 r ist 
ein Zierbuchstabe in Form einer 2,8 cm großen Rosette in den Farben Rot und Gelb. Die Abschnittsinitialen 
und die Buchstaben M, 2, h und £> sind rot touchiert bzw. punktiert. Die Kompedia zeigen einen braunen 

Punkt zwischen zwei roten. Die Paragraphos-Zeichen > und > ~ sind rot. Eine Linie > ' ' 

> trennt die Sektionen. 

2 r 

V 

Sonntags-Theotokie, 
Heremenie I I I b 
Sonntags-Theotokie I V 

Sonntags-Theotokie I V 
Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I V a 
Sonntags-Theotokie I X 5 
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Sonntags-Theotokie, 
Auferstehungshymnus 

2V: Sonntags-Theotokie, 
Auferstehung shymnus 

3 r: Sonntags-Theotokie, 
Auferstehungshymnus 
Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

3V: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

4 r: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

4V: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

5 r: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

5V: Sonntags-Theotokie, 
Schluß 

6 r: Montags-Theotokie V I I 
Montags-Theotokie V I I I 

6V: Montags-Theotokie V I I I 

7 r: Montags-Theotokie V I I I 
Montags-Theotokie I X 

7V: Montags-Theotokie I X 

N I M r x p £>eN NINOY+ - X K C C D ^ MH6K-
X X O C N[2pHI] 
JaPs 138 
(Var.: AKINI N2AN ( f ;4>Hpi; £ 6 N T 6 K X O M 
[N]2pHI b6N HeKCpCDBÜ) - AKCCD^ M M O N 

JaPs 138f. 
(Var.: e f e x e Y G e p i x 2 Ü ) C N O Y N I ) 

eoße 4*xi T 6 N ^ ( i ) O Y - X K C C D ^ M M O K 

JaPs 141 

N 6 K N A I C D H X N O Y + " NCKMCTCpeN-
2HT 
JaPs 142 

NIT6XTIXI - N [ N 6 K 6 p n O Y M 6 Y l ] 
JaPs 142 

[N ]NeKepnoYM6Yi - [ N O Y I M C T [ X -

N O I ] X 

JaPs 142f. 
X 6 KOYCDCP - O Y Q 2 N N [ X H ] T 

JaPs 143 
MXpeCTX20N N X C D X 6 M - G K e C ^ C D H I 

b6N T 6 N [ M H - f ] 

JaPs 143f. 
[ T 6 N ] M H ^ - f X C D M M O C N 6 M C D T 6 N 

HOYPO NTC f 2ipHNH - X X N 6 N [ N O B I ] 
JaPs 144 
X H 6 P 2 0 Y Ö X C L ) X I - HI2MOT HXC 
fYXH NIBCN - [ N C ] M O Y + [ M X ^ ] 

JaPs 159f. 
[ O Y + ] M X f - X H X I T O Y NP6M2C 
JaPs 160 
N X C 6 T X Y M X C M - neNCCDTHp IHC 
O Y C D I N I n e <j>f - cp[xi ] C B O [ X ] [ J ^ C N 

Mxpix xexicxßeT] 
JaPs 160f. 
M I C I e n m p o A p o M o c - X [ M 2 C D X 

e ^ C K K X H C I X H H I ] 
JaPs 161 
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8 r: Montags-Theotokie IX 

8V: Montags-Theotokie IX 

9 r: Montags-Theotokie, 
Lobs 

9V: Montags-Theotokie, 
Lobs 

10r: Samstags-Theotokie, 
Lobs II 

10v: Samstags-Theotokie, 
Lobs II 

l l r : Doxologie für die 144000 
Kinder von Bethlehem 

I T : Doxologie für die 144000 
Kinder von Bethlehem 

12 r: Doxologie für unsere 
Väter, die Apostel 

12v: Doxologie für unsere 
Väter, die Apostel 

N T C N i x r r e x o c - eptcDMi] N I B C N [ C O N H -

o y e n i K o c M o c ] 
JaPs 161f. 
X K J e n i K o c M o c - ^ [MCTtpHpi ] 
JaPs 162f 
CBOX 2IT6N MXpiX - A X Y I A HIHp[0-
4 > H T H ] C C X X I 
JaPs 164 
[f BXKI N T 6 $]f [NIHApOCNOC T H -

p ] o y 
JaPs 164f. 

x i N x e p 2 H T C Ä 6 N O Y 6 1 Ü } < J X > Y - h e N 

T H X p O Y C l X MH6NNOY+ 
JaPs 255f_ 
H C N ^ C I H C n x e - N C M rxßpiHx n i x r -
r e x o c 
JaPs 256 
C H C D Ü } CBOX C H X C D M M O C - K X T X 

4>YXH 
JaPs 340 

C T 6 N X [ I ] [ N 6 N I ] K O Y X [ l ] NXXCDOYI 
N X I C T X H b O O B O Y N X 6 HpCDTHC X Y -
[ e p j c ^ p x n z i N MMCDOY b ^ N H I C N O H irre 
H I 2 I H B T C D B 2 BU6C 6ZfH\ 6 X C D N HipMÄ 
N C J ^ O N C M n i n x p o N X Y x r r e x H C T H C 
T 6 H X X N6NNOBI N X N CBOX 
Bis auf den Schluß abweichend von JaPs 
340. 
HICJ^CDpn K , 6 N N I X H O C T O X O C -

MHCNCCDTHp 
JaPs 340f. 
n c e n i N T C N I M X O H T H C - T C H X X 

N 6 N N O B I N X N C B O X 

JaPs 341 
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173 Hymn. 10 Hermeniai zu den Theotokien 

14. Jh . 10 B l . Koptisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 11,5:7,5-8. 14 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . CD 

ist CD und ». Neben ja wird auch £> verwendet. Braune Tinte. B l . l weist im oberen Drittel ein großes Loch 

auf. Bei B1.8 ist nur die obere Hälfte vorhanden. In der Mitte des oberen Blattrandes von 5 r , 9V und 10v sind 

Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den Kompendia i y X y . Der obere Innen­

rand dieser B l . zeigt die Lagenzahlen H (8) , 0 (9) und IX (11). Die B l . sind wie folgt 

auf dem oberen Außenrand foliiert: l v X B (32), 3V N 6 (55), 4V NC' (56), 5 r + v O X (71), 6V OB 

(72), 7V O O (79), 8V fiX (84), 9V ^ (90), 10v pT (110). Die beiden ersten Zeilen einer Hermenie 

werden mit roter Tinte geschrieben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, h und £> sowie die Kom­

pendia, die Lagenzahlen und die Folienzahlen zu Beginn und Ende einer Lage sind rot punktiert bzw. 

touchiert. Die Paragraphos-Zeichen 'J> *, 'J> sind rot und mit einem feinen braunen Punkt versehen. 

Zwischen den Hermenien steht die Trennungslinie ** " " . V g l . auch Hymn. 11. 

l r : Hermenie 2 der Montags-Theotokie 
H [ x n e neHOYCD]iNi [ N ] C M T C H M [ 6 T C X I 6 ] - N O O H HneneMi 
OLeThe 22b,37-23a,7 

l v ; Hermenie 2 der Montags-Theotokie 
XM6NC 2X ÄA[AM] - AH2ITOY 6BOA 
OLeThe 23a,8-15 

2 r: Hermenie 7 der Montags-Theotokie 
nenx iNMic i K>6N MApiA - O Y ^ Y C I C N O Y C Ü T 

OLeThe 24a,29-38 
2V: Hermenie 7 der Montags-Theotokie 

O Y 2 Y n O C T A C I C N O Y C D T - A M Ü ^ A I 

OLeThe 24a,38-24b,4 
Hermenie 8 der Montags-Theotokie 

HC 2ANpO)MI MMArOC - ANNAY CnCHClOY X N 
OLeThe 24b,5-8 

3 r: Hermenie 6 der Dienstags-Theotokie 
MNxlpi M ^ O Y C D Ü ) - T O ) e B i d ) NOYneT2CDOY 
OLeThe 31b,49-32a,5 

3V: Hermenie 6 der Dienstags-Theotokie 
X X X X Äpi 2ipHNH - hjCN OYHCIXIÄ 
OLeThe 32a,6-13 

4 r: Hermenie 6 der Dienstags-Theotokie 
I6ZCKIHX X H X O C - 4>MX N [ X ( D ] 

OLeThe 32a, 14-21 
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4V: Hermenie 6 der Dienstags-Theotokie 
[N]X(D 6BOX - 3AT2H NTCKSOYCIA 
OLeThe 32a,21-26 

Hermenie 7 der Dienstags-Theotokie 
Ü ^ A O N A Y x e rif^c K Y P I M H A C D B C L ) Ü ) A G B O A 

OLeThe 32a,28 
5 r: Hermenie 6 der Mittwochs-Theotokie 

e T s o c i THpoY - ÄNiArrexoc 2 ( D B C 

OLeThe 38b,43-39a,6 
5V: Hermenie 6 der Mittwochs-Theotokie 

MHOY20 2A nCDOY MHOYP6HOAMIÖ O Y 0 2 MApiÄ ^ O Y P U > 

( D A I M M O H 6 X 6 N N6C6 ,NAY2 
OLeThe 39a,6-8 
O A I T 6 IAHM - NÄHTH 
OLeThe 39a, 12-14 
c e o c i eNixepoYßiM - 2 i xeN NixepoYßiM] 
OLeThe 39a,9-10 

6 r: Hermenie 6 der Mittwochs-Theotokie 
[NIXepOY]BIM - <j>^ C C D T 

OLeThe 39a, 10-11; 15-21 
(Var. nrpAAMOTOC X 6 AM20N26N) 

6V: Hermenie 7 der Mittwochs-Theotokie 
piKi C A B O A MnmeT2(DOY - -fTAxiAeÄ N T C N I G O N O C 

OLeThe 39a,22-39b,l 
(Var. CL)AM(JL )eN2HT 6 X 6 N NH 6Tipi N^MGTNAHT) 

7 r: Hermenie 1 der Donnerstags-Theotokie 
N A I NAN R A T A HCRNIÜ^ N N A I 

OLeThe 44b,42 
Hermenie 2 der Donnerstags-Theotokie 

BApAXlAC HinpOcj>HTHC - HCA N^ÄNATOAH 
OLeThe 44b,43-45a,l 
HA H6 $f - AHü^AI NAN 6BOA N3HTC 
x e N O O H ne npH N T C ^MeoMHi 
OLeThe 45a,2-4 

7V: Hermenie 2 der Donnerstags-Theotokie 
-f^pHni NNIXpHCTIÄNOC - N6M T6HC2IMI 
OLeThe 45a ,5- l l 

8 r: Hermenie 3 der Donnerstags-Theotokie 
MHeMC^IB^ TAp - 6NXCD MMOC X 6 n i ( D [ O Y ] 
OLeThe 45b,23-26 
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8V: Hermenie 4 der Donnerstags-Theotokie 
AHepl 'AAlN - NGIO-f X [ 6 ] 
OLeThe 45b,30-34 
(Var.CCDTCM TAü^epi O Y 0 2 COMC) 

9 r: Hermenie 6 der Donnerstags-Theotokie 
C2IMI 6BOA MMOH - AHCpKOAAKlN 6pO<4 AH<j>CN2 HCHMCYi 
OLeThe 46b, 17-24 

9V: Hermenie 6 der Donnerstags-Theotokie 
CABOA M<j>-j- - AHMACgOAM MHIHApAAlCOC 
OLeThe 46b,24-30 

10 r: Hermenie 7 der Freitags-Theotokie 
nAiHi - M H C M O O M < } > ^ H I N A H T 

OLeThe 54b, 10-18 
10v: Hermenie 8 der Freitags-Theotokie 

HC TABpiHA HIAr rCAOC - H IÜ }A2 N[XpCDM] 
OLeThe 54b,20-26 

174 Hymn. 11 Hermenie zur Dienstags-Theotokie 

Die Hs . stimmt bis auf die dunklere Tinte in allen Einzelheiten mit Hymn. 10 überein. Die Folienzahl NB 
(52) zeigt aber, falls der Schreiber sich nicht geirrt hat, daß das B l . einer anderen Hs. angehört. 

R: Hermenie zur Dienstags-Theotokie 
O M A Y MHlOyCDNI - 6Ke[CONTH] 
OLeThe 32b, 18-25 
(Var.: ACÖ2I MHCCpHf C C X O A 2 CCCCACCDA £>6N O y O O NpH^) 

V : Hermenie zur Dienstags-Theotokie 
[6Ke]CONTH NFjHT - T6N2CDC ÖpOH 2CDC N O Y + 
OLeThe 32b,25-29 

175 Hymn. 12 Psalmodie 

13./14. Jh. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:12,5; Ssp. 12,5:7-7,5. 12-13 Z I . Regelmäßige, dickstrichige 

Hand. Djinkim I . Es wird nur h geschrieben. M ist immer U. Braune Tinte. Die Bl .2 ,3 ,4 und 5 sind am 
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Außenrand beschädigt. Bei B1.3 fehlt die obere Innenkante, bei B1.4 fast der ganze Oberrand. Der ganze 

Textteil von B1.2 r wird von einem zweiteiligen Flechtrahmenornament in brauner, gelber und roter Farbe 

eingenommen. In seinem oberen geschlossenen Tei l steht der arabische Ti tel , darunter das erste Wort des 

koptischen, im unteren, zum Innenrand offenen, ist der zweite Bestandteil des koptischen Titels sowie der 

Anfang der Theotokie angebracht. Der fehlende Längsbalken des Ornamentes ist hier durch eine Zierinitiale 

in Gestalt eines stilisierten Vogels ersetzt. Über dem Text von 6 r ist ein Flechtrahmen in brauner, gelber und 

roter Farbe. Die Zierinitiale X zeigt wieder einen stilisierten Vogel in denselben Farben. Die meisten Ab­

schnittsinitialen der Hs. sind große, etwa 3/2,5 messende Zierinitialen in den genannten Farben. Die sonstigen 

Initialen, die Buchstaben 2, h und •f* sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die 

koptischen Titel sowie die Paragraphos-Zeichen sind rot. Die Trennungslinie ist 

l r : Sonntags-Theotokie, Schluß 

xe xoycDcp M < J > M O Y A N - oyoz N N A H T 

JaPs 143 
l v : Sonntags-Theotokie, Schluß 

MApOYTA20N NXCDA6M - CD HGNNHB HXC 6K6CL)CDHI 
JaPs 143f. 

2 r: Montags-Theotokie I , Titel 

eecDAOKiÄ 4 > O O Y N A B I T 

A T AM - GTAMApXH 
JaPs 154 

2V: Montags-Theotokie I - I I 
AMCJ0AI CCDMATIKOC - N X 6 N6MKA2 N2HT 
JaPs 154f. 

3 r: Montags-Theotokie I I - I I I 
[N6M N6HJIA20M - 6TAM61CApX AH[Ü)CDHI] 
JaPs 155 

3V: Montags-Theotokie I I I - I V 
[AH]Ü)CDHI Nb[HT6N] - CD HlMYCTHpiON NT6 MMANOYHA 
JaPs 155f. 

4 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
[...]T6NNACMOY [6H6]KpAN 6 0 - CA[BO]A MMON HA 
JaPs 239 

4V: Psali zur Samstags-Theotokie 
NI[HI] - N6M HIHNÄ 6 0 H A ^ c T l C HXC 
JaPs 239f. 

5 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
X O Y A B X O Y A B HANOY+ - Q)A 6N62 NT6 NI[6N62] 
JaPs 241 
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5V: Psali zur Samstags-Theotokie 

[NIJCN62 - T 6 N N A ^ Ü ) O Y NAK nAe fc lHC HXC 
JaPs 241f. 

6 r: Doxologie für Johannes den Täufer, Titel 
ICD[A]NNeC niBAHTICTGC 
AnepMeepe - n i i o p A A N e c 
JaPs 338 

6V: Doxologie für Johannes den Täufer 
A I N A Y eninNÄ e e - A H C P H A O Y C D O ) C C D T C M 

JaPs 339 
T: Psali für Märtyrer 

BON OYNIÜ)^ NTAIO e T S O C I - §\ H I N A H T MA2H 
ChoPs 533 

7V: Psali für Märtyrer 
N N AI NCM M 6 T Ü ) 6 N 2 H T - HlÄ ZÜ)[ON] 
ChoPs 533f. 

8 r: Psali für Märtyrer 
[ZCD]ON NÄCCDMATOC - HIZ .C[T]AHOI Hp6C[BITHpOC] 
ChoPs 534 

8V: Psali für Märtyrer 

[HpeC]BITHpOC 6Y26MCI - [NH ] 6 T A H [bOOBOY] 
Cho Ps 534f. 

9 r: Psali für Märtyrer 
[6TAH]bOOBOY N X 6 HOYPO - H I Ü ) A 2 NTC ^2pCD 
ChoPs 535 

9V: Psali für Märtyrer 
N X C n i r N A A O Y - N Z N P O M H I N X P O N O C A Y t e p ] 
ChoPs 535f. 

10r: Psali für Märtyrer 
[AY]CpBACANIZIN MMOH - TXCDpA N X H M I 

ChoPs 536 
10v: Psali für Märtyrer 

O Y 0 2 AYOYCDN2 CBOA - HIÄriOC Ä H A BIKTCDp HICIOY NtpCHCp-
OYCDINI] 
ChoPs 536f. 
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176 Hymn. 13 Psalmodie 

13./14. Jh . 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16:11,5; Ssp. 11-11,5:4,5-5,5. Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es kommt nur h vor; M ist immer U . Braune Tinte. Einige Wörter sind durch­

gestrichen und am Rand korrigiert. Die B l . sind beim Recto auf dem oberen Innen- , beim 

Verso auf dem Außenrand wie folgt foliert: l r + v X 6 (35), 2 r + v \ ^ (36), 4 r + v M 6 (45), 5 r + v 

MC' (46). Der Anfangsbuchstabe X des Psali-Initiums von 2 r ist eine große (4,5/2) vogelgestaltige 

Zierinitiale in den Farben Braun, Gelb, Grün und Rot, während die beiden ersten Zeilen von den folgenden 

durch größere und dickstrichigere Buchstaben abgesetzt sind. Die Initialen von B1.4 und 5 sind durch 4 rote 

Punkte betont. Die übrigen Initialen sind groß, aber einfach und immer mit Rot versehen. Rot punktiert bzw. 

touchiert sind die Buchstaben <j>, 2 und h sowie die Kompendia und Zahlen. Die Anfangszeile von 3 r sowie 

der Titel auf 2 r ist rot. Die Paragraphos-Zeichen '., > \ > — zeigen rote Tinte. Der dreizeilige Titel von 

2 r ist am Außenrand von den Zeichen « begleitet. Als Trenner fungiert die Linie 

> . . ~ .• • ~ • • • ^ . . . ^ • •. ^ • • > (jjg m j t r o l e n Punkten versehen ist. 

l r : Psali zur Sonntags-Theotokie 
NT6K2ipHNH NHMMHI X C D N6NNOBI NAN 6BOA HAc^C ! H C 

ApiBOHGIN epOl 
JaPs 100 

Psali zur Sonntags-Theotokie 
AoinoN A i ü } A N 0 ü ) o y f - MApeNCMoy enAipAN N T G n A ^ c l S c 
JaPs 100 

l v : Psali zur Sonntags-Theotokie 
x e ^ N A C M O Y e p o k - x e A K I A K [ca>f ] 
JaPs 100 

2 r: Psali zur Montags-Theotokie 
[ A K ] C ( D ^ MMON 
JaPs 100 

Psali zur Montags-Theotokie, Titel 
^ A n A ^ c l H C A A A M 

ANIANANCPO - X 6 n A S t l H C B O [ N ] 
JaPs 147 

2V: Psali zur Montags-Theotokie 
[ B ] O N o y c m i - h,eN neKNOMOc T H P M 

JaPs 147 
3 r: Psali zur Montags-Theotokie 

[ . . . ] I H C n e nA<(>+ - eneKpAN C D n A 3 c ¥ i c 
JaPs 148f. 
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3V: Psali zur Montags-Theotokie 
X O D I X I NI[B6N] - b S N HeNpCÜMI e T C X K j O Y N 
JaPs 149 

4 r: Chairetismoi 
x e p e ^ C K K X H C I X H H I N T C N i x r r e x o c - x e p e niräxy eTxyxü) 
MnenccDMX 

4V: Chairetismoi 
NJ3HTH x e p e T C H A N X C T C I C - x e p e T e H X N x x y M ^ i c C H S I C I 

5 r: Chairetismoi 
CPX C2pHI 6NI< }>HOYI O Y 0 2 XHOYCDpn N X N MHIHXpXKXITON -
x e p e px<f>xHx 

5V: Chairetismoi 
n ipeMpxvc i ; X X H G O C x e p e C O Y P I H X - x e p e N i x e p o y B i M 

177 Hymn. 14 Hermeniai 

14. Jh . 5 B l . Koptisch; B l . 5 r griechisch. Format: B l . 16:12,5; Ssp. 12,5:5,5-6; 8-9, bei B1.5V. 16-17 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es werden h und £ geschrieben. Die Schrift auf 5V ist ähnlich, aber größer 

und dickstrichiger. Bis auf 5V ist Platz für die arabische Übersetzung freigelassen. Schwarze Tinte. Bei den 

Bl.2-5 ist der untere Rand weggebrochen. Die Mitte des oberen Blattrandes von 2V trägt ein mit roter Tinte 

versehenes Flechtornament zwischen den Kompendia i y - X Y , auf der Innenecke ist die Lagenzahl 

7 (10). Die oberen Außenecken sind wie folgt foliiert: l v *Te (99), 2V p (100), 3 V pF (103), 4 V pÄ 
(104). Die Anfangsbuchstaben der Initia sind rot. Sonstige Initialen, die Buchstaben 

<p, h und £ sowie die Kompendia und Zahlen von 2V sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Titel und 

Paragraphos-Zeichen * ^ > , * sind rot. Eine mit roten Punkten versehene Linie 

* * > <C *• trennt Hermenien. 

l r : Samstags-Theotokie I I 
TCNepMXKXpiZIN MMO 

Hermenie 2 der Samstags-Theotokie 
BXKTHpiX NCM Hlü)BCDT - £>6N HICXXHICTHC 
OLeThe 66 b, 10-18 

l v : Hermenie 2 der Samstags-Theotokie 
N T C n i e y x r r e x i o N - Ä C N O Y C M H N O C X H X xcö2i e p x T C 
e o p e c c p x H x 
OLeThe 66 b, 18-26 
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2 r: Hermenie 2 der Samstags-Theotokie 
XMCX.X.I N6MXH - [TCNejpMXKAprjZejN M[MOC] 
OLeThe 66 b,26-35 

2V: Hermenie 2 der Samstags-Theotokie 
H>6N 2AN2CDC NCM 2 X N^AXMOC XHipi NNXI COBC H6NOY-

OLeThe 66 b,35-67a,2 
3 r: Hermenie 8 der Samstags-Theotokie 

en iMec iTHC C C C D N 2 N X C T X ^ Y ^ H - S C N T S X C [ N T C ] N I X -

[PONOC] 
OLeThe 69a,28-37 

3V: Hermenie 8 der Samstags-Theotokie 
O Y 0 2 XMCCD-f - K X T X H6KNIÜ^ NNXI 
OLeThe 69a,37-42 

Samstags-Theotokie I X 
2 H H H 6 IC ViSC 

Hermenie 9 der Samstags-Theotokie 
IC 2 H H H 6 IC ViSC - <j>[H] 6T[X]H[OXMIO] 
OLeThe 69a,44-69b,l 

4 r: Hermenie 9 der Samstags-Theotokie 
[6TXM]OXMIO - eHCN026M N T [ X M 6 T X ] T [ 2 H T ] 
OLeThe 69b, 1-8 

4V: Hermenie 9 der Samstags-Theotokie 
XNOK h>A n i X X O Y [MCDYCHC ON NXJHCäXI 
OLeThe 69b,9-16 

5 r: Titel JlsU ö l J [ J ± ^ 
TasrTh bei der Eucharistie 

A 6 Y T 6 HXNTHC H I C T O Y - X K 6 T X X I H O Y IXTpO 
5V: Titel 

Titel ^epM[6]NIX NXCpe N6 MXpiX 
Psali der Sonntags-Theotokie 

Z NCOH M M H I N I - [AHSICXp*] CBOX 36N H I [ H N X ] 

JaPs 119 
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178 Hymn. 15 TamägTd 

14./15. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 25:17; Ssp. 20:12,5. 21 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 

werden h> und £> geschrieben. Schwarze Tinte. A m oberen Blattaußenrand von Verso steht 

die Zahl .B ( .2) . Die Initiale des Böhem von l r und die Titel sind rot. Die anderen 

Initialen, die Buchstaben 2, h und £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. 

Vor jedem Paralex-Vers von l v steht auf dem Rand eine große, rot touchierte und gepunktete Unzialzahl. Die 

Paragraphos-Zeichen 'J> ', sind rot. Die Trennungslinie ' " " " 

<C ** auf l r ist rot gepunktet, die auf l v '. ]> ist ganz in Rot. 

Die Hs. zeigt denselben Duktus wie der 1486 datierte Wiener Cod.Copt.Nr.3: CraPal, Tf .88 . 

R: Tamgid auf die Geburt der Jungfrau Maria-Paralex 
r x p n e T x m x p e e N o c MxpiÄ A X N I H X X H M O Y + epo x e H I T C D O Y 

NNOHpON - Z X X X p i X C HIHpO^HTHC epMXKXpiZIN M M O X 6 NGO 
n e Tü^epi N C I C D N Mxp ix Tcpepi 
x p i n p e c B e y i N ezpm Ö X C D N 

Laudes 19-21; 22 
Titel B G D 2 6 M COBC ^ H X p o e N O C 
Tamgid auf das Hinscheiden der Jungfrau Maria-Böhem 

X T X i n x p o e N O C 6\ N O Y T X I O M4>00 Y - 3 6 N 2 X N Ü } T X ^ N I 6 B N 2 X T 

Laudes 35 
V : Tamgid auf das Hinscheiden der Jungfrau Maria-Böhem 

e c x o x 2 e c c e x c c D x N O Y O O N P H ^ 

Titel [ H X ] p X [ X 6 ] X 

Tamgid auf das Hinscheiden der Jungfrau Maria-Paralex 
X A X Y I A K I M Hnic^opn N K X H N T C T e ^ K y o x p x encDcg C B O X 

C H X C D M - x e H I T C D O Y N T C $ f H I T C D O Y 

Laudes 35f ; das Versinitium X A X y i A K I M 6 H I M X 2 X N K X H ... 

fehlt bei Vers 2-7 und wird hier durch die Randzahlen er­
setzt. 

179 Hymn. 16 Psalmodie 

13. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13; Ssp. 12,5-13:8-9. 16-17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . Neben h tritt auch £> auf. M ist immer U . Schwarze Tinte. Auf dem oberen Außenrand des Verso 
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steht eine nicht mehr lesbare Zahl. Die Kompendia und einige Abschnittsinitialen sind rot gepunktet bzw. 

touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * > , 'J> ' sind rot. 

R: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
[N]N6NOYCDC0 N2HT 6T2CDOY 6TCCDK MMON 6K>OYN 6<|>NOBI -
6 K 6 T O Y B O N N N G N ^ Y ^ H 6BOX 
JaPs 199f. 

V : Psali zur Donnerstags-Theotokie 
2X HGCDX6B N T 6 4>NOBI - 6 K 6 T O Y N O C T 6 N £>6N T 6 K X O M 
JaPs 200f. 

180 Hymn. 17 Psalmodie 

13./14. Jh. Koptisch. Format: B l . 17,2:12,5; Ssp. 12,5:8,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Neben h wird auch £ geschrieben. Braune Tinte. Die Tinte ist an verschiedenen Stellen 

abgerieben, außerdem ist die Hs. stark stockfleckig. Auf dem oberen Außenrand von 2V 

steht die Zahl K A (24). Die meisten Initialen sind leicht vergrößert. Paragraphos-Zeichen ist > \ Eine 

einfache Linie > * ist Trenner. 

l r : Psali zur Sonntags-Theotokie 
T 6 K M 6 T O Y P O H X N O Y + O Y M S T O Y P O N 6 N 6 2 - ÜJXITCDNT 
M<(>NXY NCJ£(Dpn ^ N X C M O Y n e k p x N 
JaPs 98f. 

l v : Psali zur Sonntags-Theotokie 
H 2 0 X X N X 6 H6KNX2B6H - XpiBOHOIN 6pOI XOinON XIO)XNO<D-

O Y + 
JaPs 99f. 

2 r: 4. Ode Ps 149,4*-8* 
n e M x x o c H N X S I C I NNipeMpxYü} - e n x i N c a > N 2 N 2 X N O Y [ P ( D O Y ] 

JaPs 85f. 
2V: 4. Ode Ps 149,8*-9 

[ N 2 X N O Y ] p C D O Y - N H 6 0 T H p O Y N T X H 

Titel S ' X X M O C pN 
Ps 150,1-2* 

C M O Y 6 $ + - 2 I X 6 N T6HM6TXCDpi X X 

JaPs 86f. 
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181 Hymn. 18 Psalmodie 

18./19. Jh . 7 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 21:14,5; Ssp. 14,7:7-7,5. 15 Z I . Recht regelmäßige, 
kräftige Hand. Djinkim I I . Abgesehen von der Zierinitiale auf l v wird nur 3 verwendet. Bei B l . l und 3 fehlt 
das untere Drittel, bei B1.2 der untere Außenrand, bei B1.4 die untere Hälfte. Bei B1.5 ist der untere Innenrand 
beschädigt. Von B1.6 ist der untere, bei B1.7 auch der obere Rand weggebrochen. Alle Bl.sind außerdem durch 
Löcher beschädigt. Schwarze Tinte. Die Rückseite von B1.3 wird von einer 11,2 cm großen Rosette in 
brauner, gelber und roter Farbe geschmückt. Die Kompendia über der Rosette sind: I C X X C . Von den 
unteren Kompendia hat sich nur ein Rest des Anfangs erhalten. Nach Parallelen ist zu ergänzen: y[C CD 
Q C ] . Die Hs. ist wie folgt auf dem oberen Außenrand foliiert: l r X C (35), 2 r X C ; (36), 
3 r M F (43), 4 r N H (58), 5 r 2 . (6 . ) , 6 r 2 . (6 . ) . Die Initiale h auf l v ist ein 6 cm großer Zierbuchstabe 
in brauner, gelber und roter Farbe. Die erste Zeile des Initiums ist hier sowie bei 7V durch große dickstrichige 
rot touchierte Buchstaben hervorgehoben. Die beiden folgenden Zeilen zeigen rote Tinte. Die Abschnitts­
initialen, die Buchstaben Z und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot punktiert bzw. 

touchiert. Rot ist das Kompendium X X sowie das Paragraphos-Zeichen ' . Als Trenner fungiert die 

Linie • > < < > . 

l r : 1. Ode E x 15,20*-21* 
niK6MK6M £>6N N 6 C X I X - MAp6N[2]CDC eVtäC 

l v : 1. Ode E x 15,21* 
[MxpeN]2ü)c erföc - A H S I C D O Y 

1. Ode Psali 
K>eN O Y C ^ C D T - [X]MCJL)(Dni N [ 0 ] Y [ M A M M ] O Ü } t 

JaPs 33 
2 r: 1. Ode Psali 

AYMOCpi 2ICDTH - HApXHnpO^HTHC CJL) A N T 6 H [ 6 1 T O Y ] 

JaPs 33f. 
2V: 1. Ode Psali 

[ ü ) A N T e M ] 61TOY 6 2 0 Y N [ M ] n i [ X ] C D 6 B O A N T 6 [N6N ]NOBI 

JaPs 34 
3 r : 2. Ode Psali 

[ n i ] X ( D 6BOA N T 6 N6NNOBI - N6M ni[nN6YMA] [ 6 0 ] X 6 A R J 
JaPs 43 

3V: Ornament 
4 r: Magma' 

f C D NlAOAO^OpOC MMApTYPOC KYPI ÄHATHp - N T 6 M X [ f C D ] 

JaPs 71 
4V: Magma' 

N 6 M ^ A T 6 - N G M Ä 0 C D M N 6 M ICDANNHC 
JaPs 72 
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Ps 148,5*-8 
NOOH AH20N26N KH TAp AyCCDNT AA - NH GTipi MH6HCAXI 
JaPs 82f. 

Ps 148,9-11* 
NITCDOY C T S O C I - NIApXCDN N6M Nipe^rf [2AH] 
JaPs 83 

Ps 148,11*-13* 
[Nip6H]^2AH - N6M N[2]pHI ^[SN] 
JaPs 83f. 

Ps 148,14* 
O Y C M O Y - 6 T Ä 6 N T epOH AA AA AA 

Ps 1494-2* 
XCD MHfS'C - NieeOYAB MAp6H[OYNOH] 
JaPs 84f. 

7 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
[HiepO ]^AA[THC] AHXO[C] 36N HI^AAMOC - 6Y6MA(jp[0 
N X 6 N]6KCBO)OYI 
OLeThe 10a,33-37 

7V: Sonntags-Theotokie, Psali 
[CD]OY[N]lATM - 6BOA £>6N MApiÄ ÖMAY MHITO[YBO] HA-
f HA[p06NIA] 
OLeThe 10a,40-45 

5 r: 4. Ode 

5V: 4. Ode 

6 r: 4. Ode 

6V: 4. Ode 

182 Hymn. 19 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 21:15,5; Ssp. 21:15,5. 13 Z I . Regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I . Schwarze Tinte. Die drei ersten Zeilen sind durch zwei Ausbrüche beschädigt. Die 
Abschnittsinitiale sowie die Buchstaben 2 und M, letzterer nicht immer, sind rot punktiert. Der Titel sowie die 

Paragraphos-Zeichen * > ' (koptischer Text) und * (arabischer Text) sind rot. Die Trennungslinie 

^ ^ > ^> ist rot touchiert. 

R: Psali auf L k 1,11*-12 

Titel 

Hermenie zu L k 1,1-23 

V : Hermenie zu L k 1,1-23 

[6]poH N x e o Y A r r e A o c - e o ß e T 2 0 ^ M H I 
A r r e A o c 

ChoPs 165 
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183 Hymn. 20 Hüs 

16./17. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 18,5:14; Ssp. 12:10-11 ( B l . l ) , 14:10,5 (B1.2). 13 Z I . ( B l . l ) , 16 

Z I . (B1.2). Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es begegnet nur ä . Die Horizontalstriche von T und X 

und der Schweif des il) sind sehr lang, der Körper des M steht gewöhnlich über der Zeile. 

Schwarze Tinte. Die Anfangsbuchstaben der Initialen sind groß und ausladend. Die Anordnung der Psalmverse 

entspricht nicht der in der gedruckten Ausgabe. 

l r : Hus des Choiak 

l v : Hüs des Choiak 

2 r: Hus des Choiak 

Hus des Choiak 

Ps 33,19* 

Ps 33,20-21 
Ps 115,6-7* 

Ps 115,7*-10 

Ps 36,39-40* 

Ps 33,9* 

Ps 137,l*-2* 
Ps 103,4 
Ps 103,3* 

Ps 148,1-2* 

Ps 102,20* 

Ps 102,20*-21 

Ps 79,2*-4 

Ps 17,10* 

£>6N nOYHNA XHNA2MOY 
ChoPs 221 
ChoPs 22lf. 
- HÜ}Hpi NT6KBCJDKI XX 
ChoPs 219 
XKCCDXH NNXCNXY2 
ChoPs 219 
L e H e T O Y X O x e XYep2exnic e p o n 
x x 
ChoPs 221 
[CTep26X]n ic epoH x x 
ChoPs 217 
ChoPs 218 

4>H c T x q x o ) - N ieHOY 
ChoPs 217 
C M O Y epoH N C H x r r e x o c T H P O Y 

ChoPs 217f. 
N H 6 T [ X O p ] 
ChoPs 217 
[ N H C T ] X O p Ä C N T O Y X O M 
ChoPs 217 
4>H 6T26MCI 2 I X 6 N NIXCpOYBIM 
ChoPs 212f. 
x q p e K Tcj>C - NCMfÖXXXYX] 
ChoPs 213 
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184 Hymn. 21 Psalmodie 

17./18. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13,2; Ssp. 13:6,5-7. 13 Z I . Regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I I . Es wird nur £> geschrieben. CD ist CD und I . Ausgeprägte Unterlängen bei 

X , B und X . ty'f- erscheint meist als Monogramm. Schwarze Tinte. B l . l hat im oberen Te i l unter Feuchtig­

keit gelitten; auf dem oberen Rand und dem Außenrand von l v sind koptische und arabische Schriftproben in 

roter Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, 2 und £> sowie die Kompendia sind rot punktiert bzw. 

touchiert. Die Paragraphos-Zeichen * und ' sind rot. 

l r : Ps50,16*-19* 

l v : Ps50,19*-21* 

2 r: 2. Ode Ps 135,22*-24 

2V: 2. Ode Ps 135,25-26* 

3 r: Hüs des Choiak, 
Ps 79,3-4 
Hüs des Choiak, 
Ps 67,14* 

3V; Hüs des Choiak, 
Ps 67,14* 
Hüs des Choiak, 
Ps 67,16* 

[ T C K ] ^ K 6 0 Y C I N H - n i ü } O Y Ü } ( D O Y Q } 1 NTC 
$f O Y 

JaPsJ_l_f. 
OYHNA CHTCNNHOYT - 6 X C N 2ANni ( l }OY-
[ü)(DOYÜ)\] 
JaPs 12 
MflCHBCDK niCA AA 
JaPs 39f. 
- xe neH[NAi] 
JaPs 40 
MriCMGO Nec(>peM 
ChoPs 212f. 
2ANTCN2 NSpOMHI CC[OÜ}X] 
ChoPs 213 
[Ce]OCL)X NIAB N2AT 

niTCÜOY N T C 
ChoPs 213 

185 Hymn. 22 Psalmodie 

17./18. Jh. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 13,2:14,8; Ssp. 10,5:6,5. 11 Zeilen (Verso). Sehr 
regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Der untere Tei l des B l . fehlt. A u f dem 
Recto befindet sich über dem Text ein Flechtrahmen in schwarzer und roter Tinte, darunter C Y N 06CD und 
der Titel . Der obere Außenrand des Verso gibt die Seitenzahl A (4) . Die erste Zeile des 
Einführungsgebetes besteht aus einer 8 cm großen Zierinitiale in schwarzer und roter Tinte sowie großen, 
dickstrichigen Zierinitialen, deren letzte rot touchiert ist. Die drei folgenden Zeilen sind rot. Die Einleitung 
zum Vaterunser wird von einer nur teilweise erhaltenen vogelgestaltigen Zierinitiale in schwarzer und roter 
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Farbe eröffnet. Hier sind die beiden ersten Zeilen rot. Rot sind ferner Titel und Anfangszeile des Verso. Die 
Buchstaben <j> und 2 sowie Zahl und Kompendia sind rot gepunktet. Das 

Paragraphos-Zeichen * > * ist rot. Der arabische Text verwendet das mit Rot versehene Paragraphos-

Zeichen 

R: Titel 
Einleitungsgebet 

V : Einleitungsgebet 
Vaterunser 

TApXH N f H ' A A M O Y A I A 6 0 Y 
Fj6N <j>[P]AN M<j>ICDT [NCM] Uü)H\>\ NCM [HIHNÄ] 
6 0 Y 
A O * A HATpi - AMHN AA 
ApiTGN MHtgA 6 N X O C - 6T[Ä6N NI]c|>HOYi 
JaPs l f . 

186 Hymn. 23 Psalmodie 

16./17. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 15,3:10,5; Ssp. 10,5:6,5-7. Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I I . 
Es begegnet nur £>. 6 ist langgeschwänzt. Schwarze Tinte. B1.3 und 4 tragen auf dem oberen 
Außenrand des Verso die Folienzahlen X 6 (35) und X ^ (36). Der Anfangsbuchstabe X von 
4V ist eine große Zierinitiale in schwarzer und roter Tinte. Die Ab-schnittsinitialen, 
die Buchstaben <|>, 2 und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet bzw. touchiert. Der Titel 

und die Paragraphos-Zeichen und *-> * sind rot. Die Punkte der Trennungslinie 

"* sind rot. 

l r : Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
2ANMAN2CDTH - CTAHölCApX £>6N f UKfQ 
ChoPs 16 

l v : Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
K A T A <j>PH^ C T A H X O C - BGBl NAN 6BOA N £ H ^ 
ChoPs 16f. 

2 r: Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
niÖpONOC NTC 4>H C T S O C I - 6TACMICI MHIHATCQ6A6T 
ChoPs 18 

2V: Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
COAOMON HO)Hpi N A A Y I A - Y ^ N O N<j>H C T 
ChoPs 18f. 

3 r: Psali HCA N^ÄNATOAH ^MANCPCOHI NNIAIKCOC - ^NHB HipCH-
Ü)CN2HT MOI NAN NQYNAI CD HIMAipCDMI 2INA NT6NXCD 
Vgl . ChoPs 650 
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3V: Psali N6M 6 X I C X B 6 T X C TCCMXpODOYT NGO £>6N NI2IOMI - 3 6 N 
Kern N X B P X X M neNicüT eoße T C K M X Y Mxp ix 
Vgl . ChoPs 650_ 

4 r: Psali f OYfiD C D H X C HlXOrOC N T C $KDT C D HCN^C I H C H X C COBC 
T C K M X Y MHXpOCNOC X p i ^ M C Y I MH6KBCJDK NIKOAIMOC O Y 0 2 
O H M NCM H 6 K X X O C 6ü)OH XNÜ^XNCpH'XXIN 
Vgl . ChoPs 651 

4V: Titel o~Tt ^ <LS1JU ^ip {jr^\3 JU>\ 
Psali der Samstags-Theotokie 

XMCDINI T H p O Y Ä6N O Y ^ K ^ C J ^ C D O Y - N6M N H CTCpOH 2 I X 6 N 
HIKX2I 6Y2CDC CpOH 
ChoPs 645 

187 Hymn. 24 Psalmodie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13; Ssp. 13:5,5-6. 18 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . 0 ist Es kommt nur £> vor. Lange Horizontalstriche bei X und T . Schwarze 

Tinte. Der obere Außenrand des Verso trägt die Zahl H (80). Die Abschnittsinitialen, 

je einmal die Buchstaben 4* und £> sowie die Kompendia sind rot. Das Paragraphos-Zeichen > " ist 

rot, / / ist schwarz. 

R: 1. Ode E x 15,18*20* 6KOI NOYPO (JL)X 6N62 - N X C MXpiXM - f i i pO 
V : 1. Ode E x 15,20*21* <j>HTHC TCODNI NXXpCDN - XHBCpBCDpOY 

e<t>ioM xe 
JaPs 31-33 

188 Hymn. 25 Psalmodie 

14./15. Jh. 6 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:12,5; Ssp. 12:5,5-6. 14 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Neben h kommt auch £> vor. Schwarze Tinte. Bei B1.3 ist die untere Innenecke weggeris­

sen. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert: l r pHB (182), 2 r pnF (183), 3 r priH 
(188), 4 r p n 0 (189), 5 r p^B (192), 6 r p*Tr (193). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 

4>, 2, ä , h , letztere jedoch nicht bei l v und 2 r , sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Kompendia sind rot 
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gepunktet. Die beiden ersten Zeilen und die 4.Zeile des Gloria zeigen rote Tinte, während die dritte Zeile 

große, dickstrichige Zierbuchstaben aufweist. Die Anfangszeile des 2. Lobs ist durch rote Tinte hervor­

gehoben. Die Paragraphos-Zeichen > , ' ! > ' und * > sind rot. Theotokie und Gloria werden durch 

die Linie > > > getrennt. 

l r : Samstags-Theotokie, 1. Lobs 
MTON N0OK N6M f K y B O T O C - T 6 N ^ 2 0 ÄpinCNMCYI 
JaPs 253 

Samstags-Theotokie, 2. Lobs 
X e p e GH 6TM62 N2MOT - GH eTAC2lü)eNOYHI NAN 
JaPs 254 

l v : Samstags-Theotokie, 2. Lobs 
N^2ipHNH NTC - N6M HIC^BCDT 
JaPs 254 

2 r: Samstags-Theotokie, 2. Lobs 
NCye MH6YKYNON - XCpC HIKYMIAAION NÄ<j>GApTON NTC 
^ M 6 G N O Y + 
JaPs 254f. 

2V: Samstags-Theotokie, 2. Lobs 
S T e p ^ A ^ p i NOYON NIB6N - NQOC TAp n6NO)OYC^OY N6M 
T6N2eAHIC NCM 
JaPs 255f. 

3 r: Samstags-Theotokie, Schluß 
X 6 HCMApCDOYT N X C <j>IO)T - TeNOYCDO )T MMOC T C N^CDOY 
NAC 
JaPs 260 

Gloria in excelsis 
C Y N Q6(Jb MAP6N2CDC NCM NIArrCAOC - [NCM OY]2ipHNH 
MaDox I 107f. 

3V: Gloria in excelsis 
2IX6N HKA2I - V\&C HIOYPO <J>H C T 
MaDox I 108 

4 r: Gloria in excelsis 
2 I X 6 N Nl4>HOYI 4 + ( | ) , Ü > T HIHANTOKpATOp - $H 6T[CD]AI 
M[cf>NOBI] 
MaDox I 108 

4V: Gloria in excelsis 
[MJ^NOBI NTC HIKOCMOC - ^ N A C M O Y 6pOK M[MHINI] 
MaDox I 108f. 
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5 r: Würdige - Dich 
KCMApODOYT tWC MATCABOI 6N6KM6OMHI - MHGpXAY N C C D K 

X6 AKÜ}Ü)HI 
MaDox I 110 

5V: Würdige - Dich 
NHI NOYMANyXDT ICX6N XCÜOY <4)A XCDOY ANOK Al^20 
MHĉ C - 6CXH 3ATOTK 
MaDox I HOf. 

6 r: Würdige - Dich 

N x e ^ M O Y M I - Hepnpeni N A K N x e H I C D O Y 4 > , C D T 

MaDox I 111 
6V: Würdige - Dich 

N6M nCL)Hpi - N6M T6HM6OMHI K A T A 6Xü)p2 
MaDox I 111 

189 Hymn. 26 Psali 

14./15. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 17:13,5; Ssp. 12,5:9,5-10. 15 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Es kommt sowohl h wie auch £ vor. 6* ist langgeschweift. Schwarze Tinte. Die Titel sind rot. Die Psali 

beginnen mit großen, roten Zierinitialen. Die im Alphabet einander folgenden Abschnittsinitialendes alphabeti­

schen Psali von B l . l sind rot. Rot gepunktet ist nur die Abschnittsinitiale h . Paragraphos-Zeichen sind '. und 

l r : Titel K G O y i + A N A C T A C I C ÄAAM 
Psali zur 2.Ode am Ostersonntag 

A H X C H 6 N N O Y + T C D N H - Ä M C D I N I ÄNAY 
Dali I 225,6-9 

2Hnne i c NI 2 BCÜC G T A Y K O Y A O A M N ^ H T O Y B\XH 1 } 6 N H I M 2 A Y 

M M O N C C D M A N ^ H T O Y 
BGAlÄp - N T 6 HlHONepOY 
Dali I 225, 10-13 
AYCCDBl N C A H 6 X 6 N H O Y X I N S p O AY^ICpini M ^ O O Y b ^ N 

T 6 H A N A C T A C 1 C 

l v : Psali zur 2. Ode am Ostersontag 
T A A I A 6 0 C - M 6 N 6 N C A H 6 H M O Y 

Dali I 225,14-16 
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&f HApOYClA NT6 T 6 H M 6 0 N O Y + OYON2C h>6N O Y X O M 
]36N T6HÄNACTACIC 
A A Y I A - J D G N OYCDN2 6BOA 
Dali I 225,17-20 
X 6 TCDNK $H 6 T 6 N K O T 6BOA ä 6 N H6K2INIM O Y 0 2 6 1 C I 
N T X O M N 

2 r: Titel f KYPlAKH MBGpi ^ A A I A A 
Psali zum Neuen Sonntag ( 1 . Sonntag nach Ostern) 

6 T A H X C TCDNH 6BOA £>6N N H 6GMCDOYT - A M J N X e l H C 6ÄOYN 
GN6HMAOHTHC 

2V: Psali zum Neuen Sonntag ( 1 . Sonntag nach Ostern) 
epeNipcDOY ci^OTeM - A H O Y C D C ^ T M M O H N x e 

190 Hymn. 27 Psalmodie 

13.A4. Jh . 37 B l . Koptisch. Format: B l . 15,7:12; Ssp. 12:8-8,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . Es tritt nur ä auf. OL) ist CD und i. M ist M und U. Braune Tinte. Bei B1.7 und 8 ist der untere 

Außenrand beschädigt, bei B l . 18 fehlt die untere Außenecke, während bei B1.35 ein großes Stück vom 

mittleren Außenrand herausgerissen ist. Über dem Text von l l r , 19 v, 25 r , 33 r , 35 v sind Flechtrahmen in 

brauner, gelber und roter Farbe, die über den Theotokien breiter sind als bei dem Psali. Unter diesen Rahmen 

steht jeweils C Y N 06CD mit arabischer Übersetzung. Die erste Zeile beginnt bei diesen B l . mit einem 

wuchtigen Zierbuchstaben sowie großen dickstrichigen Buchstaben, die bei den Theotokien größer sind als bei 

den Psali. Mehrfarbige Vogelornamente schmücken den äußeren und unteren Rand von I T . Die Zierinitiale 

von 19v zeigt braune, gelbe und grüne und rote Farbe und nimmt mit ihren Appendices fast die ganze Seite 

ein. Sektionsanfänge werden durch rote Initialen markiert. Bei den Löbs-Abschnitten und der Sonntags-Theo­

tokie, Sektion I I sind außerdem die beiden Anfangszeilen in roter Tinte. Beim Psali von 18r ist das erste Wort 

rot. In der Mitte des oberen Randes von 5V, 8 r, 9V, 15 v, 16 r, 33 v , 34 r sind Flechtornamente in brauner, gelber 

und roter Farbe zwischen den Kompendia K 6 O G C auf dem Recto und I Y auf dem Verso. Die 

oberen Innenränder dieser B l . tragen die Lagenzahlen X (1), T (3) , T (3), 6 (5) , IX 

(11), 16 (15), ICj5 (16). Die B l . sind auf den oberen Außenrändern wie folgt foliiert: l v 

iÄ_ ( 1 4 ) sie, 2 V J 6 (5) , 3V ^ _ ( 6 ) , 4V Z (7L__5 V T (10), 6 ^ j f (13), 7V j H (18), 8 r + v _K_Ä (21), 

9V X _ J 3 0 ) , 10 v MB_(42) , 12 v MZ (47), 13 v MH (48), 14 v M G (49), 15 v N (50), 1 6 ^ v px (101), 

17v pB (102), 18^_fr (103), 19 v pH (108), 20 v pQ (109), 2 1 v piT (113), 22 v piÄ (114), 23 v 

pi6 ( 1 1 5 ) , _ 2 4 v pfc; (116)^_2_5V piz ( 1 1 7 ) ^ 26 v nicht erkennbar, 27 v p K f (123), 28 v P_KH 

(128), 29 v pxÖ (139), 3 1 v pMZ (147), 32 v pMO (149), 33 v pN (150), 3 4 r + v pNX (151), 35 v pNB 

(152), 36 v .XO (.69), 37 v nicht erkennbar. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben ^ 

und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die koptischen Titel sind rot, die 

begleitenden arabischen braun. Die Paragraphos-Zeichen ' ! > und ' sind rot. Trennungslinie ist 

" > > *. Von derselben Hand stammen Hymn.28 und Hymn.29. 
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l r : Vesper Ps 103,14*-16* 
[ N N I T 6 B ] N Ü ) O Y I - N I Ü ) 6 N C N I N [ T 6 ] * 

l v : Vesper Ps 103,16*-20* 
[ N ] T 6 HIXYBANOC - XHCPCDHI 

2 r: Vesper Ps 103,20*-23* 
N X 6 OYeXÜ)p2 - N6M C X C N T 6 H I O H H 

2V: Vesper Ps 103,23*-26* 
Ü } X POY2I - N6M 2 X N N I Ü ) ^ Hl [ M X ] 

3 r: Vesper Ps 103,26*-28* 
[ H I ] M X 6 T 6 M M X Y - CBOX £ C N T C K 

3V: Vesper Ps 103,28*-31* 
MGTXpC - 62pHI C X C N 

4 r: Vesper Ps 103,31*-35* 

N6H2BHOYi T H p O Y - 6 Y 6 M O Y N K 
4V: Vesper Ps 103,35* 

N x e NipenepNOBi - C M O Y ene?c 
Titel H 'AXMOC pM 

Ps 140,1-2* 
- MxpecccüOYTeN M H C K M O O N X C 

5 r: Vesper Ps 141,2*-5^ 
[ X I ] T O ) B 2 MHfS'C - O Y 0 2 N X I X O Y C ^ T 

5V: Vesper Ps 141,5*-7* 
X 6 H C J 0 O H X N - NX2MeT CBOX N T O T O Y 

6 r: Psalm-Verse des Mitternachtsgebetes (Hüs) 
Ps 96,l*-2 
N X C 2 X N N H C O C eyou) 
Ps 85,2*-4* 
N 0 2 6 M M H C K B C D K - X C X N X I 

6V: Psalm-Verse des Mitternachtsgebetes (Hüs) 
Ps 85,4* 
T A H T X H encjpcüi 2 x p o k n&c 
Ps 33,8-9 ChoPs 216f. 
Ps 137,l*-2* 
M H 6 M O O NNIXr reXOC - f NXOYCDCPT N X 2 P C N ChoPs 218 

7 r: 1. Ode E x 15,7*-9* 
[nek]ü)OY - X M X O C r x p N[xe] 
JaPs 28 

Z u Ps 103 und 140 als Vesperpsalmen und dem Horologion als Tei l der Psalmodie s. Hymn.7, 119 und 
Psalmod.115 der Pschoi-Handschriften (vgl. Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1) 
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7V: 1. Ode E x 15,9*-11* 
[ni]xxxi - [ Ä 6 N ] NINOY+ n^c 
JaPs 28f. 

8 r: 1. Ode E x 15,19*-20* 
N T 6 ^ApAÜ) - £6N [ N 6 C X I X ] 
JaPs 31f. 

8V: 1. Ode E x 15,20*-21* 
A y l 6BOA CAM6N2HC - [6]<t>IOM X 6 
JaPs 32f. 

9 r: 3. Ode Dan 3,60*-65* 
[GT]CAriü}(DI - NKSHHI N6M NIOHOY 
JaPs 46f. 

9V: 3. Ode Dan 3,65*-72* 
2 C D C epoM - C M O Y enc^c H J O Y C D I N I 

JaPs 47f. 
10 r: Psali der Sonntags-Theotokie 

21 c j>MCDIT NTC TCKMCOMHI - C6CMOY CHCKpAN 
JaPs 98 

10v: Psali der Sonntags-Theotokie 
H A ^ C I H C - OYü)OYM6NpiTH n e neKpAN 
JaPs 98f. 

I T : Sonntags-Theotokie Titel 
OCÖTOKIÄ M n i 6 2 0 0 Y N T K Y P I A K H HXOC A A 

Sonntags-Theotokie I 
C 6 M O Y + e p o A I K C O C - e [pe ]N inxA2 N3HTC 
JaPs 101 

l l v : Sonntags-Theotokie I 
N T C ^ A I Ä O H K H - <|>NOYX£ NTC H C H C N O H 

JaPs lOlf. 
12 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie 

INI N ^ C K Y N H 62pHI C X C N MApiÄ A y C N nii~NCAXI X e l H C 
I C D T A N O O C n e nc^opn M ^ P A N N I H C A C C H O T A f C K Y N H N20Y1+ 
A C Ü ) ( D H I N O Y T Y H O C - f -CKYNH MMA2B MApiÄ - f n A p o c N O C OH 
CTAMCLjCDn AN £ > H T C N X C HlAOrOC Ü^ANTCHCDAI N N I N O B [ l ] 

12v: Sonntags-Theotokie, Hermenie 
NTC niAAOC AHTACOON 6BOA £6N f M 6 T A T 2 H T CäOYN 
C T C H C O ^ I A K A T A NeHM6T(j;eN2HT NCNÜ)Hpi MHICA NAYQCDT 
NNITCBNCDOYI X C 6BOA 2IT6N HOYCNOH NAYXCD NCDOY 
NNOYNOBI 6BOA A 6 2IT6N <|>NOYX2 MHCNOH MHXC NCM 

388 



Hymnologie Hymnol. 27 

13 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie 
neHXINSICXp* 6BOX £ 6 N ^HApOCNOC X N O ) A Ü ) N I MHICÜ)^ N 6 M 

H I C D N 3 N 6 N 6 2 <j>(DH H 6 H I X M X 2 I N 6 M H 1 C D O Y <4}X 6 N 6 2 CGBC 4 ^ 1 

TeNf^ici N T e c n x p e e M A xe X C M I C I M<J>+ A S N C c y N o y c i x 
Magnificat L k 1,46* 

o y o 2 nexe Mxp ix xe X T X ^ Y * H 

13 v: Magnificat L k l,46*-49 
61CI MHfS'C 

14r: Magnificat L k 1,50 
Sonntags-Theotokie I I 

f KYBCDTOC 6TOÜ)X - <j>H CTXHCpCDni NpCDMi 
JaPs 104f. 

14v: Sonntags-Theotokie I I 
£ 6 N O Y M G T X T ^ C D p X - CD ^ X T 0 C D X 6 B 
JaPs 105 

15 r: Sonntags-Theotokie I I 
6 X H 2 C D T H - 6 0 B 6 <j>XI 

JaPs 105f. 
Sonntags-Theotokie, Hermenie I I a 

^YXH NIB6N - XY0XMIÖ NOYKYBCDTOC 
JaPs 106 

15v: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I a 
£>6N 2XNCJL)6 NXTCp20XI - 2IT6N H 6 T O Y B O 6 0 B 6 <f>XI 
JaPs 106f. 

16r: Montags-Theotokie V I I 

H I M X r x p - XHÖ)X7 

Montags-Theotokie V I I I 
^YXH NIB6N - £6N N H CTtfOCI 
JaPs 159f. 

16v: Montags-Theotokie V I I I 
" N X 6 $H 6 T X Y M X C H 

JaPs 160 
17 r: Montags-Theotokie V I I I 

N X N - neNCCDTHp I H C 
Montags-Theotokie I X 

O Y C D I N I n e 4 + - x n i n N x e e N62ci 
JaPs 160f. 
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17v: Montags-Theotokie I X 
£>6N A X Y I A - 6N6NAY 60Y[Ü)INI] 
JaPs 16 l f . 

18 r: Montags-Theotokie I X 
[60YJCDINI - NNH 6TCCDOYN M M O K 

nioycoiN! N T A < J > M H I - G B O A Ä G N ^ [ Ä H A T H ] 

JaPs 162 
18v: Montags-Theotokie I X 

A K e p e y x NpeM2e - A H O ) A I 

Montags-Theotokie, Lobs 
HAAAC TAp - [AAAM] TAp H6NICDT 
JaPs 162f. 

19 r: Psali zur Dienstags-Theotokie 
[ T O Y j K e C A p * - H O Y K 6 2 H T AOIHON 
JaPs 168 

19v: Titel eeÖTORIÄ M H I 6 2 0 0 Y T l F HXOC A A 
Dienstags-Theotokie I 

HXAOM N T 6 neNC^OYCJpOY - <j>H 6TAHü)ü)ni 
JaPs 169 

20 r: Dienstags-Theotokie I 
NpCDMI - N6M H ^ M A f MH6HKJDT 
JaPs 169f. 

20 v: Dienstags-Theotokie I 
N6M - AHCÜ)^ MMON 

Dienstags-Theotokie I I 

O Y N I Ü ^ J - n e H C D O Y - C J ^ A 62pHi er$e 
JaPs 170f. 

2 1 r : Dienstags-Theotokie I V 
[ O Y C X ] p A O H O Y - *>6N O Y M 6 T A T 
JaPs 175 

2 1 v : Dienstags-Theotokie I V 
Ü)IB^ - MHApAHTCDMA NÄAAM 
JaPs 175f. 

22 r: Dienstags-Theotokie I V 
O Y 0 2 NTeMCCD-f- - NOOH Ä6N H6H 

Dienstags-Theotokie V 
H T A I Ö N^HApeeNOC - AHÜfCDHI N[äHTC] 
JaPs 176f. 

390 



Hymnologie Hymnol. 27 

22 v: Dienstags-Theotokie V 
[ N ] £ H T C - Hnexix KipcDMi 
JaPs 177 

23 r: Dienstags-Theotokie V 
6oz epoM eriTHpn - xe N Ö Ö H 

Dienstags-Theotokie V I 
ApeCJL)(Dni N O Y K X A T O C - NOpOOAOSOC NT6 
JaPs 177f. 

23 v: Dienstags-Theotokie _VI 
N C N I O ^ ee - xe N O O M 

Dienstags-Theotokie V I I 
N G O G M X Y - n i A o r o c niÄ[XCDpiTOC] 
JaPs 178f. 

24 r: Dienstags-Theotokie V I I 
[n i i ]X(DpiToc - xe N G O H Ä C N nen 

Dienstags-Theotokie, Lobs 
e p e A Ü ) NAAC - NOYGpONOC MBACIAIKCDN 
JaPs 179 

24 v: Dienstags-Theotokie, Lobs 
Mcj>H 6 T O Y H X I MMOH - OYNOH MMO MApiA 
JaPs 179f. 

25 r: Dienstags-Theotokie, Lobs 
f BCDKI O Y 0 2 -j-MAY - <|>H 6TCDAI M<j>NO[BI] 
JaPs 180f. 

25 v: Dienstags-Theotokie, Lobs 
[M4>NO]BI - ANON 2CDN T6NTCD[B2] 
JaPs 181 

26 r: Titel ^ X A I UK&C IHC HX BAT 
Psali zur Mittwochs-Theotokie 

MApOYOYNOM - N X C HI2YMNOTOC 
JaPs 181 

26 v: Psali zur Mittwochs-Theotokie 
A A Y I A - 6NOI NNAHT 6ÄOYN 
JaPs 181f. 

27 r: Mittwochs-Theotokie I I 
MMOH Ä<j>l(DT 

Mittwochs-Theotokie I I I 
N O O ne f6m\ - xe Äpex^oi M H I A [ A H O I N O C ] 

JaPs 188 
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27 v: Mittwochs-Theotokie I I I 
[HniXjXHOINOC NXOrOC - X ^ I C D T X.O\(J)T 
JaPs 188 

Mittwochs-Theotokie I V 
OYNict^f rxp T e f M H - e p e n e K 2 0 Ü } O Y P X Ü } I G B O X 

JaPs 189 
28 r: Mittwochs-Theotokie V I 

[N]£>pHI N 3 H T C Xcf>ICDT 
Mittwochs-Theotokie V I I 

^ r x x i x e x N T e N I G G N O C - eoße n e 
JaPs 194 

28 v: Mittwochs-Theotokie V I I 
Te<t>CDN N O Y X X I - niXTü)TX20H X Y [ X 6 M ] 
JaPs 195 

29 r: Donnerstags-Theotokie I V 
NOOH eONXN026M MneHXXOC - OYM6TXTCJL ) IB^ 
JaPs 209f. 

29 v: Donnerstags-Theotokie I V 
e p e n i c b o Y - CTXHKHN 

Donnerstags-Theotokie V 
CD NINXK2I N N O Y + - N X 6 OYHXpoeNIX 
JaPs 210 

30 r: Donnerstags-Theotokie V I I 
[NOYMXNÜ)0D]ni M H ^ C - N x e eMMXNOYHX 
JaPs 216 

30 v: Donnerstags-Theotokie V I I 
[ ne ]NNOY+ e o p o Y X ^ o - ene i rxp C B O X N Ä H ^ 

JaPs 216f. 
31 r : Donnerstags-Theotokie I X 

nipH r x p ecxox2 - N I X X O C T H p o y MxpeN 
JaPs 219f. 

3 1 v : Donnerstags-Theotokie I X 
- f c D O Y - TecnxpoeNix 

Donnerstags-Theotokie, Lobs 

4>^ n i x T c p N X Y epoH - epenixpcDM 

JaPs 220f. 
32 r: Donnerstags-Theotokie, Lobs 

e T e HnoYPü)K2 - x e C O Y X B N x e T x i c p e x e T 
JaPs 222f. 
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32 v: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
6TAYCeXCÜ)XC - T 6 N - f 2 0 XpiH6N 
JaPs 223 _ 

33 r: Titel S ' A X I H X ^ C I H C H X O C B X T 

Psali der Freitags-Theotokie 
XXHOCDC X l f MHXOYOI - NH 6TZöf £X TCH2H 
JaPs 223 

33 v: Psali der Freitags-Theotokie 
eepov^T ^ x T 2 H - NTOYCDO)eM T X O M N T C nixpcDM 
JaPs 223f. 

34 r: Psali der Freitags-Theotokie 
XnCNf j 'c lHC H X C - 6 T 6 ^ X l HC HipXN N O Y X X I NTC HCN^ c T E 
H X C N C M 

JaPs 224f. 
34 v: Psali der Freitags-Theotokie 

n C H C f C NpCHTXNÄO - H6HNOYC N C M H6H2HT 
JaPs 225 

35 r: Psali der Freitags-Theotokie 
HipXN N O Y X X I - HipXN N O Y X [ X I ] [ N ] T C H X C CCJ^CDH X N Ü } X [ N -

epH'xxiN] 
JaPs 226 

35 v: Titel 06ÖTOK1X M H ^ H X O C B X T 

Freitags-Theotokie I 
T6CMXpü)[OYT] - N X C HipH NTC f M C O M H I 

JaPs 227 
36 r: Samstags-Theotokie I V 

[ÄX]XCÜOY NNI6CDN T H p O Y - COBC H 6 N O Y X X I X e p e 
Samstags-Theotokie V 

A p e l e r n N O Y M X 2 B M<f>e - ^ A I K C Ö C Y N H 

JaPs 245f. 
36 v: Samstags-Theotokie V 

x p e x ^ o H - x e p e O H e o 
Samstags-Theotokie V I 

^ C K Y N H - N C X C X NIB6N 
JaPs 246f. 

37 r: Samstags-Theotokie, Lobs 
[NXT]BCÜX 6BOX 0\OZ HIÜ^BCDT - HIXpCDM 
JaPs 25lf. 

37 v: Samstags-Theotokie, Lobs 

N T C f M e o N O Y f - x e p e O H eTxrxßpiHX e p x e p e T i [ z i N ] 
JaPs 252 
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191 Hymn. 28 Doxologie 

13./14. Jh . 10 B l . Koptisch. Format: B l . 15,7:12; Ssp. 12:8-8,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . CD ist CD und I . Es sind h und £> vertreten. M ist M und U . Braune Tinte. Die B1.5, 6 
und 7 haben stark unter Feuchtigkeit gelitten. Bei V befindet sich über dem Text ein 
Flechtrahmenornament in schwarzer und roter Tinte in dem C\U 06CD und eine arabische 
Rubrik stehen. In der Mitte des oberen Randes von 5 r und 8 r sind Flechtornamente in 
brauner, gelber, grüner und roter Farbe zwischen den Kompendia K 6 0 O C . Auf dem oberen 
Innenrand dieser Seiten sind Lagenzahlen, die allerdings nicht mehr zu lesen sind. Die B l . sind auf dem 
oberen Außenrand wie_folgt f o l i i e r t ^ r X Ä ( 3 4 ) , _ T _ X 6 (35), 3V XC/ (36), 4V X Z (37), 5 r + v MX 
(41), 6V MT (43), 7V MH (48), 8V p X X (131), 9V pXT (133), 10v pXH (138). Die Initia werden von 
großen roten Anfangsbuchstaben eingeleitet. Bei den Psaliabschnitten von 2V und 4 r sind außerdem die beiden 
ersten Zeilen rot. Die Abschnittsinitialen sowie die Buchstaben h , £> und die Kompendia und Zahlen sind 

rot touchiert bzw. gepunktet. Der Titel und die koptischen Rubrik sowie die Paragraphos-Zeichen * > und 

' sind rot. Trennungslinie ist . Der gleiche Schreiber hat Hymn.27 und 29 angefertigt. Die 

B L 1-6 von Hymn.27 gehören vielleicht hierher. 

l r : Rubrik J)L jJ>j* JJU JU> 
Titel ^ A X I HXOC A A 
Doxologie des Morgengebetes 

niOYCDINI NTA<j>MHI - Ä^KTHCIC THpC 06AHA 
JaPs 268 

l v : Doxologie des Morgengebetes 

£A neKxiNi - 4 * N A Y NCL^cDpn n x c n e N N o y + 
JaPs 268f. 

2 r : Doxologie des Morgengebetes 
niOYCDINI NTA<j>MHI - N X C NABAA 4>NAY NCJL)(Dpn 
JaPs 269f. 

2V: Doxologie des Morgengebetes 
eepM6A6TAN - K A T A N6KM6TÜ}6N2HT 

4>-f niHAipcDoyc^ - nipeMep26Mi 6 T [ X O p ] 

JaPs 270 
3 r: Doxologie des Morgengebetes 

[6T]XOp - XCDpiC XCDNT NCM MOKM6K 
JaPs 270f. 

3V: Doxologie des Morgengebetes 
CT2CDOY - X 6 Ä6N T6K2ipHNH CD HXC H6N 
JaPs 271 
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4 r: Doxologie des Morgengebetes 
CCDTHp - AN6P26XHIC epOK 
2Hnne o y n e e N A N e n - M<j>pH^ H n i c o x e N 
JaPs 27lf. 

4V: Doxologie des Morgengebetes 

e ^ x 4 > e n x e - e y c M o y M<j>f 

JaPs 272f. 
5 r: Würdige-Dich 

MxpeHcpcDni N x e H G K N A I - M H K A 2 I THpn 
MaDox I 110 

5V: Würdige-Dich 
NOOK A 6 U&C - MA<t>OYCD!NI N H I eNGKMeOMHI 
MaDox I 110 

6 r: Würdige-Dich 
qepnpeni N A K - K A T A e x c D p 2 
MaDox I 111 

6V: Trishagion 
Ar iOC Ö 0 6 O C - ÄriOC A O A N A T Q C Ö Ä [NACTACIC] 
BuHor 131 

7 r: Doxologie der Jungfrau Maria 
A Y + M H I N I TAp epOC - T 6 N f 2 0 ÄpmGN 
JaPs 319 

Rubrik ÄXCD ^HApoeNOC 
Doxologie der Jungfrau Maria 

T e M e e N i c j ^ - CTA[CO]AOMCDN 

JaPs 319 
7V: Doxologie der Jungfrau Maria 

[ C O ] A O M C D N CABI GOBHTC - h>6N OM6 [ T O Y P O ] 
JaPs 319f. 

8 r: Doxologie des hl. Fastens 
Ü^ANTeHSI M H I N O M O C - Ü)ANT6H 
JaPs 506f. 

8V: Doxologie des hl. Fastens 
C O T T 6 N £>6N N6NNOBI - T 6 K M 6 T O Y P O X 6 <$>(DK 
JaPs 507 

9 r: Doxologie des hl. Fastens 
B C D K NAT6PNOBI - N O O H 60NA^2AH epOl 
JaPs 513 
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9V: Doxologie des hl. Fastens 
OYpeHO)eN2HT n e nAccDTHp - K A T A n e K N i c t ^ N N A I 

JaPs 513f. 
Doxologie des hl. Fastens 

X C OYHI AHÜ}6N2HT AHKCDf 6N026M MniZCDON 6TAH-
ccDpeM 2 CDC Ä r A e o c O Y 0 2 M M A I P C D M I N A I N A N K A T A neHNi-
C J L ^ N N A I 

10 r: Doxologie des Auferstehungsfestes 
[ A H ] 0 p e n ( D N £ epOYCDINI epON - A H K C D Ü ) N 2 A N M O X -

A O Y C 

JaPs 542f. 
10v: Doxologie des Auferstehungsfestes 

MBCNini - £>6N OYNA2f T e N e p ^ A [ A I N ] 

JaPs 543 

192 Hymn. 29 Kanones - Diakonale 

13./14. Jh. 11 B l . Koptisch. Format: B l . 15,7:12; Ssp. 12:8-8,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . CD ist CD und 1. Es ist nur £ vertreten. M erscheint als M und U . Braune Tinte. Bei B1.8 ist ein 

Stück des Oberrandes herausgebrochen, bei 10 und 11 ist die Schrift an einigen Stellen stark verblaßt. In der 

Mitte des oberen Blattrandes von 3 V , 4 r und 6V befinden sich Flechtornamente in brauner, gelber und roter 

Farbe zwischen den Kompendia IY X Y , K 6 O G C und iy X Y - Diese B l . sind auf dem oberen 

Innenrand mit den Lagenzahlen O (9) , 1 (10) und I (10) versehen. Auf dem oberen Außenrand sind 

die_Bl . wie folgt foliiert: l v He (85), 2V (86), 3V ^ (90), 4 r + v (91), 5 V *Te (99), 6V p (100), 

7V pH (108), 8V piX (114), 9V pii (117), 10v pKT (123), I L pKH (128). Die Anfangsbuchstaben 

der Initia, der 18. und 4 1 . Patriarch der Diptycha sowie die erste Initiale von l l v sind große rote Initialen, 

dabei ist A immer ein Zierbuchstabe. Ist das Anfangswort Xpc oder tlXC, so sind alle Buchstaben 

rot. Die Abschnittsinitialen sowie die Buchstaben ^ ^ u r>d die Kompendien und Zahlen 

sind rot touchiert bzw. punktiert. Titel , K 6 NIN, NIN, K 6 A I , A O X X und die Rubrik sind rot. 

Letztere ist mit einer arabischen Übersetzung in brauner Tinte versehen. Die Paragraphos-Zeichen 'J> und 

*!> ' sind rot. Trennungslinie ist ~ —' . Die Hs. stammt vom gleichen Schreiber wie Hymn.27 und 

28. 

l r : 3. Kanon [OY2CDC NT6 2ANA]pOY2l T6NJNI MMOH - T6NJNI NAK 
62pHI 
Euch I 271 (arab.Zähl.) 

l v : 3. Kanon NOY2YMNOC MB6pi K6 NIN f ^ C D O Y N + X O M - -f-ÄT-
A<SNI NC6MNH 
Euch I 271f. (arab.Zähl.) 
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2 r: 3. Kanon 0 H eTCAHCJ^CDI NNINOyC - T C N S I C I MMO 6NCDÜ} 
Titel H I K A N C D N MMA2A 
4. Kanon TCNJNI NAK HXC NOY2CDC NTC 2AN[Äpoy2l] 

Euch I 272 (arab.Zähl.) 
2V: 4. Kanon [2AN]Äpoy21 - PAÜ}I CICDN OH 6TCCDTH 0 M A Y NNI[-

6KKAHCIÄ] 
Euch I 272f. (arab.Zähl.) 

3 r: 6. Kanon [N6M £>6N T6KA]NACTACIC T6N2CDC - <|>H GTAyACJL)H 
O Y 0 2 
Euch I 275f. (arab.Zähl.) 

3V: 6. Kanon AyKOCH 36N HCHOyCDCI) - 6 T 6 HC HIAOTOC 
Euch I 276 (arab.Zähl.) 

4 r: 6. Kanon TCDB2 M ^ H CTApCX<t>OH - 6U(DU) 
Euch I 276 (arab.Zähl.) 

Titel HIMA2Z 
7. Kanon A y ^ I H T NAK - 0AI T 6 0M6TpAMAÖ NT6 

Euch I 269 (arab.Zähl.) 
4V: 7. Kanon HCDOy - <j>peHX6MXOM 36N 2CDB NIB6N C D 

Euch I 269 (arab.Zähl.) 
5 r: Kanon für die Zeit vom Fest der Hochzeit zu Kana bis zum Ende der 

Fastenzeit 
A A A A NH 6 T 6 M M A Y MHOyNAy - N6M O y ^ C 2IXCN 
H6ÄMHP 
Euch I 213 (arab.Zähl.) 

Titel 6 KANCDN MHXAHA 
Kanon für den Erzengel Michael 

C D HipAÜ)l C D niOYINOH] 
CodCopt I 102; VilObs I I 224 

5V: Kanon für den Erzengel Michael 
[HIJOYNOH - NpCH-j-20 äCN T 6 N M 6 T X C D B ÄNON 

6 r: Kanon für den Erzengel Michael 
3A NipCHCpNOBI - NCM 2ANCMOY Ä X I O C C N C D Ü ) 

6V: Titel 6 K A N C D N CJ^CDpH 
1. Kanon XCpC T Ü ) 6 A 6 T CTepoyCDINI - N0O HC - f i i y m NA0-

MOYNK 0 H C T A C ^ 
Euch I 26lf . (arab.Zähl.) 

Basiliusanaphora: 
7 r: Zum katholischen Brief 

Ü)CDHI Ü ) A 6N62 AMHN 
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Zur Apostelg 

Rubrik 
Zur Apostel^ 

T: Zur Apostelg 

9 r: 

9V: 

10 r: 

10v: 

l l r : 

Credo 

Credo 

Aspasmos 

Aspasmos 

Diptycha 

Diptycha 

Pater noster 

Kerygmata 

11 v : Kerygmata 

Titel 

Euch V 242 
e schichte 

npAXIC NTC NCNIO^ - ÄCN f CKKAHCIÄ N T 6 $f 
Euch I I I 153f_ 
AXCD Ä C N N 

e schichte 
X p C ÄNACOH - 0 A N A T O Y C HA0ICAC 
Euch I 162 (arab.Zähl.) 

eschichte 
K C T H C CN T O Y C MNIMAZIN - AHCp2MOT NCDOY N6MAN 
MHICDN3 N6NC2 
Euch I 162f. (arab.Zähl.) 
niHAN[TO]KpATQ)p - CBOA £>6N OyCDINI O Y [ N O Y + ] 
Euch I I I 193f. 
[OY]NOY+ - AHSICAp* CBOA 36N 
Euch I I I 194 
ApiÄCHAZeC06 36N OY$\ - K A T A H6K 
Euch V 299f. 
N l ü ^ NNAI 
H X C HCNCCDTHp - CNXCD MMOC xe X O Y A B X O Y A B 

Euch V 300f. 

[KAA]AAYOIÄNOY rpy<|>INNOY - Ä0ANACIOY ICDANNOY 
Euch V 362-364 

K C ICDY A l O C K O p O Y - KOCMA C 6 [ N O Y O I O Y J 

Euch V 364f. 
[N]T6NXCD CBOA - 3CN H X C IHC HCN^C 
Euch I I I 277f. 
T A C Ke<t>AAAC_HMCDN T [ C D ] K 6 KAINA06 
CNOHION C O Y K C 
npocxcDMCN oeoY M C T A ^ C D B O Y 

HNATIC C O Y 
Euch V 387f.; 390 

M C T A 4 > C D B O Y O C O Y npocxcDMCN 
K C [6]A6HCON 
Euch V 396 
i c n [ A ] T H p Änoc i c Y O C Änoc C N H N A ÄnoN Ä M H N 

Euch V 397f. 
TCDB2 C X C N NIXpHCTIANOC - ^ A A A A T C 

Euch V 402_f_ 
H ' A A M O C pN 

Euch I I I 295 
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193 Hymn. 30 Psalmodie - Diakonale 

14./15. Jh . 15 B l . Koptisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12,5-14:7-8. 16-19 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I . CD ist CD und I . Neben h kommt auch & vor. Schwarze Tinte. B l . l ist durch ein Loch in der 
oberen Hälfte und das Fehlen einer Hälfte des unteren Randes beschädigt. Bei B1.4 ist der Innenrand 
weggebrochen. B1.7 ist an verschiedenen Stellen löchrig. In der unteren Hälfte von B1.8 ist ein großes Stück 
herausgebrochen. B1.9 weist einige kleinere Löcher auf. E i n Flechtrahmen in schwarzer und roter Tinte 
bezeichnet den Beginn des Diakonales. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Recto in Höhe der ersten 
Zeile mit Kursivzahlen versehen: 2(55), 3(56), 4(59), 7(82), 8(89), 9(92), 10(135), 11(136), 12(144), 13(148) 
sie, 14(145), 15(146). Die erste Zeile einer Sektion wird gewöhnlich durch große, dickstrichige, meist rot 
touchierte Zierbuchstaben betont; ist die Initiale dabei ein X , so ist dieses vogelgestaltig. Die Abschnittsinitialen 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Buchstaben ty, 2, h , £>, Z , 4 , S (Schluß-N) sowie die Kompendia 

sind - allerdings nicht immer, rot punktiert. Die Titel sind rot. Die Rubriken sind arabisch. Die Paragraphos-

Zeichen , I , ! ' sind rot. Die Trennungslinie " > * > * > ist gelegentlich rot touchiert. 

l r : Montags-Theotokie V I I I 

Montags-Theotokie I X 

l v : Montags-Theotokie I X 

2 r: Donnerstags-Theotokie V I 

2V: Donnerstags-Theotokie V I 

3 r: Donnerstags-Theotokie V I 

3V: Donnerstags-Theotokie V I 
Donnerstags-Theotokie V I I 

4 r: Donnerstags-Theotokie V I I I 

Donnerstags-Theotokie I X 

4V: Donnerstags-Theotokie I X 

A4<j>OÄ MniCäl N X I X - AHO)AI 
JaPs 160 
O Y C D I N I n e <\>f - [eTep2Y]MNoc e p o n 
JaPs 161 
AniOyCDINI CJ^AI^ - AM[2CDC] AH6p2YM[-
N O C ef T p i A c e e y ] 
JaPs 161f. 
CBOA Ä6N niC<j>ip NAAAM - 0 A I ON MApGN-
TCDB2 
JaPs 212f. 
M M O C - <j>H e T A y e p n p o ^ H T C Y i N C O B H T H 

£>6N O Y t O O ] 
JaPs 213f. 
[ O Y ] 0 0 NpH^ - NTC T C M M C T pA [ MAÖ] 
JaPs 214f. 
[TCMMCTpAlMAÖ GTiDÜ) - 6TAMKHN A N 
AMCDpK N X 6 t\5C - O Y O C N 6TAHOCDT 
N2HT N X C 
JaPs 215 
[BHJOA66M K A T A [NI]CMH - [6T]AHKHN 

A N 

[ A I ] N A Y COYtMHINI] - N N 6 N 6 , A [ A A ] Y X 
JaPs 218f. 
epe O Y O N I B 

JaPs 219 
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5 r: Freitags-Theotokie I I I 

Freitags-Theotokie I V 

5V: Freitags-Theotokie I V 

6 r: Freitags-Theotokie, Lobs 

6V: Freitags-Theotokie, Lobs 

7 r: Sonntags-Theotokie I I 

Sonntags-Theotokie, 
Hermenie I I a 

7V: Sonntags-Theotokie, 

Hermenie I I a 
8 r: Sonntags-Theotokie V I I 

Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I a 

8V: Sonntags-Theotokie, 
Hermenie V I I a 

Sonntags-Theotokie V I I I 

9 r: Sonntags-Theotokie I X 3 

9V: Sonntags-Theotokie I X 3 

10r: Gloria in excelsis 
Würdige-Dich 

10v: Würdige-Dich 

[ M ] ^ n O ) O Y Q ) O Y - 2ITGN T6HM6TÄrX-
eoc 
AOYMHÜ) NC2IMI - eZOTBfiDOy T H p O Y 
JaPs 229f. 
NGO n e ncjL^OYCJ^OY - 2 iTeN N G H -
M6TÜ)XNX20HH 
JaPs 230 
eycon ceou) r x p N x e N e n e Y ^ O M i x -
N G O neTepenxi 
JaPs 234 
£>x n i c T Y X x o c - e ^ O Y H c g c i N T G T<J>e 
N6M niKX2l 
JaPs 234f. 
N6M OYM[6T]pCDMI 6 C O Y X B - 6 G B 6 
oy\ Nl 
'fYXH NIB6N - ef CKY[NH] 
JaPs 105f. 
[ 6 ^ C K Y J N H N[T]6 U5C - CXÄOYN N6M 
CX[BOX] 
JaPs 106 
[X(D]piC 6*0 N6M TCCD - GOB6 $K\ 
C 6 M O Y + epO A I K 6 0 C - N T 6 [XXpCDN 
N6M] 
JaPs 117f._ 
f 2pHpi 6 0 - [ c e e j p e Y A o x x z i N 
[NN]6MXRXpiCMOC 
JaPs 118 
[ T 6 0 I N2JIKXNOC - [Te<SOCI 6MX]Cp(D 
JaPs 125 
O Y C K Y N H MMHI - 6THXI £X niOY[CDINI] 
JaPs 129f. 
[niOY]CDINI MMHI - Mn6XIN[MICI] 
JaPs 130 
x e 2XNOYCDINI - 6 K 6 N X Y epo i 
XpiKXTXXIÖlN nS'C - <j>-f- N T 6 NGNIO^ 
MaDox I 109 
K 6 P 2 0 Y O CMXpCDOYT - ^ 2 6 X n i C N T 6 
X Y P H X H MHKX2I THpH 
MaDox I 109f. 
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l l r : Würdige-Dich 

I T : Würdige-Dich 

12 r: Titel 
Beim Füllen des Kelches 

Titel 

Beim Füllen des Kelches 

12v: Beim Füllen des Kelches 

Responsum populi 

Kerygma 

Kerygma 
Oratio gratiarum actionis 

13 r: Oratio gratiarum actionis 

Kerygma 
Kerygma 

13v: Kerygma 
Rubrik 
Kerygma 

Rubrik 
Kerygma 
Kerygma 

Kerygma 

14r: Benedictas, L k 1,74-77* 

14v: Benedictus, L k l,77*-79* 

N O O K A 6 nefc - NI2BHOY» N T 6 N 6 K X I X 
n&c Mnep 
X A Y N C Ü D K - C X H H jATOTK N X 6 ^ M O Y M I 
N T C HCDNF) 
MaDox HOL 
OYÄNA<J>CDpA (J)6M(J)\ NAIÄKCDN A X C D 
IC HATHp ÄriOC - K6 M 6 T A T O N H N A T O 

C O Y ÄMHN 
Euch I I I 114_ 
S ^ A A M O C p i ^ 

Euch V 214 
NICONOC T H p O Y - ÄHCHNAI T A X t p O ] 
Euch I I I 114_ 
[ T A X J P O - A A 
Euch I I I 114 
A O X A HATpi - ÄMHN 
Euch I I I 115 
n p o c eyxH C T A O I T C 

Euch I I I 116 
n p o c c Y ^ A c e e 
TCDB2 2INA N T C ^ f NAI N A N - NTCHCCÜTCM 
epoN 
Euch I I I 118f. 
NT6H<S1 NNrf 2 0 - HIXCD CBOA N T C N6NNOBI 
Euch I I I 119 
n p o c C Y X H c o A T i o e 
n p o c c Y ^ x c o e Y n e p T O N ÄnÄ 
T p A n e z A 

CCDOHC CDM6N K C T O tÜÄfTc 
Euch I I I 123 

npOC 6 Y X H C T A O I T 6 
n p o c c Y ^ A c e e - npoc<j>epANTON 
Euch I I I 132f. 
n p o c c Y S A c e e - i p H [NHC] 
Euch I I I 179 
CnXJNTHIC N A N N A T 6 p 2 0 ^ - M H C M O O 

M n ^ c e c e B T e 
NCMMCDIT - N C M T j ^ H I B I M[<j>MOY] 
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15 r: Benedictus, L k 1,79* 
Nunc dimittis, L k 2,29-32* 

[M]<|>MOY - + 2IPHNH 
^ N O Y HAN6B - OYOYCDINi AMSCDpH 

15 v: Nunc dimittis, L k 2,32* 
Euch I I I 163_ 
6BOA - niCA 
Euch I I I 163 

194 Hymn. 31 Difnar 

13./14. Jh . 11 B l . Koptisch. Format: B l . 20,3:14; Ssp. 14:8. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . CD 

ist oft langgeschweift, aber auch i. Es ist h und £> vertreten. M ist M und U. Braune Tinte. 

Die B l . l , 5 und 8 haben stark unter Feuchtigkeit gelitten. Auf dem oberen Außenrand von 9* steht die Folien­

bzw. Seitenzahl N (50), auf dem oberen Innenrand die Lagenzahl 6 (5) . Der Psali auf Johannes 

Kolobos wird von einer großen, schönen Schmuckinitiale in brauner und roter Tinte eröffnet. Die beiden ersten 

Zeilen werden von großen, dickstrichigen Zierbuchstaben gebildet, wobei die der ersten Zeile etwa doppelt so 

groß sind wie die der zweiten. Der Psali ist aiphabethisch, die einzelnen Abschnitte werden durch Trennungs­

striche voneinander abgesetzt; die beiden Anfangszeilen eines Abschnittes zeigen rote Tinte. Die 

Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, h und £> sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 

Paragraphos-Zeichen *ü> und ' sind rot. Wird ein Wort oder Wortteil unter die Schlußzeile 

geschrieben, so wird darunter das Zeichen * angebracht. Der Titel ist rot. Die Trennungslinie kann eine 

durchgehende oder unterbrochene Linie sein z . B . : \\ \ \ > \ Die Anordnung der B l . ist nur 

teilweise gesichert. Die Hs. ist nur nach eingehender Betrachtung von Hymn.32 zu unterscheiden. 

l r : Tarh für die sich abmühenden Heiligen 

ACJg N6 NieprATHC 6BHA GNIMApTYPOC - Aü) N6 NieprATHC 
6[BHA] 
ChoPs 944f. 

l v : Tarh für die sich abmühenden Heiligen 
[ C ] B H A C N i e n i c K o n o c eyo)(DT C B O A MHCA.X.I NTC ^ M C G M H I -

AOL) NC NieprATHC 6BHA CNIApXHAlÄKGDN 
Abweichend von ChoPs 945 

2 r: Tarh für die sich abmühenden Heiligen 
6TAYC^6Mtg i MH^C] M<j>pH^ NCTC^ANOC - Aü) NC NieprATHC 
6BHA 6NICNHOY MMONAXOC eTAY[ü}en£ICI] 
Abweichend von ChoPs 945f. 

2V: Tarh für die sich abmühenden Heiligen 
[eTAYTOenäici] N C M A N Ä C N -f ^ A A M C D A I Ä - N A I N C NieprATHC 
n r e N o c NNixpecTiÄNoc N K S O N T O X I MBepi N T C N I Ä H O C T O A O C 

Abweichend von ChoPs 945f. 
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3 r: Für Jesus Christus 
A M O A M I Ö NNITArMA 6TÄCN H 6 1 C I A A y i A epH'AAlN 6HXCD 
MMOC - AMCOSNI COBC H6NN026M 

3V: Für Jesus Christus 
A A Y I A CpH'AAlN CHXCD MMOC - A M J 6 H C C H T M<|>pHf 

4 r: Für Jesus Christus 
T X O M N T 6 H M C T N O Y + ÄHCHÄpCDOY C O O Y A B MA2 HIKOCMOC 
THpH - 6TAYCDMC 36N NOYNOBI 

4V: Für Jesus Christus 
AMTACOCDOY NKCCOH CHIAYMHN N O Y X A l - AHCp2HKI 6 G B H T 6 N 
£>6N nCHOYCDÜ) C O O Y A B X e 2INA N[TCH] 

5 r: Für Jesus Christus 
[N]TCHAITCN NpAMAÖ NKCCOH AHHAI 2 A NIC^CDNI - AHCpCTIN 
NOYMCDOY 2IT6N OYCAMApiTHC 

5V: Für Jesus Christus 
CD HAlOeBIÖ NCM TAIM6T2HKI - pAü l̂ O Y 0 2 OCAHA £ C N O Y N I Ü ^ 
NOYNOM X 6 AHIMOYI NXCDpi 

6 r: Für Jesus Christus 
N T 6 4>YCIC N I O Y A A ÄHIApAKCDN O N AHC^CNÄHT SApON - AH-
KCDCL) NNCHMOXAOYC 

6V: Für Jesus Christus 
£>6N T X O M N T 6 T C H M 6 T N O Y + - AHTCDNH 3 6 N N H COMCDOYT 
AHi AHCCD^ MMON 

7 r: Für Jesus Christus 
eOYCDN MHIXCDM AHJ C0ApOI N X 6 O Y A I 3CN NIHpeCBYTepOC 
AMCAXI N6MHI X C MHCppiMI A N - X 6 HCMHCpA MHICDOY 

7V: Für Jesus Christus 
NCM HITAIO 6 Y C O H - AHC0OH CpOH M<j>MOY 2IT6N H e H C f c 
O Y M O Y 

8 r: Für Jesus Christus 
NpeMTANÄO SVf MHCDNh) NOYON NIB6N - A Y N A Y CNIMHINI 
C T X H £>6N N 6 H X I X AY21TOY e^pHI 

8V: Für Jesus Christus 
AYOYCDÜ^T MMOH - ÄMHN A A A H A O Y ' A AHfjfO N X 6 H 6 N N O Y + 

Titel C O Y X MHAÖHI H C 2 0 0 Y MH6NICDT A B B A ICDANNHC HIKOAOBOC 
NlS'AAl H X O C Ä A A M 

Psali für Johannes Kolobos 
AAHOCDC AMOYON2H - 6H6NICDT A B B A ICDANNHC 

9 r: Psali für Johannes Kolobos 
AMi CHITCDOY C O O Y A B NTC Ü ) I 2 H T - 2ITeN 
BON OYNIC^-f NÄ6AAO Ä6N HTCDOY MHI20C6M CHCHpAN H C 
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AHA MOI - X 6 2HHH6 6HNHOY 2ApOK 
9V: Psali für Johannes Kolobos 

ü) A B B A ÄMOi N X 6 0 \ K \ 0 \ NOMHI - ü)OHH epOK 36N OYPAtpi 
xe n^c ne 

10 r: Psali für Johannes Kolobos 
[ A n r e A o c NTe ne?c A H ^ NTeH2ipHNH N A H A H 2 Ü ) A encpa)i 
C N I ^ H O Y I 

r e TAp ÄAH0CDC eTAHTCDNH NZANÄTCDOY' - O Y 0 2 AHTOMT 
6 B O A N x e nih,eAAo e e 

10v: Psali für Johannes Kolobos 
AHNAY CNeHXOXeB N6M TeHMeTKOAOBOC -16 C K R Ü ) ^ NCA 
OY ^6N HAI MANC^AHe 

l l r : Psali für Johannes Kolobos 
AHTHITOY NNI26AAOI N X 6 A B B A HAMOI eHXCD MMOC Ä6N 
O Y P A Ü } I - A Y C J ^ C D H h,eN O Y P A Ü ) I eY+cboY M<j>+ I C X C N 

HI6200Y 6T6MMAY 
l l v : Psali für Johannes Kolobos 

AYXAH NCDOY NICDT eHCJ^OH NCDOY NCOACCA N6M HApAMYOlÄ 
HHH6 X 6 NOY C D <|>ANIÜ^ N^pCDOY <|>H 6 0 0 Y A B HCAHAC -
6HTAIO MHIOMHI H6NICDT A B B A ICDANNHC 

195 Hymn. 32 Difnar - Typikon 

13./14. Jh. 32 B l . Koptisch. Format: B l . 20,3:14; Ssp. 13,5:8,5-9. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 

I . ( ! ) ist (JL) und l . Es wird h und £> verwendet. M ist M und U . Schwarze Tinte. Bei B1.2 fehlt der 
innere Rand, B l . 19 und 20 weisen im oberen Drittel ein Loch auf. Bei B1.30 ist in der oberen Hälfte ein großes 
Stück herausgerissen. In der Mitte des oberen Blattrandes von 4V, 5 r , 2 1 r , 26 v , 28 r und 30 v sind 
Flechtornamente in gelber, roter und schwarzer Farbe zwischen den Kompendia i y X Y , K 6 O 0 C , K 6 
O 0 C , I Y X Y , K-Y O 0 C und I Y X Y - Die auf dem oberen Innenrand dieser B l . angebrachten Lagenzahlen 
sind: H (8) , 0 (9) , K (20), K X (21), K 0 (29), X X (31). Auf dem oberen Außenrand 
folgender _ B 1 . sind Folienzahlen auszumachen: l v _MB (42), 3 V _ 0 ( .9) , 4V Ü (80), 5 r n x 
(81), 6V H 0 _ ( 8 9 ) , T ^B _ ( 9 2 ) , 8V W (93)^_9V *TÄ (94), 1 0 V J T Z (97), l r J T H (98), 13 v . . A 
( . .4) , 14v ^ 6 ( . .5 ) , 19v pne (185), 20 v p n ^ (186), 2 1 r p*TX (191), 23 v C 6 (205), 24 v 

(206), 26 v cT(210), 28 r CHX (281), 30 v T T ( 3 1 0 ) . Die Psalianfänge werden von großen Zierbuchstaben 
akzentuiert, die entweder rot oder rot und schwarz sind. X ist bei l l r als stilisierter, bei 12 r, 22 v und 29 v als 
naturalistisch gestalteter Vogel wiedergegeben. Bei den alphabetischen Psali werden die Abschnitte durch rote 
Initialen, Wörter oder Wortteile eröffnet. Gelegentlich sind die erste oder die beiden ersten Zeilen rot. Die 
anderen Initialen, die Buchstaben 4*, b un& ~> sowie die Kompendia und ein Tei l der Zahlen sind rot touchiert 
bzw. punktiert. Die Titel und Paragraphos-Zeichen und *!> * sind rot. Wird ein Wort oder 
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Wortteil unter die Schlußzeile gesetzt, so wird darunter das Zeichen - — " angebracht. Die Trennungslinie 

• > " > " kann mit roter Tinte versehen sein. Weitere B l . dieser Hs. liegen im 

Koptischen Museum zu Kairo: OLeHym 22, N r . X X ; 23, N r . X X I ; 27, N r . X X V I ; OLeDi r ; E v W h M o N a I , 

P 1 . X X , B . Die Anordnung der B l . ist nur teilweise gesichert. Nur genaue Betrachtung trennt die Hs. von 

Hymn.31. 

V: Für die Jungfrau Maria 
[6]poH N 6 M H C H I C D T N Ä r A o o c N 6 M H I H N A e e o y A B M H A P A -

KAHTOC - NIM TAp £>6N NipCDMI 16 NIAFT6AOC C O N A Ü ) X ( D 

M H T A I O MApiA - j - n A p e e N o c 
l v : Für die Jungfrau Maria 

X 6 <j>H 6TA2CDB NIB6N Ü ) ( D H I 6BOA 2 I T O T H - OYNAI N6M 
OYM60MHI N6M O y O Y N O H M M H I AYCLJCDHI N A N 6 0 B H ^ 

2 r: Für die Jungfrau Maria 
[]MOC 21 NOYC OYHTXH NAOriKH O Y 0 2 NNOHpA 6 Y C O H -
eHM02[ . . . ]Xp (DM OY02 [MHCHp(DK]2 A N 

2V: Für die Jungfrau Maria 
N 0 O H TAp H e T e N 2 [ 6 A ] H I C $H eTA<4epn[i]B NOYAl - 6 0 Y O N 
tYt^H] 

3 r: Für die Jungfrau Maria 
CD HI6NTHMA N T C NIOYHB 4>MAN2(DC NT6 N I A G Y ' T H C - 0 H 
eTAHÜ^Api 6HIAMAAHX N C M NIOYPCDOY N T 6 X A N A A N 

Die Strophe A I N A M . ICD ^ C T O A H NTC ÄÄpCDN kommt auch im 

Lobs der Freitags-Theotokie der ChoPs 642 vor. 
3V: Für die Jungfrau Maria 

A I N A M O Y + epo x e N I M C D mcopT N T C T C A C C D N - A I N A M O Y + 

epo x e N I M C D Tü)e\>\ M H C A A O C 0 H C T A H C A X I e n e c T A i o N x e 
A A Y t I A ] 

4 r: Für den hl. Johannes Kolobos 
6 1 NAK NTAICJ^e eTCJ^OYCDOY NTCKtfOC - X 6 HNAOpeKC^CDHI 
6 K O I N C C D I T 6 2 0 T 6 OYMHÜ) I J C N 

4V: Für den hl. Johannes Kolobos 

HCKreNCA CATOTH A H T C D N H N X C A B B A ICDANNHC - T O T 6 3 6 N 

OY62AHINA AMc|>|p| 6 [ B O A ] 
5 r: Für den hl. Johannes Kolobos 

[ 6 ] B O A N X C HICPCPHN eHCQCDHI CHÜjecp COOINOY^I 6 B O A - £>A 

[ H ] I X C D B Np6Mep[NO]BI 
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5V: Für den hl. Johannes Kolobos 
C T A H N A Y epoH N x e n i b e x x o AHepü)4Hpi - A H A M O N I N T X I X 

N A B B A ICDANNHC NCM NIKApHOC N T C Hl 
6 r: Für den Patriarchen Dioscuros 

NCDNJ3 NT6 H I O Y X X I CD C T A ^ O p X H CBOA I C X 6 N 6 H Ä 6 N 

O N 6 X I - Cl)XTeH<f>CD£ MHITOMOC N X O N O Y + NTC ACCDN 
HIÄCCBHC 
Z . T . Übereinstimmung mit OLeDif I I 7a 

6V: Für den Patriarchen Dioscuros 
CD HXIXC MBCpi - CD niNlCL)-̂ * NÖMOXOri[THC] 
Fast identisch mit OLeDif I I 7a 

7 r: Für den Erzengel Gabriel 
NNCTCNMACJ^X CCDTCM CHCDOY NCM HTAIO NTC TABpiHA 
niHAICJ^CNNOYHl - N C M NICAä NTC f CKKAHCIÄ CeCJ^OYCbOY 
MMCDOY e^pHI CXCDK 

7V: Für den Erzengel Gabriel 
CD TABpiHA niHAIC^CNNOYHl - AHCpOYCDINI N X C HCKNOYC Ä6N 
H C M I N T C NirpA4>H C O B C xe N O O K n e eTAK2ic i )eNNOY t i i 

8 r: Für den Erzengel Gabriel 
N^2ipHNH N T 6 4>+ eTACÜ)CDHI Ü)A NipCDMI - 6BOA 2CDC 2ITCN 
f C M H N T 6 TABpiHA HMAICJ^eNNOYHl 6 H C A X I NOOH N6M ^[HAp-
o e N o c ] 

8V: Für den Erzengel Gabriel 
[^]HAp06NOC AYOYCDN M M O H N A N NKCCOH - HA H 6 Ü ) A 

6N62 HA HC <j>PXN N 6 M M X [ N O Y H X ] 
9 r: Für den Erzengel Gabriel 

[N6MMXJNOYHX HX H6 4 ? X N NrXBpiHX - e p e ^ OYCDN2 NXH 
6BOX MniMYCTHpiON 6T2HH X M O Y H6XXM CD TXB[piHX] 

9V: Für den Erzengel Gabriel 
[PAB ]piHA TAOYCDpn MMOK Ü)A HAMA C O O Y X B - T X 2 0 R 

CpXTK COpeKCjpCDHI MHXICPCNNOYHI NTC HXXIN 
10 r: Für den Erzengel Gabriel 

X Y M O Y + e p o c xe O M X Y M ^ t t b x ^ N E 2 N T C nieN62 - xe 
n&c e n e f N O Y C X X I N N H eT2ici)eNNOY[Hi] 

10v: Für den Erzengel Gabriel 
[eT2icpeNNOY]Hi Ä C N O Y N I Ü ) ^ N X O M M H I C X X I N T C 4 + -
C C D T C M n e x x q cb f n x p o e N o c Ä N A Y 

l l r : Für den Erzengel Gabriel 
PIKS MH6MACJL)X ÄpiHCDBCy M H 6 A A O C - H N A J N T 6 H Ü ) C D n i N ä H ^ 
TCDB2 MHfj'C 62pHI 6 
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Titel ^ X X I ICDXNNHC H i p e H f CDMC H X O C B X T O C 
Psali für Johannes den Täufer 

xMepMeepe ü x e neNCCDTHp a x I C D [ X N N H C ] 

OLeDif I 2a und OLeDif I I 60a 
l l v : Psali für Johannes den Täufer 

[ICD]XNNHC mnpOApOMOC X 6 MMON «j>H eTTCNOCDNT epOH -
N O O H n e n e p o y o T Hn i iopAXNHC N O O H n e ncp<j>Hp MnmxTtp i -
x p x H C ] 
Partielle Übereinstimmung mit OLeDif I 2a und b und OLeDif I I 
60a und b 

12 r: Psali für Johannes den Täufer 
X O C X e $f MHIBXnTICTHC XpiBOHGIN MH6KXXOC TCDB2 Hnc^c 

Titel H ' X X I H X I X C nmpO^HTHC H X O C B X T O C 
Psali für Elias den Propheten 

X X H O C D C xicpxN-f - M H X O Y O I e n x i N i q ^ M M Y C T H P I O N - ^ e p x -
nCDpiN 36N NXMOKM6K OY02 

12v: Psali für Elias den Propheten 
M T O M T N x e n x N o y c ^ x e M cxxi X N e x c D - 2 I T C N ^ X O M 

N T C 4>^ N6M nnNX e T c p o n N Ä H T H 

13 r: Psali für Elias den Propheten 
eoße 4»xi T e N e p x c D p e y i N N C M rxßpmx n i x r r e x o c - C D H X I X C 

n i o e c B Y T H C n i x r r e x o c e T 2 i x e N nKX2i 
13 v: Psali für Elias den Propheten 

x i N X M o y f e p o K x e N I M X I N X X O C x e o y C O B H T K C D ni2ineyc 
N T 6 niCX - CD cj>H 6TX<|>f OyCDpn 2XpOH N2XN2XPMX NXpCDM 
eßox 

14r: Psali für Elias den Propheten 
Ä6N T<|>e X H X X H I 62pHI C X C D O y 2IT6N ^ X O M 6TÜ)On N Ä H T H -

CD n i N I C J ^ N2MOT 
14v: Psali für Elias den Propheten 

6TX4>+ T H N N H X I X C X y O X M 6T<|>e 36N ^ C X p * - X 6 NN6MOY-
N2CDOY I 2 I X 6 N HKX2I 

15 r: Psali für Elias den Propheten 
eßox Ä 6 N n c x x i N T C pcDi A i K e o c e T x y c c D T e M e ^ N i c p ^ 
Kixno4>x - x e MneMoyN2CDoy i 

15 v: Psali für Elias den Propheten 
2 I X C N HIKX2I N r ^ NpOMHI N6M c; NXBOT - NIXBCDK NXyiNI NXH 

16r: Psali für Elias den Propheten 
n e N O Y C D I K M < | > N X Y MMepi - n ic^opn N Ä H T O Y n e C N C D X x<|>+ 
OYOOB6H 6BOX XHCpCDm NrpXMMXTCYC M H C M G O MHinXNTO-
KpXTCDp 
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16v: Psali für Elias den Propheten 
HIMA2B H6 HAIAC - ZAXApiAC HIOYHB ÄrABpiHA OYON2H epOM 
O Y 0 2 AM2I 

17 r: Weihe des Makarius-Sanktuars durch den Patriarchen Benjamin 
AIÜ^CDHI 6 I T O M T 6BOA X 6 OyKÜ) 36N O Y O O NpH^ HAipCDMI 
MHAICMOT eHepOYCDINI 6MAÜ)Ü) - N6M NIMONAXOC N C T A Y -
po<j>opoc 
Ähnlich OLeDif I I 8a 

17v: Weihe des Makarius-Sankmars durch den Patriarchen Benjamin 
NNGApXCDN MOYNK 6BOA - CeepeY ^ O M ' N M M O H X 6 A H ü )OY-
CJL)OY 6 X 6 N NSMCpHpi X 6 O Y O N NTCDOY MMAY NOY 
Ähnlich OLeDif I Ia 8a 

18 r: Weihe des Makarius-Sankmars durch den Patriarchen Benjamin 
n p o c T A T H C eH<soci - 6Y2CDC e$f n o Y p e n c c D N T <j>H S T A H -

T A X P O 2 I X 6 N 
B i s auf weitgehende Ü b e r e i n s t i m m u n g in einer Strophe 
abweichend von OLeDif I I 8a 

18v: Weihe des Makarius-Sankmars durch den Patriarchen Benjamin 
HIKA2I NOM6Tpe t l2a)C NNANI^HOY» N6M N ITYHOC T H p O Y NT6 
H61CI - O Y C K Y N H NT6 O Y M 6 T M 6 0 p e O Y 6 K K A H C I [ Ä ] 

19 r: Für die neunundvierzig Märtyrer der Sketis 
BON OYQ}Hpi N T A H - MATCDNIOC TAp H6 4 ? A N MHNAIÜ)INI N6M 
A I O C nenüjHpi 
Bis auf die drei hier ausgeschriebenen Schlußzeilen nicht 
bei OLeDif I I 26b. Man beachte die verschiedenen Namen des 
Boten. 

19v: Für die neunundvierzig Märtyrer der Sketis 
HIHApoeNOC 6 0 0 Y A B K A T A HIOYA2[CA2]NI NT6 HipCDMI 
AH61MCDIT ÄAX[CD]OY 6£OYN 6NAICJPAM6Y - 6 X 6 N ^ H 6 T p A 
NT6 HIAMOYN 
Von der mit K A T A beginnenden Strophe abgesehen identisch 
mit OLeDif I I 26b. 

20 r: Für die neunund vierzig Märtyrer der Sketis 
AY [Ü)CP] NNICÄAl - X 6 Äp62 e ^ A l A O H K H 6 T A Y X A A O C epOK 
X 6 OYHI AKC0AN61 NK6MH^ NC2IMI 
Bis auf die leicht variierende Anfangsstrophe nicht bei 
OLeDif I I 26b. 

20 v: Für die neunund vierzig Märtyrer der Sketis 
MMON O Y O N [NÄH]TOY NAMICI NAK AN K A T A f HpO<j>HT[IÄ] 
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NT6 <|>H e S O Y X B XBBX N6ü)TepCDOY[C] - M<|>H eONXÜJCDHI 
N N i ^exxoi e e o Y X B 
Gelegentliche Übereinstimmung mit OLeDif I I 26b. 

21 r : Für die neunundvierzig Märtyrer der Sketis 
[ . . . J X Y ^ T 62PHI [CjXCN HlHYprOC NH A 6 6 T X Y 0 2 I CpXTOY 
- 6TXHNXY 2CDM NXC H N X I C L ^ I N I CTXHOYPO OYOpHH Ü^XpCDOY 
6 T 2 0 ^ 
Kaum Übereinstimmung mit OLeDif I I 26b. 

2 1 v : Für die neunundvierzig Märtyrer der Sketis 
NNIBXpBXpOC XMep20^ N6M H C M K O Y X I ÜÜ)Hf\ - H 6 X X M X C 
Nxpenen 

22 r: Für Severus von Antiochien 
THpC CeYHpOC HIHXTpiXpXHC CTI M6N6NCX H6HMOY - O Y 0 2 
OYPXCOYI T 6 ^XIN[e]ppCDMI NTC HXC 

22 v: Für Severus von Antiochien 
o^opcpep A e O N HniHYproc C T X C K O T H N X C ^ C Y N O A O C N T G 

XXXKHACDN - NOOM NOOH HC £6N OYMGTXT^CDpX 36N 
NIÜ^Hpi N6M NIMKX2 

23 r: Für Severus von Antiochien 
2ICOICL) N O Y ^ Y C I C N O Y C D T N T X M n i x o r o c e T x q s i c x p x - NXI NXN 
K X T X neKNICJL>f NNXI TCDB2 

23 v: Titel NOOH M6N6NCX HlGYXrreXlON 
Für Severus von Antiochien 

H C J P O Y ^ O Y NNlOpOOAOSOC - HTXMO MMON äCN OYM6TCQCDT 
CBOX 6 0 B 6 f CYNOAOC C T 

24 r: Für Severus von Antiochien 
fSXäeM 6TXCOCDOY+ Ä6N X X X K H A C D N X 6 CÖpCB MH6MOO 
MHC^C - NH M6N 6T6NIIOYAXI 

24 v: Für Severus von Antiochien 
NC NXYXCD MMOC H C MHCNCCDTHp - X 6 XYCJ0CDHI NKOINOMOC 
M H C X 2 0 Y i N T C NIIOYAXI 

25 r: Für Severus von Antiochien 
NXI X M X O T O Y N X C c e Y H p o c HIAIAXCKXXOC e O O Y X B C O B e 
-j-CYNOAOC MBO^ NTC NICHICKOHOC N X X K I - TCDB2 MHC?C 
62pHI 

25 v: Titel COY MHXÜ)ONC H 6 2 0 0 Y MH6NICDT COOYXB XBBX MXKXpi 
ninpecBYTepoc N I ^ X X I x N - f < J > O N O N H X O C X A X M 

Für Makarius den Priester 
XMCDINI THpOY Mc|>OOY - <t>A HipXN NCCDIT £ C N ^OIKOYMCNH 
n i n p e c B Y T e p o c ] 
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26 r: Für Makarius den Priester 
xe K6Mi X N neNKDT e e ß e ni2CDB Ncp^Hpi <J>H e T x q q ) ( D n i 
NÄHTOY Ä 6 N NXI 6 2 0 0 Y NXI - eop6HOYCDN2 epOH MH2CDB 
M n i 2 e x x o nieMHi X B B X M X K X P I 

26 v: Für Makarius den Priester 
Xe X<j>f 2 0 H H epOH IC O Y C M H XCCJ0CDHI (J£X H I A I K e O C 
H6NICDT X B B X H X Ä C D M - <j>XI H6 X B B X MXKXpi HIÜ)<|>Hp 
N X Y T O Y p r O C N T 6 XBBX M X [ K X p i ] 

27 r: Für die alexandrinischen Patriarchen 
o e ö A o c i o c H I O M H I niöMoxoriTHC N C M c e Y H p o c - X B B X 

B 6 N I X M I N A H Ü J C D H I NCCDTH FjCN N I K Y N A I O C T H p O Y 2 I X 6 N 
n e K p x N e e o Y X B 

27 v: Für die alexandrinischen Patriarchen 
e ^ e s o x i N C C D H N x e H I A P X K C D N N X H O C T X T H C - x K x e M n c y i N i 
MHKX2I XKopeHeiÄi X K o p e n x c t ^ x i Ä C N O Y M e T p x M x ö 

28 r: Für den Erzengel Michael 
xe H C D C ^ N x p x c j ^ i X N C T X H J cpxpo i N x e M H X X H X - N O O H 

X4N026M MMOI 36N N 6 N X I X NHCXY HXCON 
28 v: Für den Erzengel Michael 

2XpX KpXCJ^I 2(DK M<j>OOY CD ICDCH<j> - 2XpX KpXü}l 2(DK M<j>OOY 
CD MCDYCHC HINOMOeeTHC £6N H X J N i q ^ N 6 2 0 0 Y 

29 r: [ A X Y I A HC^epi NI6C ]Ce <|>ICDT MHXC K X T X C X p * XHIHNX 
e e o Y X B i C X C D H X H X C D M H I ^ X X T H P I O N - X H X X H I e2pHi 
e x c D O Y N x e n i n p o ^ H T H c H X I X C X Y C C D K M M O H enq^cDi 
eT<j>e 

29 v: Titel H ' X X I HIXINMICI MHXpeeNIKON B X T O C 
Psali für die Geburt des Herrn 

XMCDINI T H p O Y NT6N2CDC M H e N S c l H C HÜ^Hpi M<j>+ - 6 0 B 6 
nxe noYpo N T C H C D O Y <J>H 

30 r: Psali für die Geburt des Herrn 
e T X Y M X C H £6N BHOX66M T6 TXp NOOK H6 H I 2 0 Y I T - XNOK 
Xlx4>OK M<j>OOY 4 * H 6 T X Y M X C H £6N BHOXCCM 

30 v: Psali für die Geburt des Herrn 
CYCDOY M<)>f Ä 6 N N H C T S O C I - HCXiXC HO)Hpi NCDMOC e H ( D Ü } 
6 B O X 

31 r : Psali für die Geburt des Herrn 
6 B H X 6CICDN X e CACDNXI <j>H 6 T X Y M X C H £>6N BHOXCCM -
O Y C ^ X I MHXpeeNIKON 

410 



Hymnologie Hymnol. 32 - 33 

31 v : Psali für die Geburt des Herrn 
6 T 0 A 2 6 M NenoypANioN e y + c D o y M<j>+ NNiecDN - N i A r r e A o c 
eyziDC e y + t D O Y 4 > H G T A Y M A O I S G N B H e x e e M 

32 r: Psali für die Geburt des Herrn 
[nCJCDTHp MniKOCMOC THpH - eCpCDH ANÜ }AN6p 

L i . L i i. 

Titel M Lr^ J L ä '- -M- laSLt» OJULA>V1 ^3 

32 v: Titel C Y N 0 'fAAMOTIÄ 
Typikon 

ecpcDn ApecpANNeNcr^Hpi N A B B A M A K A P I 2 < D A encpAi N A B B A I C D A N 

K A T A f C Y N H 0 I A Äp6C9ANN6N(JL)Hpi NABBA I C D O D O ) 

H n i e Y A r r e x i o N N2ANApoY2i K A T A T O Y C Y N I G I A cpApeNeNcpHpi 
NABBA MAKApi XCD MHI ^ A A M O C N6M O Y ^ A X l N T 6 nSNICDT A B B A 

l(D J T A n iAAAHAOYIX JTA T A p X H N^eGÖTOKIÄ K 6 ^ A A l 

^ H A p e M6N6NCCDOY ü}ApeN6Nü}Hpi NABBA ICDA 
Fortsetzung: OLeDir 43lf. 

196 Hymn. 33 Doxologie 

15./16. Jh. 9 B l . Koptisch. Format: B l . 16,5:11,5; Schriftspiegel 12:7-7,5. 16 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt h und £> vor. Schwarze Tinte. 4V beginnt mit einem Flechtrahmen, 
darunter folgt C y N 06CD mit arabischer Übersetzung. Die erste Zeile dieser Seite besteht aus einer 
großen Zierinitiale und großen, dickstrichigen, teilweise rot touchierten Zierbuchstaben. Ähnlich, aber kleiner 
sind die Buchstaben der zweiten Zeile. Einfachere, rot touchierte Zierinitialen zeigen die Initia von 6V und 8 r. 
Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben Z, Ä und h sowie die Kompendia sind meist rot touchiert bzw. 
gepunktet. Die Titel sind arabisch und bis auf den von 3V in roter Tinte. Die Anfangszeile der Doxologie für 

Raphael auf 3 V ist rot. Die Paragraphos-Zeichen 'S und ' • ' sind rot. Die Trennungslinie 

^ ^> ^> > ist oft mit roten Punkten versehen. 

l r : Für die Apostel 
(JQA A Y P H X C N f OIKOYM6NH 2IT6N N I 6 Y * H N T 6 NA^C N I O f 
NAHOCTOAOC U&C Api 2MOT 
JaPs 277 

Titel 
Für die Märtyrer 

2ANXAOM NA0ACDM - 2IT6N NIGY^H N T 6 
JaPs 278 
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l v : Für die Märtyrer 
hXCDpOC NT6 NIMXPTYPOC U&C Äpi 2MOT NXN 
JaPs 278 

Titel 
Für die Heiligen 

NH_ee N T A K e y c M o y e p o K - r i x c o p o c N T G NicTAypo^opoc 
U&C Äpi 2MOT NAN Hl 
JaPs 278f. 

2 r: Würdige-Dich 
CCDT6M epON 4*+ neNCCDTHp f 26AH1C NTC A Y P H X 4 MHKA2I 
THpH - KCMApCDOYT U5C MA<|>OYCDINI 6N6KMe0MHI 
MaDox I 110 

2V: Würdige-Dich 
H^C H6KNAI CJL)OH Ü)K 6N62 - X C N0OK HC H A N O Y + CXH 
äATOTK 
MaDox I HOf. 

3 r: Für den Erzengel Gabriel 
6 X 6 N N C N C ^OTOY M<j>IÄpO A H C O Y T 6 N T 6 M X 1 X - ApiHpCC-
BCYIN 62pHI 6XCDN CD HIApXH 
JaPs 325 

3V: Für den Erzengel Gabriel 
x r r e A o c eeoYxß - NTe<T 
JaPs 325 

Titel 
Für den Erzengel Raphael 

rCNCÄ NIB6N - NIOYPCDOY NAIKCOC N0OH 
JaPs 327f. 

4 r: Für die Jungfrau Maria 
6BOA NTC N6NNOBI XCpe NC CD ^HAp© f OYPO - NTCHXA 
N6NNOBJ NAN 6BOA 
JaPs 317 

4V: Titel 
Für die Jungfrau Maria 

e p e r i c o A c e A M M A P I A M - xe AC021 
JaPs 318 

5 r: Für den hl. Menas 
6XCDN HIA0AOc(>OpOC MMApTYPOC AHA MINA NT6 Nlcf>AIHT TCH 
JaPs 369 

Titel 
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Für die Gruppe der Märtyrer 
r e c D p n o c H I M G A I T O N - C T A H N A Y C N H A C D A O N 

JaPs 381 
5V: Für die Gruppe der Märtyrer 

epGNipCDMI Ü ) 6 M C 0 I MMCDOY X*f M H 6 T 6 N T A H N N I 2 H K I - A H A MINA 
NTC Nl4>Al6T 
JaPs 381f. 

6 r: Titel 
Für den Propheten Elias 

HAIAC HieeCBITHC O Y 0 2 H I N I Ü ^ MlipO^HTHC - AMTACeO 
M H C H X C D N T 

6V: Für den Propheten Elias 
e<|>A20Y AHepOYNAI N 6 M (16HAAOC T C D B 2 CD HIOCCBITeC 
6TCMApCDOYT HAIAC HIlipO^HTHC 
MaDox I I I 47 

Titel 
Für den Evangelisten Markus 

MApKOC HIÄHOCTOAOC - AKTCABON M<j>l(DT NCM Uü)Hf\ 
JaPs 343f. 

7 r: Titel 
Für Severus von Antiochien 

HIKCBCpNITHC C T T A X P H O Y T - 2 I T C N T X O M N ^ t p i A C 
JaPs 435f. 

7V: Für Severus von Antiochien 
O Y 0 2 A K C 6 B T C D T NOYAAOC MU&C CBOA Ä C N NI<j>YAH T H p O Y 
NTC H K A 2 I 2 I T 6 N NICAXI 6 © Y 6©pHT NOCÖAOriKON 6 0 N H O Y 
CBOA 3 6 N pCDK 

7V: Für Severus von Antiochien 
AK6AI NIB6N KCDAX - CCYHpOC HIHATpiApXHC 
JaPs 436f. 

8 r: Für den Patriarchen 
AK61 TXApiC MMCDYCHC - CGpCKÄMONI M H 6 K A A O C 

JaPs 437f. 
8V: Für den Patriarchen 

3 6 N O Y T O Y B O N C M O Y M 6 Q M H I - T C D B 2 H A ^ C N I C D T MHATpi-
ApXHC H 6 N I C D T 6 0 A B B A N I M 

JaPs 438 
9 r + v : Unbeschrieben 
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197 Hymn. 34 Psalmodie 

17./18. Jh . 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,8:11,7; Ssp. 11,7:5-5,5. 13 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I I . T ist I. Es ist h und £> vertreten. Schwarze Tinte. Die Abschnitts­

initialen, die Buchstaben <ty, 2 und £> sowie die Kompendia sind mit Rot und Silberbronze touchiert 

bzw. gepunktet. Dieselben Farben zeigen die Paragraphos-Zeichen *, S • und 'S' \ Eine einfache Linie 

fungiert als Trenner. 

l r : Sonntags-Theotokie V I I 
[ceeici] M M O T A ^ C - 2 I T G N NihpecßiÄ N T O T H eniMAipcDMi 
JaPsl02f. 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
C 6 M O Y + e p o A I K O C C D G H 

JaPs 118 
l v : Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 

6 Q Y MApiÄ - T 6 X C D A 2 MHITOYBO C A ^ O N 

JaPs 118 
2 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 

N 6 M C A 6 B O A - 6 0 B 6 <j>Xl TGNtfICI M [ M O ] 

JaPs 118 
2V: Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 

[ M ] M O A X I O C £>6N 2AN2YMNAOnÄ - T 6 N T C D B 2 eep6NCL)AC^NI 

6 Y N A I 
JaPs 104 

3 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e ^ P A C L ) ! KieBHA - x e p e O Y C C D ^ H I C A A K n i e e 
JaPs 120f. 

3V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e G M A Y MnieÖY - x e p e G M A Y HnoYAecnoYAec 
noYAe x e p e 
JaPs 121 

4 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
H T A I Ö NCAMOYHX - X e p e f CjgcJ>Hpi NCCÜAOMON 
JaPs 121f. 

4V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e H 6 i c j j J N i A i K e o N - x e p e H I 2 M O T N A A C C O C x e p e - f e e o -
A O K O C x e p e G M A Y 

JaPs 122 
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Hymnologie Hymnol. 35 - 36 

198 Hymn. 35 Psalmodie 

19./20. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17:11,5; Ssp. 14,5:8,5-9,5. 17 und 16 Z I . Unregelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Schwarze Tinte. Die obere Blatthälfte hat unter Feuchtigkeit gelitten, doch 

ist die Lesbarkeit nicht beeinträchtigt. Paragraphos-Zeichen sind , V und • ' . 

R: Sonntags-Theotokie, Psali 

[ n e N ] c a > ^ x n e p c c D M A T i x o c x H e i c x p x e B o x £>6N roriNA e e -
x e p e Ne Mxp ix nccD - f N A A A M neMCDT 
JaPs 119f. 

V : Sonntags-Theotokie, Psali 
x e Ö M A Y M H I M A N ^ C D T - x e hq^OYci^OY N I O Y A A x e O M A Y 

M n i T e c n o Y T A x e p e 
JaPs 120f. 

199 Hymn. 36 Psalmodie 

19./20. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11; Ssp. 11,3:7,5-8. 12 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Dj inkim 

I I . Es ist nur ä vertreten; T ist C und 0 . Auffallend ist die Schreibung W. Die Abschnittsinitialen 

sind einfache Zierbuchstaben. Die Paragraphos-Zeichen sind ' • ' und .*. . 

R: Psali für Ostern und die österliche Zeit 
reNOC NIB6N N T 6 NlfCDMI NOYMCDIT T H p O Y - 2lü)eNOYHI 
N i e o N o c e y c o n n x c 
JaPs 593f. 

V : Psali für Ostern und die österliche Zeit 
z N T x r M X N x r r e x o c 2 CÜC e p o n M M O C I K O N - i c ^ K T H C I C 

m p c e y c o n 
JaPs 594f. 
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Hymnol. 37 Hymnologie 

200 Hymn. 37 Psalmodie 

18./19. Jh . 7 B l . Koptisch. Format: B l . 11:8,3; Ssp. 9,5-10,5:7-7,5. 11-14 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Nur Ä in der Form ^ — ^ . Schwarze Tinte. Der Innenrand von B l . l ist beschädigt. Bl .4-7 sind im 

oberen Te i l durch Feuchtigkeit gedunkelt, ohne daß die Lesbarkeit gelitten hat. Einige Initialen sind durch 

Größe und einfache Verzierung hervorgehoben. Paragraphos-Zeichen ist S . Als Trenner wird die Linie 6" 

* ^ * verwendet. 

l r : Madih zur Auferstehung 
[<j>H][e]ey I H C n x c n e N ^ c <j>H C T O I N X O N O B I - N T 6 N [ O Y C I ) Ü } T ] 

JaPs 19f. 
l v : Madih zur Auferstehung 

[NT6N]OYCDCpT N f XN6CT[X]C IC C n X C X C 2Hnne - NipXCpi 
THpfOY] 
JaPs 20 

2 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie 
2XpX NICp^HOYI O Y O N ÜIXÜ) MMOH CXCD 6BOX NNINOBI NTC 
n i x x o c 
x x x x <j>xi THpn ceecDpeM eneNccDO n x c niep<j>Hi HneNN02eM 
NTC NiniCTOC N ixepoYBiM 

2V: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I Ic 
C6NX2CI C X C N S N C X C D O Y N C H N x c n x c D p o c NNxrieici eYipi 
MniT62N6M T C N ^ C D O Y NXM 
OLeThe 8b 

Sonntags-Theotokie I V 
N O O ne n i c T X M N o c N N O B -nicuiK N T C H C O N S 

JaPs 109 
3 r : Sonntags-Theotokie V 

O Y N O Y + NTC 4>MHI CTXHcSICXpX - XHCCDTCON 
JaPs U l f . 

3V: Sonntags-Theotokie V 
NXN<SXXXX ^MCDIT - COB6 <]>XI O Y O N NI[B6N] 
JaPs 112 

Sonntags-Theotokie, Hermenie Va 
Y C O C NIB6N - (D f X X X N I X NNOB 
JaPs 112 

4 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I c 
XHpOT XHXIXI (DNTOC - X<SN6 CCD NCM CflXpMX O Y 0 2 £6N 
tilCMOT 
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Hymnologie Hymnol. 37-38 

OLeThe 10a 
4V: Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I c 

K Ö N r x p ricpHpi NzxßeTeoc xMoy(DN2 - N x o M x e M epo<4 
T 6 N f OY NX4 2[(DC N O Y + ] 
OLeThe 10a 

Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCCÜH MMHINI 6BOX £>6N 
JaPs 119 

5 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
HX2HT THpH -f^NXCMOY XHGKpXN - $H 6TXM 6 0 B 6 HeNCCD^ 
XM6pCCD[MXTIKOC] 
JaPs 119 

5V: Sonntags-Theotokie, Psali 
[CCDJMXTIKOC XMÖlCXpX - N6M O Y O G X H X HTHpM 
JaPs 119f. 

6 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
[M6Tp6M]peYU} NIB6N 2CDC 2XN2CJDXX. - C e S O C I XMA(JL)Ü) 
OLeThe 10a 

6V: Sonntags-Theotokie, Psali 
N X 6 HXI2CDB HCJ^^Hpi N T 6 H X C - O Y 0 2 T6NOYCDCJL)T MM04 
6M[epOYCDINI] 
OLeThe 10a 

7 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
epOYCDINI N6MXN O Y 0 2 NT6NTXIO - pXCöTf HpOTXCHC 
6 T 6 N [ 2 0 T ] 
OLeThe lOa-b 

7V: Sonntags-Theotokie, Psali 
[ 6 T 6 N ] 2 0 T pXCJ^I HIOpONOC MHK^Hpi - pXü)7 HTHN2 NNICXpX-
4>YM P X Q I T ( ^ 6 [ p i NICDXKIM] 
OLeThe 10b 

201 Hymn. 38 Psalmodie 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 10,8:8; Ssp. 7,5:4,5-5. 10 und 12 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur £ vor. T ist I. Braune Tinte. Die Abschnittsinitialen sind vergrößert und teilweise 
einfach ornamentiert. Das Paragraphos-Zeichen ist / / . 
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Hymnol. 38-39 Hymnologie 

l r : Psali für Himmelfahrt 
[ C I C D ] N AMMA20Y 6BOA £ 6 N T O Y X O M pAN N I B C N 6 Y 6 M I 
e p c D o y - n i h p o 4 > H T H C N T A N H I M H I C A 

JaPs 609 
l v : Psali für Himmelfahrt 

H A I 6 2 0 CTCMApOT - TCAp* NIB6N CTAYOAMIÖ N A Y O O ^ 
T H p O Y ÄIÖMÄ 
JaPs 609f. 

2 r: Psali für Himmelfahrt 
YMNOAOriA NIB6N NCMOY - OYCDN2K CBOA MH6M0O NCHpCM 
JaPs 610 

2V: Psali für Himmelfahrt 
M A T O Y N O C T 6 K X O M - ^pOTHp N T C O Y O N NIB6N O Y 0 2 
JaPs 610f. 

202 Hymn. 39 Psalmodie 

17./18. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 11:8; Ssp. 7,7:5-5,5. 12 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es ist 
nur Ä vertreten. Braune Tinte. Die Initialen sind nur durch leichte Vergrößerung hervorgehoben. Der Titel auf 
2 r ist arabisch. 

l r : Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
NCM ^ K Y B A T O C NCM HICTAMNOC NIHAAX NTC f AIÄOHKY -
epeö2i epo i MHApo Ä C N 
ChoPs 648 

l v : Psali der Samstags-Theotokie im Choiak 
O Y Q ^ H P 1 NCM O Y 2 0 ^ - O Y 0 2 U&C Ü)CDH NCM6 
ChoPs 648f. 

2 r: Titel 
Psali auf die Jungfrau Maria im Choiak 

AMCDINI THpOY ^6N OYOCXHA CD HIIÖ2I NAOHKCDN NTC HXC 
MMANOYHA HIMANCCCDOY NÄAIOINON BCDA CBOA £ 6 N N6T6N2HT 
NNIMOKM6K NTC ^XAKIÄ COpCNCAXI 3CN OYOCDT N2HT 6 0 B 6 
^CJgCAHT MHANAnÄ 

2V: Psali auf die Jungfrau Maria im Choiak 
TCNOC NIB6N N T C NipCDMI AYC^XC^NI 6HIOYXAI COB6 ^ O Y P O 
NNJ2JÖMI MApiA OMAY MHipCHNAI 
A A Y A TAp H12YMNCDTOC £ 6 N OYHNA NÄriON MHAipH-f AHXCD 
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Hymnologie Hymnol. 39-40 

M M O C xe irföc C C D T H N C I C D N e T e o x i Ae ^ n x p e 
CodCopt I 172 (7) 

203 Hymn. 40 Psalmodie 

15./16. Jh . 15 B l . Koptisch. Format: B l . 16,2:11; Ssp. 11,5:7,5. 16 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . Es 

ist h und Ä vertreten. Braune Tinte. B1.5 zeigt schwarze Tinte und einen anderen Duktus. Es dürfte sich um 

die Hand von Hymn.33 handeln. Die B l . 1-3 weisen einen großen Feuchtigkeitsfleck auf. B1.4 hat stark unter 

Feuchtigkeit gelitten, außerdem fehlt die untere Außenecke. Bei B1.9 ist der obere Außenrand weggebrochen. 

Den B l . 10 und 11 fehlt die untere Hälfte. In der oberen Hälfte von B l . 15 ist ein Loch. Bei einem Te i l der B l . 

sind auf dem unteren Rand dreieckige Ornamente in Braun, Rot oder in beiden Farben. Jeweils verschieden ge­

arbeitete Zierrahmen in brauner, gelber und roter Farbe mit darin einbezogenem C y N 0 6 ( 1 ) in großen, 

dickstrichigen Zierbuchstaben sind über den Initia von 4 r , 13 v , 15 v abgebracht. Große, dickstrichige 

Zierbuchstaben in Braun und Rot bilden hier die erste Zeile; die Initiale von 15 v nimmt 2/3 der Seitenlänge ein 

und ist außer in den genannten Farben auch noch in Gelb koloriert. A u f die Schmuckzeile folgen zwei bzw. 

eine Zeile(n) in roter Tinte, die B l . sind wie folgt auf dem oberen Außenrand des Verso foliiert: 1 16 (15), 

2 T ^ _ ( 1 6 ) , 3 I z (17), 4 X Ö (39),_6 NX (51), 7 N A (54), 8 NZ (57), 10 H 6 (85), 11 HC; (86), 

12 piX (111), 13 pXH (138), 14 p X 0 (139), 15 pMB (142). Auf dem oberen Außenrand von 6 r und 12 r 

stehen die Lagenzahlen ^ (6) und IB (12). Die Hüs-Psalmen von B l . 1 -3 beginnen meist mit großen roten 

Buchstaben und einer zweiten Zeile in Rot. Auch die Abschnittsinitialen sind hier große rote Buchstaben. Die 

aufeinander folgenden Initialen <j> von 2V sind miteinander zu einem 2/3 der Seitenlänge einnehmenden Zeichen 

verbunden. Bei den B1.7 und 8 ist die Anfangszeile bei zwei Theotokie-Sektionen rot. Die übrigen 

Anfangsinitialen und Abschnittsinitialen sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. 

Refrainartig wiederkehrende Passagen wie X X oder riXo^C . . . sowie die Ti tel , die zweisprachig sind (4 r nur 

arabisch) werden mit roter Tinte geschrieben. Das Paragraphos-Zeichen 6 ist rot. Bei B1.5 fehlen alle Rubra. 

Die Trennungslinie * > * > * * > * > * ist mit roten Punkten versehen. 

l r : Hus des Choiak 
Ps 47,3* 
Ps 44,10* 
Ps 44,11* CÜ)T6M - N6M riHI THpM NT6 

ChoPs 216 und 214 
Hus des Choiak 

Ps 44,11*-12 
Ps 86,1-3 
Ps 79,2* 

NT6 neiüDT 

4>H eT26MCI 2IX6N NIXepoyBIM OY[(J0N2K] 
ChoPs 214; 216; 212 

Hus des Choiak 
Ps 79,2*-3* 
Ps 137,l*-2* 
Ps 33,8 OJAHpOIC epCDOY statt O Y 0 2 HNANX2MOY 

[OY]CDN2K - N6M MXNAC6 
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Hymnol. 40 Hymnologie 

Ps 33,9* X C M ^ H I A N A Y x e 
ChoPs 212; 218; 216f. 

2V: Hüs des Choiak 
Ps 33,9* OY2eAxe - e T e p 2 6 A n i c epoH ÄÄ 
Ps 103,4 
Ps 103,3* 
Ps 102,20* C M O Y e n s c - eTipi M n e n [ C A x i ] 

ChoPs 217 
3 r: Hüs des Choiak 

Ps 102,20*-21 [Mf16H]CAXI 
Ps 18,2-4* - 2ANCAXI AN NC 

ChoPs 217; 218 
3V: Hüs des Choiak 

Ps 18,4*-5 O Y A C 2ANCAXI AN NC 
ChoPs 218 

Ps 18,15* eY6CJQ(Dni JbCN OY + M A - f - NCHOY NIB6N 
4 r: Titel 

4. Ode 
Ps 148,1-2 

4V: 4. Ode 
Ps 148,3-6* - [AHT]A2CDOY C p A T O Y 

5 r: Magma' (Memento TCDB2 Kipi K A A Y A I O C - NCM HIÄriOC CApr iOC NCM 
Sanctorum) B A X O C 

JaPs_70f. 
5V: Magma' (Memento TGDB2 HlAOAO^OpOC MMApTYPOC KOCMA - TCDB2 

Sanctorum) ABBA CApAHAMON 
JaPs 71f. 

6 r: Psali zur Montags-Theotokie 
n e neKpAN eö C D nÄ ni2iHB M M H I - NeM NicepA<)>iM 
JaPs 150 

6V: Psali zur Montags-Theotokie 
c e c g N A Y e p o K A N - ^ H n e T C N T A H 
JaPs 150f. 

7 r: Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1,55* 
n e n x p o x Ü ) A C N C 2 

Sonntags-Theotokie I I I 
HIYXACTHpiON - N6NANOMIÄ 
JaPs 107 

7V: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I I a 
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Hymnologie Hymnol. 40 

XepOYBIM B NNOYB - 6 M X H H , 6 N T 6 N 6 X I 
JaPs 108 

8 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I V a 
X N C D N J 3 Ü ) X 6 N 6 2 6 0 B 6 <|>XI TeNSICI 
JaPs 110 

Sonntags-Theotokie, Benedictus L k 1,73-76* 
- NOOK T 6 niÄXOY 6 M O Y + epOK X 6 ni[ripO<|>HTHC] 

8V: Sonntags-Theotokie, Benedicms L k l,76*-77 
[ni]hpO<|>HTHC N T 6 <|>H GTÖOCI 

Sonntags-Theotokie V 
N0O n e - f - X Y X N i x N N O Y B - e T e < | > O Y Ü ) I N I 

JaPs 111 
9 r: Sonntags-Theotokie, Psali 

XXpON C D 0 H [ 6 0 M ] 6 2 N2MOT - MXp6N ^ 2 0 C X G D N 

JaPs 123f. 
9V: Sonntags-Theotokie, Psali 

C D 0 6 0 J T O K O C - 60p6HXCD N X N 6 B O X 
JaPs 124 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I b 
X Y M O Y + e p o Mxp ix f n x p o - H>eN O N O Y N I N N [ I ] -

n x T p i x p [ X H C ] 
JaPs 124f. 

10 r: Montags-Theotokie I V 
eßox e n x c i ) M M O C x e X Y M I C I N X N - X [ H Ü ) X I C C D M X -

T I K C D C ] 

JaPs 156 
10v: Montags-Theotokie V 

2CDCTe N T 6 M f HneHCpHpi - X H Ü ) [ X I C ( J D M ] X T I K O C 

JaPs 157 
l l r : Montags-Theotokie V I 

e T x m s i c x p x ^ e N OYMeTXTcpißf - x x x x OY<j>YCic 
[N]OYCJDT 
JaPs 158 

11 v : Montags-Theotokie V I I 
[ T ] n O X I C N N i n p O ^ H T H C - NTeMBCDX 6 [BOX] [ N T X -
no<|>]xcic 
JaPs 158f. 

12 r: Mittwochs-Theotokie V I I 

[XM]CgCJDni h,X O Y X p O N O C niXTC9TX20H - T C N ^ Ü D O Y 
N X H X H I C D T 
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Hymnol. 4 0 - 4 1 Hymnologie 

JaPs 195f. 
12 v: Mittwochs-Theotokie, Lobs 

I C Z 6 K I H X H i r i p o 4>HTHC (DU) C B O X - Ö\OZ O N 

M 6 N 6 N [ C X ] 

JaPs 196f. 
13 r: Freitags-Theotokie, Lobs 

[TeNep jxcDpey iN N C M C X I C X B C O - T C N ^ 2 0 x p i -
n e N M e y i 
JaPs 236f. 

13 v: Titel ^ X X I HXfS'C I H C H X C B X T O C 

Psali zur Samstags-Theotokie 
XMf MHOYNOH - B O N N I B 6 N C 6 C M O Y epOK N X N1<j>H-

O Y I 
JaPs 237 

14r: Psali zur Samstags-Theotokie 
N C M N X H K X 2 I - Z N C O H M H I 6 2 0 0 Y 
JaPs 237f. 

14v: Psali zur Samstags-Theotokie 
^ N X C M O Y eneKpxN e o - X C D I X I N I B C N N T C H N O [ B I ] 

JaPs 238f. 
15 r: Psali zur Samstags-Theotokie 

X C D K C B O X NCMOY N I B C N - Xpi O Y N X I N N C N ^ Y ^ H 

JaPs 242 
15 v Titel O C Ö T O K I M H I C X B B X T O N H X O C B X T O C 

Samstags-Theotokie I 
^ X T O C D X C B N C C M N H - 6 H T X X H O Y T C X C N N C C -

[ X ^ O I ] 

JaPs 243 

204 Hymn. 41 Alpabetischer Psali 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 20,7:14,7; Ssp. 17,5-18,5:12-12,5. 21-22 Z I . Unregelmäßige Hand. 

Djinkim I I . (A) und 6 sind langgeschwänzt. Es tritt nur £> auf. K ist meist Schwarze Tinte. Die B l . 

sind stark verschmutzt. Die Abschnittsinitialen des alphabetisch aufgebauten Textes sind vergrößert. 
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Hymnologie Hymnol. 4 1 - 4 2 

l r : Für Sergius und Bacchus 
XMGDINI T H p O Y NIHICTOC N T G N f ( D O Y NIHC HXC NT6NTXIO 
N^eeöTOKoc N6M NiÄnoc c e p n o c N C M B X X O C 

CatRyl 208 
BON NIB6N 6 T 2 I X 6 N HIKX2I CeepXCDpeyiN NNireNNGOC NHMXTOI 
NI60 NIXCDpi NIMApTYPOC Cepr iOC N6M B X X O C - ZBiDÜ) r x p 
N X e ^ N I ^ H p i NH GTAY ip i 36N <j>PxN M<|>ICDT NHAOXO<|>OpOC 
NH60 NI[XO)pi] 

l v : Für Sergius und Bacchus 
[Ni]xci)pi N I C H I N I c e p n o c 
HHH6 NICTC^CDNI M X T X X S C D O Y NCM NIBCXXCy C C N X Y MBOX -
X X O C NNIXpCCOlXNOC XYCpC^ X I N C D T C N ÄCN 2XN^XXMOC CD 
NHXOXO<|>OpOC MMXpTypOC NlXriOC 

2 r: Für Sergius und Bacchus 
MOI NXN nSC NT6K2ipHNH COBC NICO CCpr iOC NCM B X X O C 
M X T X X S O NNCNÜ^CDNI NX2M6N CBOX £>6N NIHipXCMOC - pCDIC 
epoN cb H C N N H B n x e C B O X 2X N I< |>XÜ} N T C N I A C M O N 

2V: Für Sergius und Bacchus 
eoße N i e o o y x B c e p n o c N C M B X X C D C oyo2 M X T X X P O N c i ) x 
NieCDN 
C M O Y eNiMCDoy N C M Nici - f N C M N i k x p n o c cb H C N N H B n x e 
X N I T O Y encpcDi cb n e N N o y f eoße Nieo c e p n o c N C M B X X O C -

x e p e Ne cb - f - nxpo Mxp ix f spoMni C T N C C O C x e p e N C D T C N cb 

205 Hymn. 42 Psalmodie 

17./18. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,2; Ssp. 12:6,5-7. 13 Z I . (B l .1 -6 ) . 11 Z I . (B l .7 -8 ) . 
Regelmäßige Hand. Djinkim I I . 6 ist langgeschweift. Neben h kommt auch 3 vor. Schwarze Tinte. 
Bei Bl .1-4 fehlen die oberen Außenecken. In der Mitte des oberen Randes von 6V befindet sich ein einfaches 
einfarbiges Ornament zwischen den Kompendia IHC P IXC. Die Hs . ist auf den oberen Außenrändern des Verso 
in arabischen Zahlen wie folgt foliiert: 5 8 1 , 6 88, 7 223, 8 224. Die Initia der Theotokie-Sektionen werden 
durch eine Anfangszeile oder ein erstes Wort in roter Tinte hervorgehoben. Die Initialen sind dabei große 
einfache Zierbuchstaben. Rot ist auch das immer wiederkehrende p.X<3)l des Psali von B1.6. Die 
sonstigen Anfangsbuchstaben und Abschni t t s in i t ia len sind v e r g r ö ß e r t , z . T . verz ie r t 
und zweifarbig; 2V, 5V und 7V zeigt das X Vogelgestalt. Rot punktiert sind die Buchstaben 
<j>, 2, h und £> sowie die Kompendia. Die Titel sind arabisch und auf B1.3 und 4 in schwarzer, auf B1.7 und 

8 in roter Tinte. Die Paragraphos-Zeichen > , ^ , und . ' . sind rot und gelegentlich mit einem feinen 

schwarzen Punkt versehen. Eine einfache Linie bzw. eine Wellenlinie fungiert als Trenner. Einmal ist eine 
Linie rot nachgezogen. 
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Hymnol. 42 Hymnologie 

l r : Sonntags-Theotokie, Benedictas L k l,75*-77 
[ N 6 N ] 6 2 0 0 Y T H p o y N O O K A 6 HIÄXOy 

l v : Sonntags-Theotokie V 
N o o y n e f xyxNiÄ N N O Y B - H I N O Y + N T G ^ M H I ] 

JaPs 111 
2 r: Sonntags-Theotokie V 

[NT6<j>]MHI 6 B O X Ä 6 N O Y N O Y + N T X < | > M H I - X H C O Y T O N 
NNGNCpeXXYX 21 hMCDT 
JaPs U l f . 

2V: Sonntags-Theotokie V 
N T 6 ^2ipiNH 2IT6N f K O Y N O Y N I X N T 6 N6HMICTYPION 6 0 Y 
6 0 B 6 <|>XI O Y O N XNON 2 C D N T G N 

JaPs 112 
Sonntags-Theotokie, Hermenie V a 

Y C O C N I B 6 N 6 T Ä 6 N ri<SlCl - Ä X H I Ü ) N I MMHI 
JaPs 112 

3 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V a 

O S M6N 6 T 6 M M [ X Y ] - <t>H 6 T X 6 £6N T e [ N 6 X 6 ] 
JaPs 112f. 

3V: Sonntags-Theotokie, Hermenie V a 
[ T 6 ] N 6 X e MXpiX - f n x p o - T 6 N f O T6NTCDB2 
JaPs 113 

4 r: Sonntags-Theotokie, Titel Ä,,.b1»,-?.M J ^ A I I 

Benedicms L k 1,78-79* 
- N6M TäHIBI M<|>MOY 

4V: Sonntags-Theotokie, Benedicms L k 1,79* 
6 H X I N C O Y T O N - f 2ipHNH 

Sonntags-Theotokie V I 
N O O Y n e - j ^ O Y p e N N O Y B - C ^ X H T O Y B O N N N I N I B I N [TeHcbx i ] 
JaPs 114 

5 r: Sonntags-Theotokie V I I 
[ C e e p 6 Y ] A O X X Z I N NNGMXKXpiCMOC - T 6 N ^ 20Y T 6 N T C D B 2 

JaPs 118 
Sonntags-Theotokie, Psali 

Z NCOH M M H I N I - O Y 0 2 X I X 6 M [ N O M ^ ] 

JaPs 119 
5V: Sonntags-Theotokie, Psali 

[ X I X e M J N O M ^ H O Y P O N N I 6 C D N - N 6 M 6 B O X Ä 6 N MXpiX ^ Ü ) 6 X 6 T 

e©Y 
JaPs 119 
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6 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
A e N200Y n e c x e x H T i c M o c - peq) i f 2pHpi e i e T x c n i p i 
OLeThe 10b 

6V: Sonntags-Theotokie, Psali 
pxö)i riMXNcpcDni Hnrax e o y - p x q ) i r i pxa ) i N N i [ x r r e x o c ] 
OLeThe 10b 

7 r: Doxologie für denhl. Georg 

[4>H]eöy r e o p n o c e p e n i o N o y p o N X N O M O C - N X H X P I ^ X X I N 

JaPs 355f. 
7V: Doxologie für den hl. Georg_ 

N G M A x y i A - T C D n i x o nxsc n o y p o r e o p n o c 
JaPs 356; die mit O y N I Q ^ TXp und X e p e N X K beginnenden 
Strophen fehlen. 

Titel ^ j j j b ^ j L 
Doxologie für Theodor Stratelates 

x n e N S ' c I H C n x c 
JaPs 359 

8 r: Doxologie für Theodor Stratelates 
CPXN20HM ÄX NiepMCDOyi - N T 6 -j-XHpX 6TÄ6N e y x H T o c 
x M T o y t x e ] 
JaPs 359 

8V: Doxologie für Theodor Stratelates 
[ X M T o y ] x e necc^Hpi N X C - T C D n i x o o e ö A ö 
JaPs 359f. 

Titel y^j 
Doxologie für Merkurios 

4 > y x o n x T H p MXpKO[piOC] 
JaPs 364 

206 Hymn. 43 Psalmodie 

17./18. Jh. 7 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:10,7; Ssp. 10,5-11,5:6,5-8. 15-16 Z I . Recht regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Neben h kommt auch Ä vor. Braune und schwarze Tinte. Die B1.2 und 7 haben unter 
Feuchtigkeit gelitten, doch ist die Lesbarkeit nicht beeinträchtigt. Über dem Theotokienbeginn von 2V ist ein 
Zierrahmen in Rot, Gelb und Grün angebracht. Darunter steht der koptische Titel in roter, der arabische in 
schwarzer Tinte. Die Anfangszeile besteht aus einer großen, grün und rot ornamentierten Zierinitiale und 
vergrößerten, rot touchierten Buchstaben, während die zweite Zeile rot geschrieben ist. Das Löbs-Initi t ium von 
6 r zeigt eine vergrößerte, rot touchierte erste Zeile mit einer Zierinitiale in Vogelgestalt in schwarzer und roter 
Tinte. Rot sind die zweite Zeile sowie das erste Wort der folgenden. Eine zweifarbige vogelgestaltige Zier-
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Hymnol. 43 Hymnologie 

initiale schmückt auch den Beginn der Theotokie-Sektion von 4 r . Der Anfang der ersten Theotokie-Sektion von 
5 V wird durch eine rote Zierinitiale und eine erste Zeile sowie die Hälfte der folgenden ebenfalls in Rot betont, 
während die zweite Sektion eine wuchtige zweifarbige Zierinitiale an den Beginn setzt und in der ersten Zeile 
den letzten Buchstaben des ersten Wortes sowie das zweite Wort mit roter Tinte schreibt. Die übrigen 
Sektionsanfangsbuchstaben sind nur wenig prononcierter als die Abschnittsinitialen und wie diese rot touchiert 
bzw. gepunktet. Mit Rot versehen sind auch die Buchstabeny 4>, 2, h und £> sowie die Kompendia. Die roten 

Paragraphos-Zeichen ^> , v sind meist mit einem schwarzen Punkt versehen. 

V: Donnerstags-Theotokie I I I 
[N]2ANÜ}Hpi äCN OYMKA2 N2HT - 6TAHKHN AN CHOI NNOY+ 
JaPs 207f. 

l v : Donnerstags-Theotokie I V 
O ^ M H NTC XINCpBOKI - 6ACMACH A H T O Y 2 0 
JaPs 208f. 

2 r: Psali zur Freitags-Theotokie 
[MJHAIBIOC N6M NCHpCDOYQ) - CÜ)On ANü)AN6p^AAIN 
JaPs 225f. 

2V: Titel ^OCÖTOKIA BATOC N f HApCCKCYI 
Freitags-Theotokie I 

TCCMApCDT J D C N NI2IOMI - 3A NCHTCN2 X C N O O H H C 

JaPs 227 
3 r: Freitags-Theotokie I - I I 

HipCMOAMIÖ - NIArrCAOC CCTAIÖ MMO NICCpA<j>IM C C ^ C D O Y NC 
JaPs 227f. 

3V: Freitags-Theotokie I I - I I I 
X C Ä4>H CT2IX6N NIXCpOYBIM - HIÄHAC NTC NIC200Y AHJ 
JaPs 228f. 

4 r: Freitags-Theotokie I I I - I V 
CBOA h>CN TCMCTpA -2IXCN NI2ApMA NXCpOYBIM 
JaPs 229f. 

4V: Freitags-Theotokie I V 
NICCpAc|>IM Cßf (DOY N A H - TeN2CDC CpOH T6N[^CDOYl 
JaPs 230f. 

5 r: Freitags-Theotokie I V - V 
[TCN]^ü)OY N A H - NCM T6HÄNACTACIC CO AHTACOO MHipCDMI 
JaPs 23lf. 

5V: Freitags-Theotokie V - V I I 
NKCCOH CfjOYN CHIHApAAlCOC - -j-HApO MApiAM CDU) CBOA 
Ä C N niep<j>ei 
JaPs 232f. 
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6 r: Freitags-Theotokie VII-Löbs 
x e nAAcr iACMOc - x e ApecpcDni NoyMANCjpcDni 
JaPs 233f. 

6V: Freitags-Theotokie, Lobs 
Üf CO ^ I A N T 6 <)>+ - eTAHGAMIÖ NT<|>e NCM 
JaPs 234f. 

7 r: Freitags-Theotokie, Lobs 
hKA2l ÄpeHAI ÄApOM Ä6N T 6 N 6 X I - £6N OYOYNOM N6M 
o y o e x H A 
JaPs 235 

7V: Freitags-Theotokie, Lobs 
A y e p K A T A kpiNiN - N6M 6 A I C A B 6 T T e c y r r e N H c 
JaPs 235f. 

207 Hymn. 44 Psalmodie 

18./19. Jh . 13 B l . Koptisch. Format: 15,8:10,8; Ssp. 11,5-13,5:7-8,5. 11-15 Z I . Wenig regelmäßige, grobe 

Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £> vor; 0 ist . Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der obere Rand 

weggebrochen, außerdem ist das B l . löchrig. Bei B1.2 und 3 ist der obere Außenrand beschädigt. Von B1.6 hat 
sich nur ein Tei l des Innenrandes erhalten, bei B1.7 ist der größte Tei l der oberen Hälfte weggebrochen. Bei 
den B l . 10-13 ist der obere Rand beschädigt. Die Anfangsbuchstaben von Initia sowie die Abschnittsinitialen 
sind meist nur leicht vergrößert. Bei den B l . 10-13 ist in der Regel die erste Zeile eines Abschnittes, seltener 
das erste Wort oder der Anfangsbuchstabe in roter Tinte geschrieben. Arabisch ist die Rubrik l l r sowie der 

Schlußvermerk von 13 v. Paragraphos-Zeichen sind selten; in Rot erscheint > , , auf 2 r und 5 « c auf 

l l v . Ansonsten sind belegt: / / , , *.' und • ' . Die vorliegende Nr. bildet mit Psalmod. 99 des Pschoi-

Kataloges eine Hs. (vgl. V O H D X X I 1 u.2). 

l r : Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I b 

[TeriAp ] 0 6 N i Ä eeße 4>xi T e N ^ o y c b Ne - e e p e n x e o N A N G B O A 

Sonntags-Theotokie V I I I 
T 6 0 I N2YK6NOC - 6 e p 6 [ T C D B 2 ] 

JaPs 125 
l v : Sonntags-Theotokie V I I I 

T e e t O C I 6MA]CgCD 6 2 0 T 6 NIHATpiApXHC - N 0 TAp [ A ] A I 0 O C 
JaPs 125f. 

2 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
e T e p 2 6 A n i c epoM c e o c i eMAcpco - o y o 2 N T G N T A I O 
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OLeThe lOa-b 
2V: Sonntags-Theotokie 

NT6 TAi r iApoeNOC - PAÜ)I CD MApiÄ f2[pHpi] 
OLeThe 10b 

3 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
[+2]pHpi eTAcnipi - pAcgi cb MApiÄ ocgopH 
OLeThe 10b 

3V: Sonntags-Theotokie, Psali 
NNItipeCBITepOC - pACpl CD MApiÄ THApoeNIÄ NICDANNHC pAü) l CD 
OLeThe 10b 

4 r: Sonntags-Theotokie 
niCjpe NT6 C f c - A Y 6 N n iApXHepHOYC 2 I X 6 N n e N C C D T H p 
JaPs 136f. 

4V: Sonntags-Theotokie 
HICpOY^CDOYCJbl MMHI - AHCgeNCpCDAeM e p O H N X C H6HICDT 
NArAOOC 
JaPs 137 

5 r: Psali zur Montags-Theotokie 
^bpoY^e M M H I HicgcpeN N T C H C D N Ä - K A T A K O Y X I K O Y X I 

TCNipi MH6K 
JaPs 148f. 

5V: Psali zur Montags-Theotokie 
MCY» - NIM TAp £ 6 N NINOY+ 
JaPs 148f. 

6 r: Psali zur Mittwochs-Theotokie 
[CO]p6N[THITOY MMCO ] N A [ H T ] - e ü ) [ C D H ANO ) A N ] M [OYN 
CpOH 36N] H6[NpCDMI] 
JaPs 184 

6V: Psali zur Mittwochs-Theotokie 
HAI[KOCMOC] - [A]OXA 
JaPs 184f. 

7 r: Mittwochs-Theotokie V 
[AAAM Hiepopn] NpCDM[l] - äCN O Y O O Ü\>Hf NTC H I N Y M ^ I O C 
MMHI 6TAM[2CDTH] 
JaPs 191f. 

7V: Mittwochs-Theotokie V 
[HIXp]CDM [NT6 T6MM60N]OY+ - TCNCp^AAlN NCM NIArT6[A-
O C ] 

JaPs 192f. 
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8 r: Donnerstags-Theotokie I X 
AINAY 60YMHINI - 6 T 6 0 X 1 T 6 MXpiX f <J>6 MBCpi 6 T 2 I X 6 N 
JaPs 219 

8V: Donnerstags-Theotokie I X 
niKX2i - niiß r x p N C I O Y O I N X X O M C X C N Tecx<j>e ne niiß 
NXHOCTOXOC 
JaPs 219f. 

9 r: Freitags-Theotokie, Lobs 
N 0 O O N n e e T X Y T 6 N 2 0 Y T C - X O Y ^ T 6 B O X 

JaPs 235 
9V: Freitags-Theotokie, Lobs 

3 X X C D C 36N OYOYNOM - XpCMICI NXN M[nOYPO] 
JaPs 235f. 

10r: Samstags-Theotokie, Lobs 
x e p e xxtpiTCDMeNH] C D ^ t p x n [ e z x ] - T x m x p o N C M NecNrcD-
MieYN XYCon 
JaPs 255 

10v: Samstags-Theotokie, Lobs 
[xe N O O C r x p n e neNcpioYQOY - x e p e X X P I T C D M C N I O Y 

Kipioc 
JaPs 255f. 

I T : Samstags-Theotokie, Lobs 
[Kipi]OC M 6 T X C C O Y - T 6 N ^ 2 0 XpineNMCYI 
JaPs 256 

Rubrik 
Schluß der Samstags-Theotokie 

C D neNfS'C I H C n X C - OHITCN 2 C D N N 6 M N 6 K 2 I H B NXI 6 T C X O Y I N X M 
M M O K 

JaPs 257 
l l v : Schluß der Samstags-Theotokie 

[XKCgXNi]ÄeN T 6 K M X 2 [ C N O Y + ] - CCNXJ N X C M M X p T Y P O C 
JaPs 257f. 

12 r: Schluß der Samstags-Theotokie 
C Y ^ X I - n x c mxoYroc N T C <J>ICDT n iMONoreNHc N N O Y + GKf 
N X N 

JaPs 258 
12v: Schluß der Samstags-Theotokie 

[ N T 6 K ] 2 i p H N i - n i x r r e x o c N T C 

JaPs 258f. 

429 



Hymnol. 44 - 45 Hymnologie 

13 r: Schluß der Samstags-Theotokie 

HAieXü)p2 - T6NNACMOY CHCHpAN 6 0 NCHOY NIB6N CpcnCH-
CMOY 
JaPs 259f. 

13 v: Schluß der Samstags-Theotokie 
[NAÜ)CD]HI 6HM6N - X C AKJ AKCCD^ MMON Ä Ä 
JaPs 260 

Schlußvermerk 

208 Hymn. 45 Psalmodie 

17./18. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 16,3:11,3; Ssp. 12,5:8. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I I . 

h und ä wird verwendet. 6 langgeschwänzt. Starke Unterlängen von X und B. T ist I. 

Schwarze Tinte. Die Anfangszeile der Theotokie-Sektionen wird durch Rot und Silber­

bronze hervorgehoben. Der Anfangsbuchstabe X ist dabei als Zierinitiale gestaltet. Die 

Abschnittsinitialen, die Buchstaben 2, h und ä sowie die Kompendia sind mit Rot oder 

Silberbronze gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen *, > , S zeigen Rot oder Silberbronze. 

Trennungslinie ist — — ~ . 

l r : Psali zur Samstags-Theotokie 
HCKpCN 2 0 A X O Y Q 2 HCMApCDOYT - TCNOYCDpH MMCDOY 
ericjpoi 2ApoK H A ^ C I H C n x e 
JaPs 240 

l v : Psali zur Samstags-Theotokie 
X O Y A B n<?c O Y O 2 X O Y A B - H C N T C K M M A Y N X C H I C M O Y N C M 

H I C D O Y N G M H I T A I Ö H A ^ C I H C H X C 

JaPs 241 
2 r: Psali zur Samstags-Theotokie 

3 6 N O Y C M O Y T C N C M O Y CpOK - X A N A N N O Y B I N 6 N C B O A H A ^ C 

I H C H X C 

JaPs 242 
2V: Psali zur Samstags-Theotokie 

HACCDTHp NArAOOC CCĴ CDH CNC^ANCp^AAlN 
JaPs 242 

Schreibervermerk _ JJLP L 
3 r: Samstags-Theotokie V 

N X C HipH N T C - f - K C Ö C Y N H - XCpC O H C 0 M 6 2 
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JaPs 246 
Samstags-Theotokie V I 

f C K Y N H GH 6 T O M O Y + epOC - f AIXOHKI N6M 
JaPs 247 

3V: Samstags-Theotokie V I 
HICTXMNOC NNOYB - HIHXpXAlCOC e ü )XHXOYi X 6 XMJ N X 6 
HI2IHB NXOrOC NÜ)Hpi 
JaPs 247f. 

4 r: Samstags-Theotokie V I 
NT6 $KDT - X e p e 0 H e 0 M 6 2 N2MOT 

Samstags-Theotokie V I I 

X Y M O Y + e p o xe ÖMXY - x e p e 0 e OMC2 N2MOT 
JaPs 248f. 

4V: Samstags-Theotokie V I I I 
xpeTeN0ü)N^ efMOYKI - x p e c p o x i i NXN NOYHPOCTXTHC 
NX2peN $f n e N p e n c c D f <|>H e T x q e i c x p x CBOX Nt^ H ^ j 
JaPs 249f. 

209 Hymn. 46 Psalmodie 

17./18. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 16,5:12; Ssp. 10,5:7,5-8. 11 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . 

Es ist nur h belegt. Schwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen sind vergrößert und nicht 

aus der Kolumne herausgerückt. Sie sind mit den Buchstaben <|>> 2 und h sowie den Kom­

pendia rot touchiert bzw. gepunktet. Rot sind die Wörter X 6 p 6 , t l X p G und die beiden Schluß­

zeilen von 4 r . Die Paragraphos-Zeichen ' . , ' , ' • ' , / / , ~] *, * ~| * 1 " s m ( l r o t > - ist mit roten 

Punkten versehen. Auf der roten Tinte ist verschiedentlich, besonders auf B l . l Silberbronze angebracht. Eine 

einfache rote Linie fungiert als Trenner. 

l r : Tawzi ' des Choiak 
NIOYAX X e CJjX HXCDK 6BOX NN1CHOY - X C p e ÖMeTXCDpi 
NCXMOYHX x e p e 
JaPs 466f. 

l v : Tawzi ' des Choiak 
^OYPCD MHICX - x e p e HIC^BCDT Nü^e HneYtKiNCDN] 
JaPs 467f. 

2 r: Tawzi ' des Choiak 
HTOYBO NNinxpo x e p e HIXXQM NNIMXPTYPOC - x e p e HIXCD 
CBOX NTC NipenepNOBi x e p e 
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JaPs 469 
2V: Tawzi ' des Choiak 

nicnepMA N T C H I C A N T C H ^ N A N M H C H 2 M O T 

JaPs 469f. 
3 r: Tawzi ' des Choiak 

C e p C H T A X p O N J 3 C N H I N A 2 ^ - CGpCMÄMONI M H C H A A O C 

JaPs 470 
3V: Tawzi ' des Choiak 

N C M N C N I O ^ MHICKOHOC - N T C H f N 6 N NOYHAppHCIÄ 2 I T C N 

H I T C D B 2 N 6 M Nl 

JaPs 470f. 
4 r: Tawzi ' des Choiak 

hpCCBIÄ N T C TCNfj'C - XCpC G H 60MC2 N 2 M O T Ö K C M A T A C C O Y 
JaPs 47lf. 

4V: Bis auf den Vermerk d L » ^Jl <dL) L unbeschrieben 

2 1 0 Hymn. 4 7 Psali 

12./13. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 17,7:13,3; Ssp. 14,5:8-8,5. 25 Z I . Regelmäßige, kleine Hand. 

Djinkim I . Es kommt nur h vor. Y i s t Y u n d J M M und U. Braune Tinte. B l . l ist am oberen 

Innenrand beschädigt und weist einige Löcher auf. B1.2 ist am oberen und unteren 

Innenrand beschädigt und ebenfalls etwas löchrig. Der obere Außenrand von l v trägt die 

Zahl p X A (134). Der Anfangsbuchstabe des zweiten Psali von V ist eine große Zierinitiale. Die Abschnitts­

initialen sind vergrößert . Das Paragraphos-Zeichen ist \ 

l r : Psali für die Jungfrau Maria 
<j>+ I ACCJLJCDHI Ü)A NipCÜMI r+]NAY 4>+ CAHCppCDMI \NAY e<j>-
PCDMI C T A H 6 P N O Y + XAAA MneHCgiB-f NXC^HANOYC 3CN GMC-
T O Y X I NTC HIB - Ap|cj>MCYi MHICBIHN KDA Hü)epi NXCTCpCN 
CTAHXCD NTAI^AAIÄ T C ^ - f X A NCHNOBI CBOA 

Titel \ [ ] 
Psali für die Jungfrau Maria 

ANOK 2CD[...]ATMna)A \NAKIM MHAAAC C T X C D X C B TAXCD 
N O Y K O Y X 1 NTAIO N^OCÖAOKOC MApiÄ - BAA NIB6N NTC 
N1HICTOC 
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l v : Psali für die Jungfrau Maria 

O Y O N NIB6N 6 T O I MHApO C e c p O Y ^ O Y MMOY 6 X 6 N H 6 T A I O 

MMApiÄ f ATOCDA6B - epeNIM £6N NICO<j>OC NpeMKAj* 2 I X 6 N 

HIKA2I eONXCpXCO M H X C D K NN6TAIO MA|>IÄ_ j - M A 2 B ^ M<j>6 

YMNOC NIB6N NCHOYPXNION CD A H NIB6N MHNATIKON rpA<j>H 

NIB6N 

2 r: Psali für die Jungfrau Maria 

[ . . . j M e T p e H ^ c b o Y N A T M O Y N K [ O J Y C O O I N O Y ^ I NBM O Y K A C I A 

eTCj^cDc^[.. .]YX Ä 6 N nepAN CD MApiÄ f n A p o e -fOYPCD O M A Y 

MHOYPO - HÄ6NT TAp N X 6 <|>NAl MHGNNOY't' [6Ä]pH1 6XCDN 

X 6 6BOA 2I[T6N] H6KApHOC ANN026M 

2V: Psali für die Jungfrau Maria 

N T 6 OYCBCD IC H6pAN[ . . . JTHpOY - HAAC M H A Y X O C CJt}OYQ)OY 

C X C D x e ^ C K Y N H N A O M O Y N K N X I X e p e n x c C A Ä O Y N M M O C CD 

MApiÄ O H eTCCDTH K A A C D C A Y X C D K [6B]OA 6 X C D N X 6 NICMH 

N T C N i n p o ^ e T H C ] eyü)oy(j)oy MMCDOY Ö X C D CD [MApiÄ] 

211 Hymn. 48 Psalmodie 

18./19. Jh . 4 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:12; Ssp. 13-14:7,5-8. 16-17 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim II . E s ist nur h belegt. T ist CJ. Schwarze Tinte. Bei 3 r und 4 r sind die Anfangsbuch­
staben X der Initia vogelgestaltig und in schwarzer und roter Tinte. Zweifarbig ist auch die Anfangszeile der 
Hermenie, während die folgenden anderthalb Zeilen rot sind. Abschnittsanfänge werden durch eine Zeile oder 
einige Buchstaben in roter Tinte bzw. durch eine zweifarbige Initiale hervorgehoben. Rot wird ferner für sich 
wiederholende Elemente wie X G f G oder 2 I T 6 N NI verwendet. Der Titel ist arabisch und mit roter Tinte 

geschrieben. Die Paragraphos-Zeichen *, sind rot. Eine einfache, unterbrochene, 

mit roten Punkten versehene Linie , fungiert als Trenner. 

l r : Sonntags-Theotokie V I I 

X e p e N 6 MApiA - A N O N 2CDN TeNTCDB2 

JaPs 117 

l v : Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 

c e M O Y + e p o A i K e o c - c e e p e Y A o x A z i N N N C M A K A P I C M O C 
eoße 4>AI 
JaPs 118 
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2 r: Sonntags-Theotokie, _Psali 
NT6<J>MHI X 6 <J>N026M NNCD6 - X 6 tüjepi 
JaPs 120-122 

2V: Sonntags-Theotokie, Psali 
M n o y p o A A Y I A - zmne $f n i x o r o c eTAH<sicApx NK,H^ 
JaPs 122f. 

3 r: Für die Jungfrau Maria 
AMCCD^ MMON x e p e OH e ö y ÖMAY NNieTONi) THPOY N e o n e 
TeNTO )B2 MMO ÄpiripecBeYiN e x a > N 21 

Doxologie für die Jungfrau Maria 
An icoo iNOYHi e T c c D T n NTC TenApoeNiÄ - x e p e n i o p o N o e 
MBACIAIKON 
JaPs 274f. 

3V: Doxologie für die Jungfrau Maria 
MHieTOY^ A I MMOH - 2IT6N NinpecBYÄ NT6 ^ o e o A O K o c e § Y 
MApiA U&C Äpi2MOT 
JaPs 275f. 

4 r: Doxologie für die Märtyrer 
A H T O Y X C D O Y 6HNA2MOY - HIXCD 6BOA N T 6 NCNNOBI 

Titel j L i . LM 
Für Makarios den Großen 

AH61CI N X 6 KTAH neNKDT ABBA MAKApi AMH02 N X 6 n e K C O O l -
NOY^ I Ü)A A Y P H X H MHKA2I - ^ X O M NNOHpON C66p 
OLeDif I I 8a; hier für die Weihe des Makarios-Sanktuars durch 
Benjamin am 8. Töbi vorgesehen. 

4V: Für Makarios den Großen 
6Nr<DMIÄZIN MMOK K A T A $ p H ^ C T A H X O C N X C ABBA BANIÄMHN 
- CATOTH 6HOYCDN2H epOl N X 6 O Y ^ e p O Y B I M NOYtCDINI] 

212 Hymn. 49 Psalmodie 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 16,7:11. Ssp. 11,5:7,5-8. 14 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim 
I I . Es ist nur ä belegt. Grauschwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen sind nur leicht vergrößert und nicht aus 

der Kolumne herausgerückt. Paragraphos-Zeichen sind / / , ! , ' • ' . 

l r : Psali auf die Dienstags-Theotokie im Choiak 
[TeNep]xo>peYiN TCNNHB xe x e p e MÄ - z e o c t ) 6MAÜ)CÜ N x e 
N e e Y ^ o w x ÖMAY MHOYPO NTC 
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Hymnologie Hymnol. 49 - 50 

ChoPs 297 
l v : Psali auf die Dienstags-Theotokie im Choiak 

n c p o y x e x e p e Hnne N i x r r e x o c NCM NICTPXTIX e y ^ c D o y 
HXpO - K X T X T 6 K M e T [ N I C p f ] 

ChoPs 297f. 
2 r: Psali auf die Dienstags-Theotokie im Choiak 

[ T e K M 6 T ] N I Ü ^ T X C e O N+eXMXXCDCIX - MXTXXSO NeNCL)(DNI 
x e x e p e NXI NXN o y o 2 NX2[MCN] 
ChoPs 298f. 

2V: Psali auf die Dienstags-Theotokie im Choiak 
[NX2]M6N 6BOX 2X NIKXKIX - n iCTXMNOC NGO O y 0 2 ^ X y X N I X 
öMxy Mnioypo x e x e p e pe 
ChoPs 299f. 

213 Hymn. 50 Psalmodie 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 17:12; Ssp. 11,5:7-8. 14 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Dj inkim I I . 
Es kommt nur £> vor. Braune Tinte. Die Anfangsbuchstaben von Initia und die Abschnittsinitialen sind 

vergrößert, aber nicht vor die Kolumne gestellt. Paragraphos-Zeichen sind / / , Eine einfache Linie 

trennt die Psalis. 

l r : Doxologie für die Märtyrer 
NTC rixeopc NTC N i M x p T y p o c n&c xp i2MOT NXN MHXCD CBOX 
N T 6 N6NNOBI 
JaPs 278 

Doxologie für die Heiligen 
Nieöy NTXK e y c M o y epoK - o y o 2 TCKMCT^C cpx N e x e N e 
T H p o y 
JaPs 278f. 

l v : Doxologie für die Heiligen 
2IT6N N i e y X H - niXCD NT6 N6NNOBI 
JaPs 279 

Doxologie für die Propheten 
x e p e HXIXC nic(D<j>poN - HINIÜ)^ NpeH[2i<Dici)] 
JaPs 279 

2 r: Würdige-Dich 
XMHN MXpeM N X C HCKNXI 62pHI 6XCDN - NOOK A 6 H^C X K 6 p 6 2 
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Hymnol. 50 - 52 Hymnologie 

MaDox I 109f. 
2V: Würdige-Dich 

epON 6K6NA2M6N - KCMApCDOYT UEC MA^OYCDINI 6N6KM6OMHI 
MaDox I 110 

214 Hymn. 51 Psalmodie 

15./16. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 16,2:11,2; Ssp. 12,3:7-7,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim 
I I . Es ist nur ä vertreten. Schwarze Tinte. 2 r wird durch einen Zierrahmen in schwarzer, 
grüner und roter Farbe geschmückt, darunter steht C Y N 0 6 O mit arabischer Übersetzung. 
A u f dem oberen Außenrand des Verso stehen die Folienzahlen IB (12) und 10 (19). Der 
Hymnusbeginn von 2 r wird durch eine Zeile in großen, dickstrichigen Buchstaben in schwarzer und roter sowie 
zwei folgenden Zeilen in roter Tinte betont. Die nur gelegentlich leicht aus der Kolumne herausragenden 
Initialen sind vergrößert, zweifarbig und zum Teil als einfache Zierinitialen gestaltet. Rot gepunktet sind neben 
den Buchstaben <j>, 2 und £ die Kompendia und Zahlen. Rot sind ferner A 0 2 A f lGTpi , A O X X Cl , 

der Titel sowie die Paragraphos-Zeichen | und | ". 

l r : T6N0HNOY 

l v : 

2 r: 

T6N0HNOY 

Titel 
T6NNAY 

2V: T6NNAY 

2Hnne A e CMOY e n ^ c - n ^ c CHCMOY e p o K CBOA ÄCN 
CICDN <f>H CTAHOAMIO N[T<t>e] 
JaPs 14f. 
[N]T4>6 N6M riKA2l - tlAAAC CHÄpOYCb £>6N N6KCAXI 
JaPs 15f. 

T6NNAY 6TANACTACIC MHXC - T6N2CDC TCN^CDOY 
NT6K6NACTACIC 
JaPs 19 
x e NOOK rAp n e HCNNOY^ - MAPCNCMOY enfS'c 
NCHOY NIB6N 
JaPs 19f. 

215 Hymn. 52 Psalmodie 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 18:12; Ssp. 16,5:10-10,5. 15-17 Z I . Recht regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I I . Es ist nur ä vertreten. 2 ist O und 0 . Bei B l . l fehlt der obere und der äußere 

Rand, bei B1.2 ein Tei l des oberen Randes. Braune Tinte. Paragraphos-Zeichen ist / / . 
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Hymnologie Hymnol. 52-53 

l r : Sonntags-Theotokie I 
[eepeNq)Aü)]Ni GYNA[I] 2[rreN Ni]hpecBiÄ NT[OTM] MHIMAIPO)-
M[l] 
JaPs 102f. 

Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCOH MMH[INI] - <j>H 6TAHJ 6 0 B 6 [HeNJCCDf AH6pC(DM[ATI-
KOC] 
JaPs 119 

l v : Sonntags-Theotokie V I I 
[CeöJICI [MMO T A ^ C ] f 06OT [OKOC] - NTOTM [MHIJMAipCDMI 
JaPs 102f. 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
[CeMO]Y+ ^ P ° AIKGOC T 6 [XO ] X 2 MHITOYBO 
JaPs 118 

2 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e Ne M[ApiA ©MA]Y CMMANOYHA - x e HIXAOM NATACDM x e 
HCCD^ 
JaPs 120f. 

2V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e [Tü)<j>epi] NCOAOMON - eTAYepMeope NAC N x e Niripo^H-
THC THpOY O Y 0 2 6YXÜ) 
JaPs 122f. 

216 Hymn. 53 Pascha - Turuhät 

14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13,5; Ssp. 13:9-9,5. 14-15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

il) ist il) und 1. il) und 6 sind oft langgeschweift. Es gibt nur Ä. Braune Tinte. Die Ab­

schnittsinitialen sind vergrößert und stehen außerhalb der Kolumne. 

R: 6. Stunde des Karfreitag 
[HIKA]2I X e AKQ)AC1)NI NOOK eOYeYKCpiÄ - AKOYOpHK eHIHA-
PAAICOC 

Titel HApAACX 
6. Stunde des Karfreitag 

ACü)ü)ni eTAYiü^i HneNccBp - C A X A S H MMOH 
Dali I 132; Dali I I 176f. 

V : 6. Stunde des Karfreitag 
AYCDCJL) 6BOA N X 6 AIMAC - A H f MHCHCNOH NNOY+ ÄApOH 
Dali I 132f.; Dali I I 177f. 
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Hymnol. 54 - 55 Hymnologie 

217 Hymn. 54 Psalmodie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,7; Ssp. 12-12,5:8-8,5. 16 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Die Anfangszeile der Sektionen zeigt rote Tinte. Die 
Abschnittsinitialen sind vergrößert, zweifarbig und meist leicht aus der Kolumne herausgerückt. Der Strich über 

X e p e ist mit roten Punkten versehen. Die Paragraphos-Zeichen ' und // sind rot. Eine einfache rote Linie 

trennt die Sektionen. 

R: Samstags-Theotokie V I 
- fCKINH GH 6 T O Y M O Y + 6pO X 6 GH 6 G Y - AAAA NQOH 
JaPs 247 

V : Sonntags-Theotokie V I 
n e n o p o Y NTC HOY - x e p e GH 
JaPs 247f. 

Sonntags-Theotokie V I I 
e Y M O Y f e p o x e ÖMAY M<f>+ - e Q B e <J>AI AH[Ape2] 
JaPs 248 

218 Hymn. 55 Psalmodie 

14. Jh. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 12,7:8,8; Ssp. 7,8:3,5-4. 13 Z I . Sehr regelmäßige, kleine 

Hand. Djinkim I . U) ist langgeschweift. Schwarze Tinte. Das B l . ist am oberen Innenrand 

beschädigt, während der untere weggebrochen ist. Die Initialen, die Buchstaben 2 so­

wie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen * > und 

* J> ' sind rot. Die Linie [ ] ~ " * fungiert als Trenner. 

R: Doxologie für den Erzengel Michael 
encpCDI 2IT6N $\(DT NT6 NIOYCDINI - [TO)]B2 ertöC 

JaPs 324 
V : Titel J L ^ p 

Doxologie für den Erzengel Gabriel 
rABpiHA n i A r r e A o e AHNAY e p o n - AHCOYTCN T C H X I X CBOA 
T6HOYINAM Ü)A 62[pHI] 
JaPs 325 
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Hymnologie Hymnol. 56 - 57 

219 Hymn. 56 Psalmodie 

15. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16:12; Ssp. 12:5,5-6. 13-15 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur h vor. Braune Tinte. Die B l . sind an verschiedenen Stellen lädiert. Sektion und 
Hermenie beginnen mit zwei Zeilen in roter Tinte, die Initialen sind dabei vergrößert . Rot ist auch die Lesung 
von der nur die Anfangsworte gegeben werden. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 2, X , X und M, 

dieser aber nur gelegentlich, sind rot gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen sind S und S ; ' . Eine 

einfache braune oder rote Linie fungiert als Trenner. Auf dem oberen Rand von l v sind Bruchstücke eines 
Stiftungsvermerkes zu erkennen. Die nicht zu Ende geschriebene Hermenie von B1.2 zeigt, daß die Hs . an 
dieser Stelle abgebrochen worden ist. 

l r : Sonntags-Theotokie, Hermenie IIb 
OYAI n e GBOX J^CN B - eeße 4>xi reuf CDOY 
OLeThe 6 b 

Sonntags-Theotokie, Magnificat, L k 1,51* 
XHipi NOYXMX2I 

Sonntags-Theotokie I I I 
n i Y x x c T H p i o N eTOY2<DBC - e T e <j>^ n i x o r o c 
JaPs 107 

l v : Sonntags-Theotokie I I I 
e T X H t f i c x p * NJDH^ - eoße <j>xi OYON NIBGN 
JaPs 107f. 

2 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie l i l a 
X e p OYBIM B NNOYB 6 Y O I N2YKCDN - GYepjbHIBI 62pHI 6 X 6 N niMX 
6 0 0 Y X B N T 6 NHGO 
JaPs 108 

2V: Unbeschrieben 

220 Hymn. 57 

14./15. Jh. 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 15,2:10,5; Ssp. 10,8:4,5-5. 15 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Neben £ ist auch h belegt. Braune Tinte. Die nur leicht vergrößerten Abschnittsinitialen und die 

Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Das Paragraphos-Zeichen 'S' ist rot. 

l r : Für Makarios den Großen 
Hnne XNON TeNgici ÄGN O Y M e T X T s i c i e n e N i c ü T e T r s o c i 
0 6 X H X £>6N HNX - K 6 HXXIN NipCDMI 

439 



Hymnol. 57 - 58 Hymnologie 

l v : Für Makarios den Großen 
N6M K6NI2IÖMI GYepü}Al K A T A 4>TCDMI AAAI CD NIMONAXOC -
NIHATpiApXHC N6M NinpO<j>HTHC AyTAIÖ 

2 r : Für Makarios den Großen 
MniAGAIGHC XCMApCDOYT NGOK CD <j>H 6 T A Y T 6 N 2 0 Y T K 
6NI6CCDOY NT AK - pAÜ)l NAK M ^ O O Y 

2V: Für Makarios den Großen 
CD <j>H 6TAH61CDOY 2IT6N HOYPO N T 6 HCDOY - Y C G C NGOK MOI 
NAN e o p e N 

221 Hymn. 58 Psalmodie 

16./17. Jh . 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:11,7; Ssp. 11,7:5-5,5. 14 Z I . Regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . (1) ist ii) und ». Es tritt h und £ auf. Sehr langer Horizontalstrich bei T und 
sehr langer Aufstrich bei 6. Braune Tinte. Die B l . haben an einigen Stellen unter Feuchtigkeit gelitten 
und sind eingerissen. Die beiden Anfangszeilen des Psali sind rot, die Initiale groß. Die z . T . sehr großen 
Abschnittsinitialen sind wie die Buchstaben <j>, 2, h , £> und die Kompendia rot gepunktet bzw. touchiert. Die 

Paragraphos-Zeichen S und 6 sind rot. Trennungslinie ist ein einfacher Strich. 

l r : Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I a 
NITArMA N T 6 n<51CI - 6 G B 6 ^ X l T 6 N 
JaPs 118 

Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCOn MMHINI - Aiep<j>M6Yi M[T16KpAN] 
JaPs 119 

l v : Sonntags-Theotokie, Psali 
[M]neKpAN O Y 0 2 A I X 6 [ M N O ] M f - N6M 6BOA K>eN MApiA f 0)6-
A 6 T 6 0 
JaPs 119 

2 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
AH<JKDN2 Mn6N2HBI - O Y 0 2 NT6NCDÜ) 6BOA K,6N OYCMH N06AHA 
JaPs 119f. 

2V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e x e p e Ne MApiÄ - x e p e Ne MApiÄ 4>pAcyi NÄBCA 
JaPs 120 

3 r: Sonntags-Theotokie^Psali 
niöMHi - x e GMAY M4>H e o o Y X B 
JaPs 120f. 

440 



Hymnologie Hymnol. 58 - 59 

3V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e Ne Mxp ix n e e x H x NIXKCDB - x e r r r x i o NCXMOYHX 
JaPs 121 

4 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e lic^oYcpoY Hmcx - x e r iet ic i ] NNIAIKCON 
JaPs 121f. 

4V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e noYXXi NHCXIXC - x e p e Ne Mxp ix f e e o T O K O c ÖMXY 
NIHC n x c 
JaPs 122 

222 Hymn. 59 Doxologie 

15./16. Jh . 5 B l . Koptisch. Format: B l . 14:11; Ssp. 9,5:5,5-6. 12 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Dj inkim 
I I . Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. B l . l ist restauriert., 17 . / l8 . Jh . , 13-14 Z I . Kein Rubrum. Teile von 5 V 

durch Tintenabrieb fast unleserlich. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, 2 und £> sowie die Kompendia 

sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Paragraphos-Zeichen *Ü> und ~ sind in roter Tinte. 

l r : Gloria in excelsis 
T C N C X X I 36N HCKCDOY - rföC <j>+ HI2IHB NT6 <)>+ t1lü)Hpi NT6 
<j>ICDT 
MaDox I 108 

l v : Gloria in excelsis 
<j>H eTCDXI M<|>NOBI NT6 HIKOCMOC - ^ N X C M O Y epOK MMHINI 
MMHINI -f^NXCMOY CneKfpXN] 
MaDox I 108f. 

2 r: Gloria in excelsis 
[ eneK]pxN c p x euez irre weuez - x e XKÜJCDHI NHI NOYBOHGOC 
N2XN[XTOOYI] 
MaDox I 109 

2V: Gloria in excelsis 
[N2XN]XTOOYI nöc - e K e N X Y epo i 

Würdige-Dich 
X p i K X T X X Y O l N U&C - KCMXpCDOYT n&C $f NT6 NCNIOf 
MaDox I 109 
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Hymnol. 59-60 Hymnologie 

3 r: Würdige-Dich 
Kep20Yö K C M A p c D o y T - ceep26AHic e p o K 
MaDox I 109f. 

3V: Würdige-Dich 
x e NGOK erf NTOY^pe NCDOY SGN HCHOY NTHW - 6K6NA2M6N 
6 K 6 T O Y [ X O N ] 
MaDox I 110 

4 r: Würdige-Dich 
[ 6 K e T O Y ] X O N - MA^OYOCDINI NHI 6N6KM6TMHI 
MaDox I 110 

4V: Würdige-Dich 
U&C H6KNAI Ü)(DH (JL)A 6N62 - M A T O Y X O N T A ^ Y ^ H X 6 
Al[6pNOBI] 
MaDox I 110 

5 r: Würdige-Dich 
[AijepNOBi - MApeni N x e neK[NAi] 
MaDox I HOf. 

5V: Würdige-Dich 
[H6K]NAI - HCpHpi N6M HNA 6 0 O Y X B 
MaDox I 111 

223 Hymn. 60 Doxologie 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,8; Ssp. 11,7-12,3:7,5. 15-16 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Schwarze Tinte. Der obere Außenrand des Recto trägt die Seitenzahl pOO (179), während auf 
dem oberen Innenrand des Verso die Lagenzahl IH (18) angebracht ist. Der Hymnus des Verso 
beginnt mit einer großen, rottouchierten Initiale. Die Abschnittsinitialen und die Buchstaben ^ und 2 sind rot 

gepunktet bzw. touchiert, ebenso die Kompendia. Titel und die Paragraphos-Zeichen * und S — sind rot. 

Die Trennungslinie ist am Anfang und in den Lücken mit roter Tinte versehen. 

R: Doxologie für die Fastenzeit 
2CDC ÄrAOOC 0 Y 0 2 MMAipCDMl NAI NAN K A T A H6KNIÜ^ 
NNAI X 6 OYHI AHÜ)6N2HT GKCüf 6N026M 6HIZCDON eTAHCCDpeM 
- I C X 6 N -f-NOY N6M Ü)A 6N62 
Vgl . Hymn. 63, 19r 
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Hymnologie Hymnol. 60 - 62 

V : Titel 
Doxologie für die Fastenzeit 

^ N H C ^ X N6M Hiü)XHX - f NHCTIX 0 H 6TXCCDXI NHXIXC UÜ)(D\ 
CT<J>C oyoz 
JaPs 506 

224 Hymn. 61 

15./16. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 25:16,3; Ssp. 19,5-20:7,5-8. 21 und 23 Z I . Regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Die obere Innenecke ist beschädigt, 
die Außenecke fehlt. Weitere Textverluste durch zwei große Löcher. Die Abschnitts­
initialen, die Buchstaben <j>> 2 u n ( i ^ sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 

Paragraphos-Zeichen S und sind rot. 

R: Für die hl. Klaudios und Theodor Anatoleos 
XMCÜINI CBOX 62P6N N I A Y N X T O C N IGTXyXCDp 6BOX NNIHOX6-
MOC n o y p o k x x y f o c ric^Hpi M n o y p o NCM e e ö A o p o c 
n ixcDpi Npenepo - o y o 2 MGNNCX NXI x y c b x i N2XNBXCXNOC 
60B6 HipXN N O Y X X I NTC IHC H X C 

V : Für die hl. Klaudios und Theodor Anatoleos 
2 I T O T O Y N X C ... pHC NXHMI XH0CXHX C 0 B H T O Y MCNNCX 

HCH2HBI HCMHÜ^X ÄCN OYMC0MHI O Y 0 2 O Y A I K C O N CD NICCCJDOY 
MMHI HIÖ2I NXOriKON - HXXIN OCÖAOpOC UÜ)Hf\ MBXCIXITHC 

225 Hymn. 62 Psalmodie 

17./18. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,2:10,2; Ssp. 12:7. 14 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . T ist 

J . Es ist nur ä belegt. Braune Tinte. Der Sektionsbeginn wird durch eine Zeile mit großen, dickstrichigen 
Buchstaben in brauner und roter Tinte hervorgehoben, während die zweite Zeile rot ist. Die Abschnittsinitialen 

sind vergrößert. Das Paragraphos-Zeichen * ist rot und kommt nur am Ende der Hermenie 

vor. Der Trennungsstrich zwischen Hermenie und Sektion ist mit roter Tinte versehen. 

R: Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I b 
N C M NI$pO<j>HTHC M<J>PH^ MHIC^BOT N T C XXpCDN HIOYHB -
M X - | - 2 0 Mneq^Hpi eopenxoY 
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Hymnol. 62 - 63 Hymnologie 

JaPs 125 
V : Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I b 

N6N 6BOX 
JaPs 125 

Sonntags-Theotokie V I I I 
T 6 0 I N2IK6NOC - O Y O N T 6 neXINMOÜ}! 36N OY[nxppHCIX] 
JaPs 125f. 

226 Hymn. 63 Psalmodie 

18./19. Jh. 23 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5.10,5; Ssp. 10-10,5:7,5-8. 14 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Neben h wird auch & verwendet. Der etwas andere Duktus von B l . l dürfte durch eine breitere 
Feder bedingt sein. Bizarre Orthographie und stellenweise schwer entwirrbare Galimathias. Die drei letzten 
Zeilen von B1.23 sind durch ein großes Loch beschädigt. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso 
w i e j o l g t foliiertj_ 2 IX (14), 3 J 6 (15), 4 K (20), 5 KÄ_(21) , 6 KB (22), 7 KB (22), 8 K Ä (24), 
9 X T (33), 10 X A ( 3 4 L _ 1 1 X 6 (35), 12 (36L_ 13 M (40),_14 MX (41),_15 MB (42), 16 Mr 
(43), 17 N (50), 18 X?6 (6?5), 19 ^ (90), 20 *Tr (93), 21 pe (105), 22 pXC^ (136), 23 p \ Z 
(137). Die Initialzeile von l v , 9V, l l v , 15r besteht aus dickstrichigen Großbuchstaben in schwarzer und roter 
Tinte, während die beiden folgenden Zeilen mit Ausnahme von l v rot sind. Das Initium von 18v wird durch 
eine große, zweifarbige Zierinitiale sowie zwei Zeilen in Rot gestaltet. Die Anfangszeile von Eph 4 auf 5 r 

besteht aus roten Buchstaben mit einer zweifarbigen Initiale. Zwei Abschnitte von Eph 4 und Ps 50 werden 
durch zwei rote Zeilen mit zweifarbiger Initiale eröffnet. Die oft sehr wuchtigen Abschnittsinitialen sind rot und 
schwarz. Die Buchstaben 2, h , Ä, X sowie die Kompendia und Zahlen sind rot gepunktet bzw. touchiert. 
Die meisten Titel sind arabisch, gelegentlich auch zweisprachig und überwiegend in Rot. Rot sind auch die sich 

wiederholenden Wörter X X 2~OC sowie die Paragraphos-Zeichen \ '., 'S , =, 6 = , ; — , • • *, ; = , • 

und S . Die Trennungslinie S S S - S ist rot unterlegt. 

l r : Für die Jungfrau Maria 
<pf neNpeHCO^ 4>H e T X H e i c x p x eßox NÄH^ XXXHXOYIX 

Arabischer Schlußvermerk ... J JeU*! JJUP L 
l v : Titel 

1. Ode E x 15,1-2* 
- encpcDni NHI NOYCCDOHPIX 
JaPs 26 

2 r: 1. Ode E x 15,13*-15* 
[OYM60]MHI <)>XI 6TXKCCüTnH - O Y 0 2 NIXpXCDN NT6 NIMCÜXBI-
T e c o y c p o o p T e p 
JaPs 29f. 
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2V: 1. Ode E x 15,15*-17* 
HAI STAHCgiTOY - ANITOY 6 £ O N NTOYLXOY] 
JaPs 30f. 

3 r: 1. Ode E x 15,17*-19* 
[NTOY1XOY 2IXGN OYTCDOY - X 6 K\\ GäOYN 6<|>IOM N X 6 
NI20OP NT6 
JaPs 31 

3V: 1. Ode E x 15,19*-20* 
<|>ApA(i> - AYI 6BOA CAM6N2HTC N X 6 
JaPs 31f. 

4 r: 2. Ode Ps 135,12*-16* 
[N6M OYCpCDB]Cp 646*001 AA X 6 H6H - <j>H 6TA4JNI NOYMCDOY 
6BOA Ä6N 
JaPs 38f. 

4V: 2. Ode Ps 135,16*-22 _ _ _ 
OYneTpe NKO2 NCJ^OT AA - eYkxipiNOMiA MneqcDK HICA AA xe 
JaPs 39 

5 r: Einführung des Morgengebetes 
6HCINI T6NCg6B2MOT NTOTK U&C - OYOZ M6TOYXON 
JaPs 262 

Titel 11AYAOC 
Eph 4 , 1 * 

f ^ 2 0 Y epoTGN - HI 6TAYOO[26M] 
JaPs 262 

5V: E p h 4 , l * - 4 * 
[6TAYOO]26M OGNOY GfOH - OYCCDMA 6NOYCDT N6M OY^NA 
6NOYCDT 
JaPs 262f. 

6 r: Eph 4,4*-6* + Zusatz 
COT R A T A 4 * P H + ™ 6TAYOCD26M 06NOY - HIACOrOC 6TAH61 
CApXC 6HMCDOY 6HTC0NH 6BOA £)6N NieOMCÜJT ^BU nAI62CDOY 
MMA2 
JaPs 263f. 

6V: Zusatz zu Eph 4 
F AMAONOCTAN 6N6M - T6N20C GpOK T6NCMOY 6pOK CpA Nl-
6N62 
JaPs 264f. 

7 r: 2. Ode, Psali 
[NNI]<j>HOYi N6M OYAINAMIC AH2IC6Nf MHIKA2I - ü}ANT6HpOT 
e n [ ü ) o i ] 
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JaPs 41f. 
7V: 2. Ode, Psali 

[6H](j;OI NTGMf MH6HOYTA2 - Hfj'C Äpi2MOT NAN MHIXCD 
JaPs 42f. 

8 r: Ps 50,9*-12* 
[ 6 K 6 ] N o x b b ^ o i MneKcpeNiconoN - OYHNÄ" AHCCDTON 
epHTH MBepi J D 6 N 

JaPs 9f. 
8V: Ps50,12*-16* 

Nl 6 T C A J 3 0 Y N MOI - <)>+ 4>+ NTC TCCCOCpiÄ CMCOCAHA N X C 
JaPs lOf. 

9 r: 3. Ode, Psali 
NIC)>HCHC 20c epoM Äpi ^ Y ^ O C K e CNAHCYCHC - c e p K Y C 
ACPTITH CHOI NNHI X O C M6TOY*>OC 2 0 C CpOH Äpi20YCI> SACH 
JaPs 59f. 

9V: Titel 
Qit'ah für die drei Jünglinge im Feuerofen (T6N6N) 

T6N6N CJDOHN NOI6YAIAN - A A 2 A Mcj>6 ATATOM CCDMATOC 
A r r e A o c rAp 
JaPs 60f. 

10 r: Qit'ah für die drei Jünglinge im Feuerofen (T6N6N) 
C A N A C A A T A T H C A Y T O Y KCl TON HAI TAp THC 6A66CON 
MMON ÄNANIAC ÄZApiAC KC MICAHA 

1. Trop. der Non 
CD Hl C T A H X C M f MHMOY - CD HXC H6NNHB 
BuHor 72 

Qit'ah für die drei Jünglinge im Feuerofen (T6N6N) 
ÄNANIAC ÄZApiAC K C MICAHA 
JaPs 61 

10v: Qit'ah für die drei Jünglinge im Feuerofen (TCNGN) 
C Y X O C r O N T A TON KN N T O Y Nr - MCNCNCA OpCNXC AM20A 
2CN NCHMYCTHpiON C T O Y S - f NCDC1) CBOA 
JaPs 61f. 

I T : Qit'ah für die drei Jünglinge im Feuerofen (T6NGN) 
CYXCD MMOC MAä X C HOYXB NCJ^HpC HOYAB - CJL)ANC20HH 
ÄNANIAC 
JaPs 62 

Mt 18,18* 
X C Nl CTCTCNNACON20Y - CYGtpCDHI CYtBCA] 
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l l v : Mt 18,18* 
[6YJB6A CBOA ÄCN NI^HOY« 

Titel H 'AA BATOC 
Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen ( T C N O Y 6 2 NCCDK) 

T 6 N O Y 6 2 NCOK - NCM K A T A HAÜ)AI NTC H6NNAI HA^C ÄpiBOlOIN 
epoN NCMCDOY 
JaPs 63 

12 r: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen ( T 6 N O Y 6 2 NCCDKO 
M A p e T C N r i p o c c Y K e HCNNHB - CMOY e n ^ c NIAAOC T H p o Y 
Nl4>l[AC] 
JaPs 63f. 

12v: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen ( T 6 N O Y 6 2 NCCDK) 
[NI<t>l]A6 NACHC NAAC 2 0 C CpOH - NTCNKA NANNOBI NAN CBOA 
JaPs 64 

13 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 NICTAO<|>OpOC MMApTYPOC IOCTOC NCM ÄHAAI - TCDB2 
NIATAO<J>OpOC MMApTYPOC KYPI ÄHATHp NCM 
JaPs 70f. 

13 v: Magma' (Memento Sanctorum) 
HpA TCMCCDNI - TCDB2 ABBA CHip02 
JaPs 71f. 

14r: Magma' (Memento Sanctorum) 
NCM COOM NCM IcÜÄ - TCDB2 HCITCpOC NCM HCNTCACON CCD 
4>lA NCM OY^OMIÄ NTC4 
JaPs 72f. 

14v: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 KYPI ICNOYB NCM HTAAMCOC - TÜ)B2 NIHXCDpOC NTC 
NIMApTYPOC CTAYCbenMHKA2 COB6 HXC NT6H 
JaPs 73f. 

15 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDBlNAf^C NICD^MMAINOYC^Hpi AN0ONIOC NCM ABBA H A Y A O C 
- TCDB2 NCNIO-f 6 © Y N[pOMCOC] 
JaPs 74f. 

15 v: Magma' (Memento Sanctorum) 
[N]pOMCOC MAXIMOC NCM T O Y M C ^ O C - TCDB2 ABBA CJ0ANOY+ 
HIApMCNGpiTHC NCM ABBA 
JaPs 75f. 

16r: Magma' (Memento Sanctorum) 
BICA HC4MA0ITHC - NCM ÄHA 20p NCM ÄHA <j>IC N 
JaPs 76f. 
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16v: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 ABBA HApCOMA - ABBA B6NIHI NCM ABBA KDÄ N6M 
JaPs 77f. Die Abschnitte für Basilius, die Väter von Nicea 
und Konstantinopel fehlen. 

17 r: Samstags-Theotokie, Hermenie 
[021 6]pATH K,6N NI0OÜ) NTC \ l O y T C A - 2IT6N \4>ONIÄ NTC 
TABpiHA 
OLeThe 64a 

17v: Samstags-Theotokie, Hermenie 
n i A r r e A o c T C N ^ NGM n i x e p e T C M o c - x e p e Ne ob \nÄp 
T C N^2O ÄpineNMeyi 
Ähnlich OLeThe 64a 

18r: Doxologie für die Jungfrau Maria 
[MniAI]BANOC 6 T 6 HI2MOT N T 6 \ M 6 T N O Y + BHOy i - K A T A 
niCDCg eTAHCDCp MMOH N [ X 6 ] 
JaPs 319f. 

18v: Doxologie für die Jungfrau Maria 
[ N ] x e neNicDT H n e T p i A p x e c - TGN^20 ÄpineNMeyi 
JaPs 320 

Titel 
Doxologie für den Erzengel Michael 

MIX AHA OYHXICgeNOYHl NOOH ON 6T (D I NCjpCDpH Ä6N NI[TA2IC] 
JaPs 323 

19 r: Doxologie für die Fastenzeit 
[AH(JL)(DeN]2HT A H K O ^ 6N02CM [e]HIZeON CHCCDpCM 20C 

A r A O O C O Y 0 2 MMAipOMI NAI NAN K A T A HCKNIÜ^ NNAI 
Vgl . Hymn.60,R 

Titel 
POOBCC I D C N K6NH NNCNCgCDpH NIO^ ABpAAM JCAAK IAKCDB 
J36N HIHApA-fCOC NTC HOyNOH £>6N 

19v: TXCDpA NTC NH 6TCDNÄ 
Titel 
Doxologie für die Fastenzeit 

NHCOIÄ N6M HIC^AHA - (^eNTCHrS! MHINOMOC NHI 6BOA 
2I[T6N] 
JaPs 506 

20 r: Doxologie für die Fastenzeit 
X C H6NICDT 6TÄ6N NI<t>HOyi Hl 6TÖAI MHIKOCMOC MHepNTCN 
CÄOYN CHipACMOC AAAA NA2M6N 6BOA 2A HIHOAipOC 
JaPs 519 
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Doxologie für die Fastenzeit 
C 6 H6NNHB (J^OHTeN epOK Ö\OZ MOI NAN MHeKXODNT NXpeC -
01ÄNOC AHepOYNOH MHipeHepNOBI NAI NAN K A T A 
JaPs 520f. 

20 v: Doxologie für die Fastenzeit 
neKNIÜ)^ NNHI 

Doxologie für die Fastenzeit 
C6 H6NNHB HipeHCJL)eN2HT cj>ONI 62AO MH6TNAHT MHepMTGN 
N6M NIM6T6T2HT N6M NIMOyMI NTC HCN2HT 
JaPs 520 

Doxologie für die Fastenzeit 
C 6 H6NNHB HC f ÄXOCIA T6N20C CpOM 3CN OYAy^OyMIÄ 
TeNOYCDÜ^T MMOH £>6N f 6KKAICIÄ IC [XCN] 
JaPs 521 

21 r : 6\V[\ MMCDOY BON O Y K A 2 - CINAÜ)C NAI 6 0 O N C [ ^ ] 
2 1 v : [B]f T A l i p O C A Y X H IC AYCp[MA]AAON - OMCTCDXI NTC 

HA2HT MHCpOHCATIKIÄ O Y T C MHCp^20CK C [ X C N ] 
22 r: Doxologie des Morgengebetes 

[CJHIKOCMOC AKi CHIKOCMOC - CN20C CNC[MOY] [C]pOK NCM 
N C [KArrCAO ] C 
JaPs 268f. 

22 v: Doxologie des Morgengebetes 
bCN riXINCOpCHH NA2 CÄOYN - CNODCg [ 0 ] Y B C K O Y 0 2 
JaPs 269f. 

23 r: Doxologie des Morgengebetes 
AYXCD MMOC xe AYepcpcDpn M<|>02 - nipenoiKONOMiN NNCH-
[CCDTH] 
JaPs 270 

23 v: Doxologie des Morgengebetes 
[NNeMjCODTH NKAAOC nipcHep2CMi e T x o p - e o p e N e p n e M ü ^ A 
CHAI N N 6 N [XIX] 
JaPs 270f. 
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227 Hymn. 64 

18./19. Jh. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11,5; Ssp. 12:7,5-8. 14 Z I . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim 

I I . Es tritt nur ä auf. Braune Tinte. Bei B l . l ist die untere Außenecke weggebrochen. Über dem Text von 3 r 

ist ein rottouchierter Zierrahmen angebracht, darunter die arabische Inschrift: "Im Namen des Vaters, des 

Sohnes und des Heiligen Geistes, Gott, der Einzige und Gepriesene". Die Anfangsbuchstaben und die 

Abschnittsinitialen sind mit Ausnahme von 3 r nicht aus der Kolumne herausgerückt. Sie sind wie die Buch­

staben <j>> 2, £> und X sowie die Kompendia rot touchiert bzw. gepunktet. Titel und Rubrik 

sind arabisch, letztere in roter Tinte. Rot sind ferner NI6GNOC C M O Y und die Paragraphos-

Zeichen * und • ' . 2 r ist bis auf einige arabische Wörter unbeschriftet. 

l r : Maradd für Ostern und die österliche Zeit 
KATA NIXCDpOC N6M NITAXIC - 4>Al H6 HCAHAC HINIÜ)f M<j>P[0-
4>HTHC] 
Euch I I I 724 

l v : Maradd für Ostern und die österliche Zeit 
xe (SioyoDiNi SIOYCDINIIÄHM - A A Y I A n o y p o enxtü)] MMOC 
Euch I I I 724f. 

2 r : Unbeschrieben 
2V: Titel 

Böhem für das Apostelfasten 
O Y N T O C ÄAIOCDC TAp XAAOIN - OHT6N 06NHpA[r iA] 
Euch I I I 73 8f. 

3 r: NI60NOC CMOY 
Rubrik 
Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 

AMCDINI T H p O Y *>CN OYPAü̂ l - BON O Y C A B C Y BOYfN] 
ChoPs 14 

3V: Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 
[ B O Y J N O Y K A T 2 H T - AIKCOC ACMICI M M O H AIKCOC CCOI 
ChoPs 14f. 

4 r: Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 
NATASNI - HC ̂ K T H C I C THpC 
ChoPs 15 

4V: Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 
CYCOH HC TCDOYN ^ H A p o - ¥ic n x e $e nipAN C T E O A X IHC 
n x e n i p e H ^ MhcDNÄ 
ChoPs 15f. 
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228 Hymn. 65 Psalmodie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:10,7; Ssp. 11,5:7-8. 13 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I I . Es 
ist nur £> belegt. Braune Tinte. Das B l . ist durch einige kleine Löcher beschädigt. Die Abschnittsinitialen, die 
Buchstaben 2 und £> sowie die Kompendia sind mit Rot bzw. Silberbronze gepunktet oder touchiert. Die 

Paragraphos-Zeichen *, S und 6 sind in Rot bzw. Silberbronze. E i n einfacher Strich beschließt den 

Abschnitt. 

R: Sonntags-Theotokie, Schluß 
[N]T6K2ipHNH X A NANNOBI NAN 6BOA - NT6MCMOY 6pON THpGN 
NT6MTOY[BO] 
JaPs 144f. 

V : Sonntags-Theotokie, Schluß 
[NT6MTOYJBO NN6N2HT - £ . 6 AKI AKCCÜ^ MMON 
JaPs 145 

229 Hymn. 66 

14. Jh . 6 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18:13,7; Ssp. 13:6. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dj inkim 
I . Neben h tritt auch £> auf. Schwarze Tinte. In der Mitte des oberen Randes von 6 r ist ein Flechtorna­
ment in Gelb, Rot und Schwarz zwischen den Kompendia \C O C angebracht, während auf den Außenrändern 
die Lagenzahlen I (10) stehen. Die B l . sind auf den oberen Außenrändern mit folgenden 
Folienzahlen versehen: l v K B (22), 2V MB (42), 3V MO (49), 4 V NT (53), 5 V NC; (56), 6V 

(91). Die Initia werden durch große Zierbuchstaben betont, die mit einer Ausnahme ( l v zweifarbig) rot sind. 
Einfache, rote Buchstaben eröffnen die Unterabschnitte von l v und 6 r. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 
4*, b> £ und die Kompendia bzw. die Lagenzahlen sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die 

Titel sind arabisch und rot. Rot ist ferner A O X X auf 6 r sowie das Paragraphos-Zeichen v . In 

schwarzer Tinte ist der arabische Schlußvermerk von 3 r . Als Trenner wird die Linie ver­

wendet. 

l r : Lahn für die tugendhaften Apostel, Parallex 
O A A A G O C N6M MATOIAC H A Y X O C t1ICO<|>OC - O Y 0 2 N O Y C A X I 
A V 4 > 0 2 Ü } A A Y P H X N^OIKOYM6NH 
Laudes 117 

Titel 
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Lahn für die Verleugnung des Petrus 
A K ^ N O Y A O r O C NHI ü) HCTpOC M^NAY 6TAKOYCDM AKCÜ) 
N6MHI ÄCN 
CodCopt I I 252 (14); 291 (1) 

l v : Lahn für die Verleugnung des Petrus 
HHI NCIMCDN HI<j>ApiCCOC - N T A X O A K CBOA AN Ü)A 6N62 

Titel ^ 
Lahn für die Verleugnung des Petrus, Paralex 

MHCKNAY COYCHMI O Y A C 20HAON - A K X C D A T CBOA Nr NCOn 
X C f C C D O Y N MHAipCDMI AN X C 
CodCopt I I 252 (14); 291 (1) 

Titel 
Lahn für Ostern 

K A T A NIXCDpOC 
Euch I I I 724 

2 r: Parallex für die Geburt der Jungfrau Maria 
THOAIC NTC 4 ? A a ) l ^MA NCMTON MHIHNA C O Y - COBC HICONf 
NTC T A A A A T C T A Y X C M H ÄCN f HApO MÄpiÄ Tü)Cpi NICÜÄKIM 
Laudes 21f. 

2V: Parallex für die Geburt der Jungfrau Maria 
I O Y A A C HIMAC MMOY» C T X O p - K~Ä MHpO<j>HTHC C O Y e p e r -
KOMIÄZIN 
Laudes 22 

3 r: Fada'il 
AMHN CCCÜ ĈDHI CCCCpCDHI CHCepAHOAAYIN MMOK 21 HAI-
K e p q c <|>AI 
HA^C NICDT MHATpiApXHC HCNICDT 6 G O Y A B ABBA NIM 
epe ^2ipHNH NTC $f eccü)CDni NCMAN ÄCN NCKC20OY 
T H p O Y 2ITCN NinpCCBIA 
Vgl . Euch I I I 642f. 

Arabischer Schlußvermerk 
3V: Titel 

Lahn für die Jungfrau Maria in der Fastenzeit 
XepC MApiAM A O Y A l K6 MIOip T O Y CCDTHpAC HMCDN - T O 
n e p T o KATA<j>AeroN 

4 r: Apg 1,20* 
TenepBi MApecc^cüM - T e H M e T e n i c K o n o c M A p e K e o Y A i 6 T T H 

Titel 
Gal6 ,14* 

ANOK A 6 NNeCCpCDHI NHI - HGN^C IHC HXC 
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4V: Gal6,14*-16 
<j>A! 6 T 6 6BOX 2ITOTH AyiCl^l MHIKOCMOC NHI 

5 r: Doxologie für die Fastenzeit 
o Y M e e M H i o y o 2 N T C N e p n p o c e Y x e c o e - xe <J>CDK n e n i c b o y 
Ü}X 6N62 AMHN 
JaPs 507 

Titel 
Doxologie für die Fastenzeit 

HIMAipCDMI NÄrAGOC HA^clSc ^ 2 0 G f O K 

JaPs 512 
5V: Doxologie für die Fastenzeit 

MH6P2IT C A X X S H MMOK - O Y 0 2 NA2BHOyi T H p O Y 6T2CDOY 
CGOYCDN2 6BOA M[H6KMOO] 
JaPs 512 

6 r: [NX2JM6N h>6N N C N O X Y ^ I C 
T6NCDCT; O Y B H K CD A 6 C H O T H C - TICDNCICTIMA NXpXCON 

6V: HXIXC N6M 6NOX HIAIKGON X Y 6 X O O N _ C O Y P X N O N 6Tpi<|>HC 
ÄriNACTON - BACIAGON CHOYPXNION K6 TON KN AHepNICTeyiN 
62pHI 6XCDN tpANTGMCCD^ MMON 

230 Hymn. 67 

17./18. Jh . 2 B 1 . Koptisch. Format: B l . 16,2:11,2; Ssp. 10,5-11:7,5. 12-13 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim 

I I . Q) ist (1) und I . Es tritt nur £ auf. Schwarze Tinte. Die Anfangsbuchstaben bzw. die 

Abschnittsinitialen sind nicht aus der Kolumne herausgerückt und wie die Buchstaben 

4*, 2, Ä und gelegentlich M und die Kompendia rot gepunktet bzw. touchiert. Der Titel ist arabisch. Die 

Paragraphos-Zeichen V und 'S sind rot. Die Trennungslinie S' ist rot unterlegt. 

l r : T e p O C 
-j-MHICDMC NICDA X Y M O Y + epOM X 6 HipCM^CDMC X 6 AI^CDMC 
6HAC(DOp £6N NIMCDO Y N X 6 HIIOpAANHC ^MHIÜ}O(J0T MH6NICDT 
n e T p o c f HApoeNiÄ NICDA X Y + MHI2ICDIÜ) MHCNCAÄ HAYXOC 
NCM MXPKOC n i e Y x r r e x i c T H c 

l v : ^MHIXXOM NXTXCDM NTC ^ M C T M X p T Y P O C HIÄriOC NJM HIM6N-
PIT NTC HXC NIXepOYBIM CCOYCDÜ)T MMOK NICXpX<j>IM C 6 ^ -
OYCD NXK 6YCDCP 6BOX 6 Y X C D MMOC X 6 X O Y X B H^C O Y 0 2 
X O Y X B X O Y X B U&C 36N 
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2 r : Doxologie für die Fastenzeit 
T H p O Y 6 T X I T O Y HlkpiTHC MMHllHC - NXI NXN K X T X HeKNIÜ)^ 
NNXI 
JaPs 513f. 

Fortsetzung der Doxologie 
X 6 OYHI XHCJ^eN2HT 

2V: Fortsetzung der Doxologie 
XHKCD^ eN026M GHIZCDOYN GTXMCcopeM 2CDC Ärxooc o y o 2 
MMXipCJDMI NXI NXN K X T X HCKNIÜ)^ NNXI 
Vgl . Hymn.60, R; 63, 19 

Titel 
Kanon CCDMXTOC K 6 JMXTOC - MXTXXXMHON X y K e C X y O O N 

JaPs 527 

231 Hymn. 68 Psali 

12./13. Jh . 13 B l . Koptisch. Format: B l . 19:13,5; Ssp. 15,5:9,5-10. 17 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige 

Hand. Djinkim I . Es kommt h und £> vor. M ist M und U , y Y u n d • Braune Tinte. Bei B l . l ist der 
Außenrand weggebrochen. Bei den B1.2, 3 und 4 ist je ein großes Stück von der Außenhälfte herausgebrochen. 
Bei B1.5 ist die Lesbarkeit durch Beschädigung, verblasste Tinte und anhaftende Buchstaben einer anderen 
Seite stark beeinträchtigt. Bei B1.9 fehlt ein Tei l des Außenrandes. Die Tinte ist bei B l . 10 an einigen Stellen 
abgerieben bzw. verwischt. Bei B l . 11 und 12 fehlen die unteren Außenecken und die beiden Anfangszeilen 
sind z . T . unleserlich. Der äußere Tei l des oberen Blattrandes von 13 ist weggebrochen, außerdem ist die 
Lesbarkeit durch verwischte Tinte und anhaftende Buchstaben stellenweise erschwert. Eine große, zweifarbige 
Zierinitiale, zwei Zeilen in Zierbuchstaben und zwei in roter Tinte betonen den Psali-Beginn von T. Die Psali 
sind alphabetisch gebaut, wobei die einzelnen Passagen mit einer, eineinhalb oder zwei Zeile(n) in roter Tinte 
beginnen. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*> b und £ sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen ' ! > , ' und ~ sind rot. 

l r : Titel 
H ' x x i - f - nxpo HX [...] 

Psali für die Jungfrau Maria 
X M O Y NT [6KNXY ] 6TXK1)6 [X66T] 6TXYCeX [ C ( D X C ] MHI2IHB -
6 T 6 OXI T 6 C[. . . ] Vgl . Horol. 5,12 v 

l v : Psali für die Jungfrau Maria 
[...]pi THOXIC M[H6N]NOY+ T 6 [MXpOYOJYNOH - ^ X p X H 
N6M 
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2 r: Psali für die Jungfrau Maria 
x o i n o N ce<5i r x p HniiNi - £>eN n x i N o p e c p i K i M n e c M x c ^ x e r r c -
MH NTG n i x r r e x o c 

2V: Psali für die Jungfrau Maria 
6HÖ2I e p x T H HnecMOO - XHMeNpe ecî cDni N F JH^ CD niNYM<|>ioc 
NKXOXpOC ÄpiNOIN N T X X I N 

3 r: Psali für die Jungfrau Maria 
epMeepe £>xpoH xe CPXHMOY oyoz CJLJXMCDNK, - [...] 
XXHOINOC N[ r f 

3V: Psali für die Jungfrau Maria 
xixorpo<j>ON n e nicjDi N X I X C T T O I j ^xpoN ÄCN N i A o r M x -
[ . . . ] O X X MniCljl [ N X I ] X e T T O I 

4 r: Psali für die Jungfrau Maria 
4>PCDMI e y c o n q c 2 o y o p T N x e N e c T o p i o c NCM IOYBCNNXXIOC 
4>H eT<sx£eM $H GTXHXOC xe O Y T C A P X C n e ^ T p i x c 
MMONXC - ncDC M n o y c c D x n N x e 

4V: Psali für die Jungfrau Maria 
N X X I X NCeXOHXCH NCeepKeXX<|>OC M n X ^ C ^ X I N N e K C T X ^ K H 
CD IOYB6NNXXIOC <|>H eT<SX£>eM - M n i C X X I NTC n6M2MOT 

5 r: Psali für den Erzengel Raphael 
2XNXT61Hm N6 NICL)4>Hpi 6 T X K X I T O Y N6M 060<|>IXXOC N6M n i A I -
XKCDN MMXINOy-f C T X Y ^ T M C O X X X C C X -fOYPCD NeYCCBHC 
X K T X X S O C Ä6N n e c e p ^ O T xca)eMCj^i MMOK h>eN n e c 2 H T 
THpH N N I 6 2 0 0 Y T H p O Y N T 6 neCCDNÄ 

Psali für den Erzengel Suriel 
A i K e o c K e XXHOCDC XKMncpxt . ..] - COYPIHX n i c x x - n i c -
T H C [ . . ] N i x r r e x o c 

5V: Psali für den Erzengel Suriel 
n i e x i o c K , eTOYt O Y ] o p n n K>eN T n x p o Y C i x M n x c - nekpxcj^ i 
NOOK 6HMHN 6BOX 0)X nXCDK CBOX NT6 NI6CDN 

Psali für die vier körperlosen Wesen 
6MMON 2XN[XXC]NCXp* C 6 C X X I MHCDOY NCM HTXIO Mni [Ä 
NZJCDON NXCCDMX[TOC] [...] 

6 r: Psali für die Apostel 
[e]N^cboY N N i x n o c T o x o c CGOYXB X Y 
TCNOC NIB6N NT6 HKX2I N6M NIM6TICDT NT6 NI6GNOC -
O Y 0 2 K\6\ Mni2MOT NT6 n m x p X K X H T O C 20TXN 6 T X Y X X 
xix excDOY 
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6V: Psali für die Apostel 
NHOYN e e o y c D c g C+CDOY NNCNIO^ - CC^CDH OYN ANÜ)ANMOO}I 
N K , H T O Y O Y 0 2 NT6NAP62 epCDOY TCNNAOYCDN2 CBOA 

7 r: Psali für die Apostel 
N X C NIÄHOCTOAOC COOYAB A y e p o y A I rAp n e <|>^<|>I(DT 
- A H o y o p n o y 62ICpeNNOYHI M[HCAXI] 

7V: Psali für die Apostel 
[MJHCAXI N T e f MeoMHi A y e p K Y 
nijB^NÄnocTOAoe - A y e p neTArcDr iN MMON h,6N NOYCBCDOYI 
MHNATIKON A Y T C A B O N C<|>ICDT 

8 r: Psali für die Apostel 
NCM Hü)Hpi NCM HIHNÄ C O O Y A B A Y PCDMI NIBCN NKAT2HT -
ANON 2CDN N6MCDOY h6N OYPAC^ I NCM OYCYMnAOlÄ NOYCDT 

8V: Psali für die Apostel 
T e N e p e Y ^ Y M ' N e y c o n NNIÄHOCTOAOC COOYAB 
A Y CYMHAOIÄ NIB6N MM6TCAB6 - NAI 6 T A Y 2 I O Y I 6BOA 

9 r: Psali für die Apostel 
2 A p ü ) O Y N+M6TAHAC NTC HINOMOC - NCM 2AN2MOT NTLAJAtfO 

9V: Psali für die Apostel 
2ITCN ^Tp[l]AC 6 0 0 Y A B N6M O Y X C Ü CBOA NTC 2ANNOBI -
2[...]CD 2IT6N ^ M C T 

10 r: Psali für den hl. Georg 
M [ . ] ( ! } [ . . . . ] | T I ]MApTYPOC BON NIBCN 6TTCDB2 O Y 0 2 
NTCHXOC - Ü)AMN02CM MMCDOY h^N NOYÄNArKH 

Psali für den hl. Theodor Stratelates 
NIM NpCDMI C T 2 I X C N HKA2I NA(i)4 ) 02 CHölCI MH6KTAIO - O Y -
N O X N Ü ^Hpi N A T C A X I MMOC OH C[T]AC 

10v: Psali für den hl. Theodor Stratelates 
C0CDHI CBOA 2l[TOTK] X C AKh>CDTCB MHIApAKCDN CT2CDOY AK-
N026M MHI(JL)Hpi N^XHpA NC2IMI BON NIBCN JBTCgCDNI CH-TCDB2 
MMOK CH2HA C J D O Y N CTCKCKKAHCIÄ C0ApGHXC Cp2-MOT NCDOY 
MHITAAÖO CBOA 2ITOTK 

Psali für den hl. Merkurios 
XAHCPCDI TAp N61CI NIBCN HIÄriOC MCpKOYPIOC - BOHOIÄ CBOA 
bCN T<)>e 

l l r : Psali für den hl. Merkurios 
N[..]CPINI N[. . . ]ArrCAOC CpC^CHHI £,6N T e H X I X - HjCN TCH-
OYINAM CONt .JGpO CBOA 2ITOT[...] 
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Psali für den hl. Menas 
O Y ^ H p i MH[ApAAO]XON ACq)[CDHI] 21 T 0 A A A C C [ A . ..] 

11 v : Psali für den hl. Menas 
ÄriOC MHNA NT6 NI<(>AIAT h,eN nX IN0pOYOYCDN2 6BOA Nh>HTH 
N X e 2ANNIÜ)^ NZCDON 60pOYCDMK MHIXOI 6p6H6KCCDMA T A A -
H O Y T epoH AK0peM2epi N x e <J>IOM ANIZCDON (DMC e n e c H T AYI 
e ^ O Y N [6]HAYMHN Ä<|>PAN [MHjSC 61ü)OY N h H t T K ] 

Psali für den hl. Viktor 
[ . . . . ]OYPO NKOC[ ]HICTpA[TYAATHC] [....] 

12 r: Psali für den hl. Viktor 
I H O Y T [ ] 6 0 C 6 T C O T H NT6 NipCDMGOC ÄHA BIKTCDp 
HIMApTYPOC - NlOYPCDOYt ]Ü)(DU\ N[ ] 

12v: Psali für den hl. Klaudios 
PACĴ I NAK CD[ ]HIÜ)<J>HP NÄHA BIKTCDp - . . . 2 0 A X 6 Y T -
A[ ] K,eN 0 M H f [ ]CIÄ N[ ] 

13 r: Psali für den hl. Klaudios 
[ ]HIKA2I 

Psali für den hl. Philotheos 
C[ J H I K O Y X I MMACI__6TOYCl)eMCl)l MMOM N X 6 N G K I O ^ -
AHCOB^ NAK N X 6 HXC N O Y X A O M MMAprApiTHC NTC^eBICD 

13 v: Psali für den hl. Philotheos 
[ ]HAI IjApCDOY 6 0 B 6 HGHpAN 

Psali für den hl. Theodor Anatoleos 
T6NNAÄICI AN 6[ ^ A N ^ i p i 6H6KTAIO CD HIC0CDIX 
Kipenepo ©eöACDpoc niÄNATOAeoc - q^AYep M<j>pH^ 
N2ANBAü)Op 6Y2HA ei^OYN eHIIA2CjpCJ^H[N] 

232 Hymn. 69 Psali 

18./19. Jh . 10 B l . Koptisch. Format: B l . 22,5:16,5; Ssp. 17:10,5-11,5. 13-15 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es ist h und 3 vertreten. 2 ist CS und O . Braune Tinte. Bei B1.4 fehlt der untere Rand, 

bei B1.5 der obere wie untere Rand. Über dem Text von 5 r ist eine Zierleiste in brauner, gelber und roter 

Tinte. Die Titel sind arabisch und auf B1.3 und 5 rot, bei 2 und 10 braun. Die Psali sind alphabetisch. Die 

Abschnittsinitialen sind bis auf die Anfangsbuchstaben nicht aus der Kolumne herausgerückt und auf Bl .1-4 
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sowie 9 zweifarbig. Die erste Zeile des Watus-Psali von 10r ist rot. Bei B1.9 sind die Buchstaben 4*, 2, h , 

H, X sowie die Kompendia rot touchiert bzw. gepunktet. Bei B L 1-4 sind lediglich die Kompendia rot 

gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen 'S und ' bei B L 1-4 und 9 sind rot. Paragraphos-Zeichen bei Bl .5-8 und 

10 ist ein brauner Punkt. Die Trennungslinie • £ • • £ • • £ 
— von 2 V ist 

rot unterlegt. E i n einfacher Strich trennt die Psali auf 10 r. 

l r : Psali für den Erzengel Gabriel 
NinipXCMOC COB6 rXBpiHX H l X r r C X O C - pCDIC CpCDN 36N N6N-
ÖX^IC 2IT6N N i h p e c [ B Y x ] 
AbsTur 316f. 

l v : Psali für den Erzengel Gabriel 
[N inpec ]BYx NrxßpiHX - NX2MOY GBOX 2X n e T 2 0 ) O Y NIBGN 
60B6 TXBpiHX 
AbsTur 317 

2 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
CL)X ^ C Y N T e x i x Y A e o N NCNIO^ MMONXXOC - x e p e ^ e e ö -
T O Y K O C 
AbsTur 317f. 

2V: Psali für den Erzengel Gabriel 
Mxpix ÖMXY NGMMXNOYHX x e p e NXK CD n i x r r e x o c - X ü ) 
NX4 6BOX NN6HNOYBI N6M h c e n i NNIXpHCTI6NOC 
AbsTur 318 

Titel 
3 r: Titel 

Psali für den Erzengel Gabriel 
Xp62 epON H6NNOY+ - 6YTXIÖ £6N 2XN2IMNOC TXBpiHX Hl-
HXICpeNNOYHl 
AbsTur 319 

3V: Psali für den Erzengel Gabriel 
A X Y I A M n x i p H ^ x e n i x r r e x o c HnSc Hnne TeKC2iMi ^ [ N I Ü ^ ] 
AbsTur 319f. 

4 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
[^JNICJL)^ £CN T e c c Y r r e N H C - eoße T e n x Y T O Y p r o c 
K[ j x o c M4>OY 
AbsTur 320f. 

4V: Psali für den Erzengel Gabriel 
x x x i ob n i A i K e o c SCN OYCMX NOCXHX - n e x e rxßpiHx 
eH2lü)eNNOY4l NKXXOC NIMXNe[CÜ)OY] 
AbsTur 321 
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5 r: Titel 
Psali für Epiphanie 

AHJOYPOY N+KTHCIC - U^C $f HI[M]AipCDMI 
CodCopt I 176 (21); 190 (1) 

5V: Psali für Epiphanie 
[ ] r [ 6 ] r x p nc^Hpi [...] AGYITHC AHKA T G H X I X GXGN 
TKAc|>H M<j>pH^ NOYXpi [ . . . . ] 

6 r: Psali für Epiphanie 
MICI MMOK OH ÄNACOI NAAfSpHN NÜ)CDpH - HCAHAC AMCDCJ0 
6BOA 

6V: Psali für Epiphanie 
£ 6 N TeHl ipO^ H T l A MMHI - AI^CDMC MHAOYPOY 

7 r: Psali für Epiphanie 
36N OYNICP^ MMHCTHpiON - AMÜ)06pTCDpOY SGN OYNIÜ)^ 

T: Psali für Epiphanie 
NIÜ)Ü)HN T H p O Y NT6 HIIA2Ü}Ü}HN 6 Y 6 p A Ü ) l - CD H I N O Y + 
NÄrAOOC X C A K f NAI 36N 

8 r: Psali für Epiphanie 
H6K2MOT NT6 \eA6Y©epOC - X 6 Hf̂ C NA61CDMC £ 6 N O Y M 6 0 -
MHI O Y 0 2 NT6HICDI NN6NÄNOYMIÄ 

8V: Psali für Epiphanie 
C O M C O Y 0 2 MAI 6T6NOHNOY £>6N NAIMYC[THpi]ON 6T2HH -
Y O C OC AHOYCDN2 6BOA ä 6 N HKA2I MHIOpAANHC 

9 r: Psali für Epiphanie 
G6AHA HIIOPA6NHC OYNOH MMOK 4>IOM - AAAIA MHI2CDC 
\ N A T H I T O Y NT6KM6TNICp f 

9V: Psali für Epiphanie 
ANOK N6M N A K Y T O C X 6 NOOK HG H O Y N A O ^ - N X 6 §W 
GTSOCI O Y 0 2 HipGHOAMIÖ 

10r: Psali für den hl. Theodor Anatoleos 
x e p e n i M A p T Y p o c x e p e m r e N o c - CD HGNNHB Ä p i^MGYi MHGK-
BCDK NIKOAIMOC GOBG <j>* HIMHINI cj>H 6 0 AOIHON ANCJ^ANOCD 
O Y + 
AbsTur 380f. 
Titel 

Psali für den hl. Theodor Anatoleos 
AAHOOC ^ O l NCJ^Hpi - AIC^ANCAXI GH6KTAIÖ 
AbsTur 370 
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10v: Psali für den hl. Theodor Anatoleos 
e e o y A o p o c roÄNATOxeoc BAKI NIBCN - Ä Ä Ä nioypoY 
6 T A H C A X I £>6N H'XAMOC MHAipH^ 6 0 B 6 G C O Y A O p O C 
AbsTur 370f. 

233 Hymn. 70 Psali 

18./19. Jh . 3 B l . Koptisch. Format: B l . 11:8; Ssp. 8,5-8,7:5,5-6,5. 17-20 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Braune Tinte. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand der 
Rückseite mit folgenden Kursivzahlen versehen: 1 16, 2 30, 3 11. Der Epiphanie-Psali von 2 r 

beginnt mit einer Zierleiste, darunter C y N 06CD. Die Anfangszeile besteht aus einer vogelgestaltigen 
Zierinitiale und großen, dickstrichigen Buchstaben. Die Abschnittsinitialen sind nicht aus der Kolumne 
herausgerückt und nur gelegentlich durch leichte Vergrößerung oder einfache Verzierung betont. Der Titel ist 
arabisch. Paragraphos-Zeichen ist / / . 

l r : Psali MODI NAN NT6N2ipiNI CG f c y N T C A l A T 6 N 2 0 C NCM 
NiAACDoyi N X O C - n i o y p c D o y NTC n c D o y CMTAAHOYT e o y e ö 
£>6N OYNIÜ)^ NG6BIÜ) NCM O Y 2 B O C CTHCDpCl^OY PXO0I C1CÜN 
- f B A K I NCM 

l v : Psali N6M THOAIC NIAHM NCM BHOA66M ^ B A K I NCM 011AIC N6-
4>eAAIM_- <|>H 6T2CMCI 2 I X 6 N NIXCpOYBIM 6 Y 2 0 C NIAACDOY» 
£6N IAHM 

2 r: Psali NCM T 6 H M A Y MHAp© ApiriMCYI Mt1IAAAriC0OC ICpCMICC 
Y O C N2irOM6NOC 6ü)On AN(JL)6N 

Titel 
Psali für Epiphanie 

A n e N ^ c l H c n x c nic^Hpi $\ n i A o r o c 
CodCopt I 175f.(21) 

2V: Psali für Epiphanie 
nieTAHSICApX 36N f HÄpÖ O Y 0 2 eH6 ,ICDMC_2IT6N l ü ) Ä - 6TAHH 
6BOA 2IT6N ^ICDT HiriANOOppATOp U&C CA11AO0 NAI NCM 
OYMHGNAHT 

3 r: Psali HOYNOH N2HT NCM COYPIHX niCAAniCTHC 21 A NZCDOYON 
NACGDMA0OC 6THAI £>A ni2ApMA - HHne N I K O Y X I NAHOC 
C T A Y H O N MHOYCNOH 6QB6 HXC NCM NIKOXI 
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3V: Psali CXB6 MHXpO 2IT6N - XOIHON ^ I X O Y H X O i p MXpKOpiOC XHX 
MINX N6M X X X Y A I O C XHX BIKGOp N6M H I X O Y 0 6 0 C 21 M6N6NCX 
NXI e e c b T o p o c 

18./19. Jh . 29 B l . Koptisch. Format: B l . 20:14,5; Ssp. 15-15,5:10,5-11. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur £ vor. T ist ^- und X 2£ . Braune und schwarze Tinte. Bei B1.5 und 6 ist 

die untere Innenecke weggebrochen, bei B l . 17 der untere Rand, bei B1.28 und 29 fehlt der untere Außenrand. 

Der obere Innenrand ist auf dem Recto bei den B l . l , 2, 3, 6, 7, 8 mit Kursivzahlen versehen. Über dem Text 

von l v ist eine schmale Zierleiste in grüner, roter und schwarzer Farbe. In der unteren Blatthälfte von 2 V 

befindet sich ein Zierornament in denselben Farben, das von arabischen Wörtern umgeben ist. Die Rückseite 

von B1.3 wird von einem wuchtigen Zierornament in schwarzer und roter Tinte, das von arabischen Wörtern 

eingerahmt wird, eingenommen. Große, die ganze Blattbreite einnehmende zweifarbige Zierleisten eröffnen 

die Texte auf B1.4 r , 5 r , 9 r und 14 r. Bei den beiden letztgenannten B l . besteht die erste Zeile aus großen, schön 

ornamentierten zweifarbigen Zierinitialen. Bei den sonstigen Initia ist lediglich der Anfangsbuchstabe als meist 

zweifarbige Zierinitiale gestaltet, wobei das \ vogelgestaltig ist. Gelegentlich sind auch die Abschnittsinitialen 

zweifarbig und Zierinitialen. Bei B1.9 r sind die Buchstaben 2, £> und die Kompendia rot gepunktet. 

Bei B1.26 v sind die Buchstaben 2 und ä rot gepunktet bzw. touchiert, bei B1.27, 28 v und 29 v 

gelegentlich. Die Refrains in den Kanones sind rot. Die Titel sind arabisch und bei den Kanones rot. Paragra­

phos-Zeichen ist meist / / , gelegentlich auch ^ und bei B1.25 und 26 r auch '., oder .*. . Rot oder rot 

touchiert sind die Paragraphos-Zeichen bei B1.9 r, 26 v , 27, 28 v und 29 v . E i n einfacher Strich oder eine doppelte 
Linie fungiert als Trenner. 

234 Hymn. 71 Psalmodie - Kanones 

l r : 2. Ode Ps 135,23-26 JaPs 39f. 

2. Ode, Lobs 
MMpXNOYCDN2 6BOX 6HXC - XMNIMI NCX NIÜ)(J}6N CJ0XNTOY 
JaPs 41 

2. Ode, Lobs 

4>ipi 6BOX XM2CDOY NOYMON2CDOY - T6N61CI MHGHpXN 
T6NOY[CDN2] 
JaPs 41f. 
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2V: 2. Ode, Lobs 
[T6NOY]CüN2 NA4 6BOA - Äpi2M(DT NAN HIXÜ) 6BOA NT6 N6N-
NOBI 
JaPs 42f. 

3 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 ABBA ABpAAM HI2YrOM6NOC - TCDB2 N I 6 0 Y NT6 4>AI 
HIOYXI HIOYXI RATA nenpAN NTGH 
JaPs 78f. 

Arabischer Vermerk 
3V: Ornament 
4 r: Psali für die Jungfrau Maria der Sonntags-Theotokie 

AINA2f 60B6 $&\ C A X I £6N O Y X C D M - [ A A Y I A ] AHCAXI 
6 0 B H T C xe 
JaPs 90f. 

4V: Psali für die Jungfrau Maria der Sonntags-Theotokie 
[NT6MC]CD-f MMON 6 T 6 OAI A 6 MApiA - ÖHOYAIC H6NNOY+ 
HI2ApM[A] [NNIJXepOYBIM 
JaPs 91 

5 r: Psali zur Sonntags-Theotokie 
A I K O Y + NCCDK - ÄA TäHI[BI NT6] N6KT6N2 HA^C 
JaPs 95f. 

5V: Psali zur Sonntags-Theotokie 
S5 TAp N 6 2 0 0 Y AKTAMIÖ - M A T A C O O Y MH6K[20] CABOA 
NNANOB[l] 
JaPs 96f. 

6 r: Psali zur Sonntags-Theotokie 
NAANOYMIÄ T H p O Y 6K6CCDAXCDI - NOOK AINA2^ GpOK 
[HAJ^C 
JaPs 97f. 

6V: Psali zur Sonntags-Theotokie 
4>H 6 T O Y A I MHNOBI NT6 HIKOCMOC - XCDp 6BOA 2ApCDI NAIA-
BOAH 
JaPs 98f. 

7 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
MCÜYCHC OAMIOC 2 I X 6 N HTCDOY NONA - 2ANYMNOYAOYHÄ 
MHpO<j>6^KON 
JaPs 103f. 

7V: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
x e A Y C A X I e o B e - f - 21T6N NiiipecßiÄ NTCÜTH eniMAipcoMi 
JaPs 104 
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Titel 
Sonntags-Theotokie, Hermenie Ic 

i c x e 4>f ci)ü)pn - ^GMI N x e n i x o r o c NTC f 
OLeThe 8a 

8 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ic 
HAACÄ AHC^ODHI THpM Kioynoc N i r e N N e NTAireNeÄ -
XYMCÜNK Ä6N 2AN 
OLeThe 8a 

8V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ic 
Cl)Xpi AHCJ0CDHI £>6N O y e p n H I - 2CDC pCDMI H n x i p H [ ^ ] NCM 
T6MMXY MXpiÄ 
OLeThe 8a 

9 r: Titel 
Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 

C 6 M O Y + e p O Y + K G O C - NHTArMA N T 6 H61CI N6M 
JaPs 118 

9V: Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
N6M hXCDpOC - COB6 <|>Xl T6N61CI MMCDOY 
JaPs 118 

Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCOn MMHINI - IHC HXC H6NNOY+ H6NÄAIOINOC <t>H CTAHJ 
6 0 B 6 
JaPs 119 

10r: Sonntags-Theotokie I X 5 
A Y 6 N HIApXHepeYC 2 I X 6 N H6NCCDP - 6BOA 2IT6N MApiÄ 
TCJ^epi NIOYXKIM ANCCD6N HICI)OY[C0CDOYCpi] 
JaPs 137 

10v: Sonntags-Theotokie I X 5 
[niü)OY]Q)CDOYü}l MMHI - 2IT6N NlhpeCBIÄ NTCDTH CHIMAipCDMI 
JaPs 137f. 

Sonntags-Theotokie, Auferstehungshymnus 
NIM TAp £>6N N INOY+ - AKC06 NAK CÄMAN^ AKJNI enCL)CDI 
e^eXMAAOCIÄ 
JaPs 138f. 

l l r : Psali zur Montags-Theotokie 
IHC HC T26AHIC NNIXpiCTIÄNOC - XCMApCDOYT ÄAIOOC O Y HA^C 
JaPs 148f. 
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p q s f j s s q o s i q B J V 

•JZ^T Sd^f 
NOUICDY O d A O X 9 H > l 9 X N9£ N Y N 9 N l Y N A O l d Y - |AOH(|>INN I X l d X Y 

• J I S I sd^f 
O O O Y J Y 

0 9 N X 9 X 9 X N ft)AOCndlYhX9WAO NSQ ~ H X A ^ N 9 N N Y 9 9 Y O y f . 
s i ^ o j o s q x - s S n j u o p v J H Z iresd \Zl 

*J0£I sd^f 

N A O £ Y D X 9 
IW(T)dN9U N9£ NO)d9 IN I0T)Aod9N9XN - lfr>Aofr>d9NYWIU N 9 X t l 2 ] 

s x ^ o j o s q x - s S ^ u o j ^ im ijBSd 

J617T sd^f 
[ N 9 X I I 2 INHWN 

>IOd9 A Y N N 9 X - A © 9 YNUIU W9N D O O Y J Y N X 0 D M 9 U W9N 3 H I 
s i ^ o j o s q x - s S B m o j A j j n z i ^ s d : A I I 
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16v: Freitags-Theotokie, Lobs 
xpeMic i NXN M n o y p o n&c - xe x e p e KHXAp ieoMeNi ö KC 
MATA CeOY T6N 
JaPs 236f. 

17 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
[ C 6 ] 2 0 X X NAK n X ^ c l H C CD HipAN COM62 NCDOY [XÜ)K 6BOX 
NC]MOY 
JaPs 24lf. 

17v: Psali zur Samstags-Theotokie 
NIB6N C e X H £ 6 N neKpXN 6 0 Y - Xpi O Y N X I N6MAN N e N ^ Y X H 
A O X [ X . . . ] 
JaPs 242 

18 r: Doxologie für die Engel und Apostel 
xe X O Y X B X O Y X B X O Y X B SGN o Y M e o M H i - aeu NICTNOC 
£ 6 N n i e Y x r r e x i o N NTC IHC n x c 
JaPs 276f. 

18v: Doxologie für die Apostel und Märtyrer 
xnoY^pcDOY CL)e NXH - 2ITCN NICYXH NTCN nxü) N[Te] 
JaPs 277f. 

19 r: Doxologie für die Märtyrer, Heiligen, Propheten und Patriarchen 
[N]T6 NIMXpTYPOC U&C Ä2ipM(DT NAN - X e p e HAIAC niCX<|>pON 
NN[l]hpO<|>HTC N6M eXICCOC 
JaPs 278f. 

19v: Doxologie für die Propheten und Patriarchen 
neMCCDTn MMXOHTHC - HCNICDT N O Y M O Y X o r i T H C XBBX 
A l O C K O p O C eTXHMIÜ)l 6 X 6 N niNX2-f O Y B 6 N NI2epe01KOC 
JaPs 279f. 

20 r: Schluß der Theotokien 
NTC N C N ^YXH N6M NCNCCDMX - X 6 X K i X K C C D ^ MMON ÄÄ KC 
KC 
JaPs 145f. 

Engelshymnus 
MXpeN2CDC NCM NIXrreX - OY+MX^ 36N NipCDMI TCN2CDC 
e p o K 
MaDox I 107f. 

20 v: Engelshymnus 
T6NCMOY epOK - <|>H 6TCDXI M11NOBI N T 6 
MaDox I 108 
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2 1 r : Doxologie für die Gruppe der Märtyrer 
6H2CDC N6M NIXrTCXOC 6 NCON NXOXO^OpOC - HIXHOC IOXIOC 
HIBOHOOC Np6MKB62C 
JaPs 387f. 

2 1 v : Doxologie für die Gruppe der Märtyrer 
X 6 NIK)ICI 6TXKÜ)CDnOY - NIXXCDM NTG NIMXpTYPOC 2XN 
JaPs 388f. 

22 r: Doxologie für die Fastenzeit 
XHXCD MMOC x e x p m x M e Y i CD n x ^ c - x p i T M^pH-f NOYXI 
JaPs 502f. 

22 v: Doxologie für die Fastenzeit 
-fCCDN X C NOOK O Y X r X O O C - CJ^XNe20eK S A T X M 6 T X C D H 
HnepccDMc epcDi 
JaPs 503 

23 r: Doxologie für die Fastenzeit 
£6N OYMBON XiepNOBI IHC H X ^ C - MnepTXKCDI McjjpH'f 20H 
K i r o Y M o p p x 
JaPs 503f. 

23 v: Doxologie für die Fastenzeit 
x x x x nxfS'c x p i o Y i NCMHI - XNOK s x HIXCDH NipenepNOBi 
JaPs 504f. 

24 r: Doxologie für die Fastenzeit 
X X X X BCDX 6BOX - NXI NXN K X T H e K N I C J ^ NNXI 
JaPs 505 

Doxologie für die Fastenzeit 
HIMXipCDMI N X r X O O C - <(>H e T C C B T O T eMI1IX[p(DM] 
JaPs 512 

24 v: Doxologie für die Fastenzeit 
[niXjpCDM N6N62 - MCDI NHI Hfj'C N O Y M X T X N O Y [ I X ] 
JaPs 512f. 

25 r: Psali für die Sonntags-Theotokie 
pxcy i O Y + n x p o o e x H x ÄCN HIHNX x e MMON HICTÖNI 
MMOK - x e p e Ne Mxpix ÄCN O Y * e p e HOYXB x e p e - ^ n x p o 
ChoPs 759f. 

25 v: Psali für die Sonntags-Theotokie 
ÖMXY MHCNCCDp - XMJ XHCCD^ MMON XCDIHON XIC^CN 
ChoPs 760 

Titel 
Psali für Maria im Tempel 

XMCDINI NIHITOC NT6NXCD MMOC - XCMICI CD HXC N X 6 ^ K X T X -
POC MXpiÄ ^ H X p O 
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CodCopt I 171 (3) 
26 r: Psali für Maria im Tempel 

A I K C O C XXIOOC XCMICI MHIXOrOC - KXXOC XHXÜ) MMOC 
N X 6 HCXHXC xe ^ K X T x p o c Mxp ix f 

26 v: Psali für Maria im Tempel 
x x c NIB6N e y c c D n N o p o p A o x o c - XHCJLJCDHI NSH^ ^ c e M N H 
MMXCNOY+ Mxp ix f n x p o 

27 r: Bei Anwesenheit des Patriarchen 
[2XN]M6CJP NpCDMni NCM 2XNCHOY N2ipHNHKON - T0DB2 MHXC 
62pHI 6XCDN N T 6 4 X X N6NNOBI NXN 6BOX 
Euch I 178 (arab.Zähl.) 

Kanon 
AXNIHX ^MOY+ epo x e HITCDOY NNOHPON - CHNHOY exeN 
O Y C O p T XXXX T[XBpiHX] 
Euch I 212 (arab.Zähl.) 

27 v: Kanon 
e p x e p e o H z i N MMCÜOY &e xepe - [ A X J Y I A noYpo NXHÖOC-
X e C [ÄXT6N ^KYB]ü)OOC MHICHOY 
Euch I 212f. (arab.Zähl.) 

28 r: Kanon 
eHpxo) i xe XHNOY26M MHIXXOC s e N n m o x e M o c - e N u x i } 
6BOX CNXCD MMOC 
Euch I 213 (arab.Zähl.) 

Kanon für die Jungfrau Maria 
x e p e T x e x e T CTHPOYCDINI - OH e T x c o ^ c D n epoc MHIXT-
ü)(Dm Ä[6N] 
Euch I 26lf . 

28 v: Kanon für die Jungfrau Maria 
T e C N C X I - A O X X HXTpi 
Euch I 262 (arab.Zähl.) 

Titel 
Kanon für den 4. Sonntag im Choiak 

XHICHOY A e M02 NCXICXBCT - X H e p r i p o Y ^ H T S Y ' N ] 
Euch I 201 (arab.Zähl.) 

29 r: Kanon für den 4. Sonntag im Choiak 
[ X H e p r i p o Y l ^ H T e Y i N CHXCD MMOC A O X X - CNCDÜ) CBOX CN 
Euch I 201f. (arab.Zähl.) 

Titel 
Kanon für die Vigi l von Weihnachten 

M X T O e O C HIXHOCTOXOC 
Euch I 203 (arab.Zähl.) 
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29 v: Kanon für die Vigil von Weihnachten 
XOYKAC n i e y A r r e x i c T H c eycDO) CBOX - ÄGN GBXKI N A X Y I A 
K6 XNIN 
Euch I 203f. (arab.Zähl.) 

Titel 
Kanon für Weihnachten 

GTXYMICI HneNS'clHC nxe ÄGN B e e x e e M 
Euch I 204 (arab.Zähl.) 

235 Hymn. 72 

13./14. Jh. 23 B l . Koptisch; B l . l und 17 koptisch-arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12:8,5-9 bzw. 11,5-
12:6-7 bei den zweisprachigen Seiten. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Dinkim I . Es kommt h und 3 vor. 

M ist M und U . Schwarze und braune Tinte. Von B1.3 ist nur die halbe obere Hälfte erhalten. Bei 6r sind 
große Teile durch Tintenabrieb unleserlich, während die Textverluste auf der Rückseite nicht so groß sind. Bei 
B1.7 ist von der oberen Hälfte nur der Innenrand erhalten, während die untere Hälfte durch ein großes Loch 
und den fehlenden Außenrand beschädigt ist. Bei B l . 13 hat sich im oberen und unteren Viertel nur der 
Innenrand erhalten. Bei B1.22 fehlt der untere Rand. Verschiedene B l . haben auch unter Feuchtigkeit gelitten. 
In der Mitte des oberen Randes von 3 r und 2 1 r sind zweifarbige Flechtornamente zwischen den Kompendia K 6 
O 0 C und i y X\. Auf dem oberen Innenrand dieser B l . stehen die Lagenzahlen A (4) und 
Kr (23). Die B l . sind auf dem oberen Außen- oder Innenrand wie folgt foliiert: l v 0 (9), 
2V Z (.7),J5_r X X (31), 3 v _ X _ ( . l ) , 4V X Z ( 37^_5 V XH (38), 6 r _MX (41), 7V pÄ (104), 8V pKZ 
(127), 9V p x . ( 1 3 ^ 10 r pXfG] Q3[5]) , l l v p X ^ (136), 12 r pNT_ ( 1 5 3 ) , 13 r pN6 (155), 14v 

PNH _(158), 15 v pNe_(159), 16v p x e (169), 17r pÖB (172), 18r pRÄ (184), 19v pHÖ (189), 
20 v p ^ (196), 2 1 r C K X (221), 22 v C K G (229), 23 r CM. (24.) . Die Anfangsbuchstaben sind 
Zierini t ia len in roter Tinte. Auch einige Abschnittsinitialen sind rot, meist aber, 
auch solche innerhalb einer Zeile, rot gepunktet bzw. touchiert. Rot gepunktet sind 
ferner die Buchstaben <f>> 2, h und £> sowie die Kompendia und die meisten Zahlen. Die Titel sind mal 
koptisch, mal arabisch, in schwarzer oder roter Tinte. Die Wörter A O , K 6 NIN des letzten B l . sind Rubra. 

Die Paragraphos-Zeichen + , !> , 'J> *, ~ sind rot. Die Abschnitte werden durch die mit roten 

Punkten versehene Linie " !> — ' ~ ' — * ~ ^> * getrennt. A u f einigen B l . sind am Rand oder im Text 

von einer anderen Hand Korrekturen vorgenommen worden. Die Hamburger Hs. ergänzt die von OLeHym 

( I - I I I , I V , V I - X I X ) veröffentlichten 25 B l . 

l r : 6 T A Y 2 0 N 2 6 N NAN X 6 ÄpmeNM6Yi h e N HHI MH^CTIXC H6NNOY+ 

epnoYMeYi THpeN Ä6N T e H M e T p o n o A i c JAHM NTG T4>6 
NT6M6NOY Mc)>OOY N6M NOYÔ Hpi N6M NOY2IÖMI K6 MHCĴ  
NpOMHI 6 Y O X COMA fyXH 21 HNA epef2ipHNH NT6 ff KiDf 
epCDOY NC AGA NIB6N NTGH^CÜH) Mn6KXIAIOrpA[c(>ON] 
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l v : [MneKXIXIOrpA]c|>ON NTG NOYNOBI NTCHC3XI MHOYPXN 21 
HXCDM MtlCDNh) O Y 0 2 NT6HXCDKT6N THpCN NXpHCTIXNOC G0X 
HNNI NK)Xe e c e p x N X H enepoYNxi A e NCM NGN^YXH THpeN 
XNOK A 6 2CD n i X X X X I C T O C NTCHXX HXC0XI NNXNOBI CBOX X X C 
NIB6N N6M pCÜH NIB6N Ü)BÜ)BI NIB6N K X T X N I K O Y X I NCMOY G 

2 r: Für Kaiser Konstantin? 
X O Y O N NNIHI NT6 <j>-f CDOYNIXTH MHIXXOC <j>XI C T X M X O C 
MnXIOYX2CX2NI CÜOYNIXTK KOCTXNTINOC X C X K T X N K , 0 
MHNX2f C 0 B 6 <|>XI TXNäOK N2pHI SCN O M C T O y p O 
NNi4>HOYi epemcMOY NTC KOCTXNTYNOC nipcDMi SCN 4>NX2^ 
MHXC X X O C T H p O Y 

Titel C T Y X O C HIZ NCNOH 
Für das siebenfache Blut 

X I N X Y 6Z NCNOH NXTNOBI XYfowOY 6BOX 2 I X C N H I K X 2 I ICX6N 
HICNOH NXBCX nioMHi Ü)X HICNOH nxccop IHC 

2V: Titel HXpXXCX 
Für das siebenfache Blut, Paralex 

x i N x y enicNOH NXBCX HI[OMH]I CHÄCN NCNXIX NKXIN HCHCON 
XINXY enicNOH NTcgepi NIC^OXIC CHÄCN NCNXIX MHOYPO n e c i -
CDT X I N X Y CHICNOH NHCXHXC CHäCN N C N X I X MMXNXCCH X I N X Y 
CHICNOH NNIKOYXINXXCDOYl CH3CN N C N X I X MHOYPO HpCDAHC 
X I N X Y 6HICNOH NZXXXp iXC 2 I X C N HTCDTCp MHIMXNepü)(DOYU)l 
X I N X Y 6HICNOH NIÜ)XNNHC HCHCpHpi CHÄCN N C N X I X NHpCJDAlXC 
X I N X Y 6HICNOM MHXCCDp 2 I X C N HICĴ C NTC H l C f C C p C X A X M pXÜII 
CHOCXHX e o B e HTOYBO 

3 r: O Y 0 2 N X I X O Y Q ) T - XHTXKO N X C O Y [ . . . •] M[ ]-
CTKCD'f* [ ] XICD[...]_ 

3V OYCDN2 MHCKpXN Hfj'C - NOY^ C B I Ü ) 
Titel [ ]OC NTC A X Y I A - N X C HCH 

[ i n p o c 
4 r: C X X I b6N_2XNMHÜ) NXXC 

Titel BGD26M HUB NXHOC 
Böhem für die zwölf Apostel 

NOGDT6N A C j j X NH CTXYÖ2I NCMHI - C p C T C N ^ 2XH C-fiß 
M^YXH NTC HICX 

Titel HXpXXCX 
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Paralex für die zwölf Apostel 
AMCDINI CCDT6M 6HIÄNAMHI - A O y K A C H i e Y A r r e A l C T H C 
Laudes 118 

4V: Paralex für die zwölf Apostel 
HCAXI MHCÜOY - ^ T A S I C e T s o c i e T O Y c p o n NÄHTC 
Laudes 118f. 

Forts. HAIIB NCDINI MMHI e T e p o y C D I N i e f OIKOYM6NH - ̂ NACGMNI 
NeMCDTGN N T A ^ AIÄ0HKH 6©Y Q}A 6N62 

5 r: Paralex für die zwölf Apostel 
K A T A <j>PĤ  C6MNI N6MHI N X G HAICDT N O Y M G T O Y P O - N6M 
MAT0IAC HITCDXI MBepi GTCMApCDOYT H A Y A O C <j>AAC MH1COOI-
NOYHI n iKYp ix N T e ^ M e T e Y c e B H C 

5V: Paralex für die zwölf Apostel 
M<j>+ O Y 0 2 HIHNÄ e e 9 <|>H G T A H ^ M<J>ACDBÜ) NTe ̂ GKKAHCIÄ -
T e N e p n p o c K Y N i N NNSGAAAYX 

6 r: Für den hl. Georg 
H6NICDT 6ÖY ABBA K A Y 
AMCAX1 N6MAN - AM'f* NNGMUJAHA AH6NKOT N6X(Dp2 AHXC 
H 6 N N O Y + OYCDN2H epOH 6HTAAHOYT 2 I X 6 N HI2IMA NOYCÜINI 

6V: Für den hl. Georg 
[ e p e o Y J A r r e A o c KCÜ^ e p o n - epenenccDMA THpq TAAG 
O Y C e O I N O Y ^ I 6BOA 6 2 0 T 6 HIApCDMATA AMCCDp MH6T6NTAH 
NNI2HKI NN6HBCDK 

7 r: Für die Jungfrau Maria 
MHIAOrO[C. . ]NlAAOC[.. ]ü) ^ A T 0 C D [ A 6 B . . . . ] ^MAC-[NO-
Y+] - BACIAGOC c(>Ä[...M]ApiÄ A[HCA]XI 6 0 B H ^ H[AI ]IA 
X [ 6 ] H Y r H MMAKApiÄ 6TAC 

7V: Für die Jungfrau Maria 
[ ]OYPO Ä Ä Ä [ ]HA2HT - ACMIC! [M]MOH AÖ[N]6 
CINOYCiA 

8 r: Für die Jungfrau Maria 
6 T X H K 6BOA CD 0 H 6 0 N026M MMON CD 0 H 6TA4BCDA 6BOA 
N ^ M G T X A X I MHIA6MCDN 

Titel 
Tafsir der Theotokie des Karsamstags 

-f̂ OYPO OMAY MHlOYPOlHC HXC HipGHOAMIÖ - ^2IHB NATASNI 
0 H 6TACXIMI NOY2MOT 2IT6N HOYPO 
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8V: TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
NT6 ^2ipHNH HIÜJHpi NXOrOC NT6 f\(DT - NTCNepeY^CUMIN 61CI 
NNCNMXKXpiCMOC T 6 N ^ N6M Hl 

9 r: TafsTr der Theotokie 
f MOYKI n e - j - n x p o f <spoMnü)xx N K X o x p o c - xe xiep2exnic 
e n e K N X i 

Titel 
TafsTr der Theotokie des Karsamstags 

XINXT6NOGDNI XNOK 6NIM MXpiX Tü)6f\ NICDXKIM - BON NIB6N 
c e f cboY Ne 

9V: TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
CD f XTOCDXCB KiceMNe - x e p e Ne freu OYMHÜ} NCMOT eßox 
2IT6N ff f\(DT 

10r: TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
eYeiNi NXH CÄOYN NNecKec^^Hpi THPOY - HCXHXC M O Y + 
epoH xe O Y X X O Y MICI MMOM ÄCN OYMYCTHPION 

10v: TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
NXTCJ7TX20H O Y X T X O M H6 £A NipCDMI - CD HXTHpt f lYClOC 
OYHNX NXr iOC O Y O P I X C NT6XIOC T6NOYCDCJPT 

l l r : TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
MMOC TCN-j-CDOY NXC <|>XI <|>NX2^ NNIHICTOC - XYINI N ^ C K Y N H 
C X C N MXpiX ^ C K Y N H NXTMOYNK N X I X 

11 v : TafsTr der Theotokie des Karsamstags 
^ K YBCDTOC n e ^ n x p o ^ e p o M n c i ^ x x N K X o x p o c ni YXXCTHPION 
N T e x i o c - T p x n e z x n e ^ n x p o HCDJK N ^ n p o o e c i c C T X Y 

12 r: XTCCDT6M XNCCD MHXIX<}>OT ä 6 N HCHOY NNOH X [ Y ] T X K O 
MHIKOCMOC CBOX 2IT6N HIMCDOY NT6 HIKXTXKXICMOC 
n x H N ^ x r x n H NTC HINXHT x m s p o e M x c ^ a ) NCM 
TeHMeTCJL)eN2HT XMi Xq^lCXpX 6BOX 36N MXpiX 36N OY2CDB 
NCJL)c|>Hpi XtfNC ^ XNT XCI X XHXCDÜ) 62pHI CXCDN NNXlXXpiCMX 
2IT6N niMCDOY ^ Y NT6 niBXHTlCMX XXHOCDC TCNNX2^ ä 6 N H 
MHCN2HT e O B 6 HCNCCüp IHC H[XC] 6MO)eN2HT X 6 NGOM fH 
eTtgon 0Y02 

12v: 6NXHü)OH X4J eHI[KOC]MOC O Y 0 2 MNHOY N K e C O H _ 
OYÖMO [0]YCIOC N6M HCHICDT N X r X O O C N6M HIHNX eÖ MHX-
P X K X H T O C O Y M 6 T N O Y + NOYCDT O Y M C T ^ C NOYCDT O Y X O M 
NOYCDT OYepci ) ia ) i NOYCDT O Y ^ Y C I C NOYCDT O Y O e X H M X 
NOYCDT ^>YCIX NOYCDT OYnpOCCDHON NOYCDT O Y N O Y + 
NOYCDT r N2YHOCTXCIC M6NCNCX [H]XIN2(DTH MMON A I Ö 
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4>yc ic MAp[e]N2ü)c Ninpo<f>HTHC T H p o y Ayepnpo<J>HTeyiN 
COBC f 

13 r: Hüs des Choiak 
Ps 95,3* NIAAOC T H p O Y 

ChoPs 212 
Ps 67,14*-15 

ChoPs 213 
Ps 67,16-17 

ChoPs 213f. 
13 v: Hüs des Choiak 

Ps 86,1-3 
ChoPs 216 

Zusatz CD ^ M A C N O y f MHApO ApinpCCBCyiN COBC 4>N02CM NNH 
C T C N O Y N M ^ Y X H 

Hüs des Choiak 
Ps 79,2*-4 

ChoPs 212f. 
14r: Hüs des Choiak 

Ps 106,32; 41*-42* 
- CTCOY [ T 0 D N ] 
ChoPs 224f. 

14v: Hüs des Choiak 
Ps 109,4* [AHODpR] - MMCAXICCACK 

ChoPs 225 
Schluß des Hüs 

NIM HC HICAB6 - ^ 2 0 ÄpiHAMeyi N A l O f NCM NCNCNHOy 62pHI 
CXCDI A O X A 

ChoPs 225f. 
Titel 
Nach den Theotokien 

TCNOYODO0T M<j>ICDT NÄrAOOC - CD NA[M6NpA^] 
15 r: Nach den Theotokien 

[NAjMCNpA^ NTCNXCD MHTAIÖ MMApiÄ ^HApO NATOCDA6B X C 
ACOJCDHI NOYMANCJPCDHI O Y 0 2 MHCN^C IHC H X C C^ANTCHCCD^ 
N N C N ^ Y X H £>6N ^ M C T C C B NTC HCATANAC MIXAHA HAp-
XCDN NNI^HOyi NOOM A M f 2 0 CXCDN COBC NIMODOY NCM NIKAp-
HOC NCM HCDNä NNlOHpiON 
TABpiHA HIHAIO^CNNOYHI HIMA2B NCHOypANION C T A ^ HIMAI-
PCDMI T C N 2 0 T H CNeHMyCTHpiON 
pA<j>AHA HOYNOH N2HT HipenXCMHOpiNI NNHCO 
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15 v: Nach den Theotokien 
N6M N i M x p T Y p o c e y c o n NGM NIXCKITHC e y c o n c o y p i H x m c x -
XHICTHC <j>pxcpi NTG NiMeTS'c <}>H GTCOKI Mrocoyö e n o y o H K i 
NTG n e ^ S c niÄ NZCDON NXCCDMXTOC GTHXI ÄX n i2xpMX N o e o c 
eyzüic e p o K ÄGN O Y M6TX T M O Y N K x e x n o c x n o c HIKA 
M n p e c B y T e p o c e y f 20 <f>f niMxipcDMi eycDü) CBOX e Y X O ) 
MMOC x e NXI £ X n reNOC NNipCDMI ICDC nipCH^CDMC O Y 0 2 HINI-
ü)f M n p o A p o M o c ni 

16r: Nach den Theotokien 
NCM A l O C K O p O C XCDK MHCNOeXHX - XCD NXN NN6NXNOM1X 
2IT6N N inpecBYX N T o y n x N x n x 

Titel 
Psali für die Apostel 

x n o y s p c D o y Q)e NXH CBOX - N O Y C X X I xy<}>02 c p x X Y P H X C 
N^OIKOYMeNH 

16v: Psali für die Apostel 
BXKI NIB6N NCM XCDpX NIB6N NT6 T C y p i X N6M NipCDMCOC 
xn2iü)iü) N N i x n o c T o x o c $ 0 2 c p x p c D o y - zecDü^ r x p N x e 
NIXOM NCM 

17 r: ÄICI eopiMOC^I NCX NCKCJ^eNTXTCI X (D 2HHne ^NX2CDC epOK 
- cr^cDni NXN N p e ^ e x c D N oYße NCNXXXI NA6MCDN KOpM 
N T O Y X O M 6BOX 2XpON CD niMXipCDMI N X r X O O C 

17v: Titel 
Psali (mit arab. Übers.) 

x p i n x M C Y i nsc ÄCN TCKMCTOYPO x e NOOK n e n x N o y - f -
H n c K o p e N x x x x i e c p x e M x o M epo i r e r x p xiep2exnic 

18r: Psali 
TNCDCIC NIB6N NTC NCKCBCDOyi 6 T X K T H I C ^ NHI CD H O Y P O 
NNI<j>HOyi XICCDpeM N^pHI Ä6N NXNOBI HXffC A Y N X M I C NIB6N 
NT6 HXCCDMX COCCIC NIB6N NT6 HXHNX XIOpOYep2Q)B Ä6N 
HXpXHTCÜMX eTXIMOCJt)l Ä6N T X C O ^ I X N6M T K O Y X I NTX2Y-

XHKIX XI26I A 6 ÄCN NIXNOMIX ZCDHC NTC HXNOYC X I M O Y C T C 
O Y 0 2 NINOBI T H p O Y XIOCDOyTC N I X X X I TX20I l^CN N6MKOTC 
HHHC XIMOYNK NHI NOyCDINI Oy iACPpON NTC HXCOSNI XIÜ}6M-
CĴ HTM e x e N n e n x s N i n x ^ c IHC 

18v: Psali 
O Y C I X NTC NXHXpXHTCDMX XICNOY 6 X 6 N 6THMX T2YKCDN N T 6 
HXCCDMX iTX T X ^ Y ^ H XläOOBCC NXK COpiipi MH6T62NXK 
MHI-f* O Y B 6 OY2CDN N T X K KC TXp XICpHCDBCl) M H X N O Y ^ 
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6 T A T 6 H X I X K ü ) f 6 H A K A ^ 61261 A 6 CABOA NT6<420^ ACDIXI 
NIB6N NT6 NINOBI AIOCDOY+ MMCDOY Ä6N NAM6Y« AI6pCK6AAA 
Ä6N NAMITCDOYI MMON O Y C O N 6HOI NÄrAHH T6HpiMI 6XCDI 
OY02 T 6 H A Y H H 60B6 NANOBI NATHHI NIM A 6 AHNAY CTASpOH 
N6M ^ M 6 T H 6 T 2 C D O Y NT6 HA2CDB 

19 r: HOI NCP^Hpi N X 6 H6K2AH 
Psali für das Fasten 
Titel H^AAI HASC ^NHCTYÄ HX B A T O C 
Psali für das Fasten 

AiepNOBI 6MAÜ)CD ÄNANOBI AYÄCJL)AI 60Y<4)CD 6Y2CDOY 
6 2 0 T 6 neXAHfJO - 6 N ü ) 0 NpCDMI AKTCIÖ MMCDOY O Y 0 2 
n [ . . ] A [ . . . ]MATCKbOY 

19v: Psali für das Fasten 
S5 N2YAPIÄ A R O Y O O B O Y NHpH MMHI NNH 6 T A Y P O O B O Y - C 6 
TCJ^epi NIAipOC OH 6 T A C M O Y A K T O Y N O C MOI NCDOY NOY2MOT 
K>6N H C K M A N f 2AH 

20 r: Titel 
Psali 

AMCDIN1 T [H ]pOY NIHICTOC COOL) 6BOA 6NXCD MMOC X 6 KC i y 
X Y - H A e o c epeniNAN 2INA NTACMOY e p o K 

20 v: Psali OOK T 6 ^ X O M N6M HICDOY CD HIMAN6CCDOY NT6 NI6CCDOY 
- OYCCDMA N6M OYCNOH 6HOYAB T H I T O Y NAK CD $H 6Q 

2 1 r : 6BOA 2IT6N O Y Q } 6 NOYCDT A Y 2 I T 6 N 6BOA 36N HIHApAAlCOC 
2IT6N Hielte NT6 H i c f c A Y T A C O O N 6pOH NK6COH 

Titel <J~^J ^ir>) 2 3 U J J L i^Jüii] -r J*> 
Tarh für die Märtyrerin Marina 

AMCDINI MAp6NOYCDÜ)T N6M n6HÜ}Hpi¥ic HXC N6M HIHNÄ 
MHApAKAHTOC - f OpiAC NÖMOOYCIOC 
ACCLJCDHI A 6 h>6N O M 6 T O Y P O NT6 f ÖKAHAIÄNOC N6M MA2I-
MIÄNOC NIOYPCDOY NÄC6BHC NAI 6TAYÄMA2I £6N T O Y M 6 T 6 1 -
ACI2HT NAYfSOXI NCA NIXpHCTIÄNOC N6M O Y O N NIB6N 6 0 M O Y + 
6<j>PAN NIHC HXC 

2 1 v : Tarh für die Märtyrerin Marina 
Neo YON o Y26Aq}Aipi NKO Y X I e n e c p A N n e M ApiNA NCABC O Y02 

NC6MN6 O Y 0 2 N06Ön6CTOC N 6 C I O f A 6 2AN26AINOC 
NC6CCDOYN MCJJ+ AN AAAA NAYÜ)6Mü)l NNHACDAON 6YOYCDCJ0T 
NNIMOYNK N X I X 
^ÄAOY A 6 MApiNA N60YÜ)6pi MMAYATC A 6 NT6 T X I X NT6 
N6HIO-f NAYMHI MMOC 6MACJ0CD N 6 0 Y O N NTCDOY MMAY 
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NOYNICJ^+ MMGTpAMAÖ J^CN HINOyB N6M HI2XT N6M 2ANKO-
C M e c i c NXXX2 necicüT A e NeoY2exxo eneMpxN n e A O C I -
o c N o y N i q ^ N x p x H e p e y c N T e f 

22 r: Tarh für die Märtyrerin Marina 
o y c 2 i M i Neeönicee X C O Y X 2CX2 N I NCDOY J ^ N nx iexcDp2 pco 
OYN e e o ) O Y + NNICTKCDT NTC - J - n o x i c X[.]CDÜ) CHIMX NTC 
^CKKXHCIX 6YNIKO[..] MHICDNI N [Te?] ^KONIX e y c o n x y i 
N X 6 2XNOYON e ^ e K K X H C I X XY26I £>CN O M H ^ NNICINCDOYI 
NpeMÄCDTCB 2IT6N NITCDB2 NT6 fXHX X Y T X C 0 O 6K,OYN 
NNI2YHXpXCDNTX NNH 6 T 6 1 MM[CDOY] NXONC K6 OYPCDMI 6MOI 
MH6[..]OY OY02 MB6XX6 [XHi] 6KK[XHCIX] 

22 v: Tarh für die Märtyrerin Marina 
x c i e ^ e K K X H c i x 0Y02 epenicNOH CJ^XT CBOX s x p o c C X T O T C 
X C O Y X X I 6BOX 21 TeCÜ^CÜNI 2IT6N NI-j-20 NT6 f X H X MXpiNX 
OYPCDMI A 6 ON N O Y I O Y A X I H6 XMI e^ 6 K K X H C I X 2INX 
NT6MKOXHC XCXÜJXI NOHGO Ä6N HHCDI NT6 TGHX<|>e £6N HIK6N-
KOX X Y N X 2 ^ T H p o y x y i e n i c K o n o c xyeicüMC NTOTH ÄGN 
4>pXN M<j>KDT NCM HCĴ Hpi NCMjniHNX 6 [OOy ]AB 

23 r: ükf NTX2ipHNH NCDT6N A X HICX IC ^ H X p O O H CTXHCXIXC C X X I 
e o B H T c x e 2CDf n e NTCCMICI MHXC 0Y02 neNNoy-J^-
m c x <|>H eTXHNX2MCM x e b e N o y c b o y r x p XHSICDOY K e 
eUiDO) CBOX CNXCD MMOC 

23 v: Titel 
Für das hl. Kreuz 

T6N61CI MMOK CD H i c f c NTC HCN^C IHC H X C XyXCDN CCD 
XOXNXTOC ffenf MHCDN^ NNIHICTOC x e CBOX 21T6N HCK-
T y n o c XHN026M NTC n e N r e N o c - K e NIN T C N e p x c D p e y i N 
N6M T6N2CDC ÄCN 

236 Hymn. 73 Hermeniai 

17./18. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 18:13; Ssp. 12:7,5-8. 16 Z I . Recht regelmäßige Hand. Dj inkim I I . 

Es kommt nur ä vor. Graue Tinte. A u f dem oberen Innenrand des Recto ist in Arabisch die Zahl 23 ausge­

schrieben, auf dem Verso ist die Kursivzahl 24 vermerkt. Die Interpretationen werden durch die Linie 

^> ~ - ^> getrennt. 
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R: 8. Hermenie im Choiak 
MnxpeeNiKC NCM n e c x M e p - xpeMic i HnieeMCDTCN MMOH SCN 
N i e e 
ChoPs 132f. 

V : 8. Hermenie im Choiak 
cj^cDni NXN N o y r i p o c e x c i x - a x TCHMCTOYPO CTSCN NI4>H-
o y i T C N ^ 
ChoPs 133 

9. Hermenie im Choiak 
IC X N X A O X H K C 0ICIC - O Y 0 2 XCC^CDHI 
ChoPs 145f. 

237 Hymn. 74 

17./18. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: B l . 15,6:11,2; Ssp. 11:7. 11 Z I . Regelmäßige, wuchtige Hand. Djinkim 
I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Bei B1.8 ist der untere Innenrand beschädigt. An einigen Stellen ist 
die Lesbarkeit durch Stockflecken beeinträchtigt. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso folgender­
maßen foliiert: pXB (132) - p X G (139). Der Anfang des Böhem von l v ist mit einer großen Zierinitiale in 
schwarzer und roter Tinte versehen. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*< 2 und £> sowie die Kom­
pendia und Zahlen sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Titel sind in arabischer oder koptischer Sprache und 

roter Tinte. Das Paragraphos-Zeichen ' ist rot. Die Trennungslinie ist ' 

V: Für die Jungfrau Maria 
Kl GTCGDTPI MXpiX Tü}Cpi MCDXKIM - £>6N O y e p ü ) ^ MXpiX 
tü)Cpi 

l v : Für die Jungfrau Maria 
NICDXKIM 

Titel BCD2CM xxesxNÄpoc noYpo CGBC nieYCXYpoc 
Böhem 

niNoyß CTCCDTH - epxKü)^ 
Laudes 49 1 

2 r : Böhem 
nicTYxxoc - CCOXCDMON 
Laudes 49 

Titel 

Zu den drei Theta vgl . auch Vat. Ms 69, fol. 85 = CodCopt I 520; KaChrln; W i S T h 77. 
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Paralex 
AICINI e y c o n 21 PAKCD^ ÄNOK n e oeo<|>iAH AINAY COYHYAH 
e c T O B ecc^cDTeM 

2V: Paralex 
oyo2 r NOITA eTCäHoyT e x o w - HNA e t p o c ] 

3 r: Paralex 
r e j p o c e n A i N o y x NCDOY - eNoi NOHMA CTOI N(j0<j>Hpi 

3V: Paralex 
n e x A H xe cga>ni MMOI - xe AICINICDOY 2ixeN niep<J>Hi 

4 r: Paralex 
4>ei NTAHNAY epOH N X e AAXANApOC - AINAY epOH CMCeACOA 
eMAO)(D 

4V: Paralex 
MMON 2AI 6MT6NOCDNT epOH - O Y 0 2 NC3AI 6 X 6 N T6H[niAH] 

5 r: Paralex 
[T6H]niAH 6T6MMAI f NOITA 6 X 6 N 4>pAN N f ÖpiAC - - f MA2B 
NOITA n e oeoAocioc n o Y p o - f MA2r 

5V: Paralex 
NOITA n e oeo^YÄOC - NTCHXA NGNNOBI NAN CBOA 

6 r: Titel J*^> J? ^SJ^ 
Tawzi ' des Choiak 

H6Mri(i}A TAp Ä6N OYMCOMHI - Ä6N T<j>6 
JaPs 464 

6V: Tawzi ' des Choiak 
nCKpAN 2 Ü ) A X - MApiÄ ̂ 06ÖAO[ROC] 
JaPs 464f. 

7 r: Tawzi ' des Choiak 
[ ^ 0 6 Ö A O ] K O C f MA2B-f- NCKYNH - O Y 0 2 n S C ü)OH 
JaPs 465 

7V: Tawzi ' des Choiak 
N6MC - eTCAtiü)<DI eNiep<j>ei 
JaPs 465 

8 r: Tawzi ' des Choiak 
x e p e ^KYBCDTOC - x e p e ÄCN O Y O O Y N[p]H^ NCM OYMHÜ} 
[N]CMOYT x e p e n c c u ^ 
JaPs 466 

8V: Tawzi ' des Choiak 
NICAAK - x e p e h o } 0 [ Y ] c i } O Y NIOYIAA] NCM NCH[CNHOY] 
JaPs 466 
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238 Hymn. 75 Doxologie 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 20:14,3; Ssp. 15:10,5-11. 15 Z I . Recht regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Grauschwarze Tinte. Die Anfangs- und Abschnitts­
initialen, die Buchstaben <f>> 2, 3 und M sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 
Titel sind zweisprachig und zeigen rote Tinte. Dabei ist das Arabische mit der Angabe von Tag und Monat für 

die jeweilige Doxologie vollständiger. Die Paragraphos-Zeichen sind rot. Eine 

einfache Linie fungiert als Trenner. Bei B1.2 ist der untere Rand weggebrochen. 

l r : Titel 6 0 B 6 HAIAC niOCCBITHC 
Doxologie für den Propheten Elias 

HAIAC nieecßiTHC oyoz UMü)f Mhpo<j>HTHc AMC^AHA -
(J}ANTe<|>+ CL)6N2HT NKeCOPI 2IT6N NITCDB2 MHIOeCBITHC 
AHTACO Hnen 
MaDox I I I 47 

l v : Doxologie für den Propheten Elias 

neMXCDNT e4>x2oy - TCDBI CD nieecßiTHC CTCMAPCDOYT 

HAIAC nihpo4>HTHC NT6M 
MaDox I I I 47 

Titel COB6 HIOCÖpiMOC N G Y ^ r r e A l C T H C MApKOC n i A I I O C T O A O C 
Doxologie für den Evangelisten Markus 

MApKOC niÄnOCTOAOC - 2ITCN n e K 6 Y X T T 6 A I O N 
JaPs 343 

2 r: Doxologie für den Evangelisten Markus 
AKTCABON M<|>ICDT - MApKOC niÄnOCT[OAO]C 
JaPs 344; der Abschnitt XCpC NAK fehlt. 

2V: Titel COBC f PIApO ÄCN CHOY NIBCN 
Doxologie für die Jungfrau Maria 

CĴ CDHI NOO ÄpecoMC - x e p e Ne CD -f -riApo T C N ^ 2 0 ÄpineNMeYi 
JaPs 440f. 

239 Hymn. 76 Psalmodie 

14. Jh . 20 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 10:13; Ssp. 8,2-8,5:4-4,5. 15 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . (i) ist U) und l . Neben h wird auch £> geschrieben. Schwarze Tinte. B1.5, 6 und 14 weisen 
mehrere Löcher auf. Bei B l . 17 und 18 fehlt ein großes Stück vom Innenrand, bei B l . 19 und 20 ist das äußere 
untere Drittel weggebrochen. Auf dem oberen Außenrand von 6 r-9 r, 14 r, 16 r-18 r haben sich Reste von 
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Kursivzahlen erhalten, deren erster Bestandteil 200 zu sein scheint. Die Donnerstags-Theotokie auf B l . 14v 

beginnt mit einem Zierrahmen in gelber, roter und schwarzer Farbe, in dessen Ecken sich der Schreiber 

verewigt hat: ni2HKI (links) J L P (rechts). Das Anfangswort der Theotokie PI IBATOC bildet mit seinen 

dickstrichigen, großen Zierbuchstaben zwei Zeilen, wobei die Buchstaben der zweiten Zeile nurmehr ein 

Drittel derjenigen der ersten Zeile erreichen. Das Mittelstück der wuchtigen Initiale wird von einem dreifarbi­

gen Vogel eingenommen, der mit seinem langen Hals aus dem Buchstaben hochragt, bis er mit dem Schnabel 

den oberen Rand des Zierrahmens berührt, während der noch längere Schweif den unteren Blattrand erreicht, 

in dessen Mitte ein gleichfalls dreifarbiger Vogel in Gestalt eines Sichlers (Plegadis falcinellus) sitzt. Initia 

werden durch eine oder zwei Zeilen in roter Tinte bzw. einen zweifarbigen Anfangsbuchstaben hervorgehoben. 

Die Lesung beginnt mit einem dreifarbigen Zierbuchstaben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*, 2, h , 

Ä udn X sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die Titel sind zweisprachig und rot. Das 

Paragraphos-Zeichen • > ist rot. Die Trennungslinie * ~ / / — / / ~ ist meist mit roten Punkten 

versehen. Die B l . 10-13 sind von einer späteren, nicht mehr so regelmäßigen Hand ergänzt (arabischer Text 

fehlt, Ssp.9:4-5, 14 Z I . , Rubrum nur bei B1.10 r). 

l r : Sonntags-Theotokie I 
4>AI e T A H S i C A p x N£H-|- - e o y A A o c e x y e M A i o H 
JaPs 102 

l v : Sonntags-Theotokie I 
eeße - 2ITGN N e n p e c B i i NTOTH MniMAipcDMi 
JaPs 102f. 

Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
(b NIM neeNAü^CAXi MnTA[ io ] 
JaPs 103 

2 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
[HnTAJIO N ^ C K Y N H - 0 H epeÄÄpCDN N6M N6HÜ}Hpi ü)eMU)\ 
N[äHTC] 
JaPs 103 

2V: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
[N]£HTC £>6N O y T y n O C - £>6N 2ANyMNOAOnÄ MnpO[<|>HTI-
KON] 
JaPs 103f. 

3 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
[MnpO]<|>HTIKON - ANON 2CDN T6NTCDB2 eep6NO)AÜ^NI 
JaPs 104 

Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 
epeNIM NACPXCD 6N6TAIO MApiÄ f [CKyNH] 
OI^eThe 6a 

3V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 
[ + ]CKYNH e e O Y X B _ - NinAAX NTG f AIÄ0HKH eyCÄHOYT 
62pHI 6XCDC NT6 Hll N C A X I N6 
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OLeThe 6a 
4 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 

e y f MHINI NAN - 6 0 B 6 4>AI TeN^CDOY NC 2CJDC 
OLeThe 6a 

4V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 
06ÖTOKOC - T 6 H X 0 D NAN CBOA 
OLeThe 6a 

Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1,46-48* 
- C X C N rioeßiö N T C T C H B C D K I 

OLeThe 1 
5 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie Va 

<j>[H] [6T ] X H h ,6N T 6 N 6 X I - 6 0 B 6 <J>AI T6N61CI 
JaPs 113 

5V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Vb 
H < S O C I N X C necboy - epenecoYü>i[N]i M02 N[X ] ü )p2 N C M 

OLeThe 7a 
6 r: Mittwochs-Theotokie V I I 

[TäHIBI] M<j>MOY - AMCDINI ÄNAY 
JaPs 195 

6V: Mittwochs-Theotokie V I I 
ÄpiCp^Hpi 2CDC OGAHA - H1ATCHOY AHÜ)ü)[ni] 
JaPs 195 

7 r: Mittwochs-Theotokie V I I 
[AMÜ)CD]HI £A OYXpONOC - "JHC H X C NCAH NCM 4>OOY NOOH 
NOOH 
JaPs 195f. 

7V: Mittwochs-Theotokie V I I 
H6 Ü}A 6N62 - TCN^CJDOY NAC $KDT 

JaPs 196 
Mittwochs-Theotokie, Lobs 

6Z6KIHA ninpO<)>HTHC - 6 C T O B 
JaPs 196 

8 r: Mittwochs-Theotokie, Lobs 
£>6N O Y T C B C Ntp^Hpi - OH CTACMICI MnCNCCDTHp O Y 0 2 
JaPs 196f. 

8V: Mittwochs-Theotokie, Lobs 
O N M6N6NCA OpCCMACH - T 6 C M A M A T 

JaPs 197 
9 r: Mittwochs-Theotokie, Lobs 

6 T X H K C B O A 0 ) OH 6 T A C X 6 M XApiCMA - X 6 ÄniAO[rOC] 
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JaPs 197f. 
9V: Mittwochs-Theotokie, Lobs 

[Änixo]roc NTC <J>ICDT - T C N f 20 ÄpineNMeyi 
JaPs 198; die Abschnitte MXpeNOyü)Q)T und X e p e N6 feh­
len. 

10 r: Titel ^ X X I HXtfclHC HXOC B X T O C 
Psali zur Donnerstags-Theotokie 

XOIHON ON CD NXMeNpX-f- - NTC HCNrj'clHC HXC £>6N 
JaPs 199 

10v: Psali zur Donnerstags-Theotokie 

o y N i c ^ f MMeTXTMoyNK - 4>H CTXCMXCH Kixe ^nxptoeNoc] 
JaPs 199f. 

I T : Psali zur Donnerstags-Theotokie 
j ' |TIAp]OeNOC 36N BHOX6M - HACJCIHC HXC 
JaPs 200 

l l v : Psali zur Donnerstags-Theotokie 
Hl CTXHepNHCTeyiN - CXHCCHT N N C N S X X X Y X 
JaPs 200f. 

12 r: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
H Ä ^ C I N C HXC - C K C T O Y N O C T C N 
JaPs 201 

12v: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
3CN T C K X O M - H ^ M X ^ MHCKICDT NCM HI[HNX] 
JaPs 201f. 

13 r: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
[HIjHNX C O O Y X B XKI O Y 0 2 X K C Ü ) ^ MMON CÜ}OH XNÜ)XNCp-
H 'XXIN 
JaPs 202 

13v: Arabische Petitio 
14r: Bis auf eine Reihe von Ornamenten und dem Initium HUB TXp NCIOY 

Ol NXXOM unbeschrieben. 
14v: Titel OCÖTOKIX MHC BXTOC 

Donnerstags-Theotokie I 
HIBXTOC - M[0]2 NKjHTH [ O Y T C ] 
JaPs 203 

15 r: Donnerstags-Theotokie I 
[OY]TCMHOYPCDK2 - MHCHIXpCDM NTC TCMMCO[NOY+] 
JaPs 203 
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15 v: Donnerstags-Theotokie I 
[ T e H M 6 0 ] N O Y + PCDK2 - XHCCD^ MMON 
JaPs 203f. 

16 r: Donnerstags-Theotokie I I 
nCL)OYCI)OY NNinApOSNOC - 2IT6N f n x p X B X C I C 6 T X ^ C 2 I M I 
JaPs 204 

16v: Donnerstags-Theotokie I I 
o)(Dni NJ^HTC - XNepneMncyx MIIIÜ^HN NTG ncDNh, 
JaPs 204f. 

17 r: Donnerstags-Theotokie I X 
[N]£HTC nipH r x p 6 T 6 C X O X 2 - HHB N X [ r iOCTOXOC] 
JaPs 219f. 

17v: Donnerstags-Theotokie I X 
[ N X ] n o c T o x o c - x e XCMICI NXN x n i 0 Y 0 2 XHCCD^ MMON 
JaPs 220 

Donnerstags-Theotokie, Lobs 
<j>+ niXTC^NXY - NNI6CDN T H p O Y 
JaPs 220 

18 r: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
XHepneMnot^x - O Y A G MneNenxcDBi TXKO 
JaPs 220f. 

18v: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
niXpCDM M6N - (D MCDYCHC Ußf M6I MMOH XNOK 
JaPs 221 

19 r: Doxologie für den Evangelisten Markus 
[NI<j>YXH] T H p O Y N T 6 HKX2I - M[XpKOC] n iXnOC [ T O ]XOC 
T6[H] 
JaPs 344 

19v: Doxologie für die Jungfrau Maria 
ci)(Dni NOO e p e c o M c - [GBOX ^ x p i O N 
JaPs 440 

20 r: Doxologie für die Jungfrau Maria 
NT6HC6MN1 NXN NT6M2ipHNH - M[MX]NOYHX 
JaPs 440f. 

20 v: Doxologie für Severus von Antiochien 
niK6B6pNITHC 6 T T X X P H O Y T - ni[02l] [NXOriKON NT6 H]XC 
JaPs 435f. 
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240 Hymn. 77 Psalmodie 

14. Jh. 21 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13; Ssp. 13:6-6,5. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . (1) und 6 sind langgeschweift. Es gibt h und £>. Schwarze Tinte. Die Hs. ist stark 
abgenutzt und beschädigt. Bei B l . l und 2 fehlt das obere Drittel, außerdem ist ein Tei l des Außenrandes 
weggebrochen. Bei B1.3 ist nur der Innenrand mit einem kleinen Textfragment erhalten. Bei B l . 14 und 15 ist 
der untere Außenrand beschädigt. Bei B l . 17 ist der größere Te i l des Außenrandes beschädigt, bei B1.18 ist 
durch ein Loch im Außenrand eine Textlücke entstanden. Textverluste durch Außenrandbeschädigungen weisen 
auch die B L 19 und 20 auf. In der Mitte des oberen Randes von 17 und 18v ist der Rest eines mehrfarbigen 
Flechtornaments zwischen den Kompendia [ Y C ] 0 C bzw. IC X C zu erkennen. A u f dem oberen Innenrand 
von 17r ist die Lagenzahl (-6) angebracht. Die meisten der auf dem oberen Außenrand stehenden Folien­
bzw. Seitenzahlen sind weggebrochen, doch sind noch auszumachen: 5 V NZ (57), 12 v XH (68), 15 v .Z 
( .7) , 2 1 v C N ^ (256). Die 4. Ode auf 2 r beginnt mit einer Zierinitiale in grüner, roter und schwarzer Farbe 
und großen, dickstrichigen und rot touchierten Buchstaben. Die 2. und 4. Zeile sowie das jeden Vers 
beschließende X X sind mit roter Tinte geschrieben. Die Abschnitte der Theotokien werden mit zwei bzw. einer 
Zeile in Rot eröffnet, wobei die Initialen gelegentlich ( z . B . 9V) Zierbuchstaben sind. Bei B1.21 sind lediglich 
die ersten Buchstaben einer Anfangszeile rot, desgleichen NIN. Rot touchiert bzw. gepunktet sind die 

Abschnittsinitialen, die Buchstaben <f>, h und Ä sowie die Kompendia. Titel und die Paragraphos-Zeichen S , 

sind rot. Im arabischen Text wird das zweifarbige Zeichen verwendet. Als Trenner fungiert die 

Linie * > ' ! > . 

l r : 3. Ode Dan 3,52*-53* 
K[CMAp<DOYT] - £>6N Hiep^CI NT6 HeKO)[OY] 
JaPs 44 

l v : 3. Ode Dan 3,55*-57* 
6 0 N A Y 6NINOYN - Äpi20YO [SACH 0}A] NI6N62 
JaPs 45f. 

2 r: 4. Ode Ps 148,1-3 JaPs 81 
2V: 4. Ode Ps 148,5-7* _ 

- NN6HCINI AA CMOY GH^C 
JaPs 82 

3 r: Psali zur Sonntags-Theotokie 
HC ^[KTHCIC] - K[6AI] 
JaPs 96f. 

3V: Psali zur Sonntags-Theotokie 
[peK neKMAtpx] epoi 
JaPs 98 

4 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 
NNIMCTMCOpeY NT6 HSC - 2Ü)C OCÖTOKOC 
OLeThe 6a 
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4V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ib 
Mvf-20 HneüjHpi eepenxoD NAN GBOA 
OLeThe 6a 

Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1,46-49 
OLeThe l a 

5 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie l i l a 
6 Y 2 ( D C enoYpe^ccDNT - eoße <)>ÄI T e N S i c i 
JaPs 108f. 

Titel HIBCDA 
Sonntags-Theotokie, Hermenie I l lb 

PCDOY NNICO<j>OC - N i x e p o Y B i M 
OLeThe 7a 

5V: Sonntags-Theotokie, Hermenie I l lb 
4>H GTecr^AY - 6 0 B 6 4>AI T S N ^ C D O Y N6 
OLeThe 7a 

Sonntags-Theotokie, Benedicms L k 1,68-69* 
- A H T O Y N O C O Y T A H NN026M NAN 6BOA 
OLeThe 2b 

6 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie Va 
4>H 6 T X H £6N T 6 N 6 X I - 6 0 B 6 <j>AI TeNSICI 
JaPs 113 

Titel HIBCDA 
Sonntags-Theotokie, Hermenie Vb 

HSOCI Nxe nea)OY - n i z NÄHBC 
OLeThe 7a 

6V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Vb 
6 T A Y M O Y N K N N G C K p A T H p - AN6HAKTIN epOYCDINI epON 
OLeThe 7a 

7 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
[4>MAN]Ü}Ü)HI NT6 N I A I K 6 0 C - 6 0 B 6 $K\ T6N61CI 
JaPs 118 

Titel HIBCDA 
Sonntags-Theotokie, Hermenie Vl lb 

A Y M O Y + e p O - £6N O N O Y N I N N I H A T p i A p X H C N6M 
JaPs 124f. 

7V: Sonntags-Theotokie, Hermenie Vl lb 
N i n p o ^ H T H c - eoße <|>AI reuf 
JaPs 125 

Sonntags-Theotokie V I I I 
T 6 0 I N 2 Y K A N O C - CD OH 60M62 N2MOT 
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JaPs 125 
8 r: Sonntags-Theotokie V I I I 

T e e o c i 6MXO)Ü) - xpinpecBeyiN GXCDN NA2peN 
JaPs 125f. 

8V: Sonntags-Theotokie V I I I 
neNccup - 2IT6N NinpecBix 
JaPs 126 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I I 
I C X 6 r x p T 6 N N X 2 ^ - X 6 TGOI N2YKXNOC 
OLeThe 7b 

9 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I I 
[eo]peTCDB2 GXCDN - x p i n p e c B e y i N GXCDN NX2peN neNccüp 
OLeThe 7b 

9V: Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I I 
20HCDC NTGMTXXpON - HIXCD 6BOX NT6 N6NNOBI 
OLeThe 7b 

Sonntags-Theotokie I X 1 
PXN NIB6N e T S O C I - n&C CXBXCDO 
JaPs 127 

10 r: Sonntags-Theotokie I X 1 
T62IXKTIN 6BOX - £ 6 N O Y Q A H A O y i 
JaPs 127 

Sonntags-Theotokie I X 2 
n e c D o y CD Mxpix - BTOI MMXNMOC^I 
JaPs 128 

10v: Sonntags-Theotokie I X 2 
6HCJ0CDI 6N|()>HOYi - <|>MXNü)CDni NTG NIAIKSOC 
JaPs 128f. 

Sonntags-Theotokie I X 3 
O Y C K Y N H MMHI H6 H6 MXpiX f HXpO 
JaPs 129 

l l r : Sonntags-Theotokie I X 3 
[ 6 Y J X H Ä6N H e C M H f - 6 T 6 ^OYCDINI MHIKOCMOC 
JaPs 129f. 

l l v : Sonntags-Theotokie I X 3 
HIXTÜ)V)Ü)NT epOM - MXpiX - f m p G 
JaPs 130 

Sonntags-Theotokie I X 4 
XOXC6X NN6N^YXH CD MCDyCHC HIHpO<j>HTHC 
JaPs 131 
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12 r: Sonntags-Theotokie I X 4 
£>6N HTAIÖ N^CKYNH - BON OYY*ACTHpiON X H K,6N -f^CKYNH 
JaPs 13 l f . 

12v: Sonntags-Theotokie I X 4 
2ANXepOYBIM NNOYB - 6TCCDTH 36N T S C M H ^ 
JaPs 132 

13 r: Mittwochs-Theotokie, Lobs 
£GN N 6 X I X MHIAYPANNOC NAONAI - AH61 CApX 6BOA N £ > H ^ 

JaPs 197f. 
13 v: Mittwochs-Theotokie, Lobs 

O Y 0 2 AHMOCgi - T6HXA N6NNOBI NAN 6BOA 
JaPs 198; die Abschnitte MApeNOYÜ)CJL)T und Xepe N6 feh­
len. 

Arabischer Schlußvermerk 
14 r: Psali zur Donnerstags-Theotokie 

H A S C I H C HXC 4>H 6TAH6PNHCT6YIN - AHtL)6 NAH eHCJ^CDI 
6N|cJ>HOYI 
JaPs 200f. 

14v: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
6 K 6 T O Y N O C T 6 N £ 6 N T 6 K X O M - [eCJ^CDH A ]NÜ } A N 
JaPs 20lf. 

Arabischer Schlußvermerk 
15 r: Donnerstags-Theotokie I I I 

ACJ0 NNOYC - A Y X ^ O H CCDMATIKOC 
JaPs 206 

15 v: Donnerstags-Theotokie I I I 
36N O Y M 6 T A T O ) I B ^ - ^ N 6 X ! 6 T A Y 2 I T C 6H2AH AC[X<|>0] 

JaPs 206f. 
16 r: Donnerstags-Theotokie I V 

[OY]M6TATCgiB^ 6ACMACH - I C X 6 K ANON H6 H6HAAOC AHNO-
26M MMON K>6N OYMGTXCDpi 
JaPs 209 

16v: Donnerstags-Theotokie I V 
6HXCD 6BOA NN6NANOMIÄ - 6TAHKHN AN 
JaPs 209f. 

Donnerstags-Theotokie V 
CD NINAK2I N N O Y + - 6TOI MHApO 
JaPs 210 
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17 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
CD nipXN 60M62 NCDOY - XCDK 6BOX NCMOY NIB6N C6XH h,6N 
JaPs 24lf. 

17v: Psali zur Samstags-Theotokie 
n e k p x N e e y - x p i o Y t N x i ] NNSN^YXH 
JaPs 242 

Arabischer Schlußvermerk 
18 r: Samstags-Theotokie, Lobs 2 

XINXCp2HTC ÄCN OYSIÜ^CDOY - T6N61CI MMO Ä6N OYMnO } X 
JaPs 255f. 

18v: Samstags-Theotokie, Lobs 2 
NCM CXI[C]XBCT T [ e c Y n r c N H c - T 6 N ^ 2 0 xp incNMCYi 
JaPs 256 

19 r: Synagoge für die Jungfrau Maria, die Engel und Heiligen 
xnep<t>opiN H n i x x o M h>CN ^XYMNH NXPCDM - cpopn XBBX 
n x Y x e 
ChoPs 526-528 

19v: Synagoge für die Jungfrau Maria, die Engel und Heiligen 
xqcycüni 21 ncj^xHc NCM XBBX XNTCDNI - NCM [ i c i ] A o p o c n i ­
n p e c B Y T e p o c 
ChoPs 528f. 

20 r: Synagoge für die Jungfrau Maria, die Engel und Heiligen 
XCDpi XBBX MOYCH - CDOYNIXTOY CnXCDpOC NTC N I C T X Y P O -
<|>opoc 
ChoPs 529-531; nach 530, Z.16-18 folgt 2ITCN N O Y ^ Y ^ H NCM 
N O Y n p o c e Y X H CCDTCM NNCN^YXH 

20 v: Synagoge für die Jungfrau Maria, die Engel und Heiligen 

NCNIOf MMONXXOC - [2XNOpO]OAOXOC nräx[TOY]<t>OpOC 
n e N c x h , c e Y H p o c 
ChoPs 531; der Text ist kürzer als die Druckausgabe. 

21 r : 6. Kanon 
XKCJ^epcpcDpoY 6BOX - X H f OYB6 M<J>MOY N!N 
Euch I 274f. (arab.Zähl.) 

2 1 v : 6. Kanon 
HOI N20^ O Y 0 2 6MM62 NCDOY - X C X O Y X B NOOK nC?C <|>H 

CTXHJ 6N026M 
Euch I 275 (arab.Zähl.) 
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241 Hymn. 78 Psalmodie 

14. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 13:8,5; Ssp. 9,5:6. 21-22 Z I . Sehr regelmäßige, kleine Hand. Djinkim 

I . ü) ist ii) und I . Es kommt h und £ vor. Braune Tinte. Bei beiden B l . ist der obere Innenrand 

beschädigt. A u f dem oberen Außenrand stehen die Zahlen X A (34) in Rot und .10 (.19). Ps 149 beginnt 

mit einer Zeile aus großen, dickstrichigen Zierbuchstaben in brauner und gelber Farbe, wobei die Initiale noch 

mit Rot versehen ist. Die zweite Zeile besteht aus Normalbuchstaben in roter Tinte. Die Abschnittsinitialen, 

die Buchstaben 4*> 2, h und £> sowie die Kompendia sind rot gepunktet bzw. touchiert. Rot ist ferner X X , 

der arabische Titel sowie die Paragraphos-Zeichen " > \ * ]> . Die Psalmen werden durch die Linie 

'J> ' *!> * *-> ' " getrennt, während der Psali mit einem einfachen Strich abschließt. 

l r : 4. Ode Ps 148,5*-11* 
[NOOH AH20N26N] O Y 0 2 AH[CCD]NT - NIAAOC THpOY AA 
JaPs 82f. 

l v : 4. Ode Ps 148,11*-14 
N[IAp]XO)N 
JaPs 83f. 

Titel 
4. Ode Ps 149,1* _ 

XCD M H ^ C I D G N OYXCD MB6pi AA X 6 Ape 
JaPs 85 

2 r: Psali der Dienstags-Theotokie 
[GTO)On 2IX6N HIKA2J NAI 6T]CÜ)p6M 6BOA - 6TO)ANü^ 

N N O Y 4 T * H 
JaPs 166-168 

2V: Psali der Dienstags-Theotokie 
[N6M NOYCCDMA 6YCOH] - AOIHON ANÜ^ANOCDOYf 
JaPs 168 

Arabischer Vermerk 

242 Hymn. 79 

18./19. Jh . Euro. Pp. mit Wz. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 22,3:14,8; Ssp. 16,3:9-9,5. 18-19 Z I . Recht 
regelmäßige, seltene Hand. Djinkim I . Es kommt nur A vor. Auffällig sind die sehr langen 
Fortsätze der Buchstaben X , Ci) und 6. Braune Tinte. Von B l . l und 2 sind nur die oberen Hälften 
vorhanden. Das Papier dieser Fragmente ist bräunlich, während sich bei den B1.3 und 4 die helle ursprüngliche 
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Färbung erhalten hat, was auf unterschiedliche Lagerung im Depot verweist. Die Mitte des oberen Randes der 

B l . ist mit dem Zeichen ' • ' versehen. Der Titel ist arabisch. Psalitrenner ist ~ ~ ~ ~ . 

i r
: r x p n i A i K e o c ITCAIN - ec iN BOY 

i v : o Y ^ x y e i c c x p r o e i c eeöTOKe K6 en i mc JHATCDP KC A O X A 
CI 

Titel 
Psali für Weihnachten 

AINACp2HTC CD NIHICTOC - $f[ ] B[ ] 
2 r: Psali für Weihnachten 

[ee ] B 6 n iMycTHp ioN NTC HI<J>ANIÄ - AMJ Ü}A 
2V: Psali für Weihnachten 

N X C ICDANNHC COpCHipi N O Y X O M - NC 
3 r: Psali für Weihnachten 

K e l H C n X C AHC1)AI CBOA ÄCN ^HApOCNOC £CN BH0A6CM 2CDC 
ÄrAeoc - XMApCDOYT CJ0A ^ C Y N T C X I Ä 

3V: Psali für Weihnachten 
CD $H CTAYMACH N X C ^HApOCNOC - pAÜ)l CDJ^HOAIC MHCfc 
BH0ACCM 0BAKI N A X Y ' A X C AMC0AI N Ä H f H X C niMONOrCNHC 
niMCNpiT 

4 r: Psali für Weihnachten 
AOinON 4>H 6TOY2CDC CpOH CNIXCpOYBIM - O Y C D O Y ÄCN 
NH C T S O C I NAK CD HIMAipCDMl NCM OY2ipHNH q)CDHI 2 I X C N 
HIKA2I 

4V: Psali für Weihnachten 
HAAIN NCM OY+MA-j - ÄCN NipCDMI C y C O H TCN2CDC NAK 2CDC_ 
N O Y + CD HXC 0BA NKCDB - Y O C 0 C MOI NAN NT6NNAY 6JXHM 
NCM - f BAKI 

243 Hymn. 80 Psalmodie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 18,5:13,5; Ssp. 13,5:9-9,5. 13 Z I . Relativ regelmäßige, kräftige 
Hand. Djinkim I L Es ist sowohl h wie Ä belegt. Braune Tinte. Das B l . weist einige kleinere Löcher auf. In 
derJMitte des oberen Randes des Verso ist ein einfaches zweifarbiges Ornament zwischen den Kompendia IHC 
H X C . Der Anfangsbuchstabe, die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*. 2> b> Ä gelegentlich aber auch 

andere Zeichen sowie die Kompendia sind rot touchiert. Die Trennungslinie S - S ist mit Rot 
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versehen. Die Paragraphos-Zeichen . , * *, v sind meist rot, können aber auch mit braunen Punkten versehen 

sein. 

R: Montags-Theotokie V I I 
N X 6 H2MOT MHXC AH 
JaPs 159 

Montags-Theotokie V I I I 
^YXH NIB6N pACJL)l - X 6 XHBOX rxp 6BOX 
JaPs 159f. 

V : Montags-Theotokie V I I I 
MHIX eeMHf - neNccBplHc Ä*T 
JaPs 160 

244 Hymn. 81 Alphabetischer Psali 

17./18. Jh . Koptisch. Format: B l . 15:11; Ssp. 11,3:6-8. 12-14 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim I . 
Braune Tinte. Die Abschnittsinitialen, der Buchstabe 2 und die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. 

Die Paragraphos-Zeichen sind rot. Das B l . gibt das zweite Drittel eines alphabetischen Psali. 

R: Für die Apostel 
X 6 N n e n e p o N o c x e p e XCDKXC NCM KDN e y x c D c NCDOY XXI-
eoc - neTpoc NCM nxytxoc] 

V : Für die Apostel 
[nxYJxoc j^peHü)eMO)i KXXOC xepe xxieoc NCM neKicDT 
N x r x e o c x e p e NX^C NIO^ 

245 Hymn. 82 Psalmodie 

1511. 30 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5.12,5; Ssp. 12,5-13:5,5-6. 15-18 Z I . (meist 17). 
Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es kommt sowohl h wie £> vor. Braune Tinte. Die Löchrigkeit vieler B l . 
bedingt mehr oder weniger große Textverluste. So ist bei B l . 16 etwa die Hälfte des Textes verloren. Die B l . 
sind auf der oberen Außenecke des Verso in arabischen Zahlen foliiert: 1 6, 2 8, 3 9, 4 2 1 , 5 23, 6 24, 7 25, 
8 26, 9 28, 10 29, 11 30, 12 3 1 , 13 38, 14 39, 15 5 1 , 16 52, 17 57, 18 58, 19 7 1 , 20 73, 21 76, 22 78, 23 
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80, 24 87, 25 99, 26 100, 27 129, 28 130, 29 135. A m Kopf von 6 r und 20 v sind zweifarbige Zierleisten 

angebracht. Der Text beginnt bei 6 r mit einer zweifarbigen Initiale und einer zweiten und dritten Zeile in roter 

Schrift, bei 20 v mit einer zweifarbigen ersten Zeile und einer folgenden in roter Tinte. Ps 150 beginnt mit 

einer zweifarbigen Zierinitiale und einer zweiten Zeile in Rot. Sonstige Initia werden durch eine oder zwei rote 

Zeile(n), bzw. durch einen roten oder zweifarbigen Anfangsbuchstaben hervorgehoben. Einmal ist auch die 

erste und dritte Zeile rot. Rubra sind ferner K 6 N I N , KCMXpCÜOYT n S C M A T C X B O I 6N6KM6GMHI , 
XX, XX X 6 , 2~(DC, [2(DC] epOM Äpi20YO (SACH U)X NI6N62 und X C f e . Die Abschnitts­

initialen, die Buchstaben 2, h , Ä und M sowie die Kompendia sind meist rot gepunktet bzw. 

touchiert. Die Titel zeigen rote Tinte und sind bis auf den von 27" arabisch. Die Paragraphos-Zeichen ", S , 

S , 5 und S ~ sind rot. Die Trennungslinie *]> * *!> ' ' kann mit Rot 

versehen sein. 

l r : 

l v : 

2 r: 

2: 

3 r: 

3V: 

Glaubensbekenntnis 
[NP6H]^ MHCDNh, cf>H 60NHOY - HXCD 6BOX NT6 N6NNOBI 

Glaubensbekenntnis 
T 6 N X O Y C I ) T 6BOX - XMHN 

Kolophon «uL J jU .1 ( ' )U*j$1 ^ L ^ J L S ' j j i j l S ^ 

jl$l»Vl ( )U$iull y j j j ^ j A j L ^ j i j ) ^y»^ l i J jLd . 

Madih 

Madih 

Madih 

Madih 

l ^ L T j l T j (...) ^ L T ^ l L i J J J ' ^ H 1 PMI ( )1JÜUJ 

( ? J L o ) ^^iL-»-! U -J L S ' J tj^j-k»^ ( J - ' ^ J L Ä ^ jvJä*l ( j - ^ - ^ l 

( . . . ) j J a k ! ̂  i ? u L ^ L A » j l ( O ^ j l s j ^ Is J S ' J l j 

^ i l S l j l s J - A H i i ^ J d i J j J J U S P V I J JaJL ^ e\ji. L 

J - 9^l l i (QjUaxj (O^jL&Jls i s J * J J ä J J s 

NT6HXNXCTXCIC AHep2YHOMONIN - <j>MX MH6CMKX2 N2HT 
JaPs 20f. 

excsi N^exeYeepix NKGCOH - xepe OH 6TXCMICI NXN MHXC 
<t>+ 
JaPs 21 

X H f NXN MHCDNÄ - O Y 0 2 XKTOYNOC NXAXM N6MXK 
JaPs 21f. 

O Y 0 2 XKXN NP6M26 - NNI2IOMI MHXICOX6N 
JaPs 22 

2. Ode Ps 135,9-13 
JaPs 37f. 
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4V: 2. Ode Ps 135,14-17* 
- 4>H eTAHÜApi C2ANNIÜ}f NOYPCDOY 
JaPs 38f. 

5 r: Psali zur 2. Ode 
n e N N o y f NGM m e p o ^ A A T H c - AHJNI N2ANOHOY CBOA h,cN 
N6MÄ2ü)p 
JaPs 41 

5V: Psali zur 2. Ode 
AHNNI NCA NIÜ)Ü}HN - 62pHI 21 flCJ^AHC 
JaPs 41f. 

6 r: Psali zur 2. Ode 
AHGAMIÖ MHipCDMI - Äpi2MOT NAN HIXCD CBOA NTC N6NNOBI 
JaPs 42f. 

6V: Psali zur 2. Ode 
2IT6N NinpeCBYÄ 2IT6N NinpeCByÄ KCMApCDOYT ÄAHOCDC 
JaPs 43 

7 r: Titel 
3. Ode Dan 3,52-53* 

K C M A p c D o y T n&c - KCMApCDOYT J D C N niep<t>ei 
JaPs 44 

7V: 3. Ode Dan 3,53*-57* 
NTC neKCDOY e o Y - CMOY e r f ö c NI2BHOYI THPOY NTC rtöc 
2CDC 
JaPs 44f. 

8 r: 3. Ode Dan 3,57*-63* 
epoH Äpi20YO <SACH - CMOY e n ^ c NICIOY 
JaPs 46f. 

8V: 3. Ode Dan 3,63*-68* 
T H p O Y NTC T ^ C - CMOY CHr^C NIICD^ NCM NINNI 
JaPs 47f. 

9 r: 3. Ode Dan 3,80*-86* 
[NI]2AAA^ T H p O Y NTC T ^ C - CMOY BU&C NlFlNÄ NCM N I ^ Y ^ H 
NTC NIOMHI 
JaPs 50-52 

9V: 3. Ode Dan 3,86*-88 
CMOY erföc NH COOYXB 
JaPs 52 

Titel 
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10 r: Madih 
T 6 N o y e 2 NCGDK - M x p e T C N e p r i p o c c Y X H HCNNHB 
JaPs 63 

10v: Madih 
i eriü)(Di MHCKMGO - CMOY en^c NIXXOC THPOY NI<|>YXH 
JaPs 63f. 

l l r : 4. Ode Ps 149,6*-8* 
C T X H H)CN TOYCJPBCDBI - K>CN 2XNHCAHC 
JaPs 86 

l l v : 4. Ode Ps 149,8*-9 
N X I X MBCNIHI - NH C O Y T H p O Y NTXH 
JaPs 86f. 

Titel 
4. Ode Ps 150,1-2* 

- TCHMCTXCDpi XX 
JaPs 87 

12 r: 4. Ode Ps 150,2*-4 
CMOY epoH K X T X HXCJ^XI 
JaPs 88 

12v: 4. Ode Ps 150,5-6 + Zusatz 
- HICDOY <|>X HCNNOY+ HC 
JaPs 88f. 

13 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie l a 
NTC n i N I Ü ^ NOYPO - NTOTH CHIMXipCDMI 
JaPs 104 

Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1,46-48* 
- X H X O Y Q ) T C^PHI C X C N 
OLeThe lb 

13 v: Sonntags-Theotokie, Magnificat L k l,48*-50 
HOCBIÖ NTC4BCDKI 
OLeThe lb 

14r: Sonntags-Theotokie I I 
^KYBCÜTOC G T O ü ) X - NÖMOOYCIOC NCM <j>KDT 
JaPs 104f. 

14v: Sonntags-Theotokie I I 
NCM OYMCTpCDMI C C O Y X B - COBC 4>XI O Y O N NIB6N 
JaPs 105f. 

Sonntags-Theotokie, Hermenie I Ia 
^yxH NIBCN - Hriicx 
JaPs 106 
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15 r: Sonntags-Theotokie V I I 
ASNH CnepMA - 6GB6 4>AI O Y O N Nl 
JaPs 117 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
C 6 M O Y + e p o - n iceoiNoyni 
JaPs 118 

15 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie V l l a 
T 6 X O A 2 M H I T O Y B O - 6 0 B 6 4>AI TeNSICI 
JaPs 118 

Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCOH MM6NI 6BOA K>6N HA2HT THpH 
JaPs 119 

16 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
^ N A C M O Y eneKpAN - h>eu MApiÄ f ü)e\er e e 
JaPs 119 

16v: Sonntags-Theotokie, Psali 
AH<j>U>N2 MHAN26BI - X6p6 N6 MApiÄ 0 M A Y N 6 M M A N O Y H A 
JaPs 119f. 

17 r: Sonntags-Theotokie V I I I 
Te<SOCI 6MAO)CD - O Y 0 2 ^ H p O C T A T H C 
JaPs 125f. 

17v: Sonntags-Theotokie V I I I 
NT6 N 6 N ^ Y X H - 2IT6N NenpeCBYÄ 
JaPs 126 

18 r: Sonntags-Theotokie I X 1 
P A N NIB6N GTSOCI - TGOI NAAMHpOC 6 2 0 [ T 6 ] 
JaPs 127 

18v: Sonntags-Theotokie I X 1 
[ 6 2 0 ] T 6 N I X e p O Y B I M - £>GN 0 [ Y ] 6 0 ) A H A O Y i 
JaPs 127 

Sonntags-Theotokie I X 2 
n e c b o Y MApiÄ - G T O I M M A N M O Ü ^ I en[cycüi] 
JaPs 128 

19 r: Psali der Montags-Theotokie 
£>6N neKCCDMA N6M H6KCNOH - XCD NAN 2CDN 
JaPs 151 

19v: Psali der Montags-Theotokie 
^ N O Y MHAICDNI c|>AI - N X 6 N I X e p O Y B I M 
JaPs 15 l f . 
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20 r: Psali der Montags-Theotokie 
Äpi O Y N X I - XOIHON XNCJ^XN 
JaPs 153 

Kaum zu entzifferndes arabisches Kolophon in einem Duktus, der von 
dem auf B l . l v verschieden zu sein scheint. 

20 v: Titel 
Montags-Theotokie I - I I 

X A X M 6TI - XC61 XnO<j>XCIC 
JaPs 154 

2 1 r : Montags-Theotokie V I 
CTXHi HXXIN ON HNHOY - O Y 0 2 Y n O C T X C I C NOYCDT 
JaPs 157f. 

2 1 v : Montags-Theotokie V I - V I I 
o y n p o c o n c D N N O Y C D T - o y o 2 NTCHBCDX 

JaPs 158f. 
22 r: Montags-Theotokie V I I I - I X 

XH^CDK , Hnicäi N X I X - 2 X N x r r e x o c NOYCDINI 

JaPs 160f. 
22 v: Montags-Theotokie I X 

6T6P2YMNOC 6pOM - XH61 NT6MKY©XpX 
JaPs 161 

23 r: Montags-Theotokie, Lobs 

I C NIOYPCDOY CTfSOCI - x e T X C C D N I Txq)<t>epi 
JaPs 164f. 

23 v: Montags-Theotokie, Lobs 
OH C T X H K CBOX - X N O N 2CDN T C N T C D B 2 

JaPs 165 
24 r: Dienstags-Theotokie I V 

XpCÜ^XNOYXI ^ N I X T H - COYXINCP2YMNOC 
JaPs 173f. 

24 v: Dienstags-Theotokie I V 
COBC ^ M C T N I O ) f - NCM O Y X X K I NCM O y r N O ^ O C 
JaPs 174f. 

25 r: Mittwochs-Theotokie V 
N X T T X K O C T X H I X O r O C - COBC X A X M HICpopH NpCDMI 
JaPs 191 

25 v: Mittwochs-Theotokie V 
x e p e n i e p r x c T H p i o N - x e p e H I M ^ Y X O N M B X T O C N T C 
JaPs 192 

495 



Hymnol. 82 Hymnologie 

26 r: Mittwochs-Theotokie V 
^ 4 > y c i C - £>6N O y e e X H X 6 N X C D M M O C 

JaPs 192f. 
26 v: Mittwochs-Theotokie V - V I 

xe o y c D o y K,6N N i e T e o c i - NC^CDH e p o c H c j ^ n i x o r o c 
JaPs 193 

27 r: Freitags-Theotokie V I - V I I 
N T C -f-MeTpcDMi x p i n p e c B e y i N - X N O K <j>+ H C T C M I e p o q 
JaPs 232f. 

27 v: Freitags-Theotokie V I I 
^CCDOYN r x p N2XI X N - 6BOX YjßU T$e 
JaPs 233 

Freitags-Theotokie, Lobs 

X I N X M O Y + e p o - c e o o ) r x p N x e 

JaPs 233f. 
28 r: Freitags-Theotokie, Lobs 

N e e y ^ M ' A - N O O n e T e p q x i h,x n i c T y x x o c 
JaPs 234 

28 v: Freitags-Theotokie, Lobs 
6 T X H N X Y epOM N X e MCDyCHC - NOO O Y N He 6 T X Y T 6 N 2 0 Y T C 
JaPs 234f. 

29 r: Samstags-Theotokie I - I I 
[ X e j p e OH COM62 N2MOT O Y 0 2 H ^ C - N6M TXBpiHX H l X r r e X O C 
JaPs 243f. 

29 v: Samstags-Theotokie I I - I I I 

xe eßox 2IT6N n e K x p n o c - xe xpex<j>o MHIXXH0INOC N [ x o r -
OC] 
JaPs 244f. 

30 r: Doxologie des Morgengebetes 
N x e N i x o n c M o c N T C H I O Y C D I N I - e e p M e x e T X N 
JaPs 269f. 

30 v: Doxologie des Morgengebetes 
3 6 N N 6 K C X X I T H p O Y - HipeHep2eMI C T X O p 
JaPs 270 
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246 Hymn. 83 

15./16. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 19,5:15; Ssp. 12:5,5-7. 14 Z I . Regelmäßige, kräftige Hand. 
Djinkim I . Es tritt nur ä auf. Schwarze Tinte. B1.2 ist in der oberen Hälfte durch einige kleinere Löcher 
beschädigt. A u f dem oberen Außenrand von l r und 2 r sind die Kursivzahlen 33 und 38 angebracht. Die 
Initialen, die Buchstaben <j>, 2 und 3 sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. 
Rot sind A O X A und NIN, während Titel und Rubriken (nur arabisch) grüne und rote Tinte zeigen. Sie 

S . S u n d S ' werden von dem zweifarbigen Zeichen eingerahmt. Die Paragraphos-Zeichen - , v und 0 sind rot. 

l r : Für den hl. Apa Nub 
O Y 0 2 AMMOY £>6N TCHMI 6 9 B 6 HXC A O * A X e p e HIXCDpi 36N 
NIMApTYPOC Kypi ÄHA NOyB HIHApG <j>H 6 T A H ^ MH6HCCDMA 6 0 
HIACDpON eCÜ^HH MH6M0O epOYCDINI G 2 0 T 6 4?G 

l v : Für den hl. Apa Nub 
N2pHI £ 6 N HIKOCMOC THpH CD HIÄriOC Kypi ÄHA NOyB NJN 

Rubrik 
Beim Mitternachtsgebet 

NH eTÜ}(DNI MATAA Ü)Ü)NI 
Rubrik 
Für den hl. Theodor Anatoleos? 

AAH0CDC fO\ NCg^Hpi O Y 0 2 AITOMT NX.6 
AbsTurJ70 

2 r: MAIHXC <j>H 6TAMep<j>OpiN NNIXAOM NATACDM 
Rubrik 
Für den hl. Apa Nub 

T6PM6NIÄ MHeKpAN Ä6N pCDOy NNIHICTOC X 6 tyf NKypi ÄHA 
NOYB ipiBOHOIN 6pOI 

2V: Rubrik 
Für den hl. Apa Nub 

2IT6N NieyXH NT6^ HIATAO^OpOCC] MMApTYPOC niÄri[OC] 
KYPI ÄHA NOYB n&[C] Äpi2MOT NAN HXÜ) 6BOA NT6 N6NNOYBI 

Titel 
Maradd des Evangeliums beim Morgengebet 

N1CCDTH eÖ MMApTYPOC A Y I ÄAXCD 
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247 Hymn. 84 

17./18. Jh . 20 B l . Koptisch. Format: Bl.14:10; Ssp. 10,5:6,5-7 ( B l . l und 8: 10,5-11,5:7-7,5). 11 Z I . ( B l . l 
und 8: 16 Z I . ) . Relativ regelmäßige Hand. Djinkim I . B l . 1 und 8 zeigen eine andere, aber ähnliche Hand. 
Djinkim I I . Neben h kommt auch £> vor. Schwarze Tinte. Die Hs. ist auf den oberen Außenecken wie folgt 
in roten Kursivzahlen foliiert: 2V-8V 5-11, 9V-10V 17-18, 1 l v -20 v 33-42. Die Anfangszeile von 12 r, 19v und 20 r 

besteht aus großen dickstrichigen mit Rot versehenen Buchstaben, während die sonstigen Anfangsbuchstaben, 
die Abschnittsinitialen sowie die Buchstaben 4*. 2 , h , £>, Z , T , X. und die Kompendia rot touchiert bzw. 
gepunktet sind. Die Rubriken von l v und 8V sind arabisch und in roter und schwarzer Tinte. Die Titel sind 
koptisch und meist rot, gelegentlich auch zweifarbig. Die Paragraphos-Zeichen sind sehr uneinheitlich. 

Häufiger vorkommende Elemente sind * ' , '. , v . Meist sind die Zeichen rot, gelegentlich auch schwarz 

oder zweifarbig. 

l r : Für die Jungfrau Maria 
2 I X 6 N tiKA2l epMAY M<1>+ 6BHA 6pO X 6 N0OD OYC2IMI Np6MN-
KA2i - e p e n i c M O Y NTG ^ t p i A c e e o y x B <\>KDT NGM nc^Hpi NGM 
HNA e e y e c e i 62pHi exeN 

l v : Für die Jungfrau Maria 
HAIAAOC Äxoc THpoy xe ÄMHN ecec^OYni 

Rubrik 
2 r: Für die Jungfrau Maria 

K 6 ANÖponON K 6 Ö <|>OpOC NÄflOYPXNION - N6M NICOLA 
N T A N ^ O Y X I Ä 

2V: Für die Jungfrau Maria 
A Y 0 C D O Y + T H p O Y 6K6CAPIÄ 6 Y X C D MPITAIOD N0H 6 0 MApiA -
N6M N6CTHÄ A Y M O Y + epOC X 6 

3 r: Für die Jungfrau Maria 
X 6 n AN A H A - ANICO^OC NT6 f HAA6A N6M NI[TArMA] 

3V: Für die Jungfrau Maria 
[NI]TArMA N T 6 f 6KKAHCIÄ A Y X C D MHI2YMNOC - A H C A X I £>6N 
nir icAATHpioN eoße^ PIIAAIOINOC eTAHi AHCCD^ MMON 

4 r: Für die Jungfrau Maria 
^npOCKYNIN £>AT6N N 6 C K A X A Y X CD TGNfS'C NNHB 
f ©6CDAOKOC M A ^ 2 0 Mtl^C 62pHI 6 X O N NT6HXA N6 

Titel BCD26M MHXINMICI 
Böhem für Weihnachten 

O Y C I O Y XHCJ^AI - 2ANMA[rOC] 
Laudes 57 

4V: Böhem für Weihnachten 
[2ANMA]rOC - A Y O Y U X ^ T MMOH 
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Titel HXpXXX* 

Paralex für Weihnachten 
XYINI NAH N2ANAOPON - CCDT6M C^HXpOCNOC MMHI 
Laudes 57 

5 r: Paralex für Weihnachten 
MApiÄ TCJ^epi NICDÄKYM - ANOK OYHXpONIÄ 
Laudes 57f. 

5V: Paralex für Weihnachten 
I C X 6 M KOI N O Y K O Y X I - NIOYHB C T S O C I ^NIÄTOY MMOI A y N A y 

6HCAI NTC TAI 
Laudes 58 

6 r: Paralex für Weihnachten 
MAIH NCM H T O Y B O NTC TAIHApOCNOC - MHIOYACi)T MMOC 
Ü)A CNC2 HC f HApOCNOC NCXBC 
Laudes 58 

Titel BCD26M HICJDMC CO CD ICDANNHC 
Böhem für Epiphanie 

opAN Nq)Q)q)OY - NCMMXNOYHX 
Laudes 60 

6V: Böhem für Epiphanie 
NOOK - HipCH^CDMC 

Titel HXpXXXX 

Paralex für Epiphanie 
KfSOCI CNIHXTpiXpXHC - NI2ICDMI CTCJÜNI MMOK 
Laudes 60f. 

7 r: Paralex für Epiphanie 
XMCDINI CCDTCM CHICO ^ O C - X I N X X X K NXÜ) 
Laudes 61 

7V: Paralex für Epiphanie 
CMOT CD HICTeMHCJ^X NTXIO NIB6N - CD HIÜ)0)HN NTC 
Laudes 61 

8 r: Paralex für Epiphanie 
[N]TC HIKpiNON niK6<j>XpiCCOC - XMCjpXNOYCDO) CBOX 
Laudes 61f. 

8V: Paralex für Epiphanie 
NTCH^SpCDOY - NOOK HC HpXtgi 
Laudes 62 

Rubrik 
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Tawzi ' für die Fastenzeit 
ÖYNICP^ MMYCTHpiON CTCXHC^OI 6NINOC NpCDMI HC H X I N -
MCDCJL)l MH6NCü)THp 
JaPs 523 

9 r: OYXpCDM O Y X X O Y X A K I 6 C X C M X O M Ä6N 2XNAIMION C O B H ^ 
X I 6 0 Y 2 IXCN NipeMNXHMI XIN026M MMOK CD HICX 

Titel BCD26M C X C N M6N6NCX ^ X N X C T X C I C 
Böhem für die Auferstehung 

X N X Y C N X X I X - X 6 XNOK H6 
HebPs 160; CodCopt I I 252 (7) 

9V: Böhem für die Auferstehung 
NXIK6 N X I X O C - X C MMON 4>H 6TCNOCDNT epO 
HebPs 160 

10 r: Titel HXpXXCX 
Paralex für die Auferstehung 

XICCDT6M $\(DT N X r X O O C - CCDTCM 4>NHB NOYON NIBCN HC 
neNcfc I H C n x e 
HebPs 160 

10v: Paralex für die Auferstehung 
X H C X X I NOOM N6M N6HXHCDCTOXOC - XMTCDNH CBOX £6N 
NI6T[MCDOYT] 
HebPs 160f. 

l l r : CnXlMX NTCKCCD^ MMOK NCM XKCJ^Hpi T H p O Y MXÜ)X NXK 6HI-
H X p XAICOC NOOK N6M NH CO T H p O Y HIMX 6 T X I 2 I T K CBOX MMOM 
^ X N X T X C O O K epOH NK6CCDH 

Titel BCD26M HCTpOC 
Böhem für die Verleugnung des Petrus 

X K ^ N O Y X O r O C NHI 
Hymn.66, B l . l 

l l v : Böhem für die Verleugnung des Petrus 
MHCTpOC M<j>NXY - N T X X O X K CBOX XN Ü)X 6N62 
Hymn.66, B l . l 

Titel n x p x x e x 
Paralex für die Verleugnung des Petrus 

MH6KNXY e o Y c m i CbAC OY2CDnXON 
Hymn.66, B l . l 

12 r: Paralex für die Verleugnung des Petrus 
O Y A C MXTOI - MHCKCOION MMOI CD HCTpOC 
Hymn.66, B l . l 

Titel BCD26M ^HXpOCNOC MXpiX 
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Bohem für Maria im Tempel 
i c x e NAPXH - AYTHIT eni[ep<|>Hi] 
Laudes 27 

12v: Böhem für Maria im Tempel 
[eni]ep<|>Hi TepAMOcyi - T A S C NNHB f O C Ö T O Y K O C 
Laudes 27f. 

13 r: Titel HApAACX 
Paralex für Maria im Tempel 

CCDT6M neNKDT ABBA K y p i A A O C - AIXIMI NZ MHApQCNOC 
Laudes 28 

13 v: Böhem für Maria im Tempel 
CBOA h,6N T 6 T I 6 Y X H J D C N TAAIA6Ä HIMA CTAlOpCHlMCDOY NHpH 
MMOM A Y N A 2 f CpOl N X C NAMA0HTHC MH6KCCDOYN MMOINOOK 
AN H6TpOC 6TAI0AMIÖ NN6NBAA MHIB6AA6 MMICI K,6N HIÖM1 
AN[OYOpHH] 

14r: Böhem für Maria im Tempel 
[AN]OYopnq e f CYACDAM AMICDJ MMAYATH NAY MBOA MHCK-
CCDOYN MMOI NOOK AK CD HGTpOC M^NAY C T Ali G ^ O Y N 6JAHM 
o y o 2 N i K O Y X i NÄAOYi e y x c D MMOC x e CDCANNA no)Hpi 
N A A Y I A 

14v: Böhem für Maria im Tempel 
epeoycgcDpH NNOYB b e N TGCOYINAM - NCM MApiÄ NTC 
ICDCHTOC NCM MApiA 
Laudes 29 

15 r: Böhem für Maria im Tempel 
[MApi]Ä Tü)Hpi NICDAKYM - J}6N OYCD N6M O Y T A I O 
Laudes 29f. 

Titel BCD26M ^HApO 
Böhem für die Jungfrau Maria 

ATAIHApOGNOC 61 NOYTAIÖ M ^ O Y 
Laudes 35 

15 v: Böhem für die Jungfrau Maria 
6TAICJL)6AHT 6\ N O Y T A I O M<j>OY - b^N OYÖO NpH^ 
Laudes 35 

Titel HApAAGX 
Paralex für die Jungfrau Maria 

A A A Y I A KIM MHICJ^Opn NKAB NTC T C H K Y O A p A CHCDÜ) CBOA 
Laudes 35 

16r: Paralex für die Jungfrau Maria 
6HXCD MMOC - ÄpiHCDBü} MHA[AAOC] 
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Laudes 35f. 
16v: Paralex für die Jungfrau Maria 

[MHA]AAOC - K>ANÜ)TA^ NI6B NNOYB 
Laudes 36 

17 r: Paralex für die Jungfrau Maria 
AHKYM 6HIMA2Ä NKAB - 6HCDO) 6BOA eH[XCD] 
Laudes 36f. 

IT: Paralex für die Jungfrau Maria 
[6H]XCD MMOC - CMCDCy CBOA 6HXCD MMOC 
Laudes 37 

18r: Paralex für die Jungfrau Maria 
X C 2ANT6N2 NSpOMHI - X C HITCDOY N T 6 <J>+ HITCDOY 6 T K 6 N -
ICDT 
Laudes 37 

18v: Paralex für die Jungfrau Maria 
HITCDOY 6T6T1C - AMKIM 6HIMA2Ö N[KAH] 
Laudes 37f. 

19 r: Paralex für die Jungfrau Maria 
[N]KAH - 6HCDCP CBOA CHXCD MMOC 
Laudes 38 

19v: Paralex für die Jungfrau Maria 

xe nsc - Ap inpecBey iN 
Laudes 38 

Titel BCD26M f HApoeNOC <j>NAY MHICOOINOHI 
Böhem für die Jungfrau Maria 

TAIC^OpH NNOB NKAOApOC - HIOYHB 6 H T A A 6 
Euch I I 238 

20 r: Böhem für die Jungfrau Maria 
c b c o o i N o m enc^cDi e x e N n i M A N e p c p o Y ^ i 
Euch I I 238 

Titel HAPAA6X 
Paralex für die Jungfrau Maria 

^ c i ) O Y P H NNOB n e f n A p o e N o c - NTCHXA NCNNOBI NAN CBOA 
Euch I I 239 

Titel BCD26M f HApO 
20 v: Böhem für die Jungfrau Maria 

I C X C A 6 T C A B H O Y T - Ü)A 6AICABHT TCCYNrCNHC 
CodCopt I I 253 (15) 

Titel HApAACX 

502 



Hymnologie Hymnol. 84 - 85 

Paralex für die Jungfrau Maria 
AIBCDK H C X X C - NTACMI CHIOOÜ) GTAHÜ)CDni 
CodCopt I I 253 (15) 

248 Hymn. 85 Turühät 

17./18. Jh. 6 B l . Koptisch. Format: B l . 21,7:15,7; Ssp. 15,5-16:10. 18-20 Z I . Recht regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. In der Mitte von B1.2 ist ein Loch. B1.5 ist an verschiede­
nen Stellen löchrig. Die Tarh - Initia von l r , 5 r + v und 6V sind durch eine Anfangszeile in großen, dickstrichigen 
und zweifarbigen Buchstaben betont. Die Initiale von 5 r ist eine wuchtige Zierinitiale. Zierbuchstaben 
schmücken auch die Anfänge von 2 r und 3 r . Die Abschnittsinitialen sowie gelegentlich die Kompendia sind rot 
touchiert. Der Buchstabe £> ist lediglich auf 3 r zweimal rot gepunktet. Die Titel sind Rubra und bis auf die 
gelegentlich koptisch gegebenen Tonbezeichnungen arabisch. Die Schlußformeln TCDB2 und 2 I T 6 N N I 6 Y X H 

sind meist rot. Das Paragraphos-Zeichen 6 ist rot. 

l r : Tarh für die Jungfrau Maria 

N6M IHC n inATO ) e A e T ceö2i e p A T q y MtiKO)-}- N ^ Q C Ö T O K O C 
MApiÄ A H C A X I N6MAC N X C HCNCCDp HCN^C IHC H X C X C TCDNI 
AMH MApiA T A M A Y TAGI'f" CHC^CDI C N I^HOyi N6MHI TCDB2 

Titel 
Tarh für die Jungfrau Maria 

MApiA f HApOCNOC ^Ü)CACT MMHI - X C A p C ^ Y ^ H NIBCN CDU} 
CHC^CDI 2ApOH <j>NAÜ)f 

l v : Tarh für die Jungfrau Maria 
HC NOYON NIBCN CTep26AHIC CpOH - MMON OCDACB N3HTC 
2ITCN eyxe 

2 r: Titel 
Tarh für Märtyrer 

AKMHCJ^A N2ANTAIO C T S O C I - AIMCDpiA NIBCN CT3ICI AKCp2Y~ 
HOMONIN CpCDOY BACANOC NIBCN NpCHäCDTCB 

2V: Tarh für Märtyrer 
AKHAI ÄApCDOY ^^N OYMCTXCDpi - HIAriOC AHA MM 

Titel COBC NIMApTYPOC A A A M 
Tarh für Märtyrer 

MCMApCDOYT N X C U&C - K A T A ^<j>(DNI NAYAFTCAIKON 
3 r: Tarh für Asketen 

CONHOY NCM HICDNä CT£CN HXC - OH CTÜ}OHC A£ON MMOH 
TCDB2 MH(?C 
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Titel 
Tarh für Asketen 

AHCKPAN epNiü)^ ÄCN NIXCDPA T H p o y - 2ANIACKHCIC CTCKipi 
MMCDOY XRCJPCDT MHCATANAC 

3V: Tarh für Asketen 
N6M HCHACMCDN 6T2CDOY - riXINCOpCK^ICDTH N ^ HAN-
20HAIÄ NTC mtlNA C O Y MHApAKAITON 21T6N N6YXH 

Titel 
Tarh für den Patriarchen 

KAACDC AKJ CJ^ApON M<}>OOY - KAACDC AKI CJ^ApON M<f>OOY CD 
niMANCCDOY GONAN6H 

4 r: Tarh 
NI2BCDC NCM HICOYAApiON AYOY<DN2 N T X O M NT6 T6MMCO-
N O Y + - XC^JNCKXCD MHICOOYAB NT AK 2INA NT6HNAY CHTAKO 
TCDB2 MHfj'C 

4V: Titel 
Tarh für den 4. Sonntag der österl. Zeit, Abend 

CDOYNIATK CD HITCAIOC ICDCH<)> HlÄpiMAOCOC - AYM02 NSCDäCM 
N6M 61NXCDNC 
BuTur I I 515 

5 r: Titel 
Tarh des 28. Misra für Abraham, Isaak und Jakob 

cj>^ CTANCNIO^ pANAH MHCHMOO - ApiOYNXI N6MAN COBC 
BuTur I V 156 

5V: Tarh des 28. Misra für Abraham, Isaak und Jakob 
N6KM6TCJL)[6]N2HT X C ANON O Y X X O C NCM T6KKAHpONOMIÄ 
2IT6N NI6YXH 

Titel 
Tarh des 3. an-Nasi für den Erzengel Raphael 

6TAYKCDT NAK NOY6KKAHCIA - N6M NIXpHMA CTOYU)<DH NÄHT 
OLe Dif I I I 51a 

6 r: Tarh des 3. an-Nasi für den Erzengel Raphael 
A Y I X 6 6YNA0)CDA MMOC - COBC TAHIAH NTC HIXpCDM 6 T A Y " 
NAY CpOM ÄCN <|>IOM 
OLeDif I I I 51a + HOYKCNOYB NCM HOYK62AT - COBC TACDIXI 
MHIAIAKONOC CTAHOYPO 2ITM COAAACCA AKU)CDHI CKÄpC2 
CpOH NOOH NCM TCMAHOKAAYM^IC TCDB2 
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6V: Titel 
Tarh des 3. an-Nasi für den Erzengel Raphael 

AMOY ü^poN M4>OOY ci) ncNCAä CTTAIHOYT ABBA 
0CÖ<j>IAOC - A^2ipHNH M O Y X T N6M f AIKCÖCYNH 2ITCN Nl-

eyxH 

MaDox I I I 58 

249 Hymn. 86 Psalmodie 

16./17. Jh . 32 B l . Koptisch. Format: B l . 21:14; Ssp. 14,5-15:8,5-9. 18-19 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim 
I I . Es kommt nur ä vor. Braune Tinte. Die Hs. ist sehr brüchig und bis auf die B1.26 und 27 sind alle Seiten 
beschädigt. Die meisten B l . weisen in der Mitte mehr oder weniger große Ausbrüche auf, oft sind auch 
weitere Teile weggebrochen. B l . l , 2, 12, 20, 2 1 , 31 und 32 sind nur Fragmente. In der Mitte des oberen 
Randes von 2 r , l l v , 12 r und 2 1 v sind zweifarbige Flechtornamente zwischen den Kompendia YC O C . Die 
Kompendia haben die gleiche Größe wie die Ornamente, ihre Striche sind 12r und 2 1 v rot ausgefüllt und ihr 
erster Buchstabe Y ist e m zweifarbiger Zierbuchstabe. Dreifarbige Zierrahmen in Braun, Gelb und Rot 
schmücken die Theotokienanfänge auf 14 v, 23 r und 3 1 r . Die Anfangszeile wird hier und bei der Ode von 
großen dickstrichigen Buchstaben gebildet, wobei die Initiale und ein oder zwei weitere Buchstaben zweifarbig 
sind. Die Initiale der Anfangszeile von 10v ist rot. Die erste Zeile von Theotokienabschnitten ist immer rot. 
Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, Z und £> sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. 
Die Titel sind mit einer Ausnahme arabisch und rot. Rubra sind ferner X X , HXS'C, A O X X und A O X X Cl 

^Y-^OÖpone. Die Paragraphos-Zeichen •, v und c sind rot. Abschnitte werden durch eine einfache, 

mehrfach unterbrochene Linie getrennt. 

l r : T 6 N 0 H N O Y 

AOXA c i ^ Y x o e p o n e NH 6T021 ÄpATOY - [4* h J CTAH0[AMIO] 
JaPs 14f. 

l v : TCNGHNOY 
e e i CÄOYN M n e K M e o - [MApeco)ü)ni N ] x e T C K [ X I X ] 
JaPs 15f. 

2 r: Madih 
[ c j x c D N cb n i r NAAOY - NTCMXA NCNNOBI NAN [CB]OA 
JaPs 64 

Titel 
Magma' (Memento Sanctorum) 

[ApinjpecBCYiN - c b r r e j N ^ c ] 
JaPs 65 
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2V: Magma' (Memento Sanctorum) 
N6M COYPIHX NT6H - [N]IC[Tp]XTIX N[XrT6XIKON] 
JaPs 65f. ; die Abschnitte . . C 6 A X K I H X und . Nl-
XepOYBIM. . sind ausgelassen. 

3 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
TÜJB2 CD MCDICHC N6M HCXHXC - TCD[B2 HIXpXHAIXKCDN] 
JaPs 67-69; die Abschnitte . . A X Y I A und ..ICDXKIM.. sind 
ausgelassen. 

3V: Magma' (Memento Sanctorum) 
[HIXpXHAIX]KCDN GTCMXCpCDOYT CTX<)>XNOC - [X ]HX B Y K [ -
TCDp] 
JaPs 69f. 

4 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
N6M XHX CXHpON - TCDB2 NIX0 KOCMX 
JaPs 70f. 

4V: Magma' (Memento Sanctorum) 
N6M N6HCNHOY - TCDB2 NIX0 HM 6 0 Y NT6 C X H X C 0 X NT6M 
JaPs 71f. 

5 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 XBBX Hip02 N6M 60CDM - TCDB2 CD HINICJ^f N [XpXH6p6YC] 
JaPs 72f. 

5V: Magma' (Memento Sanctorum) 
[N]xpxHepeYC O Y n e T p o c - T C D B 2 N X ^ C N i o f N [ 2 Y r o Y M e N -
OC] 
JaPs 73f. 

6 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
[ N ]2YrOYM6NOC X B B X KDX - N6M © 6 Ö A O p O C HeMMXGHTHC 
NT6H 
JaPs 74f. 

6V: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 XBBX ü ) 6 N O Y t - TCDB2 XBBX HXpCCDMX 
JaPs 76f. 

7 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
N6M 4>p6M N6MKDX - TCDB2 XBBX XBpXXM H]2YrCDM6NOC 
JaPs 77f.; die Abschnitte . .BXCIXIOC.niTIH.. HipN.. feh­
len. 

7V: Magma' (Memento Sanctorum) 
N6M H6NICDT X B B X MXpKOC - TCDB2 UK&C NICDT M[HXTpiXpXHC] 
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JaPs 79f.; der Abschnitt CDCAYTCDC... fehlt. Nach ...21 
NIÜ^AHey NT6H steht der zusätzliche Absatz TCDB2 CD HipCDMI 
NT6AIOC IOCHH NCM N IKOYAIMOC NTCH 

8 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
[M]HATpiApXHC H6NICDT 6Öy ÄBBA MM 
JaPs 80 

Titel 
4. Ode Ps 148,1-4* 

- CMOY e p o q NI<J>HOYI 
JaPs 81f. 

8V: 4. Ode Ps 148,4*-8* _ _ 
NTC Nl4>HOYI - OynNA NCApAOHOY CTipi M[H6HCAXI] 
JaPs 82f. 

9 r: 4. Ode Ps 148,8*-13* 
[M]H6HCAXI - X C AH61CI N X 6 HCMpAN 
JaPs 83f. 

9V: 4. Ode Ps 148,13*-14 
MMAYATH 

4. Ode Ps 149,1-2* 
- MApoyOCAHA C X C N 
JaPs 84f. 

10r: 4. Ode Ps 149,2*-7* 
n e o y p o - enxiNipi NOY6iM[nci}icy] 
JaPs 85f. 

10v: 4. Ode Ps 149,7*-9 

4. Ode Ps 150,1* 
- 36N H I T A X P O NTC T 6 H [XOM] 
JaPs 86f. 

l l r : 4. Ode Ps 150,l*-5* 
[T6M]XOM - CMOY CpOH 36N 2AN[KYMBAACDN] 
JaPs 87f. 

l l v : 4. Ode Ps 150,5*-6 + Zusatz 
[2 AN] K YMB AACDN N6C6TOYCMH - HICDOY nAH6NN [OY]+ HC ÄÄ 
JaPs 88f. 

Titel 
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Psali der Sonntags-Theotokie 
X[l]KÜ)f NCCJDK - NICNAY2 NT6 <|>NO[BI] 
JaPs 95 

12 r: Psali der Sonntags-Theotokie 
[4>NO]BI n X S c ¥ l C - ^ TA[p N 6 2 0 0 Y ] 
JaPs 95f. 

12v: Psali der Sonntags-Theotokie 
[ ^ e x o Y C i ] Ä n x ^ c - [NXXNOMIX TH]poY <H" [ e K e c o x 
X O Y ] n x ^ c 
JaPs 97 

13 r: Psali zur Sonntags-Theotokie 
peK n e K M X c ^ x - H n e p T X K O i [NXCDAGM] 
JaPs 98f. 

13 v: Psali zur Sonntags-Theotokie 
[NXÜ)]X6M UK&C - X X NXNNOBI 
JaPs 99f. 

14r: Psali zur Sonntags-Theotokie 
NXN 6BOX nXfj'C - K6 NIN[...] 
JaPs 100 

14v: Titel 
Sonntags-Theotokie I 

C 6 M O Y + e p o A i K e o c - c e e p q j o p n NepcYMMe[NiN] 

JaPs lOlf. 
15 r: Sonntags-Theotokie I 

[NepcYMMejNiN NXN M n i i o Y X X - eopeNq^xcj^Ni GYNXI 
JaPs 102f. 

15v: Sonntags-Theotokie I - Hermenie la 
2IT6N NinpeCBYX - XYT6NTCDNI 6pOC 
JaPs 103f. 

16 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie la 
Mxpix f n x p o - NTOTH eniMxipcDMi 
JaPs 104 

Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1, 46* 
O Y O 2 n e x e - e i c i 
OLeThe lb 

16v: Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1, 46*-50 
Mrföc xnxnNx oexHx 
OLeThe lb 
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Sonntags-Theotokie I I 
f KYBCDTOC - CACA NIB6N 
JaPs 104 

IT: Sonntags-Theotokie I I 
GH ÄTAYGAMIOC - CD f ATGCDA6B CAH[2CDTn] 
JaPs 105 

17v: Sonntags-Theotokie I I - Hermenie IIa 
[6AH]2CDTH epOC - f M C T N O Y + 
JaPs 105f. 

18r: Sonntags-Theotokie, Hermenie IIa 
N6M CABOA - C 0 B 6 <\>X\ T6N61CI MMO 
JaPs 106f. 

Sonntags-Theotokie, Magnificat L k 1,51-54* 
- A H ^ T O T H MHICÄ H6M[ÄAOY] 
OLeThe 2a 

18v: Sonntags-Theotokie, Magnificat L k l,54*-55 

[HCH]ÄAOY eep<|>MeYi 
OLeThe 2a 

Sonntags-Theotokie I I I 
HIYAACTHpiON 6TOY2CDBC - COB6 <j>*l O Y O N NIBCN 
JaPs 107f. 

19 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie l i l a 
XCpOYBIM B NNOYB - XCDpiC [NOBI 21] Ü)IB^ 
JaPs 108 

19v: Sonntags-Theotokie, Hermenie l i l a 
COBC ^ X l T6N61CI MMO 
JaPs 109 

Sonntags-Theotokie, Benedicms L k 1,68-72* 

[eep]4>MCYi N[TCHAIAOHKH] 
OLeThe 2b 

20 r: Sonntags-Theotokie, Benedicms L k 1,72* 
[N]T6HAIAOHK[H C G O Y ^ B ] 
OLeThe 2b 

Sonntags-Theotokie I V - Hermenie IVa 
NOO n e n icTA[MNOc] NNOYB - [C^AY]XAH ÄCN ^[CKHNH] 
JaPs 109f. 

20 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie IVa 
[NOYM6T]Meope - [eoße $\\ TCNMICI] MMO 
JaPs HOf. 
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Sonntags-Theotokie, Benedictus L k 1,73* 
[HIANAÜ} 6T]AHCDpK - MH6N[I(DT] 
OLe The 2b 

21 r : Sonntags-Theotokie, Benedictus L k l,73*-77* 
[MHCNJICDT - <J>[N026M] 
OLeThe 2b 

2 1 v : Sonntags-Theotokie V 
[NOO T C f A]YXNIÄ N[NOYB] - [2IT6N TCHHApOYCI]A 
JaPs 111 

22 r: Mittwochs-Theotokie I I - I I I 
[ A Y C A X l N]2ANTAIÖ - [OH CTACCpCYMMCNI]N NAN 
JaPs 187f. 

22 v: Mittwochs-Theotokie I I I - I V 
[HI]MONOr6NH[C] - A[K6pCYMM6NIN] 
JaPs 188f. 

23 r: Donnerstags-Theotokie I 
HIBATOC [6TAMCDYJCHC - ACÖ2I ON 6COI MHApOCNOC 
JaPs 203f. 

23 v: Donnerstags-Theotokie I - I I 
6TAHKHN AN - ANCpnCMhOJA MHIÜ^HN NTC HCDN3 CO[pCN-
OYCDM] 
JaPs 204f. 

24 r: Donnerstags-Theotokie I I - I I I 
[60]p6NOYCDM CBOA N3HTH - CBOA £>6N HIOY^I 
JaPs 205f. 

24 v: Donnerstags-Theotokie I I I 
4>ICDT - ACtpCDHI [NOYJMOYMI NTC OY[M6T ATMO Y] 

JaPs 206f. 
25 r: Donnerstags-Theotokie I I I - I V 

[OY]M6TATMOY ACMICI NAN - 6HXCD MMOC NAH M[HAipH^] 
JaPs 207f. 

25 v: Donnerstags-Theotokie I V 
[M]HAipH-f X C 4>H TAp CTCCNCMACH - £CN NOY^NOMIÄ 
JaPs 208f. 

26 r: Donnerstags-Theotokie I V - V 
I C X C K ÄNON HC HCHAAOC - GAY« CYMA 6 Y C O H 
JaPs 209f. 
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26 v: Donnerstags-Theotokie V 
N X C oynApeeNiÄ NATOCDACB - eyxa* NpcDoy eyepeeöxoriN 
JaPs 210f. 

27 r: Donnerstags-Theotokie V - V I 
AyiNI NAH NOYMBANOC - Ü^ANTOyepnAAZIN MMOH CYC2IMI 
JaPs 21 l f . 

27 v: Donnerstags-Theotokie V I 
n ioycbcpM THpn - NNH e e T H p o y NinATpiAp [XHC] 
JaPs 212f. 

28 r: Donnerstags-Theotokie V I 
[NinATpiAp]XHC x e ACHNI NCDOY - neN$c¥ ic n x c 
JaPs 213f. 

28 v: Donnerstags-Theotokie V I - V I I 
4>XI MApCN^CDOY - CXIMI NOYMANC^CDni 
JaPs 214-216 

29 r: Donnerstags-Theotokie V I I 
n&c <j>+ m x o r o c - NO[0] O Y K O Y X I XN CBOA 
JaPs 216f. 

29 v: Donnerstags-Theotokie V I I - V I I I 
ÄCN NIM6T2irCMCDN - CnCHOCBIÖ NCM TCN[M6TB(DK] 
JaPs 217f. 

30 r: Donnerstags-Theotokie V I I I - I X 
[TCN] M6TB [CDK] - CpC O Y O N IB TAp NCIOY 
JaPs 218f. 

30 v: Donnerstags-Theotokie I X 
CYfXACDM] - X C ACMICI NAN M<j>+ 
JaPs 219f. 

31 r : Freitags-Theotokie I 
[T6CMAp]CDOYT K)CN [NI2IOMI] - [nipCHOA]MIÖ 
JaPs 227 

3 1 v : Freitags-Theotokie I - I I 
6\C\ MMOH - [a )ANTCH]20Tn[CN] 
JaPs 228 

32 r: Psali der Samstags-Theotokie 
[M]MCDOY enü^CDI 2ApOK - H[6NTAK] 
JaPs 240f. 

32 v: Psali der Samstags-Theotokie 
CpOK ÄCN OYCDOY - CtCpCDH ANÜJANep^XAAlN] 
JaPs 242 

511 



Hymnol. 87 Hymnologie 

250 Hymn. 87 

18./19. Jh . 6 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:11; Ssp. 11-12:6-7,5. 11-14 Z I . Wenig regelmäßige, 
uneinheitliche Hand. Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Schwarze Tinte. Die Abschnittsinitialen, 
die Buchstaben B , N, 2, ä und X sowie die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 

Paragraphos-Zeichen « sind rot, während bei // <C <C nur die Striche mit Rot versehen 

sind. 

l r : Danksagungsgebet 
[T6N]^2 (D O Y 0 2 T6NTCDB2 - N I 6 2 0 Y T H p O Y N T 6 H6NONÄ ä6N 
JaPs 5 

l v ; Danksagungsgebet 
£ 6 N 2ipHNH NIB6N - O Y 0 2 HTONH 
JaPs 5f. 

2 r: DanksagungsgeDet 
[hTO]NM enci^oi - NGM GBOX 2X HIMX e e y NTGK 
JaPs 6 

2V: Danksagungsgebet 
[N ] T G K <j>xi - o y o 2 HnepeNTeN e s o N e n i [ p x c M o c ] 
JaPs 6f. 

3 r: Ps 50,6*-8* 
[NGOK MMXY ] X T K XiepNOBI epOK - NH 6T2HB N6M Nl 6 T 6 
NCe[OYÜ)N2] 
JaPs 8f. 

3V: P s 5 0 , 8 * - l l * 
[NC6]OYCDN2 6BOX XN - M X T X C O O Y M H 6 K 2 0 Y CXBOX NNXNOBI 
NX6[NOMIX] 
JaPs 9f. 

4 r: Einführung des Morgengebetes 
XMOINI M6pXN^2(D 6HXC H6NCCDp - O Y 0 2 M X p e f O Y 6NOYCD 
6[NXN6H] 
JaPs 261f. 

4V: Einführung des Morgengebetes 
GNXNXH O Y 0 2 NXI NXN - O Y 0 2 MXTOY -X.ON 
JaPs 262 

5 r: Eph 4,1-2* 
f^ZiD epCDTGN 6NOK - O Y M e T p e M p x y c p N6M OYM6T [p6H-
OYN2HT] 
JaPs 262f. 
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5V: Eph 4,2*-3 
OYM6Tp6HOYN2HT - ^2ipiNI 
JaPs 263 

6 r: Eph 4,4-6* + Zusatz 
OYCCDMA 6NOYCDT - OYON NIB6N O Y AI pON HC HeMC^Hpi IHC 
n x e n i [ x o r o c ] 
JaPs 263f. 

6V: Zusatz zu Eph 4 
HlAOrOC - AHTOYBOY NTAK ^[KTHCIC] 
JaPs 264 

251 Hymn. 88 Psalmodie 

17./18. Jh. 12 B l . Koptisch. Format: B l . 18,5:13; Ssp. 13,5-14:8,5-9,5. 15-17 Z I . Relativ regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . 6" sehr langgeschweift. Der Buchstabe £> überwiegt. Schwarze Tinte. Bei B l . 1-4 
sind die unteren Außenecken beschädigt. Bei B1.5 ist der größte Tei l der oberen Blatthälfte sowie des unteren 
Randes weggebrochen. Bei B1.8 ist der Außenrand beschädigt. Bei B l . 10 fehlt ein großer Te i l der unteren 
Hälfte; weitere Textverluste resultieren durch einige Löcher. Bei B l . 11 bedingen einige Löcher kleinere 
Textverluste. Über den Theotokienanfängen von l v und 5 r sind zweifarbige Zierrahmen (bei 5 r nur der Ansatz 
erhalten) angebracht. E i n einfacherer, ebenfalls zweifarbiger Rahmen markiert den Psalibeginn von l l v . Bei 
den Theotokienanfängen besteht die erste Zeile aus großen zweifarbigen Zierbuchstaben, während sie beim 
Psali nur eine zweifarbige Zierinitiale aufweist, und die übrigen Zeichen nur Großbuchstaben sind. Von der 
Anfangszeile auf 5 r ist nur der Ansatz erhalten. Eine wuchtige zweifarbige Zierinitiale betont den Beginn des 
Lobs von 8V. Die Abschnittsinitialen sowie gelegentlich die Buchstaben h, £ und die Kompendia sind rot 
touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind arabisch und zeigen entweder rote oder schwarze Tinte. Die roten 

Paragraphos-Zeichen S , > , <C sind oft mit schwarzen Pünktchen versehen. Als Trenner fungiert eine 

einfache rote, schwarze oder eine zweifarbige Linie, z . T . auch S S . 

l r : Psali zur Mittwochs-Theotokie 
[M]MON NT AN N2AI MMAY - AAAA HN02C[M] NTC N C N ^ Y ^ H IjCN 
ÖM6A6T6 MfHCHpAN] 
JaPs 184f. 

l v : Titel 
Mittwochs-Theotokie I 

NITArMA T H p O Y NTC NI<j>HOYI - I AHf j^CAp*] 
JaPs 186f. 
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2 r: Mittwochs-Theotokie I - I I I 
[AH<SI]CAp2 6BOA ÜSHf - NOCD H6 ^ S H n i 6 T A C K D O Y 
JaPs 187f. 

2V: Mittwochs-Theotokie I I I - I V 
e H eTAyepcHMeNiN NAC - e p e n e K 2 0 cr;cDpA(jr;i GBOA 
JaPs 188f. 

3 r: Mittwochs-Theotokie I V - V 

AK6pC6MM6NIN NAN - e 0 p 6 N 6 Y < t ) ü ) M H N N + e e o Y T O K [ O C ] MApiA 
JaPs 189f. 

3V: Mittwochs-Theotokie V 
6 0 B 6 Hl 6 T A Y M A C NAN - X e p e ^ H A p A A l C O C N A O P I [ K O N ] 

JaPs 190f. 
4 r: Mittwochs-Theotokie V 

[ N A O r i ] K O N N T 6 f lXC - 6 T 6 MnetllXpOM N T 6 T 6 H M 6 0 N O Y f PCDK2 
JaPs 191f. 

4V: Mittwochs-Theotokie V 
N2AI N T A C - N X 6 Hl 6 T 6 HÖH n e HICDOY Ci}A 6N62 AH 
JaPs 192f. 

5 r: Donnerstags-Theotokie I 
n i B A T O C 6TA[MCDYCHC] NAY epOH - [pü)K2 N]0N[6X1] 
JaPs 203 

5V: Donnerstags-Theotokie I - I I 
[A]CÖ[2I] - AC[OYCDM 6BOA Ä6N n O ] Y T A 2 
JaPs 204f. 

6 r: Donnerstags-Theotokie I I I - I V 
N6M -fCO<}>lA NT6 <)>+ - O Y T X X p O X T 6 AHepM60[p6] 
JaPs 207f. 

6V: Donnerstags-Theotokie I V 
[AHepM60]pe N x e n i A r r e A o c - x e <j>f NGMAN 
JaPs 208f. 

7 r: Donnerstags-Theotokie V I I 
[ 6 0 p O Y ] X n O H N3HTH K A T A CApX - <$>H GONAÄMONI H A A A O C rilCA 
JaPs 216f. 

7V: Donnerstags-Theotokie V I I - V I I I 
CD N I M N A I C Y M 4 > ( D N I A - HlOYAl 6BOA Ä6N [ f TpiAC] 
JaPs 217f. 
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8 r: Donnerstags-Theotokie I X 
[N]T6 f MG0MHI C0AI NAN 6BOA NäHTC - MAp6N-f CDOY N[+HAp-
eeNOC] 
JaPs 219f. 

8V: Donnerstags-Theotokie I X + Lobs 
[N]^HAp06NOC - 6 T 6 MHOY[pü)K2] 
JaPs 220f. 

9 r: Freitags-Theotokie I I 
TCMApCDOYT 6 2 0 T 6 T<}>G - 2IT6N T6HMHTÄrAOOC 
JaPs 228 

9V: Freitags-Theotokie I I I 
TCMApCDOYT NOO MApiÄ - 2IT6N TeHMGTÄrAOOC NOOH 
JaPs 229 

10r: Freitags-Theotokie I V 
AOYMHCJL) NC2IMI - [21T6N] T 6 [HM6TÜ) AN20HH] 
JaPs 230 

10v: Freitags-Theotokie I V - V 

AMAMONI NN6MNOY+ - [AHlKApHOC NT6 T6N6]XI AHi 
JaPs 230f. 

I T : Freitags-Theotokie, Lobs 
[Xepe OH] 60M62 N2MOT - T 6 N ^ N6 MX6A6T X6p6 
JaPs 236f. 

l l v : Titel 
Psali zur Samstags-Theotokie 

A H f MHOYNOM N N G N^Y^H - 6YCMOY 6H6KpAN 6ÖOYAB NXG 
JaPs 237f. 

12 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
NI^YÄH THpOY NT6 HKA2I - ^NACMOY 6H6KpAN 60 
JaPs 238f. 

12v: Psali zur Samstags-Theotokie 
ACDin NIB6N NT6 <|>NOBI - HGKpAN 20AX OY02 MC[MAp(DOYT] 
JaPs 239f. 
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252 Hymn. 89 

18./19. Jh. Z . T . europ. Pp. mit Wz. 9 B l . Koptisch. Format: B l . 12,7:9,3 ( B l . 1-2), 13,9-14,3:10-10,2; 

Ssp. 8,5-9:6-7,5 ( B l . l ) . 10,5-12:8-8,5 (B1.2), 11,5-12,5:8,5-9. 11 ( B l . l ) - 2 3 Z I . Die Hs. zeigt zwei ver­

schiedene Hände. B l . l weist einen recht regelmäßigen Duktus auf. Djinkim I I . Es gibt h und £>. T ist 

Es gibt keine Rubra. Die Paragraphos-Zeichen sind '. und '. ". Bl .2-6 und 8-9 zeigen eine kleine, wenig 

regelmäßige und engzeilige Hand. Djinkim I I . B1.7 hat dieselbe Hand, ist aber nicht so engzeilig und zeigt 

etwas größere und ebenmäßigere Buchstaben. Es kommt nur Ä vor. K ist ^ und 2 Schwarze Tinte. Die 

Initia von zwei Hymnen beginnen mit drei bzw. vier roten Buchstaben. Die Initialen sind nicht aus der 

Kolumne herausgerückt und stehen nicht nur am Zeilenanfang. Sie sind zusammen mit den Buchstaben 2 

und £> sowie den Kompendia rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind arabisch und rot. Die Paragraphos-

Zeichen * und 'S sind Rubra. 

l r : Für den Patriarchen 
AAHOOC r x p £>6N OYMCOMHI AH KIM 6£pHI ÄHA2HT N X 6 H6K-
ep4>Meyi CTTAIHOYT HGNICDT e o y ABBA NIM MGAXICGACHK 
HOYPO NCAAYM NIOYHB NTC <J>+ 

l v : Für den Patriarchen 
e n e o c i GNCDCL) GBOA GYXCD MMOC HGNICDT C Ö Y ABBA NIM AK<SI 
TXApiC N f ÖpiAC NpeHTGNbO NOYMOYÖCIOC CD HipCDMI 
MAKApiOC H6NICDT G C D O Y + T H p O Y N6M 

2 r: Paralex für Epiphanie 
NOOK n e nnopAANHc NOOK n e hc^Hpi NNIOHPION NOOK n e 
HOYPO NT6 NI6IOYHA NIHpiON C T 2 I X C N HITCDOY NAäApABAI 
SICDOY NTe ricj^eHA CAPACI)I MCJJOOY NeM N O Y e p H O Y x e 
A K e p n e K C H O Y THpn eKcpcDni MOY 
Laudes 62f. 

Titel 
Lahn für den Erzengel Gabriel - die Verkündigung 

ni21ü}ANNOYHI NT6 TABpiHA $H 6TAH2CDA CL)A ^HApOHNOC 
AHepcyepoHziN MMOC HnAipe - f e n x c D MMOC 
Laudes 66 

2 r: Titel HApAAAX 
Paralex für den Erzengel Gabriel - die Verkündigung 

X C h C A X I MHfj'C AHi CJ^ApON - A+ICDT NT6 NIOYCDINI C A [X I ] 
Laudes 66f. 
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2V: Paralex für den Erzengel Gabriel - die Verkündigung 
[CA]XI N0OH NCM TABpiHA - AMOY TAOYÜ)pHK CD TABpiHA Ü}A 
^KYBCDTOC NÄTAC1)NI 0AI 6TACN026M MMO MHI0MHI ÄCN 
HIMOY NKATAKAHCMOC 
Laudes 67f. 

3 r: Paralex für die Jungfrau Maria 
X e CCDTCM T 6 ü )ep i 6N6Y P6K H6KMACJ0X AMKIM 6HIM62Z 
N[KAH] 
Laudes 36f. 

3V: Paralex für die Jungfrau Maria 
X 6 HITCDOY NT6 $f - AHCCDTH MMOC COYMHNCJLJCDHI NCH 
Laudes 37f. 

Titel 
Böhem für die österliche Zeit 

HXC ANACTI CK NCKpON - A O X A HATpi KC NIN HXC AMTCDNM 
- O Y 0 2 NH C T X H 36N HI[M2AY] 
Euch I I I 719 und 721 

4 r: Titel 
Tawzi ' für die Fastenzeit 

OYNICL}^ MMYCTHPION AHCAHÜ)CDI - X 6 H6NICDT CT36N NI<}>H-
OYI 
JaPs 523f. 

4V: Tawzi ' für die Fastenzeit 
MApCHTOYBO N X C HCKpAN - NCM NI6CCDOY NTC HCKÖ2I CINI 
JaPs 524-526 

5 r: Tawzi ' für die Fastenzeit 
NN6NÄNOMIÄ 2CDC ÄrCOOC O Y 0 2 MMAipCDMI ÄpiKAHpONOMIN 
MHCDNJ3 COMHN CBOA C0A 6N62 
JaPs 526f. 

Titel 
Böhem beim tawzi' für Pfingsten 

ACCDMAN T O K\ - AXITON HIHApARAHTON HIHNA NTC f -
MCOMHI AMIN AA 
Euch I I I 735f. 

5V: Böhem beim tawzi' für Pfingsten 
MAPGN2CDC U&C - e C O m £ N O Y A l CTA $K\ HC <j>lü)T NCM fi<JL)Hpi 
NCM HNA HIHNA NTC ^MCO 
Euch I I I 736-38 

Titel 
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Bohem beim Apostelfasten 
O Y N T O C ÄAHOOC - 6HOONIKOC 0 O N 
Euch I I I 738 

6 r: Doxologie für die Fastenzeit 
NT6 ^ M e 0 M H ] ^ p N H C T e Y I N 2pHI 6XCDN - 2IT6N HI(i)AHA N6M 
^ N H C ^ Ä AA AA AA 
Abweichend von JaPs 506. 

Titel + Doxologie für die Fastenzeit 
MApeN6pNHCT6YIN O Y N H C ^ A 6 T T O Y B H O Y T - MApGCJ N X 6 
T 6 K M 6 T O Y P O 
Abweichend von JaPs 507. 

Titel 
Doxologie für Weihnachten 

T O T 6 pON AMM02 NpACJ^I - X 6 p e ^BAKI NT6 THOAIC 
JaPs 475 

6V: Doxologie für Weihnachten 
NT6 NH 6TCDNÄ - 6NON 3A NIXpHCTIÄNOC 60B6 ÄÄIHC H X C <f Ä7 
JaPs 475-477 

7 r: Titel 
cj>H e T G M C M O Y MH6NICDT ÄAAM N6M N(D6 N6M HI0MHI ICDB 
N6M NH e T A Y P X N G H T H p O Y 21 O Y H H 

7V: <|>H 6 T 6 H C M O Y MM6AXIC6T6K N6M ÄApCDN - ÄNOK H6 <}>+ 
NABpAAM ÄNOK H6 <j>+ NICAK ÄNOK 

8 r: [ANTONI]OC N6M ABBA H A Y X O C - <}>H 6TAHCMOY MH6NICDT 
ABB6 C A M O Y H X N6M IOCTOC N6M 

8V: ÄH6AAO N64MAOHTHC - O Y X A O M N N O Y B O y X A O M N2HT 
O Y X A O M NCDNI MMAprApiTHC X 6 AA AA AA TAIÖ H6 HGNNO^ 
6MCMOY epoN 

9 r: O Y T X e p e n i k A Y M e N 6 T 2 0 A X - 6 A H 0 O C TAp 3 6 N O Y M 6 0 M H I 
ÄXION K6 AIK60N TCD Hl HIÄriOC 

Titel 
Ä6N 4 ? AN M<j>l(DT N6M HIHNA 6©Y fÖpiAC 6 T X H K 6BOA -
6COI NÖMOCIOC 60M6N 6BOA Ü)A 6N62 

9V: Troparion 
4>NAY MHICMOY n e <|>NAY MHICOOINOY^I GTCCDTH - A Y + 
MHINAI MMIXAHA 2lü)6NOHI NT6 TABpiHA 6Y+ACDp6Ä NT6 $f 
6MApiÄ - fHApO 
Vgl . Eucholog. 12, 3 r + v und Hymn.90, 2 r + v . 
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253 Hymn. 90 

17./18. Jh. Euro. Pp. mit Wz. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:10,8; Ssp. 10,5-11,5:7,5-8. 13-15 Z I . 
Recht regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Die Initialen sind vergrößert , 

aber nicht ornamentiert. Paragraphos-Zeichen sind .' und ! ! . 

l r : Böhem 

T6NOY(DÜ)T M<}>I(DT N T 6 NIOYCDINI - f ÖpiXC NÖMOÖCIOC 
Euch I I I 628 

Paralex 
xepe MxpixM ^oypo n i x 2 x x o x i - ric^Hpi ÄGN 
Euch I I I 629 

l v : Paralex 
o y M e e M H i i XH<SI c x p x - CD GH e e N e c o c ÄGN NI2IÖMI xpT 

Euch I I I 629f. Es fehlt: XHIXOrOC N T 6 <f>l(DT i XMICXp* 6 B O X 
NÄHf NIM NC2IMI 6 T 2 I X 6 N HIKX2I XCGpMXY 6BHX e p o . 

2 r: Troparion 
4>NXY H n i c M O Y n e <j>xi - XMOINI MxpeNOYCDcpT MMOH 
eNü}ANxpe2 
Vgl . Eucholog. 12 ,3 r + v u. Hymn. 89,9V. 

2V: Troparion 
6NeM6NTOXe CL)XHXX N6NNOBI NXN 6BOX NGOK OYCGOINOYHI HX-
CCDTHp X 6 X K i X K C C D ^ MMON NXI NXN 

254 Hymn. 91 Doxologie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:10,8; Ssp. 10,3:7-7,5. 11 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur Ä vor. Braune Tinte. Paragraphos-Zeichen sind ! und ! \ 

l r : Doxologie für den hl. Pschoi 
(D <f>H 6 T X ^ 2ICDTM Mti2HBI NNlhpO^HTHC XHMnCJ^X MMOY+ epOH 
xe nicgol j e p e M i x c 1 2 iTeN neMGeßiö NGM nenopn GÄOYN xHMhcpx 
NNXY en&c XHOYCDN2 epoH 2ITGN T6MNIÜ^ 

Zu niü^Cül lepGMIXC vgl . CatRyl 211 . 
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l v : Doxologie für den hl. Pschoi 
NÄrAHH 6ÄOYN 6HXC AH2IOyi NOYMCDOY COYAAKANH AHICDJ 
NeHÖAAAYX CBOA 2IT6N ^ X O M N N O y f CTCJ0OH CAÄOYN 
MMOH AHOYCDpn MH6MMA0HTHC AMTOyNOC HipCHMCDOYT 
Laudes 247f. mit verschiedenen Abweichungen 

255 Hymn. 92 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:11; Ssp. 12,5:7,5-8. 12-13 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Der Horizontalstrich von T ist sehr lang. Braune Tinte. Paragraphos-

Zeichen ist !. 

R: AOI HOAAAI A Y G A B H ^ I C CTON ^ K C O N - N6M OYNOH NNI6TCOTON 
£>6N HOY2HT OY[NOH] 

V: OYNOH NNI60MHI ÄCN H^C - 6N ipO CCD AKGCpMCNI AA 

256 Hymn. 93 Psalmodie 

15.116. Jh . 8 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16:12; Ssp. 10,5-12:5,5-6,5. 12-14 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Es wird nur h geschrieben. M ist M und U. Braune Tinte. Bei B1.2 und 5 ist ein 

großer Te i l des Außenrandes weggebrochen. Bei B1.3 und 4 fehlt der größte Tei l des Innenrandes. Bei B l . l 

ist der obere Außenrand und der obere Rand beschädigt. In der Mitte des oberen Randes von V ist der Rest 

eines zweifarbigen Flechtornamentes zu erkennen. Spuren eines zweifarbigen Ornamentes nebst solchen der 

Kompendia haben sich auf dem Oberrand von 8 r erhalten. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Recto 

wie folgt foliiert bzw. paginiert: 6 r pM (140), T_ pMZ (147), 8 r pN (150). Das letzte B l . ist auf 

dem oberen Innenrand mit der Lagenzahl 1^ (16) versehen. Die Abschnittsinitialen, die 

Kompendia, die Lagenzahl sowie gelegentlich die Buchstaben <j>, 2, h und M sind rot 

gepunktet bzw. touchiert. Der Titel zeigt rote Tinte. Die Paragraphos-Zeichen J und J sind rot. 

l r : Sonntags-Theotokie I X 5 
NCe[0]INOYHI 2IXCN MApiA - 6TAYAÜ} Hfj'C CXCDH 
JaPs 136 
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l v : Sonntags-Theotokie I X 5 
Ü)ANTCHCCD+ MMON - A Y 6 N n iApXHCpCYC 2IXCN HGNCCDTHp 
JaPs 136f. 

2 r: Sonntags-Theotokie I X 5 
niü } 0 [ C D O Y C^I ] M M [Hl] - M<|>NAY N[TC] 
JaPs 137 

2V: Sonntags-Theotokie I X 5 
[2ANApOY2l 2 I X 6 ] N l / f T O A r O O A ] - M[MHI NXANO]BI CBOA 
[. . . . ]OYON 
JaPs 137f. 
2IXCN neNCCDTHp gehört hinter A Y C N n iApXICpCYC 
JaPs 136f. 

3 r: Sonntags-Theotokie 
COBC <j>AI [ T C N ] f CDOY N[AH] - £,eN N1COMCDOYT 

Sonntags-Theotokie, Auferstehungshymnus 
A H X C HCNNOY+ TCDNH - X C NOOH <j>H 
JaPs 139 

3V: Sonntags-Theotokie, Auferstehungshymnus 
[TAHAjpXH - CCNAY CpO! MMAY 
JaPs 139f. 

4 r: Sonntags-Theotokie, Auferstehungshymnus 
ACi N X C MApi[Ä] - N X C OH CÖY MApiÄ f MArAAAlNH 
JaPs 140 

4V: Sonntags-Theotokie, Auferstehungshymnus 
[Aci eni ]M2AY be[N] - xe AHTCDNH AMXH 
JaPs 140f. 

5 r: Schluß der Theotokien 
ANO[K 2CD HA^C] - R A T A T C K M C T A r A O O N 
JaPs 143 

5V: Schluß der Theotokien 
N6KM6T]CJL)6N[2HT] - [6KX ]CD MMOC 

JaPs 143f. 
6 r: Lobs der Freitags-Theotokie 

ceocp rAp Nxe NeeY^OM'A - CCTCABO MMCDOY 
JaPs 234 

6V: Lobs der Freitags-Theotokie 
e^XINOYCDC^T N f OpiAC - AHCĴ CDni h,CN T6NNCXI 
JaPs 234 
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7 r: Psali der Freitags-Theotokie 
eopOYGCDM NpCDOY N2ANMOYI - eepOYCDO)eM CT . X .OM N T 6 
o y x p c D M 
JaPs 224 

7V: Psali der Freitags-Theotokie 
AHeNfS'clHC HXC - ^NOYMHINI NNCMCB1A1K 
JaPs 225 und 224 

8 r: Titel ^KW H A ^ C I H C B A T O C 
Psali der Samstags-Theotokie 

A H ^ MHOYNOM N N C N ^ y X H - N C M NANIKA2I 
8V: Psali der Samstags-Theotokie 

H A ^ C I H C HXC - A I K C O C K C ÄXIOC KCMHÜ^A MHICÜOy 
JaPs 237f. 

257 Hymn. 94 

15./16. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17:12,5; Ssp. 12-12,5:8-8,5. 14-16 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Das Gebet zeigt eine kleinere, engzeiligere Schrift. Schwarze Tinte. Paragraphos-Zeichen sind '. 

und • ' . Der Titel ist arabisch. 

R: NTC N6NNOBI NCM HCCDXH MH6KAAOC X C HCMAPCDOYT O Y 0 2 HM62 
NOY N X C HCK 

Homologie des Volkes 
ff <|>H CTAHCLJCDH CpOH N^OMOAOnÄ - KC MH KATAC CMCpTlAC 
HMON 
Euch I I 82f. 

V : Titel 
Doxologie für die Apostel 

KipiOClHC HXC AHCOTH NN6HAHOCTOAOC O A T T C O C NCM 
MATOIAC H A Y X O C Hl 
JaPs 342 
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258 Hymn. 95 Psali 

17./18. Jh. Euro. Pp. mit Wz. 10 B l . Koptisch. Format: B l . 15,7:10,7; Ssp. 10,5-11:7.5, 14 Z I . Recht 
regelmäßige Hand. Djinkim II . Es kommt nur £> vor. Braune Tinte. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand 
des Recto wie folgt in Kursivzahlen foliiert: 111-119. Der Psalianfang auf 5V wird von einer zweifarbigen 
Zierinitiale geschmückt. Die Abschnittsinitialen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Korrekturen in roter Tinte 
sind verschiedentlich vorgenommen. Der Titel ist arabisch. Die Psali sind alphabetisch. Das Paragraphos-

Zeihen 0 in roter Tinte trägt gelegentlich schwarze Punkte. Trennungsstrich ist . Hymn. 

96 könnte zu dieser Hs. gehören. 

V: Psali für die Verkündigung 
rxßpiHX n e n x i r e x o c n iKyp ix xnoYCDpn CMxp ix - CTXCCCDTCM 
C T X C M C N X C - f^eXQ)Hpi 

l v : Psali für die Verkündigung 
6 T N 6 C O C XCMOKMCK 3CN O Y M C T C X B C X C O Y HC <f>XI XCI IXCMOC 
o y o 2 NTeMici Noyci^Hpi e y M o y t 

2 r: Psali für die Verkündigung 
epOH NXTpiK l lHC c(>H CTipi NNlü^Hpi ÖNOYNI MPiXI MXTXMOI H C X C 
MxpixM M m x r r e x o c n e e eMeo)ü)ni NHI NXT2XI x M e p o y c D 
XHXCD MMOC 
i c o y n N x CHOYXB CONXCPÄHIBI e p o o y o 2 O Y X O M NTC $H 
e o o y x B e o N x i e^pHi CXCD 

2V: Psali für die Verkündigung 
R X T X p O C <J>H 6TXpCMXCH X C NOOH HC Uü)Hf\ - MH6-
T G c n x p o e N i x 

3 r: Psali für die Verkündigung 
e o o y x B Bü)x CBOX ÄCN PICHXINMICI K X T X OYHYXH CCTOB 
NT ti<jL)Hpi H<J>f C T f S o c i N i M x r o c A C C T X Y N X Y CHCHCIOY 
c x n e i e B T x y i CBOX ÄCN OYNICJ^ NCDOY c p x BHOXCXM TBXKI C T -
T X I H O Y T XCMXpCDOYT NOOK CD HIM1CI O Y 0 2 H O Y X B N X C PICKpXN 
cinpeni A O X X CI ÄCN NH 

3V: Psali für die Verkündigung 
C T S O C I XYINI NXH N2XNACDpON O Y N O Y B NCM O Y Q ) X X NCM O Y X I B -
XNOC Xy+MHINI N^OpiAC X C NOOH O Y P O K C OCOC NCM nCHMOY 
£CN t e x p s e n i c f c n x i p H f Niq^Hpi NAC A y p o c ÄCN 2XNAO)pON 
XYCDÜ^T MMOH NipXMXIO NTC HIXXOC X y c p X I T X N C Y l N NXH 

4 r: Psali für die Verkündigung 
PCDH r x p MH'XXMOTOC COBC 4>XI ÖN XMXCD MMOC X C NlOypCD-
O Y NTC OXpCOC NCM NINCCOC NCM NÄpXBOC 
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CABA e y e i N i NAH N2ANACDPON eYMG2 N2MOT o y o 2 e v e o v c ü C j ^ T 
MMOH T H p O Y 6Y2CDC 6 X 6 N HAICMOT 
T e N e p e y ^ ^ M ' N MMOH 2CDC PCDMI ÄGN 

4V: Psali für die Verkündigung 
2ANMHÜ) NeneNNOYC O Y 0 2 T6N2CDC epOK 2CDC N O Y + - *>6N 
2ANCMH NATXApOH 

5 r: Psali für die Verkündigung 
MH6MOO NT6 T 6 K M 6 T N O Y + X O Y A B NOOK £ 6 N OYM6TMHI - CD 
niMONoreNHC 

5V: Psali für die Verkündigung 
NCĴ Hpi a)6N2HT £ A TAM6TACO6NHC O Y 0 2 MOI NHI NOYXApiC £>6N 
H62CDOY NT6 f K ^ C I C 6Ü}CDH ANÜ}AN6p^A 

Titel 
Psali für die Verkündigung 

Api^XAlN HcTC 4>H 6TÜ)CDH Ä6N CICDN O Y O Y M O I NOYK6MK6M N6M 
O Y ' f X A T H p i O N BOHOIA TAp NIB6N 

6 r: Psali für die Verkündigung 
N6M NIXOM e T S O C I BYGCpCDHI N6MAN - GOpGKTAAfSO NNIC^CDNI NT6 
T A ^ Y * H X 6 NOOK 6K6CCDT6M 

6V: Psali für die Verkündigung 
6 T A H p O C A Y X H ^ NÄBCDT AYCDpH N X 6 TABpiHA - XCD NäpHI NÄHT6N 

CAÄOYN N6M CABOA 
7 r: Psali für die Verkündigung 

ÖC HIHANTOKpATCDp N6M H6HAAOC NCL)Hpi AYTOYpnÄ NIB6N N6M 
NIM6TOYPO Ä[pi^XAIN] 

7V: Psali für die Verkündigung 
[Äjpi^AAlN Hf^C 4*+ NT6 HCDOY - SCMApCDOYT NOOH £>6N N6K-
2BHOYI T H p O Y M A X O M NAN 

8 r: Psali für die Verkündigung 

$f oyoz N e N x x x i XCDPOY - peK n e K M A c p x 4*+ e T A n p o c e Y X H 

£ 6 N T6KHAPOYCIÄ CCD^ N T A ^ Y * H 
8V: Psali für die Verkündigung 

C6MN6 NOMOC NHI 6NIMCDIT NT6 HCDN3 - $f HIMAipCDMI NA2M6N 
9 r: Psali für die Verkündigung 

£ 6 N HGKpAN N6M T6KM6TC1)6N2HT ÄpiOYNAI N6MAN - CD 

HIMAN6CCDOY 4*+ 

9V: Psali für die Verkündigung 
NT6 NIXOM pCDIC epON O Y 0 2 NA2M6N 6BOA £)6N HIXpOM - £ 6 N 
T6KM6TXpC 
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10r: Psali für die Verkündigung 
Äpi2MOT NAN ff eep6KCü)f MMON £>6N H I C 2 0 0 Y ÜZöf - 61MCDIT 
NAN H6NNOY+ 

10v: Psali für die Verkündigung 
6NIMCDIT 6TCOYTÜ)N 6 0 B 6 TCKMCT^C MHep2IH20 MMON 
-ĵ NAN NOYCO^IA X 6 NOOK OYKAT2HT (DOYN2HT CXCDI 
60B6 HeKMeTO)eN2HT ACDIHON AIÜ^ANOCDOY+ 

259 Hymn. 96 Psali 

17./18. Jh . 5 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,5; Ssp. 10,3:7-7,5. 13 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur ä vor. Schwarze Tinte. B l . 1-4 sind am unteren Außenrand beschädigt. Die B l . 

sind auf dem oberen Außenrand des Recto wie folgt mit Kursivzahlen foliiert: 1-4 140-144. Die Psaliinitia sind 

mit zweifarbigen Zierinitialen geschmückt. Die Abschnittsinitialen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel 

sind arabisch. Das Paragraphos-Zeichen v ist rot. Die Trennungslinie ist . Die B l . stehen Hymn. 

95 sehr nahe, so daß es sich um eine Hs. handeln könnte. 

l r : Titel 
Psali für einen Märtyrer 

AMCD1NI T H p p y M ^ O O Y Ü> NIOpOOAOSOC 2INA NT6NTAIO 
HI60 NIM - A A A HI2YMNOTOC 

l v : Psali für einen Märtyrer 
A H X O C 3GN HCH^AAMOC 6 0 B 6 HirCNNCOC HICO - HAGOC 
AAIOOC AK61CI CMAÜ)CD MH6M[00] 

2 r: Psali für einen Märtyrer 
[MneMjoo MHCK^C nieö OGAHA CD NIHICTOC ÄCN HCĴ A H n i r e N N C o c 
- AAAI CD NI0L)Hpi NOp[OOAOXOC] 

2V: Psali für einen Märtyrer 
[NOp]OOAOXOC 3CN HÜ)AI MHIXCDpi HICO - O Y N I C J ^ H6 H6KTAIO 

3 r: Psali für einen Märtyrer 
6 0 B 6 NCKBACANOC CD HipCHSpO HICO - CMOY CHflC H6NNOY+ X C 
NAN C O Y ^ A A M O C b^N HCĴ AI MHINICl^ HICO NHM 

3V: Psali für einen Märtyrer 
T6NTCDB2 COBC NIOYHB - XCpC ^ O C Q A O K O C 
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4 r: Psali für einen Märtyrer 
OMXY NIHC n x c xepe niMxpTypoc niee - xoinoN x i c i ^ N O o f 

4V: Titel 
Psali 

AIKA20HI e p o K n&c BOHOIN epoN - epemcMOY epripeniN NXK Z 
NCOn NKypiON HMepXN TGN^CD NXK 0CDK A C f XOM <j>YXXNOpO-
noN 

5 r: Titel 
Psali 

x p e 2 epoi n x N o y ^ BOHOIN epoi HXNHB - XCDIHON CCDTCM 
5V: Psali 

2CDHOC NTCMCCD^ MMON - ß(J)iDU XNCJL)XNCp 

260 Hymn. 97 Psalmodie 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17,3:12,9; Ssp. 12,5-13,2:7-7,5; 15-16 Z I . Relativ regelmäßige 
Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £ vor. Braune Tinte. In der unteren Hälfte ist ein kleiner Ausbruch. Das B l . 
trägt auf dem oberen Außenrand des Recto die Kursivzahl 4 1 . Die Abschnitte des Theotokien beginnen mit 
einer Zeile in roter Tinte. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben 4*> 2, Ä und X sowie die Kompendia 

sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen ", > - und 'S sind rot. 

R: Mittwochs- Theotokie I I 
X Y C X X I N2XNTXIÖ CBC^ - CCCpMXKXpiZIN MMO NXC NI[rCN6X] 
JaPs 187 

V: Mittwochs- Theotokie I I - I I I 
[NI]rCNCX THpoy - X<j>lü)T CYTCXNITHC CpO XHIHNX CO 
JaPs 187f. 
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261 Hymn. 98 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:11; Ssp. 11,5:7. Recht regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es 

kommt nur 3 vor. Schwarze Tinte. Das B l . weist im oberen Drittel einige Löcher auf. Die erste Initiale sowie 

ein Kompendium sind rot punktiert. Die Paragraphos-Zeichen * und ' • ' sind rot. 

R: KATA $\>nf C T A H X O C N X C HCNOYPO n x c £>6N T C H C Y A r r c A i o N 
N6M N6HCBOY NÄrAGON X C Hl CTOYÜDQ) 3CN 0 C N O Y eepefc NCM 
OYNIÜ)^ enecpcDni NOYTCN NOYBOK NGM 

V : o[Y]peHü}[eM]ü}i O Y 0 2 x[.]N C T A H X O C £>6N n e H C Y x r r e A i o N xe 
OYCDNIATH MfllBOK NCAB6 O Y Q 2 MHICTOC $H CTAHJ N 

262 Hymn. 99 Psalmodie 

17./18. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,8; Ssp. 12:6,5-7. 15 Z I . Recht regelmäßige Hand. Dj inkim 

I I . Es tritt nur Ä auf. Schwarze Tinte. Die Abschnittsintialen, die Buchstaben <f>, 2 und £> sowie die 

Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen sind sehr formlos (oft / / ) und zeigen 

rote Tinte. 

R: Psali zur Mittwochs-Theotokie 
NNIHI NT6 <(>+ eepeNcpcDni NOI NNAHT - nipAN N O Y X X I NTC n e N ^ c 
IHC n x c 
JaPs 182 

V : Psali zur Mittwochs-Theotokie 
CC^CDH NTCNMCNpH HipAN N O Y X A l - CBOA 2ITCN f MCTNAHT 
[AM^MA^ ] 
JaPs 182 f. 

263 Hymn. 100 

19./20. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16,5:11,8; Ssp. 13,5:9,5-10. 14 Z I . Ganz unregelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es erscheint nur Ä. 2 ist CJ und K . Braune Tinte. Das Bl. is t stark stockfleckig und weist 

einige kleinere Löcher auf. Keine Initialen. Der Titel ist arabisch. Paragraphos- Zeichen ist . 
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R: Einleitungsgebete 
£>6N ^ tPA jN M<|>IÜ)T - MApeCI N X C T C K [MCTOOYPO] 
JaPs 1 f. 

V : Einleitungsgebete 
[ T e K ]M6TOOYPO HCTC2NAK - Ä6N HXC IHC HCN^C MApeNÜ)CH 
2MOT 
JaPs 2f. 

264 Hymn. 101 Psalmodie 

16./17. Jh . 42 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:13,5; Ssp. 12,5-13,5:8,5-9,5. 14-16 Z I . Recht regelmäßige 

Hand. Djinkim I und I I . 6 ist oft langgeschweift. Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. Bei B l . 1 ist der größte 

Tei l des oberen Randes weggebrochen, auch der Außenrand ist beschädigt. Bei B1.7 ist der untere Außenrand 

beschädigt. Bei B1.9 ist die untere Innenecke weggebrochen. Bei B l . 22 ist nur die obere Hälfte erhalten. Der 

größte Te i l der unteren Hälfte ist bei B l . 23 abgebrochen. B l . 24-28 sind in der unteren Hälfte beschädigt. Bei 

B1.30 ist der größte Tei l der Außenhälfte und der untere Rand weggebrochen. Von B1.36 ist nur der Innenrand 

erhalten. Von B1.35 ist ein großes Stück der unteren Hälfte abgebrochen. Bei B1.39 und 42 ist der äußere und 

untere Rand weggebrochen. Von B1.40 ist der größte, von B1.41 ein kleinerer Tei l der unteren Hälfte 

weggebrochen. Einige B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso in Kursiv- bzw. Unzialzahlen foliiert: 

4 5, 5 6, 6 7, 7 X X (31), 8 A X (34), 10 42? 13 BN (52), 14 TN (53), 16 B2 (62), 17 TX 

(63). Eine einfache einfarbige Zierleiste mit Schachbrettmuster eröffnet die Montags-Theotokie, ein 

Zierrahmen mit Flechtwerk in brauner und gelber Tinte die Hermenie-Abschnitte der Sonntags-Theotokie. 

Verschiedene Anfangsinitialen und Abschnittsinitialen, gelegentlich die Buchstaben <|>, 2 und £> sowie die 

Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Anfangszeile von Theotokie-Sektionen oder Hermenien ist 

rot (ausgenommen die Bl .45-48). Auch die Doxologien beginnen mit einer roten Zeile. Rot sind ferner Wörter 

wie A O X X , X X , HXS 'C sowie die koptischen und die meisten arabischen Titel . Die Paragraphos-Zeichen S , 

sind rot. Trennungslinie ist S - S - S — . Möglicherweise liegen zwei, bzw. drei Hss. vor, 

die aber auf Grund der Schrift kaum zu trennen sind. Einen sehr ähnlichen Duktus zeigt Hymn. 86. V g l . auch 

Hymn. 102. 

l r : T6N0HNOY 
[HXCD] CBOA - NH C O Y CMOY CH^C A O X A C 
JaPs 14f. 

l v : T6NOHNOY_ 
[H^C CHCCMOY] CpOK - C p C N A C ^ O T O Y BGBl NOYCMOY 
JaPs 15 
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2 r: T6N0HNOY 
ea)(Dn AKC^ANTCABOI - AIOIIÜ^CDOY NCA 
JaPs 15f. 

2V: T 6 N 0 H N O Y 
HGKOYXAI n&c oyoz HGKNOMOC n e T A M 6 A 6 T 6 - AOXA nATp i 
KG yä> Ke Äncb HNATI 
JaPs 16f. 

3 r: T 6 N 0 H N O Y 
K6 NIN K6 ÄJ - AOXA C Ö MONOrGNHC ÄriA TpiAC 6Ae[HCON] 
JaPs 17 

3V: T 6 N 0 H N O Y 

[6A6]HCON HMAC MApGHTCDNH N X 6 < J > ^ 2AN0BA N0BA GYipi 
MneK[OYcocp] 
JaPs 18 

4 r: T 6 N 0 H N O Y 

[MneK]OYü)ci) - epepcoi XCD H n e K C M O Y NAI NHI 4>+ 
JaPs 18 

T 6 N N A Y 
T 6 N N A Y 6TANACTACIC - TGN^CDOY NT6KANACTACIC 
JaPs 19 

4V: T 6 N N A Y 
x e N0OK rAp n e HGNNOY^ - MAPGNCMOY e n ^ c NCHOY NIBGN 
O Y 0 2 
JaPs 19f. 

5 r: T 6 N N A Y 
NT6N-fCDOY NT6HÄNACTACIC - 6AC61 N ^ e A G Y O e p i A 
JaPs 20f. 

5V: T 6 N N A Y 
NK6COn 6 0 B 6 ^ - KCMApCDOYT U&C MATCABOI 6N6KM6GMHI 
JaPs 21 

6 r: T 6 N N A Y 
f CpATIA NArreAlKON - 60B6 OYNICCDX6N N6M NIN62ni N6M 
JaPs 22 

6V: T6NNAY 
NipiMI T6T6NOCDT MMCDOY - O Y 0 2 AHTCDNH 6BOA 36N NH 
60MCDOYT KCMApCDOYT 
JaPs 22f. 
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7 r: Madih 
OYOZ TCNKCD-f NCA HCK20 - MHCpcpnCDBCp NTC f [AIÄOHKH] 
JaPs 63f. 

7V: Madih 
[-j^AlÄeHKH 0 H CTAKCCMNITC - CCTpAK MACAK ABACNArCD 
NTCH 
JaPs 64 
n i c p o Y C b O Y 

8 r: Magma' 
TCDB2 Kip K A A Y + O C NCM O C O Y T O p O C - TCDB2 ABBA JAKOYBOC 
JaPs 70f. 

8V: Magma' 
Hl^ApCIC N6M n i A n o c C A p n o c - ICDAIOC NCM Nl CONCMAM 
NTCM 
JaPs 71 

9 r: 4. Ode Ps 148,3*-6* 
[CMOY] CpOM NICIOY T H p O Y - [AH]TA2ü)OY C p A T O Y 
[Ü}A]CNC2 NCM CI)A 
JaPs 81f. 

9V: 4. Ode Ps 148,6*-9* 
[6]NC2 NTC ni6N62 - NIU)Ü}HN [MMAI]OYTA2 NCM 
JaPs 82f. 

10 r: 4. Ode Ps 150,5*-6* + Zusatz 
[2AN]KYMBAAON CNCCC T O Y C M H ÄÄ - HICDOY <H n C N N O Y + HC 
JaPs 88f. 

Titel 
Psali zur Sonntags-Theotokie 

AlKCD-f NCCDK - ÄpiBOHOIN CpOl 
JaPs 95 

10v: Psali zur Sonntags-Theotokie 
BCDA CBOA 2ApOI NNICNAY2 - OCDK T C f MCTr^C NCM 
JaPs 95-97 
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l l r : Psali zur Sonntags-Theotokie 
^exoyciÄ nxê c ICDC MMOK HXNOY+ - OY2HT GMOYXB e K [ e -
CONT^] 
JaPs 97 

l l v : Psali zur Sonntags-Theotokie 
[6KJ6CONTH NÄHT - <j>H 6TÜ)XI M<)>NOBI NT6 HIKOCMOC NAI 
JaPs 97f. 

12 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie IIa 
[AYXAjACÜC NOYB - GOBG <j>XI T661CI X G X Y 
JaPs 106f. Der Vers T 6 X O X 2 TXp fehlt. 

Magnificat L k 1,51-52* 
XHipi NOYXMA2I - O Y 0 2 XH61CI 
OLeThe 2a 

12v: Sonntags-Theotokie, Magnificat L k l,52*-55 
NNH 6 T 0 6 B I H O Y T 
OLeThe 2a 

Sonntags-Theotokie I I I 
HIYXXCTHpiON - 6 Y O I N2YKCDN 
JaPs 107 

13 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie IVa 
4>H M6N 6 T 6 M M X Y - X M ^ NXN MHGHCCDMX N6M HSMCNOH 
6 T T X I H O Y T 
JaPs 110 

13 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie IVa 
XNCÜNä - 60B6 O Y O N NIB6N 
JaPs HOL 

Benedicms L k 1,73-76* 

- ninpo4>HTHc N T e n e T t f o c i xNAepc^cupn rAp 

OLeThe 2b 
14r: Sonntags-Theotokie, Benedicms L k 1,76* 

MMOü}1 - £>6N OYXCD 6BOA NT6 2ANNOBI 
OLeThe 2b-3a 

Sonntags-Theotokie V 
NOO n e ^ A Y X N I Ä NNOYB - NATCJ^ÄCDNT e p o n 
JaPs 111 
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14v: Sonntags-Theotokie V 
n i N O Y ^ NTA<j>MHI . 2IT6N ^KOINCDINIÄ N T 6 T6HMYCTHpiON 6 0 
60B6 
JaPs U l f . 

15 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie V ia 
[ n i c ] 0 O i N O Y M i [ N 0 ] o 2 ( D I MApiÄ - Ä A n o y x x i H n e N r e N o c 
60B6 
JaPs 115f. 

Nunc dimittis L k 2,29-31* 
- e n e K N 0 2 G M $U 6TAKC6B [TOTH] 
JaPs 116 

15 v: Sonntags-Theotokie, Nunc dimittis L k 2,31*-32 
[ e T A K C 6 B ] T O T q 
JaPs 116 

Sonntags-Theotokie V I I 
x e p e Ne MApiÄ f spoMni eeNeccüc - eTAH<f>ipi GBOA 
JaPs 117 

16 r: Sonntags-Theotokie V I I I - I X 1 
[ N T e H T A X ] p O N £>eN H I N A 2 ^ GTCOyTCDN - CD 0 H 6 T X O A 2 
MnifCDoy] 
JaPs 126f. 

16v: Sonntags-Theotokie I X 1- I X 2 
[Mni]ü)OY N^e n ^ c CABACDT - N e o rAp ÄAHOCDC n e f CTPATA 
MMHI 6TOI 
JaPs 127f. 

17 r: Sonntags-Theotokie I X 2 - I X 3 
MMANMocpi encpoi eNi4>Hoyi - OYCKYNH MMHI n e MApiÄ 
JaPs 128f. 

17v: Sonntags-Theotokie I X 3 
^ H A p e 6 Y X H 3 6 N T H C M H ^ - ^AYXNIÄ NNOYB 6 T H A I £>A 
niOYCDINI 
JaPs 129f. 

18r: Psali zur Montags-Theotokie 
A Y e p M 6 A 6 T A N £6N HINOMOC THpH - NTA2CDC NTA^CDOY 
JaPs 147f. 

18v: Psali zur Montags-Theotokie 
MnA^c¥ ic - NTeMepoYü)iNi epoN 
JaPs 148f. 
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19 r: Psali zur Montags-Theotokie 
£>6N nSNpCDMI CTCAÄOYN - Api OYNAl N6[MAN] 
JaPs 149f. 

19v: Psali zur Montags-Theotokie 
[N6JMAN £6N T 6 K M 6 T O Y P O - [y ]MNOAOriA NIB6N 
JaPs 150f. 

20 r: Psali zur Montags-Theotokie 
6TÄ6N HiNOMOC THpH - HGpOYOT NN6N2HT U6 HCKpAN 6 0 
CD HAfj 'clHC 
JaPs 151 

20 v: Psali zur Montags-Theotokie 
CD HIÜ}ANA20m - AKpiKI NNI^HOyi 
JaPs 152 

21 r : Psali zur Montags-Theotokie 
AKi e n e c H T cpApoN - ÄCN TCKMCTOYP XOIHON 
JaPs 152f. 

2 1 v : Titel ^ 0 E Ö A O K I A Mri62(DOY B HXOC AAAM 
Montags-Theotokie I - I I 

A A A M C T I CHOI CNCMKA2N2HT - [ 6 ] y X 0 H CTAHCp2AA 
JaPs 154 

22 r: Dienstags-Theotokie I I I 
x e p e ^ M A C N O Y f - x e p e [OH 6TACM]ICI M<|>[peHGAMio] 
JaPs 172 

22 v: Dienstags-Theotokie I I I - I V 
NAAAM NGM e\K - ApecgeNOYXl - f NIATM MMO CD ^ H [ A p o e N O C ] 
JaPs 173 

23 r: Donnerstags-Theotokie V I I 
[NJOO 2CÜ1 BHOA66M - [COBC HXINI] 6 n X [ C ] 
JaPs 216f. 

23 v: Donnerstags-Theotokie V I I - V I I I 

4>xi epenicDOY ephpeni NAK - AnepipcDMi] 
JaPs 217f. 

24 r: Donnerstags-Theotokie I X 
HUB TAp NCIOY 6 Y O I NXAOM - 6T[AHKHN] 
JaPs 220 

Titel ACDBCg B A T O C 

533 



Hymnol. 101 Hymnologie 

Donnerstags-Theotokie, Lobs 
ff HIATÜ)NAY epOH 3 A X C D O Y NN[ie(DN] 
JaPs 220 

24 v: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
[NNIJ6CÜN T H p O Y AHepneMCpA - CHCAXJ NOOH 
JaPs 221 

25 r: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
N6M n inpo ^ H T H c - epenix [poM] 
JaPs 221f. 

25 v: Donnerstags-Theotokie, Lobs 
M02 N3HTH - [CT A YC]6ACCDAC MHI[2IHB] T G N ^ 2 0 
JaPs 222f. 

26 r: Titel ^OCÖTOKI MHC2(DOY N ^HApCCKCYH HXOC BATOC 
Freitags-Theotokie I 

TCCMApCDOYT 3CN NI2IOMI - X C NOOH H[C HipCH]OAMlÖ 
JaPs 227 

26 v: Freitags-Theotokie I - I I 
NOOH AH61 - NICCpA^IM CC^CDOY NC 
JaPs 227f. 

27 r: Samstags-Theotokie I - I I 
[OY02 H^C ü)OU] NCMC - kff [20THCN] CpON NK6COH 
JaPs 243f. 

27 v: Samstags-Theotokie I I - I V 
2IT6N TCHMATÄrAOOC - NOO TAp HC Hir6[NOC] 
JaPs 244f. 

28 r: Samstags-Theotokie I V - V 
NCM ^ N O Y N NTC Ä Ä Ä - [ApCÜ^CÜHl] NOYMA2ßf [M^C 2IX]CN 
HIKA2I 
JaPs 245f. 

28 v: Samstags-Theotokie V - V I 
[AHCJ^AI] NAN CBOA Ü&Hf - CCÜXJ^X [NNJOYB CACA [NIBCN] 
JaPs 246f. 

29 r: Doxologie des Morgengebetes 
X C ÄNCp2CAniC CpOK - CHOCD2C MMHINI NIBCN NI36AAOI NCM 
NI[AAQ)OYi] 
JaPs 272 

29 v: Doxologie des Morgengebetes 
[NI]AACDOYI NCM NläCAü)Hpi - 3CN O Y 2 H T NATXApCDOY 
JaPs 272f. 
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Für die Jungfrau Maria 
NGO G M X Y MHlOyCDINI - HIXXCDpiTOC 
JaPs 273 

30 r: Rubrik 
30 v: Engelshymnus 

MXp6N2ü)C N6M NIXFTeXOC - H^C H[l]OYPO 6 T [ 2 I X 6 N ] 
MaDox I 107f. 

31 r : Für die Apostel 
XNIXHOCTOXOC 6Y2ICDICP Ä6N NI60NOC - H(?C Xpi2MOT NXN 
JaPs 277 

Für die Märtyrer 
2XNXXCÜM NXOXCDM - HXCDpOC THpH 
JaPs 278 

3 1 v : Für die Märtyrer 
NTG NIMXpTYPOC - 2IT6N N I 6 Y * H N T 6 HXCDpOC N T 6 Nl-
M x p T Y p o c näc 
JaPs 278 

Für Propheten und Patriarchen 
x e p e HXIXC nico<|>poN - M x p K o c HIXHOCTOXOC 
JaPs 279 

32 r: Für Patriarchen 
n e M c y o p h Npenep2eMi - e p e N O Y C M O Y eö cpcum NXN Npenpcüic 
JaPs 279f. 

32 v: Für Patriarchen 
2IT6N N O Y 6 Y X H - MOI NXN NOYCCD^ 
JaPs 281 

Schluß der Theotokien 
N6KNXI Cb H X N O Y + - NXI 6 0 0 Y C D N 2 6BOX MH6KMOO 
JaPs 142 

33 r: Für die vierundzwanzig Ältesten 
[C6Ä6NT 6ÄOYN] - NT6MXX 
JaPs 334 

Titel 
Für Johannes den Täufer 

MHGOYON T C D M £6N NIXINMICI - HI2IHB N T 6 ff 
JaPs 337f. 

33 v: Für Johannes den Täufer 
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A K e p M e e p e SA HIOYCDINI - ICDA n ipen-f CDMC NTCH 
JaPs 338 

Für die unschuldigen Kinder 
AINAY e o y A r r e A o c - [C]HÜXI) CBOA CM.X(D MMOC 
JaPs 339f. 

34 r: Titel 
Für Stephanus den Protomärtyrer 

4>H 6 T T A I H O Y T MMApTYPOC - NAMTCDB2 NCA H O Y O Y - X X I 
JaPs 353f. 

34 v: Für Stephanus den Protomärtyrer 
6H(DCP CBOA MMOC - TCDB2 U&C C2pHI CXCÜN HIApXH-
AIAKON CTCMA[pCDOYT] 
JaPs 354f. 

35 r: Für Stephanus den Protomärtyrer 
[CTCMAjpCDOYT C T C ^ A N O C HIMApTYPOC NTCH 

Titel 
Für den hl. Georg 

Z NpOMHI A M X O K O Y - X C A Y K [ Ü ) ^ CpOl N X C Nl] 
JaPs 355f. 

35 v: Für den hl. Georg 
[NI]CONOC THPOY - niÄnoc x e o p n o c NTCH 
JaPs 356. Die Verse OYNICpf und XCpC fehlen. 

Für den hl. Theodor Stratelates 
AHCNC J ' C I HC n X C C9ANA20HH - f XH[pA][6TÄCN C Y X H ] T O C 
JaPs 359 

36 r: Für den hl. Merkurios 
NCM Hä[ICI NTC NIBACANOC] - HIArlO[C MepKOYPIOC] NTCH 
JaPs 365 

Für den hl. Menas 
ecycDn [OYN] - O Y n e 
JaPs 366 

36 v: Für den hl. Menas 
[M ]ApTYPOC - [NH 6 T 6 MH6BAA] NAY C[pCDOY] [...n^?]C 
JaPs 366f. 

37 r: Für die Fastenzeit 
[ÄpiHA]MCYi Ä C N HCKNAI - AICpNOBllHC H A N O Y + HAOYPO 
JaPs 503f. 
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37 v: Für die Fastenzeit 
MnepoDti epoi NNINOBI - NAI GTAY6PM6TANIN 
JaPs 504 

38 r: Glaubensbekenntnis 
[ce TeNNA2f eniriNÄ] eö - ÄMHN 
BuHor 133f. 

38 v: Petitio des Schreibers 
J>§\ oJuSi £t^b L>Ua>- jJ&\ IJJL»JL ^ 1 ^ 1 dJj^P L jSj\ 

i. £ t i. 

<L̂ >̂ Jtj i i^i ^-ij -̂b<̂  j \ L5*^ cj*° oblia»-

.<UJ Lj ^ J L Ä I ! 

< L o 1 n^iyl oJuO ^-^pej blUl.ii 4_>Ut̂> i ijl l_L/S ^« Jl^-V 

L ^ > - ^ > - ( t!/0^ ü j ^ r * * ^ " ^ ^ ^ JLÄ» ( j ^ - * - ^ * •̂'...,,•..5 ^_jis^ 

. t f j l <pUi jAH J J ^ 
39 r: Sonntags-Theotokie I 

C 6 M O Y + 
JaPs 101 

Sonntags-Theotokie, Hermenie I c 

icxe Ä<j>^ Q}[u>pn] - +GMI x[e HINOMOC NJTG 
OLeThe 8a 

39 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie I c 
[ N T Y i n O C ICX6N - eTAH[C£AI NÄHTOY] Ä6[N] 
OLeThe 8a 

40 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I c 
NOYHI AYMCDNKH £6N 2ANÜ)Ap - [Mn6NCü)]THp 
OLeThe 8a 

40 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie Ic-IIc 
TGN^CDOY NAH 2CÜC N O Y + - [AM20N26N NAH 6l]pi [NOYKYBCD-
T O C ä]6N 
OLeThe 8a 

4 1 r : Sonntags-Theotokie, Hermenie II Ic 
^OYCDÜ) MniTHCHOYTHC NOYMANXANOBI 6BOA 2Ape Niep^ H -
O Y I OYCDN CPXOM MOY 6XCD 6BOA NNINOBI NT6 tllAAOC AAAA 
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4>AI THpq c e s o p e M ÄneNcurrHp n x e niep<f>Hi HniN02eM NTC 
NiniCTOC NIXepOYBIM - NAH 
OLeThe 8b; ab NIXepOYBIM 

4 1 v : Sonntags-Theotokie, Hermenie IVc 
NIMHI ÄNA(JL)<DOY - [ N A y e p T y M A N MM]OH 
OLeThe 8b 

42 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie IVc 
nicTAMNoc [ne MApiA] - e[He<5i] Mn[ioy ]XAi 
OLeThe 8b-9a 

42 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie IVc-Vc 
[MApeNi e^o ] Y N - Ü A Y S I T O Y [NCCDMATI]KO[N] [ANJON 
OLeThe 9a 

265 Hymn. 102 Hüs 

16./17. Jh . 6 B l . Koptisch. Format: B l . 17,8:13,2; Ssp. 13,5-14,5:8,5-9. 15-16 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. Die B l . haben sehr stark unter Feuchtigkeit gelitten. Die Tinte 
ist l r und 6V an vielen Stellen verschwunden. Bei B l . l ist die Außenhälfte des oberen Randes weggebrochen. 
Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Recto mit folgenden Kursivzahlen foliiert 2 63, 3 62, 4 64, 5 6 1 , 
6 66. Abschnittsinitialen, die Buchstaben 2 und £> sowie die Kompendia sind gelegentlich rot punktiert bzw. 

touchiert. Die nur sporadisch vorkommenden Paragraphos-Zeichen S sind rot. Einen ähnlichen Duktus zeigt 

Hymn. 86, während Hymn. 101 vom gleichen Schreiber stammen könnte. 

l r : Hüs des Choiak 
Ps 47,2* 

[....]eMAO)CD - neHTCDOY e o [ Y ] ÄÄ 
Ps 47,3* 

HITCDOY N T e C[I]<DN - NOYPO AA 
ChoPs 215f. 

Ps 44,10* 
ChoPs 214f. 

l v : Hüs des Choiak 
Ps 44,11-14* 

- n o Y THpn eTü^epi 
ChoPs 214f. 

2 r: Hüs des Choiak 
Ps 44,14*-17 
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MHOYPO NCe^CDN 
ChoPs 215 (ohne Vers 17) 

2V: Hüs des Choiak 
Ps 18,5* 

2IX6N HKA2I THpH 
Ps 67,12-13* 
Ps 104,1-3* 

ChoPs 218f. 
3 r: Hüs des Choiak 

Ps 44,4-5* 
Ps 90,13 
Ps 67,36* 

ChoPs 220 
3V: Hüs des Choiak 

Ps 96,11-12 
ChoPs 222 

Ps 36,39-40* 
- NipCHCpNOBI AA 
ChoPs 221 

4 r: Hüs des Choiak 
Ps 36,40* 

xe A Y e p 2 e A n i c epoK AA 
ChoPs 22lf. 

Ps 33,18-19 
2AN0MHI (DCL) 6BOA H^C - MNANA2MOY ÄÄ 

Ps 33,20-21* 
- O Y A I 6BOA 
ChoPs 221 f. 

4V: Hüs des Choiak 
Ps 33,21* 

NÄHTOY NN6HAOHAeH ÄÄ 
ChoPs 222 

Ps 91,13-14 
Ps 36,30-31* 

- HINOMOC NT6 ff C T X H Ä6N H6H2HT 
ChoPs 222f. 

5 r: Hüs des Choiak 
Ps 36,31* 
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O Y 0 2 N6HTATCI N O Y C A A ^ ÄÄ 
ChoPs 223 

Ps 115,6-7,10* 
- AKCCDAH NNICNAY+ ÄCN O M H f NIAHM ÄÄ 
ChoPs 219 

Ps 84,11-12* 
OYNAI - ^ MCOMHI ACCJ^AI CBOA 

5V: Hüs des Choiak 
Ps 84,12* 

3CN HKA21 f f KCOCINI ACXOÜ/T CBOA ÄCN T$G ÄÄ 
Ps 106,32; 41*-42* 
Ps 109,4* 

- x e NGOK n e HOYHB 
ChoPs 224f. 

6 r: Hüs des Choiak 
Ps 109,4* 

(1)A 6N62 KATA TTAXIC MMCAXICeACK ÄÄ 
Ps 66,2 
Ps 27,9 

ChoPs 225 
Ps 85,2* 

NCD2CM MH6KBOK H A N O Y + <\>H CTep2eAn iC 
6V: Hüs des Choiak 

Ps 85,2*-3* 
e p o K - encgcDi 2ApoK nSc ÄA 

Schluß 
NIM n e n i c A B e - CĴ AHA e2pm e x c o i AOXA NIN 
ChoPs 225f. 
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266 Hymn. 103 

17./18. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 22,5:16; Ssp. 13,3:10-10,5. 15 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim 

I . 2 ist C A E S sind h und ä vertreten. Braune Tinte. 

R: Für den Erzengel Gabriel 
NirupxcMoc e e B e rxßpiHx n i x r r e x o c q y N i c p ^ r x p n e n e K -
TXIÖ KjCN NITXrMX NCHOYPXNION N T 6 J T X C HOYPOY NTC UOyib 

rxßpiHx x p x H x r r e x o N neNNHB neNccop cox i MHCKXCDNT CBOX 
2XpON NCM NI2BGDN A C OH COBC TXBpiHX $H CTCMXpCDOYT 
O Y 0 2 äCN H 6 K N X 2 ^ M X T X X p O N 

V : Unbeschrieben 

267 Hymn. 104 Psalmodie 

18./19. Jh. 9 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:10,8; Ssp. 11,8:7-8. 15 Z I . Wenig regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. 2 ist Cl-, y ö , M *V . Lange Basisstriche bei B, A und X . 

sowie lange über der Zeile stehende Horizontalstriche bei T . Grauschwarze Tinte. Anfangs­

und Abschnittsinitialen sind durch Größe und gelegentlich einfache Ornamentierung hervorgehoben. Paragra­

phos-Zeichen sind // und // , Trennungslinien / / / und 11 = 11 — 11. 

l r : 1. Ode E x 15,18*-19* 
[MxpoYepcü]Ni cgxTXHciNi N X C n e K x x o c - <|>H CTXKCCBTCDTH 
JaPs 30f. 

l v : 1. Ode E x 15,19*-21 

N X C N 6 K X I X U&C - NXYMOYCPI £>CN HCTCpOYCDOY 
O M C ^ Mcj^iOM 
JaPs 31f. 

2 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
x p i n p e c CD N i x p x H x r r e x o c eö - N x n o y p x N i o N N T e n 
JaPs 65f. Es fehlen die Abschnitte C C A X K I H X und Nl -
OPONOC. 

2V: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 NXc^C N i o f - TCDB2^D MCDyCHC NCM HCXHXC N6M 
l e z e x H i x NCM l epeMixc NTGH 
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3 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
T Ü ) B 2 M 6 A X H C 6 A 6 K - N6M NinÄpö N e Y x r r e A i c T H C 
JaPs 68; es fehlt der Abschnitt ICDAKIM. 

3V: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCÜB2 NAfjC Ü\Of NAPIOCTOXOC - TCDB2 0 6 0 A O p O C 
JaPs 69 

4 r: Magma' (Memento Sanctorum) 
[<t>A ^JKINOYNIÄ N6M 06ÖAOpop PI6MMA0HTHC - ABBA NHy-
H6p N6M ABBA K 6 A O C N6M PI6NICDT nGHNOy©YOC NT6HXA N6N 
JaPs 75f. 

4V: Magma' (Memento Sanctorum) 
TCDB2 ABBA CAMOyHA n iCDMOYXOYr iXTHC - TCDB2 ABBA 
nApCCDMA 
JaPs 76f. 

5 r: Doxologie der Fastenzeit 
Mnep2l XpCDM 6 T A M 6 T A T C O N I - NTACDCp 6BOA N6M HAIAOC 
JaPs 504f. 

5V: Doxologie der Fastenzeit 
£>6N OYCMH NATXApCDOYH - 2CDC ÄrA0OC O Y 0 2 MMAipCDMI 
JaPs 505 

6 r: Montags-Theotokie I X 
[xe ÄniioycDiNi cpAi - GNGNAY eoycDiNi MApe^i 
JsPs 161f. 

6V: Montags-Theotokie I X 
N x e neKNAi - AKCCD^ NAAAM GBOA SGN f APIA^ 
JsPs 162 

7 r: Montags-Theotokie I X 
A K e p e y x NpeM2e - AHCQAI CCDMATIKOC 

Montags-Theotokie, Lobs 
n A A A C TAp - NACPXGMXCDM AN A C A X I AN6[TAIÖ] 
JaPs 162f. 

7V: Montags-Theotokie, Lobs 
[AN6]TAIÖ MApiA - AHI 2 I X 6 N neNrGNOC N6M f KTHCIC THpC 
N X 6 
JaPs 163f. 
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8 r: Dienstags-Theotokie I I 
NGO H6 -J-MOKI 6TAIÄKOB N A y epOC - 6HM02 3 6 N HIXpOM O Y 0 2 
NA<4pOK2 AN 
JaPs 170f. 

8V: Dienstags-Theotokie I I 
ere <j>xi n e iicL)Hpi M<|>+ - NGO n e n i e 2 0 Y e T A H t p o m NZ.6 
JaPs 171 

9 r: Dienstags-Theotokie I I - I I I 
lü)CH<j> A H X 6 M niMAprApiTHC - X e p e ^C6MNH h[2lü)IO)] 
JaPs 17 l f . 

9V: Dienstags-Theotokie I I I 
|Ti]2ICDlCL> N T 6 NlhpO^HTHC - X e p e GH 6TAC6Mn(JL)A 
JaPs 172f. 

268 Hymn. 105 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 20,5:14,8; Ssp. 16:10,5-11. 15 und 14 Z I . Regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . e ist " w , (1) U) und Es tritt nur £ auf. Lange Basisstriche bei B und A . 

Z . T . große Unter- bzw. Oberlängen bei Q) und 6. Braune Tinte. Das Papier ist sehr brüchig; in der 

Blattmitte ist ein großes Stück herausgebrochen. Die Anfangsbuchstaben von Abschnitten sowie das Paragra­

phos-Zeichen * sind rot. 

R: Für die Jungfrau Maria 
^ B A K I MHXC N6M P12ApMA NNIXepOYBIM - MCDYCHC AMNA[Y] 
AHIBATOC 
Hymn. 110, B l . l 

V : Für die Jungfrau Maria 
o y o 2 x p o M CAÄON MMOC - MApiA hcpoYtbOY NNinÄpo 
T H p o t y ] niepnHi NTC n x e 
Hymn. 110, B l . l 

269 Hymn. 106 

17./18. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 10,8:7,8; Ssp. 7-7,5:5-5,5. 10 Z I . Wenig regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur h vor, Y ist TT. Graue Tinte. B1.2 weist einige kleinere Löcher auf. Die B l . 
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tragen auf dem oberen Außenrand die Folienzahlen A (4) und Z (7). Die Abschnittsinitialen sind nur bei 

B l . l leicht vergrößert und vor die Kolumne gerückt. Paragraphos-Zeichen ist . 

l r : Würdige - Dich ApiKATASlÖlN U&C - KCMApCDOyT HM62 NCDOY N X 6 
MaDox I 1_09 

l v : Würdige - Dich HGKpAN £Ö - Ceep26AHIC 6pOK X 6 NOOK 
MaDox I 109f. 

2 r: Würdige - Dich pfMOYMI] N T 6 HCDNK, I^GN HGKOyCDINI - HepCJ^AY 
NAK N x e n i c M o y nepci^AY 
MaDox I 111 

2V: Würdige - Dich NAK N X C HI2CDC - CJ0A 6N62 N T 6 HI6N62 AMHN 
MaDox I 111 

269 Hymn. 107 Psalmodie 

18./19. Jh . Euro. Pp. mit Wz. 4 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,7; Ssp. 12,5-13:8-8,5. 13-15 Z I . 

Relativ regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es tritt nur ä auf. T ist und N >. C. Schwarze Tinte. 

Es gibt keine durch Größe oder Stellung betonte Initialen. Die Anfangszeile des Psali sowie verschiedentlich 

X e p e werden mit roter Tinte geschrieben. Die Paragraphos-Zeichen '. und '* sind bald rot, bald schwarz. 

l r : Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I a 
NT6 HICOOINOY^I T 6 X C D A 2 MHITOYBO - GOB6 HAI T6N61CI 
MMO AKCIOC £>6N 2ANHAOAAnÄ Mf ipO^AAlKON X 6 6 Y C A X I 
6 0 B A A I N2AN2BABI A Y A A I O Y © ^BAKI GOOYAB NT6 HAINIÜ)^ 
6NOYPO T 6 N ^ 2 0 T6NB02 COpeNSIC Nl 
JaPs 118 

l v : Sonntags-Theotokie, Psali 
Z NCOH MMHINI - AHfSICApX 6BOA 36N HIHNA 60Y N6M 6BOA 
36N 
JaPs 119 

2 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
MApiÄ ^ c y e A H T e o - xe x e p e Ne MAPIA OMAY MMANOYHX 
JaPs 119f. 

2V: Sonntags-Theotokie, Psali 
x e p e riccD-f- NAAAM - x e nccD- f MCAAK nieö 
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JaPs 120f. 
3 r: Sonntags-Theotokie, Psali_ 

x e GMAY Hniee - x e p e f 6)fH\>\ NCOXOMON 
JaPs 121f. 

3V: Sonntags-Theotokie, Psali 
X e p e U6\C\ NNIAIK60N - 2HHH6 ff H lXOrOC 
JaPs 122f. 

4 r: Sonntags-Theotokie, Psali 
eTXHfS icxpx NÄHf - 2IT6N N e c e y x H NCM NechpecBVx 
JaPs 123f. 

4V: Sonntags-Theotokie, Psali 
M X f 2 0 epOM CD f 0 6 Ö A O K O C ffO NNieKKXHCIX OYCDN 
NNIHICTOC - e e p e n x c D NXN CBOX 
JaPs 124 

Sonntags-Theotokie, Hermenie V I I b 
x y M o y ^ epo Mxp ix f nxpo - M<|>pH+ MÜ}BCD^ 
JaPs 124f. 

271 Hymn. 108 Psalmodie 

15./16. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 15:11,5; Ssp. 12:7,5-8. 13 Z I . Recht regelmäßige Hand. Djinkim 
I . Neben h tritt auch A auf. Braune Tinte. Teile des Außenrandes und des unteren Innenrandes sind 
weggebrochen. Tintenabrieb hat zu weiteren Textverlusten geführt. Rot gepunktet bzw. touchiert sind die 

Abschnittsinitialen, die Kompendia sowie gelegentlich die Buchstaben 2 und A. Die Paragraphos-Zeichen !, 

// und S sind rot touchiert. 

R: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I I d 
ncpHpi Mff XHI e ^ O Y N e n i K o c M o c XHNO26M MMON - HIYXXC-
THpiON 
OLeThe 13b 

V : Sonntags-Theotokie, Hermenie I I I d 
n e Mxp ix - J -MXCNOY+ xe NOOK n e niep<|>ei NTCNXIMI 
NOYNXI N6M O Y n x p p H c i x 
OLeThe 13b 
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272 Hymn. 109 Psalmodie 

18./19. Jh . B l . 8-11 euro. Pp. mit Wz. 11 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:10,8; Ssp. 11-12:6,5-7. 13-15 
Z I . Relativ regelmäßige, aber wenig einheitliche Schrift (verschiedene Hände?). Djinkim I I . Neben h tritt 

auch £> auf. 0 ist oft und K V; 2 ist C . Schwarze Tinte. Uber dem 2. Lobs ist ein Zierrahmen 

in gelber, grüner, roter und schwarzer Farbe angebracht. Die Anfangszeile von l v besteht aus einer Zierinitiale 

in gelber, grüner, roter und schwarzer Farbe und vergrößerten Zierbuchstaben in roter Tinte. Darüber steht 

C Y N 0 ( D . Die übrigen Anfangszeilen zeigen große dickstrichige Buchstaben in roter und schwarzer Tinte. 

Zweifarbig sind fast alle Abschnittsinitialen, die meist Zierbuchstaben sind. Die Abschnittsinitiale K auf l r 

zeigt Vogelgestalt und ist vierfarbig. Rot touchiert bzw. gepunktet sind die Buchstaben 2 , h , Ä (bei 

den Bl .8-11 auch N) sowie die Kompendia. Die Paragraphos-Zeichen /-> und " sind rot, // und // 

zweifarbig. Trennunglinien sind einfache schwarze und rote Striche. 

l r : Sonntags-Theotokie, Hermenie I a 
N6M 6TÄHIBI NT6 N6T4>6 - N2AN2BHOYI 6 Y T A I H O Y T ^ B A K I 
JaPs 103f. 

l v : Sonntags-Theotokie, Hermenie I c 
i c x e A<j>+ cpcopn - AHcpconi THpn NTYHOC 
OLeThe 8a 

2 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I a 
T 6 X O X 2 r x p 2CDI - 60B6 HAI T6N 
JaPs 106f. 

Hermenie I I c 
CD NAlYPIOTArMA N6M NAINICL)f N20N 
OLeThe 8a 

2V: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I c 
60M62 NXApiCMA - £>6N 0^0)6 6MB6pi 6 C A A A H O Y T NXpiCOC 
OLeThe 8a 

3 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I I a 
en iYAACTHp ioN - 6Y2CDC enoYpeH [ ccüNT] 
JaPs 108 

3V: Sonntags-Theotokie, Hermenie I I I a 
[enoYP6H]Cü)NT - eoße 
JaPs 108f. 

Hermenie I V c mit roter Tinte durchgestrichen 
NIMHINI eNACL)CDOY - Cl̂ A TÄA N O Y C H O Y 
OLeThe 8b 

546 



Hymnologie Hymnol. 109 

4 r: Sonntags-Theotokie, Benedictas L k l,76*-77 
[M]H6MOO MH^C 6 C 6 B T e N6HMCDIT 
OLeThe 2b-3a 

Sonntags-Theotokie V 
NOO ne ^ X Y X N I A - ere <J>OYÜ)INI MHIKOC[MOC] 
JaPs 111 

4V: Sonntags-Theotokie V 
[MHIKOCJMOC HIXTÜ}£(DNT epOH - £GN HXXKI N6M TäHIBI 
Mcf>MOY 
JaPs U l f . 

5 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
NIM1 NIB6N C6CMOY epOK - neKpAN 2 0 X X O Y 0 2 HCMXpCJDOYT 
£6N 
JaPs 239f. 

5V: Psali zur Samstags-Theotokie 
pü)OY NNH6ÖY NTXK - <j>CÜK HG HICDOY NGM HITXIO NGM 
^eYxxpicTix nx^c 
JaPs 240f. 

6 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
X O Y X B n&c oyoz X O Y X B - HGNTXK MMXY NXG HICMOY NGM 
ni[ci>] 
JaPs 241 

6V: Psali zur Samstags-Theotokie 
[HI]CJb N6M HITXIO HX^C - ^NXN NT6K2ipHNH MMHI KX N6NNOBI 
NXN 6BOX 
JaPs 24lf. 

7 r: Samstags-Theotokie, 1. Lobs 
[36N OYCJ^XI MHNX]TIKON - T 6 N ^ 2 0 XpiHGN 
JaPs 253 

Kolophon (rot und schwarz) ??? dxs> L 
Schlußvermerk JJI j j v Jt ^ ^ sJJLA o b U l ^ L S 

7V: Samstags-Theotokie, 2. Lobs 
x e p e OH eoM62 - nix2o NTC ^MGOMHI 
JaPs 254 

8 r: Doxologie des Morgengebetes 
H6NNOY+ HIOYCDINI NTX<J>MHI £>6N T G K M G T X p C XKCOB-f 
N X N - C O Y T O N 
JaPs 269; 271 
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8V: Doxologie des Morgengebetes 
N6NMCDIT 6£Ü)N - X 6 eNep26XHIC epCDK 

JaPs 27lf. 
9 r: Doxologie des Morgengebetes 

2HHH6 OyneGNXNeH - 6MG026M MM6N1 NIB6N NIHjeXXOl N6M 
JaPs 272 

9V: Doxologie des Morgengebetes 
NIXXOYI N6M Nl^eXC^HpH - 36N O Y 2 H T NXGKXpOC 
JaPs 272f. 

10 r: Doxologie für die Jungfrau Maria 
NGO O M X Y MHIOYCDINI - N6M H ^ M X ^ MHeHICDT N6M HlfHNX] 
JaPs 273f. 

10v: Doxologie für die Jungfrau Maria 
[ni]HNX e ö y - N T O T H eniMxipcDMi 
JaPs 274 

Doxologie für die Jungfrau Maria 
XHICOOYINOHI 6TCCDTH - eHIOpOYNOC M4>IÜ)T 
JaPs 274 

I T : Doxologie für die Jungfrau Maria 
62CÜOYT6 n iCGOiNoyn i NT6 N ixepoYBiM - x e p e HlÖpOYNOC 
MBXCYXIKON 
JaPs 274f. 

11 V : Doxologie für die Jungfrau Maria 
MHI 6 T X Y O H X I M M O H 2 I X 6 N NIXepOYBIM - 2IT6N NIHpGCBYX 
N f G G O Y A O Y K O C 6 G Y MXpiX Hfj'C 
JaPs 275f. 

273 Hymn. 110 Psali 

17./18. Jh. Euro. Pp. mit Wz. 37 B l . Koptisch. Format: B l . 21,3:14. Ssp. 14,2:10-10,5. 18 Z I . Regelmäßi­
ge Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £ vor. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der obere Innenrand weggebrochen. 
Bei B1.2 fehlt der Innenrand. Bei B1.3 ist der untere Außenrand beschädigt. Dies gilt auch für B1.4 und 5. Bei 
B1.7 und 8 ist die untere Innenecke weggebrochen und der untere Außenrand beschädigt. Bei B l . 10 fehlt die 
untere Innenecke, bei B l . 12 der Innenrand. Bei B l . 13 ist der Innenrand beschädigt sowie ein Loch in der 
unteren Hälfte. Von B1.14 ist weniger als die untere Hälfte erhalten, bei B l . 15 lediglich der obere Innenrand. 
Bei B l . 17, 18 oder 19 ist der Innenrand weggebrochen, bei B l . 19 fehlt auch ein Stück des Außenrandes. Bei 
B1.20 fehlt die obere Innenecke sowie ein großes Stück des unteren Außenrandes. Von B1.29 ist nur die obere 
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Hälfte erhalten. Bei B1.30 fehlt der Innenrand und der untere Außenrand. Der größte Te i l des Außenrandes 
ist bei B1.31 weggebrochen. Bei Bl.32-34 ist der untere Außenrand weggebrochen. Bei B1.35 fehlt ein großer 
Tei l der unteren Hälfte. Bei B1.36 und 37 sind die unteren Außenkanten weggebrochen. Die B l . sind wie folgt 
auf dem oberen Außenrand des Verso foliiert: J _ Z (7) , 2 KH_ ( 2 8 ) , 3 \F_(33) , 4 X Ä (34), 5 X Z 
(37), 6 X H (38), 7 MB ( 4 2 ) ^ 8 MO (49), _9_Nr (53), 10 NH (58), 11 OB (J2\_\2 *TA_(91), 13 
qfc (92), 16 p l (101), 17_pT_(110), 18 p X A (134), 19 pXH (138), 22-28 pMr - pMO (143-
149), 29 pÖZ (177), 30 pOH (178). Die Initialen, die Buchstaben Z und £> sowie die 
Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind bis auf den von B1.9 arabisch. Der koptische Titel 
und die zweite Hälfte des arabischen Titels von B1.6 sind mit roter Tinte geschrieben. Ebenfalls rote Tinte 
zeigt die Zeile nach dem koptischen Titel . Das Paragraphos-Zeichen | ist rot. Die Psali sind alphabetisch. 

l r : Für die Jungfrau Maria 
[...jeeöTOKOC [Ne ]o n e ^KYBCDTOC ©H CTA[<|>^] OAMIOC 
CD ONOyNI NNIAI[K6CDN] [MA]f>IÄ ^OGÖTOKOC - 0 A I T C ^ H O -
AIC JAHM NCM CICDN f BAKI MHXC N6M t12ApMA NNiX6[pOYBIM] 
Hymn. 105 

l v : Für die Jungfrau Maria 
[NNIXG]pOYBIM MA- XAHCpCD C 2 0 T C NIArTCAOC N6M NIMCT^C 
NCM NI0pONOC ^ C p O Y P H NNOYB NKAOApOC MApiÄ 
Hymn. 105 

2 r: Für die Jungfrau Maria 
]CKKAHCIA Ä6MÄOMOY NCM H O Y L ^ O S N I X C X C - -fyXH MAM-
T O N NCDOYMOI NCDOY NOyCCDTHpiA 3CN T C K - M C T O Y P O X 6 CD 
neNNHB n x c MOI NHI 

2V: Für die Jungfrau Maria 
NOYCCDTHpiA MnCKBCDK NHKOYAHMOC X C X C p C N C MApiÄ 

Titel 
Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel 

ANIOYI Mnfj'C NIÜ)Hpi NTC $f 6 [T ]CMApCDOYT - Ä Ä Ä HI2YM-
NOTOC MMHI A H X O [ C ] äCN OYNIÜ)^ NtppCDIC AIOYNOH C X C N 
NH C T A Y X O C NHI X C T6N[NACI)6] 
CodCopt I 178 (30) 

3 r: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel 
<j>H C T A Y H A I MMOH N X C TAXIC 6T2HH AHCDAI MMOH N X C C Y " 
MCCDN n iOYHB - CDCAYTOC nCKBCDK ÄNOK £ A nipCHCpNOBI 
^ 2 0 CpOK XCD NHI CBOA NNANOBI AOIHON AICPAN0CDOY+ 

Titel 
Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer 

Stauros 
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AMCDINI NT6NOYCDCI)T O Y 0 2 NT[CN]2CDC M H C N S C I H C H X C NCM 
T 6 H M A Y MHApOCNOC NCM HAIMApTYPOC C f c 
CatRyl 208f. 

3V: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer 
Stauros 
BON O Y N I O ^ M H A I 6 2 0 0 Y *j*Al A f HApO MApiAM A Y 6 N 6 C C£ON 
N X C NecicD-f eniep4>ei NTC ff- z MHApo NAAOY £>CN IÄHM 
A Y X 6 M O Y eYMOYCJ^i NCM - j -HApo en[ep4>ei] 

4 r: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer Stau­
ros 
[en]ep<j>ei £>CN O Y T A I O - KG ÄCN HIC20OY CTCMAPCDT 6*1 CBOA 
36N HICCDMA N6M HICNOH N T 6 6MM[A]NOYHA H6NNOY+ HIAO-
TOC NTC f\(DT 

4V: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer Stau­
ros 
AOIHON CNXCDC £>6N OYMCTCDAI X C XCpC NC O Y f HApO -
[OY]NICp^ TAp H6RTAIÖ CD H i c f c NCM HCKCLJAI kf HApO MApiAM 
NÄHTH 6ÄON eniepc|>ei 

5 r: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer Stau­
ros 
HApO N6M <)>AlMApTYPOC HIÄriOC c f c - T6N61CI MMO Ü}A TÄA6 
NNieoN ÄpiripecBeYiN CXCDN ÖMAY 

5V: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel und den Märtyrer Stau­
ros 
NKYPICDN Y C öc H6NNOY+ AHSICAP* ü£>Hf ÄpiripecBeYiN 
CXCDN OMAY H n i p e n c c D f - CDoy N2HT C X O N cb nipeH2MOT 
XCD NHI CBOA NN6NNOBI CD HLAOROC NTC 4>ICDT AOIHON ANÜ)AN-
O O Y + 

6 r: Titel 
Psali für die Jungfrau Maria und den Erzengel Gabriel 

AMCDINI T H p O Y £>6N OYPXC0I - 6 T C p 2 0 ^ ÄAT2H MH^C 
ChoPs 705f. 

6V: Psali für die Jungfrau Maria und den Erzengel Gabriel 
COBC TABpiHA H IAr rCAOC - IC 2HHHC HINICL)^ niCniCKO[HOC] 
ChoPs 706 

7 r: Psali für die Jungfrau Maria Maria und den Erzengel Gabriel 
ACOC ÄCN HCĴ AI NrABpiHA MOI NAN NTCK2ipHNI CD CMMANOYHX 
MATAASO NNCNCPCDNI COBC TABpiHA FABpiHA O Y X T C p C A [ X I ] 
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7V: Psali für die Jungfrau Maria und den Erzengel Gabriel 
[ O Y A T O ) C X ] X I MMOH H6 mpeHCDXI NN6NCJL)XHX N T 6 HOYPO N T 6 
T<j>e - <|>+ 6 i c i MriTxn NNIXPHCTIXNOC COBC TGKMXY [NGM] 
<j>NHB TXBpiHX ni[2ICp6NNOYHI] 

8 r: Psali für Weihnachten 
<j>H o e c n o Y T e c - MYXCOC n x x i N X H X O C x e Ne CD NOO 2CDI 
B e o x e e M riKX2i Ne<|>pxo NCM I O Y A X C NOOK [ n i ]KOYXi XN SCN 
IXHM 

8V: Psali für Weihnachten 
NäHf ene i r x p CBOX N x e OY2YfOYMCNOC - piKi NN6T6NMX-
CPX epOl CCDT6M h C X X I M M X T O [ 6 0 C ] 

9 r: Psali für Weihnachten 
O Y O Y N O C CD niMXNeCCDOY NP6HN026M KXXCDC Ä6N2CDA6 
e N e c c D O Y 6N2CDC NXK X C ^ X X O C XOIHON XNCQXNOCDOY+ 

Titel NOOH ^ X X I X A X M 
Psali für Weihnachten 

XpiCTIN N T O T OY02 N T X ^ NXK CNieONOC T H p O Y e T e K K X H p -
ONOMIX - A X Y I A niripo<j>HTHc ncpHpi N i e c c e <|>x niT NKXH 
XMOY cpxpoN M<)>OOY 
CatRyl 209 

9V: Psali für Weihnachten 
epMeope HnxipH^ n&c X H X O C NHI - K i p i x x o c n e x x n x e 
M6N6NCX OpeCMICI X C Ö 2 I XCCpCDTCM N X 6 T e C H X p o e N I X 

10r: Psali für Weihnachten 

O Y 0 2 XH6NXI NXN K X T X neHNXI 4>H eT2eMCI 3 6 N NI<|>HOYi *>6N 
HCKNXI xp i neNMeYi - ]n NXBOT MMX20 n i tx iNMici ] 

10v: Psali für Weihnachten 
[ni]XINMICI MMCNpiT K X T X h C X X I MHOYPO A X Y I A - X 6 NOOH 
O Y N O Y + XXIOCDC O Y X o r o c <j>^ n i x r x o o c NCM HIHNX 
MHXpXKXHTOC - \ - [ ] 

l l r : Psali für Epiphanie 
X C XI^CDMC MHXOYPO £>eN O Y N I C g ^ MMYCTHpiON - NICPCPHN 
THPOY N T e niix2cpcgHN eYepxcgi e Y e o e [ X H X ] 

l l v : Psali für Epiphanie 
[ 6Yeoe ]XHX CBOX ÄXT2H h 2 0 MHIOMHN IHC n o Y p o Hri icx ^ 
PCDOY NNlripo4>HTHC NGMHI X Y C X X I 36N O Y n x p p H C I X X 6 U&C 
NX61CDMC HjCN OYM60MHI O Y 0 2 NT6HICDI 
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12 r: Psali für Antonius den Großen 
OYQ)HH2MOT MOI NXN NOYMCpOC NCM HCNICDT X C H I X O r O C 
n iNOY ; f JÜCAIOINOC - T6NOYCDÜ^T MMOK NCM HCNICDT ANTO-
NIOC [Y]C 0 C NA2MCN CBOA ÄCN 

12v: Psali für Antonius den Großen 
NIHipACMOC CBOA 2A HIHeT2CDOY COBC ANTONIOC - CDOYCD-
N2HT CXCDN ÄNON ^A NIHICTOC 3CN HCKNAI X C D K T C N CBOA 
NNIXpiCTIÄNOC ACDIHON AI 

13 r: Psali für den Erzengel Suriel am 27. Töbi 
AMCDINI T H p O Y NIHICTOC NI[ü}]Hpi NOpOO AO£OC_ NTCNCpBOK 
MHIOCCHOYTCC COBC COYPIHX HICAAHICTHC - Ä Ä Ä noYpo 
MHICA O Y 0 2 HINIÜ^ MHpO<J>HTHC XMXCD MHTAIO NACCD[MA]-
T O C COYPIHX HICAAHICTHC 

13 v: Psali für den Erzengel Suriel am 27. Töbi 
CMOAMION NCHArrCAOC N2ANHNA NKAOApOC O Y 0 2 NCHpCHCJ^e-
Mü)l NKAAOC NÜ)A2XpCDM N2YCOC - IHC H X C HC H6KAOrO [ C ] 

14 r: Psali für den Märtyrer Piphamon 
CBJOA ] O Y 0 2 [ ]2ITCN - XMXpCDOYT CD H6NNHB 
n x c epe2 epoN ÄCN n i [ p x c ] M o c 2ITCN N i f 2 [ 0 ] 

14v: Psali für den Märtyrer Piphamon 
[ . ] X H CO[B6 HCN]NHB HXC NX2MCN CBOX 3CN 
NIHipXCMOC - O Y 0 2 CCDTCM CpON [NX2JMCN 3CN NIAirMOC 

15 r: Psali für den Märtyrer Piphamon 
2ITCN N[ ^ O C O T O ] K O C NCM [HI<j>XMON HI jMXpTYPOC 
T 6 N ^ 2 [ 0 . . . ] - Y O C O C [ O C H 6 N [ N O Y + ] 21-
T[CN ...]NCM[ ]<|>[... 

15 v: Psali für den Märtyrer Piphamon 
[...ni]<j>AMON[ O p O ] O A O X O C [ ]£CN H I - [ . . ] -
c r ^ e x c T -] COBC [ ] Kipi[. 
AbsTur 484f. 

16 r: Psali für den Märtyrer Piphamon 
r f O C ] O Y T O K O C AMOINI MXpCN[f ] T X I O ni<t>XMON HIMXpTYPOC 
- HHHC NIHICTOC CDU} CBOX NXCD MMOC XCpC NXK HIMXpTYPOC 

XBBX HI4>XMON niÄnoc 
16v: Psali für den Märtyrer Piphamon 

OHXHX CD NipXÜ)l NOpOOAOSOC £6N HÜ)XI MHIXOpi ni<t>XMON 
HirCNNCOC - MeXICTX NipCDMI N6M NIMXTOI NCM NIMHÜ} XMOY" 
CDN2 NCDOY NNIMHINI £>6N HCHTOHOC CTOHÜ} 
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17 r: Psali für die Apostel Petrus und Paulus 
[...neNi]ü)T HCNCAS [HAYAOC AHO]Y<DN2 NAH N[xe-....2i-
XJCN c^MCDIT NAA[MACKOC OJY02 AHCCDTH NAH [CAHOCjTO-
AOC - XAncpCOI CMACpCD NINItpf 

17v: Psali für die Apostel Petrus und Paulus 
6 2 0 T 6 NI0M[HI] - pACQI 6MAÜ)Ü) CD nCNCA[ä] [ H A Y J A O C <j>A 
f CMH C T 2 0 A [ X 4>A]f CO<)>IÄ AHMOY Ä6N TCHH[I 60 ] B 6 HXC 
4>H 6TAHM6NpiTH 4>A ^CXOYCIÄ 

18r: Psali 
[...ejT^oci cb noYpo NTG HCDOY [C]eocp CMACPCD N X C 
N6K [M] 6TC1)6N2HT CTOÜ) - ] ON t l lTCDOY HIMA 6 T A Y -
. ...]H NÄHTH MOI NAN CD [HO]YPO NTC HCDOY 2INA 
NT6N[NAY1 

18v: Psali 
[NT6N]NAY epOH AOIHON ^ A N A C T A C I C NTC H[CN]CCDp CHXC -
oYNicp̂  ne ncpxi nio[..]riMeNoc NTG n&c ÄX[CD?] 

19 r: Psali für die Jungfrau Maria und den Erzengel Michael 
....]NT6 ^CKKAHCIÄ CD H6N[NH]B HXC O Y 0 2 X C D p j B B O A -
T C N ^ 2 0 CD HXC nGNNOYHl HCNHATpiApXHC ABB[A] TcDA ApC2 
NAN en6HCD[NÄ] CD nCî Hpi Mc(>^ HI2IHB MMHI HIMONOrCNHC 

19v: Psali für die Jungfrau Maria und den Erzengel Michael 
Y A C O N NIOYHB NTC U&C NIAIÄKCDN NCM NIAAIK[OC] NA2MOY CD 
HXC - 2ITCN NinpCCBYÄ N^HApO NCM H IApXHAr rCAOC MIXAHA 

20 r: Psali für den Märtyrer Theodor Anatoleos 
....]£CN HAI6XCDP2 [HAljpH^ CHXCD MMOC - NIHApAMBOAH 
KipO)[....] HCXXH <j>ANIKApO[C . . ] NOOTCN MCC^C N O Y T C N 
MHIMA CTCTCNOYCDCP 

20 v: Psali für den Märtyrer Theodor Anatoleos 
X C D O Y N NT6NM[ ] CD Kipi < J > A N I K C p [ O C ] - . . ] l CD 
O C O Y A O p O C NCM [ACOJNTIOC NCM <|>ANIKApOC X C 
epeTeNep4>opiN MHIXAOM NATAOM 

21 r : Psali für den Märtyrer Merkurios 
A A Y I A HOYPO CHXCD MMOC MOYP NTCKCHHI CD HIMApTYPOC 
C H C K K A A O X - HHHC AHipi_N2ANCgcj>Hpi MHCM0O NNIOYPCDOY 
NÄNOMOC 3CN T X O M MHXC HIXCDpi 4>YXOHATHp MepKOYPIOC 
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2 1 v : Psali für den Märtyrer Merkurios 
ecDK T e ^ X O M NCM nrrxiocb neNccBp Kixrxooc MOI NXN 
N O Y X O M NGM nipeHtfpo n x ^ c n o y p o M e p K o y p i o c - MxpeN-
O C D O Y + ü) NXMCNpX[^] 

22 r: Psali für den Märtyrer Merkurios 
[NXMCNpX]^ NT6N^CÜOY NIHC - nCNNHB XCDp CBOX N N I X X X I 
NTC ^ C K K X H C I X CD H X C OY02 ÄCMäOMOY GOBC ni[XCDpi] 

22 v: Psali für den Märtyrer Merkurios 
[n i ]xcDpi nxrS'c n o y p o M e p K o y p i o c pcDic epoN ÄCN NCNOXY-

CD ni2iHB N e x e y o e p o c 2ITGN N i f 20 M n i - x o x Y T H C 4>Yxo-
n x T H p M e p K O Y p i o c . 
Der Schreiber hat dann versehentlich nochmals die bereits 
auf B1.21 stehenden Abschnitte H, O und I angefügt, nach 
Bemerken des Versehens aber durchgestrichen. 

23 r: Psali für den Märtyrer Merkurios 
COMC OY02 CCDT6M CpON NX2M6N CBOX 3CN NinipXCMOC COBC 
n icgcDix n i A i K e o N n x c f c n o Y p o M e p K O Y p i o c - x e p e NXK CD 
n i M x p T Y p o c x e p e ni[cpcDi.x] 

23 v: Psali für den Märtyrer Merkurios 
[n i jcpcDix N r e N N e o c - cb neNNHB xpincNMCYi £>6N TCKMCT-
o y p o eoße f n x p o NCM n ipcHspo 4>XNIÜ^ MMHINI nxefc n o y p o 
M e p K o y p i o c 

Titel 
Psali für den Märtyrer Merkurios 

XMCDINI N T C N f CDOY N+OeÖTOKOC - HIMXTOI nipCHSpO <|>H 6 0 
MepK[OYp ioc ] 

24 r: Psali für den Märtyrer Merkurios 
r e r x p NOOH XHSICI eoße NCHBXCXNOC ^XHICCDIT CTSOCI 4»H 
e o M e p K o y p i o c - IHC n x c n i x o r o c n i A Y M i o p r o c XM^XXOM 
M n e H M x p T Y p o c 

24 v: Psali für den Märtyrer Merkurios 
KipiOC X H ^ X O M NXM 3CN PICH AICDrMOC CD n i t gOYTX lOH $H CO 
M e p K o y p i o c - OYCDOY N X K « ^ NX2MGN ÄCN N in ipxcMoc eoße 
T 6 K M X Y NCM HINICpf <j>H CO 

25 r: Psali für den Märtyrer Merkurios 
n e K p x N M62 NCO^IX cb n i M x p T Y p o c eoßejreKMxpTYpix <j>H_-

61CI MPITXn NNIXpHCTIXNOC COBC TCNCfc N6M I1XNHB <|>H CO 
MepKOYPIOC 
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25 v: Psali für den Märtyrer Merkurios 
x e p e m<j>(DCTHp x e p e n i M A p T y p o c - cb neNNHB Ä p i ^Mey i 
M H 6 K B C D K 6 © B 6 f HApO MApiA N 6 M HIXCDpi $H 6© MepKOYPIOC 

25 v: Titel 
Psali für den Märtyrer Menas 

AINA2f epOK H A N O Y + XCD N H I NNAHApAHTCDMA COB6 T 6 K M A Y 
- r e N o c N N I H I C T O C 6 Y O Ü ) O Y + 

26 r: Psali für den Märtyrer Menas 
ä6N 2 A N ^ A A ! A 3 6 N HC0AI MHireNN60C <J>H 6 0 Ä A A y i A A M O 

T6NMHf - I H C H X C H6NNOY+ HlAOrOC NAIAIÄ AHCCJDTH M H I -
M A I N O y f 

26 v: Psali für den Märtyrer Menas 
K C H X C NA2M6N 36N N I K A K I Ä COBC HIMApTYPOC <\>H 6 0 ÄHA 
AAAI CD NIHICTOC - H O Y P O N T 6 f 2YPHNH MOI 

27 r: Psali für den Märtyrer Menas 
N A N NOYXApiCTIÄ 6 0 B 6 NIBACANOC 6TÄOCI fH 6 0 A ff 
Hip6MCy6N2HT X C D NAN N N 6 N Ä N O M I Ä 6 0 B 6 T 6 K M A Y + C 0 6 A H T 
M<j>H 6 0 A H A MINA 

27 v: Psali für den Märtyrer Menas 
x e p e f HApo - cb neNNHB Api^ M e y i M H 6 K B C D K N C M N I H I C T O C 

6 0 B 6 ffß MBepi N6M MINA HIMApTYPOC 
Titel 
Psali für den Märtyrer Menas 

AI6P26AHIC epOK_HANOY+ MOI N A N N O Y 2 M O T - BON NNIBAA N T 6 

H 6 N K A ^ C D H6NCCDP HIAIAIÄ N T 6 H X C D MHTAIO MHIMAINOY+ 
N 6 M 

RukSalt 136 
28 r: Psali für den Märtyrer Menas 

N e H A r r e x o c A H A M I N A - z N T A P M A N G K K A H C I Ä e Y e p c ^ A i N A K 

£ 6 N H6KTOHOC Ä6N 2 A N 2 C D A H N6M 2 A N ^ A A I Ä C D ÄHA MINA 
n i r e N N e o c 
RukSalt 136 

28 v: Psali für den Märtyrer Menas 
H H H 6 N I 6 0 N O C 6 Y 0 C D O Y + N A K £ 6 N T6K6KKAHCIÄ HireNNCOC -
K A T A T 6 K M 6 T C 1 ) 6 N 2 H T H ^ C KKf UOMf N A N 6 0 B 6 HAlXCDpi A H A 

MINA HIATA04>0P0C <j>AniNIO^ NÜ}<j>HP' 
RukSalt 136f. 
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29 r: Titel 
Psali für Pfingsten 

AINA2CDC NAK U&C J D CN OYNAI - Ä Ä Ä HIOYPO MHAipH^ 
6H[X ] C D [....]MOAH C X C N N I X [ C p O Y B I M ]ri5C 

29 v: Psali für Pfingsten 
H A 6 0 C ANON TCN2CDC T6NCMOY CpOK - [ A O Y J K A C H1CHINI 
A M C ] D A [ I ] ] hpAXIC [... 
...]nieeö[... 

30 r: Psali für Pfingsten 
...]KA2I HIHNA [XMA]pCDOYT HIOYPO__beN [TCK]KTHCIC -
T 3 A 6 NTC N A I 6 2 0 0 Y [••••] Ä6N HAIHNA NN6K[H ApAHJTCDM A 
HIHNA 

30 v: Psali für Pfingsten 
Y M N O A o n Ä N C M O Y oya>[ . . . ] M 0 Y 2 A p O K Ä Ä Ä 
Hlhp[0<l>HTHC] - (DOYN2HT C X C D O Y CD HIMONOrCNHC epNOBI 
epOK [HI]HNA MHApAKAHTON 

31 r : Psali für die Jungfrau Maria 
TCNSICl MMO N6M 6AICAB6T £>6N HCNC<j>OTOY N6M N6N2HT 
ÄpineNMeYi cb H I N A H T C O B C T C K M A Y N Ü ) C A C T Y C N I T A P M A 

N6HOYPANION - CD H C N Ö ' C I H C H X C N C M T 6 H [MAY] 
3 1 v : Psali für die Jungfrau Maria 

MHApO Äpi^MGYI MHIAAAXICTOC OHT6N 2CDN N6M N6KHICTOC 
Titel 
Psali für die Jungfrau Maria 

AMCDINI T H p O Y ^ C N OYOGAHA CD [HIÖ2I] NAOTIKON NTC HXC 
6M[MAN]OYHA HIMAN6CCDOY NÄAHOINON - H ^ C NAOYCDN2 3CN 
CICDN [ C T ] C OAI T 6 f HApO TCL)ep i NICDÄKIM 
Hymn.39, B1.2 

32 r: Psali der Mittwochs-Theotokie im Choiak 

[ApC]MICI MMOH 2CDC N O Y + ANNAY Cp[OH] - N02CM MHCKBCDK 
NHKOYAHMOC NCM HCCHI NNIXpHCTIÄNOC 
ChoPs 367 

Titel 
Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 

AINACP2HTC CD NAMCNpA^ - BON NIBCN C C f CDOY N C CD MA[piA] 
ChoPs 422 
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32 v: Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 
ÖMXY H X C H I B X T O C N X X H O I N C - MXpiX ^[CjCMNH MHXNXriX 0 H 

6 T X O X 2 [MjniTOyBO 
ChoPs 422-424 

33 r: Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 
Hnne H C N I C D T H I Z O Y I T X A X M - [xy iN i ] N X M N 2 X N A C D P O N 

o y N O [ Y B ] 
ChoPs 424f. 

33 v: Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 
OYXIBXNOC N C M O y ü ) X X - <j>PXCpi N[NIX]pHCTIXNOC 
ChoPs 425f. 

34 r: Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 
n [ i ]oyx i C B O X S C N f op ixc - ic o[y]C2iMi ecxox2 M<j>pH N C M 

ChoPs 426-428 
34 v: Psali der Donnerstags-Theotokie im Choiak 

[ni]io2 N C M nicioy N T C T < J > C - N C M hceni N N I X P H C T I X N O C 

ChoPs 428f. 
35 r: Titel 

Psali der Freitags-Theotokie im Choiak 
xiepeTiN X N O K niKepMi X I C X X I HncDoy N- j -nxpo - COBC 4>X[I 
TCNCpcpXI 2 C D N ] 2 C N 2[XN2yMNOC] 
ChoPs 595f. 

35 v: Psali der Freitags-Theotokie im Choiak 
[M]MOH XH61 N N H C T C N O y N - [XHMC]NpX f KX[OXpOC] 
ChoPs 596 

36 r: Psali für die Jungfrau Maria 
MXpiX f OCÖTOKOC O H CTCXHCpCDi CNIXCpoyBIM - K C 4 * X "\'-
co4>ix xMcpe eäoy[N C J B O X Ä C N o y N i c g ^ N O I K [ ] N C M 

oyc4>pxnc N X T B [ O X M M O H J 

36 v: Psali für die Jungfrau Maria 
X O I H O N n e x e icpcMixc Ä C N H C H C X X I N 2 o y i T - . . . J T I X K C D B 

n icx X M M O Y ^ c [ . . . ] ^ M O Y K I M M H I O H C T X C M [ M X N O Y H X ] 

37 r: Psali für die Jungfrau Maria 
[CMJMXNOYHX 2 C M C I 2 I X C D C äCN OYMCOMHI - <j>^ HIAlMYOp-
T O C H I X X C D [ ] NpCHNXI AHölCApX Ä6N [. . . . ] COBC $H 
C T C ^ C D N N O Y X X [....] 
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37 v: Psali für die Jungfrau Maria 
x e p e Ne cb f nxpo O H eTACN026M N e y x - cb O H C T X C M X C H 

c|>YAANÖponON Ä 6 N OYMyCTHpiON 6 T 2 H H T C J D B 2 COBHTCN 
MeTXXXXICTOC O Y 0 2 O H T 6 N 2 C Ü N N 6 M N C K 2 I H B 

Titel 
Psali des Samstags für die Jungfrau Maria 

xMCüiNi cb N i o p o o A o s o c M M X I N O Y [ ^ ] - . . . . ] T X I O e p e -
ripeni Ne cb f f3poM[ni 6 T ] N H C O C f oypü) M M H I N A X H O I N C 

2 7 4 Hymn. 1 1 1 Choiak-Psalmodie 

17./18. Jh . Euro. Pp. mit Wz. 19 B l . Koptisch und Arabisch. Format: 16,2:11,4; Ssp. 13,3:7,5. 12-15 Z I . 

Sehr unregelmäßige Hand. Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. Schwarze Tinte. Die Anfangs- und 

Abschnittsinitialen sind oft Zierbuchstaben; X ist immer vogelgestaltig. Auf B l . 1-9 sind diese 

Initialen und gelegentlich einige der folgenden Buchstaben, die Kompendia, die Rubrik, die Titel mit roter 

Tinte versehen. Die Paragraphos-Zeichen '. und * (im arabischen Text) sind von B l . 1-9 rot, wobei der 

Doppelpunkt gelegentlich mit schwarzen Pünktchen versehen ist. 

l r : Psali zur Montags-Theotokie 

ChoPs 295 

Titel 
Psali zur Dienstags-Theotokie 

XpX2 epOl H X N O Y + - X U > N H I N N 6 N [HXpXHTCDMX] 
ChoPs 296 

l v : Psali zur Dienstags-Theotokie 
[NNeNHXjpXHTCDMX 6 0 B G f O C O A O K O C - ZCCDCp CMXCpCD 
ChoPs 296f. 

2 r: Psali zur Dienstags-Theotokie 

N X C N e x y ^ o M i x - I H C n x c H C N N O Y + 4 ^ fesoYCiÄ X C M I C I 

M M O H 2 0 C N O Y + 

ChoPs 297f. 
2V: Psali zur Dienstags-Theotokie 

x e x e p e Ne Mxp ix - N C M Ö M X Y M H I O Y C D I N I 
ChoPs 298f. 
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3 r: Psali zur Dienstags-Theotokie 
x e p e Ne MApiÄ NAI NAN o y o 2 NA2MCN - neNNHB XCDP N[NIXA-
X I ] 
ChoPs 299f. 

3V: Psali zur Dienstags-Theotokie 
N[NIXAXI] NT6 ^ e K K A H C I A - T6N2CDC TCNOYCDC^T MMOK £6N 
ChoPs 300 

4 r: Psali zur Dienstags-Theotokie 
2ANHAATIA HIApXH HIATXCDK X C - fyXH MAMTON 
ChoPs 300f. 

4V: Psali zur Dienstags-Theotokie 
NOY MOI NHI NOYCCJDTHpiA Ä6N T C K M e T O p O Y X C X e p e CD 
neNNHB n x c MOI NHI NOYMeTANoyiÄ HCKBCDK NIKOAIMOC 
xe x e p e AOIHON AICJ^NOCDOY+ x e ^NACMOY e p o K cb n\Ec 
IHC NA2M6T 36N HCKpAN X 6 TAN2HA COpeN2CDC epOK 
ChoPs 301f. 

5 r: Rubrik ^ J J J U V I JL>1 ^\ V J . ^ «î lst *^> «üLajl oJUi'j 
Dienstags-Theotokie I 

n i x A O M N T e neNcgoYCbOY - nieTAHCjpcDni NPCDMI eoße n e N -
O Y X A I 
ChoPs 318 

5V: Dienstags-Theotokie I 
M6N6NCA OpeHeppCDMI - AHi A H C C D ^ MMCDN 
ChoPs 318f. 

6 r: Dienstags-Theotokie I I 
O Y N i c g f n e HCDOY - e p e N i A r r e A o c NHOY e n e c H T 2ICDTC 
ChoPs 319 

6V: Dienstags-Theotokie I I 

NOO n e nici)ü)HN - NOO n e -^KOS MHOY+ xpox e p o c e p e 
ChoPs 320 

7 r: Dienstags-Theotokie I I - I I I 
TAOYÖ 6BOA N OYKApnOC AHCDNä - X e p e ^CGM[NH] 
ChoPs 320f. 

7V: Dienstags-Theotokie I I I 
pfC6M]NH ti2ICDÜ) NT6 NlhpOY^ H T H C - X e p e OH C T A C f MH-
CCD^ NÄAAM N6M 
ChoPs 321 
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8 r: Dienstags-Theotokie I V 

n i x o r o c r x p CTCDNÄ - N X H ^ C B C D *>CN oyzoy^ N N I [ C T O2I] 

ChoPs 323 
8V: Dienstags-Theotokie I V 

[NNI]CTO2I e p x T O Y - e o y o N N T X C M M X Y N O Y ^ Y X H N O Y H P X 
ChoPs 323f. 

9 r: c i K X T X ricxxi M n i x r r e x o c 
Titel j ^ } \ 

Psali zur Dienstags-Theotokie 

ChoPs 333f. 
9V: Psali zur Dienstags-Theotokie 

ChoPs 334f. 
10 r: Psali zur Donnerstags-Theotokie 

n i c i O Y N T C m e - x e p e G M X Y M n i x o r o c l H C ni2iHB N T C 
ChoPs 428 

10v: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
4>f 'fYXH NIBGN - XCD NXM CBOX CD HIMXipCDMI NCM h c e n i 
NNIXpHCTI[XNOC] 
ChoPs 428f. 

I T : Psali zur Donnerstags-Theotokie 
[NNIXpHCTIJXNOC CCpCDH NtpANXpi^XXIN 
ChoPs 429 

Titel 
Donnerstags-Theotokie I 

n i B X T O C GTXYMCDYCHC N X Y CpOH - f HXpe NXT[OCDXCB] 
ChoPs 445 

11 v : Donnerstags-Theotokie I 
[NXT]0CDXCB - CTXHXHN XN CMOI N N O Y + 6H1 XHCJ^CDHI NCL)H[pi] 
ChoPs 445f. 

12 r: Donnerstags-Theotokie I - I I 
[NCI)H]pi NpCDMI X X X X N0OH H C <J>f MMHI - 2IT6N f HXpXBXCIC 
ChoPs 446 

12v: Donnerstags-Theotokie I I 
C T C T X ^C2IMI CPCDHI N 3 H T C - COpCNOYCDM CBOX N 3 H T C 
ChoPs 446f. 
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13 r: Donnerstags-Theotokie I I - I I I 
C T C H A ! H 6 C C J D M A M<j>+ - A I X C N C C D T C M C O N A Q ^ A I 

ChoPs 447 
13v: Donnerstags-Theotokie I I I 

Ä A nmcAAroc N A T C A X I M M O H - o y o 2 H A I O N M M A Y A T M 

A Y X n O H C (D [MATIKOC] 
ChoPs 447f. 

14r: Donnerstags-Theotokie I I I 
[CCDJMATIKOC £ C N OYMCTATCjpißf - ü) UÜ)iDK N ^ M C T p A -
M A O N C M f CO[<j>li] 
ChoPs 448 

14v: Donnerstags-Theotokie I I I 
[ f C O J ^ I Ä N T C 4>+ - ^Al MApCNCDCL) OY [BH<4] 

ChoPs 448f. 
15 r: Donnerstags-Theotokie I I I - I V 

[ O Y ] B H H 6 N X C D M M O C - O Y 0 2 N O C Ö T O K O C O Y A T X I f O X ] 
ChoPs 449 

15v: Donnerstags-Theotokie I V 
[ O Y A T X J P O X T C - NCniAOPOC N T C <\>KDT \ AHSICAp* C B O A 

NäHTC 
ChoPs 449f. 

16r: Donnerstags-Theotokie I V 
£ C N O Y M C T A T O ) I B f C A C M A C H - NOOH CONANOY26M 
ChoPs 450 

16v: Donnerstags-Theotokie I V 
M H C H A A O C C B O A 3 6 N OYÄNOMIÄ - AHCppCÜMI £ C N O Y M C T A T -
CJ^IBf C[pC] 
ChoPs 450f. 

17r: Donnerstags-Theotokie I V - V 
[C]peni(i)OY ephpeni N A H 
ChoPs 451 

17v: Donnerstags-Theotokie V 
N A T O C D A 6 B - A H A O H C C B O A £ C N ^[HApOCNOC] 
ChoPs 45lf. 

18r: 3. Ode Dan 3,82*-90* 

[TCN]OYCDü)T MU&C 2 C D C CMOY C H ^ C H I C A - CMOY en&C 
N i e T c p c e [ B c c o e ] 
ChoPs 498f. 
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18v: 3. Ode Dan 3,90* 
[NI6TepCG]BeCOe - X p ^ O Y X t f X C H CJ^A NI6N62 
ChoPs 499 

Titel 
Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 

Äpl^AXIN CD niTAYAü}H - BCOCJL) MHipCDMI MHXXXOC O Y 0 2 
x.oy\z HniBxpi C Y K [ x e o c j 
ChoPs 500 

19 r: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
[CHOI N6]NXXOC - 2CDC CpOH X p i 2 0 Y X 
ChoPs 505 

Titel 
Doxologie für die drei Jünglinge im Feuerofen 

T C N O Y 6 2 NCCDK - X X X X XpiOY» N6MXN K X T X T C K M C T [CniKHC] 
ChoPs 515 

19v: Doxologie für die drei Jünglinge im Feuerofen 
[ T 6 K M 6 T ] 6 n i K H C NCM K X T X HXÜ)XI NTC nCKNXI - MHepepHCDBCJL) 
NTC ^ A I X O H K I OH CTXKCGMNHTC NCM N6NIOY+ 
XB[pXXM] 
ChoPs 515f. 

275 Hymn. 112 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 16,7:11; Ssp. 14-15:7,5-9,5. 11-13 Z I . Relativ regelmäßige, 
kräftige Hand. Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. X weist gewöhnlich einen sehr langen Diagonal­
strich auf, der andere Buchstaben überschneidet. 2 ist meist sehr groß. Grauschwarze Tinte. 
Keine herausragenden Initialen. Das Paragraphos-Zeichen ist //. 

l r : 4. Ode Ps 148, l -3*_ 
C M O Y encfc C B O X Ä C N N I ^ H O Y » - C M O Y e p o n nipH NCM nno2 x x 
JaPs 81 

l v : 4. Ode Ps 148,3*-5* 
C M O Y e p o n N I C I O Y T H p O Y - x e NOOH X H X O C O Y 0 2 XYCJL)CDHI 
JaPs 81f. 
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2 r: 4. Ode Ps 148,5*-8* 
NOOH A H 2 0 N 2 C N K C TAp AYCGDNT AA - O Y X X Y ^ I C D N O y x p i C -
[ T X X O C ] 
JaPs 82f. 

2V: 4. Ode Ps 148,8*-10* 
[ O Y X p i C ] T X X O C - NCM N I C 0 C N C M I T H p O Y Nl 
JaPs 83; nach 9 Zeilen bricht der Text ab. 

2 7 6 Hymn. 1 1 3 Psalmodie 

18./19. Jh. 6 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 16:10,5; Ssp. 13,5-14,5:9-9,5. 14-18 Z I . Wenig 

regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt h und £> vor. M ist und Y ^ • Schwarze Tinte. Bei B1.3 

ist die obere Außenecke, bei B1.5 die obere und untere Außenecke beschädigt. Anfangs- und Abschnitts­

initialen sind durch leichte Vergrößerung und einfache Verzierung hervorgehoben, aber nicht vor die Kolumne 

gerückt. Abschnittsinitialen finden sich auch im Zeileninnern. Die Paragraphos-Zeichen sind sehr variable 

Punkt- und Strichgruppen. 

V: T 6 N N X Y 
NICTpX^X N X r r e X I K O N - XHTONH CBOX £>6N NI60MOT KCMXpOT 
JaPs 22f. 

l v : T 6 N N X Y 
Nü)ü)pn 6 M X Ü ) O Y x y i H C - oyo2 N O O H 20c N o y f X H T O N H 

CBOX Ä6N NH6TMOT 
JaPs 23f. 

2 r: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
NICÜYHB NTC 6MMXNOY[HX] 2 C D C CpOH - 2 0 C M X T O X O C 2 0 C 
e p o n 
JaPs 58-60 

2V: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen (Arabisch) 

JaPs 56-59 

3 r: TafsTr 
epeMXCH C M X ^ K [ O C 2 I ] X 6 N HK2I CJ^NX HXOOC XH20TPI C p o y C 
N6M NGHXrreXOC 2 I T G N T C K M C T X r A O O Y C T C N ^ C D O Y 
ChoPs 54f. 
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Titel 

Tafsir 

Tafsir 

2 0 C M 6 N Ü } A 

r e r x p N G O K O Y P 6 H C L ) 6 N 2 H T ri&c f f H I N A H T C N O K O Y P O Y M I 

N C 0 2 H T Npe^epCDINI C M A Ü ) Ü ) NpeMepOYCDINI 6 M A Ü ) O Y 6 H M 6 2 

MMeep6M2IH20YO A A A A A K A T A H 6 K ( D O Y M O I N A I NOYMAOA-
NOYIA M O I N A I NOYM6TANCDIÄ O Y 0 2 C O A X NTCAINOYMIA 
ChoPs 67 

[ 2 I T C ] N H I C ^ A H A - a)ANTCMNA2MeN h,A H A H A A O C X C N O O H H C 

H C N O Y P O Y 

ChoPs 67f. 
Tafsir 

X C NOOH H C H C N O Y P O Y - n e T e N I A K C D B Ü } A C N 6 2 reuf 
ChoPs 68f. 

Titel + Initium 

N O O TAp <uLi 

ChoPs 76 oder 78 
Tafsir 

4V: Tafsir 

A A C H O Y T A HipCHp2HMI - MApiÄ ^ O C O Y T O K O C 
ChoPs 80f. 

- j - N O Y N I M H C N r C N O C - C O B C MApiÄ C Y T A C O O H CTAHApXH 
NKACCJDH 
ChoPs 81f. 

5 r: Psali für die Fastenzeit 
ACDT HIÖMHI AHCpnCMÜ)[A] - (DNTOC ICDNA NCHXH £C[N] 
JaPs 583f. 

5V: Psali für die Fastenzeit 
[ O N C X I ] M H I K Y T O C - A Y M O Y + CPOH X C H i p e H O ( J D 2 C 
JaPs 584f. 

6 r: Psali zur Samstags-Theotokie 
2AHÜ)Ü)1 TAp N O Y O N NIBCN O Y 0 2 H C D N Ä N p O Y M I NIBCN - KÄÄÖC 
C O B H T C HKAÜ) M M O Y 
ChoPs 662f. 
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6V: Psali zur Samstags-Theotokie 

K X X O C C O B C T C H K X Ü } N C M O Y - +6 ,poYMniriü)Hx N K e x p o c 

MXpiX 
ChoPs 663f. 

277 Hymn. 114 

17./18. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 20:13,8; Ssp. 15:9-9,5. Regelmäßige Hand. Djinkim I I . 0 } ist 

Q) und I . Neben h tritt auch 3 auf. Der Horizontalstrich des T ist sehr lang, des­

gleichen die Schweife von ( ] ) und 6. Braune Tinte. Bei B1.2 ist die obere Außenecke weggebrochen. 

In der Mitte des oberen Randes von l r ist ein mit Rot versehenes Flechtornament. Auf dem oberen Innenrand 

ist der Rest einer Lagenzahl (?) zu erkennen: B ? (2 ?) . Auf dem oberen Außenrand des Verso steht die Zahl 

\X (31). Der Anfangsbuchstabe X der Doxologie von l v ist eine zweifarbige Zierinitiale in Gestalt eines 

stilisierten Vogels. Die übrigen Initialen, die Buchstaben 2, 1) und £> sind wie die Kompendia rot 

touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind immer arabisch und in roter Tinte. Rot sind auch die Paragraphos-

Zeichen " '. 

l r : Titel 

Maradd für die Märtyrerin Marina 

CD fü)e\er MnxNxnx fXXOY N C X B C Mnxpe HepiNX 

C T ^ C N N c c e p n x XC<|>02I N N C M X Y X C Z O Y M C N O C 

Titel 

Für die vierundzwanzig Ältesten am 24. Athör beim Umgang des Evan­

geliums 

N6KOYHB 6 Y + 2 I C D T O Y NOYMC0MHI - NCM T6HMCTp6MpXYU) 
THpC X X 

Titel 

Maradd für die vierundzwanzig Ältesten beim Abendevangelium 

6MM6N O Y X X C NXCCDMXTOC NXCJ0XCD MHIMXKXpiCMOC H I K A 

M r i p e c B Y T e p o c 

l v : Maradd für die vierundzwanzig Ältesten beim Abendevangelium 

6Y26MCI N G O C X C N 2XNÖpONOC 

Titel 
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Doxologie für die vierundzwanzig Ältesten 
ANinpecByTepoc A Y S I ^ G N H I H N Ä Ä C N H I C 2 0 O Y N + K Y P I Ä K H 

- epeKA N ö p o N o c Ä 6 N t i K ü ) ^ HniepoNoc e p e 2 A N h p e c B Y T e p -
O C 26MCI 62[pHI] 

2 r: Titel 
Maradd beim Abendevangelium 

-JTAAIACA N T C NieeNOC - AHC1)AI NCDOY 
ChoPs 406 

Titel 
Maradd beim Morgenevangelium 

AMCDINI CNAYCpCJL^Hpi 2CDC OCAHA £ 6 N OYC^XHAOYi 2IXCN 
HAlMYCTHpiON CTAHOYCDN2 N A N CBOA 
ChoPs 407 

Titel 
Maradd beim Evangelium der Limrgie 

xepe niMANc^exeT e T c e A c o x £>CN O \ Q O NpH^ N T C H I N C M ^ I O C 

M M H I 6TAH2CDTH C^MCTpCDMI 
ChoPs 404 

Titel 
Aspasmos 

CeOl N N I Ü ) f N(jp4>Hpi JDCN TKANAÄ 
2V: Aspasmos 

[NTC ^FAAIACÄ - NNCKACDpCÄ OYNOM M M O MApiA 
Titel 
Am 21 . Töbi beim Umgang des Evangeliums 

Ps 44,11-12 + AOYMHCi) NC2IMI 
Titel 
Maradd beim Abendevangelium 

f HApOCNOC MApiAM f OCÖTOKOC 6 0 ^ h p O C T A T H C CT6N-
2 0 T NA2PCN HrCNOC NTC ̂ MCTpCDMI 

278 Hymn. 115 

18./19. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 17,5:15; Ssp. 15,5:12-13. 16 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. Die Abschnittsinitialen sind hin und wieder leicht vergrößert und 

werden nicht vor die Kolumne gerückt. Sie kommen auch im Zeileninnern vor. Der untere Rand fehlt und vom 
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Außenrand ist ein Stück herausgebrochen. Die Rückseite wird von einem großen Flechtkreuz geschmückt. E i n 

Wort des arabischen Schlußvermerks ist mit roter Tinte geschrieben. Die Paragraphos-Zeichen // und v sind 

teilweise rot. 

l r : Doxologie für Epiphanie 
cf>KDM AMNXY O Y 0 2 A Y ^ O Y T 6niü30YPA6NJjC_ K T H ÄHC20Y 

I H C n x c n x c tia>Hpi 4>-f n icTCHSKDMC 2 I T C N ICDANC 

JaPs 488-490. Der Abschnitt C 0 B 6 <|>AI TCNOI pAMAO und der 
Schlußabschnitt fehlen. 

Arabischer Schlußvermerk 
l v : Flechtkreuz 

279 Hymn. 116 

18./19. Jh. 6 B l . Koptisch. Format: B l . 11:8; Ssp. 9,5-10:6,5-7. 10-14 Z I . B l . l -2 r sehr unregelmäßige, ab 

B1.2V etwas regelmäßigere und engzeiligere Hand. Djinkim I . Es tritt nur £> auf. M ist U. 6 in flö^C ist 

O. Schwarze Tinte. Bei B l . 6 ist die obere Außenecke weggebrochen. Es gibt keine durch Größe oder Stellung 

betonte Initialen. Die Rubrik auf 6 r ist arabisch, der Titel koptisch. Nur auf dieser Seite begegnet zweimal das 

Paragraphos-Zeichen -—-. 

l r : Engelshymnus 
MCpCN20C NCM NIAITGAOC - T6N|OyCDN2 NCK] 
MaDox I 107f. 

l v : Engelshymnus 
!TeW]OYCDN2 NCK CBOA - U&C $f 
MaDox I 108 

2 r: Engelshymnus 
ni2IHB NTC NTC <j>f U\U)\\>\ NTC HIOT - CAOYINXM 
MaDox I 108 

2V: Engelshymnus 
MtlCHICDT NAI NAN - 1CXCN XCDp2 ÄniHNÄ CL)Opn 
MaDox I 108f. 

3 r: Engelshymnus 
MMOM CIC 2ApOR H A N O Y + - C K C N A Y CpOl 
MaDox I 109 
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Würdige - Dich 
ÄpiKÄKATAXIÖlN - 36N <j>M 62CDOY HAI 
MaDox I 109 

3V: Würdige - Dich 
6NOI NATNOBI - X 6 NOOK GONA^ 
MaDox I 109f. 

4 r: Würdige - Dich 
N T O Y ^ p e NCDOY - rföC M A K A ^ NHI 6N6KMGOMHI 
MaDox I 110 

4V: Würdige - Dich 
XMApCDOYT Hfj'C - X 6 AIGiepNOBI 
MaDox I 110 

5 r: Würdige - Dich 
epOK HfS'C Al4>OT 2ApOK - NNI 6TCCDON MMOK T6KM60MHI 
MaDox I HOf. 

5V: Würdige - Dich 
[N]NG 6TCCDTON 36N HOY2HT - 66p^ A A I N MHGHpAN 
MaDox I 111 

6 r: Würdige - Dich 
<j>H 6T<SOC - K A T A 6XCDp2 
MaDox I 111 

Rubrik + Titel 
Ar iOC [&J4 J> 

Trishagion 
ADA OpiAC 6A6iCON JMAC - HAr^C XeMHO)INI NNI6Tü)ONI 
MaDox I 112 

6V: Trishagion 
[NT]6 n e K A A O C - KG A6HCON 
MaDox I 112 

Vaterunser 
ÄpiTGN NÜ)A N X O C £GN OYCQAH2MOT X 6 H6NICDT 6TÄ6N NI<j>H-
o[Y] i 

280 Hymn. 117 Psalmodie 

18./19. Jh. 2 B l . Arabisch und Koptisch. Format: B l . 20:14;5; Ssp. 16:11,5-12 (arabisch), 11:12-13 
(koptisch). Sehr regelmäßige arabische, relativ regelmäßige koptische Schrift. Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. 
Schwarze Tinte. Bei B1.2 fehlt das untere Blattdrittel. Das Anfangswort des koptischen Psali ist in großen 
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Zierbuchstaben über den Text gesetzt. Paragraphos-Zeichen im koptischen Text ist '.. Die Psalmabschnitte des 

Hüs zeigen eine andere Abfolge als bei der Druckausgabe, z . T . werden auch dort nicht vorkommende 

Abschnitte, bzw. ein abweichender Text verwendet. 

l r : Hüs des Choiak Ps 33,2*-33,8* 

ChoPs 212; 217 
l v : Hüs des Choiak Ps 33,8*-36,39 

ChoPs 217; 221 
2 r: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 

XpH^XXIN CniXTXyXÜ^H - XMNX2MOY [CBOX 2X] n i f -

C B [ O X O Y ] 
ChoPs 500f. 

2V: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
T C N M C ^ OY MICXHX - XY^IMICXTC [nCNpCHCCD^] X C NOOH 
n[C] 
ChoPs 501f. 

281 Hymn. 118 

15. Jh . 2 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 22,5:14,5; Ssp. 18-19:10,5. 20 Z I . Regelmäßige Hand. 
Djinkim I . E s tritt nur £> auf. Braune Tinte. An einigen Stellen sind Textverluste durch Löcher und Tinten­
abrieb entstanden. Die Initialen und die Buchstaben 4*, 2 und ä sind rot touchiert. Die Titel sind arabisch. 
Die nur mit den Anfangsabschnitten notierten koptischen Texte sind von den arabischen durch Striche getrennt. 

Die Paragraphos-Zeichen ' im koptischen, * und • im arabischen Text, zeigen rote Tinte. 

T C N f 2 0 

Titel 
XMCDINI T H p O Y M<j>OOY NIXXOC NTC HKX2I - ÄCN HXI2YMNOC CO 
NCnOYPXNION 

l v : Titel 

Arabische Übersetzung 4-,-,,,W>- ^ 3 Uu»y . >^J pXIS' Iy\ jc 

2 r: LJ jÄxij dlx&U„•::,.; _ ^ L ^ L 
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Titel 
Madih zur Montags-Theotokie 

A A A M nicpopn Npo)Mi - e e p o y o y N O H NÄHTH 
ChoPs 292f. 

Madih zur Montags-Theotokie (Arabisch) 

ChoPs 292-294 
2V: Madih zur Montags-Theotokie (Arabisch) 

LJULL^- U . i^gJLJ j»SL-l 

ChoPs 294f. 
Titel 
Madih zur Dienstags-Theotokie 

n i x x o M N T C ncNcpoYCi )OY - K A T A H C A X I Mn iA r reAOC 
ChoPs 333 

Titel 

Madih zur Dienstags-Theotokie (Arabisch) 

ChoPs 333f. 

282 Hymn. 119 

13./14. Jh. 14 B l . Koptisch. Format: B l . 26:17,5; Ssp. 19,5-20,5:12-12,5. 22 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . (1) ist (1) und ». Es ist h und Ä vertreten. M ist M und U . Braune und schwarze 
Tinte. Bei B l . l ist fast die ganze untere Hälfte weggebrochen. Bei B1.2 ist ein großes Stück des unteren 
Innenrandes herausgebrochen. Bei B1.3 ist ein Stück des oberen Innenrandes herausgebrochen. Von B1.5 ist 
nur der größte Tei l der oberen Hälfte erhalten. Bei B l . 12 ist fast der ganze Innenrand weggebrochen, daneben 
fehlt das obere Drittel. B l . 13 ist der untere Rand einer Seite, B l . 14 ist das Mittelstück einer Seite. In der Mitte 
des oberen Randes von 4 r und 5V sind Flechtornamente in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den 
Kompendia \C O C und i y X Y - D i e Lagenzahl auf dem oberen Innenrand von 4 r ist nicht mehr recht zu 
erkennen. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand wie folgt foliiert: l v NH (58), 2V X A (64), 3 V 2 0 
(69), 4V Ö Ä (71), 5V (90), 6V ^ 6 (95), 7V ^ (96), 8V piB (112), 9V p K 6 (125), 10v pi<c; 
(126), l l v p X Z (137). Über dem Text von 3 r ist ein Flechtornament in Braun, Gelb und Rot, am Außenrand 
eine geflügelte Schlange in denselben Farben angebracht. Auf dem oberen Rand des Verso steht der arabische 
Vermerk: "O Herr, erbarme Dich Deines Dieners Michael". Die Hs. verfügt über sehr schöne Zierinitialen, 
die entweder rot, braun und rot oder bei den vogelgestaltigen X- s braun, gelb und rot sind. Die drei ersten 
Zeilen des Invitatoriums zur Vesper sowie die Anfangszeile des ersten Vesperpsalms sind durch große 
dickstrichige Zierbuchstaben hervorgehoben. Die restlichen Zeilen des Invitatoriums, die Titel sowie das 
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Trishagion sind mit roter Tinte geschrieben. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j>, 2, h und Ä, 
gelegentlich auch Z und X , außerdem die Kompendia und die meisten Zahlen sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen *, * > und * > ~~ sind rot. Trennungslinie ist * > ' * " 

•**. Hinter der Hs. scheinen sich zwei Texte zu verbergen, die aber hier, da schwer zu trennen, 

gemeinsam abgehandelt werden. Die Hamburger B l . gehören zu der von EvWhMoNa I 120-122 vorgestellten 
und P I . X X I I I A abgebildeten Kairoer Hs. EvWhMoNa I 120, n . l bemerkt dazu sehr kryptisch: "These and 
other leaves of the same character are identical in Script, material, size, and style with a group of leaves from 
the Theotokia found in 1921. Probably there were two volumes supplementary to the Theotokia containing 
these Doxologies". B1.4 wurde veröffentlicht von BuPs als Ms. B ib l . O . T . 13, Sigillum M . B1.3 hat Burmester 
in seinem handschriftlichen Katalog als Horologion 1 behandelt, weitere 8 B l . ebd. als Psalmod. 46. Z u den 
Ps 103 und 140 als Tei l der Vesper und diese wiederum als Tei l einer Hymnologie vgl . Hymn.7 sowie 
Psalmod. 115 der Pschoi-Handschriften (vgl. V O H D X X I 2) . 

l r : Freitags-Theotokie 
NOOH XH61 NTGNCXpX XHÖ2I £>6N T 6 H M 6 T ( D C 6HOI NOMOOYCIOC 
N6M c(>!(DT N6M ninNX 6 0 0 Y X B 

Freitags-Theotokie I V 
XOYMHÜ) NC2IMI 61 TXIO - [NOOH] H6 H6N[NOY+ O Y 0 2 HCCD 
THp NTG OJYON 
JaPs 230f. 

l v : Freitags-Theotokie 
CeepJDHIBI 62pHI eXÜ) NipeMOyCDCJ^T NÜ}X2 NXpCÜM - N0O 
neTcpxNCjp NOYON NIBGN 2ITGN 
[... 
XH[.. . . 
e p [ . . . 

2 r: Doxologie auf den Märtyrer Klaudios 
(Klagelied seiner Schwester Theognista) 

MXpetXCDpX NXHMI pXÜII CL)X N6CC6N^ - X y O X C e[n]6CHI 2IT 
Laudes 199f.; CraHym 19 

Titel [.. . ] O Y X r i O C c |>|xO0eOC 
Für den Märtyrer Philotheos 

[OYO ]N O Y 2 X O X NN6NI - CCDOYN N2XI XN 
OLeDif I I 16b 

2V: Für den Märtyrer Philotheos 
XYTXMOH e n i M x c i e T o y c b e M c p i MMOM - n x ^ c IHC n e GTXH-
CJt^OnT epOM 2IT 4>ixoo 
Anders und kürzer als bei OLeDif. 

Titel cjj 'XOOeOC ON X A X M 
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Für den Märtyrer Philotheos 
A N O K AN HG ff 6TAKÜIINI NCCDH CD <j>IAOOCOC COpCK-
CpeMCpi MMOH - pACpi OYNOH MMOK CD 4> IA0060C 

3 r: Vesper Titel 
Eröffnungshymnus der Vesper 

f n p o c e y x H N A X H I Ä K A T A f K A 2 C N N I P C M N X H M I 

AMCDINI MApeNOyCDC^T MU&C f NCOH - NTCHXA NCNNOBI N A N 
CBOA 
BuHor 75; JaPs 265 

Titel H ' A A M O C pF 

Ps 103, 1-3* 
- I^GN 2ANMCDOY 

3V: Vesper Ps 103,3*-10* 
4>H CTAMXCD NN6HMAMMO(JL)l - ftt eOOYCDpn N2ANMOYMI CBOA 

4 r: Vesper Ps 103, 25*-32 

MMONTOY H H I 2ANKOYXI N Z C D O N 

4V: Vesper Ps 103, 33-35_ 
Titel H ' A A M O C P̂  

Ps 140, 1-4* 
- C X C M ACDIXI 3CN 2ANACDIXI 

5 r: Titel HIKA MHpeCByT B A T O C 
Doxologie für die vierundzwanzig Ältesten 

OYNicp-F r ^ p ne H I T A I O - epe[2]ANXAOM 2 I X . C N N O Y Ä ^ H O Y I 

CpC2A]N<j>[YAAH] 
JaPs 332f. 

5V: CMTAAC COOlNOyMI - ff HCNCCDTH[p] 
6 r: Doxologie für den Protomärtyrer Stephanus 

C T C 4 > A N O C C T C HCMOYCD26M H C HIXAOM - TCDB2 HCNApXHAI -
AK[ON ] 
JaPs 353-355 

6V: Titel TCOpriOC B A T 
Doxologie für den Märtyrer Georg 

Z NpOMHI A H X O K O Y CBOA - A I 6 1 MHAtflMHCpiü} NCMCDOY 
JaPs 335f. + f\U) N I B C N NCM HOACMOC NIBCN CTAHCOpOY 
CBOA N X C HCAAANAC AH^AÄOY M^PHf N O Y C T A X O Y A N X C 
niÄnoc r e o p n o c T C D B 2 niAOAO<t>opoc M M A P T Y P O C n iA r r e o p r 
T C H X 
JaPs 355f. 
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Titel 
o e o A C D p o c n i c T p x T y x B A T 

Doxologie für den Märtyrer Theodor Stratelates 
x n e N ^ c l H C n x c - N T C - f x H p x 
JaPs 359 

7 r: Doxologie für den Märtyrer Viktor 
CpXTH NXpMCNlOC T X M O y äA <j>pXN MHACCDTHp - TCDB2 H lXr 
x n x B I K T x p m T C M X 
JaPs 377f. 

Titel K X X Y T I O C B X T 
Doxologie für den Märtyrer Klaudios 

<|>x ^ 2IKCDN N x r r e x o c - o y o 2 X H O Y X 2 H N C X n x c 2 I T C N n e n -
N X 2 f C Ä O Y N e p o n 
Laudes 197f. 

x y o x H CHjOyN C X N T I N C D O Y 
7V: Doxologie für den Märtyrer Klaudios 

CpXTM NÄpiÄNOC XHCpXOriZIN MMOH C B O X £6N niMX C T C M M X Y 
X H X C D K HneHxrcDN C B O X c o y i x M n i x B O T nxcbNi xnep<j>opiN 
MniXXOM NXOXCDM NTC f M C T M X p T Y P O C TCDB2 n i x r K X Xpi 
TCMX 

7V: Titel <f>1XOÖCOC B X T 
Doxologie für den Märtyrer Philotheos 

TGKXOXHCIC 6ÖC\ eMXÜ)CD - T X X S O 
8 r: Chairetismoi 

[ X ]epe nipN N T C K [ O N C T X N ] T i N O Y n o x i c - x e p e o e o A C D p o c 
8V: Chairetismoi 

niNicpf N C T P X T Y X X T H C - x e p e o e o A C D p o c n ixcDp i N X -
N X T O X G O C x e p e xeoNT [ ioc] 

9 r: Psali für Jesus Christus 

neKBCDK xe N O O K n e n x N O Y - J : j^sp2exnic e p o K N O 2 6 M 
N T X ^ Y ^ H N6BIHN £ 6 N <|>MOY H X ^ C IHC H X C X 6 N O O K H6 H I X T -
M O Y - Yoc o e o c NXI NHI xe N O O K n e H I N X H T 

9V: Psali für Jesus Christus 
MnepoBü^K epo i Ä 6 N NCKMeTQ)eN2HT - CD n i x r x o o c O Y 0 2 

NpeMCJ^eN2HTXOYü)T CSpHi 6 X C D I 3 6 N O Y B X X N N X H T X O I H O N 
Titel H^ X X I nXf^C IHC X A X M 
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Psali für Jesus Christus 
AHfSpO N X C HIMOYi CBOX £>6N T<|>YXH N I O Y A X - CTXHJ C B O X 

3CN NIHXTpiXpXHC 
10 r: Psali für Jesus Christus 

xYepnpo<j>HTCYiN NäHTH N X C Ninpo4>HTHC - XHäOMÄCM 
X X H O C D C M H I O Y C D N O ) - O Y M H Ü ) r x p N C O N O C X H C O K O Y epon 
C B O X 3CN CL)XOX N I B C N CTCXHCCHT NT<j>C 

10v: Psali für Jesus Christus 

X H M O Y + epcDOY xe N X C N H O Y M M C X O C X H X I T O Y N O Y X I N C M 

HCHICDT N X r X G O C - TCDNK CHCLXDI X A X M <|>ICDT 
l l r : NTC ^lOM CCXH NX2pCN NCKBXX IC XYCpMXXXON N I N O B I NTC 

T X ^ Y ^ H " CJ06N2HT ÄXpON THpCN CD H^C 
l l v : ff HXCCDTHp OY02 CKCNXI NXN K X T X HCKNIÜ)^ NNXI - X [ C ] 

X K I X K C C D ^ MMON 
12 r: Würdige - Dich 

C K C T O Y X [ O N C B O X 2ITOTH M ]HXXCDOY - 3CN HCKOYCDINI U&C 
MaDox I HOf. 

12v: Würdige - Dich 
[H]ICDOY <|>ICD[T NCM H]ü}Hpi - K X T X CXCDp2 
MaDox I 111 

Trishagion 
xnoc ö oeoc - K C X N C X O [ C D N I C J T H C O Y P X N O Y C C X C H C O N 

HMXC 
BuHor 131f. 

13 r: Doxologie für den Erzengel Michael 
...jcpcr; [2ITCN N inpec]BYX N T C n i x p [ X H x r r e ] x o c M H X X H X 

riöc xp i 
Laudes 89 

Titel n i x p x x r r e x M H X X A X M 

Doxologie für den Erzengel Michael 
BON OYMHO) NTXrMX MMCT[MXTOI] 
Laudes 89 

13 v: Doxologie für den Erzengel Michael 
[ A X Y ] I A nt inpo^HTHC] M H C M O O N N [ i x r r e x o c ] - Nicpopn 
MMICI 
Laudes 90f. 

14r: . . . ] H C B O X £CN HKX2I - N X 2 ^ CpOH 2ITCN T C H M C T M X I [ p C D M I ] 

Titel . . ]4>H C N X H Ü ) O H [ 
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Doxologie für den Erzengel Gabriel 
. . . ] N H O Y 

. . . ] r o c 6TA[ 
14v: Doxologie für den Erzengel Gabriel 

6MMANOYHA N [ 
nioeökepix enepreNeöAt.... 
t lA ipH^ 64XCD M M O C 

xe A Y M I C I NAN N O Y Ä X O Y A Y + [ . . . 

oyü)H?\ 4>H epeTeHApxH[ . . .2 i ] 
X C N TCHNA2BI 
N O O H n e n i A r r e A o c N T C [ 

. . . I c o f S N i n icp^npi N X [ 
<j>ICDT 

] o c N C M n m [ . . . 

.. . j x o p NGXO[ 

283 Hymn. 120 

12./13. Jh. 13 B l . Koptisch. Format: B l . 27,3:18,7; Ssp. 20,5:10,5-11. 19 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim 

I . Es ist h und £> belegt. M ist immer U. X 6 p 6 wird als ^fc abgekürzt. Braune Tinte. B l . 1-4 sind 

untere Blatthälften. Bei B1.6 und 7 ist ein großes Stück des Innenrandes herausgebrochen, bei B1.7 ist auch der 

Außenrand beschädigt. Verschmutzung, Tintenabrieb und aufklebende Buchstaben von anderen B l . bedingen 

weitere große Textverluste. Bei B1.8 fehlt die obere Außenecke, bei B1.9 der untere Rand. Bei B l . 10 ist der 

Innenrand beschädigt. In der Mitte des oberen Randes von T, 8 r, 9 r und 10v sind Flechtornamente in Braun, 

Gelb und Rot zwischen den Kompendia i y * Y Y c 0 C ( R ) - D * e Flechtornamente und Kompendia sind 

z . T . nur partiell vorhanden. A u f dem oberen Innenrand von 9 steht die Lagenzahl IZ (17). Die B l . sind wie 

folgt auf dem oberen_Außenrand paginiert: 5V K Ä (24), 6V X H (38), 8 r ÖFix (281), 8V CTIB (282), 9 r 

T K X (321), 9V T K B (322), 10v T H (380), I T \XH (438), 12 v Y(?)ÜH (4(?)58), \Öß (472). 

Die Anfänge der Psali von 9V und 10v sind mit sehr schönen zweifarbigen Zierinitialen versehen, die noch 

nicht die später übliche Vogelgestalt zeigen. Bei den Chairetismoi von B1.4 und 5 ist die Hälfte der Anfangs­

zeilen mit roter Tinte geschrieben. Bei B l . 11 ist die Anfangszeile der Hymnen rot. Bei dem Marienhymnus 

von B l . 13 sind die Anfangsworte von Abschnitten bzw. einzelne Buchstaben dieser Anfangsworte Rubra. 

Ansonsten sind die Abschnittsinitialen, die auch im Zeileninnern auftreten können, die Kompendia sowie einige 

Zahlen rot touchiert oder gepunktet. Rot sind ferner A O X X , die Titel sowie die Paragraphos-Zeichen 6 und 
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*, wobei letztere gelegentlich mit braunen Pünktchen versehen sein können. Trennungslinie ist 

~ ••*—- ' 7*. Derselbe Schreiber hat Bibl. 17 angefertigt. 

l r : T6N0HNOY 
[e]HeepoycD K>6N N 6 K [ C A ] X I - AiepenieYMiN epcDOY A O 

JaPs 16 
l v : T6N0HNOY 

K6 NIN K6 A[l] - N6M NH 60 THpOY NT AK A O 
JaPs 17; der Text weicht von der Druckausgabe ab und kom­
biniert die Abschnitte HICDOY M^ICDT und HICDOY NAK: 
HICDOY NAK HIMAipCDMI NArAOOCAO <^\Ü)T N6M Y C N6M HIHNÄ 
6 0 A O 6YCDOY N+06ÖAOKO 60 MApiÄ N6M NH 6 0 THpOY 
NT AK A O 

2 r: 1. Ode E x 15,3*-5* 
[N6]M OYP[e<42CDBC 6BOA] 2IXCDI - NIBepetfCÜOYTC NT6 
4>ApACD 
JaPs 26f. 

2V: 1. Ode E x 15,8*-10* 
[ACTA]K6 N6[KTAXI] - 6BOA 2IT6N HIHNA NT6 H6KMBON AMÖ2I 
epATH NX6 
JaPs 28 

3 r: 1 . Ode E x 15,12*-13 
[6H6C]HT McffH-f NOYTAT2 
JaPs 29 

3V: 1. Ode E x 15,17-18* 
[TO]T6 AYIHC MM[(DOY] - NX6 OYC06pT6p N6M O Y 2 0 ^ 
JaPs 30 

4 r: Chairetismos für Märtyrer 
xepe [ . . . . ] T C N6M o e ö n i c T o c xepe A H A K O C M A N6M A A M I A -

NOC N6M NOYM6NpAf NCNHOY N6M 06ÖTOAH TOYMAY X6p6 
_ÄHA KpAXCDN Hip6MMINABAN Xepe AHA MIN HlÖMOAOriTHC X6p6 
KD HI6BOA 

4V: Chairetismos für Märtyrer 
xepe nx[opoc] TH[pn 
MA^20 MHf^C GXCDN NTCHXCD NAN 6BOA 

Chairetismos für Mönchsväter 
Xepe HA^C NICDT HINIÜ)^ ABBA MAKApi X6p6 HApXHrOC NT6 
T6NCYNOAIÄ Xepe ABBA HAYX6 H I N I Ü ^ NACKYTHC 
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5 r: Chairetismos für Mönchsväter 
[Xepe AB]BA ZHNCDN N6M A B B A A M O I A B B A ApCHNI HCAJ3 N T 6 

Nioypü)OY x e p e A B B A H I X I M I NCM A B B A A P X H A A I T H C [xepe] 
A B B A 6 K S O I N 6 M A B B A 6\60\ X6f6 A B B A 6<j>peM N 6 M A B B A H C C I A C 

Xepe A B B A BCNOHep HIANAXCDpiTHC Xepe A B B A A 6 T C C D N N6M 

A B B A HAAAMCD Xepe A B B A HepCCDMA <j>ANIÜ)<|>Hpi STOÜ) $Kn\-
PAN NCCDIT h,ßU NIXCDpA T H p O Y Xepe A B B A AABpAAM N 6 M 

ne[NioT] recDpn NICCDTH N A C [ K Y T J H C N T C HAI T C Ü O Y e e 
HXCDpOC THpq N T C NICTAYPO<j>OpOC M A ^ 2 0 MHfj'C CXCDN 
N T 6 H X C D NAN C B O A 

Am unteren Rand in roter Tinte die Petitio ... J. (y>^J- *Dl 

dJI j j j J ^ P Ji\ 

5V: Chairetismos für die Jungfrau Maria = 
Dienstags-Theotokie I I I 

x e p e ^ M A C N O Y + H O C A H A N T C N i A r r e A o c - Ap inpecBey iN 
6 X C D N 2 I T T 6 K N 

JaPs 172f. 
Chairetismos für die Jungfrau Maria 

x e p e Ne MApiÄ ^ H A p e e e x e p e Ö M A Y 
6 r: Für Makarios den Großen 

<|>AI Hlü^Opn NCDNI 6TAYXAM 2IX6N fCGUf - MHCHep^MeY' 
6 T T A I H O Y T 

6V: Für Makarios den Großen 
AHepÄnoAAYiN HneHCMOY e e - N A 2 ^ e[ .]-20Y[ ... 

Titel NOOH O N MAKApiOC 
Für Makarios den Großen 

A B B A HAYXe X C A R X O K MHCKApOMOC 6 B O A NKAACÜC A K M 6 N -

pe HICDpM M<t>pH-F 
7 r: Für Makarios den Großen? 

H A I A C AKcpon i 2inq^AHe M<|>pH^ N K D [ A] 

Titel [AN]TÜ)N[I] 

Für Antonius den Großen 
[ . . . ]KCMApCDOYT - Ä 6 N H 2 H T NNIHICTOC M^PHf NNIAKT1N 

7V: Für Antonius den Großen 
Anfang und Ende unleserlich 

Titel A B B A MAKApi HieHICKOHOC 
8 r: Titel . . . ] N T C f 6 K K A H C I A 
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Tarh für die Heiligen 
N X ] C n ^ c M n i x [ 2 x x o x i ] - A t p Ne N i e p r x T H c C B H X 

e N i M x p T y p o c 
ChoPs 943f. Es fehlt der Abschnitt über die unschuldigen 
Kinder. 

8V: Tarh für die Heiligen 

C T X Y ^ C L W MPIOYCNOH] CBOX - X O ) NC NICprXT C B H X CNlHpCC-
B Y T C p O C 
ChoPs 944f. Für die "Erzbischöfe der Druckausgabe heißt es 
hier "Bischöfe": Der von den für den orthodoxen Glauben 
kämpfenden Bischöfen handelnde Abschnitt fehlt. 

9 r: Für die Auferstehung 
hjCN HIM2XY CHMCDOYT h>eu f CXp* CHON1) h,CN HIHNÄ - X H -
2CM[CI CXO]YINXM N ^ M C T [ . . . . ] f C T S O C I C 0 B C [.... 

9V: Titel ^ X X I M H X X H X X X ^ X B H T H X B X T 
Psali für den Erzengel Michael 

XMCDINI T H p O Y NTCN^CDO Y MHINIÜ)^ NApXHXrTCXOC MHXXHX -
MCTXNOJX CY)H[....] CpOH 

A Y N X [ M I C ] 
10r: Psali für die Verkünder und Blutzeugen der Frohbotschaft 

H]ICIOYP NCOCDÜ} NKANAXKHC N T C ^ O Y P C D NTC N I C 0 X Y Q } 
4>MX0HTHC M^IXIHHOC XYOHH NTHHI M H H B XM2ICD1Ü} MHI -

[K]YPIKMX ^CN TXCDpX NCHACMONI NCM ^HpOBXNH NNHCOC 
XYbO0ßeq Ä C N PCDC NTCHHI CTC<J>XNOC n i M x p T Y p o c Hic^opn 
NAIXKCDNOC XY2ICDNI CXCDH X Y ^ O ^ 6 ^ CXBOX NIXHM X Y X C D K 
MHOYApOMOC C B O X K,6N 2XNblCI C N X Ü ) (DOY CJPXNTOYCOB^ 
N N C N S A X X Y X 

10v: Psali für die Verkünder und Blutzeugen der Frohbotschaft 
C4>M(DIT N T C f[ 

HCP2HBI N X C H C X A X N X C CHCMI X N X C CHNXCOCDN CHNXY 
CNiXHOCTOXOC C T X Y M 0 2 MHIKOCMOC THpH X H O Y b P ^ O Y U)£ 
NX[H] CBOX 2IXCN HIKX2I THpH O Y 0 2 N O Y C X X I XY<j>02 Ü ) X 
X Y P H X C N^OIKOYMCNH TCDB2 

Titel H " X X C 0 B C Hir N X X O Y B [ X ] T 
Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 

XNXNIXC XZXp iXCMICXHX NCM AXNIHX - CTXMCDOY C ^ C O ^ I X 
n r : e p c T C N ^ 2 x n e-fiß M4>YXH N T C m c x 
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Für die drei Jünglinge im Feuerofen 
KAACDC AHCCAXIJBHTAIO MHlF NÄHOC N X C AANIHA HIHpO<j>H-
THC - CMOY enefc NIAAOC THPOY NICJ>YAH NIACHI NAAC 2CDC 
e p o n MACDOY NAH 

l l v : Für die drei Jünglinge im Feuerofen 
Api20YÖ (SACH Ü}A NICN62 

Für den Protomärtyrer Stephanus 
AAOC NIBCN C T 2 I X C N HIKA2I CCCpcp^Hpi CHCKTAIO C T C ^ A N O C 
HApXHAIAKCDN - AYOYCDN NAK N X C NI<j>HOYI AKCpOCCDpiN 
MHCNCCDp HAlMYCTHpiON NCI^Hpi MHC2AI NpCDMI N A Y CpOH 

Für den Märtyrer Georg 
MHC2AI K,CN NIMApTYPOC GpZ NpOMHI N C 2 0 0 Y CYCpBACANIZIN 
MMOH CYBHA CpOK TCCDpriOC 

12 r: Für die Enthaupmng Johannes des Täufers 
^ x 4 > 0 NTC HC AT AN [AC] C T A Y T C A B O C NT[.. ] T H C M A Y 
MHANTCCI C O M H f pCD X C -j^CpCTIN MMOK HOYPO NTA<f>G 
MHIBAHTICTHC NTGKTHC NHI 2 IOYBINAX NTAOAC GäOYN Ü)A 
T A M A Y CTAHCCDTCM 6NAI NTOTC AHCH2HT MKA2 CpOH COBC 
NIANAU) NCM NH CTpCDTCB AHOYA2CA2M CTHIC NAC 
CTAHOYCopn e n i a r r c K O AYCDAI NTA<J>C M^H e o AYTHIC C^PHI 
e O Y B I N A X A Y O A C A Y T H I C N^ÄAOY ACÖI^CI N X C fkfe 
AC2AAAI GBOA ÄCN HlÄHp 

12v: Für die Enthaupmng Johannes des Täufers 
P Y C S G C T I N NA[.]AN C[...]C2IMI MHCKCON AAHOCDC NÜ)<f>Hpi 
MMOK CD HOYPO MHICA X C ÄOYC2IMI CCDBI MMOK ü)ANTCKh,CD-
OCB MHAIAONOBI HAipCDMI NNATÄpiKÎ  CpcnCH2HT C O Y C N f f 
e p e ^ ü)on N^HTH NCM NCHATTGAOC eö^o i Ncp^npi MMCDTCN 
THPOY b A NIJDCAAOI NTC riicÄ x e e p c T C N p o T C B NeM HOYPO 
ÄTeTeNXAH eipi MHAIHCT2CDOY O Y O N OYOHpiON XH äCN 
NIMCDOY OYHONHpOC HC b^N T C H ^ Y C I C C Y M O Y + CHCHpAN X C 
KOpKITOAAOC 

13 r: Für die Jungfrau Maria 

AINAY H C X A H COY^HHI CCNHOY C2pHI CXHMI C H T A A H O Y T CpOC 
N X C Hfj'C CABCDO - CTI ON AYXCD MHICTAMNOC NNOYB 

13 v: Für die Jungfrau Maria 
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N6M HIÜ)BÜ)T N T C XXpCDN C T X M ^ i p i 6BOX - rpX<}>H NIB6N 6 0 
N N N I N T C <j>+ T6NXIMI N ^ H T O Y MHTXIO MMXpiX XNJ<f>pO-
4 > H T H C c x x i e n e c N i q ^ N T X I O 

284 Hymn. 121 Qit'ah 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch und Arabisch. Format: B l . 12,2:8,2; Ssp. 9-9,5:5,5-6. 12-13 Z I . Wenig 
regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es tritt nur £ auf. Braune Tinte. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des 
Recto mit folgenden Kursivzahlen foliiert: 14 verbessert zu 15, 15 verbessert zu 16. Die Titel sind arabisch. 

Als Paragraphos-Zeichen werden ' • ' und / / verwendet. Die Texte sind wie in arabischen Büchern üblich von 

rechts nach links angeordnet. 

l r : Titel 

Qit'ah QJ> .<üzl>- ^ J i l jJUl d-L. ^ <JLä3 ̂ .jz- 4*^5 

l v : Qit'ah 

£ fc fc fc 

... L M * t o ^ * J C J L ... ... bLLp <ÜV J £ J ^ S U A M 

2 r:Titel 
Qit'ah für Weihnachten 

T O T 6 PON 6MMQ2 NpXü}l ö\OZ HCNXXC £>6N O Y 0 6 X H X X 6 Ö 
HCNOC IHC HXC HI6TXYMXCM 3CN O Y 0 X 6 M X6p6 -f-BXKI 
MH6NNOY+ THOXIC NNICTON3 
JaPs 475 

2V: Qit'ah für Weihnachten 
T H p O O Y 6YM6NCgCDHI N N X I K 6 0 C 6 T X 0X1 CpOC 6XHM XCpC 
NXK BH0XHM THOXIC NNlhp<j>HTHC NH CTXYCphp ^ X T X B I N COBC 
HXINMICI NCMNOHX XHICDINI NTC HMHI XHO)XI NXN 2XN M<j>OY ^CN 
t c M C T p e Mnepoe 
JaPs 475f. 
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285 Hymn. 122 Psalmodie 

18./19. Jh. 24 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,7; Ssp. 9,5:7,5-8,5. 10-13 Z I . Wenig regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Die Bl .6-7 und 8-9 zeigen andere, aber verwandte Hände. Die recht regelmäßige Hand von Bl .8-9 

könnte auf eine ältere Hs. deuten, die später durch die übrigen B l . restauriert worden ist. Bl .8-9 braune, 

ansonsten schwarze Tinte. Die Hs . ist in einem sehr brüchigen Zustand. Vollständig erhalten sind die B l .6 -7 , 

12-18 und 22. Bei den übrigen B l . sind mehr oder weniger große Teile weggebrochen. A u f dem oberen 

Außenrand von B l . P und 3 V stehen die Folienzahlen K X (21) und K H (28). Im weiteren Verlauf geht die Hs . 

zu Kursivzahlen über, von denen die folgenden erhalten sind: 12v .5, 13 v .8, 16v 93, 17v 94, 18 v 95, 19v 96. 

Die Anfangszeile von Hymneninitia ist rot. Bei B l . 7 r beginnt der Psali mit einer großen zweifarbigen 

Zierinitiale in Vogelgestalt, während der Rest der Zeile große dickstrichige Buchstaben aufweist wie auch die 

zweite Zeile. Die Initialen sind lediglich bei B1.8 und 9 vor die Kolumne gerückt. Sie sind immer wie die 

Buchstaben 4», 2 , h und £> sowie die Kompendia rot gepunktet oder touchiert. Mitunter- dies gilt besonders 

für die Bl .6-7 sind auch andere Buchstaben mit Rot versehen. Die Titel sind fast immer nur arabisch und mit 

schwarzer Tinte geschrieben. Die Paragraphos-Zeichen sind sehr nachlässig ausgeführt, etwa 

und sind immer rot. Die Trennungslinie / / / / / / / / / / / / / / / / / ist rot. 

s-.S.s-. 

l r : 7. Hermenie 
[h]poi C K e c n e p x T 6 N f c b o y Ne 
ChoPs 119 

8. Hermenie 
KAACDC iTCN C C ÜKCDB HCNICDT KAIMAKA - C T A C C ^ C H H l i -
[XCDpiTOC] 
ChoPs 132 

l v : 8. Hermenie 
[HIÄ]XCDpiTOC - MApCNXOC TCpCN CD HIMOyKy 
ChoPs 132 

2 r: 3. Hermenie 
[CYNA<j>]li TCHAtpeCNIÄ] - 2CDC MCNC^CACT N A T T A K O 
ChoPs 64 

2V: 3. Hermenie 
[ÄniHNjÄ e e i C H [ I < J > O I T H C I C ] - eN < J > I A Ä [ K H ] 

ChoPs 64f. 
3 r: Hermenie 

. . . . ]N*OYpiA xe Äpex^o N H I [ A ] A H O I N O C yc ec nipAN 
Cü}C2 - T C N ^ C b O Y N C O Y T I C T C M A M C T Ü } C H N N I N T C 

3V: 4. Hermenie 

K C T I C - ÄHOYON2 N A N N C H I K A H C I C MHIC^OpH N T C T C K [ C 2 0 Y -
C I Ä ] 

ChoPs 77 

581 



Hymnol. 122 Hymnologie 

4 r: Titel 
Psali zur Donnerstags-Theotokie 

A<J>+ C A X I N6M MCDICHC GBOA £ 6 N O M H f MHIBATOC - AMCĴ CDHI 
e e B 6 T 6 N 36N T H C N 6 X I Ä6N OYMHCGipiON Nü)<j>epi 
OLeDOf 170 

4V: Psali zur Donnerstags-Theotokie 
x e p e _ N e _ MApiÄ ÄSN o y x e p e MOYAB x e p e ^ H A p o ÖMAY 
MHCNCCDp ^ A A M O Y + Ä NIB6N C T A Y i p i MOY N X C NIOpOOY-
A O X O C ceepnpen i Ne (bu\kf NOOY HAPA N121ÖMI T e p o Y 
xe ÄpeMici NAN f f eni AHccD-f MMON AOIHON 

5 r: Für die Jungfrau Maria 
[ . . . . F A P NOYON[ . . . ]OY02 HONÄ - f A Y X N I A NKATApOC 
MApiÄ f OeÖ[TOROC] 

5V: Für die Jungfrau Maria 
MApiÄ TCpep[l NNIHATjpiApXHC MA[piÄ TCJ^ejpi NNI^K6[OC] -
MApeN-f-CÜ NAC [...]A f 06ÖAOKOC 

6 r: Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 
[6]pO IjCN t<j>e N6M 2 I X 6 N HIKA2I - Xepe f BCDKI MMOY NCDNÄ 
x e p e n i c T A M N o c 
ChoPs 19f. 

6V: Psali zur Samstags-Theotokie im Choiak 
NNOYB x e p e ^BCDKI NATASN1 M ^ Y X H - C D niü)BCDT NÄÄpODN 
CTAH^IPI AH^KApnOC CÜ^CDH AN 
ChoPs 20 

7 r: Psali zur Dienstags-Theotokie im Choiak 
Ape2 epo i H A N O Y + - r e rAp NOOK n e neNNHB n i A o r o c NAIAIA 
ChoPs 296f. 

7V: Psali zur Dienstags-Theotokie im Choiak 
T e N e p x c o p e Y i N TCNNHB xe x e p e Ä Ä Ä A H C A X I eoße-f - zeoü) 
eMACj^ü) N x e eY^ O M ' A 6 2 0 T e NH e © Y THPOY xe x 
ChoPs 297 

8 r: NICO [OY AB] - Ü)(DU\ N6MAN eCJ^CDn ANCJ^ANÄpi 
Titel 
Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 

AMCDINI MApeNOYCDCJ^T N^TpiAC 6 Ö y - ANON ÄA NIAAOC 
ChoPs 521f. 

8V: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 
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[NNIXpHCTlANOC r x p HC] HCNNO[Y+j - CBOX 2ITCN Hl-
Ü)\H\ NTC MIXXHX 
ChoPs 522 

9 r: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 
TCNOC NX[AXM. . ] ^PXCJ^I ä[CN . . jOHXHX A Y K C O C HCMHÜ^X 
MHIMXKXpiOC COYPIHX niN1CL)-f 
ChoPs 522f. 

9V: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 
[ N x p x H x n r e x o c [CY+2]OY CXCDN - ZCCDNTOC HIKÄ M-
npecBYTepoc 
ChoPs 523 

10r: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 
NCM <j>Hxoeeoc HIXXOY N+KCOC - x n x HCI NCM GCKXX NCM 
x n o x x o N i o c 
ChoPs 525f. 

10v: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. im Choiak 
TÜ)NK O Y xnXTHp - X Y X X Y MBXCI[XI]THC HINIÜ^[N ]COXHTHC 
ChoPs 526 

I T : Magma' (Memento Sanctorum) 
[TCDB2] N IXOIXO^OpOC MMXpjTipOC ICD [ C I T O C fÖ)B2 NIXO 
X O ^ O p O C MMXp-f pOC 
ChoPs 548f. 

11 V: Magma' (Memento Sanctorum) 
[KOCM]X NCM [NCHJCNHOY - NCM HpXH TCHCCDNI N T C H X X 
ChoPs 549 

12 r: Für das hl. Kreuz 
CBOX 2IT6N n C K C f c CD HCN^clSc HXC XHCLJCDHI MHh| XBOAOC 
C X C N PITCpM NNCNMXXOC - 3CN HKSC CTCpOCDT NTC Uü)Hf\ <j>+ 
4>I(DT 

12v: Für das hl. Kreuz 
HXHNC f OYPO XCCCD^ £CN Hiß A C NOYOOY Npe^ Ü)XTXCXIMI 
MHICĴ X NCÜ)^ 3CN C f c NTC Uü)Hf\ <j>^ OCXHX NNIÜ)^ CHC0CDHI 
ÄXTCN HXHNC NCM HCCC^Hpi KOCTXNTINOC HOYPO 
MMXINOY+ *>CN HXIMI MHIcfc 

13 r: Für das hl. Kreuz 
PCDMI NIBCN NXCCrjcj>^^jKXT2HT NCM NIHXTOC - CMOY Hf^C X X 
CMOY <|>+ e s o c i x x x x x HIOY NXK Ü)X ^CINTCXIX 
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13 v: Für das hl. Kreuz 
T<j>6 N6M HKA2I M62 6BOA Ä6N OYPACJ0I 6 T X 6 K 6BOA - yUUe 

H A Y A O C HIAHOCTOAOC 3GN OYHeppiC!Ä_ AHXCD MMOC MHCp-
CCDp AN HIONTOC CBHA C H I c f C NTC IHC HXC 

14r: Für das hl. Kreuz 
<j>H CTAYAC^q COBC HCHNAI - T C N ^ NAK M H I X e p e O I C M O C 
MHOYPO KOCTANOINOC 

14v: Für das hl. Kreuz 
^CJDTHp TAp AMf NOYMHINI NNCMCBICDK - NAI £>A nCKHIÄ-
AAXHCTOC CCPCÜH ANQ)ANÄpi 

15 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
Titel 
AINACP2HTC Ö NIHICTOC - AMOYCDpH Cl^ApOH C X C N MApiÄ Ol 
C T C N 2 0 T 
ChoPs 688 

15 v: Psali für den Erzengel Gabriel 
r e rAp AMÜ^C CÄOYNCJPAPOC TABPIHA nmAicj^eNOY^i - n i A r r e -
AOC NTC n i cMOY n x c CMMANOYHA 
ChoPs 688f. 

16 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
COBC niNIÜ)f TABpiHA - HINIÜ)f ÄCN N IAITOYprOC niHAICpCNOY^l 
TABpiHA 
ChoPs 689 

16v: Psali für den Erzengel Gabriel 
HHHC H IApXHArrCAOC AHOYON2IH CZAXApiAC - HCYrCNHC 
nc^Hpi NpCDMI 
ChoPs 689f. 

IT: Psali für den Erzengel Gabriel 
IC 2HHHC neNKDT HIAIKCOC - n i A r r e A o c NT6 HICMOY HIAH-
T O Y p r o c NTG ^PAÜ^I 
ChoPs 690 

IT: Psali für den Erzengel Gabriel 
AAC NIBCN NCM <j>HAH NIBCN - O Y 0 2 MATAA6*0 NieOSONH TABpi-
HA HI4AIÜ)AINOYHI 
ChoPs 691 

18 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
XMApCDOYT CD H6NNHB HXC - K A T A H6K2MOT TABpiHA HieOMe2 
NOY 
ChoPs 691f. 
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18v: Psali für den Erzengel Gabriel 
neNNHB N C N X A X 1 XCDpOY 6 B O A - 2 I T 6 N NIHpCCBYÄ N ^ H A p O 
TABpi 
ChoPs 692 

19 r: Psali für den Erzengel Gabriel 
C C Ü T C M epoN cb n x c H G N N O Y + - N C M N G N I O ^ N G H I C K O H O C 

rÄBpT 
ChoPs 693 

19v: Psali für den Erzengel Gabriel 
Y A G NlOYHB NTC USC N C M NICNHOY NNl f ÄKON - C 0 B C T 6 K M A Y 
MApiÄ ^ Ü ) 6 A 6 T TABpiHA HRAICJLJGNNOYHI 
ChoPs 694 

20 r: Für Jesus Christus 
[....]£[....]BOK CD n i N O Y f NTAHMHI - NGOK OYPCH6p26M! 
C2pHI C X C N nCKBCDK ff HIMAipCDMI 

20 v: Für Jesus Christus 
A A O C [ . . . ] T 6 H [ . . ] CCOYCDN2 N A K CBOA - N02CM T A ^ Y ^ H 
N6BIHN äCN fMOY UK&C I H C H X C 

21 r : Für die Apostel 
H A Y A O C [ . . . . ] H C A Ä N O p G O [ A O ] X H A - N C M KDA H C K C O N 

N[l]ü)Hpi N Z C B C A G O C 

2 1 v : Für die Apostel 
[ ] H X C A H [ ] M ^ I A I H C H O C ] - N C M C I M O N H I K A -

NANGOC 
22 r: fH CTMOCJ^I 62pHI GXCDM - N C M NlÄACDOYi N2ANGBA NKCDB 
22 v: O Y 0 2 TCNOYCDC^T 6 T 6 K M 6 T N O Y + - CDCANNA 6N T H C H ' I C T H C 

MCDI N A N N2MOT NCM O Y N A A 
23 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I V a 

[ 6 ] T A rtöC [ T H I H N]CDOY - HICTAMNOC H C MApiÄ H C C N O Y B 

C T T A [ I H O Y T ] 
ChoPs 717f. 

23 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie I V a 
[ C T T A j I H O Y T - 4>AI TAp H C H X C GTAMCAXI £6N 4>A1 
ChoPs 718 

24 r: Sonntags-Theotokie, Hermenie I V a 
[ X C HICDIJK AAIOCDC - NTGNKCD^ Ä C N O Y M O Y N NO Y [XCD 
C B O A ] 

ChoPs 718 
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24 v: Sonntags-Theotokie, Hermenie I V a 
[ N O Y J X C D C B O A - T 6 N X C D O Y N A H N 2 A N ^ A A I Ä 2 C D C 

ChoPs 718f. 

286 Hymn. 123 

14./15. Jh . 22 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:11,7-12. Ssp. 9,5-10:6,5-7,5. 15-18 Z I . Sehr regelmäßige, 
kleine Hand. Djinkim I . Q) und 6 sind langgeschweift. Es tritt nur £> auf. Schwarze Tinte. Bei B1.3 
ist nur die obere Hälfte erhalten, das Verso fast unleserlich. Bei B1.5 sind oberer Rand, oberer Außen- und 
Innenrand weggebrochen. Bei Bl.6-10 ist der obere Rand beschädigt. B l . 12 weist zahlreiche Löcher auf. B l . 13 
hat in der Mitte ein größeres Loch; beim Recto ist die Tinte stark abgeblättert. Im oberen Tei l von B l . 15 sind 
mehrere Löcher und die Tinte ist verschiedentlich abgeblättert. Bei B l . 17 hat die Lesbarkeit durch Löcher, 
Stockflecken und Verschmutzung gelitten. B1.20 zeigt im unteren Drittel ein großes Loch. Bei B1.21 fehlt fast 
die ganze untere Hälfte. Bei B1.22 ist die obere Innenecke weggebrochen. Verschiedene Titel sind arabisch. 

Trennungslinie ist * J> ~ ~ •—•. 

l r : Morgengebet? Ps 15,1-4* 
- NNAeCJDOY+ NNOYCYNArCDm C B O A Ä C N 

l v : Morgengebet? Ps 15,4*-7* 
2 A N C N O H - f N A C M O Y G H ^ C <|>H C T A H ^ K A ^ N H I 

2 r: 7. Hermenie 
IHOMCN CD GH C T S O C I 6NIAHON - ÄCN OY2CÜB MHApAAOXON 
ChoPs 118f. 

7. Hermenie 
CMMANOYHX - TCN- fCDOY NC 
ChoPs 119 

8. Hermenie 

Hüs 

Hüs 

Hüs 

des 

des 

des 

KAACDC I T C N C6 IAKCDB - N C M HCCAMHp HANApHTOC 
ChoPs 132 
Choiak Ps 33,8-9 
ChoPs 216f. 
Choiak Ps ? 
[ . . . .AjrreACDN - [ ] O N [ ] 
Choiak Ps ? 
[....]N H A C C e A Y N X M I C 

A Y T O Y 
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Hüs des Choiak Ps 79,2*-4* 
- [MApc]ne [ K 2 0 e p o y c D i N i ] 
ChoPs 212f. 

4 r: Titel < f X X H X X A X M 
Psali zur 4. Ode 

XKÜ)Cn 3 I C I NCMHI K X T X OY»ü)T - NCM ^2HCD N K X y p i XKÄOM-
äCM 
ChoPs 730f. 

4V: Psali zur 4. Ode 
NTCHCOYpi - N C M O Y C O O I N O Y 1 * ! ecc i )Hn M H C M O O N T C K M C T [ -

NHB] 
ChoPs 731 

5 r: Doxologie für Propheten und Patriarchen 
[ niNici)^] NpeH2[KDiq)] - 4>H G T X NCHCBCDoyi eo epoY-
C D I N I MP ICNNOyC 

JaPs 279f. 
5V: Doxologie für Propheten und Patriarchen 

[nCNICDJT N[20MOXOr iTHC X B ] B X A I O C K O [ y p O C ] - MOI N X N 
N O Y C C D ^ 

JaPs 280f. 
Schluß der Theotokien 

N C K N X I CD H X N O Y + - NCKMeTÜ)CN2HT 
JaPs 142 

6 r: Schluß der Theotokien 
N [ I T C X T I ] X I MMOY N 2 [ (D ]OY - HICONI C T C X O Y I N X M 
JaPs 142f. 

6V: Schluß der Theotokien 

nxSc [ X K c p n e ] H M C [ Y i ] - N O O K OYxrxooc O Y 0 2 N N X H T 

MXpOYTX [ 2 0 N ] 

JaPs 143 
7 r: Schluß der Theotokien 

[MXpOYTX ] 2 0 N - T2ipHNH MI1XICDT ^ X C D MMOC N C M C D T C N 

JaPs 143f. 
7V: Schluß der Theotokien 

HOYPO N T [ C ] ^2ipHNH - NT6HCMOY epON T H p C N N T 6 H T O Y B O 
JaPs 144f. 

8 r: Schluß der Theotokien 
N N [ C ] N 2 [ H T ] - AMI X H C C D ^ MMON 
JaPs 145 
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8V: Engelshymnus 
MAp6N2[CDC] N6M NIArTGAOC - T6NÜ)en N T O T K 6 0 B G n6K[NI -
ü^f] 
MaDox I 107f. 

9 r: Engelshymnus 

[neK]Nici^f [ N ] C D O Y - t p e n neuf 20 e p o K 4>H 6 T 2 6 M C I 

MaDox I 108 
9V: Engelshymnus 

C [A]OYI[NAM] - AnAHNÄ ü)iD\>U MMOH 2ApOK 
MaDox I 108f. 

10 r: Engelshymnus 
[ P I A ] N O - 6 K 6 N A Y GpOl 
MaDox I 109 

Würdige - Dich 
ApiKTASIOIN U&C - R 6 P 2 0 Y O CMApCDOYT 
MaDox I 1.09 

10v: Würdige - Dich 
[6]HM[62] N(DOY - + 26AHIC N T 6 X Y P H X H M[t1KA2l] 
MaDox I 109f. 

I T : Schluß der Doxologien für die Jungfrau Maria 
neNccüp NÄrAooc N T G H C D A I N N A I Ä I C I - x e p e Ne 
JaPs 440f. 

Doxologie für Severus von Antiochien 
niKBepNJTHC e T T A X p H O Y T - H Ö 2 I NAOriKON N T G f l X C 
JaPs 435f. 

l l v : Doxologie für Severus von Antiochien 
ANCKTOrMA 6TCOYTCDN - CeYHpOC niHATpiApXHC NT6HX 
JaPs 436f. 

Doxologie für den Patriarchen 
A K 6 1 T X A p i C MMCDYCHC ^ M G T O Y H B N T 6 A Ä [ p ( D N ] 

JaPs 437 
12 r: Titel 4 " X A H X A A A M 

Psali für Ostern und die österliche Zeit 
A A [ H ] O C D C T 6 N [ N A 2 ] ^ - AMXOC £)6N n i ^ * A A T H [ p i O N ] 

JaPs 593f. 
12v: Psali für Ostern und die österliche Zeit 

[HI^XATHipiON [ X 6 A 4 ] T ( D N H - O S A H A C D nreNOC N A A A M 

JaPs 594f. 
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13 r: Diptychen 
[ApX6XAOY] AA6XA[N]A[pOY] - MHXAHA MHNA ICDANNOY 
Euch I I I 261-263 

13v: Diptychen 
MApKOY IAKCDBOY - A0ANACIOY TABpiHA ICDANNOY 
Euch I I I 263-265 

14r: Kanon für Epiphanie und Johannes den Täufer 
f M e T e y c e B H c O N T C D C X B Ä P I M B T A N O I N - A K N A Y G H I M Y C T H P I -

ON NT6 ^OpiAC 6 0 NYN 
Euch I 208f. 

14v: Kanon für Epiphanie und Johannes den Täufer 
AYOYCDN NAM N X 6 NI^HOyi - 6NCDÜ) 6BOA 
Euch I 209 

Kanon für die Geburt des Herrn 
MApGNCJ^en 2MOT NTOTK H^C <j>+ - fH 6TAH[6pKATAXIOIN] 
Euch I 209f. 

15 r: Kanon für die Zeit vom Fest der Hochzeit zu Kana 
bis zum Ende der Fastenzeit 

MH[A]p[0] 36N 2AN2YMNOC TGNSICI MMO N^N - O Y X I N G p B O K I 
Af5NG CYNOYCIÄ NrAMOC N6M OYtHApOGNIÄ] 
Euch I 213 

15v: Kanon für die Zeit vom Fest der Hochzeit zu Kana bis zum Ende der 
Fastenzeit 

[OY]HAp[06 ]NIÄ NATBCDA 6BOA - 6NCDCJ0 6BOA 
Euch I 213 

Kanon 

16r: Titel 
Kanon 

16v: Kanon 

C D [ . . . . ] Q Y C N [ . . . ] T A M O Y N 6 M N O [ Y J 6 p H O Y N I A I T 6 A O C 

N 6 M NipCDMI C 6 2 0 C - H I C T e ^ A N I C T H C N T 6 Tfe M H X A H A HAp-
X C D N N I 4 > H O Y I f&\ enecpcDHi Npen 

T6NHApAKAHCIC epOK HIMONOreNHC £ 6 N 2AN<|><DNIC K A T A -
NIKCIC CJPCDHI NAN NOY26AHIC - TOICDN C Y C T H C M A NAp[XGON] 
Vgl . Hymn. 66,6 r 

[NAp]X60N MCDOYCHC N6M A A G A ^ O C ÄApCDN A Y ^ p O T H p o y -
_AMepNHCTeyiN e2pill 6XCDNÜ)ANT6HCCD^ MMON O Y 0 2 NAI NAN 
NyN 
Vgl. Hymn. 66,6V 
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Titel 
Kanon für den Sonntag des heiligen Fastens 

2 I T G N N 6 K N A I N 6 M N 6 K [ M 6 T ( 1 ) 6 N 2 H T ] 

Euch I 227 
17 r: Kanon für den Pfingstsonntag 

H I H N Ä M H A P A K A H T O N AMi enecHT - A H M T O N M M O H exeN 
N I A < j > H O Y I N T 6 N I [ M A O H T H C ] 

Euch I 257 
17v: Kanon für den Pfingstsonntag 

N I M A O H T H C N T 6 U&C - O Y 0 2 A y C A X I 3 G N A C H I N I B 6 N eNCDÜ} 
Euch I 257f. 

18 r: 8. Kanon für den Sonntag 
n ^ c ri&c n&c icxe A K O I M<)>pHf NoypeHMCDOYT - xe 2 I N A 

N T 6 K N 0 2 6 M N N H 6 T 6 N O Y N M 4 T * H N Y N 

Euch I 278 
18v: 8. Kanon für den Sonntag 

icxe N O O n e f n y x H N T G T<j>e - xe x e p e K e x x p i T O M e N H ö K C 

M 6 T A C C O Y G N C D Ü ; 6 B O X 

Euch I 278 
19 r: Titel H ' X X HX B A T 

Psali für meinen Herrn Jesus 
A i e p 2 e x n i c e n e K o y x x i <j>^ N T G TxccDTepiÄ - ^ I N I N A K M H I -
ü^en2MOT pHTOC N 6 M eniKAHCIC 
CodCopt I 97 

19v: Psali für meinen Herrn Jesus 
A Y M i o y p r o c N - ^ K T H C I C n e n e N ^ c " I H C n x c f N A 2 ^ e p o n -
N 6 H C N H O Y X Y N X 2 - f epOM 

20 r: CYMniCTIC A A C A ^ I C G N H A p A A l C O Y T p y + ' C 
20 v: Titel H ' X X HX X A X M 

Psali 
X I N X 2 C Ü C N X K Hfj'C N O Y N X I N G M O Y 2 X H - A I K G O C Ä A H O C D C 

O Y M H I T G T A B [ . . . . ] Ä A T 6 N $ f [ . . . ] M N N I A T K A K [ I A . . . ] 

21 r : Titel ^ X X HX X A X M 

Psali für Feste des Herrn 
Xp62 GpOl H X N O Y + Ä 6 N T 6 K B O H O I A ^ N H I NOYCüyf- £ 6 N 

H 1 Ü ) A H X N 6 M f N H C T I X - [. . . . ] A M O I N H I [ ]<}>IA C O 

[•••] 

CodCopt I 628 
2 1 v : Psali für Feste des Herrn 
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Z C D N T NIB6N GyZiDC Ü ) A ^CYNT6XIÄ 6T6KM6TÄrAOOC £>6N 
- [ K A T J A N6KM6[ ] 0 O N T [ . . . . ] 

22 r: Psali 
[ . . . ] n e K C A x i [ j neKNAi N G M _ T 6 K [ ] Ü } A N A 2 0 H H -

^ ü ) f N T 6 NI0MHI 6HXH 3 A T 6 N U&C N H 60[M6I ] 
22 v: Psali 

[ N H 601M6I M M O H - C D H ^ C 6K6NA2M6N C D Hf^C 6K6NAI N A N 

M A T A M O N 6H6KNAI H 6 K O Y X X I M H N N A N 

287 Hymn. 124 

17./18. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 12:8,5; Ssp. 10:6-6,5. 13 Z I . Recht regelmäßige Hand. Dj inkim I I . 

Es ist nur £> vertreten. Braune Tinte. Bei B l . l ist die äußere Hälfte weggebrochen und der obere Rand 

beschädigt. Bei B1.2 ist der obere Rand beschädigt. Die Abschnittsinitialen sind z . T . Zierbuchstaben. 

Paragraphos-Zeichen sind und ' . 

l r : Psali für die Geburt des Herrn 
[. ] p o [ ] M < J > N O [ . . . . . . ] H I C T O C [ i n e n n p o c 
[ ] - [ ] Y K O Y X I A [ ] I A H M 

l v : Psali für die Geburt des Herrrn 
[....PyT [ ]H60NAÄI[ ] A 
H A A A O C - M A Ü } 6 [ ] A 6 NXCDA6M[ ] 6XIMI MMAY 

2 r: Psali für die Geburt des Herrn 
0[Y102 Ä 6 [ N ] 2ANTCDIC AYKOYXCDAM C A T O T 2ApOH -
OCCDNTOC HAipH^ H 6 X A H Ä6N H 6 H 6 Y X I T 6 A I O N H6N 

2V: Psali für die Geburt des Herrn 

AHeppCDMI CJ^ANT6HCCD^ M M O N T O T 6 NIOYPCDOY N2ANMArOC 
A Y I - ^ x i n e eoBHTGN N A Y 
V O H D X X I 1 215 
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288 Hymn. 125 

19./20. Jh. 26 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5-16:11; Ssp. 13,5-15:8,5-9. 19-21 Z I . Wenig regelmäßige, 

bisweilen auch unregelmäßige Hand. Djinkim I I . M ist Es tritt nur h auf. Das Kerygma PipOC-

6 Y * A C 0 6 wird als Monogramm ff l abgekürzt. Schwarze Tinte. Bei B l . 13 und 14 ist die obere Außenecke 

weggebrochen; bei beiden B l . fehlt auch ein großes Stück des unteren Innenrandes. Die Bl.5-8 tragen auf dem 

oberen Außenrand des Verso die folgenden kursiven Folienzahlen: 39-42. Die Titel sind oft zweisprachig. 

Paragraphos-Zeichen: ' • ' , ' • ' / / , ! , T * / / . E i n einfacher Strich fungiert als Trennungslinie. Möglicherweise 

stammen die B l . von zwei verschiedenen Hss. Psalmod. 101 der Pschoi-Handschriften ( V O H D X X I 1) geht 

auf den gleichen Schreiber zurück. 

l r : Psali für Himmelfahrt 
MApKOC HieeOYPIMOC AMOYON2 MHAICMOT - pAN NIB6N N I< j>Y*H 

N6M NIACHI NAAC NI2MOT ÖpiAC HI[HNA] 
JaPs 608f. 

l v : Psali für Himmelfahrt 
CCDJ6M MHICAXI I O Y H X HIHpO^HTHC H I 6 2 0 Y BTCMApCDOYT 
H I H N - ^ ü r m p N O Y C D N N I B C N n p e n f M H O N K , a)o\n\] 
JaPs 609-611 

2 r : Psali für Himmelfahrt 
(J)OU\ NjjHTGN HIHNÄ CDOY N2HT 6 X C D O Y CD HIMONOreNHC 6p-
NOBI 6pCDK HIHNA AOIHON 
JaPs 611 

Titel 
Psaliinitium für das Apostelfasten 

ÄneN^c¥ic n x c 
JaPs 630 

Titel 
Psaliinitium für das Apostelfasten 

AIOYQ} OHR n&c 
JaPs 637 

Titel 
Psaliinitium für den Märtyrer Theodor Stratelates 

AMOINI T H p O Y NT6N20C 
Titel 
Psaliinitium für den Märtyrer Theodor Stratelates 

AMOINI THpO MMCDOY 
V O H D X X I 1 216, 20 r 
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Titel 
Psaliinitium für Abraham, Isaak und Jakob 

AiepNOBi e p o K H A ^ C 
V O H D X X I 1 216, 23 r 

2V: Titel 
Psaliinitium für Abraham, Isaak und Jakob 

AITCDB2 M M O K H A N O Y + X ü ) 
Titel 
Psaliinitium für Barsum den Nackten 

Aiep26Anic e p o K H A N O ^ 

Titel 
Rasümät al-hammal 

I C HATHp ÄriOC - f M C O M H I N T C H ^ C ü)OH Ü)G CNC2 A M H N Ä Ä 

Euch I I I 114 
Titel 
Kerygma 

eni npoceYXH C O A T C T C 

Titel 
Responsum populi 

K C T O H N Ä T I C O Y 

Euch I I I 116 
3 r: Kerygmata und Gebet des Diakons zum Evangelium 

C T A T I O C M A T A I <j>OYßO ©Y - ^HC H X C HÜ)Hpi M ^ f CTON1) 
H I C D O Y N A M 0)6 CNC2 
Euch I I I 164-166 

Titel 
Kerygmata nach der Oratio veli 

npoceYSACoe T O N Ä P C D N T C D N npoccY^xcoe T O N A H O Y A I M O N 

- npoccY^ACoe T O N C O Y T H P A T P O Y H O N K A T A K T C N O 

Euch I 70-72 
3V: Kerygmata nach der Oratio veli 

npoccYSACoe T O N C C D T H P A T P O H O N K C K T H N O - npoceY-
X A C O C T O N O A I H O M C N I npoccY^xcoe T O N K A O I X C D M C N I K A I N A 

r K C 

Euch I 72f. 
Kerygma 

npoceY*ACoe T O N T C A I A C HpiNic K C iÄrAHHC K C T O N ÄnoN 
A C H A C M A N T O N ÄHOCTOAOC 
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Euch I I I 199 
Kerygma 

ACHAzeee A A A H A O Y C YM 4 > Y A I M A T I ÄnoY 
Euch V 298f. 

Aspasmos 
ApiACHAzecee freu oyf\ G C O Y A B M A T O B O Y N N H [ T G N ] 2 H T 

6BOA 2A ©OA6B N K [ A K I A ] 

Euch V 298f. 
4 r: Aspasmos 

K A K I Ä NIB6N - H X C HeNCCüp 6K6AIT6N N6MHÜIA MHeKACHACMOC 
6 0 N2pHI h>eU NI<j>HOYi 
Euch V 299f. 

Dialogus 
ripoc4>epeN K A T A opAneoN - Ke M A T A T O Y 

Euch V 306f. 
4V: Dialogus 

[HN6YMA]TOC C O Y - KC Y H THC ÄriOC A Y A 0 2 I C 
Euch V 307f.; 310f. 

Anamnese + Instimtio 
K A T A T A C CACOC C O Y KC - TON TANAOA C O Y KCTANrA-
AO[MCN] 
Euch V 323-325; 328f.; 331 

5 r: Intercessio: Oratio pro aeribus et frugibus 
MApOYOlb 1 N X C NCMÖACDM - ApiOYI NAMAN K A T A T C K M C T -
ÄrAOOC <j>H CT^bP 6 NCApX NIBCN M02 N[N6N2HT] 
Euch I I I 244f. 

5V: Intercessio: Oratio pro aeribus et frugibus 
[N]N6N2HT h>eU OYPAÜ̂ I NCM OYÖNOH - IjCN 20B NIBCN NArA-
OON 
Euch I I I 245 

Oratio pro dona offerentibus 
ÄpiHMCYi HSC NNICTAYINI N A K CKjON NNAIACDpON - M O I NOY 
T H p O Y MHIBCXC HICBOA K,6N NI^HOY« 
Euch I I I 246 

Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 

C H I A C n ^ c OY02CA2NI ne - N C N i o f eöy NinATpiApxHc N I -

h p o Y t ^ H T H C ] 
Euch I I I 247 
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6 r: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 
NlhpOY^ H T H C N l i n O C T O Y X O C - N6M neNCAb A Y O C K O Y P O C 
N6M niÄnoc K Y p i x x o c N G M 

Euch I I I 247-249; es fehlen: Athanasius-Demetrius. 
6V: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 

niÄnoc B A C I A I O C - N G M H G N I C D T A B B A H A ^ O M c j>HCDT N ^ K O I -

N O N I Ä N C M eeoY [ C D A O Y P O C ] 

Euch I I I 250-252; es fehlen Gregor der Thaumamrg, Gregor 
der Armenier, die Konzils väter und Ezechiel, der Schüler 
Pauls von Tammüh. 

7 r: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 
[ O e O Y J C D A O Y P O C HCMMAOHTHC N6M PI6NICDT A B B A CJ0ANOY+ 
niApCjpiMANTpiTHC - NCM HCNICDT AflA 4> IC N6M HCNICDT 
ÄHI<f>XNIOC 
Euch V 35lf. ; es fehlt Apa Hron. 

7V: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 
N6M A B B A 6MMOYNIOC N C M A B B A ApXCAAlTHC - N C M HCNICDT 
A B B A M A p [ K O C ] 

Euch V 352-354 
8 r: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 

MApKOC PlipOMI NTCAIOC N C M HCNICDT A B B A ABpAAM N C M TGOp-
r e N I A I K C O C - N C M r i x o p o c m p q N T C N I C Ö 

Euch V 354f. 
8V: Intercessio: Memento Sanctorum (Magma') 

6 0 N T A K - O Y 0 2 M A T O Y X O N COBC HCKpAN C O Y C T A Y M O Y + 
MMOH C2pHI C X O N 
Euch V 355 

Intercessio: Oratio pro mortuis (Tarhim) 
Api<t>MCYi A C O N U&C N N I T H p O Y C T A Y 6 N K O T - hjCN ^HApA-
^ C O C N T C nOYNOH niMA 
Euch V 356f. 

9 r: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
T C N O Y 6 2 N C C D K ^BH HCN2HT THpM - ABpAAM I C A A K I A K O B riJCA 
n e © Y N T A K 
JaPs 63 

9V: Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
C M O Y en&c N I A A O C T H P O Y - N T C H X A N A N 

JaPs 64 
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Magma' (Memento Sanctorum) 
ÄpinpecBeyiN 62pHi G X C D N - x p i n p e c B e y i N 62pHi e x o N 
JaPs 65 

Titel GYN 0 6 C D CXHpOC HIMX2Ä N20C ^ A X M O C pMH 
4. Ode Ps 148,1* 

C M O Y erföc C B O X ^ C N Nicf>HOYi 
JaPs 81 

10 r: 4. Ode Ps 148,l*-7* 
^ H O Y I X X C M O Y epOH l^CN M C T ^ O C I - NlÄpXKON NCM N1NOYN 
JaPs 81f. 

10v: 4. Ode Ps 148,7*-_13* 
T H p O Y X X O Y ^ p O M - X C CH61CI N X C HCHpXN M M X Y X T H HCH 
JaPs 82-84 

l l r : Dienstags-Theotokie V 
<j>ICDT XHI XHSICXpX - Ü)XNTCHCCD^ MMON 
JaPs 177f. 

Dienstags-Theotokie V I 
xpeci)CDni N O Y K X X T O C - x n i X H C C D ^ M M O N xe N Ö Ö H 

JaPs 178 
Dienstags-Theotokie V I I 

NOO O M X Y MHIOYCDINI - HIÄXCDpiTOC 

JaPs 179 
l l v : Dienstags-Theotokie V I I 

MGN6NCX OpCMXCM - X C NOOH 
JaPs 179 

Dienstags-Theotokie, Lobs 
e p e x q ) N X X C Ncxpx - J ^ C N T C N I X N I B C N O Y fspoYMLni] 
JaPs 179f. 

12 r: Dienstags-Theotokie, Lobs 
SpOMm C O N C C O C O Y 0 2 O M X Y M r i X C - X N O N 2CDN TCNTCDB2 
COPCNCJPXCJÜNI C Y N X I 2ITCN NlfipCCBIÄ NTOTH CHIMAipCDMI 
JaPs 180f. 

Titel C Y N O C C D cxYpoc ^ Y X I H X ^ C I H C H X O C B X 

12v: Psali zur Mittwochs-Theotokie 
MXpOYCDNOH N^ O G X H X - K X T X h C X X I MHICO^OC I 1XYXOC 
Hl [XHOCTOXOC] 
JaPs 181f. 
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13 r: Doxologie für Severus von Antiochien 
[NNI26]pCTIROC M<j>PHf N[OYCHNl] NpOY B - C e y H p O C HIH6T-
piAp[X]HC N T G H 

JaPs 436f. 
Doxologie für den Patriarchen 

[ A R 6 1 ] T X A p i C MMOyHCHC - A H T 6 N 2 0 Y T R CNIÜ)Oü}T NTC 
0 M 6 T O p O NN|cj>HOyi 
JaPs 437 

13 v: Doxologie für den Patriarchen 
[eepeKtpcDjn i NOYpeHep2C[Mi] T C D B 2 [ C D H A ^ C ] N I C D T 

MHAepiApXHC HCNICDT 6 0 ABBA NIM NT6H 
JaPs 438 

Titel 6 0 B 6 ^ N H C T I A 
14r: Doxologie für Ostern 

[ A Y 1 6 P 2 0 Y + A H T A K O Y N[NINAR]2I M<j>MCDOY " b e N O Y N A 2 ^ 
T6N6p^AAIN NXCD MOC X C ÄÄ 
JaPs 542f. 

Rubrik 
Doxologie für Himmelfahrt 

M6N6NCA M N 6 2 0 Y A H Ü ) 6 N A H eHC^CDI CNI<|>HOYi b^N 0\&> 
N6M 
JaPs 550 

14v: Doxologie für Himmelfahrt 
[ O Y T A I O AJH2CMCI C A P y i N A M - AAAHAOY ' Ä ÄAAHAOYIÄ ÄAA-
AHAOYIÄ AAAHAOYIA IHC HXC HOpOY NTC H O Y H X C AM[TCDNH] 
JaPs 550-552 

15 r: Psali für die Jungfrau Maria und Johannes den Täufer 
BCDKDÄ C 0 CTCMApCDOYT XCMApCDOYT CD HXC NCM HCKICDT 
NÄrAOOC NCM HIHNA MHApARAHTON NOMOOCIOC - pCÜIC CpON 
CD HXC CBOA bCN pCDMI NIBCN 6T2CÜOY NCM NIXpOM NCM NIHÄpÖ 
C0B6 MApiA ^OYPü)OY_CMOY Nl^lApCDOY NCM NICI^ NCM Nl-
KApnOC C 0 B C Htf 2 0 ICDA HipCH^CDMC T C N ^ 2 G Y COBC NIOYHB 
OLeDif I I I 55 

15v: Psali für die Jungfrau Maria und Johannes den Täufer 
NCM Nrf AKON CpC2 CpCDOY CD HGNNHB NCMjiCCni NNIHICTOC YC 
OC NA2MAN CBOA YyBH NIOAI^IC - CD HCNCCDp Äpi ^ M C y ! H6R-
BOR NIROAIMOC O Y 0 2 
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OLeDif I I I 55 
16 r: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. 

ABBA nA<j>NOY+ ^MARApiA AAAApiA Kipi Äpi^lMA - h)6N O Y M 6 -
OMHI NOOY NpeHAI h,\ f M 6 0 N O Y + TCMApCDOYT NOOY MA-
[PIÄ] 
ChoPs 530f. 

16v: Psali für die Jungfrau Maria, die Engel, Apostel usw. 
[MA]piA ^ M A C N O Y f - 2ITCN N O C Y ^ H H X C n C N O Y P O Y Xpi 
O Y N X I NCM AN bCN T C K M C T O Y P O Y XOI[riON] 
ChoPs 53lf. 

IT: Psali 
2pHI b^N nCMC[.]BI CCNOOC A H T A X p O Y MnCHXINCppCDMl X C IC 
CMMANOYHX AHOYXI MHCNNOBI - ^ G H I MHCKAAOC MATAAÖOY 
NNOYCI)ONI C T A Y f N K O T ] 

IT: Psali 
[ C T A Y J N K O T riSc epi n o Y M C Y i C D C A Y T O C H C K B C D K A N O K ^ X 

nipCMCpNOYBI f - J - 2 0 Y epOK X C D NHI CBOA NNANOYBI AOIHON AN 
Titel 
Psali für die Fastenzeit 

AMOINI NTCNCpNHCTCYlN N2ANNICT1A C Y X H K CBOA - TC TAp 
Hrj'C A H ^ C B O Y NAN J ^ N nCHCYxrTCA lON 2ITCN T C T C N [ f 5 0 X I ] 
JaPs 581 

18r: Psali für die Fastenzeit 
[ A H T A X J P O Y NNICOAYTHC - X C D NAN CBOA NNCNNOYBI AOIHON 
AIÜ)AN 
JaPs 591f. 

Titel 
Psali für Palmsonntag 

ÄpicAAniziN h>eu O Y C O Y X I b e N O Y C M H N C A A n i r r o c - N C M 

O Y ^ Ö O Y N O C 

CodCopt I 175; Dali I I 19f. 
18v: Psali für Palmsonntag 

NCM NIC02Hn NCM XpOH NIBCN - ZAXApiAC l ^ N OYHNX NArAO-
OC MHAipH^ X M X O Y MMOC 
Dali I I 20f. 

19 r: Psali für den Erzengel Michael 
NICJD/ f MIXAHA niApXHÄTTC C D HCNNHB HXC flCKBCDK HIAAAXIC-
T O C MOH NCDOY NOYMCpOC NCM l iCCni NNIXpCCTIANOC AOIHON 

598 



Hymnologie Hymnol. 125 

Titel 
Psali für den heiligen Menas 

ÄMOINITHpOY NltllCTOC NICJ^Hpi N T 6 ^ C R R X I C I X N T C N ^ C D O Y 

N I H C n x c N C M n c H M x p T v p o c x n x M H N X - A x y i A n o p o y 
X H C D Ü ) CBOX 

19v: Psali für den heiligen Menas 

j jCN n i ^ x x T y p i o N e e y - O C D O Y + T H p o y cb NXMCNpe f 
NT6NTXIÖ NTCMMXpTYPOC JDCN O Y C O e p T H p NCM O Y 2 0 N C M 

O Y N I C J ^ M 
20 r: Psali für die Erzengel 

BCDpn cbpHi e x o N Mneki iNX c e y H n x p x R x i T O N cb n i e e y -
Hnne e N i x e p o Y 4 ) , M e y ^ x i n e R 2 x p M x N C M N i c e p x ^ i M N I C T O I 

N 6 T C C D M X 

20 v: Psali für die Erzengel 
ÖBX NCM 2 X N N C J 0 O NXT61Hni MMCDOY 6 Y X C D NXK MHITXIÖ -
NipCDMI C T X Y 2 I T O Y b^N fZfOy NXpOM O Y X r r C X O C NX2MOY 
bCN OYNIÜ)-f NXCDM XX 

21 r : Psali 
TCNbHTM I H C <j>+ MnihTHpq n ie C D O Y N I B C N N C M O Y X I N 2 0 C 

epehpeni N T C K M C T x r x o o c n x c c b p I H C n x c n i c T X Y M x c n 
e c ^ o n 

Titel 
Psali 

x i e p 2 e x n i c e p o R O Y n o p o N N I C O N O Y O 2 x i ^ e p o R xe R C 

eXCHCON - A X C n O Y T X N X 2 M 6 N C B O X 2 X niTCMON b ^ N n e R -
N X 2 ^ XCDRTCN X 6 R 6 

2 1 v : Psali 
exeHccDN H M X C cb ccbp H M O N cb neNNHB M e c i x c xe R C - x x o c 
N I B 6 N N 6 M $\\e N I B C N C D COTipXC H M O N 6 Y 

22 r: Psali für meinen Herrn Jesu Christus 
OYCDpn N H I N O Y X O M G B O X b£N TCRneeÖY n x S c l H C - H X n e 
n e R p x N 4»+ eMHienTHpq n x ^ c I H C 

22 v: Psali für meinen Herrn Jesu Christus 
Z C D H C N N I H N X HONb N N G N ^ Y ^ H H X S C ¥lC - X I N X 2 ^ epOR 
x i e p 2 e x n i c e p o R n x ^ c I H C xp icboYHOiN N C M H I X O I H O N 

Titel 
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Psali für Weihnachten 
AMCDINI T H p O Y NT6N20C MHeNfj'clHC H X C HCĴ Hpi ff ÄAIOOC 
HI6TAYMACM b ^ N BCOACCM B O y N OYPACgi CJLfOni MMCDOY b ^ N 
t<j>C NCM 2I [XCN] 
CodCopt I 176 

23 r: Psali für die Jungfrau Maria 
b H T C NTC f HApO C T A H X C SICApX NbHTC - pOH MHIOMHI 
ZAXAp iAC AHCpCY^OMlN M M O C X C ^ A C X N I A NKATApOC 
C T A Y X C D MHIbHBC COM02 C X O C 

23 v: Psali für die Jungfrau Maria 
CCDAOMON AHCpnCCMCYi b ^ N HIXCD NTC NIXCD XCTACÖNI 
OY02 TAÜ)4>Hpi Ol C T X C D A MHITCDBO - XCpC NC O Y + HApO 
O H CTACNOY2CM N C Y * x e p e H [CJ^OYCyOY] 

24 r: Psali für die Jungfrau Maria 

n t g o Y Q j O Y N T C n e r r e N O C OY02 H O Y N O H NNircNCA - cb O H 

CTACMACH b ^ N OpOHOC b ^ N OYMYCTip iON C02HH TCDB2 
COBC MCTÄAAXICTOC OHTCN 2 0 H NCM H6K2IHB Cü)OH A N 

Titel 
Psali zu NCKNAI CD H A N O Y + 

AipiMI C X C N NONOBI CTAlipi MMCDOY - CCCDCJ0 CMAC^OY N X C 
NCKMCT [Ü)CN2HT] 
ChoPs 947 

24 v: Psali zu NCKNAI CD H A N O Y + 
[NCKMCT]CPCN2HT - O M C T O Y X I NTC HA2HT MHCpOHC AAIÄ 
O Y [ A C ] 
ChoPs 947f. 

25 r: Psali für die Verkündigung 
XCMApCDOYT NOOK OYHIMICI O Y 0 2 H O Y ^ B N X C HCKpAN - pOH 
TAp MHI'y'AAMOTOC COBC <j>*l ON 6HXCD MMOC X C NIOYPOY 
N T C OApCOC N C M NINCCOC NCM NIApABOC 

25 v: Psali für die Verkündigung 
C C B C CYCiNI N A H N2ANAOpON 6YMC2 N2MOT - <j>MANCCCDOY 
NNICCCDOY N A Y 2 0 C NAY+CDOY MHAipHf b^N 2ANCMH NCOXA-
P C D O Y MHCMOOY NTC T C K M C O N O Y + X O Y 

26 r: Psali 
T A H X H K -J-MCTpCDMI OY02 NOOH O Y N O - f MMHI - NA2MCO CBOA 
2ANHCT20Y NCM CBOA 2A HCpCJ ÎCyi NTC <j>MOY CÜ)OH NCJLJCN 
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Titel 
Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel 

Ä N i o y i Mn^c N C D O Y NeM O Y T A I Ö ANioyi MnS'c 
CodCopt I 178 

26 v: Psali für den Eintritt Mariens in den Tempel 
N2AN2YMNOC MHItfpOY BCDpH N A H hü)CDI_ MMHINI N2AN2IHB 
NATXApOH - X C N O O C h>eU OYÜ)fHf\ C H X C HIMAipCDMI (J)OU 
CpOH M H I C C B I Mc)>pH^ NNipCDMI 

289 Hymn. 126 Kanones 

14. Jh. 1 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 19,3:13,5; Ssp. 13,5:6,5. 17 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 

Djinkim I . CJL) und 6 sind langgeschweift. Es tritt nur £ auf. Braune Tinte. Das B l . weist einige 

kleinere Löcher auf. Auf dem oberen Außenrand des Verso steht die Folienzahl CA0 (239). Der Kanonanfang 

wird durch eine große, rote Zierinitiale betont. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <j> u n d Ä sowie die 

Kompendia und die Zahl sind rot punktiert. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen und * sind 

rot. Trennungslinie ist ~ • > . 

Vom gleichen Schreiber stammen Hymn.7 und Psalmod. 117 der Pschoi-Handschriften ( V O H D X X I 1). 

R: 1. Kanon 
[HIOpONOC] NXCpOYBIMIKON - 2CDC M A C N O Y + TCN61CI MMO 
CNCDCJ0 
Euch I 266f. 

Titel OYKANCDN C X H i c f c 
Kanon für das Kreuz (2. Kanon) 

4>H C T A Y X ^ O H CBOA äCN $KDT ÄAXCDOY 
Euch I 267 

V : Kanon für das Kreuz (2. Kanon) 
NNICCDN THpOY - AHNA2MCN CBOA 2A <j>PU>MI CTAM[CCDpCM] 
Euch I 267 
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290 Hymn. 127 

13./14. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 11,5:14; Ssp. 9:8,5. 10 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 

ist nur h belegt. 6 ist langgeschweift. Braune Tinte. Es ist nur etwas mehr als das obere Innenviertel des B l . 

erhalten. Die Anfangsinitialen sowie die Buchstaben h und das Kompendium sind rot gepunktet bzw. 

touchiert. Das Paragraphos-Zeichen ist rot. Das Fragment könnte, nach dem Duktus zu urteilen, zu 

Hymn.31 oder 32 gehören. 

R: Für den Evangelisten Markus 
AK6i M n T y n o c M [ . . . ] 

n i e y ^ r r e x i c T t H c . . . ] 
o y o 2 nic^opn [ M M X N C ] 

CCDOY NTG[ N ] 
T C XHMI 
N6M X N I X N [ O C ] 

XOC <j>f 6 T ] 
CCÜH[ ] 

niNio)rt J 
N X X [ ] 

V : Für den Evangelisten Markus 
[..X]KÜ}tt>ni N6MCDOY 
[ . . . ] O Y 0 2 NC^Hpi 
[ . . . . ]M6TOXOC 6 
[ . . . O i Y C D T 
[ ] K ) X NGKÜ^H 
[pi ]NT6 N6K 
[ . . . .npejCBeYiN 
[....]pe n x c 

291 Hymn. 128 

13./14. Jh. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 19,5:11,5; Ssp. 14:8. 16 Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es 

tritt Ä und h auf. M ist M und U; ( i ) ist CL) und I . ü) oft langgeschweift. Braune Tinte. Der Außen­

rand ist beschädigt. Das B l . hat unter Feuchtigkeit gelitten; an vielen Stellen ist die Tinte verblaßt. Die erste 

Abschnittsinitiale des Verso ist rot, wogegen die übrigen, die Buchstaben h und Ä sowie die Kompendia 
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rot gepunktet sind. Das Paragraphos-Zeichen * > ist rot. Nach den paläographischen Gegebenheiten könnte 

das B l . zu Hymn.31 oder 32 gehören. 

R: Chairetismos 
x e p e Ä H A G N C D X n i r p e M A T e y c G G O Y A B <|>H G T A H ^ C M G N P I T H 

AHOyOGBCH 6HON3 - XCpC Ä N A N I A C N C M ÄZApiAC X C p C M I C A H A 

N I G B I A I K NTC f f 

V : Chairetismos 
x e p e r e c D p n o c n i c i o y N T C 2 A N A T O O Y I - x e p e A H A M H N A 

H I A M H N eTCMApCDOYT 

292 Hymn. 129 Psalmodie 

18./19. Jh. 5 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:11,5; Ssp. 12,5:9. 9-15 Z I . Regelmäßige Hand. Dj inkim I . 

Die Schrift von B1.4 und 5 ist kleiner und gedrängter. Es tritt nur h auf. (1) ist langgeschwänzt. Braune 

Tinte. Bei B l . 1-4 sind Teile des äußeren und unteren Randes weggebrochen. Von B1.5 ist nur das Mittelstück 

des Innenrandes erhalten. 

l r : Psali für die Engel und Heiligen 
CDNTOC TAp KG AA[HGCDC] NGOK CD U\U)f NAIK[GOC] - [HTA-
I H O ]YT N X C ABBA 
ChoPs 540 

l v : Psali für die Engel und Heiligen 
[MA ]KApi n i A G K e O C N[6]niCKOHOC - NGM HGNICDT A B B A HICĴ CDI 
ChoPs 540f. 

2 r: Psali für die Engel und Heiligen 
4>H 6TAHCAXJ NGM HXC - XCDpi CO ABBA M[CDC]H NGM ICDANNHC 
HIKGMG 
ChoPs 541 

2V: Psali für die Engel und Heiligen 
A B B A HApCCDMA HICABG - HGNICDT [ A ] B B A NOMGp NGM HGNICDT 
A B B A H [AH ]NOYOI 

ChoPs 541 
3 r: Psali für die Engel und Heiligen 

NGNICDf GO NAIKGOC BGNIHI - ^ A r i A ANACTACIA 
ChoPs 542 
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3V: Psali für die Engel und Heiligen 

- f x r i x x p i ^ Y ^ x N i c p e x e T N T G n x c T C D B 2 M H ^ C C2pHi G X C D N N H 

e e o y x B C T X Y T X Y C G N O Y P X N H I O Y X I H I O Y X I K X T X ne^pxN 
T 6 H X X NCNNOBI N X N CBOX 
ChoPs 542 

4 r: Psali der Sonntags-Theotokie 
AlKCüf NCCDK - [Z N]COH MMCNH f NXCMOY CnC[KpXN] H X S C 
IHC 
JaPs 95f. 

4V: Psali der Sonntags-Theotokie 

HC -^KTHCIC THpCC - [NXXjNOMIX T H p O Y + [ + G K 6 C O ] X X O Y 
H X ^ C ] 

JaPs 96f. 
5 r: Psali der Sonntags-Theotokie 

HCKHN[X C G Y MHCpOXH] CBOX - T C K [ M C T O Y P O ] 
JaPs 97f. 

4V: Psali der Sonntags-Theotokie 
Sicher; zu erkennen ist lediglich [ M H ] C p T X [ K O I NXCDXCM 
H X i ^ C IHC. 
JaPs 99 

293 Hymn. 130 Psali 

17./18. Jh. 8 B l . Koptisch. Format: B l . 15,8:11; Ssp. 10-11:6,5-7. 13-14 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. Die B l . sind äußerst brüchig und stark beschädigt. Bei B l . l ist 

fast der gesamte Text herausgebrochen. Bei B1.2 und 6 ist der größte Tei l des Textes weggebrochen. Große 

Textverluste sind auch bei den B1.3 und 7 entstanden. Bei B1.8 haben sich nur der Innenrand sowie die Hälfte 

des oberen und unteren Randes erhalten. Die B l . 1-7 tragen auf dem oberen Außenrand des Recto die kursiven 

Folienzahlen 93-99. Die Abschnittsinitialen und die Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Der Titel 

ist arabisch und zeigt rote Tinte. Das Paragraphos-Zeichen S ist rot und in der Regel mit braunen Pünktchen 

versehen. 

l r : Psali für den hl. Menas 
N[..... ]HIXO)pi- <|>H G[0] XHX MINX 

l v : Psali für den hl. Menas 
OYCD[ ] - HIXCDpi cj>H C G XHX MINX 
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2 r: Psali für den hl. Menas_ 
c [ M o y ] e n ^ c n e N N o y + - eoße T G K [ M X Y ] N G M 4 ? X N M I N X 

n iMXpTYPOC ^ M X p T Y P O C nipGMC^6N2HT 
2V: Psali für den hl. Menas 

XCD NXN NNCNX[N]OMIX 6 0 B 6 T 6 K M X Y - N6M MINX n i M X p T Y P O C 
XOinON X!CL)eN0CD' f 

3 r: Titel 
Psali für den hl. Menas 

xiep2exnic e p o k [ n x N O Y l f M O I N X N NOY2MOT - N C M [ H J G H -

x r r e x o c x n x M I N X 

RukSalt 136 
3V: Psali für den hl. Menas 

T6NOC NNIXpHCTIXNOC 6 Y 0 6 X H X M<j>OOY - HNXNX2MOY 6 IX 
NI0MHI CDCD 6 [BOX] 
RukSalt 136 

4 r: Psali für den hl. Menas 
[ C ] B O X XHfS'C CCDT6M [Cp]CDOY 36N OYAlCDrMOC - [ X H X ] 
M I N X n i r e N N e o c 
RukSalt 136 

4V: Psali für den hl. Menas 
Hnne N I G O N O C C Y O C D O Y + N X K [ Ä ] G N T e K G K k x H c i x - T e N e p -
XCD[p]6YIN 3GN 2 X N ^ X X I X <j>X niNlCL)-f- NÜ)(j>H[pi] 
RukSalt 136 

5 r: Psali für den hl. Menas 

[Nü)4>H]pi n i r e N N e o c 4>x nipxN 6 T 2 0 X X - K X T X T C [ K M G ] T -

Ü)GN2HT n ^ C [ X K - f l N O M L i l 
RukSalt 136f. 

5V: Psali für den hl. Menas 
[NOM]^ NXN COBC nXIXCDpi X n X MINX - NTCNTXIO äGN 2XN-
H 'XXMOC 
RukSalt 137 

6 r: Psali für den hl. Menas 
x e x e p e N X K C D niNicpt^] - 2 I T [ G N N inpjGCBYx N - j - nxpo 
RukSalt 137 

6V: Psali für den hl. Menas 
N C M n iü )CD [ ix ] eö x n x M I [ N X ] - O Y O [ 2 x o ] p C B O X 

MtnoYCOjGNi e o [ B e x n x M I J N X n i M x p T Y p o c 
RukSalt 137 
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7 r: Psali für den hl. Menas 
PCDIC epON CD HIXr[X©]OC - T C N ^ 2 0 6[pOK CD H]XC 
RukSalt 137 

7V: Psali für den hl. Menas 
n 6 N N O Y + C0B[C ] NICL)Hpi NTG f C [ K K ] A H C I X - c)>NH[B] $f 
nip6M[Cl)eN2HT] 
RukSalt 137f. 

8 r: Psali für den hl. Menas 
[nipeHÜ)6N]2HT - fjyXH NIBCN N0p©0A020C MXM]TON 
M [ C Ü O Y cb neNjNHB n x c 
RukSalt 138 

8V: Psali für den hl. Menas 



IX. Scalae 

294 Scala 1 

12./13. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:13,3; Ssp. 13:8-8,5 (mit arabischer Kolumne). 14 

Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es treten h und £> auf. Braune Tinte. Das B l . ist im oberen Drittel 

beschädigt; an einigen Stellen ist die Tinte abgerieben. Auf dem oberen Außenrand des Recto ist ein Flechtor­

nament in brauner, gelber und roter Farbe. Von den Kompendia hat sich das linke erhalten: i y . A u f dem 

oberen Innenrand steht die Lagenzahl H (8) . Die auf dem oberen Außenrand des Verso 

angebrachte Paginierung ist stark verwischt, scheint aber PIX (81) zu sein. Vor 6T1X.IN 

und C K 6 N stehen in Rot die Kephalaia-Zahlen ^ (6) bzw. Z (7) . Die Anfangsbuchstaben dieser 

Wörter sind rot touchiert. Die Kompendia und die Lagenzahl sind rot gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen •£ 

(kopt.Kolumne) und // (arab.Kolumne) sind rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: S idCoL 127f. 

R: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Mt 3,4-12 

f f ni - N I S N C D O Y 

Vgl. MuSca 14b 
V: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Mt 3,12-4,16 

^ÄnoeHKH - ^ Ä H I B I 

Vgl. MuSca 14b 

295 Scala 2 

13./14. Jh . 9 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 14,5:10,5; Ssp. 9,5:6,5 (mit arabischer Kolumne). 13 Z I . 

Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt nur £> auf. M ist M und U. Schwarze Tinte. Bei B1.7 und 8 ist 

der obere Rand sowie ein Stück des unteren Randes weggebrochen. Bei B1.9 fehlt sowohl der obere Rand wie 

der untere Rand. B l . l und 2 sind auf dem oberen Außenrand des Recto mit den Zahlen pir (113) und piH 

(118) versehen. Kapitelanfänge werden durch eine rote Initiale betont. Die Bl .3-6 ausgenommen, sind die 

Buchstaben 4> und ä sowie die Kompendia und die Sektionszahlen des N T rot gepunktet. Die Steinvokabeln 

der Offb sind rot, die Psalmzahlen schwarz. Alle Zahlen stehen auf dem Außenrand. Der Anfangsbuchstabe 

der Steinliste ist mit roter Tinte versehen. Die Titel sind zweisprachig oder nur arabisch und meist rot, doch 

ist bei den zweisprachigen gelegentlich nur der koptische Tei l rot. Das Paragraphos-Zeichen * > ist rot. Es 

fehlt bei Bl .3-6 . Zur Scala ecclesiastica des Y . as Samannüdl: S idCoL 127f. 



Sc. des Yuhanna as-Samannudi, 1 Kor 3,2-4,13 
niepcD^ - nepiKxoxpMA 
MuSca 27b 

Sc. des Yühannä as-Samannüdl, 1 Kor 4,13-7,29 
ANepci^Be - na>pM 

MuSca 27b 
Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Gal 1,16-2,17 

n p o c P A A A T A C M n i o y x 2 T - A Y X G M G N 

MuSca 29a 
Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Gal 3,1-4,27 

niBACKANOC - f Ü } A H H 

MuSca 29a-b 
Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Ps 77,45-82,15 

niAM - ü)AHT2MO 
MuSca 37a 

Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Ps 82,15-104,34 
ü)AMT2GMMO GHCDpeB - NIMBpoyXOC 
MuSca 37a-b 

Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Dtn 32,2-38 
niAKpocoeN - N O Y Ü ) T 6 N 

MuSca 38a 
Titel 20pACIC A A N I H A H i n p O ^ H T H C 

Dan 3,2 
N i 2 y n x T o c 
MuSca 39a 

Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Dan 3,2-46 
NITOnxpXHC - A A M X A H T 

MuSca 39a 
Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Dan 3,46 

X X X I O C D A üjeNÄxoxi 
Dan 3,94-100 

ICDC - XHepÄXIOIN MMCDOY 
MuSca 39a 

Titel NI06ÖAOKIÄ 0 6 0 T O K I Ä 4 > O Y N A B I T 

Montags-Theotokie 
-f-Äno<j>xcic - 4 > Y C I C 
MuSca 39a 

Montags-Theotokie 
npoconcDN - ^ K T H C I C 
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MuSca 39a-b 
Titel 
Dienstags-Theotokie 

f M O Y K I - NOP0OAOXOC 
MuSca 39b 

6 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, OyOlKONOMIX - NCCKpATHp 
Sonntags-Theotokie NCCKAAAMICKOC X A X . 2 

MuSca 40a 
6V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, NIAKTIN ©YCIA HlÄpCDMATA 

Sonntags-Theotokie NCnOYPANION - fllKYNAMONON GT(JL)OM 
MuSca 40a-b 

7 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Offb 18,21-21,20 
MHX[ANH] - OYCApAONIX 
MuSca 42a-b 

7V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Offb 21,20 
OY[2Y]AKYNO[INON] - OYÄMCOCCTOC 
MuSca 42b 

Titel 
Nacht des Sonntags 

^epi- ir i i - enepoxp iN 
MuSca 42b 

Titel 
Ostersonntag 

H I A A A O H 

BöKir 67 
8 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Taufe 

6 X [ ]f [ ]GA[AION] K A T H K e c e O C - f ÄnOTAKH 
MuSca 42b 

8V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Taufe 
N H [ ] NIBHT niOYNApiON IHCDpH CÄOYN 
e Y x o r i T o c n i x c u A C B O A M e T r e N e c i o c 
ÄpixcDpiziN e y s c u T n 
MuSca_42b-43a 

Titel C O Y IA NTCDBl1 

9 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Choiak, 2. Sonntag 
O Y X [ . . . . ] M Y [ . . . . ] 

Titel 

Epiphanie 
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Choiak, 3. Sonntag 
niBepT - HlOpMICKOC 
MuSca 43b 

Titel 
9V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Choiak, 3. Sonntag 

c l d - A H C 6 N K 
Titel 
Choiak, 4. Sonntag 

TCHIKAAIN MMOK [ ] 
MuSca 43b 

296 Scala 3 

12./13. Jh . 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 14,8:11,7; Ssp. 10,5-11,5:7,5-8 (mit arab. Kolumne). 11-

12 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . 6 ist langgeschweift. Es tritt nur h auf. M ist M und L I . 

Schwarze Tinte. Die B1.2 und 3 sind etwas löchrig. Die oberen Innen- und Außenränder tragen folgende 

Nummerierung: l r F (3) , 2 r ¥ (13), 3 V l e (15). Die Wörter 2 6 X I C , n i M G C I T H C , ^ ß ^ p H l T , 

n [ 6 ] N T l K O C T H und p A K O ^ sind am Außenrand mit den Zahlen f (3), Ä (4), Z (7), B (2) 

und Z (7) versehen. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: SidCol 127f. 

l r : Muq. des Yühannä as-Samannüd! 
f (J0NC X A ( S H - N ICXO A H Ü ) A I 
LanSca 46 und 43 (letztes Wort) 

l v : Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
A M A C J ^ A I - niKCACBIN H I X H I 

LanSca 44 (erstes Wort) und 47 
Yühannä as-Samannüdi, Hebr 4,13-8,1 
X A P A B - niKe<t>AxeoN 
Vgl . MuSca 30b-31a 

Yühannä as-Samannüdi, Hebr 8,6-11,10 
A T O T H - j - M A ^ - HITCXNITHC 
MuSca 31a 

Yühannä as-Samannüd!, Apg 2,1-3,7 
HCNTIKOCTH - NICPCDH 
MuSca 33b 

Yühannä as-Samannüdi, Apg 3,10-7,8 
MITCB - MHATpiApXHC 
MuSca 33b-34a 

2 r: Sc. des 

2V: Sc. des 

3 r: Sc. des 

3V: Sc. des 
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297 Scala 4 

13./14. Jh . 4 B l . Koptisch-Arabisch. Format: bl . 18:13,5; Ssp. 12,5:9 (mit arab. Kolumne). 15 Z I . Sehr 

regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt h und ä auf. M ist M und U. Braune Tinte. Bei B1.3 ist der obere 

Rand mit einem Stück des Außenrandes sowie die untere Außenecke weggebrochen. In der Mitte des oberen 

Randes von l r ist ein Flechtornament zwischen den Kompendia \OC O O C . Auf dem oberen Außenrand von 

2V und 4 V stehen die Zahlen O 0 (79) und HZ (87). Der koptische Titel auf 2V und die darauf folgende 

Anfangsinitiale sind rot. Eine einfache doppelte Linie in roter Tinte trennt Römer und Korinther. Zur Scala 

ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: S idCoL 127f. 

l r : Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Mt 14,23-15,27 
n p o c e y x e c e e o y e p c g i o y 2 o p T H - NiBip M A G M A N A K M H N 

MuSca 19a 
l v : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Mt 15,27-17,24 

N O Y S I C G Y + BOH0IA xpBOHeiN - nixepeß ni2opAMA N H e T s i K i ^ 
MuSca 19a 

2 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Rom 11,12-13,2 
nitfpC^ n iKYNApiZIN NNOYT6M - NipeH^CJDCLjeN 6 N C O Y 6 T 6 T ^ 
MuSca 26b-27a 

2V: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Rom 13,13-16,22 
N i x e p x e p N12101 - ^ e n i c T O A H 

Titel + 1 Kor 1,10-2,13 
KOpiNG T N C D M H - N I H N A T I K O C 

MuSca 27a-b 
3 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 3,9-4,14 

O Y i e t ^ O Y C D i ] - nep iKAeepMA ANepcpße n ix^ iö 
MuSca 27b 

3V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 6,9-7,38 
[ M A A A K O C ] - [ 6 Y ] r A M O C 
MuSca 27b-28a 

4 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Hebr 2,10-7,22 
H A p x H r o Y C N A Y P X O Y H T - peMHT p e M A f n iü )TÜ)p i 
MuSca 30b-31a 

4V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Hebr 7,26-11,10 
NAMCAICDOY niK6cj>AAeON f C K Y N H - pAOYCD n i T 6 X N I T H C 
MuSca 31a 
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298 Scala 5 

14./15. Jh. 1 B l . Griechisch-Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:13; Ssp. 12,2:9,5 (mit arab. Kolumne). 13 
Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Schwarze Tinte. Die obere Außenecke ist 
beschädigt. Das Recto trägt auf dem oberen Innenrand die Lagenzahl K (20). Der obere 
Außenrand des Verso ist mit .A ( . .1) foliiert bzw. paginiert. Die Buchstaben Z , <j>, 2 

und ^ sowie die Kompendia sind rot gepunktet. Der Titel und die Paragraphos-Zeichen S und S sind rot. 

Trennungslinie ist S > \ 

R: T e p ^ l C niOYNOM T O X M e p O C niNAÜ)2HT - TIMION NITAIO 
V : TA<f)ON HIM2AY - TAX6CDC niMHÜ) 16 f l lTArMA 

Titel ApXH Y 
Y A A T A ÄneipA 2ANMHCL) M<j>MÜ)OY Y A K A T A A Y M T A N I A T X 6 M 

A Y P H X O Y 

299 Scala 6 

14. Jh . 1 B l . Griechisch-Koptisch-Arabisch. Format: Bl .17,2:13; Ssp. 12,5:9,5-10 (mit arab. Kolumne). 13 

Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I . M ist M und U. Braune Tinte. Der untere Außenrand ist beschädigt. Auf 

dem oberen Außenrand ist die Zahl H (8) zu erkennen. Der Buchstabe 2 ist einmal mit einem roten Punkt 

versehen, einmal ungepunktet. Die Titel und das Paragraphos-Zeichen S sind rot. Die Trennungslinie des 

Recto hat die Form ~ , die des Verso . Die Linie des Recto ist rot, während 

beim Verso die erste rot, die zweite braun ist. 

R: NIC6NT6 - NIKOKKINON 
Titel 

HIAIKACTHpiON niMAN-f 2API - f ÄNABAAAOYC 
V : KpiNH NOYCNHINI MMCDOY - ^ A l A B A O H p A 

Titel 
NIÜ)0)HN ^BCD N I X A A [HJIBAI 
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300 Scala 7 

14. Jh. 5 B l . Koptisch-arabisch. Format: B l . 17,5:13,2; Ssp. 10,5-11,5:7,5-8,5 (mit arab. Kolumne). 13 

Z I . Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt nur ä auf. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der untere Rand 

beschädigt. Bei B1.4 ist der obere Rand und der obere Außenrand sowie der innere und äußere untere Rand 

weggebrochen; das B l . weist zudem einige Löcher auf. In der Mitte des oberen Randes von 2 r und 3 r sind 

zweifarbige Flechtornamente zwischen den Kompendia \\ X Y ; auf dem oberen Innenrand sind die 

Lagenzahlen IX (11) und IB (12) angebracht. Die Anfangsinitiale und der Buchstabe <j> sind bei B1.3 mit 

Rot versehen. Rot gepunktet sind die Lagenzahlen und die Randkompendia. Die Sektionen des N T sind am 

Außenrand mit roten Zahlen angegeben. Die roten Striche *!> ~ "~ "— <C ' setzen die Sektionen 

voneinander ab. Die Zahlen der Psalmen sind in roter Tinte auf dem Außenrand vermerkt. Die Titel - beim 

N T zweisprachig, bei den Theotokien arabisch - sind rot. Die Trennungslinie bei den Theotokien ist schwarz. 

Die Paragraphos-Zeichen (nur 2 r und 3 r) und * sind rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-

Samannüdl: S idCoL 127f. 

l r : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Mk 4,31-5,26 
eCC^HM - AC<S6 6BOA 
MuSca 22a 

l v : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Mk 5,26-6,39 
NAceo - eToyeToycDT 
MuSca 22a-b 

2 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, L k 11,27-12,18 
N I M N O ^ - ^NXCQopcr;ep 
MuSca 25a 

2V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, L k 12,35-13,8 
eyäHK - niMA2po 
MuSca 25a 

3 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdl, Rom ? - 16,22 
AHT^CDH- ^eniCTOAH 
MuSca 27a 

Titel + 1 Kor 1,10-16 
n p o c K o p i N o i o y c Ä T N C D M H A O I H O N 

MuSca 27a 
3V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 2,13-4,7 

GNepCYNKpiNIN - AlAKpiNIN 
MuSca 27b 

4 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Ps 78,11-101,5 
[NH 6T]2CDOYI [MH6A6C] - N I M O Y X A X 
MuSca 37a-b 
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4V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Ps 103,17-109,7 
[ n i e x ] X ( D B - n i z T o n 
MuSca 37b 

5 r: Sc. des Yühannä as-Samannüd!, Dan 3,32 
NÄHOCTATHC - AHepÄXIÖlN MMCDOY 
MuSca 39a 

Titel + Montags-Theotokie 
- ^ A n O < } > A C I C niMAipCDMI 
MuSca 39a 

5V: Sc. des Yühannä as-Samannüd!, Montags-Theotokie 
n i e x o Y C i A T H C - f K T H C I C 

MuSca 39a-b 
Titel + Dienstags-Theotokie 

^ M O Y K I - A Y C J ^ A T H 
MuSca 39b 

301 Scala 8 

14./15. Jh. 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 15,8:12,3; Ssp. 11:8,5-9 (mit arab. Kolumne). 8 Z I . 
Große, regelmäßige Hand. Djinkim I . il), h und 6 sind langgeschweift, T hat einen langen Horizontalstrich. 
E s treten h und £> auf. Schwarze Tinte. Bei B l . l fehlt der größte Tei l des oberen Randes, bei B1.2 ist der 
obere Außenrand beschädigt. Der obere Außenrand von 3V trägt die Kursivzahl 144 in roter Tinte. Die Wörter 
XMi 6hpHI , niSCDpn und il)K 6 B O X sind am Außenrand mit den Sektionszahlen 6 (5), X (30) 
und X X (31) versehen. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdi: SidCoL 127f. 

l r : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Jh 2,10-12 
4>H 6TCBOK - AMI e^pHI 
MuSca 4a 

l v : Sc. des Yühannä as-Samannüd!, Jh 2,12-23 
[ K ] A 4 > A p N A O Y M - n inAC^A 
MuSca 4a 

2 r : Sc. des Yühannä as-Samannüd!, Jh 5,5-10 
x p o N o c - ni4>Abpi 
MuSca 7a 

2V: Sc. des Yühannä as-Samannüd!, Jh 5,16-24 
N A Y ^ O X I - AMOYCDT6B 
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MuSca 7a 
3 r: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Jh 12,27-40 

NA2M6T - HI2HT 
MuSca I I a 

3V: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Jh 12,40-13,4 
n i K A ^ - niAGNTION 
MuSca I I a 

302 Scala 9 

13./14. Jh. 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,5:12,8; Ssp. 12,5:8,8 (mit arab. Kolumne). 14 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I . Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der untere Innenrand und das obere Drittel des 

Außenrandes weggebrochen. Flechtornamente in roter und schwarzer Tinte nehmen die obere Blattrandmitte 

von l r und 2V ein. Die begleitenden Kompendia sind I Y X Y Auf dem oberen Innenrand stehen die 

Lagenzahlen B (2) bzw. T (3). Der obere Außenrand von 2V trägt die Foliierung bzw. 

Paginierung X (30), daneben die Kursivzahl 139. 2 ist immer, <$> nur 2 V rot gepunktet. 

Die Titel sind arabisch und rot. Rot ist ferner die Reihe [ r l ]6C - 6 C sowie das Element 

6p, das von einem Viereck ebenfalls in roter Tinte eingefaßt ist. Die Paragraphos-Zeichen S hinter den 

koptischen und // hinter den arabischen Wörtern sind rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: 

SidCoL 127f. 

l r : Muq. des Yühannä as-Samannüdl 
6 T A C C A X I N A C C A X I - 6 C C A X I 
LanSca 19; 21 

l v : Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
[n]6C N6C - N A p e C A X I CJ^ApeCAXI 
LanSca 21 ; 23 

2 r: Muq. des Yühannä as-Samannüdl 
nApABOAH nApeMBOAH - n ioycD i n i M o y x 2 
LanSca 51 

2V: Muq. des Yühannä as-Samannüdl 
niMOA2 XNAT<j>6 - M6A6TH M6ACDTH 
LanSca 5lf . 
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303 Scala 10 

13. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17:12,7; Ssp. 12-14:8-8,5. 13-15 Z I . Regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Schwarze Tinte. Das B l . ist an den Rändern beschädigt, die Tinte stellenweise abgerieben. Die 

Kompendia sind rot gepunktet. Die Titel sind rot, desgleichen die Reihe H6C - 6 C , wobei die dazwischen 

stehenden = schwarz sind. Rot ist ferner das in einem Viereck stehende Element 6p . Die Paragraphos-

Zeichen S und " sind rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: SidCoL 127f. 

R: Muq. des Yuhanna as-Samannudi 
N e C e f c - N T 6 C C A X I 6 T 6 C C A X I 
LanSca 19; 21 

V : Muq. des Yühannä as-Samannüd! 
e c c A x i - n e ^ c N G ^ C T S ^ C 
LanSca 21 

304 Scala 11 

16./17. Jh . 8 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 21,7:16; Ssp. 13,5:9,5-10. 17 Z I . Regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. 2 ist ~&. Braune Tinte. Bei B l . l fehlt der größere Tei l des oberen 

Außenrandes; weitere Textverluste im oberen Tei l durch Löcher. B1.2 weist in der oberen Hälfte große Löcher 

auf. Bei B1.3 ist das untere Drittel weggebrochen, außerdem ist ein großes Stück aus der oberen Hälfte 

herausgebrochen. Bei B1.4 fehlt der größte Tei l der unteren Innenhälfte. B1.6 ist durch mehrere Löcher 

beschädigt. Fast alle B l . sind stark stockfleckig und brüchig. Die B l . sind wie folgt auf dem oberen Außenrand 

foliiert: l r + v 6 (5) , 2 r + v ^ (6) , 3V MX (41), 5V NB (52), 6V N6 (55), 8V NO (59). Die Anfangs­

initialen, die Buchstaben 4*> 2 und sowie die Kompendia und Zah-len sind rot touchiert bzw. 

gepunktet. Die Titel sind teils arabisch, teils zweisprachig und rot. Die Paragraphos-Zeichen S sind rot. Zur 

Scala Magna des Abü'l-Barakät: SidCoL 132-34. 

l r : Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Bezeichnungen Gottes 
T X O M M<j>-f- HÜ^CDBÜ) MHfj'C - HITOHApXHC H i p e H T A A S O 

l v : Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Bezeichnungen Gottes 
[ni]peM^2An niMAipcDMi - niü^BOT 6 T ä 6 N GNoy [Ni Niejcce 
[n\]ü)e 6TAHK_ 

Titel NipAN NT6 HIHNA 6 0 
Bezeichnungen des Heiligen Geistes 

616 



Scalae Sca la 11 

H I H N X e e o Y A B - $H e e N H o y C B O X n i p x p x K x i T O N N O M Ö O Y -

C I O C N6M $\(DT 

2 r: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Titel 
J D G N nipXN [MHIKOCMOC] G T C X H U } Ü ) I N6M [NeH]T62IC N 6 M 

[NGHTXrMX] 
Bezeichnungen der himmlischen Wesen 

^M6[TO ] Y P [ 0 NNI]<)>HOYI - COYPIHX MIXOM NI6TOI N Ü ) A 2 N -

XpCDM 
2V: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Bezeichnungen der himmlischen Wesen 

[ N I ] T X r M X NI6THXI £[X NI2]XpMX - N I X N X N [ 0 B X ] 
Titel 

[J36N NipXJN N T 6 niC[T6peü)M]X N6M N6H[...] N6M NH 6 N X Y 
[. . .6]BOX N3HTH 

Bezeichnungen des Himmels 
[. JT<j>6 N T 6 T4>6 HICTepeCDMX pXMX X ^ Y C 0XXHIÖ 

Titel HIZ M^CDCTHp 6 T K O ) f 
3 r: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Bezeichnungen für Krankheiten 

<|>XpX<j>pOCYNH HIC62T XGHpOY K G X X ^ O C - HIMBO[... ] X 6 Y -
KCÜMA [....] 

3V: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Bezeichnungen für Krankheiten 
^ u > p x n x y r H n i x o y i N - N I X O K C I niepsiMCüOY [niep20C] 
H ! [CIOYP?] 

Titel O Y K G ^ t X X e O N . . .]NIMKXY[2] 
Bezeichnungen für Gebrechen 

HOMHOYi ] O Y ^ I T O Y ^ P ^ X b H[XpXTir ]MXZIN X(DpiC[TIX] 
4 r: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Bezeichnungen von Pflanzen 

4>YPXXXITHC K X C T X N O N K6TTIC6Ö - KXXXBONIX [XYXO]N 

C T X Y P O Y 
LoSca 59 

4V: Sc. Magna des AbüT-Barakät, Bezeichnungen von Pflanzen 
OYKpiRONXXIX OYINIKIX O Y C O Y T I O N - [XNXBXp]0 IX X B X K [ I C -
0 6 ] 
LoSca 59f. 

5 r: Sc. Magna des AbüT-Barakät 
Titel 
Bezeichnungen von Pflanzen 

N I Ü ) B I N Nü)Q)pn nicoYÖ neeMpxN - n ix inxp ioN n ic j^exTXM 
LoSca 61 
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5V: Sc. Magna des Abu'l-Barakat, Bezeichnungen von Pflanzen 
nioepcp nin ip^ioM nicpxHiMi o y p o c nipo y A I N e x n e N i o c niAN6ipi 
LoSca 61 f. 

Titel n i o y o f N x p o x 
Bezeichnungen von Pflanzen 

n i o y ö f n iNoyNi - nixrpxöxxKONON M O A O X I Ä ^ B A K I N O N 

LoSca 62 
6 r: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Bezeichnungen von Steinen, 

Metallen, Mineralien 
ÄXGT6C CDXICDN BApAAlON OyÄAAMAC - H IAAMXAHT HIBpH2l 
AAKANCDN HIAAKOHpOC C6XIKON 

6V: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Bezeichnungen von Steinen, 
Metallen, Mineralien 

p o T O N n i n x p x K X N e o c H I C O H M - H I A N I K A M n i K A A A y e o c n ikpA-
K O y f l lKAAOyAN A K A I M I T H C 

7 r: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Bezeichnungen von Steinen, 
Metallen, Mineralien 

A K A I M I T H C jjji 
Titel 
Bezeichnungen von Farben 

NIÄACDMA 4>H CTCDBÜ) - H IKCKTOC HIKApHOC 
Titel 
Geographische Bezeichnungen 

KATAKpiÄ ^ B A K I ^HOAIC HI^MI ^XCDpA NltflN HIXpO 4>IOM 
Titel N I ^ M I NTC XHMI 
Ägyptische Ortsnamen 

AACXANÄpiÄ - ^MIN2Cüp 
MuGeo 210 

7V: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Ägyptische Ortsnamen 
PACPITTC ApBAT X C p c y C - NIHOACI OCDNI X C N N O y ^ 
MuGeo 210-212 

8 r: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Specifica der Erde 
HICDKCANOC <t>IOM N X A K I HIAIMCN - HIXOA NTC H[K]A2I HIAM-
M O Y N 

8V: Sc. Magna des Abü'l-Barakät, Specifica der Erde 
IANOC n i ü } I K H I ^ C D C C A NICPAHCY HpiMIA I A 2 Ü } Ü } H N 

Titel 
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Specifica ecclesistica 
f 6 K K X H C I X ^ K O N R I f M6XCDT - HieMCpip f XNTHMX HIOpiÖKeXi 
[KYPJCDN 

305 Scala 12 

14. Jh. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 17,2:13; Ssp. 12,5:8,5 (mit arab. Kolumne). 15 Z I . Sehr 
regelmäßige Hand. Djinkim I . Es kommt nur Ä vor. Braune Tinte, die an vielen Stellen, beson­
ders auf der Rückseite verblasst oder verschwunden ist. Der Buchstabe £ trägt einen roten 

Punkt. Das sehr uneinheitlich ausgeführte Paragraphos-Zeichen y> ist rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-

Samannüdl: S idCoL 127f. 

R: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 8,12-12,15 
epeT6NMio)i c x x o x - K y p i x K O N O Y n x p x T O Y T C D N 

V : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 12,17-14,7 
niü)CDXeM - [0]C6BI NXCD 

306 Scala 13 

15. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,2:12,2; Ssp. 12:8,5 (mit arab. Kolumne). 14 Z I . Recht 
regelmäßige Hand. Djinkim I . Braune Tinte. Die B l . sind auf dem oberen Außenrand des Verso mit den 
Kursivzahlen 225 und 224 in roter Tinte foliiert. Die Elemente \ 6 1 , N, M usw. sind in einem großen, in 
Kästchen eingeteilten und rot touchierten Rechteck untergebracht. E i n weiteres Rechteck, das an den Seiten 
rote Punkte aufweist, umrahmt das Element N. E i n rotes + trennt die Bestandteile der Reihen H A 

- 61 und H 6 N - 6 N . Rot ist lediglich der letzte Titel von l r . Die Paragraphos-Zeichen v im koptischen und 

" im arabischen Text sind rot. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: S idCoL 127f. 

l r : Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
x e i - c p x i c x x i 
LanSca 11 

l v : Muq. des Yühannä as-Samannüd! 
e i e c x x i e i N x c x x i - e i 
LanSca 11 und 13 
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Muq des Yuhanna as-Samannudi 
N - CNCCAXI 
LanSca 13 

2V: Muq des Yuhanna as-Samannudi 
CNNACAXJ - 6T6N CN 
LanSca 13 und 15 

307 Scala 14 

14. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 18:13,5; Ssp. 12,3:8,3 (mit arab. Kolumne). 15 Z I . Regelmä­
ßige Hand. Djinkim I . Es kommen h und 3 vor. Braune Tinte. In der Mitte des oberen Randes des Verso ist 
ein quadratisches zweifarbiges Ornament zwischen den Kompendia i y X Y . Der Innenrand trägt die 
Lagenzahl IB (12), der Außenrand die Seitenzahl pK (120), die daneben auch kursiv 
gegeben wird. Das erste Wort von Petr 1 ist mit einer zweifarbigen Zierinitiale ver­
sehen. Die Abschnittsinitialen und die Buchstaben <j> und 2 sind nur beim Recto mit Rot 
versehen. Beim Verso sind die Kompendia rot touchiert. Die Wörter XyepCL)HIBI, A y C 6 T -
e e N O y , 6 T 6 l i 2 0 Y ^ hXpiÄXpCDTeN, X p H C m N O C , X e X G H N O y sind am Außenrand mit den 
roten Sektionszahlen Z (7) , B (2), V (3), Ä (4) , 6 (5) und Z (7) versehen. Die Titel sind in 
roter Tinte geschrieben. Zur Scala ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: SidCoL 127f. 

R: Sc. des Yuhanna as-Samannüdi, Jak 5,3-5 
AYepCJ^HIBI ÄNONI 
MuSca 32b 

Titel n C T p O Y CniCTOAH A 
1 Petr 1,18-3,20 

A Y C C T 0 H N O Y - AC6120 N X C f MCTpCMCbOYN2HT 
MuSca 32b-33a 

V : Sc. des Yuhanna as-Samannüdl, 1 Petr 4,10-5,13 
bApiÄApCDTCN - BABYACDN 
MuSca 33a 

Titel n C T p O Y CniCTOAH B 
2 Petr 2,1-4 

NÄrCJD - KOAAZIN 
MuSca 33a 
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308 Scala 15 

13./14. Jh. 1 B l . Koptisch (Sahidisch)-Arabisch. Format: B l . 16,7:13; Ssp. 10,5:8. 14 Z I . Sehr regelmäßige 

Hand. Djinkim I . V g l . Horologion 2 1 , das vom selben Schreiber stammt sowie das sehr ähnliche Horologion 

22. Braune Tinte. Das obere Blattviertel ist bis auf den Außenrand weggebrochen. Das B l . ist löchrig, die 

Tinte auf dem Recto stellenweise abgerieben. Die Anfangsinitiale von 1 Kor ist rot, desgleichen der Titel und 

das Paragraphos-Zeichen \ Die Kompendia sind rot touchiert. Der Titel ist von zwei durchbrochenen roten 

Linien eingerahmt. 12 weitere B l . der Hs. sind im CatRyl 62 (Nr. 114) aufgeführt; 22 weitere Bl.erwähnt 

EvWhMoNa I 222 als im Besitz des Koptischen Museums zu Kairo befindlich. Zur Scala ecclesiastica des Y . 

as-Samannüdl: S idCoL 127f. 

R: Sc. des Yühannä as-Samannüdi, Rom ? - 6,6 
[K] A T AP6NOCK [61] - npMNAC 
MuSca 27a 

Titel KOpiNGOC Ä 
1 Kor 1,10-3,9 

OYKNCDMH - T M [ N T ] O Y 6 6 I H 
MuSca 27a-b 

V : Sc. des Yühannä as-Samannüdi, 1 Kor 3,12-6,9 
PCÜ[K2] - MMAAArOC 
MuSca 27b 

309 Scala 16 

14. Jh. 3 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 14,5:10,5; Ssp. 10,5-11:6,5 (mit arab. Kolumne). 14-15 Z I . 

Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Braune Tinte. Bei allen B l . fehlt die obere Innenecke. Bei B l . l r hat sich 

in der Mitte des oberen Randes der Rest eines Flechtornamentes mit dem Kompendium X Y erhalten. Auf 

dem oberen Außenrand stehen die Lagenzahl B (2) und die Folien- bzw. Seitenzahl IX 
(11). Der obere Außenrand von 3 r zeigt die Foliierung bzw. Paginierung KB (22). Rote Tinte 

zeigen die arabisch geschriebenen Titel , die Reihe HOY - die Elemente T 6 N , 6 , 4 > M 6 T , HIXIN, 
N T 6 , 6 T 6 , 6 T X , N T 6 und 6 T X . T 6 N wird von einem Rechteck eingefaßt. Rot gepunktet sind nur die 

Kompendia des Textes. Das nur auf B l . l vorkommende Paragraphos-Zeichen * > ist rot. Zur Scala 

ecclesiastica des Y . as-Samannüdl: SidCoL 127f. 

l r : Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
[ n O Y ^ J C [TOJY6TJ - N T O Y C A X I 6 T O Y C A X I 
LanSca 23 und 25 
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Scala 16 Scalae 

l v : Muq. des Yuhanna as-Samannudi 

6 Y C A X I - ÄP6T6NCAXI 
LanSca 25 und 27 

2 r: Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
e - ni2itpeNNOYHi N T G ff 
LanSca 55 und 61 

2V: Muq. des Yühannä as-Samannüdl 
eTenipcDMi n e 6T[AH ]eAMioM - N A C N H O Y 
LanSca 61 

3 r: Muq. des Yühannä as-Samannüd! 
HIICPI - NI62CDOY 
LanSca 43 

3V: Muq. des Yühannä as-Samannüdi 
A H M O Y N K - nio2i 
LanSca 43f. 
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X . Varia 

310 Varia 1 

15./16. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 14,5:11,3; Ssp. 9:7-7,5. 10 Z I . Sehr regelmäßige, kräftige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt h und Ä vor. Braune Tinte. 

l r : Glaubensbekenntnis 
AHTCDNH - K6 P1AAIN ON 6MNHOY 

l v : Glaubensbekenntnis 

£ 6 N neHcboy - <j>H
 G O [ N H O Y ] 

2 r: Glaubensbekenntnis 
[60JNHOY 6BOA £ 6 N $KDT - NAtlOCTOAlKH 

2V: Glaubensbekenntnis 
N6KKAHCIÄ - NipeMMCDOYT 
BuHor 135f. 

311 Varia 2 

18. Jh. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 14,7:10,3; Ssp. 10-11:4,5-5. 12 Z I . Recht regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es kommt nur Ä vor. Schwarze Tinte. Das Paragraphos-Zeichen * ist rot und mit schwarzen 

Pünktchen versehen. Die Kompendia sind rot punktiert. 

R: Gebet für die Oberhirten 
O Y 0 2 - j -npOCTATHC N T 6 NIHICTOC ApinpeCB6YIN 6XCDN NA2p6N 
4>H 6TAMOAMION 20PICDC NTGHTAXpON Ä6N HINA2p 6 T C O Y T C D N 
NT6HAP62 N A N 

V : Gebet für die Oberhirten 
MriCDNÄ MneNICDT A B B A FÜM niMANGCCDOY 6 T 6 N 2 0 T HAipH-f 
MneMCjp^Hp N A Y T O Y p r o c N N O Y + P I G N I C D T N s m c K o n o c A B B A 
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Varia 3 - 5 Varia 

312 Varia 3 

14. Jh. 1 Bl. Koptisch-Arabisch. Format: Bl. 17:13,2; Ssp. 12,5:5-5,5. 18 ZI . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es tritt nur £> auf. Braune Tinte. Die Schrift ist z .T. stark verwaschen. Der obere Außenrand des 
Verso trägt die Zahl T (3). Die Abschnittsinitialen und der Buchstabe ^ sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die 

Paragraphos-Zeichen > und *-> sind rot. 

R: Jes l ,6*-8* O y A C OYN62 O y A G 2ANMCDOY - N6M M ^ p H f 
V : Jes 1,8*10 NOyMANApe2 N X I X I £ C N OyBON'f* 

313 Varia 4 

18./19. Jh. 1 Bl. Koptisch. Format: Bl. 15,5:10,8; Ssp. 11,5:7-7,5. 15 ZI . Relativ regelmäßige Hand. 

Schwarze Tinte. Auf dem oberen Außenrand des Recto steht die Kursivzahl 12. Der Textbeginn wird durch 

eine erste Zeile in großen zweifarbigen Zierbuchstaben sowie eine zweite Zeile in roter Schrift betont. Die 

arabische Rubrik gibt den Anfang in schwarzer, die beiden folgenden Zeilen in roter Tinte. Abschnittsinitialen 

fehlen. Die Paragraphos-Zeichen > , ::, : > : // sind rot. Von den drei Punkten der Kompendia sind die 

äußeren rot. 

R: Rubrik 
Troparion bei Anwesenheit des Patriarchen 

H ArAni T o y Ö G Ü ) neTpoc Ke A y x A p i c T O H MONoreNHC c o y 
H o y T O K G T e K G o e o y Ke c o r m p A c H M O N T Y X C Ke H K O 

NONIÄ K6 H AOpeA A O Y A H O flNÄTOC C C D CTC M A O A T O A H Ö -

[TATOY] 
V : Troparion bei Anwesenheit des Patriarchen 

[ A n ö ] T A T o y n e T p o c H M O N H A H A A B B A M A P K O C T O Y n c T p o y 
A P X C D N T H C M e r A A o y n o y A e o y A A C X A N A P I A C A P A B O I K G 

NoyniAC A H B H C oAneNnoyAeoc K G H P I N H C K C npiKec K C Mop-
OAHIAC KG XpiTOYKAC K6 T O Y AriONTATOY K C MAKepi-
c b T A T o y neTpoc 
Vgl . Euch I 173 

314 Varia 5 Begräbnisritual ? 

14. Jh. 1 Bl. Koptisch-Arabisch. Format: Bl. 23,5:15,5; Ssp. 19:7-8. 22 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es kommen h und £> vor. Auffallend ist der sehr lange Supralinearstrich des 6. 
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Varia Varia 5 - 7 

Braune Tinte. Der untere Außenrand ist beschädigt. Der obere Außenrand des Verso trägt 

die Zahl IA (11). Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <f>> b & sowie die Kompendia sind 

rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen S und *!> * sind rot. Al le paläographischen 

Eigenheiten sprechen für eine Zusammengehörigkeit des B l . zu Rituale 7. 

R: N6M niCMOY A N N A 0 M A Y N+06ÖAOKOC 6 0 O Y A B ^ Ä H Ä MApiÄ 
- riAAIN 6M6ÄP6M GHCDNä MnGKBCDK HIOYPO MMAINOY+ ApG2 

V : epOM ä6N OY2IPHNH N6M OYM60MHI N6M OYM6TXÜ)pi NT6H06BIÖ 
N T 6 H X A X I T H p O Y C A n e C H T NN6H6 , AAAYX NXCDA6M - £6N T A I Ä R A 
[ 6 ] K K A H C I Ä Mcj>OOY[...]t 6 0 O Y A B N6M 

315 Varia 6 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:12,3; Ssp. 10,5-11:4,5-5,5. 12 Z I . Relativ regelmä­

ßige Hand. Djinkim I . Es kommen h und £> vor. Schwarze Tinte. Die etwas vergrößerten Abschnittsinitialen 

sind nur leicht aus der Kolumne herausgerückt. 

R: ÄrA0OC M M A Y A T C 6BOA ä 6 N <j>H 6 T eN6MÜ)On AN K0p6HÜ)ni 
N X 6 $\>(DM\ 0 Y 0 2 A K X A H £6N niPIApAAlCOC NT6 t lOYNOH »DGN H X I N 6 -
0P6H26I A 6 6BOA 2IT6N 

V : ^ e t l A T H N T 6 H I X X X I N6M ^ M e T A T C C D T G M NCA N6K6NTOAH 6 0 O Y A B 
KOYCDÜ) 6AIM MBepi NK6COH O Y 0 2 G6NH 6ÄOYN etllÄXICDMA NT6 (J)OfU 

316 Varia 7 Homilie 

12./13. Jh. 1 B l . Koptisch (Sahidisch). Format: B l . 24:15; Ssp. 17-17,5:10,5-11. 17 Z I . Regelmäßige, 

große Hand. Djinkim I . Y ist «. Braune Tinte. Der untere Innenrand ist z . T . weggebrochen. In der Mitte 

des oberen Randes des Recto ist ein Flechtornament in brauner, gelber und roter Farbe zwischen den 

Kompendia IY X Y , auf dem oberen Innenrand steht die Lagenzahl A (4) , auf dem oberen 

Außenrand ist der Rest einer Foliierung bzw. Paginierung auszumachen. Die Abschnittsinitialen, die Kom­

pendia und die Zahlen sind rot touchiert. Die Paragraphos-Zeichen " und *' — sind rot. Das zu dem 

schmalen Dossier sahidischer Texte aus dem Makariuskloster gehörende B l . ist von BuHomSa veröffentlicht, 

aber nicht identifiziert worden. Nach MülPred 95 handelt es sich um die Homilie ' De resurrectione Lazar i ' 

des Erzbischofs von Alexandrien Athanasius. 
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Varia 7 - 8 Varia 

R: De resurrectione Lazari 
AyCD ACHCDTC NNCHOYCpHTC 2 M HHCD NTCCAH6 - Ky&> CT2A-
P 6 2 6N6MNTOAH 

V : De resurrectione Lazari 
AKNAY 6 A ü ) p e Ä 6 T X H K 6BOA - AYCD NT6TN2MOC 2 1 M N T -
C N O O Y C NepONOC N[T6TNKpiN6] 

317 Varia 8 Psali 

17./18. Jh. 2 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 15,8:10,8; Ssp. 11:4,5-5. 14 Z I . Regelmäßige Hand. 

Djinkim I . Es treten h und £ auf. Grauschwarze Tinte. Bei B1.2 ist der untere Rand weggebrochen. In der 

Mitte des oberen Randes von l v ist ein zweifarbiges Flechtornament zwischen den Kompendia IC X C . Der 

obere Innenrand trägt die Lagenzahl T (3). Der obere Außenrand der beiden B l . ist mit 

den Zahlen X (30) bzw. pXG (169) foliiert bzw. paginiert. Die Abschnittsinitialen, die 

Buchstaben H, h und £> sowie die Kompendia und Zahlen sind rot touchiert bzw. gepunktet. Das 

Paragraphos-Zeichen ist rot. 

l r : Palmsonntag Psali 
2Hnne IC NIC^Hpi THpOY CeNHOY 2ApOH £>6N OYOYNOH - AIHC 
OYtDpn NpCD[MI] 
PaschTur 4 

l v : Palmsonntag Psali 
[ N P C D ] M I B 6 B O A £>6N N 6 H M A 0 H T H C X 6 M A O ) E N C D T 6 N - N O Y 6 C D 

N 6 M O Y C H X 6 Y C C D N 2 6 B O A B O A O Y 6 B O A Ä N 1 T O Y N H I Ä P E C J ^ A N 

O Y A I 

PaschTur 4f. 
2 r: Karsamstag Psali 

P A ( J L ) I 06AHA CD NIHICTOC - COMC C > C H C O N HMAC CTAYPCDOIC 
A I H M A C O H [ T C ] N NCM H I [ C O N I A ] H M A C [TCNTCD]B2 M[MOK CD 
nijpcHtspo] 
Dali I I 270f. 

2V: Karsamstag Psali 
ÄpmeNMGYi cb neNOYpo A K C ^ A N J freu T C K M C T O Y P O ÄfT -
AKOpCNCjpCDHI NCM N I A I K C [ O C ] 
Dali I I 271 
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Varia Varia 9 - 1 0 

318 Varia 9 Apophthegmata 

12./13. Jh . 6 B 1 . Arabisch in koptischer Schrift. Format: B l . 19,5:13,5; Ssp. 15,5:8,5-9. 16 Z I . Regelmäßi­

ge Hand. Es tritt h und Ä auf. M ist M und U. Schwarze Tinte. Bei B l . l ist der untere Rand und der 

untere Außenrand weggebrochen. Bei B1.2 fehlt die untere Außenhälfte. B1.3 ist weniger als die obere Hälfte, 

desgleichen B1.4. B1.6 ist weniger als eine Innenhälfte. In der Mitte des oberen Randes von 3V ist ein 

Flechtornament in gelber, blauer und schwarzer Farbe zwischen den Kompendia K 6 O G C . A u f dem 

Innenrand ist die Lagenzahl 16 (15) angebracht. Der Text von B1.5, dem einzigen ganz erhaltenen B l . 

ist durch Doppellinien eingerahmt. Die Abschnitte werden durch eine Zeile in roter Tinte und eine vor die 

Kolumne gesetzte Initiale eingeleitet. Über einzelne Buchstaben sind als Ausspracheindikatoren arabische 

Buchstaben in roter Tinte gesetzt. Das Paragraphos-Zeichen : ist mit Rot versehen. Die B l . wurden von 

B u L A p veröffentlicht. S.auch SaPho und BlObs. Man vergleiche den vorliegenden Sachverhalt mit dem 

Karsuni, der Verwendung der syrischen Schrift für arabische Texte durch syrische Christen oder die in den 

arabischen Texten der Kairo-Geniza gebrauchte hebräische Schrift. Auch anderweitig ist der Vorgang nicht 

ungebräuchlich wie etwa ein aramäischer Text in demotischer Schrift zeigt: SegAltar 58. 

i r : e x x e A i H I e x H I O Y M - x e x M [ . . . J X C M i e x e x [ . . . . ] 
i v : e r q e p o y x i Hepxxyxo2 K e n e n - eeBezx[...]penx20Y x e 
2 r: 2epxne i x e x x x x BeMeN xe2ee - B e x e x ^ [ . . . . ] 
2 v : K e x x e i e e Hnx I < D 2 X N N H C e x K x c i p - i x e 2XAA02 
3 r: M e e O Y H 6 K X X 6 M H X H O I M C N - [ . . . ] X I 2 

3 v : BeMeN ce2ee ex2ecen - BexeM[ . . . . ] e c [ . . . . ] 
4 r: Beeeneccex B e x 2 H x z H I e x e N x i x - l e N e x x i K n e [ . . . ] B X C C X [ . . . ] 

4 v

: e2XAe ie2enneNi B e p x y 2 - [....]KeeexoY2 
5 r: i x e 2 6 2 0 N 6 B62e20Ne - e e e M X A A x K O A A e M eNNec B e x e eeeeeßen 
5 v: B e i A e e x x K eeeeeeßen - B e i A e X Ä T X I G H I X O X 

6 r: N 6 K [ . . ]eü)cp[ ] - e e H x e p t . . . . ] 
6 v: [ ]xoi - [ ] e x e M l ep iA 

319 Varia 10 Pascha-Buch 

16./17. Jh . 2 B l . Koptisch-Arabisch und Arabisch. Format: B l . 31,5:23; Ssp. 21-23:10,5-11. 20-22 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es ist h und £> vertreten. Starke Oberlängen bzw. Unterlängen 

bei den Buchstaben T , B , X , h und X . Schwarze Tinte. Bei B l . l sind die Ränder stark 

beschnitten. Die Initialen, die Buchstaben <|>> 2, h und Ä sowie die Kom-pendia sind rot 

touchiert bzw. gepunktet. Die Titel sind zweisprachig oder nur arabisch und zeigen rote Tinte. Die Paragra-
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Varia 10-11 Varia 

phos-Zeichen 6 im koptischen und ' • ' im arabischen Text sind ebenfalls Rubra. Trennungslinien sind: 6 ' 

_ s- ~ - s - - u n d s - — S - S . . 

l r : 1. Stunde der Nacht zum Montag, Zef 1,8*-11* 
PIOYPOY N6M 6 X 6 N O Y O N NIB6N - AHSICMOY N X 6 4 > X A O C THpH 
NXANAAN 

1 v : 1. Smnde der Nacht zum Montag, Zef 1,11>; -12 
A Y H C b f 6BOA N X 6 O Y O N NIB6N 6TOICI MMCDOY 

Titel ^ X X M O C ^ 
Ps 26,6*-8* 

6I62CDC - 6TÄnA2HT X O C NAK 
2 r: Titel 

Tilba des Karfreitag 
TCDB2 2INA NT6<|>+ NAI NAN - NTerföC H6NNOY+ 6p2MOT NCDOY 
N6MAN 
Pascha 115-117 

2V: Tarh des Karfreitag 

Schlußvermerk 

t •* 

320 Varia 11 

15./16. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l 16:12; Ssp. 12,5:9-9,5. 13 Z I . Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es 
tritt h und £> auf. Braune Tinte. Der Außenrand ist beschädigt. Aus der unteren Hälfte ist ein großes Stück 
herausgebrochen, außerdem ist der Text hier durch abgesprungene Tinte und einige kleinere Löcher schwer 
lesbar. Der in der unteren Hälfte beginnende neue Text ist durch eine Anfangszeile in großen dickstrichigen 
mit Rot versehenen Zierbuchstaben betont. Die Abschnittsinitialen, die Buchstaben <|>, 2 und h sowie die 
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Varia Varia 11-13 

Kompendia sind rot touchiert bzw. gepunktet. Die Paragraphos-Zeichen < und < * sind rot und gelegent­

lich mit einem feinen braunen Pünktchen versehen. 

R: CMH C T 2 0 X X M<j>IXHM(DN <\>K f C T O X H nNXTIKON ICpCMIXC äCN 
TCH2IKON niMANGCCDOY C0NXN6H - MHICDNh, 60MCN CBOX <j>[ ] - 6 T [ ] 

epci)[.]Mn[..]ü)[.KO[...] 
V : N6M B C D X CBOX K X T X <|>PH+ NIXNNHC 3CN T C H n x p 0 C N I X NCM HIXpiC-

c e o M o c h>eu T C H 2 I X I K I X - Ä C N neH[...] [ ] M 6 N * > C N T C M X O Y -

CIX N6M COXOMCDN £>CN T6HC[ . . . ] IX [....]X XBBX 

321 Varia 12 Dormitio et assumptio Mariae 

10. Jh. 1 B l . Pergament. Koptisch. Das B l . ist ein Fragment mit den Maßen 19:23. Die Schrift des Verso 
ist stark verblaßt. Die Lesbarkeit ist durch die zahlreichen Löcher stark beeinträchtigt, doch kann aus dem 
Vorkommen bestimmter Schlüsselwörter wie etwa dem zweimaligen 6 B O X h 6 N CGDMX im Zusammenhang 
mit n x p O G N O C auf einen Text geschlossen werden, der das Hinscheiden der Gottesmutter zum Inhalt hat. 
Die Seite gehört zu den von EvWhMoNa I 54-58 beschriebenen Kairener und Leipziger B L , wie der paläogra-
phische Vergleich mit dem Frontispiz bei EvWhMoNa I sowie die Erwähnung des Apostels Johannes ergeben. 

322 Varia 13 Begräbnisritual 

15./16. Jh. 1 B l . Koptisch mit arabischen Rubriken. Format: B l . 15:10,5; Ssp. 10,5-11:7,5-8. 11-12 Z I . 

Regelmäßige Hand. Djinkim I . Es tritt nur Ä auf. Braune Tinte. Die untere Außenecke ist weggebrochen. 

R: Rubrik 
Maradd des Evangeliums 

T A ^ Y X H e T X N e c D o y + e o B T C e p e n x c ^ M T O N N X C Ä C N I X H M 

N T C T<j>C £CN TXCDpX N T C T$e £>6N TXCDpX N T C NICTONä 
Funer I I 197 

V : Maradd des Evangeliums 
P O G B G C 3CN K N H N N C N Ü ) O p n N I O ^ XBpXXM I C X X K I X R C D B äCN 
n i n x p x A i c o c N T C H O Y N O Y ^ S C N T X C D P X N T C N I C T O N Ä 

Rubrik 
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Varia 14-15 Varia 

323 Varia 14 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 10,8:15,5; Ssp. 12:7-7,5. 11 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . E s tritt nur £> auf. Braune Tinte. Rot wird nur auf dem Recto von B l . 1 verwendet. Die Abschnitts­
initialen und die Buchstaben <f>, 2 und £> sind rot gepunktet bzw. touchiert. Die arabische Rubrik ist rot. 

Paragraphos-Zeichen sind ! ", '. und <-> . Letzteres ist zweifarbig. 

l r : NAI NHI ff Z A 6 1 A O 

Rubrik 
6BOA ÄGN MCDOY CKC HIHpO^HTHC CCCpHGHCMOY 6 0 CCCJ^CDHI 
NAMAN AMHN AMXCD MMOC NAICNTOAH NAI ANOK ^2CDN2GN MMCDOY 
TCN0HNOY A[pC2] 

l v : [A]pC2 C A I T O Y 2INA NTCTCNCDÄ O Y 0 2 NTCTCNAÜ}AI OY02 NTG-
TCNCPC CÄOYN NTCTCNKAHpONOMIN MHIKA2I <J>H CTCHr^C CDpK MMOH 
NCNiO^ O Y 0 2 CKCp^MCYI MHIMCDIT THpOY 

2 r + v : Unbeschrieben 

324 Varia 15 

15./16. Jh. Sehr dünnes Euro.Pp. 1 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 7,5:13,5; Ssp. 4,5:5,5. 6 Z I . Sehr 

regelmäßige Hand. Djinkim I . Braune Tinte. Es ist nur das obere Drittel des B l . vorhanden. Die Abschnitts­

initiale und der Buchstabe 2 ist rot gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen "C * des koptischen Textes ist rot, 

während das Paragraphos-Zeichen des arabischen Textes zweifarbig ist. E i n einfacher Strich fungiert als 

Sektionstrenner. 

R: Sonntags-Theotokie Psali Z NCOH MMHNI 
MApCN^20 CpOC COpeCTÜ)B2 CXCDN NA2pCN HCCMCNpiT 
COpCHXCD NAN CBOA 
JaPs 124 

V : Unbeschrieben 
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Varia Varia 16 - 17 

3 2 5 Varia 1 6 

18./19. Jh. 2 B l . Koptisch. Format: B l . 15,5:10,5; Ssp. 11,5-12:7,5-8. 12 Z I . Relativ regelmäßige Hand. 
Djinkim I I . Es ist nur £ vertreten. Braune Tinte. Beide B l . weisen zahlreiche Löcher auf. Die Titel sind 

arabisch. Paragraphos-Zeichen ist !. 

l r : Titel 
Aspasmos 

O Y P A N N < J ; O Y O } O Y n e H C K P A N - I C D X n i p e ^ f C D M C 

Euch I I I 651 
Titel 
Paralex 

[.]k<soci e N i n x T p i x p x H c - M n e o y o N T C D N M Ä C N 

Euch I I I 651 
l v : Unbeschrieben 
2 r: Paralex 

NIXINMICI NTC N I [ 2 I ] Ö M I - N I M AINACJ0TAIÖK N A Ü ) NCMOT C D <|>H 

6 T M n O ) A 

Euch I I I 65lf . 
2V: Paralex 

N T A [ I O ] N I B [ 6 N ] 

Euch I I I 652 

3 2 6 Varia 1 7 

18./19. Jh . 2 B l . Koptisch. Format: B l . 13:8,5; Ssp. 11-11,5:6,5-7,5. 11-13 Z I . Wenig regelmäßige Hand. 

Djinkim I I . Es tritt nur £> auf. K ist ^ . Braune Tinte. Bei B1.2 ist der obere Rand beschädigt. Der Text ist wie 

bei einem arabischen Buch angeordnet. Paragraphos-Zeichen sind ' . ' und 3--» c. 

l v : Doxologie des Choiak 
K C TAp A ICANCAXI C 0 B A ^ ( D NI2ApMA XCpOYBHM2IKON - T A 6 1 
JaPs 450 

l r : Doxologie des Choiak 
NOYCMH CBOA 2 I T O T O Y - CT<j>YAH N I O Y A A ^Ü^OnH CpOC 
JaPs 450f. 
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Varia 17 - 18 Varia 

2V: Magma' (Memento Sanctorum) 
[NIÄ6X]XCDI NT6 (J0I2HT N6M HIXCDpi 6 0 Y XBBX M O y C S N6M 
ICDNHC KXMX N6M XBpXXM N6M PABXprX N6M PlXOpOC THpM NT6 
NIMXpTHNOC N6M HXOpOC 

2 r: Magma'(Memento Sanctorum) 
THpM NT6 N I C T e Y P O Y ^ Y P O C N6M NI6©Y 6 T 6 n i620Y 
n i o Y X i 

327 Varia 18 Psali 

15./16. Jh . 5 B l . Koptisch-Arabisch. Format: B l . 16,5:11,5; Ssp. 11:5,5-6. 13-14 Z I . Regelmäßige 

Hand. Djinkim I . Neben £> kommt auch h vor. il) ist langgeschweift. Schwarze Tinte. Bei B l . l und 2 

fehlen etwa 2/3 der äußeren Blatthälfte. Bei den Bl.3-5 sind nur die inneren Hälften erhalten. Die Rückseite 

von B1.5 ist durch Tintenabrieb weitgehend unleserlich. Die vergrößerten Abschnittsinitialen des alphabetischen 

Psali sind rot. Die Buchstaben ty, Z £ und h sowie die Kompendia sind rot gepunktet. Die Paragraphos-

Zeichen * J> und * s> sind rot. 

l r 

r 
2 r 

2V 

3 r 

3V: 
4 r: 

4V: 

5 r: 

Psali 
Psali 
Psali 
Psali 
Psali 

Psali 

Psali 

Psali 
Psali 

5V: Psali 

KÜDN 6 [ . . . . ] - f N Y C f Y X [. . .JAIKeOC X [ . . . ] N 
[ ] N [ ]OH^2INX NT6MXCÜ NXN 
6BOX N [ . . . . ] B I I C X 6 - ZNCOfl T6NNXCMO Y JSfOH T6NTCDB2 M 
[ ]2i - X Y P X N X H M n i A e c n o Y T e c äeN ni© 
GM6JT[ ] N Y C T [ . . . ] -TCDB2 6 p O [ . . . 6 0 ] B 6 neNCCJD^ 
Ä 6 N nfc5 

[ ] Ü U-^ . - [ ^ . J N X Y t ]T6M 
M 6 0 X [ ]£6N U\G) [ ] MXp6N[ ] -N6M N6NX-
[NO]MlX TGN[. . . . ] 

[ ] <ü! ^JLL, - [ ]XYI[ ] ^ M 6 T 
T [ . ] N I X [ ] H I N C D O [ ] - N 6 M N i x r r [ e x o c . . . ] 
N6M N O Y C T p X T [ I X ] NXY2CDC 6H[ ] 
Unleserlich 
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328 Varia 19 

18./19. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:7; Ssp. 13,5:6,5. 14 Z I . Wenig regelmäßige Hand. Djinkim I I . 

r ist und Y ^ • Braune Tinte. Die innere Blatthälfte und ein großes Stück des unteren 

Außenrandes ist weggebrochen. Die Rubrik ist arabisch. 

R: Rubrik [ ] J * . 
Für einen Heiligen 

[ ] M H ^ M<j>ooy 
[ ] pOC NNGH - NN6HAr[ reXO]C ü ) niNIÜ)^ M[ . . . ]OC 
XBBX NIM 

V : Unbeschrieben 

329 Varia 20 

15./16. Jh . 1 B l . Koptisch. Format: B l . 12:10,5; Ssp. 10:7-7,5. 12 Z I . Regeläßige Hand. Djinkim I . Es tritt 
nur £> auf. Schwarze Tinte. Der obere Rand ist weggebrochen, außerdem fehlt ein großes Stück des oberen 
Innenrandes. Die vergrößerten Abschnittsinitialen und die Buchstaben X , M, 3 sowie X sind rot 

touchiert bzw. gepunktet. Das Paragraphos-Zeichen ' ist rot. 

R: Unbeschrieben 
V : [ ] 

[.....] £>6N QMHf M[t1IBXT]OC 6peniXp[ü)]M M02 NäHTH 6 T 6 
MnOYP<DK2 N X G N6HKXHTOC BCDpn MH6MNXI N6M n G H C X X I 6^2pHpi 
0 H 6TXCCJ>ipi XHÜ)Q)ni 6 0 B 6 T 6 N £>6N T 6 [ C ] N 6 X I 

330 Varia 21 

18./19. Jh. 8 B l . Koptisch mit arabischen Rubriken. Format: B l . 21,5:15; Ssp. 17:11,5-12. 17 Z I . Recht 
regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur £> vor. Schwarze Tinte. Von B l . l und 2 ist das untere Drittel 
weggebrochen und der Außenrand beschädigt. Bei B1.3 fehlt die obere Außenecke und der Außenrand ist 
beschädigt. Bei B1.7 ist nur die obere, bei B1.8 die untere Hälfte erhalten. Kurze Rubriken sind mitunter rot, 
bei längeren gelegentlich die Anfangs Wörter. Ganz rot ist die lange Rubrik nebst Schreiberpetitio auf 3 r . Im 
koptischen Text sind die Anfangswörter, die erste Zeile oder einmal auch die beiden ersten Zeilen rot. Die 
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Abschnittsinitialen, gelegentlich auch die Buchstaben 4>, 2 und 3 sind rot touchiert. Die Kompendia sind mit 

mehreren, meist roten Punkten versehen. Die Paragraphos-Zeichen * , ' • ' , '. , | , sind rot 

oder zweifarbig. Trennungslinie ist | | C, 

V: NiM^neniCABe o\oz mev&fez C N A I oyoz N C C K A ^ C N I N A I N T C 

n&c AA 
CMOY CpOl IC f MCTANOIA XCD NHI CBOA N A l O f NCM NACNHOY 
Ü)\H\ eZfH\ CXCDN NArAHl A O X A KC NIN 
Vgl . Euch V 20f.; Funer I I 6f. 

Rubrik + Initium des Psali für die drei Jünglinge im Feuerofen 
Ap^AAlN 
T C N O Y C 2 NCCDK 
JaPs 63 

l v : Rubrik 
Bei der Evangelienprozession der morgendlichen Weihrauchdarbrin-
gung 

MApiCCDTCM CHCKNAI N2ANATOYI - HXINCOY M[HCKMCD]IT 
2IX[CN HIKA2I] 
Euch V 98 

2 r: Für Johannes Baptista 
OYPAN NCJPOYCJ^OY HC HCKpAN - KD[Ä] HipCH-f CDMC 
Euch I I I 651; JaPs 303 

Rubrik 
Für Johannes Baptista 

XepCKDÄ HINIÜ^ M[H]pOApOMOC - CM[MA]NOYHA 
Euch I I I 650; JaPs 303 

Rubrik 
Für Johannes Baptista 

KfSOCI 
Euch I I I 651 

Rubrik 
2V: Für den Protodiakon und Erzmärtyrer Stephanus 

[CC]XCD NNCMAKApiCMOC HIAriOC C T A ^ A N O C 
ChoPs 536 

Rubrik 
Doxologie für den Protodiakon und Erzmärtyrer Stephanus 

4>H C T T A I H O Y T MMApTYPOC NTC HCNr^C "iHC [H]XC - [M]-
4>pHf MH20 N[OYAITeAOC] 
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JaPs 353 
3 r: c y N o e c b i x y p o c 

Rubrik + Schreiberpetitio 
Rubrik 
Für den Neujahrstag 

j jGN 4>pAN K C 6 X 6 H C O N K C 6 X 6 H C O N KG C Y X O r i C O N X M H N X X 

ÄÖXX K C N I N XpiTGN MXpeNÜ}6H2MOT N X I N H I $f H I 2 y [ M ] N O C 

N T 6 2XNXPOY2I [..]XICDCJ0 OyBHK XICDÜ) T X C - M H 6 B O X 3 6 N 

NieT^OCI] 
3V: Für den Neujahrstag 

[ fsoci 2 ] H n n e A e N H eeoyxß T H j p o y 
Rubrik 

C M O Y G H ^ C 

Rubrik 
4 r: Rubrik 

Bei der Evangelienprozession der morgendlichen Weihrauchdarbrin­
gung 

XpiKXTXXIN 
Ps 140,l-2*_ 

n&c X I C D Ü I O Y B H K - xe T x n t p o c c Y X H ] 
Euch V 97 

4V: Bei der Evangelienprozession der morgendlichen Weihrauchdarbrin­
gung 
Ps 140,2* 

[ T X H ] p O C C Y X H - O Y ü ) O Y Ü } O Y N T C 2XNXPOY2I H C X X 

Euch V 97f. 
Rubrik 
Maradd 

O Y O N N T X N MMXY M H I X N X M H I HIMXprxpiTHC GNXClje NCOY6NH 
HipXN C T 2 0 X X C O M C 2 NCDOY N T C HGNf5IC~iHC: H X C 

Rubrik 
5 r: Rubrik 

C C HfS'C Hfj'C 

Rubrik 
KCMXpCDOYT 

Für die Jungfrau Maria 
x e p e K G X X P I T O M G N I MxpixM o K C M G T X C C O Y c e M e r x x i -
X O Y M C N 

Rubrik 
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Lahn für die Apostel 
NipCDM 6 T 6 T A T A X H O Y T 6 N I 6 X H O Y NH 6 T 6 p 2 0 T 2 l 0 A A A C A 
AMCDINI O Y 0 2 0 H N O Y NCCDI NTAepOHNOY NÖ2I Np6HTA26 NpCDI 
X 6 N ieT6TeNNACON20Y 2 I X 6 N HIKA2I eY6ü)OHI 6YCON2 3GN 
NI<)>HOYI O Y 0 2 

Laudes 116 
5V: Lahn für die Apostel 

NH 6 T 6 T 6 N N A B O Y X O Y 2 I X 6 N HIKA2I eYBCJ^CDHI 6B6A 36N 
Nl4>HOYI 
Laudes 116 

Titel 
Paralex für die Apostel 

I H C n x c A M C C D T H N N C H X H O C T O X O C - A n o y s p o o Y Q)e N A H 

CBOA 
JaPs 342f. 

6 r: Paralex für die Apostel 
2 I X C N H20 MKA2I - NCM HCHHI NTC NIMA0HTCC N T C H X Ä N Ö 

JaPs 343 
Rubrik 
Qit'ah für Feste Mariens, der Engel und Märtyrer 

Necept ipecBCYiN 1 y n e p T O Y K O C M O Y T O N C C D T H P I Ä T O Y 

O C O Y H M O N r i poc^ep iN H A N T O N I H M O N ccMerAAiNOMCN x e p e 
o e o Y A O K e HApOCNC MlOHp T O Y M M A N O Y H X THCHINX 
r i p o r x M O Y 2 

Euch I I I 767f. 
6V: Qit'ah für Feste Mariens, der Engel und Märtyrer 

X e p e M 6 T A T O Y * I C APAAI X e p e <j>p A C T A C I C H M I N T O Y HATHp KG 
T O N OCON H M O N CCMCrAAlNOMCN 3 

Euch I I I 768 
e Y X o r i M e N o c NreNexiN KG xxp iTOMeNi ceMerxx iNOMCN x e p e 
oeöTOKe pxnoeNe ceepnpen i Y M N O C Ö o e o c N C I O N K C 

1 Dieser völlig verunglückte Anfang müßte heißen: X 6 f 6 0 6 O T O K 6 n x p 0 6 N 6 O n p G C -
B 6 B O Y C 6 . 

2 Für das griechische AeaTioiva aTTeipoyane! 

Der Anfang ist wieder stark verballhornt. 
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C Ä A O T C e y X H NIAHM CCMOrAAlNOMCN 1 X6pe 0 6 Ö T O K 6 
n A p e e N e N O O K ff i c p c j ^ A Y N A K N X C H I X C D S C N C I C D N C Y C + 

NAK N 2 A N 6 Y X 6 £CN [ICpOYCAAHM] 
Euch I I I 768 

7 r: Titel 
Aspasmos für die Märtyrer 

2ANXAOM 
Euch I I I 744 

Titel 
Doxologie für den Märtyrer Theodor Stratelates 

2Hne n o N ^ N O Y C D mxcDp i N C T P A T Y A A T H C - [ee]B[e O Y ] G C -

[ O A ] O p [ O C ] 

Laudes 186 
7V: Doxologie für den Märtyrer Theodor Stratelates 

NTC NieeNOC 2ANA6MON NC - 3CN HIXpOM £CN 
Laudes 186f. 

8 r: [ ] C O Y 

[ ]CTIN 
K A e ^ A N T A BACIAIA NOYPANON K6 H A p A A l C O Y tpi<|>IC 

Rubrik 
A I A T A e p r A C O Y X I C T A - H2ICDOICTIN TON XApiN CNArAAAlÄ 
CCBA 

8V: XO[ ] 
B A C I A [ nApA] 
A I C O Y t p i ^ i c 

Rubrik 
O Y * H C T H C X C O OC MCTA MOp<j>0 O C N T A C N TCD Öpi T C D 

OABCDp - B A C I A I A NOYPANON 

331 Varia 22 Apophthegmata ? 

1 0 . / I I . Jh. Pergament. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 16:17,5; Ssp. 11:13. 14 Z I . Sehr regelmäßige Hand. 
Djinkim I . Es tritt nur h auf. Braune Tinte. Das B l . ist etwa die obere Hälfte einer Seite. Weggebrochen ist 

Dieser wieder stark mißglückte Abschnitt ist die in den Druckausgaben nicht enthal­
tene griechische Version des Schlußabsatzes. 
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ferner die Innenhälfte des oberen Blattrandes sowie der Innenrand. Zahlreiche Löcher erschweren die 
Lesbarkeit des Fragmentes. Das B l . ist auf dem oberen Außenrand mit der Paginierung I (10) versehen. 
Paragraphos-Zeichen ist = . 

R: Stark verblaßt, nur einzelne Zeichen lesbar 
V : 6K>OYN 6 [ ] 

Ü)Ü)HT[ ] 
T O Y epOH[..]GN[ ] 
THpH 
OY02 NXHCCDOYN HC [ ] 
KAM AHÜ}ANX<DpM HOC [ ] 
NCHXCDNT 0 ^[ . ]CO[ ] 
eü)T6M (DCJD MNHCT 2[ ] 
HIKA2I OY02[ ]C A C K[. . . ] 
[]GHMKON 
[...]AHÜ)ANCeK TCÜTH H[ ] 
[ ]<{>YCIC Nf[...]op[...] 
[ N ] X G HCON[..]GH[ ] 
[ M ] 

332 Varia 23 Homilie ? 

11./12. Jh . Pergament. 1 B l . Koptisch. Format: B l . 18:21,5; Ssp. 14,5:11-12. 20 Z I . Sehr regelmäßige 
Hand. Djinkim I . Braune Tinte. Das B l . ist ungefähr die obere Hälfte einer Seite. Das Blatt ist auf dem oberen 
Außenrand des Verso mit der Paginierung Y (400) versehen. Im folgenden sind die ersten 10 bzw. 13 Z I . , die 
besser lesbar sind, wiedergegeben. 

R: ^ H J B T C x n a j C D I NN|c|>HO\\ AHI CĴ A NH 6TCAH6CHT TGNNA2f X 6 AMI N X 6 
HXC 2 I X 6 N HIKA21 MApCNCJ^C NCM HXC (I)A NipCHMCDOYT GTCAHCCHT 
MHIKA2I MAp6N6MI eniMYCTHpiON GTJ^GN HIMA 6 T 6 M M A Y MApGNCOYGN 
NNlMYCTHpiON 6T2HH NTC <j>+ 

V : CAM AYCCDN2 MMOH M ^ O O Y A G 2CDH CHCCDN2 [ ] £>CN 2ANCNA-
Y2 NATBCDA CBOA CAM CY2IOYI MMOH CH2AH <j>OOY A C 2CDH HCpXApi-
ZCCOC NOYMCTpCM2C NNIKATAAIKCÜC CAH NI2YHCpCTHC NTC HIAATOC 
CYCCDBI MMOH M<)>OOY A C C T A Y N A Y CpOH N X C NIMNOYT NTC AMCN^ 
A Y c o e p T e p 
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333 Varia 24 Martyrium 

11 . I I I . Jh. Pergament. 1 Bl. Koptisch. Format: Bl. 14,5:16,5; Ssp. 14,5:12,5. 13 Z I . , wobei die erste 
ZI.nicht lesbar ist. Sehr regelmäßige Hand. Djinkim I . Es kommt nur h vor. Braune Tinte. Auf dem unteren 
Rand des Recto ist mit schwarzer Tinte ein einfaches Pferd mit Reiter angebracht. 

R: [ ]NA<t>[ ] 
T O Y n C 2CDCA6 NTCM 
CCDXn NNCH2BCDC CBOX 
- ]}6N N G N t f x x x Y X n i x n o c 

V : 6h)OYN e O Y P I 6HCON2 
NXOOYCDM O Y 0 2 NXTCO) 
- n i x n o c 

334 Varia 25 Doxologie 

15./16. Jh. 2 Bl. Koptisch. Format: Bl. 12,5:8 (1), 9:7,5 (2); Ssp. 9:5,5 (1), 8:5,5 (2). 11 bzw. 10 ZI . 
Regelmäßige Hand. Djinkim I I . Es kommt nur & vor. Braune Tinte. B l . l ist ein Fragment einer oberen 
Blattaußenhälfte, B1.2 einer oberen Blattinnenhälfte. Der arabische Titel ist ein Rubrum. Die Abschnitts­
initialen, die Kompendia sowie die Buchstaben 4>. 2 und & sind rot gepunktet bzw. touchiert. Das Paragra­
phos-Zeichen • ist rot. 

T: Doxologie für Palmsonntag 
2CDC X [ r X O O C ] - K X T X [nCKNIÜ)]^ NNXI 
JaPs 541 

Titel 
Doxologie für Ostern 

[ T O T C pCDN] XHM02 NpX[Cgi] - [XHKCDpH M<j>MOYl äCN 
JaPs 542 

l v : Doxologie für Ostern 
[M]c(>MOY M n [ O Y C y X C M ] X O M - XHN[X2MOY] 
JaPs 542f. 

2 r: Doxologie für Antonius den Großen 
CM[2ICBpHX CBOX äCN n]2[HT] - CH2l(T;eNNO[YHI NXN] Mni(D[N£ 
NCNC2 NCM] N[IArXOON] 
Laudes 234f. 
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2V: Doxologie für Antonius den Großen 
M 6 T [ X A X I ] - [2IT6N NI6]YXH NT6 tieN[lü)T ßQy] UMü)f ABBA 

[ANTCDNI] 
Laudes 235 
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S. 276; 2: S. 137; 2-5*: S. 267; 
3*-6: S. 304; 70,5*-6: S. 325; 
ll*-17*,22*-24: S. 109; 71,1- 4*: 
S. 109; 6*: S. 136; 18: S. 137; 
19*: S. 103; n .T . : S. 269; 72,1-
11: S. 103; 20-27*: S. 109; 26*-
28: S. 112; n .T . : S. 269; 73,1-3*: 
S. 112; 3*-23: S. 103; n .T . : S. 
269; 74,1-11: S. 103; n .T. : S. 
269; 75, 1-5*: S. 103; n .T . : S. 
269; 76, n .T . : S. 269; 78, n .T . : 
S. 269: 79,2*-3*: S. 419; 2*-4*: 
S. 587; 2*-4*S. 380,472; 3-4: S. 
381; 80,13*-17*: S. 109; n .T . : S. 
269; 81 , 1-2*: S. 109; n .T . : S. 
269: 83,2-3*: S. 304; 4*-8*: S. 
296; 4*-10*: S. 268; 5,9: S. 154; 
84,2*-7*: S. 283; 11*: S. 136;11-
12: S. 540; 85,2*-3*: S. 540; 2*-
4: S. 387; 9*-14*: S. 268; 13-
14*,17: S. S. 133; 86,1-3*: S. 
362; 1-3: S. 419, 472; 6: S. 267; 
87,2*, 3: S. 124; 2*-3: S. 132; 3: 
S. 139; n .T. : S. 269; 88,2,7: S. 
139; 6*: S. 136; 8*: S. 135; 16*-
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25: S. 103; 27-28: S. 162; 48-49*: 
S. 325; n .T. : S. 269; 89,10*-17: 
S. 105; n .T. : S. 269; 90,1-3*: S. 
105; 1-4: S. 267; 4*-8: S. 283; 
10*-14: S. 276; 13: S. 539; 15*: 
S. 268; 91,13-14: S. 272;539; 
15*-16: S. 103; 92,1-5: S. 268; 
3*-5: S. 286; 93,1-9*: S. 103; 12-
23: S. 105; 94,l*-9*: S. 105; 
95,3*: S. 472; 4*-9*: S. 276; 6-
12*: S. 107; 11-13: S. 296; 12-
13*: S. 140; 96,l*-2*: S. 296; 1*-
2: S. 387; 11-12: S. 539; 97,1*,4: 
S. 148; 1-4*: S. 296; l*-9*: S. 
110; 6*-9: S. 304; 7*-9: S. 276; 
98,1-2: S. 276; 1-4*: S. 304; 4*-
8*: S. 286; 8-9: S. 283; 99,1-3*: 
S. 283; 100,3*-8: S. 110; 101, 
l,2*-3*,6*-9*: S. 113; 2*-3*,13-
29: S. 110; 25*: S. 136,197; 25*-
27*: S. 146; 102,l*-3*,13*-22*: 
S. 110; 1,8: S. 196; 1-11*: S. 
103; 3*,4*: S. 324; 20*-21: S. 
380,420; 21* ; S. 333; 103,1-3*, 
35*: S. 358; l-10*,25*-35: S. 
572; 3*,4: S. 380,420; 4*: S. 136; 
14*-35: S. 387; 33-35: S. 107; ?: 
S. 194; 104,1*: S. 334; 1-3*: S. 
162, 539, 1-5*, 15*-18*,19*-23: 
S. 107; 29*-39*: S. 103; 105,4*-
7*,9-12*: S. 103f.; n .T. : S. 269; 
106, 26*-30*,32*-35*: S. 104; 27-
39*: S. 105; 31*,32,41*,42,43: S. 
321; 31-32,41*-43: S. 317; 32*-
33*,41*-42*: S. 181f.; 32,41*-
42*: S. 472, 540; n .T. : S. 269; 
108,16*-28*: S. 105; 109,2*: S. 
139; 2,3*: S. 137; 2*-3*, 5*-7*: 
S. 107; 3*: S. 140; 272; 4*: S. 
472; 4: S. 138,540; 4-7: S. 296; 
110,1-2*: S. 296; 3-4: S. 148; 
10*: S. 105; lll,l*-4,5*-10*: S. 
105; 3*-7*: S. 283; 3*,6*,7*, 9*: 
S. 272; 4*-9*: S. 274; 6*: S. 136; 

6*-8*: S. 140; 9*-10: S. 296; 
112,1-6*: S. 296; 113,3-4: S. 140; 
3-5: S. 315; 15*-26: S. 105; 20*-
22: S. 149; 20-22: S. 194; 24-26: 
S. 324; 25*-26: S. 317; 114,1*: S. 
105; 1-2: S. 148; 3*-9: S. 286; 
4*,5*,7: S. 320; 115,1-10: S. 286; 
6-7*: S. 129; 6-7,10*: S. 540; 6*-
10: S. 283; 6-10: S. 290, 380; 
116,1-2: S. 298; 117,1-2: S. 128; 
1-2,28*: S. 150; l*-3*: S. 298; 1-
10*: S. 290; 1*-12*: S. 107; 4*-
24*: S. 287; 14,15*,16*: S. 151; 
14-22*: S. 290f.; 17*-23*: S. 297; 
118 , l -5*,48*-50*,51-56*,57*-
60*,81*-86*,97*-102*,142*-153*: 
S. 284f.; 22-27*, 50*-55*, 72*-
78*: S. 278f.; 25-30: S. 321; 25-
30,81,109,132*,133*, 175: S. 
317f.; 30*-37*,77*-82*,122*-
136*: S. 287; 32-47, 50*-53*: S. 
108; 35,36*-37*: S. 161; 57*-65*: 
S. 302; 72*-82*: S.107,116; 
81,109*: S. 324; 84-88*: S. 266; 
86*-87: S. 162; 96*: S. 135; 99*-
111*: S. 290; 158*-164: S. 275; 
119, 2,6-7: S. 184; n .T. : S. 270; 
120, n .T. : S. 270; 121,1*: S. 139; 
1-2: S. 140; 1,2,4: S. 116; 1-3*: 
S. 312; 1-6*: S. 298; 4*-9: S. 
116; 5-9: S. 283; n .T. : S. 270; 
122,l*-4*: S. 116; 1-4: S. 283; 
n.T. : S. 270; 123, n .T. : S. 270; 
124,1*, 3*: S. 138; 3*-5*: S. 298; 
n.T. : S. 270; 125, 1-2: S. 299; 
n .T. : S. 270; 126,l*-2*,4*-5*: S. 
289; 2*-5: S. 291; n .T. : S. 270; 
127,1*: S. 291; l*-2*: S. 289; 
n.T. : S. 270; 128,1-7: S. 291; 2*-
8: S. 284; 7*-8: S. 299; n .T. : S. 
270; 129,1-8: S. 119; 3,4*,6*: S. 
195; 6*-8: S. 274; n .T. : S. 270; 
130, 1-2*: S. 274; 1-3: S. 119; 2-
3: S. 299; n .T. : S. 270; 131,1-4: 
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S. 299; 1-12*: S. 119; 1*-14*: S. 
116; 3*-6*,10*-ll*: S. 289f.; 8*: 
S. 192; 9*-10*: S. 138, 182; 9-
10*: S. 137,139; 11*: S. 160; 
17*-18: S. 107; 18: S. 291; n .T. : 
S. 270; 132,l*-3: S. 107; 1-3: S. 
291; 2*: S. 275; n .T. : S. 270; 
133, l*-3*: S. 107, l*-3: S. 116; 
1-3*: S. 275; n .T. : S. 270; 
134,1*-17*: S. 107; 1-21: S. 116; 
3-5: S. 317; 6*, 19-20,21: S. 151; 
17*-21: S. 119; n .T. : S. 270; 135, 
1- 9*: S. 119; 1-26: S. 116; 9-17*: 
S. 491f.; 12*-22: S. 445; 18*-27: 
S. 302f.; 22*-26*: S. 381; 23-26: 
S. 461; 136,1*: S. 291; l*-9: S. 
116; 3*-8*: S. 279; n .T. : S. 271; 
137,l*-2*: S. 380,387,420; l*-8: 
S. 116; 2*-7*: S. 299; 2*-8: S. 
301; 4*-8: S. 287; 5-8*: S. 276; 
6*-8: S. 280; 7*-8: S. 279; n .T. : 
S. 271; 138,l*-24: S. 116f.; 7-9*: 
S. 319; 9*-24: S. 112; 15*: S. 
322; n .T. : S. 271; 139,2*: S. 112; 
2- 5*: S. 117; 11*-14: S. 104; 
n .T. : S. 271; 140,1-2*: S. 
280,387; 1-2: S. 279, 635; 1-4*: 
S. 287, 301, 358, 572; 6*-10: S. 
117; 7*-10: S. 276; n .T. : S. 271; 
141,2-3*: S.276; 2-6*: S. 117; 2*-
7*: S. 387; n .T. : S. 271; 142,1-4: 
S. 104; 5-11*: S. 112; n .T. : S. 
271; 143,11*-15: S. 119; n .T. : S. 
271; 144,1-13*: S. 119; 10*-
11*,13*: S. 140; 17-18: S. 156; 
17*-21: S. 107; 19*: S. 135; n .T. : 
S. 271; 145,l*-4*: S. 107; 1*-10: 
S. 117,299; 4-9*: S. 267; n .T. : S. 
271; 146,1: S. 299; 1*-11: S. 117; 
9 * - l l : S. 300; n .T. : S. 271; 
147,1-2: S. 147; 1*,7*: S. 128; 
l*-2*,7*: S. 152; l*-6: S. 300; 
l*-8: S. 117; 4*-9: S. 277; 6*-9: 
S. 284; n .T. : S. 271; 148, 1,2: S. 

144; 1-2*: S. 380; 1-3,5-7*: S. 
483; 1-6*: S. 420; 1-10*: S. 
562f.; 1-13*: S. 596; 1-14: S. 
507; 2*-7: S. 362; 3*-9*: S. 530; 
5*-13* 14*: S.379; 5*-14: S. 
488; 8*-13*: S. 356; 149, 1*: S. 
488; 1-2*: S. 379; 1-9: S. 507; 
2*-7*: S. 362; 3*-9: S. 334; 4*-9: 
S. 377; 6*-9; S. 493; 9*: S. 114; 
150,1-2*: S. 377; 1-4*: S. 334; 
l*-6: S. 114; 1-6: S. 493,507; 2*-
6: S. 362f.; 5*-6*: S. 530; n .T. : 
S. 398; 151,1: S. 114; n .T. : S. 
312 

Gebet des Manasse, 1-2*: S. 278 
Jes 1,6*-10: S. 624; 9: S. 122; 8,8*-

9*: S. 269; 8*-10*: S. 277; 
10,12*,18*: S. 270; 9,2,6: S. 270; 
10,22-23: S. 122; 26.9-12*: S. 
320; 28, 16*: S. 122; 45,18*-20*: 
S. 184; 49,6*-7*: S. 185; 55,3*-
13: S. 184; 61,6*-7: S. 310 

Jer 38,31*-34*: S. 184 
Dan 3 , 3 * - 7 * , 2 9 * - 3 2 , 3 3*-3 6 * , 7 2 -

75*,76*-81*: S. 119; 36*-43*: S. 
105; 52*-53*,55*-57*: S. 483; 52-
68*,80*-88: S. 492; 52-88: S. 
303; 60*-72*: S. 388; 78*-90: S. 
108; 82*-90: S. 561f.; 85-88*: S. 
272; 85-88: S. 356 

Hos 1,9*: S. 122; 10,13*-15: S. 183; 
11,1-2: S. 183 

Hab 3,17*-19: S. 185 
Zef 1,2-8*: S. 183; 8*-12: S. 628 
Sach 2,10-13: S. 185 
Mal l ,2*-3*: S. 122 

Neues Testament 

Mt l , l-6*,23*-25*: S. 123: 2 ,1 -
2*,3*-5*,6*-7,20*-23: S. 123; 
20*-21: S. 165; 3 ,1*: S. 315; 1-
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2*: S. 123; 4,23-5,4*: S. 171; 
24*: S. 182; 25*-5,14: S. 194; 
5 , 1 * : S . 159; 4*-7* ,10-
16*,19*,20*-22,38-41*,45*-48: S. 
175f.; 28*-36*: S. 168; 33-39*: S. 
154; 6,1-2*: S. 173; 14*-17*: S. 
327; 19-24*: S. 177; 24*-29*: S. 
124; 34-7,2*: S. 129; 7,6*-
9*,10*-12*: S. 167; 6-12: S. 196; 
8,16*, S. 182; 23*,24*-27*: S. 
174; 9,4*-6*: S. 197; 10-15,24*-
26: S. 168; 20*-21*, 22*-23*: S. 
325f.; 10,l*-4,5*-8: S. 176; 16-
22: S. 174; 18*-19*,21*-22: S. 
130; 20*-32: S. 123; 25*-32*: S. 
141; l l , l -5*,27*-30: S. 178; 16-
18*: S. 174; 16*-19: S. 144; 18*-
19*: S. 130; 23*-24: S. 162; 173; 
25*-30: S. 167; 25-30: S. 194: 
29*-30: S. 161,168; 12,9-11*,31*-
34: S. 174; 15*: S. 182; 15*-18*: 
S. 179; 22-26*,27*-28: S. 177f.; 
31* : S. 168; 35*-37: S. 132; 35-
37*: S. 145; 35,36*-39*: S. 171f.; 
35-43*: S. 195; 40-45: S. 189; 
13,19*-23*: S. 163; 34*-36*,39*-
42*: S. 182; 44-48*: S. 145; 15,1-
8*: S. 124; 21*-22*: S. 158;30*: 
S. 182; 31* : S. 174; 16,13-19: S. 
165; 21*-23: S. 170; 17,1-5*: S. 
309; 14*-15*, 17*-18*: S. 132; 
15*-20*: S. 178; 18,l*-2*,6*-7*: 
S. 178; 1-6: S. 176f.; 3*-7: S. 
175; 18*: S. 446f.; 17*-18*,20-
22*: S. 168; 19,2*: S. 182; 21*: 
S. 176; 20 ,1*: S. 170; 17-22*: S. 
125; 17-18*, 19*-28: S. 169f.; 
28*: S. 183; 29-34*: S. 161; 21,1-
8*: S. 147; 9-11*: S. 181; 14*: S. 
182; 23*: S. 144; 28-32,40*-46: 
S. 177; 22,11*-14: S. 126; 17*-
22: S. 161, 23,5*-12*: S. 162; 
12*-16: S. 196; 24,3-6: S. 146; 
25,14-15*: S. 321; 14*, 16*-18*: 

S. 165; 16*-20*, 21*-23*: S. 179; 
21*-23: S. 181; 26,6-13: S. 320; 
10*-13: S. 324; 28,1-2*: S. 127; 
11*-12*: S. 197; 14*-20: S. 185; 
16- 20: S. 155 

Mk 1,23-24*: S. 284; 27*-33, 35*-
41* : S. 189; 29*-30*: S. 158; 
2,18-22: S. 174; 23-24*,25-28*: 
S. 129; 3,10*: S. 182; 22*-
25*,26*-27: S. 173; 31*-32*: S. 
179; 34*-35: S. 162; 4,10*-12*: 
S. 188; 31*-32*,34*,35-38*: S. 
177; 35-41: S. 132; 5,18-19*,20-
24: S. 173; 6,1-6: S. 129; 6 * - l l * : 
S. 175; 53-56: S. 174; 54*-55*: S. 
130; 7,24*: S. 134; 24*-30*: S. 
131; 31-34*: S. 165; 8,10-11*,12-
16*: S. 167; 13-21, 34-35*: S. 
174; 17*-21: S. 177; 25-26: S. 
178; 38*-9 , l : S. 130; 9,25*-29: S. 
174; 33-37,38-42: S. 177; 43,44-
49*: S. 168; 10,2-4*, 3*-5*,5*-
10*,12*: S. 175; 15*-16: S. 169; 
17- 19*: S. 132; 17-22*: S. 168; 
46-11,1*: S. 181: 11,1*-11: S. S. 
147; 12,1*: S. 170; 13-16*: S. 
178; 28*-34*: S. 190; 43*-44: S. 
179; 13,9-10*: S. 131; 33-37: S. 
168; 16,9-14*: S. 152 

L k 1,13*-16*,17*-19*: S. 158; 26-
38*: S. 166; 46-48*: S. 480; 46-
48,51-53*,78-79: S. 364; 46-
49,68-69*: S. 484; 46-50: S. 
389,493,508; 51*: S. 439; 51-55, 
68-72: S. 509; 51-55,73-76: S. 
531; 55*: S. 420; 56*: S. 144; 
68*: S. 334; 73-77*: S. 510; 73-
77; S. 421; 74-79: S. 401L; 75*-
77,78-79: S. 424; 76*-77: S. 547; 
2,1-9*: S. 121; 29-32: S. 
364,402,532; 3, 25-27*: S. 284; 
4,25*-27*, 29*-30: S. 170; 33-
34*: S. 179; 33-34*,35*-36*: S. 
175; 38*,40*-41*: S. 182; 5,17-
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20*: S. 153f.; 27-32: S. 161; 38*-
39*: S. 131; 6,8*-10: S. 129; 12-
15*: S. 178; 17-20: S. 160; 18*: Joh 
S. 182; 27-38: S. 154f.; 41-44,45-
49: S. 170; 45*-46*, 48*: S. 169; 
45*-47*: S. 133; 7 ,1*: S. 157; 4*-
6*: S. 182; 12*-17*: S. 188; 14*-
16: S. 180; 16*: S. 324; 18*-21*: 
S. 168; 29-35, 36-39: S. 171; 31-
35: S. 129; 8 , l*-8*: S. 121; 4-5*: 
S. 173; 16-21*,18*-21*: S. 179; 
21* : S. 171; 22-25: S. 129f.; 27*-
31*: S. 163; 40-42*: S. 162; 9 ,1-
4*: S. 162; 1-6: S. 155; 10-17: S. 
157; 13*-17*: S. 283; 16-17: S. 
133; 26*-27: S. 130; 32*-35: S. 
309; 61*-62: S. 151f; 10,1-2*: S. 
134; l-2*,4*-7*, 8*-9: S. 175; 1*-
9: S. 131; 3-11*: S. 156; 4-9,25-
29*, 30*-33*,34*,37*: S. 169; 38-
4 1 * : S: 172; 41*-42: S. 145,171; 
11,5-8*: S. 130; 9*-l l*,13*: S. 
172; 16*-18*, 19*-22*: S. 132; 
27*-36: S. 192; 37*: S. 183; 4 1 * -
42*, 44*-46*: S. 179; 45-49*, 
49*-52*: S. 169; 12,16-21: S. 
169; 37*-43*: S. 178; 45*-50*: S. 
132; 49-50*: S. 161; 13,1-3*,6-
9*: S. 167; 4*-5: S. 195; 6*,10-
17: S. 133; 29*: S. 165; 14,12*-
15: S. 322f.; 13*-21*: S. 121; 
15,11-13: S. 126; 11*-19*: S. 
124; 16,13*-16*: S. 168; 17,7: S. 
161; 15*-19*: S. 132; 16*-21: S. 
169; 22-29: S. 191; 31*-34*: S. 
140; 18,1-4*: S. 175; 4*-8: S. 
146; 31-35*,39*-40*: S. 170; 35*: 
S. 177; 19,8*-10: S. 170; 17*- Apg 
19*: S. 321; 29-33*,34*-40*,41*-
48*: S. 147; 45*-48*: S. 186; 20, 
20*-21*,24*-25*,35*-37*, 46*-
47*: S. 179; 27*-36*: S. 322; 21,-
23*-24*,28*-30*: S. 192; 36*-38: 
S. 167; 22,30*: S. 175; 24,1*-

2*,4*-10,12*: S. 192; 39*-44*: S. 
327 
1,10-12*: S. 179; 3,1-5: S. 332; 
1-16*: S. 329; 14-17*: S. 169; 17-
21: S. 131; 4,36*-39*,40*-42: S. 
188; 47*-48*: S. 158; 48*-54: S. 
173; 5,13*-18: S. 124; 13-18: S. 
315; 19*-20*: S. 135; 24*-28*: S. 
317; 24*-29*: S. 140; 34*-
36*,37*-38*: S. 131; 6,17*-23,24-
33*,38*-46: S. 148; 30*-32*,33*-
37*,58-59: S. 172; 54-69: S. 150; 
57-65*,66-69*: S. 128; 7,37-41*: 
S. 162f.; 37-42*: S. 152; 37*-44: 
S. 194; 8,12-19*,25*-27: S. 148f.; 
21* : S. 184; 23*-26: S. 171; 28-
33*,34*-39*,46*-49,51-59: S. 
149f.; 41*-46*,51*-52,54*-58: S. 
128; 9,1-9*: S. 146; 32-38: S. 
125; 10,22-24*: S. 309; 11,1-4*: 
S. 157; 6-9*,11*-15*,17-39*: S. 
126; 36*-40,41*-44: S. 121; 
41*,45*: S. 134; 12,1-9*: S. 125; 
12-16*: S. 147,186; 20*,24*: S. 
322; 21*-24*,24*-26*: S. 176; 22-
26: S. 164; 35-40*: S. 151; 
40*,41-50: S. 178; 13,10*-15: S. 
120; 23*: S. 172; 14,20-27*: S. 
121; 21-25: S. 151; 21*-26*,30*-
16,13*: S. 120; 26*: S. 194; 30*-
15,4: S. 152; 15,1-27: S. 120; 4*-
8: S. 151; 7*-9*, 10*-15*,16*: S. 
182; 16,l*-8*: S. 163; 1-13*: S. 
120; 23*-33: S. 152; 24-26*: S. 
128; 20,2*-7*,10*-13*: S. 191; 
24-25*: S. 148; 21, 23*-25: S. 
176 

l , l*,3*-4*: S. 145; 20*: S. 452; 
2,1-4*: S. 194; 1-10*: S. 153; 2*-
9*: S. 163; 14*-17*: S. 127; 22*-
30: S. 185f.; 24*-28*,31-34*: S. 
193; 38-45: S. 195; 3,1-12*: S. 
159f.; 6*-8*,10*: S. 143; 18*-
21* : S. 127; 22-25*: S. 142; 4,8*-
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9*: S. 187; 1 6 M 8 : S. 132; 19*: 
S. 143; 23-24*: S. 161; 24*: S. 
151; 5,12-20: S. 156; 15*-16; S. 
161; 16*: S. 165; 19-28*: S. 149; 
6,l*-2*: S. 142; 7,26-29*: S. 165; 
38*, 39-41*,41*-43*: S. 176; 
8 , l*-2: S. 142; 3-4: S. 190; 26-
39: S. 180; 9,28: S. 130; 38*-42: 
S. 134; 10,34*-36: S. 166; 37-43: 
S. 194; 11, 12*-14*,15*: S. 133; 
20*-27*: S. 143; 24*-26: S. 131; 
12,10*-17*,23*-24: S. 141; 13,4-
5*: S. 191; 26*: S. 143; 44-46*: 
S. 133; 44-47: S. 161; 14,6*-7: S. 
153; 8-12*: S. 128; 15,4*: S. 188; 
16,11-13: S. 130; 14*: S. 142; 
14*-15: S. 315; 37-39: S. 165; 
17,16-18: S. 162; 16-22: S. 154; 
16-26: S. 147f.; 17*-24*: S. 158; 
18,9*: S. 134; 12-21: S. 156; 22-
23*: S. 160; 19, 15*-17*: S. 157; 
20,5*-9*: S. 152; 13-16*: S. 162; 
16: S. 128; 32*-35*,36*-38: S. 
135; 21,25*-26*: S. 158; 22,17-
18*: S. 133; 23,23*-27*,29*-33: 
S. 190; 24,15*-16, 27-25,1-4*: S. 
143; 26,2*-4*,5*-7*: S. 143; 19-
21* : S. 146; 27,38*,39-40*, 42*-
43*: S. 126; 38-28,5: S. 191; 
28,7*-10*: S. 190; 8*-10*,14*: S. 
196f.; 17*-23*: S. 127; 22*-
23*,31*: S. 146 

Rom 3,1-4: S. 194; 4,13*: S. 317; 23*-
5,5*: S. 161; 5,19-6,2*: S. 130; 
6,17*: S. 196; 7, 17*-19*,21*-
23*: S. 129; 8,14*-18*: S. 327; 
28*-35*, 36*-38*: S. 130; 29*-31, 
32*-35*: S. 145; 9,15*,16*-20*: 
S. 132; 30*: S. 131; 10,5-10: S. 
165; 12,1-3*: S. 192; 15,l*-4: S. 
327; 4*-7: S. 157; 16,1-4*: S. 
161f. 

1 Kor 2,4*-7*: S. 126; 5*: S. 190; 7*-8: 
S. 134; 4,3*-7*: S. 154; 7,33*-

38*: S. 130; 8 , l -2*,4*-5*,7*, l l*-
13*: S. 130; 9,1-11*: S. 155; 
10,11*: S. 315; 16*-17: S. 133; 
12,1-3*,12*-16*: S. 153; 15,1*, 
2*-6*,8*-10*,13*-15*,18*-20*: S. 
134f.; 31*-38: S. 322; 39*: S. 
318; 39*-41: S. 180; 39*-49: S. 
3191V; 40*-45*: S. 324; 49*: S. 
193; 50*-54*: S. 325 

2 Kor l,6*-9*: S. 326; 11*-19: S. 122; 
3,8*-17: S. 187; 4,10-15: S. 321; 
10-5,1: S. 317; 5,19*-6,7*: S. 
122; 7,2*-3*: S. 131 

Gal 2,4*-9*: S. 161; 6,14-16: S. 452f. 
Eph 3,1-11: S. 150; 7*-21*: S. 191; 8-

21: S. 128; 4,1-6*: S. 445, 512f.; 
6: S: 274; 15*-16: S. 162; 6,10-
13*: S. 270; 10-24: S. 329; 11*-
16*: S. 326; 13*-17*: S. 327; 
15*-18*, 16*-18*: S. 331 

Kol 1,21-22*: S. 189; 2,20-3,9*: S. 
149; 3,12*-17: S. 125; 4,12*-18*: 
S. 162 

1 Thess 4 , l*-3*: S. 134; 13*-14*: S. 159 
2 Thess 2,15*-17: S. 146 
Hebr 3,1-14: S. 164; 9,25*-26*: S. 179; 

l l ,5*-7: S. 187; 32-36*: S. 166; 
32*,33*-34, 36*-37*: S. 176; 35*-
40: S. 164; 12,5*-7*: S. 190; 26*-
27: S. 162; 13,3-4*: S. 151; 3-
4*,6*: S. 165; 9*-10: S. 133 

1 Tim l,17*-20*: S. 144; 6,7*-10: S. 
165 

2 Tim 1,12*-14*,16*-2,1*: S. 181 
Tit 1,10*-11*: S. 130; 2,14*-3,7: S. 

180 
Phlm 21-24*: S. 122 
Jak 1,1-4: S. 162; l*,4*-6*: S. 134; 

13-19*: S. 142; 17*-21: S. 160; 
24*-25: S. 130; 3,6*-7*: S. 156; 
13-14: S. 187; 13*-15*: S. 130; 
4, l*-6: S. 142f.; 8*-10: S. 134; 
8*-17: S. 187; 5,11*-15*: S. 154; 
12*-15: S. 161; 14*-15: S. 187 
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Bibelstel len 

1 Petr l,2*-6: S. 133; 2*-8*: S. 155f.; 
13- 24: S. 142; 17-21: S. 162; 22-
2 ,1* : S. 157; 22*-2,4*: S. 164; 
25*-2,4*,5*-10: S. 126; 2,5*-10: 
S. 191; 6-7*,8*: S. 165; 18*-
20*,22*-23*: S. 186; 20*-25: S. 
159; 3,5*-7*: S. 315; 15*-22*: S. 
193; 4,14*: S. 133; 18*-19*: 
S.176; 5,1-6*: S. 141 

2 Petr 1,12*: S. 164; 12*-19: S. 141f.; 
3,1-9*,10: S. 146; 11-13*.14*-
16*,17-18: S.127; 13*: S. 162; 
14- 16*: S. 165 

1 Joh 1,8-2,6: S. 190; 2,20*-26*: S. 
311; 24-3,3: S. 153; 27*: S. 194; 
3,2*-9,8*: S. 194; 13-19*: S. 149; 
17*-20: S. 165; 4,7-9*: S. 151; 7-
10: S. 133; 7*, 8-13: S. 128; 10*-
14*: S. 190; 5,5-13: S. 180; 13*: 
S. 125 

2 Joh 1*: S. 220; 12*-13: S. 145 
3 Joh 8-14*: S. 142 
Jud 5*-8*, 9*-13: S. 195 

Dan 3,2-46: S. 608; 32- : S. 614; 94-
100: S. 608 

Mt 3,4-4,16: S. 607; 14,23-17,24: S. 
611 

Mk 4,31-6,39: S. 613 
L k 11,27-12,18; 12,35-13,8: S. 613 
Joh 2,10-23; 5,5-10,16-24: S.614; 

12,27-13,4: S. 615 
Apg 2,1-3,7; 3,10-7,8: S. 610 
Rom 11,12-13,2; 13,13-16,22: S. 611; 

?-6,6: S. 621; ?-16,22: S. 613 
1 Kor 1,10-16; 2,13-4,7: S. 613; 1,10-

3,9,3,12-6,9: S. 621; 1,10-
2,13,3,9-4, 14,6,9-7,38: S. 611; 
3,2-7,29: S. 608; 8,12-12, 
15,12,17-14,7: S. 619 

Gal 1,16-2,17; 3,1-4,27: S. 608 
Hebr 2,10-7,22; 7,26-11,10: S. 611; 

4,13-8,1; 8,6-11,10: S. 610 
Jak 5,3-5: S. 620 
1 Petr 1,18-3,20; 4,10-5,13: S. 620 
2 Petr 2,1-4: S. 620 
Offb 18,21-21,20: S. 609 

Scalae: 

Dtn 32,2-38: S. 608 
Ps 77,45-104, 34; S. 608; 78,11-

101,5; 103, 17-109,7: S. 613f. 
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2. Incipitverzeichnis 

A B B A n A Y x e xe A K X O K M n e K A p o M o c G B O A N K A A C D C 5 7 7 

A H O C o e e o c A H O C i c x y p o c 3 9 5 , 5 7 4 

A A A M C T J 6 H O I N C M K A 2 N 2 H T 371,464,495,533 
A A A M nicpopn NpCDMI N 6 M e\K TCNMAY 570 
A A A Y I A K I M MHICpopn N K A H N T 6 TGHKYOApA 376,501 
A I B C D K n e X A C CJ0A ACDpiNH 503 
AiepeTIN A N O K niKepMI A I C A X I MHCDOY N^HApOGNOC 557 
AiepNOBI C M A Ü ) C D A N A N O B I eO\QiD 474 
AiepNOBi e p o K H A ^ C X C D N H I G B O A S A H I X C D B 5 9 3 

Aiep26Anic e n e K O Y X A i f f N T C T A C C D T H P I A M n e p o Y e i C A B O A M M O I 

M A 2 0 H K 6 T A B O H O I A 590 

Aiep26Anic epoK H A N O Y + 5 9 3 

Aiep26Anic epoK H A N O Y + M O I N A N _ N O Y 2 M O T N C M O Y C O 4 > I A 2 I T 6 N Ninpcc-
B Y X N ^ M A C N O Y + N C M HIXCDpi G O A H A MINA 555,605 

Aiep26Anic e p o K C D n o Y p o N N I G C D N O Y O 2 A I ^ e p o K xe K e G A G H C O N 5 9 9 

A I K A 2 0 H I epOK BOHOIN epON 526 
AlKCD-f- NCCDK £ > C N HCpCDK M H A 2 H T 462,508,530,604 
AINAGP2HTC C D NAMGNpA^ MMAINOY+ IHC H X C NTGNTAIO N ^ M A C N O Y + 

MApiA TCJL)epi N N I A I K 6 0 C 556 
AINACP2HTC C D NIHICTOC N T C N 2 C D C e f f £ 6 N OYÖCAHA O Y 0 2 N T G N T A I O 

N-f-MACNOY+ N G M HßlCpeNOYHl TABpiHA 584 
AINACp2HTC C D NIHICTOC N T [ G N ] 3 C N O Y [ ]HX [.... 

) f f 489 
AINAMOY+ epO X G N I M CD f HANAriA MHApOCNOC 496 
AINATGNOCDNI A N O K G N I M MApiA TCJ^Gpi NICDAKIM 471 
AINAY G Z N C N O H N A T N O B I 469 
AINAY C H I C N O M N A B G A H I O M H I G H 3 6 N N C N X I X N K A I N H G H C O N 469 
A I N A Y e o Y x r r e A o c N O Y C D I N I C T A M I C H G C H T G B O A Ä G N T<f>e 536 
AINAY COYMHINI A H O Y O N 2 H £ G N T<f>6 399,429 
A I N A 2 C D C N A K Hf^C NOYNAI N C M O Y 2 A H ^NACDOY NOMGTNIC^f MHGKpAN 6 0 

590 
A I N A 2 C D C N A K U6C 3 C N OYNAI N C M OYMGOMHI X C N O O H H C HipGHCCDf H I H N A 

MHApAKAHTON 556 
A I N A 2 - f G O B G f&\ AICAXI £ > C N O Y X O M 462 
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Incipi tverzeichnis 

AINA2^_CpOK H A N O Y + XCD NHI NNAHApAHTCDMA COBC T C K M A Y NCM niNICJt^ 
4>H 6 0 AHA MINA 555 

AipiMI C X C N NINOBI CTAlipi MMCDOY 600 
A I C I N I e y c o n 21 P A K C D ^ A N O K n e O C O ^ I X H 4 7 7 

AICCDTCM 4 > I C D T NArAOOC 500 
AITCDB2 MMOK H A N O Y + XCD 593 
AICDCJP O Y B H K ri&C MHCpXA pCDK epOl 592 
A I M A I NNABAA Cnü^CDI 2ApOK 2INA NTACMOY 6pOK OY02 N T A ^ 2 0 epOK <j>+ 

niü)ANA20HH 353 
AKMHCPA N2ANTAIO C T S O C I NCM 2ANXAOM MMApTYPIKON 503 
AKCJpen £ICI NCMHI K A T A OyiCDT MMHI NGM OYP6HGp26MI AK-|- NHI NOY6M1 

587 
AKC^CDHl TAp N O Y ^ C T N P NpGHGpOYCDINI 2 I X 6 N HIKA2I CD HGNMAKApiOC 6 0 

HAf̂ C NICDT ABBA ICDANNHC 360 
A K 6 1 T X A p i C MMCDYCHC ^ M C T O Y H B N T 6 AApCDN 413,588,597 
A K ^ N O Y X O r O C NHI CD H6TpOC M<j>NAY CTAKOyCDM AKCCD N6MHI £6N HHI 

NC1MCDN H|cj>ApiCeOC 452,500 
AAH0CDC AICpAN-j- MHAOYOI eHAINICJ^^ MMYCTHpiON 6TCAnCl)CDI NTAc|>YCIC 

OY02 G T S O C I 6 0 A Y M A NIB6N 407 
AAH0CDC A l ^ MHAOYOI GOYNIÜ^ NKG^XACON 393 
AAHOCDC A Y X C D K 6BOA N X 6 HACJ0AI N T 6 N6KM6TCJL)6N2HT 6TCDCJP 320,325 
AAH0OCDC AHOYON2H N X C U&C 6H6NICDT ABBA ICDANNHC 403 
AAHOCDC TAp £CN OYMCOMHI AMKIM C^pHI CHA2HT 516 
AAHOCDC T C N N A 2 f ANON niü)AOA NOpOOAO*ON 588_ 
AAHOCDC fö\ NCL)4>Hpi OY02 A ITOMT N X C MAH1XC $H CTA^Cp^OpiN 

NNIXAOM NATACDM 497 
AAHOCDC ^ O l N0L)cj>Hpi O Y 0 2 AHTCDMT N X C HANOYC 459 
AMOY N T [ C K N A Y ] CTAICgCtACCT] CTAYCCACCDAC MHI2IHB 273,454 
AMOY CJ^ApON M(f>OOY CD HCNCAÄ C T T A I H O Y T ABBA OCO<j>IXOC 505 
AMOY ü)ApON M<f>OOY CD n i C Y ^ r r C A I C T H C A O Y K A C HICO<j>OC niCHINI MMHI 

336 
AMCDINI A N A Y Xpiü)<|>Hpi 2CDC OCAHA ÄCN O Y ^ X H A O Y ! 566_ 
AMCDINI MApCNOYCDCJ^T C < | > + NCM HCMC^Hpi IHC H X C NCM HIHNA 

MHApAKAHTOC 474 
AMCDINI MApCNOYCDCJ^T MHf^C T NCOH NTCN2ITCN CäpHI MHCHMOO M H I C 2 0 0 Y 

NCM HICXCDP2 358,572 
AMCDINI MApCNOYCDtQT N^TpiAC C O Y 582 
AMCDINI NIHICTOC NTCNXCD MMOC HTAIO Uf A H A MApiA ^ H A p 466 
AMCDINI NTCNCpNHCTCYlN N2ANNHCTIA C Y X H K CBOA 598 
AMCDINI NTCNOYCDCJ^T O Y 0 2 NTCN2CDC MHCNf^C IHC H X C NCM T C H M A Y 

MHApOCNOC NCM HAIMApTYPOC c f c 550 
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Register 

AMCDINI NTGN^CDOY N ^ O G O T O K O C O Y 0 2 NTGNTAIO <j>H 6 0 MepKOypiOC 
554 

AMCDINI CCDTGM GHIANAMHI HIMAprApiTHC CNACJ06 NCOY6NH 470 
AMCDINI T H p O Y M<}>OOY NIAAOC MMAINOY+ NH eQO\iDÜ) 6CDN3 £>GN 

O Y M 6 T e Y C 6 B H C 409 
AMCDINI T H p O Y M<|>OOY NIAAOC NTC HKA2I 569 
AMCDINI T H p O Y M<j>OOY CD NIOpOOAOSOC 2INA NTGNTAIO H I C O N J M 525 
AMCDINI T H p O Y M<j>OOY £ A NIOpOOAOSOC 592 
AMCDINI T H p O Y NIHICTOC NIÜ)Hpi NOpOOAOSOC NTGNGpBOK MHIOGCHOYTCC 

COBG COYPIHA HICAAHICTHC 552 
AMCDINI T H p O Y NIHICTOC N!CJL)Hpi NTG f 6KKAHCIA NTGN^CDOY NIHC HXC NCM 

NGHMApTYPOC AHA MHNA 599 
AMCDINI T H p O Y NIHICTOC NTGN^CDOY NIHC HXC NTGNTAIO N f O G O T O K O C 

N G M NiÄnoc c e p n o c N C M B A X O C 4 2 3 

AMCDINI T H p O Y NIHICTOC CDU} 6BOA CNXCD MMOC X 6 KC IY X Y 474 
AMCDINI T H p O Y NTGN2CDC 592 
AMCDINI T H p O Y NTGN2CDC MHGN^C IHC HXC HCĴ Hpi <j>+ XAHOOC Hl C T A Y M A C H 

£>6N BGOAGGM 600 
AMCDINI T H p O Y NT6N2CDC MHGNrj'C IHC HÜ^Hpi M<J>̂  3GN OYMGOMHI $H 

G T A Y M A C 4 36N BHOAGCM 410 
AMCDINI T H p O Y NTGN^CDOY MHINICi^ NApXHArrGAOC MHXAHA 578 
AMCDINI T H p O Y S6N OYÖ6AHA MAp6N^20 36N N6NÜ)AHA 2IT6N N6NTCDB2 

MMHXAHA 0}6N2HT 2ApON GMMANOYHA 359 
AMCDINI T H p O Y äGN OYOGXHA CD HI02I NAOHKCDN NTG HXC MMANOYHX 

HIMANCCCDOY NAAIOINON 418,556 
AMCDINI T H p O Y S6N OYPACJDJ AMCDINI T H p O Y 36N OYOGXHA AMCDINI T H p O Y 

£ 6 N O Y O Y N O H 450 
AMCDINI T H p O Y #GN OYPXCJL)! NTGNTAIO äGN O Y O B X H A MApiA OMAY 

MHIOYCDINI NGM HI2lü)6NNOYMI TABpiHA 550 
AMCDINI T H p O Y S6N OY^ICpCJ^CDOY NT6N2CDC S$>f HIU)A6N62 383 
AMCDINI CD NIOpOOAOXOC MMAINOY+[ ] HXC NTGNTAIO N^HApO MApiA 

^ O G O T O K O C 558 
ANANIAC AZApiAC MICAHA NGM AANIHA 578 
ANAY 6 N A X I X NGM N A S A A A Y X X O M X 6 M GpOl 500 
ANIANANü)0 N ü } 0 NGM NIANANOBA NOBA 373 
ANIHpGCBYTCpOC A Y 6 1 £ 6 N HIHNA £>6N H I 6 2 0 0 Y N f K Y P I X K H 566 
ANIOY« MHfj'C NIÜ)Hpi NTG <j>+ GTCMApCDOYT ANIOY« MH^C N2ANCDIAI NCM 

2ANMACI CYKGNICDOYT 549 
ANIOYI MH^C NOYCDOY NCM O Y T A I O ANIOY« MHSC N2AN2YMNOC MHItfpOY 

601 
ANOK AN HG <|>+ 6TAKCJÜINI NCCDH CD c^XOOCOC 572 
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A N O K 2CD [ ] A T M H Ü ) A f NAKIM MflAAAC C T X C D X C B T A X C D N O Y K O Y X I 
NTAIO N f 0 6 0 A O K O C MApiA 432_ 

ANHAI N N C N B A A GHÜ)CDI 2ApOK Hr^C O Y 0 2 N I B A A N T C N C N ^ Y ^ H 6NCOMC 
ena^GDi 2ApoK n&c n e N N o y f 314 

AHGKPAN epNlO)^ 3CN NIXCDpA THpOY 504 
A H C N ^ C J H C n x c H C N N O Y + N A A H O I N O C 5 9 2 

A H C N ^ C I H C n x c mojHpi N T C ff n i x o r o c 460 
A H C N ^ C I H C n x c H X C D K C B O A N N I A P C T H nipeHMAi M H C H H A A C M A A H I N A N 

eapHi C X H M I 3 4 0 

A H C N ^ C I H C n x c Ü}ANA20HH S A NiepMCDoyi N T C - f x H p A CTÄCN N A I N 

425,536,573 
AHIKA2I KOTH CHKA2I A H I H N A föZ ü)ApOK 323 
AHICHOY A C M02 CBOA NCAICABCT COpCCMICI 467 
AniCOOlNOY^l CTCCDTH NTC TCHApOCNIA AHÜ)CNAH CHCpCDI 434 
An iOYPO Hf KTHCIC OY02 <j>pCHOAMIO NNIMOYMI 459 
AHOY^PCDOY NAH CBOA 2 IXCN H20 MHIKA2I THpH 473 
A H X C HCNNOY+ TCDNH 3CN N H COMCDOYT NOOH HC T A H A p X H NTC NH 

C T A Y C N K O T 355,521 
A H X C HCNNOY+ TCDNH äCN N H COMCDOYT HXCDK MHCNCCD^ A M C D I N I A N A Y 

385 
AHr^C I CXHMI 2 IXCN OY6HHI CTACICÜOy C T C OAI T C MApiA ^HApOCNOC 

C O O Y A B 340 
ApCTCNOCDN^ C ^ M O y K I OH CTAIAKCDB NAY C p O C _ 4 3 1 
ApCÜ)ANOYAl ^NIATH MMO CD ^HApOCNOC CO OY02 MMACNOY+ 

357,495,533 
Apea)CDHI N O Y K A A A O C NTC H I T O Y B O 352,391,596 
ApCCJ^CDHI NOYMA2B M^C 2 IXCN HIKA2I CD ^ M A C N O Y + 393,534 
ApC2 CpOl H A N O Y + BOHOIN CpOl H A N H B 526 
ApC2 CpOl H A N O Y + ^CN TCKBOHOIA f N H I NOYCCD^ 3CN H I O ) A H A NCM 

^ N H C T I A 590 
ApC2 CpOl H A N O Y + f N H I NOYMCTANOIA 558,582 
ApC2 CpON HCNNOY+ CD CMMANO Y H A COBC ^MACNO Y + N C M H I N I Ü ^ TABpiHA 

458 
ApiACHAZCCOC £CN O Y ^ I C C O Y A B 398 
ApiCTIN N T O T O Y 0 2 N T A ^ N A K CNICONOC T H p O Y CTCKKAHpONOMIA 551 
ApiKATAXIOIN Hf^C NTCKApC2 CpON 400,441,544,568,588 
ApiNOIN NCDTCN CD NipCMNCCDOYN N^OIKONOMIA N T C ff H lAOrOC 342 
ApiHpCCBCYlN C2pHI C X C D N C D TCNf^C N N H B THpCN 505,596 
ApiCAAHIZIN Ä C N O Y C O Y A I £CN OYCMH NCAAHirrOC 598 
Api4>MCYI AC^ON U6C N N H T H f p Y C T A Y C N K O T 239,595 
Api<j>MCYI n ^ C M H C K B C D K H A N I M HIOYHB 321 
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Api^AAlN e<t>H 6TAYACL )H G2pHI 6XCDN 562,569 
Api^AAlN n ^ C 4>H GTCJ^CDH £6N CICDN 524 
ACCDMGN TCD K Y P I Ü ) 517_ 
ACÜ)CDHI 6 T A Y I C P I MHGNCCDp 2 IXCN H I U ) 6 NTG n i C T A Y P O C A\\<J)\ N 6 M A H NCONI 

B CAOYINAM NCM CAXAfSH MMOH 437 
A T A i n A p e e N O C 61 N O Y T A I O M4>OOY 376,501 
A Y A C I ) neNCCDTHp encpe N T G n i c p c &y\<A)\ N G M A H N K C C O N I B 3 4 3 

AYINI NAH N2ANACDPON 499 
A Y M O Y + CpO MApiA -j-HApeCNOC X C f 2pHpi C0Y 364,421,484,545 
A Y M O Y + e p o x e O M A Y uff H I O Y P O M M H I 4 3 1 , 4 3 8 

A Y M 0 2 GBOA N X C NI2MOT N T C f MGTpGHCpHGONANGH NTC HGKMONOrGNHC 
Nci^Hpi n e N e o i c OY02 H C N N O Y + OY02 H C N C C D T H P I H C O Y C n i x p i c T o c 
201,205,241,244 

A Y C A X I N 2 A N T A I O G O B H f CD f B A K I NTG ff 510,526 
AY + I H T N A K e n i C T A Y P O C f BCD N A A O A I N T A < | > M H I 397 
AOYMHCJL) N C 2 I M I 6 T T A I O ApGfjlCI NGO G 2 0 T 6 pCDOY T H p O Y 400,515,571 
Kff C A X I NGM MCDYCHC 6 B O A äGN O M H ^ MHIBATOC 582 
Aü) NNOYC I C Aü) N C A X I 353,486 
Aü) NCMOY IG ACjp_N2YMNOC IC Aü) MMGTp6Hü)6H2MOT 232 
AnepMeope N X C I C D A Ä C N H I A N G Y A F T G A I O N x e A l f C D M C M H G N C C D P * > G N 

NIMCDOY NTG HIIOpAANHC 372 
AHGpMGOpG N X C HGNCCDTHp £>A ICDANNHC HIHpOApOMOC X G MMON ftt 

6TT6NOCDNT GpOH 407 
A H M O Y + N X 6 H ^ C M H I I A 2 A A O A I 578 
AHCDpK N X 6 H ^ C N A A Y I A Ä G N OYMCOMHI 399 
AHÜ)6 NAH GHfSICI AHGpXMAAOTGY'N NOY^MAACDCIA A H ^ N 2 A N T A I O NNipCDMI 

362 
AHÜ)CDHI TAp MBCDK HICTOC N X 6 H I N I Ü ) f A B B A HAäCDM AHCpOIKCDNOMIN 

NKAACDC 340 
AH61CI N X 6 HGKTAH HGNICDT A B B A MAKApi AH<j>02 N X 6 HGKCOOINOYHI Ü ) A 

A Y P H X H MHKA2I 434 
AHtfpo N X G HIMOYI 6 B O A 3 6 N T<|>YAH N I O Y A A 574 _ 
iHf MHOYNOH N N G N ^ Y ^ H N X G HGp^MCYI MHGKpAN 6 © Y 422,515,522 
BAKTHpiA NGM HIÜ^BCDT f 2ipHNH NGM HI2MOT 374 
BApAXJAC H i n p O ^ H T H C AHMOY+ CD f HpOCTATHC N N I O M H I N G M NIHpO<j>HTHC 

X G HCA Uf ANATOAH 369 
BACIAIOC H I C O ^ O C O Y 0 2 HIMANGCCDOY N T C H I 0 2 I GOOYAB N T C I H C H X C 

338 
BGAZGAIHA A H X O C GOBHTH GOBG f CO ^ l A GTCJ^OH NäHTH 3 5 3 

B O N OYMHCJP NTAfMA M M 6 T M A T O I N T G T<f>6 574 
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rxßpiHx n i x r r e x o c X H N X Y e p o n N x e A X N I H X eno2 i epxTH 2 i x e N NeH<f>XT 
2 I X C N N G N C ^ O T O Y M<j>IXpO 359,438 

r e r x p N G O K o Y p e ^ e ^ H T rtöc f f H I N X H T 564 
r e N e x N I B G N eTXYCJpconi I C X G N X A X M c p x esoyu e^ooY 4 1 2 

r e c D p n o c n iMexiTON e e c D A o p o c n i c T p x T Y x x T H c 4 1 3 
AXNIHX X H M O Y + epO X 6 HITCDOY NNOHpON 467 
A 6 C H O T X Hipeqep2GMI 564 
A 6 Y T 6 HXNTHC H I C T O Y 375 
AIK6CDC KG XXHOCDC XKMHCL)X 455 
6 0 B 6 O Y Hf̂ C X K X X T NCCDK X C f NXCp2CXHIC CpOK MOI NOY^CBICD 

MHCKBCDK CICCDNä K X T X H C K C X X I 353 
CKCXCD <|>NHB Hf̂ C f f C X C N NCKCBIXIK N2XNXXOM CBOX 3CN T<j>6 XMHN 

314 
CMMCN O Y X X C NXCCDMXTOC NXÜ)XCD MHIMXKXpiCMOC 565 
epCXü) NXXC NCXpX NXtgepniNOIN MMO 391,596 
CpCNIM NXÜ)XCD CNCTXIO MXpiX f CKYNH C O O Y X B 363,479 
e p e n c o x c e x M M X P I X M Ä C N N I 4 > H O Y I C T C X H C ^ C D I 4 1 2 

C T AHXC TCDNH CBOX £CN NH COMCDOYT XHOYON2H CNCHMXOHTHC OY02 
H C X X H NCDOY 386 

C T X p O Y 2 l A C Q)CDm MHIC2QOY NTC f H X p X C K C Y H NTC niNIÜ)^ NÜ)XI 343 
C T X Y M I C I MHCNrj'C IHC H X C £>6N BCOXCCM NTC f I O Y A C X 468 
CCPCDH O Y N NTCHipCDMI X C M 2 H O Y MHIKOCMOC THpH 536 
ZHAHCIA NIBCN NTC HIHONHpOC n X X X I M H i n e O N X N C H H I A I X B O X O C 351 
Z NpOMHI X H X O K O Y CBOX N X C fh\ C O Y TCCDpriOC 536,572 
Z NCOH MMHINI CBOX 3CN HX2HT THpH 375,417,424,437,440,463,494,544 
HXIXC niOCCBITHC O Y 0 2 HINICpf MHpO<J>HTHC XHÜ)XHX XHCpNHCTCYiN 

413,478 
H C rxßpiHx n i x r r e x o c X H 2 I G ) C N N O Y H I N ^ n x p o c N o c xnep2HTC M H I X C H X C M O C 

x e x e p e O H eoMC2 N 2 M O T 3 5 4 , 3 7 0 

OCDOY+ T H p O Y NCMHI CD NipGMNTXCHI NTGNpiMI 6 Y C O H £>CN OYNIÜ)^ NN62HI 
323 

I6Z6KIHX HIHpO^HTHC CDU) 6BOX 6HOI MMCOpe 422,480 
IHC H X C HI2IHB NGXeYOepOC NTG O Y O N NIBCN 210 
IC X N X T O X H K C A Y C I C HXIOY 476 
IC H I 6 2 0 0 Y X H C I N I 270,277 
IC 2HHHC IC U6C XHI CBOX U£Hf 3 7 5 
i c x e r x p T C N N X 2 f x e N O O n e O M X Y uff 485 
i c x e A e T C X B H O Y J 5 0 2 

i c x e NxpexH Ä C N r NpoMni 5 0 1 
i c x e N O O n e ^ H Y X H N T C Tc|>e 5 9 0 

I C X e f f Cl)CDpn N2XNMHÜ) NNOMOC 463,537,546 
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I C L ) C H 4 > n i A p x H e p e y c N T C ^ N i c p f M B A K I P A K O ^ n i n A p e e N o c C T T O Y B H O Y T 

C T X O A 2 MniOeBIO MMHI 360 
KAACDC AKI ü)ApON M ^ O O Y CD HIMANCCCDOY GONANGH 504 
KAACDC I A C N CC IAKCDB HCNICDT KAIMAKA 581,586 
K A T A NIXOpOC NCM NITA2IC NTC NA NI<j>HOYI NCM NA HKA2I 452 
KC TAp A I C A N C A X I G O B H ^ CD HI2ApMA NXCpOYBIMIKON 631 
K C HC IHC HXC HINAHT NArAOOC 6TAH61 CAp* ÄGN ^HApOGNOC C 0 B C 
4>N026M N^MCTpCDMI 353 
K C T I C OMIOC Cl CN 0CCIC NCM NI61CGY 581 
K Y P I O C IHC HXC AHCCDTH NNGHAHOCTOAOC 522,636 
KtfOCI CNIHATpiApXHC K T A I H O Y T GNinpO<j>HTHC 499.631,634 
A A C C NIBCN CT2IX .CN HIKA2I CCCpcy^Hpi CHCKTAIO C T C ^ X N O C 

HApXHAIAKCDN 579 
AOIHON (ON) CD NAMCNpA^ MApCN2IOYI 6BOA 2ApON NN6NOY<DÜ) N2HT 

CT2CDOY CTCCDK MMON GÄOYN G^NOBI 358,481 
MApCNCpNHCTCYlN O Y N H C f A C T T O Y B H O Y T 518 
MApCNOYCDN2 CBOA MHIXpiCTOC H6NNOY+ NCM HI ICpO^XATHC A A Y ' A 

HIHpO^HTHC 303 
MApGNCL)6H2MOT N T O T K Hf̂ C $f 589 
MApGNÜ}6H2MOT NTOTH MHipGHGpnGONANGH O Y 0 2 NNAHT 252 
MApCN2CDC NCM NIArrCAOC X C OYCDOY M<j>+ ÄCN NH G T S O C I 

465,535,567,588 
MApiA - fnApOCNOC ^ 0 ) G A 6 T MMHI CCMNG MMACNOY+ 503 
MApKOC HIAHOCTOAOC O Y 0 2 C Y ^ r T G A I C T H C HIMCOpC £A NICMKAY2 NTC 

HIMONOrCNHC N N O Y + 413,478 
MApOYOYNOH N T O Y 0 6 A H A N X C NH C T K C D ^ NCA Hf̂ C 391,596 
M A T 0 C O C HIAHOCTOAOC A O Y K A C H lGYxrTGAICTHC e\(D<±) CBOA 467f. 
MAQ)6 NAK 2IXCN O Y T C D O Y GHtfOCI <j>H GT2lü)6NNOYHI NCICDN 61CI NTCKCMH 

£ 6 N O Y X O M 2ltpCNNOY c l l NIAHM 344 
MCN6NCA OMCTMApTYPOC MHIAriOC AHA YCXipCDN C2pHI C X C N 4 ? X N MHXC 

NCM HINA2^ NOpOOAOXOC 338 
MCNCNCA M N C 2 0 0 Y XHÜ)G NAH 6HÜ}CDI CNI<|>HOYI 597 
MIXAHA OYHXICJPCNOYHI NOOM ON GTOI NCQCDpH 3CN NITA2IC NAITCAIKON 448 
MMON 2ANAAC NCApX C C C A X I MHCDOY NCM HTAIO MHIA NZCDON NACCDMA-

T O C 455 
MOI NHI N O Y H p O C C Y X H NATBAABH 305 
MHCKNAY COYCHMI O Y A C 20HAON 452,500 
MHCOYON TCDNH £CN NIXINMICI NTC NI2IOMI 535 
MHC2AI 3CN NIMApTYPOC CpZ NpOMHI N C 2 0 0 Y CY^pBACANIZIN MMOH CYBHA 

e p o K r e c ü p n o c 5 7 9 
N A N C HICOOINOY^I 364 
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N A S O I C Niof eTecüüi NTAMeTpenepNOBi N O C D O Y e T x c D M H I C M O Y 2 0 7 

N 6 K 6 B I A I K HfSOIC N A I 6TCJL)eMü)l MMOK O Y 0 2 6 T T C D B 2 MHGKpAN G O O Y A B 
O Y 0 2 6 Y X ( D B C NXCDOY N A K 206,215,248 

N 6 K N A I CD H A N O Y + 2 A N A T 6 , I H H I MMCDOY CGOÜ) 6 M A Ü ) C D N X 6 N 6 K -

M e T Ü ) 6 N 2 H T 357,366,535,587 
N6KOYHB 6 Y + 2ICDTOY NOYMGOMHI 565 
N H 6 0 Y N T A K 6 Y 6 C M O Y epOK 412,435 
N H GTepeniOYMIN 6Ü)AÜ)NI e ^ M G T O Y P O N T 6 Nl4>HOYI MA20HT6N 6NICBCD-

O Y I NCDNÄ N T 6 HINIO)^_BACIAIOC 338 
N H T H p O Y 6 T 0 ) O n 3 6 N IAHM AMCDINI A N A Y 6TAI06CDpiA 349 
N O O O M A Y MHIOYCDINI 6 T T A I H O Y T MMACNOY+ 391,535,548,596 
NOOK TAp H 6 ^ N O Y J ^ eTCAnü)CDI NApXH N I B 6 N 231 
NOOK M M A Y A T K U&C HIHANTOKpATCDp AiepNOBI epOK XCD N H I U6C H A N O Y + 

342 
N O O K H 6 6TANXCD MHGNCDN3 Ä A T O T K Hf^C U&C fH 6 T M 0 2 MHTHpM ApG2 

epON £ 6 N M A I N I B 6 N GTGNApAYCD NäHTH 206 
NOOK tföC A K T C A B O N e H A I N I U ^ MMYCTHpiON N T 6 H l O Y X A l 237f. 
N O O K Hf^C H G GTANpiKI N A K MH6NNOYC N6M N6NK6MO^ NCOMATIKOC 204 
NOOK U&C <f>H 6 T A K P 6 K N|cj>HOYI 241 
NOO H 6 niCTAMNOC NNOYB e T T O Y B H O Y T 365,416,509 
N O O n e - j -KYBCDTOC N T G f A I A O H K H 363 
N O O n e f A Y X N I A N N O Y B G T T O Y B H O Y T 4 2 1 , 4 2 4 , 5 1 0 , 5 3 1 , 5 4 7 

N O O n e f CJPOYPH NNOYB NKAOApOC 364,424 
N O O n e ^fSHni G T A C I C D O Y O H G T A C P C Y M M G N I N N A N M H I M O Y N 2 C D O Y N T C 

f H A p O Y C l A 391,514 
NOCDT6N A 6 3 A NH 6 T A Y 0 2 I N 6 M H I _469 
N I M TAp £ > 6 N N INOY+ 6 T O N I MMOK U6C 366,463 
N I M H I N I 6 N A O ) C D O Y 6 T A M A I T O Y N X 6 ff 546 
N I M NpCDMI 6 T 2 I X 6 N H K A 2 I NACi)<|>02 eH61CI MHGKTAIO 456 
NipCDMI 6 T J A A H O Y T 6 N I 6 X H O Y N H 6 T 6 p 2 0 T 2 1 O A A A C C A 636 
NICCDTH C O MMApTYPOC AY« ÄAXCD 497 
NITArMA T H p O Y N T 6 N I^HOYI C6XCD NNGMAKApiCMOC X 6 NOO H 6 ^ M A 2 B ^ 

Mfe 6Tü)On 2 I X 6 N H I K A 2 I 357,513 
N|c)>CÜCTHp N T 6 ^ M G O M H I O Y 0 2 HINIC^f N A p X H r O Y C N T 6 T 6 N C Y N O T I A 6 0 

M A 2 I M O C N6M T O Y M 6 T I O C 361 
2AHC1)CDI TAp N S I C I N I B 6 N HIAriOC MGpKOYPIOC 456 
X O A C 6 A N N G N ^ Y X H CD MCDYCHC H I H p O ^ H T H C 485 
ONTCDC AAHOCDC TAp X A A O I N 450,518 
H A A A C TAp 6 T X C D X 6 B O Y 0 2 Np6M6pNOBI 390,542 
H A A I N ON MApeN-j-20 6<)>NOYf HIHANTOKpATCDp f\(DT MHGNfSOIC O Y 0 2 

n e N N O Y + O Y 0 2 neNCCDTHp I H C O Y C n i x p i c T o c 2 0 0 , 2 2 3 , 2 3 8 
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n x p x H r o c N T C n ü ) N Ä o y o 2 n o y p o N T G N I C N C 2 209 
n x ^ c I H C n x c H X N O Y + M O I N H I Ä C N H X X I N C N R O T N O Y X N X H X Y C I C N T C 

niCCDMA 117 
n x ^ c I H C n x c nci^Hpi C T O N Ä o y o 2 C T C ^ O H N O O K n e C T X K O X 2 M C N 

C Ä O Y N e n x i o ü ) 2 C M C O O Y X B 306 
nCNXXHOINOC N N O Y f O Y 0 2 NXOrOC NTC <}>ICDT niHXNTORpXTCDp 324 
ncNf^c o y o 2 H C N N H B n e N o y p o n x c C H O Y O N 2 N T C H M C O N O Y + N C M 

T C H C S O Y C I X 346 
necüOY (Ü)) Mxp ix <soci ezore r$e T C T X I H O Y T enRX2 i N C M N H cTü^on 

N 3 H T H 357,485,494 
n e 2 0 0 Y M n i n x c x x X H Ä C D N T C D H C N N H B M X T X M O C H I M X C T C N N X C C B T C D T H 

NXR 347 
n i B X T O C CTXMCÜYCHC N X Y epOH CBOX 2 1 nO)XHC 481,510,514,560 
nie200Y N T C n c R c p ^ M C Y i x n f M H O Y N O H N N C N ^ Y ^ H C D H I M X T O I N T C n x c 

n i x n o c ne2NXM n i M x p T Y p o c 337 
niRCBCpNITHC C T T X X P H O Y T HipCHMIÜ)! NRXXCDC nipCHSpO 3 C N HIXrCDN 

361,413,482,588 
niMxipcDMi N x r x o o c n x ^ c I H C 20 e p o R Mnep2iT C X X X S H M M O R 

453,466 
HlMYCTHpiON NTC HCRXINCppCDMI X R 2 0 H H NCM TCNCXpX C D H X C HCNNOY+ 

346 
HINOYB C T C C D T H N T C CXprXNIX 476 
HINOY+ NTX<j>MHl CTXHI CHIROCMOC ÄCN pCDH N X T M C O N O Y X C H C X X I 

N^MCOMHI 342,345 
niHNX MHXpXRXHTON XHI CHCCHT CBOX £CN T$6 590 
HipCHCDOYN2HT <f>X HIMHCJL) NNXI O Y 0 2 NXXHOINOC 218 
n iYXXCTHp iON CTOY2CDBC M M O H 2 I T C N NIXCpOYBIM 420,439,509,531 
niOYCDINI N T X + M H I 4>H CTCpOYCDINI CpCDMI N I B C N CONHOY CniROCMOC 

274,390,394 
n i x e p o Y B i M C O M H N e p o R n x ^ c N I C D T X B B X MXRxpi Ü ) X N T C H C N R C N X I Ü J X H C Y 

CHOI N A MnpOCOnON 360 
H I X X O M NTC nCNC^OYC^OY XNON £A NIHICTOC 570 
n iXXOM N T C HCNCPOYCJPOY T X n x p X H MHCNCCD^ 390,559 
ni^CpCNNOYHl N T C TXBpiHX <J>H C T X H 2 C D X Ü ) X f HXpOCNOC 516 
H T X I O N^nxpOCNOC O Y X T C X X I MMOH H C 390 
H X C X N C C T H C R NCRpCDN 517 
H X C X H T C D N H CBOX äCN N H CTMCDOYT 517 
H X C neNCCDTHp XpiTCN N C M H C J ^ X MnCRXCHXCMOC C O O Y X B 398 
n c i ^ o Y c ^ O Y N N i o p o o A o x o c n e c e Y H p o c n m x T p i x p x H C 409 
H I X I N M I C I XHCpCyOpH N f M H I N I CpOH N X C A X N I H X CHXCD M M O C X C X Y Q ) X T 

OYCDNI C X C N O Y T C D O Y CD O H CTCMXpCDOYT 350 
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U&C NH T H p O Y GTANGpNOBI epOK 3 G N H A I 6 2 0 0 Y 1 1 7 

Hfjfc N T 6 -fTNCDCIC O Y 0 2 nipGHCX2NI N T C -fCO<j>IA 216,221,246 
n ^ c neNNoyf niNicp-f o y o 2 e T e oyNicD - f n e n c n p x N 230 
ri&c n e N N o y + 4 ^ G T G G B O X 2 I T G N N C K x n o c T o x o c eooyxß X K O Y C D N 2 N X N 

C B O X M ^ M Y C T H P I O N M n i e Y x r r G x i o N N T C H C D O Y N T C n e K x p i c T o c 
211,222 

UEC neNf^C MffHf NOYC^^HP1 XHCPCDHI N X G neKpXN 2 I X 6 N H K X 2 I THpH 
229,243 

ri&C n inXNTOKpXTCDp G T Ä G N T < J > C ff N T G N G N I O ^ 283 
ri&c ri&c n&c i c x e C K O I M 4 > P H ^ N O Y P C H M C D O Y T 590 
U&C ff N T C NIXOM fH C T X H C N T C N 6 3 0 Y N CHIKXHpOC N T C T X I A I X K O N I X 

307 
P X N N I B C N C T ^ O C I N T C NIXCCDMXTOC N 1 A N X N C J 0 O NXrTGXOC N C M A p X H X r T C -

X O C 356,485,494 
PXÜ)I N X K CD K X X Y A I O C niü)<|>Hp N X H X BIKTCDp 457 
piKI C X B O X M H I H C T 2 C D O Y N H C T C O Y O N ü)XOM MMCDOY x p i O Y I 

MHineONXNCY O Y 0 2 S O X I N C X OY^ipHNH 369 
PCDN X H M 0 2 NpXÜ)l O Y 0 2 H C N X X C Ä C N O y O C X H X C2pHI C X C N HCNXIN^I C B O X 

Ä C N NCKMYCTHpiON NXOMOY HSOIC 206 
PCDOY NNICO<f>OC N C X S NCpMHNCYTHC 334,484 
C C M O Y + CpO A I K C O C CD OH C O O Y X B MXpiX 364,400,414,433,437,463,494 
C C M O Y + CpO AIKCCDC CD O H CTCMXpCDOYT Ä C N N I 2 I O M I 388,508,537 
c e o i m\u)f Ncp^npi Ä C N T K X N X X N T C ^ r x x i x e x 566 
c e T C N ^ 2 O e p o K f\a>T e o o y x B n i x r x o o c fn C T M C I N ^ M C T x r x o o c 

204,244 
CCXCD NNCKMXKXpiCMOC C D HIXHOC C T C ^ X N O C 634 
C O M C H ^ C C2pHI CXCDN N C M C X C N nCNÜ)CMÜ)l 308 
CCDMXTOC K C IMXTOC 454 
C C D T C M C H I C H I N I O Y 0 2 NpCM^ÄSpi N T C N C N ^ Y ^ H N C M N C N C C D M X CyCOH 

346 
CCDTCM HGNICDT X B B X K Y P I X X O C niCHICKOHOC N T C I X H M 501 
CCDTCM H I H N X C H C X X I Ä C N pCDM 272 
T X I ^ Y ^ H C T X N O C D O Y + COBHTC 629 
TAIÜ)OYPH NNOYB NKXOXpOC 502 
T C K X O X H C I C 60C\ C M X Ü ) C D 573 

T C M C O N I Ü ) ^ CD MXpiX ^HXpOGNOC N X T O C D X C B 395 
T G N C N O O G N O Y C I X N 446 
TCNGpMXKXpiZIN MMOK H I X H O C H X N I M X G X K C ^ G H Ä I C I N 2 X N K O X X C I C C X G N 

4>PXN N I H C H X C 350 
T G N I N I N X K H X C NOY2CDC N T G 2XNXpOY2l 397 
T 6 N N X Y 6 T X N X C T X C I C M H X C 436,529 
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TCNNAälCI AN 6 [ ]Cl}AN<j>ipi CHCKTAIO CD HIC1)CDIX NpCHtfpO OCOACDpOC 
HIANATOACOC 457 

TCNHApAKAHCIC GpOK HIMONOrCNHC 3CN 2AN<|>CDNIC KATANIKCIC 589 
T 6 N O Y 6 2 NCCDK äCN HCN2HT THpM TCNCp20 - f 3 A T C K 2 H 303,356,447,493, 

562,595,634 
T C N O Y C D C J ^ T M 4 > I C D T NArAooc N C M nencpHpi 4 7 2 

T6NOYCDO)T M^ICDT N T 6 NIOYCDINI 519 
T6NCJL)en2MOT N T O T K U&C <\>-\* l l iriANTOKpATCDp X C NGOK HC C T A K C O B ^ 

NAN NTAITpAI ieZA C T O I MHpOSCNOC NTG ^ A r A H H 213,264 
T6N61CI MMOK CD HICJpC NTCHCNrSX: IHC XyXCDN CCD AOANATOC 475 
T C O I N2IKANOC C 2 0 T C NH C O Y T H p O Y 365,400,427,444,484 
TCCMApCDOYT 6 2 0 T C T$6 T C T A I H O y T C 2 0 T C HKA2I 515 
TCCMApCDOYT NOO MApiA HCMXpCDOYT N X C HCKApHOC 354,515 
TCCMApCDOYT äCN NI2IOMI HCMApCDOyT N X C HCKApHOC 393,426,534 
T O T C AAHOCDC N f CJL)CDHT AN N2AI 364 
T O T C pCDN XMM02 NpXCJL)l OY02 HCNAAC 3CN O y O C X H A 518,580,639 
TCDB2 C X C N NCNIO^ NCM NCNCNHOY C T X Y 6 N K O T 252,260,262 
T C D O Y N O Y CHÜ^CDI NICJL)Hpi NTC HIOYCDINI T6N2CDC CH^C NTC NIXOM 290,302 
Y C O C NIBCN C T 3 G N H61CI MHOYC^TCMOCDNOY 6pO 416,424 
OYNIÜ)^ TAp HC HITAIO NTC NH C O Y NACCDMATOC 572 
OYNICJL)-f TAp T C f TIMH CTAKCMHCJ^A MMOC CD TABpiHA 392 
OYNICp-f MMYCTHpiON GTCXHCJ^OI CNINOYC NpCDMI HC HXINMCDCJL)I 

MHCNCCDTHp 500,517 
OYNlü}^ HC HCDOY N T 6 TCHApOCNIA MApiA ^HXpOGNOC 390,559 
O Y O N NT AN MMAY MHIANAMHI HIMAprApiTHC GNXC1}6 NCOY6NH 635 
O Y O N O Y 2 X O X NNCNI £CN <|>XXC N<j>IXOOCOC 571 
OY02 ©YCDpn e n e c H T C B O X Ä G N H G K 6 I C I C O O Y X B 264 
OY02 NXI NCM O Y O N NIBCN Hr^C NH G T X N T X O Y 6 NOYPXN 245 
O Y P X N N C J P O Y C P O Y HC HCKpXN 499,631,634 
O Y C J O Y XMCJPXI äGN NIMXNC^AI 498 
O Y C K Y N H MMHI HC MApiA ^HApO 485 
OYCDINI HC 4>+ CHCPOH £6N HIOYCDINI 366,389,399 
O Y C P ^ H P 1 MHApAAOXON ACÜ)CDHI 21 T O A A A C C A 457 
OY2CDC NTC 2ANAPOY2I TCNINI MMOH NAK HXC 396 
<j>X ^2IKCDN N A r r C A O C ^ X f HXpOCNIX MMH[ 573 
cj>H C T T X I H O Y T MMXpTYPOC NTC HCNr^C IHC HXC <j>H C O O Y X B CTC<j>XNOC 

634 
<j>H C T A Y X ^ O M CBOX £6N <J>ICDT äAXCDOY NNICCDN T H p O Y 4>+ HlXOrOC 

CTAHfSICApi CBOX £CN ̂ HApOGNOC MApiAM 349,601 
<j>H CTAMCMOY MHCNICDT A A A M NCM NCDC NCM HIOMHI ICDB 518 
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4 > H 6 T T A I H O Y T MMApTYPOC NTC HeN^C I H C H X C fH 6 G O Y A B C T C ^ A N O C 
536 

4>H CTCPOH fH G N A H Ü ) O n 351 
4>IXOHXTHp MCpROYPIOC HipGMNXOM NTC H X C 425 
4 > N A Y M H I C M O Y n e 4>ÄI 4 > N A Y M H I C O O I N O Y H I C T C O T H 220,5i8f. 
4>NHB HCDN^ NOYON NIBCN 2IT6N TCKMCTMAipCDMI C T C O T H 299 
<j>NHB U&C IHC HXC HCNNOY+ MOI NAN NOYANAHAYCIC 3GN HCNXlNeNKOT 

278 
4 > N H B n ^ c I H C n i x p i c T o c n e N N O Y + 4> H C T A H O Y C D P H NNeHAnoc C T T A I H O Y T 

MMAOHTHC OY02 NAHOCTOAOC G G O Y A B 3CN niKOCMOC THpH 227 
4>NHB n^C IHCOYC n iXp iCTOC I1CNNOY+ 4> H C T A H X O C NNCHAriOC 

C T T A I H O Y T MMAOHTHC OY02 NAnOCTOAOC C O O Y A B 211 
4>NHB U&CJHC H X C niMONOrCNHC NO)Hpi O Y 0 2 NAOrOC NTC ff 242 

4 > N H B n&c I H C n x c ncpHpi M4>+ C T O N Ä O Y O 2 c T c g o n A P I O Y C D I N I M n c N N o y c 
305 _ _ 

<|>NHB U&C I H C n iXp iCTOC niü)4>Hp NAIAIOC 237f. 
<j>NHB n ^ C IHC n X C ff nCNCCDTHp T C N ^ 2 0 O Y 0 2 T C N C P 2 0 Y O 6\C\ 

NNCKMCT(J)CN2HT NpAMAO 313 
4>NHB Hf^C HCNNOY+ HIAHMlOYprOC NAOpATOC 243 
4 > N H B n s c n c N N o y + n iNio)f nicpA C N C 2 o y o 2 e T o y e p o ^ H p i M M O H Ä C N 

O Y C D O Y 239 

4>NHB HSOIC <J>NOY+ niHANTORpATCDp HipCHTAASO NTC N C N ^ Y ^ H NCM 
NGNCCDMA NCM NCNnNCYMA 205 

4 * N H B n ^ C ff ninANTOKpATCDp f\(DT M H C N Ö O I C OY02 HGNNOY+ OY02 
nCNCCDTHp IHCOYC n iXp iCTOC fu C T C CBOA 2ITCN HGHCTAYPOC 240,243 

4>NHB Hf^C ff ninANTOKpATCDp 4>IÜ )T MHGNtfOIC OY02 HGNNOY+ OY02 
HGNCCDTHp IHC n iXp iCTOC TGNü)6n2MOT NTOTK 233 

4>PH NTC ^MGOMHI AHOYCDN2 NN6HAKTIN 347 
4 > T O M I r A p e p o e o p o Y M O Y f enepAN xe H I C T A M N O C N N O Y B 365 
ff C T A N C N I O ^ pANAH MHCMMOO 504 
ff NT6 NCNIO^ O Y 0 2 U6C NTC HINAI fH GTAMOAMIO NOYCDNä 311 
ff NTC ^ A r A H H O Y02 4>p6H^ NTC MGT2HT NOYCDT O Y02 cj>peqCA2NI N T C 

- J T N C D M H NOYCDT NTC f A p e T H 208 
ff HGNNOY+ 4*+ N T 6 MeTÜ)GN2HT NIBCN O Y 0 2 H^C N T C UOMf NIBCN 295 
4>NOY+ n i A T Ü )NAY CpOH ÄAXCDOY NNieCDN T H p O Y 392,482,534 
4>NOY-f HINIÜ)^ H I O ) A e N e 2 niATApXH O Y 0 2 H IATXCDK 199,236 
ff nmu)f niü)A6Ne2 fn C T A H K C D T M H I P C D M I e2pHi e x e N ^ M C T A T T A K O 

214 
ff nipcHMici N T C H I O Y C D I N I H A p x H r o c N T C ncDNä n i p e n x A p i z e c G e M H I C M I 

214 
ff fH CTA c i e p 2 M O T N A N A N O N £ A NipCMepNOBI 244 
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4>^ 4 > H e T A H o y c o p n MneHArreAoc C J Q A n i r N A A O Y N A n o c *>eN O M H ^ N2pcD 
NXpCDM 356 

4>+ 4 > H 6 T A H O ) ü ) n epOH MHISAIA N T 6 ABpAAM 211,236 
<j>4" 4 ^ 6TAHQ)CJDn epOH NNIACDpON N T C AB6A H I O M H I 227,236,242 
<|>-f c(>H 6 T 6 6 0 6 6 TCKMCTMAipCDMI N A T C ^ C A X I MMOC AROyCDpn MHCK-

MONOrCNHC NÜ)Hpi CniROCMOC 200,219 
XCpC HAIAC niCCD^pON MHpO<|>HTHC 435,535 
X e p e OH_eOM62 N2MOT f HApOCNOC NATOCDA6B 384,547 
X e p e ICDA HINICJ^ MnpOApOMOC 634 
x e p e M A P I A M A o y x i K G Mioip T o y C C D T H P A C H M C D N 4 5 2 

X e p e MApiAM ^OypCD H I A 2 A A O A I NATGpÄGAACD 519 
XGpG N 6 MApiA ^HApO GO XGpG O M A y 577 
XGpG N6 MApiA - fspOMHI GONeCCDC 364,433,532 
x e p e N G T G N ^ 2 0 e p o C D O H e o y C O M 6 2 N C D O Y G T O I M H A P O C N O C N C H O Y 

NIB6N ^ M A C N O Y f O M A y MHXC 240 
X C p e HAf^C NICDT niNICJL)-f- A B B A MAKApi 576 
X e p e H l M A N C J L j e A C T eTCeACCDA £GN O Y O O NpH^ 566 
XGpC TCL)6ACT GTGpoyCDINI O M A y MHipGHGpOyCDINI 397,467 
XGpG ^ M A C N O Y ^ HOGAHA NTG NIArTGAOC 352,533,577 
XGpOYBIM B NNOYB G y O l N 2 I K C D N 439,509 
H ' Y X H N I B 6 N G Y C O H NTC NGNCJ^Hp i MHICA 389,400,493 
4 " Y X H NIBCN pACJL)l O y 0 2 CGGpXCDpcyiN 351,366,389,490 
CD NAIApHTG NGM NAIHApABOAH 6TAHCDCL) MMCDOY N X G HOypO NTG HCDOy 

345 
CD N A i y n O A i r M A N G M NAINICl}^ N2CDN 546 
C D NIM H6TNACL)CAXI MHTAIO N ^ C K y N H 6 T A M C D y C H C OAMIOC 2 I X 6 N HTCDOY 

N C I N A 363,479 
C D N I N A K 2 I N N O Y + O Y 0 2 NC^OYepCL^Hpi MMCDOY NTG f O G O T O K O C MApiA 

GTOI MHApOCNOC NCHOY N I B C N 353,358,392,486 
CD HGNSC IHC H X C <t>H 6TCDAI M<j>NOBI MHIKOCMOC 429 
C D nipACpi CD HIOYNOM 6 T A Y T O M O Y N G M N O y e p H O Y 397 
C D HIOYPO NGHOYPXNION 280 
C D TAITOAMHCIC CTAKipi M M O C CD H I A A O C H I C A HIÜJOpH NX<j>0 N T C 4>^ 345 
CDOYNIATK C D HIT6AIOC I C D C H < | > HIApiMAOGOC 504 
CD ^ T I M H N T G - fX INCpBOKI N T C ^ N G X I MHApOGNIKH 426 
C D -f CJ^GAGT MHANAriA f A A O Y N C A B G MHApO MApiNA 565 
C ^ A O N A Y X 6 U6C KYP« MHACDBCL) C£A G B O A 369 
Ü ) C D H I N O O GpGCOMC C X C D N £ C N N I M A 6 T 6 X D C I 478,482 
M 6 M H Ü ) A TAp £>6N OyMGOMHI O Y 0 2 O Y A I K G O N HG GOp6N2CDC C<j>+ 477 
H 6 M H C L ) A £ 6 N OYMGOMHI O Y 0 2 O Y A I K G O N H C 6 2 C D C GpOK 202 
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HNAipi M^OYCDÜ) N N H 6 T 6 p 2 0 ^ £ A T6H2H HNACCDT6M NCA NOYTCDB2 
HNAAITOY NP6M26 352 

HCMApCDOYT N X G H ^ C ff MHICA 503 
H S O C I N X G HCDOY MApiA -j-HApe 6 2 0 T 6 ^ A Y * N I A NNOYB 6TMAI S A HIZ N3HBC 

356,484 
£ 6 N HIMA2H N 6 2 0 0 Y 6 T A Y M I C I MHeNCCDTHp A H Ü ) Ü ) H I CpOM M H I C C B I K A T A 

4>NOMOC NNI26BP60C 337 
3 6 N O Y M 6 0 M H I T 6 N N A 2 f [ ] £ A [ „ ]T6N6pOMOAOr iN 6NXCD 

MMOC MHAipH^ 347 
£ > 6 N <j>pAN MfflCDT NCM H I H N A C O Y f O f lAC C T X H K CBOA 518 
ÄCN c)>PAN Mc})|ü)T NCM Hü)Hpi NCM HIHNA C O Y 528 
2ANXAOM NATACDM AMTHITOY N X C Hf^C 335,411,535,637 
2HHHC TAp AHOYCDN2 NAN CBOA N X C TCKMCOMAipCDMI 216 
2HHHC IC Hf^C AMI CBOA HSYif 375 
2 H H H C O Y N ^ N O Y CD HIXCDpi N C T p A T C A A T H C 637 
2 H H H C Ä C N OYMCOMHI AMÜ)CHMKA2 N X C HlAOrOC NTC ff 249 
2ITCN NCKNAI NCM NCKMCTCJ)eN2HT 590 
2ITCN N I C Y X H NTC H IATAO^OpOC MMApTYPOC HIAriOC KYPI A H A NOYB ViSC 

Api2MOT NAN HXCD CBOA NTC NCNNOBI 497 
2IT6N H C K C T A Y P O C C T T A I H O Y T H X C AH61ü)ini N X C HIAIABOAOC 350 
2 0 T A N C T A Y C M O Y A y l CBOA 3 C N CICDN AYCi)G NCDOY CHÜ)CDI CHTCDOy 

NNIXCDIT 348 
X C M N O M ^ MApCHTAXpO N X C NCTCN2HT K C T OHNOY 2 A ff MHCptflCI N 2 H T 

352 
xe H C A X I M H ^ C Giei c i )Apo__5 i 6 

f ATOCDAGB NCCMNC O Y 0 2 C O Y äCN 2CDB NIBCN 422 
f r A A l A G A NTC NIGONOC N H CT2CMCI £GN H X A K I 392,566 
f KYBCDTOC G T O C p X NNOYB NCACA NIBGN 389,493,509 
' f NAMGNpiTK U&C £CN Hü)CDK MHA2HT ApiOY» NGM HCKBCDK K A T A 

N6KMGTÜ)6N2HT 352 
^ N H C ^ A N G M H I Ü ) A H A NOCDOY HG HCCD-f* N N G N ' y ' Y X H 443,448 
f HApOGNOC MApiAM CDU) GBOA ÄGN^niGp^CI 354 
f HApOGNOC MApiAM ^ O G O T O K O C 6 0 f H f O C T A T H C C T 6 N 2 0 T 566 
- f c K Y N H O H e T O Y M O Y ^ e p o c xe O H e o y N T e N H C O O Y A B 3 9 3 , 4 3 1 , 4 3 8 

f OYPO O M A Y MHIOYPO I H C H X C HipCHOAMIO 470 
f fyXH 6 T A N O C D O Y + 6 0 B H T C 323 
f CJ)OYPH NNOYB T 6 f HApOGNOC 502 
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3. Namen und Sachen 

Die Anmerkungen zum Register "Namen und Sachen" folgen am Schluß der Einträge. 

Aaron, Priester 383,400,405,421,443, 
479,518,582,588f. 

'Abd (?) , Schreiber 479 
Abd el Shaheed, Samiha 81 
Abdenego, Jüngling im Feuerofen 356, 

530 
Abel, Sohn Adams und Evas 414,440, 

469 
Abib, Monat 474 s. auch Epep 
Abimelech, Philisterkönig 104 
Abraham, Erzvater 202,226,229,248, 

271,283,383,448,504,518,562,593, 
595,629 

Abraham, Hegumenos 462 
Abraham, Wüstenvater 577,595,632 
Absolution (M6TpeM26, Tahffl; s. auch 

Oratio absolutionis): 117f., 134,267, 
278,283,295,299,304-306,316,318,322 

Abu Fäm s. Phoibamon 
AbüT Farag, Schreiber 461 
AbüT-Barakät 616-18 
Abu Saifain s. Merkurios 
Abu Tarabü, Heiliger 36 
Achab, König 337 
Adam, Erzvater 271,292,341,349,354, 

368,371,390,399,415,428,464,469, 
495,518,533,542,557,570,574,583,588 

Adam, Hymnenton 274,323,336,338, 
340,342f.,345-48,351,355,385,388, 
390,394,403,409,533,551,571,573f., 
587f.,590 

Addenda et Corrigenda zu V O H D X X I 1 
279,281,358,387,571 
Adonai 410 
Afrika 45,61,624 
Agrippinus, Patriarch von Alexandrien 

398 
Ägypten (X rXBOl X i r y n T O C ) 45,624 
Ägypten (XHMI) 183,269,340,372,602, 

618 
Ägypten (Misr) 184 
Ägypter 500 
Alexander, König 476 
Alexander I . , Patriarch von Alexandrien 

589 
Alexandrien-alexandrinisch 43,46f., 61 , 

97,220,259,410,618,624f. 
Alexandrien (pXKO^) 360,476f. ,610 
Al-Karmn ( X e p i e y C ) , Ort 618 
Allaria s. Hilaria 
Alloe, Wohlgeruch verströmender phönix­

ähnlicher Vogel 609 
Alphabeta, Hymnus 578 
Alphäus, Vater Jakobus des Minderen 178 
Altägyptisch 73,75 
Ältesten, die Vierundzwanzig ( d l K A 

MHpeCBYTepOC) 473,535,565, 
572 

Alt-Kairo 79 
Amalek, Name eines Israel feindlichen 

Volkes 405 
Amenti, Unterwelt 144,173,223,276,291, 

293,346,350,361,463,638 
American School of Oriental Research 82 
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Amin ed Der, Klosterhaupt 75 s. auch 
Hegumenos 

Ammoes (Amoi, Pamoi), Schüler 
Makarius' des Großen und Lehrer von 
Johannes Kolobos 404,577 

Ammon, Anachoret zu Tuna el-Gebel 340 
Ammonius, Wüstenvater 265,595 
Ammonius, Märtyrer 265 
Amoi s. Ammoes 
Arnos, Vater Jesajas 410 
Amun Nitriotes, Wüstenvater 41 
Anagnösis, Lesung 122,310,319f. 
Anamnese, Gedächtnis der Heilstaten 

Christi 223,594 
Ananias, Jüngling im Feuerofen 446,578, 

603 
Anaphora des Basilius 74,198-201,203-

207,21 l f . ,214f . ,216 ,218f . ,221-26 , 
230,234-41,244-48,255f . ,263,265, 
397f. 

Anaphora des Gregorius 74,201 f. ,207, 
212,229 

Anaphora des Kyrillus 202f.,208-210, 
213-215,217f. ,226f. ,23 l f . ,244f. ,264 

Anastasia, Heilige 603 
Anathema(ta) 59,63 

Abscheuliches Konzil der finsteren B i ­
schöfe ( C Y N O A O C MBO^ NTC 
NieniCKOHOC NXAKI), Bezeichnung 
für Chalzedon 409 
Gottloser Tomos des ruchlosen Leo 
(TOMOC N A 0 N O Y + NTC XCCDN 
HIACCBHC) 406 
Schlange, abtrünnige (ApAKCÜN 
NAHOCTATHC), Bezeichnung des 
melkitischen Patriarchen von Alexan­
drien Kyrus 410 
Schmutziges Konzil, das sich in Chal­
zedon versammelt hat ( C Y N O A O C 
CTSAZCM C T A C O C D O Y + b^N 
XAAKHACÜN) 409 

Verflucht ist Nestorius und der 
schmutzige Juvenal (MCZOYOpT 
N X C NCCTOpiOC NCM IOYBCNNA 
AIOC 4>H CTfSAZCM) 455 

Andreossy, General 73 
Anianus, Patriarch von Alexandrien 602 
Anna, Mutter Mariens 625 
Anna, Prophetin 339 
Antinoe, Ort 573 
Antiochien 220,409,413,482,498,588,597 
Antonius der Große 41,251,258,262,274, 

360,363f.,447,487,518,552,577,639f. 
Apa Es i s. Paese 
Apa Hör, Wüstenvater 447 
Apa Karos, Wüstenvater 542 
Apa Kau, Märtyrer 470 
Apa Min s. Poimen 
Apa Nub (Anub), Märtyrer 447,497 
Apa Nufer s. Onnophrius 
Apa Phis, Wüstenvater 447,595 
Apater, Märtyrer 378,447,583 
Apodeipnon, byzantinischer Nachtgottes­

dienst 281 
Apoli, Märtyrer, Sohn des Justus 447 
Apollo, Wüstenvater, Gefährte des Phib 

135 

Apollo, Schüler des Mönchvaters Samuel 
265,518 

Apollonius, Märtyrer 583 
Apophthegmata, Vätersprüche 41,627, 

637f. 
Apostelfasten 450,518 
Araber 523,600 
Arabia eudaimon (XCüpA NCHACMONI) 

578 
Arabien 61 
Arabisch 57,63f.,70f.,73-75,82f.,85, s. 

auch passim bei den Beschreibungen 
Arbat s. Hirbitä 
Archelaus, Patriarch von Alexandrien 

589 
Archellides, Wüstenvater 265,577,595 
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Archidiakon 309,506,579 
Archimandrit, Klosterhaupt 54,74,447, 

595 
Arianismus 98 
Arianus, Gouverneur, notorischer Chri­

stenverfolger 573 
Arikataxioin s. Würdige-Dich 
Arimathia, Ort 504 
Aripsima s. Rhipsima 
Aristophanes, Dichter 53 
Armenien-Armenier-Armenisch 57,60 
Armenius, Gouverneur, notorischer Chri­

stenverfolger 573 
Arsenius, Wüstenvater 265,577 
Asaph, Psalmist 103,109 
Asien 45 
Aspasmos, Friedenskuß, Hymnenform 

185,208,214,250,252,258,398,523, 
594, 631,637 

Assemani, Joseph Simonius, maronitischer 
Gelehrter 72 

Asser, Stamm 339 
Assos, Ort 162 
Assumptio Mariae, Aufnahme M . in den 

Himmel 629 
Assyrer, Volk 103 
Athanasius, Bischof 51 
Athanasius I . , Patriarch von Alexandrien 

54,98,184,238,595,625 
Athanasius I L , Patriarch von Alexandrien 

398 
Athanasius I I I . , Patriarch von Alexandrien 

589 
Äthiopien-Äthiopier-Äthiopisch 45,57, 
64,85,123 
Athöm, Märtyrer 378,447,506 
Athör s. Hathor 
At-TTn (Omi), Ort 312 
Auden, G . A . , Reisender 75 
Auferstehungshymnus der Sonntags-Theo­

tokie s. Hymnus 

Aufnahme Mariens in den Himmel s. As­
sumptio 

Augustinus, Kirchenvater 85 
Australien 45 
Azarias, Gebet des s. Oden 
Azarias, Jüngling im Feuerofen 105,446, 

578,603 

Baal, Gott 337 
Bäba, Monat 491 s. auch Paopi 
Babylon, Bezeichnung für Rom 620 
Babylonier (pCMNXHMI), Bewohner des 

ägyptischen B.(Fustät) 572; vgl. 
V O H D X X I 1 S. 134 

Bacchus, Märtyrer 420,422f. 
Barachias, Prophet 369 
Barak, Krieger 176 
Barbaren 50,52,210,409 
Barberini, Kardinal 57f. ,63 
Baring, Sir Evelyn s. Cromer 
Barnabas, Jünger Jesu und Begleiter des 

Paulus 155 
Barsoma, syrischer Wüstenvater 448, 

506,542,577,603 
Barsoma der Nackte, Wüstenvater 259, 

593 
Basilides, Märtyrer 443,583 
Basilius von Cäsarea, Kirchenvater 98, 

338,506,595 
Basiliusanaphora s. Anaphora 
Bath, Ort 241 
Batos, Hymnenton 272f.,337-40,344, 

353,356-59,391,393,407,410,422, 
426,447, 458,474,481,522,534,573, 
578,590,596 

Baudeloo, Abtei 60f. 
Baum des Gehorsams, austreibender Stab 

des Johannes Kolobos 405 
Begräbnis 624f.,629 
Begräbnis für 

Diakone 322 
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Frauen, die im Kindbett sterben 320 
männliche Erwachsene 317,319 
männliche Erwachsene in der Osterwo­

che 318f. 
männliche Kinder 318,324 
Mönche 322 
Nonnen 322 
Priester und Hegumenoi 317,321 
weibliche Erwachsene 317f. ,319f., 

324f. 
weibliche Erwachsene in der Oster­

woche 322 
weibliche Kinder 325f. 

Bekenntnis s. Homologia 
Beliar (Belial), Teufel 385 
Belzebul (Beelzebub),Teufel 132,173,178 
Belzeliel (Bezalel), Künstler 353 
Benedictio, Segen 207,225,243,253f. 
Benedictus s. Oden 
Benedikt, Heiliger 60 
Benipi (Hadid), Wüstenvater 448,603 
BenlSuef, Ort 51 
Benjamin, Patriarch von Alexandrien 42, 

44,83,408,410,434 
Benofer s. Onnophrius 
Berber 44 
Berberei, Land 61 
Bergwerk (M6TAAAOC) 203 
Besa, Nachfolger des Archimandriten 

Schenute 447 
Beschneidung Jesu 337 
Bethanien, Ort 125 
Bethlehem, Ort 152,367,399,410, 

460,468, 481,489,523,533,551, 
580,600 

Biblica 8-10,101-23,227,333,576 
Bibliothek, alexandrinische 55 

Saltikov - Scedrin 74 
vatikanische 60,71 

Bifäm s. Phoibamon 
Birmingham 75 
Bodleian Library 64f.,220 

Bohairisch 57,83,300,303 
Böhem, Hymnenform 
Böhem beim tawzi' für Pfingsten 517 

des Segens 519 
für das Apostelfasten 450, 518 
für die Auferstehung 500 
für die drei Theta 476 
für die Jungfrau Maria 501f. 
für die österliche Zeit 517 
für die Verleugnung des Petnis 

500 
für die zwölf Apostel 469 
für Epiphanie 499 
für Maria Geburt 376 
für Maria Hintritt 376 
für Maria im Tempel 500f. 
für Weihnachten 498 

Borg, Tawfik 13 
Bostra, Ort 204,206 
Brechungsgebet s. Oratio fractionis 
Briefe, paulinische 121 
Brüder, die langen 55 
Bücherkatalog 56 
Buchmalerei 123 
Burmester, Oswald Hugh Ewart K H S 7-

13,79f.,83,87,106,110,112,115,119, 
122, 302,310,571 

Burullus, Ort 55 
Butrus Gäll, Mirrlt 12 
Byzanz-byzantinisch 53,55 

Cambridge 74,80,87,118,121,198 
Cantica s. Oden 
Cäsarea in Kappadokien 338 
Cäsarea in Palästina 143,498 
Cassian, Johannes 41 
Cassien de Nantes, Missionar 63 
Ceylon s. Taprobane 
Chairetismoi, Anrufungen 97,374,573, 

576f.,603 
Chalzedon, Ort 409 
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Chbehs, Ort 466 
Cherubim 225,242,258,334,356,360,369, 

374,380,416,419,421,426,434,439, 
453,462,484,486,489,494,506,509, 
538,543, 548f.,556f.,599 

Cherubimwagen (2ApMA 
NNIXCpOYBIM) 426,462,543,549 

Chester, Greville John, Reisender 74 
Choiak, Monat 136,172,337,362,380f., 

382,387,418-20,4311.,4341.,450,467, 
472,476f. ,538-40,556f. ,558-62,569, 
582f.,586f. 

Choiak-Psalmodie 558-62 
Chöre der Erzengel 330 
Christodulos, Patriarch von Alexandrien 

57 
Chrysostomus, Kirchenvater 97 
Coelestin, Papst 98 
Collationes 41 
Coppin, Jean, Reisender 63 
Coquin, Rene-Georges 83 
Credo (HINA2^: s. auch Glaubensbe­

kenntnis und Nizänum) 117,220,249, 
284,299,320,323,398 

Cromer, Lord 31 
Curzon, Robert, Reisender 73 

Dair s. Kloster 
Damanhur (^MCN2ü)p), Ort 618 
Damian, Märtyrer 576 
Damian, Patriarch von Alexandrien 55 
Dämonen 50,155,328,345f.,350,423,470, 

473,637 
Daniel, Erzpriester 259 
Daniel, monsieur 63 
Daniel, Prophet 350,376,467,578,608 
Danksagung (ü)CH2MOT: s. auch Oratio 

gratiarum actionis) 269,284,290, 
329f.,512,528 

Darstellung Jesu im Tempel 339 

David, König 102-107,110,113f. 119,123, 
160,177,194,272,299,303,349f., 
354f.,367,376,382,386,390f.,403, 
405,410,418,425,434,450,458,460, 
467f.,469f.,475,489,501,506,525, 
534,549, 551-53,556,574, 582,599 

De institutis coenobiorum 41 
Demas, reuiger Schacher 43,437,626 
Demetrius I . , Patriarch von Alexandrien 

595 
Demotisch 627 
De resurrectione Lazari, Homolie 625f. 
Deutsches Archäologisches Institut Kairo 

8 
Diakonale, liturgisches Buch 249-62,396-

402 
Diakonale(r) Ruf(e) s. Kerygma(ta) 
Dialogus, Beginn der eigentlichen Ana­

phora 201f.,210,226,594 
Dienstags-Theotokie s. Theotokie 
Difnar, liturgisches Buch 75,335-40,402-

11 
Diokletian, Kaiser 474 
Dionysiaka, Epos 54 
Dios, kaiserlicher Bote, Sohn des Matoni-

us 408 
Dioskur I . , Patriarch von Alexandrien 

45,54,97,141,252,357,406,465,473, 
587,595 

Dioskur I L , Patriarch von Alexandrien 
398 

Diptychen, Patriarchenverzeichnis 
91,185, 201,396,398,589 

Djinkim, Strich bzw. Punkt über bestimm­
ten Buchstaben, Eigenheit der 
bohairischen Orthographie 11 u. 
Katalog 

Domitius, Mönchsvater, Bruder des Maxi­
mus 140,259,262,447 

Dormitio Mariae, Maria Hintritt 339, 
376,629 

Dosius, Vater der Märtyrerin Marina 475 
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Doxologie, Hymnenform 44,394-96,411-
13,441-43,478,519f., 528,571,639f. 

Doxologie des Morgengebetes (PIIOYCDINI 
NTA^MHI. S . auch Psali des Morgen­
gebetes) 274,333,335;394f., 
449,496,534,547f. 

Doxologie für 
Antonius den Großen 639f. 
Antonius und Paulus 360 
den Erzengel Gabriel 359,412, 

438, 575 
den Erzengel Michael 359,438,448, 

574 
den Erzengel Raphael 412 
den Evangelisten Markus 413,478, 

482 
den Märtyrer Georg 425,536,572 
den Märtyrer Klaudios 571,573 
den Märtyrer Menas 412,536 
den Märtyrer Merkurios 425, 536 
den Märtyrer Philotheos 571-73 
den Märtyrer Theodor Stratelates 

425,536,573,637 
den Märtyrer Viktor 573 
den Patriarchen 413,588,597 
den Patriarchen Severus 361,413, 

482,588,597 
den Propheten Elias 413,478 
den Protodiakon und Erzmärtyrer Ste­

phanus 536,572,634f. 
den Wüstenvater Pschoi 519f. 
die Ankunft der Gebeine der hl. 

Pschoi und Paulus in Alexandria 
360 

die Apostel 367,411,465,522,535 
die drei Jünglinge im Feuerofen 562 
die Engel 465 
die Fastenzeit 395f.,442f.,448f., 

453f.,466,518,536f.,542 
die Gruppe der Märtyrer 413,466 
die Heiligen 412,435,465 

Hundertvierundvierzigtausend Kinder 
von Betlehem 367 

die Jungfrau Maria 359,361,395,412, 
434,448,478,482,535,548,588 

die Propheten und Patriarchen 252, 
357,435,465,535,587 

die unschuldigen Kinder 536 
die Vierundzwanzig Ältesten 535, 

566,572 
Epiphanie 567 
Himmelfahrt 597 
Johannes Chame 360 
Johannes den Täufer 372, 535f. 
Johannes Kolobos 360 
Makarius den Großen 434f. 
Makarius den Großen und andere 

Väter der Sketis 360 
Märtyrer 335,359f. ,41 l f . ,434f. ,465, 

535, 
Maximus und Dometius 361 
Ostern 396,597,639 
Palmsonntag 639 
Weihnachten 518 

Drache s. Schlange 
Dreifaltigkeit (TpiAC) 226,233,251, 

304,359,399,413,455f.,471,474,477, 
498,514,516,519,521,551,557,568, 
582,589,592 

Dreihundertachtzehn, die d. Väter des 
Konzils von Nizäa 506 

Drei Jünglinge im Feuerofen (Hir 
NAAOY NAriOC) 303,339,356, 
372,446f. ,505,562f. ,569,578f. ,634 

Drei Jünglinge im Feuerofen, Gesang der 
s. Oden 

Drei Makarii, hl. Wüstenväter 45,47,51, 
82,238,258,274 

Drei Theta, Theotokos, Theodosius, 
Theophilus 476f. 

Drovetti, Bernadino, Diplomat 73 
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Echos, Melodie, Metrum oder Ton von 
Hymnen 272,337-39,345,351,353, 
355f. ,357-59,388,390f. ,393f. ,403,407, 
409,422,474,481,5 34,5 87f., 590 

Edku s. Tköw 
Eheschließung 314f. 
Ehre sei ( A O * A ) 269-71,290,295f.,298, 

317f.,321,349f.,357,382,396,401,428, 
451,467f. ,497,505,517,528f. ,575f. , 
634f. 

Einleimngsgebet(e) der Psalmodie 382, 
528 

Einöde unseres Vaters Makarios 
(nicĵ AHe N T 6 neNicDT M A K A P O 

43 
Einsetzungsbericht s. Instimtio 
E l , Gottesbezeichnung 368f.,406,599 
Elias, Prophet 337,407f.,410,413,435, 

443,453,465,478,535,577 
Elisabeth, Mutter Johannes des Täufers 

366,383,422,427,467,487,502,556 
Elisäus, Prophet 51,414,465 
Elzear, Geistlicher 63 
Emmanuel 335,354,361,371,392,406, 

418,437,458,494,499,544,550,556f., 
563,575,580,584,586,598,634,636 

Engel 8 u. Katalog, passim 
Engelshymnus (HI2CDC N T 6 NIAr 

T6AOC: s. auch Gloria in excelsis) 
465,535,567,588 

England 77f.,198 
Enoch, Erzvater 271,407,453,603 
Enthauptung Johannes des Täufers 336 
Entlassung (TasrTh) 254,257,375 
Epep, Monat 155-57,181 s. auch Ablb 
Ephesus, Ort 198 
Ephraim, Stamm 381 
Ephram der Syrer 506,577 
Ephratha, Landschaft 551 
Epiklese (hulül ar-rüh al qudus), Herab-

rufung des Heiligen Geistes 215,222, 
234,245,264,311 

Epiphanie, Taufe Jesu im Jordan 140, 
315,330,338L, 459,499,516,551,567, 
589,609 

Epiphanius von Salamis, Bischof 265,595 
Erae, Schwester Apaters, Märtyrerin 

447, 583 
Erbarme Dich meiner, Gott (NAI NHI 

4>NOY+) 284 
Erhebet Euch, Söhne des Lichts s. 

Eröffnungshymnus des Mitternachtsge­
betes 

Erinnerung s. Anamnese 
Eröffnungshymnus 

der Vesper (AMCDINI MApGN-
OYCDCJL)T MHfSOIC) 358, 572 

des Mitternachtsgebetes (TCDOYNOY 
bzw. T6NOHNOY 6HÜ)CDI 
NICJL)Hpi N T 6 HIOYCDINI) 251, 
290,302,436,505,528L,576 

des Morgengebetes (AMCDINI MAp6-
NOYCDÜ)T AMCDINI 
M A p e N f 2 o e n x c H 6 N N O Y + ) 

445,512 
Erzbischof (ApXHeHICKOHOC) 311 
Esau, Sohn Isaaks 410 
Esebön, Ort (nach der koptischen Version 

von Ps 44,14) 539 
Euchetos, Ort 425 
Euchologion 9,63,66,70,74,80f., 87,89, 

91,93,113,214,220,228,243,256,313 
Eulogie, gesegnetes Brot, das nach dem 

Gottesdienst an die Gläubigen verteilt 
wird 208,210,212f. 

Eunuch ( C I O Y P ) 180,578,617 
Euphemia, Märtyrerin 447 
Europa 45,57,60 
Eva, Stammutter 341,533,558 
Evelyn White, Hugh Gerard 31,52f.,57, 

59f.,64,75,79f.,81f.,85f. 
Ezechiel, Prophet 264,422,480 
Ezechiel, Wüstenvater, Schüler Pauls von 

Tammüh 595 
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Fada'il 452 
Faijüm, Landschaft 627 
Fäm s. Phoibamon 
Fastenzeit 48,143,395-97,442f.,448f., 

4 5 2 - 5 4 , 4 6 6 , 4 7 4 , 5 0 0 , 5 1 7 f . , 5 3 6 f . , 
542,589 

Feigenbaum (BCD NK6NT6) 341 
Feistel, Hartmut-Ortwin 12 
Felix, römischer Statthalter 143 
Fest des Johannes Kolobos (CJL)AI NABBA 

ICD AN) 411 
Feuersee (AyMNH NXpCDM) 487 
Florenz 60 
Freitags-Theotokie s. Theotokie 
Frieden s. Oratio pro pace 
Funerale s. Begräbnis 
Furaig s. Tedji 
Fürbitte s. Intercessio und Oratio pro.... 
Fußwaschung am Gründonnerstag 313, 

330 
Fuß waschung an Peter und Paul 315f. 

Gabala, Ort 98 
Gabriel, Erzengel 136,352,354,359,367, 

370,393,406,412,438,448,458,467, 
472,496,516f.,518,523d.,541,550f., 
575,584f. 

Gabriel I I . , Patriarch von Alexandrien 57 
Gabriel I I I . , Patriarch von Alexandrien 

589 
Gaianitisch, Häresie 56 
Galaath (Gilead), Landschaft 264,452 
Galaath ist die katholische Kirche 

( r A A A A o A e n e ^ K A O O A I K H 

N6KKAHCIA) 264 
Galater 608 
Galiläa, Landschaft 123,176,369,392, 

501,566 
Galiläer 167,385 
(al-)Garblja, Provinz 51 
Gebel Atrün, Ort 491 

Gebet (e\XH) 
bei der Handauflegung 307 
bei der Ordination eines Diakons 308 
bei der Ordination eines Hegumenos 

307 
bei der Taufe 314 
bei der Weihe des Taufwassers 314 
beim Begräbnis 318,320-25 
der Absolution s. Absolution und Ora­

tio absolutionis 
der Absolution der Dienenden s. Ora­

tio absolutionis ministrorum 
der Brechung s. Oratio fractionis 
der Danksagung s. Danksagung und 

Oratio gratiarum actionis 
der Darbringung s. Oratio oblationis 
der Fußwaschung am Gründonnerstag 

313 
der Fußwaschung an Peter und Paul 

316 
der Kirchweihe 309 
der Kniebeugung 328 
der Krankensalbung, zweites 327 

viertes 327 
siebtes 326f. 

der Mönchsweihe 329f. 
der Myronweihe 311 
der Verneigung s. Oratio inclinationis 
der Vorbereitung s. Oratio praepara­

tionis 
der Wasserweihe an Epiphanie 330 
des Azarias s. Oden 
des Diakons bei Anwesenheit des Pa­

triarchen 467 
des Evangeliums s. Oratio Evangelii 
des Friedenskusses s. Oratio osculi 

pacis 
des Isajas 269f.,277 
des Manasse s. Oden 
des Mitternachtsgebetes 270,302 
des Morgenweihrauchs s. Oratio thuris 

matutini 
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des Patriarchen Severus 314 
des Schutzes s. Komplet, zweite 
des Vorhanges s. Oratio veli 
des Weihrauches s. Oratio thuris 
für das Heiligtum s. Oratio pro sacer-

dotio 
für den Frieden s. Oratio pro pace 
für den Frieden der Kirche s. Oratio 

pro pace Ecclesiae 
für den König s. Oratio pro rege 

für den Ort s. Oratio pro loco 
für die Dienenden s. Oratio pro mini-

stris 
für die Früchte s. Oratio pro frugibus 
für die Gewässer s. Oratio pro aquis 
für die Katechumenen s. Oratio pro 

catechumenis 
für die Kranken s. Oratio pro infirmis 
für die Lüfte und Früchte s. Oratio 

pro aeribus et frugibus 
für die Opfernden s. Oratio pro dona 

offerentibus 
für die Priester s. Oratio pro sacer-

dotibus 
für die Reisenden s. Oratio pro pere-

grinantibus 
für die Saat s. Oratio pro seminibus 
für die Toten s. Oratio pro mortuis 
für die Überschwemmung der Flüsse 

s. Oratio pro exundatione 
fluminum 

für die übrigen Glieder der Kirche s. 
Oratio pro aliis membris Ecclesiae 

für die Väter s. Oratio pro patribus 
für die Versammlungen s. Oratio pro 

congregationibus 
nach dem Evangelium s. Oratio post 

Evangelium 
nach dem Katholischen Brief s. Oratio 

post Catholicon 

nach dem Totengedenken s. Oratio 
post memoriam mortuorum 

nach dem Vaterunser s. Oratio post 
Pater noster 

nach der Epistel s. Oratio post Epistu­
lam 

nach der Vorbereitung des Altars s. 
Oratio post praeparationem altaris 

Simeons des Styliten 305 
über dem Altar nach der Einnahme der 

Eulogie 212f.,264 
über dem Becken 316 
über dem Grab 318,321 
über dem Korb (6HOH) 208,210 
über der Eulogie 208,210,212f. 
über der Kapuze (XXAHT)329f. 
vor dem Evangelium s. Oratio ante 

Evangelium 
vor dem Sanctus s. Oratio ante 

Sanctus 
vor der Einnahme der Eulogie 264 
vor der Epistel s. Oratio ante Epi­

stulam 
vor der Kommunion s. Oratio ante 

communionem 
Gedächtnis der Heiligen s. Memento 

Sanctorum 
Gefängnis (a ) T C K O ) 141,178,203,579 
Gehenna 175 
Geniza, Aufbewahrungsort alter Schriften 

54,627 
Gent 60f. 
Geön, Fluß im Paradies 339 
Georg, Märtyrer 228,247,312,413,425, 

456,470,536,572,579,603 
Georg, Wüstenvater 577,595,632 
George, Dieter 12 
Gesang der drei Jünglinge im Feuerofen s. 

Oden 
Gesang des Moses, erster s. Oden 
Geusen 60 
Gibson, Margaret Dunlop 75 
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Gideon, Richter 405 
Gilead s. Galaath 
Gilles de Loches, Missionar 63 
Glaubensbekenntnis (HINA2^* s. auch 

Credo und Nizänum) 117,491, 
537,623 

Gloria in excelsis (MApGN2(DC NCM 
NlArrCXOC s. auch Engelshymnus) 
384,400,441 

Goliath, Philister 114 
Gomorra, Ort 122,466 
Grablege 48 
Granger, Toutechot de, Reisender 72 
Gregor der Armenier 595 
Gregorius, Bischof 51 
Gregoriusanaphora s. Anaphora 
Gregor Thaumaturgus 595 
Gregor von Nazianz, Kirchenvater 98 
Griechisch 43,53,71,73f.,85,612 
Gründonnerstag 313,330,346-48 

Haase, Claus-Peter 13 
Hadid s. Benipi 
Hamburg 7 -9,12f., 67,69f., 75,80f. ,86-

89,92-95,97,198,281 
Hammerschmidt, Ernst 7,12 
Häresie-Häretiker 45,54f. ,465 
Hartmann, Angelika 13 
Hatch, William H.P . 82 
Hathor, Monat 143,171f., 181f.,336,565 
Hebräisch 627 
Hebron, Ort 319 
Hegemon, Gouverneur 337 
Hegumenos, Klosterhaupt 30,49,51,83, 

307,317,321,460,506,551 
Heilige Familie 43 
Heiligenepitheta 

Amen, gepriesenes (AMHN CTCMA-
PCDOYT) 603 

Der mit dem geistigen Gewand (<j>A 
^ C T O A H HNATIKON) 629 

Der mit den zehn Saiten (<J>A Hll 
NKAH) 551 

Der mit erhabenem Ruf (<j>A HICCDIT 
CT6 , OCI) 554 

Der mit süßem Namen (<j>A HipAN 
C T 2 0 A X ) 605 

Edelsteine, die zwölf (IB NCÜNI 
MMHI) 470 

Ehrenwerter (CPOYTAIOH) 554 
Elias, neuer (HAIAC MBCpi) 

406 
Erleuchter (^(DCTHp) 555 
Erleuchter, glänzender 

(^CDCTHp NpCHCpOYCDINI) 
360 

Erleuchter der Wahrheit 
(«JHDCTHp NTC ^MGOMHI) 
361 

Freude der wilden Tiere (pXü)l 
NNlOHpiON) 516 

Freude des Jordan ( C p O Y O T 
MHHOpAANHC) 407,516 

Grundstein (<J)0\>U NCÜNI) 577 
König der Hirsche (OYPO 

NTC NICIOYA) 516 
L e h r e r der R e c h t g l ä u b i g k e i t 

(CA£ NOpOOAOXHA) 585 
Lehrer, heiliger 

(HIAIAACKAAOC GOOYAB) 
409 

Löwe aus dem Stamme Juda (MOY' 
CBOA 36N T4>YÄH N I O Y A A ) 
574 

Morgenstern (CIOY NTC2ANA-
T O O Y O 603 

Mutter der K i r c h e n ( O M A Y 
NNICKKAHCIA) 349 

P i lo t , starker ( K C B C p N I T H C 
G T T AXPHO Y T ) 361,413, 
482,588 

Ritter__von Israel (2IH6YC NTC 
HICA) 407 
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Schreiber, heiliger 
(rpAMMATeyc C O O Y X B ) 

627 
Schreiber vor dem Allherrscher 

( r p x M M A T e y c M n e M e o 
MniHANTORpATCDp) 407 

Sprache des Wohlgeruchs ( X X C 
M n i c e o i N o y n i ) 4 7 0 

Stern, glänzender (ClOY 
NpeMepoYCDiNi) 3 7 2 

Stolz der Rechtgläubigen 

(nopoYü̂ OY 
NNlOpeOAOXOC) 409 

Streiter, edler (Ü)CDIX 
N r e N N e o c ) 5 5 4 

V e r k ü n d e r der F r ö m m i g k e i t 
(KYPI* NT6 -f"M6T6YC6BHC) 
470 

V e r k ü n d e r der R e c h t g l ä u b i g ­
keit (KYPIX NTC 
^ O p O O A O S I X ) 361 

Wegweiser zum Port des Heils 1 

( f5XYMÜ)IT NXYMHN N T C 
n i O Y X X I ) 360 

H e i l i g e n g e d ä c h t n i s s. Memento 
Sanctorum 

H e i l i g , H e i l i g , He i l ig ( X O Y X B 
X O Y X B X O Y X B ) 306 

Helena, Kaiserin 583 
Henoch, s. Enoch 
Hermenie (BCDX, XINBCDX, Tafsir) 

der Sonntags-Theotokie 334,351, 
354,356,363-65,388f. ,400,414, 
4 1 6 f . , 4 2 0 f . , 4 2 4 , 4 2 7 , 4 3 3 , 4 3 7 , 
439f. ,443f. ,462f. ,479f. ,483-85, 
493f.,508f.,53 l f . ,537f . ,544-46, 
585f. 

der Montags-Theotokie 351,368 
der Dienstags-Theotokie 352,368-70 
der Mittwochs-Theotokie 369 
der Donnerstags-Theotokie 352f., 

369f. 

der Freitags-Theotokie 351,353f., 
370 

der Samstags-Theotokie 354,374f., 
448 

des Ave Maria 375 
des Horologions 269 
im Choiak, dritte 581 
im Choiak, vierte 581 
im Choiak, siebte 581,586 
im Choiak, achte 476,581,586 
im Choiak, neunte 476 
zu den Theotokien 350,368 
zu L k 1,1-23 379 

Herodes Ascalonita 367,469 
Herodias, Frau des Herodes Antipater 

469 
Herr erbarme Dich unser 302 
Hesychia, liturgischer Terminus 264 
Hilaria, Wüstenmutter 598 
Himmelfahrt 15 l f . ,418,592,597 
Hin, Hohlmaß 310 
Hippoiatrie-Hippologie 54 
Hirbitä (Arbat), Ort 618 
Hisn, Schutzturm 76 
Historia Lausiaca 41 
Historia monachorum in Aegypto 41 
Hochzeit zu Kana 397,589 
Holzschnitt 123 
Homilie 53,98,184,625f. 
Homologia, Bekenntnis 205f.,225,232, 

239,253,522 
Hör s. Apa Hör 
Horner, George 81 
Horologion 8-11,81,101,110,113-15,227, 

279,281,296,300,302,387,571 
Horvath, Eva 12 
Hosea, Prophet 122 
Hron, Wüstenvater 595 
Hund 36 
Hundertfünfzig, die h.Väter des Konzils 

von Konstantinopel 198,506, 573 
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Hundertvierundvierzigtausend, die h.un­
schuldigen Kinder von Bethlehem (s. 
auch Kinder, die unschuldigen von Be­
thlehem) 367 

Hungersnot 59 
Huntington, Robert 64f. 
Hüs des Choiak, Mitternachtsgesänge 

362,380f.,387,419f.,472,538-40,569, 
586f. 

Hyle der Welt (TZy\H MHIKOCMOC) 
306 

Hymnologie 8,238,245,251,333,354, 
3 5 8 , 3 6 8 , 3 8 6 f . , 3 9 4 , 3 9 6 , 4 0 2 , 
405,571,601-603 

Hymnus 
der Taufe 314 
für Antonius den Großen 577 
für das Kreuz 475,583f. 
für den Erzengel Gabriel 406,541 
für den Erzengel Michael 410 
für den Evangelisten Markus 602 
für den Märtyrer Apa Nub 497 
für den Märtyrer Georg 470, 579 
für den Märtyrer Klaudios 443 
für den Märtyrer Philotheos 57lf. 
für den Märtyrer Theodor Anatoleos 

443 
für den Neujahrstag 635 
für den Patriarchen 516 
für den Protodiakon und Erzmärtyrer 

Stephanus 579,634 
für die alexandrinischen Patriarchen 

410 
für die Apostel 490,585 
für die Auferstehung in der Sonntags-

Theotokie 355,366,463, 521 
für die drei Jünglinge im Feuerofen 

356,578f. 
für die Enthaupmng Johannes des Täu­

fers 579 
für die Jungfrau Maria 405,434,470, 

476,498,543,549,579f., 635 

für die neunundvierzig Märtyrer der 
Sketis 408f. 

für einen Heiligen 633 
für Jesus Christus 403,585 
für Johannes Baptista 634 
für Johannes Kolobos 403-406 
für Makarius den Großen 577 
für Severus von Antiochien 409 
nach den Theotokien 472f. 

Hypodiakon 258 
Hypostasis 368,471,495 

Iezabel, Königin 337 
Ijob, Dulder 518 
Ikonenwunder 51 
Imitatio Christi 85 
Initialen, vogelgestaltige 101,121,131, 

143,145,231,297,312,351,355,371, 
373,399,423,433,546,558,565,570, 
575,581 

Innozenz I . , Papst 98 
Instimtio, Einsetzung 210,213,222f., 234, 

594 
Intercessio, Fürbitte 201f.,207,209f., 

212,217f. ,222f. ,231,234f. ,262,594f. 
Inventio, von Reliquien 51 
Inzens, Gebet des s. Oratio thuris 
Iösetos, Vater einer Maria 501 
Isaak, Erzvater 202,248,271,283,347, 

414,448,477,504,518,593,595,629 
Ischirön, Märtyrer 338,506 
Isidor, Märtyrer 447 
Isidor, Priester 238f.,258,487 
Iskariot, Beiname des Judas 59,125 
Islam-islamisch 44,55f.,85 
Israel 106,117,174,334,340,365,381,402, 

407,418,431f.,441,445,469,475,493, 
500,509,514,552,578f. 

Jahreslektionar 163-66,171-79 
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Jakob, Erzvater 107,118,122,202,248, 
269,271,283f., 294,441,448,504,564, 
581,586,593,629 

Jakob Israel 309,557,595 
Jakobus, Bruder Jesu 134,162 
Jakobus, Patriarch von Alexandrien 589 
Jakobus der Mindere, Sohn des Alphäus 

178 
Jakobus der Perser, Märtyrer 530 
Jephte, israelitischer Heerführer 469 
Jeremias, Prophet 184,264,541,557,629 
Jeremias, Sohn des Hegumenos, Schreiber 

460 
Jericho, Ort 169 
Jerusalem 7,82,110,116f., 119,138,147, 

152,169,181,183,283,290,300,344, 
349,369,450,460,489,501,540,549f., 
580,591,637 

Jerusalem, himmlisches 202f. ,468,629 
Jesaja, Prophet 122,180,185,269,277, 

320,340,345,404,410,441,450,459, 
467,469,471,475,506,541 

Jesaja, Wüstenvater 577 
Jesse, Vater Davids 103,410,551,616 
Jetzt und (KG NIN) 270,282,285,288, 

290 ,295 ,305 ,317f . ,349f . ,357 ,396 , 
468,483,487,491,497,517,529,589,634 

Joachim, Vater Mariens 129,417,452, 
463,471,476,499,501,506,542, 556 

Joel, Prophet 592 
Johannes, Bischof 51 
Johannes, Bischof von Burullus 55 
Johannes, Gefährte des Simeon, Märtyrer 

378,447 
Johannes, Märtyrer indet. 576 
Johannes, Patriarch von Alexandrien indet. 

227 
Johannes, Patriarch von Alexandrien indet. 

553 
Johannes, Sohn des Kheteren, Hymnist 

432 

Johannes Baptista 51,171,207,210,315, 
336,372,407,428,453,460,469,473, 
489,499,535f.,567,577,579,589,597, 
629,631,634 

Johannes Chame, Mönchsvater 44,360, 
603,632 

Johannes Chrysostomus, Patriarch von 
Konstantinopel 339,629 

Johannes I . , Patriarch von Alexandrien 
398 

Johannes I L , Patriarch von Alexandrien 
398 

Johannes I V . , Patriarch von Alexandrien 
589 

Johannes V I . , Patriarch von Alexandrien 
198,220 

Johannes V I I . , Patriarch von Alexandrien 
589 

Johannes V I I I . , Patriarch von Alexandrien 
91 

Johannes I X . , Patriarch von Alexandrien 
91 

Johannes X I I I . , Patriarch von Alexandrien 
48 

Johannes Evangelista 337,347,417,453, 
490,585,629 

Johannes Klimakos, Mönchs vater 85 
Johannes Kolobos, Mönchsvater 44,51, 

60,258,336,360,402-406,411,506,627 
Johannes von Bostra 204,206,208 
Johann Georg, Herzog zu Sachsen 75,83 
Jona, Prophet 564 
Joos van Ghistele, Reisender 60 
Jordan, Fluß 272,318,372,407,453,459, 

516,567 
Joseph, Erzvater 410 
Joseph, Nährvater Jesu 148,166,543,569 
Joseph L , Patriarch von Alexandrien 360 
Joseph I L , Patriarch von Alexandrien 52 
Jota s. Zehn Jota 
Joseph von Arimathiä 343,504,507 
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Juda, Sohn Jakobs 403,415,431,452, 
477,631 

Juda, Königreich 551,574 
Judäa, Landschaft 448 
Judas Iskariot s. Iskariot 
Juden 121,125,143,153,272,315,336, 

409,475 
Julian, Kaiser 350 
Julius, Märtyrer 466,530 
Jungfrauen s. Sieben Jungfrauen 
Jünglinge, s. die drei Jünglinge im Feuer­

ofen 
Justus, Märtyrer 447,583 
Justus, Wüstenvater, Schüler Samuels 

265,518 
Juvenal, Patriarch von Jerusalem 455 

Kadesch, Ort 293 
Kain, Bruder Abels 469 
Kairo 7-9,12,43,63f.,68-70,72,77f.,85, 

88,118,121f., 198,301,304,312,333, 
344,351,405,571,621,627,629 

Kalamon, Ort 338 
Kalb, heiliges (MACI) 571 
Kalauthianus, Patriarch von Alexandrien 

398 
Kallielaion, heiliges Öl 48,310 
Kana, Ort 397,566,589 
Kanaan, Land 405,628 
Kanada 45 
Kandake, Kön ig in der Äth iopen 

('I^OYPCU NT6 NI60AYCD) 578 
Kanon, Hymnenform 467,589 

erster 349,397,601 
zweiter 349,601 
dritter 396f. 
vierter 349f.,397 
fünfter 350 
sechster 397,487 
siebter 397 
achter 590 

für den Erzengel Michael 397 
für den Märtyrer Merkurius 350 
für den vierten Sonntag im Choiak 

467 
für die Geburt des Herrn 350,468, 

589 
für die Jungfrau Maria 467 
für die Sonntage der Fastenzeit 590 
für die Vigi l von Weihnachten 467f. 
für die Zeit von der Hochzeit zu Kana 

bis zum Ende der Fastenzeit 397, 
589 

für einen Märtyrer 350 
für Epiphanie und Johannes den Täu­

fer 589 
für Pfingsten 590 
nach dem tawzl c der Fastenzeit 454 

Kanon, Terminus für die Lesungen des 
Ninive-Fastens 167 

Kanones 344,396,461 
Kanzleipapier, englisches 241 
Kapelle, des Erzengels Michael 71 
Kapharnaum, Ort 614 
Kappadokien, Landschaft 163 
Kappadokier 98 
Kapuze (XAAHT) 329f. 
Kapuziner 48,70,123 
Karfreitag 342f. ,348f. ,437,628 
Karos s. Apa Karos 
Karsamstag 127,184f., 343,470f., 626 
Karsuni, Schrift 627 
Kassie, Mimosengewächs 282,433 
Kastellion, Wehrturm 59,76 
Kau s. Apa Kau 
Kellia-Kellien (Nipi), Mönchslandschaft 41-

43,54 
Kephalaion, Kapitel des N T 122 u. 

passim RA bzw. KCA 
Kephas, Beiname des Apostels Petrus 

347 
Kerygma-Kerygmata, diakonale(r) Ruf(e) 

1 9 9 - 2 0 1 , 2 0 5 f . , 2 1 2 , 2 1 5 , 2 2 0 , 2 2 9 , 
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23 l f . , 241,249-51,253,255-59,261f., 
311,330,398,401,592-94 

Kestas, unbußfertiger Schacher 43 
Kham, Land des, Bezeichnung Ägyptens 

269 
Khatatba, Ort 78 
Khella, Karam 13 
Kherieus s. Al-KarTün 
Kheteren, Personenname 432 
K H S , Titel 7 
Kinder, die unschuldigen von Bethlehem 

367,469,536 
Kirche der neunundvierzig Märtyrer im 

Makarius-Kloster 46 
des Erzengels Michael im Kloster von 

At-TTn 312 
des Märtyrers Georg im Baramüs-Klo-

ster 228 
im Kloster von At-TTn 312 
im Kloster von Turä 312 

des Märtyrers Merkurius im Kloster 
von Sahrän 312 
im Kloster von Tammüh 312 

Makarius des Großen in seinem 
Kloster 47,136,408,434,537 

(El)Mo'allakah in Kairo 79 
Petrus der letzte Märtyrer in Hamburg 

13 
Kirchweihe 42,83,136,308-310,312,408, 

434 
Klaudius, Märtyrer 420,443,457,461, 

530,571,573 
Kloster 

Antonius des Großen 48,70,336 
Antonius des Großen in Waldsolms-

Kröffelbach 44 
der hl. Katharina 62 
der Römer (Baramüs) 44,72,83,228 
der Syrer (Surjän) 44,48,71-73,83, 

220 

des hl. Pschoi 7,9,44,52,113, 
137,214,227f.,245,279,281,313, 
327,355,358,387,571,592,601 

des hl. Samuel 338 
des Johannes Kolobos 60 
von at-TTn 312 
von Sahrän 312 
von Turä 312 

Kniebeugung an Pfingsten 327 
Kolophon 9,58,353,356,491,495,547 
Kommen unseres Erlösers nach Ägypten, 

kleines Herrenfest 340 
Komplet 117f. ,267,269f. ,274-80,284, 

287,289-91,299f., 301 
Konstantin, Kaiser 469,583f. 
Konstantinopel 98,198,573 
Konzil s. Synode 
Kopenhagen 64 
Koptisches Museum 75,77,79f.,85,88, 

118,139,198,301,304,333,336,344, 
351,405,621 

Korachiter, Psalmisten 118 
Koronis, Paragraphos-Zeichen 106, 

109f.,118,279,355,361 
Kosmas, Bruder Damians, Märtyrer 420, 

506,576,583 
Kosmas I T , Patriarch von Alexandrien 

398 
Kradjön, Märtyrer 576 
Krankensalbung 326f. 
Krokodil (KOpKITOXXOC) 579 
Krone 241 
Krönung der Neophyten 314 
Kuhlmann, Klaus P. 8,12 
Kuß (4>l) des Evangeliums 185 
Kyrene, Ort 624 
Kyrieeleison 117,207,209,269-71,278, 

288f.,295,299,304f.,309,315f. 
Kyr i l l T , Patriarch von Alexandrien 595 
Kyr i l l I I I . , Patriarch von Alexandrien 52 
Kyr i l l V I . , Patriarch von Alexandrien 

44,49 
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Kyr i l l von Jerusalem, Bischof 501,551 
Kyrillusanaphora s. Anaphora 
Kyrus, melkitischer Patriarch von Alexan­

drien, Gegenspieler Benjamins s. Ana­
themata, Schlange, abtrünnige 

Lablb, Klaudios Iöannes 
Lahn, Hymnenform, Ton, Weise 323, 

474 
Lahn für den Erzengel Gabriel und die 

Verkündigung 516 
für die Apostel 636 
für die Jungfrau Maria in der Fasten­

zeit 452 
für die sechste Stunde des Karfreitag 

437 
für die Verleugnung des Petrus 452 

für Ostern 452 
Land, barbarisches (XCDpA 

MBApBApOC), Bezeichnung für das 
heidnische Ägypten 340 

Land der Lebenden (XCDpA NT6 NH 
6TCDN&), Bezeichnung des Himmels 
448,629 

Laodikea, Ort 162 
Lateinisch 70,85,123 
Latson, Wüstenvater 577 
Laura-Lauren, monastische Lebensform 

41,43 
Lazarus von Bethanien 625f. 
Lazarussamstag 134,170,191 
Lectionary Fragment 8,12,137 
Lefort, Louis Theophile 83 
Leipoldt, Johannes 139 
Leipzig 74,139,629 
Lektionar 8-10,53,80,93,95,173,310 

für das Jahr 64,163-66,171-79 
für den Monat Pharmuti 129-31 
für die Fastenzeit 124f.,127,131-35, 

166-70,189-91 
für die Fasten- und Osterzeit 126f. 

für die Osterzeit 127f. 
für die Paschawoche 183-86 
für Sonntage 145-57,181f. 

Le Maire 72 
Leo I . , Papst 406 
Iveontius, Märtyrer 573 
Lepra (C62T) 617 
Levante - Gesellschaft 64 
Leviten, Nachkommen Levis 310,336, 

343,405,459 
Lewis, Agnes Smith, Reisende 75 
Lexis, Psalmvers 124f.,131,133f.,140, 

192,196,271f.,285,290,294,296,317, 
319,321,331 

Libanon 387,448 
Liberius, Papst 98 
Libyen 45,624 
Licht, das wahre s. Doxologie des Mor­

gengebetes und Psali des Morgengebe­
tes 

Lichtflügel (T6N2 NOYCDINI) 339 
Liturgical Fragment 12,310,313 
Lobs, Hymnenform 

der Montags-Theotokie 367,390, 
495,542 

der Dienstags-Theotokie 391,596 
der Mittwochs-Theotokie 335,357, 

422,480f.,486 
der Donnerstags-Theotokie 392f., 

482,515,533f. 
der Freitags-Theotokie 358,400,405, 

422,427,429,4641.,496,515,521 
der Samstags-Theotokie 359,367, 

384,393,429,487,547 
der zweiten Ode (s. auch Psali der 

weiten Ode) 303,355,461f. 
Lot, Neffe Abrahams 564 
Ludwig X V . 72 
Lukas, Evangelist 122,468,470,490,556 
Lykaonien, Landschaft 153 
Lystra, Ort 153 
Lythgoe, Albert Morton 31 
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MacCoull, Leslie S .B. 12 
Madih, Hymnenform 

für die Auferstehung (TCNNAY 
C T AN A C T ACIC MHXC) 416, 
436,491,529,563 

für die drei Jünglinge im Feuerofen 
(TCNOY62 NCCDK, s. auch Psali 
für die drei Jünglinge in Feuer­
ofen) 303,493,505,530,595 

zur Montags-Theotokie im Choiak 
570 

zur Dienstags-Theotokie im Choiak 
570 

Magdalena s. Maria Magdalena 
Magier, die drei Weisen aus dem Morgen­

lande 351,368,498,523,591 
Magma', Heiligengedächtnis s. Memento 

Sanctorum 
Magnificat s. Oden 
Makarii, die drei s. drei Makarii 
Makarius der Bischof 45-47,135,577, 

603 
Makarius der Große (der Ägypter, der 

Ältere) 41-43,45-47,53,60f. ,136, 
245,251,360,408,434,439f.,491,537, 
576f. 

Makarius der Priester (der Alexandriner, 
der Städter) 45,47,409f. 

Malachias, Prophet 122 
Manasse, König 281,283,469 
Manasse, Stamm 419 
Manchester 73,80,87,198 
MaqrTzi, Schriftsteller 47 
Maradd, Hymnenform 

beim Evangelium der Limrgie 566 
beim Evangelium des Abends 566 
beim Evangelium des Begräbnisrituals 

323,629 
beim Evangelium des Morgens 497, 

566 
für die Märtyrerin Marina 565 

für die vierundzwanzig Ältesten beim 
Abendevangelium 565 

für Ostern und die österliche Zeit 
450 

indet. 635 
Maria, Gottesmutter 223,252,335,339f., 

354 ,356f . ,359 ,361,363f . ,366 ,369, 
375f . ,379 ,383,388f . ,395 ,405,412, 
414f.,418,421,423f.,426,428f.,432f., 
440f. ,448,452,454f. ,458,462f. ,466f., 
470f.,476f.,479,482,485,487,494,498-
503,508,514f.,517f.,520,523,532,543-
45 ,548-51 ,553 ,556-58 ,565f . ,569 , 
5 7 6 f . , 5 7 9 f . , 5 8 2 f . , 5 8 5 , 5 8 8 , 5 9 7 f . , 
600f.,625,629,635f. 

Maria Geburt, Fest 376,452 
Maria Himmelfahrt s. Assumptio 
Mariae 
Maria Hintritt s. Dormitio Mariae 
Maria im Tempel, Fest 466f.,501,549f., 

601 
Maria, Prophetin, Schwester Aarons 383 
Maria, Tochter des Iösetos 501 
Maria Magdalena 152,243,355,521 
Marienepitheta 

Baum, den Moses gesehen hat 
(Ü)Ü)HN 6TAHNAY CpOH N X C 
MCDYCHC) 559 

Berg, geistig wahrnehmbarer 
(TCDOY NNOHpON) 376,467 

Beseelter Dornbusch der Natur 
( M ^ Y x O N MBATOC NTC 
f<j>YCIC) 495f. 

Blume, die erblühte (^2pHpi 
CTAC<j>ipi) 428 

Braut, heilige (Ü^CACT CO) 544 
Bundeslade (KYBCDTOC NTC 

^AIAOHKH) 363 
Die über den Cherubim ist (OH 

CTCAHCpXDI NNIXCpOYBIM) 
557 
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Dornbusch, den Moses in der Wüste 
gesehen hat (BATOC 
CTAMCDYCHC NAY CpOM 21 
HÜ)AHC) 481,510,514,560 

Ehre Samuels (TAIO NCAMOyHX) 
441 

Erhebung der Gerechten (fSICI 
NNIAIKCON) 414,545 

Feld, das nicht besät worden ist (KOI 
M H O Y + X p O X CpOC) 559 

F r a u , bekle idet mit Sonne, 
Mond und den Sternen des 
Himmels (C2IMI 6 C X O X 2 
M()>PH NCM HII02 NCM NICIOY 
NTC T<J>C) 557 

Freude Abels (pXÜ)l NABCA) 
440 

Freundin Salomos (Ü^^PI 
NCOAOMON) 437,545 

Frohlocken Jakobs (OCAHA 
NIXKCDB) 441 

Gewand Aarons (CTOAH NTC 
AApCDN) 405 

Gewand der Priester (CNTHMA 
NTC NIOYHB) 405 

Gnadensmhl, vollkommener 
(YXACTHpiON NTCAIOC) 
471 

Gnadensmhl, von Cherubim ver­
hüllter (YXACTHpiON 
CTOY2CDBC MMOH 2ITCN 
NIXepOYBIM) 439,531 

Heil Jesajas ( O Y X A I NHCAIAC) 
441 

Himmel, neuer (ffe MBCpi) 
429 

Himmel, zweiter (MA2B^ M<|>e) 
393,433,534 

Jungfräulichkeit des Johannes 
HApOCNlA NICDANNHC) 428 

Königinjsraels (̂ OYPü) 
MHICA) 431 

Krone der M ä r t y r e r ( X A O M 
NNIMApTYPOC) 431 

Krone unseres Stolzes (XAOM 
NTC HCN(j;OYCl)OY) 390, 
559,570 

Krone, unvergängl iche (XAOM 
NAOACDM) 437 

K r u g aus Go ld ( C T A M N O C 
NNOYB) 582,579 

Krug aus Gold, in dem das Manna 
verborgen ist ( C T A M N O C 
NNOYB CpeniMANNA 2HH 
NäHTH) 431 

Krug aus reinem Gold 
(CTAMNOC NNOYB 
G T T O YBHO YT) 365,416, 
509 

Lade (KYBCDTOC) 471 
Lade, die Gott gefertigt hat 

( K Y B C D T O C OH CTA<f>^ 
OAMIOC) 549 

Lade, die überal l mit Gold 
überzogen ist ( K Y B C D T O C 
CTCDCL)X NNOYB NCACA 
NIBCN) 493,509 

L a d e , ge i s t ige ( K Y B C D T O C 
NAOriKH) 349 

Lamm, makelloses (2IHB 
NATAffNI) 470 

Leiter (MOYKI) 471 
Leiter, die Jakob gesehen hat 

(MOYKI OH CTAIAKCDB N A Y 
CpOC) 431,543 

Leiter, wahre, auf der Emma­
nuel saß (MOYKI MMHI OH 
C T A C M M A N O Y H X 2 C M C I 
2IXCDC) 557 

Leuchter aus Gold, der das 
wahre Licht trägt ( X Y X N I X 
NNOYB CTHXI £ A HIOYCDINI 
MMHI) 416,531 
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Leuchter aus reinem Gold, der 
die allzeit gefüllte Lampe 
t r ä g t ( X Y X N I A NNO 
e T T O y B H O y T eTHAI £A 
HIAAMHAC COM02 NCHOY 
NIBCN) 421,424,510,531, 
547 

Leuchter, reiner ( A y X N I A 
NKATApOC) 582,600 

Magd, makellose (BCDKI 
NATAfSNI) 582 

Mit Reinheit Bekleidete 
( C T X O A 2 MHITOYBO) 557 

Musikhalle der Leviten 
(MAN2CDC NTC NIACYITHC) 
405 

Mutter aller Lebenden (MAY 
NNI6TON3 T H p O Y ) 434 

Mutter der Zuflucht (MAY 
MniMAN^CDT) 415 

Mutter des Gebieters ( M A Y 
M n i A e c n o T A ) 415 

Mutter des Heilandes (MAY 
Mnipenccü^) 5 5 0 

Mutter des H e i l i g e n ( M A Y 
Mtiieo) 5 4 5 

Mutter des Königs des Ruhms 
(MAY MHOYPO N T 6 HCDOY) 
434f. 

Mutter des Königs Jesus Chri­
stus, des Schöp_fers (MAY 
M m o Y p o IHC H X C 
HipCHOAMIO) 470 

Mutter des Lichts (MAY 
MHIOYCDINI) 391,535,548 

Mutter des Wortes (MAY 
MHlAOrOC) 560 

Mutter Emmanuels (MAY 
NCMM ANO Y H A ) 437,45 8, 
494,544,636 

M u t t e r u n s e_r e_s_ H e i l a n d e s 
(MAY MHCNCCDp) 582 

Paradies, vernünftiges 
Christi (HApAAICOC_ 
NAOriKON NTC HXC) 514 

Quelle des Lebenswassers 
(MOYMI MMCDOY N(DN£>) 
582 

Quelle, unversiegbare ( H Y T H 
NAOMOYNK) 397 

Reinheit der Jungfrauen 
( T O Y B O NNIHApOCNOC) 431 

Retmng Adams (CCD^ NAAAM) 
415,544 

Retmng Isaaks (Cd>f NICAAK) 
437,477,544 

Retmng Noahs (N02CM NNCÜC) 
434 

Same^ Israels (CHCpMA N T C 
HICA) 432 

Schatz, den Joseph erworben 
hat (A20 CTAHC^Onq N X C 
KDCH<|>) 543 

Schatz der Wahrheit (A20 NTC 
^MCOMHI) 547 

Schaubrot (CÜIK N^HpOOCCIC) 
471 

Schwinge der Seraphim (T6N2 
NNICepA<)>IM) 417 

Stab Aarons (ü}BOT NTC 
AApCDN) 443,580,582 

Stärke Samuels (MCTXCDpi 
NCAMOYHA) 431 

Stolz der Jungfrauen 
(Q)OYÜ}OY NNIHApOCNOC) 
482,543 

Stolz Israels (C^OYC^OY 
MHICA) 441 

Stolz Judas (ü)OYÜ)OY 
N I O Y A A ) 415,477 

Stolz unseres Geschlechts 
(CL)OYCI)OY NTC HCNrCNOC) 
361, 600 
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Straße, gerade (CTpATA MMHI) 
532 

Tafel (TpAHGZA) 471 
T a f e l , g e i s t i g e ( T p A H G Z A 

NHN6YMATIKH) 429 
T a u b e , s c h ö n e ( ( S p O M H I 

eTNGCCDC) 423,532,558, 
596 

Tempel Chr i s t i (CpHHI N T C 
HXC) 543 

Thron, königlicher (epONOC 
MBACIAIKON) 434,548 

Thron des Sohnes (0pONOC 
MHIÜ)Hpi) 417 

Tochter der Gerechten (ü)Cpi 
NNI A I K C O C ) 582 

Tochter der Patriarchen (ü)Cpi 
NNIHATpiApXHC) 582 

Tochter des Königs David (Cl)Gpi 
MHOYPO A A Y I A ) 434 

Tochter Zions (ü)Cpi NCICDN) 
376 

Tor des Ostens (HyAH NTC 
NIMANC0AI) 357 

Turteltaube, reine 
(tfpOMHCJ^AA NKAOApOC) 
471,565 

Unbefleckte, hehre (ATOCDACB 
NCCMNC) 422,471 

Vergebung der Sünder (XG) 
CBOA NTC NipCHCpNOBI) 431 

Verkündigung der Propheten 
(2ICDIÜ) NTC Ninpo4>HTHC) 
543,559 

Weihrauchgefäß aus reinem Gold 
( ü )OYPH NNOYB NKAOApOC) 
364,424,502,549 

Weinberg (IA2AAOAI) 519 
Weinstock (BCDNAAOAI) 295 
Werkstatt der unteilbaren E i n ­

heit der Naturen 

( C p r A C T H p i O N N T C 
^ M C T O Y A I NAT<j>CDpX N T C 
NI<j>YCIC) 495 

Wolke, leichte (6HVU 
C T A C I C D O Y ) 340,514 

Wolle Gideons ( C O p T N T C 
rCACCDN) 405 

Wurzel der Gerechten (NOYNI 
N N I A I K C C D N ) 549 

Zelt , das Allerhei l igs tes ge­
nannt w i rd ( C K Y N H OH 
C T O Y M O Y + e p o c x e O H 
e o Y N T G N H e o o Y X B ) 4 3 1 

Zelt, nicht von Menschenhand 
gefertigtes (CKYNH 
NAOMOYNK N X I X ) 433,471 

Zelt, zweites (CKYNH 
MMA2B^) 388,477 

Maradd, Responsorium 565f. 
Marina, Märtyrerin 474f. ,565 
Markus, Wüstenvater 506 
Markus, Wüstenvater 595 
Markus I . , Evangelist und Patriarch von 

Alexandrien 51,175,223,259,274, 
413,453,478,482,535,592,602,624 

Markus I L , Patriarch von Alexandrien 
589 

Markus V I I . vel V I I I . , Patriarch von Alex­
andrien 257,259 

Maronitisch 71 
Martha, Gastgeberin Jesu 172 
Märtyrer, die neunundvierzig der Sketis 

46,51,360,408f.,632 
Märtyrer, die vierzig von Sebaste 506 
Martyria, Abschnittsbezeichnung 122 
Martyrium 639 
Mattä al-Maskin, Qummus 49,51 f.,83, 

85f. 
Matthäus, Apostel 64,467,551 
Matthias, Apostel 451,470,522 
Matonios, kaiserlicher Bote 408 
Maurepas, Comte de 72 
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Mauretanien, nubisches Königreich 624 
Maximian, Kaiser 474 
Maximos, Bischof 5l f . 
Maximus, Mönchsvater, Bruder des Domi-

tius 259,262,447 
Maximus, Qummus 77 
Mechir, Monat 158,165f. ,339 
Meinardus, Otto Friedrich August 7,13 
Melchisedek, König und Priester 472, 

516,518,540,542 
Meletianer 55 
Meliton, Ort 413 
Melkitisch 56 
Memento Sanctorum (Magma'), Heiligen­

gedächtnis 201,207,210,223,23 8f., 
265,378,420,447f.,462,505-507,530, 
541f.,583,594-96 

Menas, Märtyrer 336f.,412,457,461, 
536,555,599,603-606 

Menas I . , Patriarch von Alexandrien 589 
Merkurios, Märtyrer 312,350,425,461, 

536,553-55 
Michael, Erzengel 144,240,243,312, 

339,359,397,410,438,448,472,518, 
553,574,578,583,589,598 

Michael, Schreiber 570 
Michael I . , Patriarch von Alexandrien 

589 
Michael I L , Patriarch von Alexandrien 

48 
Michael I L , Patriarch von Antiochien 

220 
Michäos, Prophet 551 
Midian, Landschaft 165 
Min s. Poimen 
Minaban, Ort 576 
Misael, Jüngling im Feuerofen 446,569, 

578,603 
Misak, Jüngling im Feuerofen 356,530 
Misra, Monat 504 
Mittagsdämon (l£ NT6 2ANAM6pi) 

283 

Mitternachtsgebet 251,266,270-73,275, 
278-80,284f. , 287-90,302,304-306, 
436,497,505,528f. 

Mittwochs-Theotokie s. Theotokie 
Mizän al-Qulüb, Wädl Natrün 43 
Moabiter, Volk 444 
Mohammed 61 
Molochia, Gemüse 618 
Mönchsweihe 328-31 
Monconys, Baltasar de, Reisender 63 
Monophysitisch 56 
Montags-Theotokie s. Theotokie 
Morgengebet 266,274,280,282,285,291-

93,297L,301,333,335,357,394L,445, 
449,496f.,512,534,547f.,586 

Moses, Prophet 119,127,142,175,271, 
310,319,352,375,410,413,462,482, 
485,496,506,541,582,588L,597 

Moses der Schwarze (der Räuber), Wü­
stenvater 43,259,603,632 

Mulk, Felsen von 228 
Muqaddima, Grammatiktraktat 610, 

615f.,619f.,621f. 
Myron, heiliges Öl 48,310 
Myrrhe (0)K\) 523,557 
Mystagogia, Art Glaubensbekenntnis 311 

Nabliyah (NIHOXei), Ort 618 
Nachtgottesdienst, byzantinischer s. Apo-

deipnon 
Nag Hammadi, Ort 54 
Naphtali, Landschaft 460 
Napoleon 73 
(an-)Nasi, Monat 504f. 
Natron 43 
Natrontal 73 
Natronwüste (HITCDOy Mni20C6M) 

43,403 
Nau, F . 63 
Nazarener 179 
Neophyten, Neugetaufte 314 
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Nestorius, Patriarch von Konstantinopel 
98,455 

Neuer Sonntag ( K y p i X K H MBGpi), erster 
Sonntag nach Ostern 386 

Neues Testament 70,123 
Neujahr 635 
Neunundvierzig s. Märtyrer, die neunund­

vierzig der Sketis 
Nikodemus, Hymnist 383,459,549,556, 

559,597 
Nikodemus, Schriftgelehrter 507 
Nil 316 
Ninive-Fasten (Jonas-Fasten) 167,189, 

195 
Niphaiat, Ort 412,457 
Nipolei s. NablTyah 
Nisteroos, Wüstenvater 409 
Nitria-Nitrien (HITCDOY NT6 

n e p N O Y X ) , Mönchslandschaft 41-
43 

Nizänum (s. auch Credo und Glaubensbe­
kenntnis) 302 

Noah, Erzvater 229,271,434,471,518 
Nocturn, Teilhore des Mitternachtsgebetes 

270f. ,288,302,304-306 
Non 276,283,286f.,290,296,304,446 
Nonnos von Panopolis 54 
Nub s. Apa Nub 
Nubien 45,624 
Nubier ( 600X1 } , 6BXYÜ}) 578 
Nubisch 57 
Nufer s. Onnophrius 
Nunc dimittis s. Ode 
Nympha, Christin in Laodikea 162 

Ode (2CDC , Hüs) 
erste (Gesang des Moses E x 15,1-21) 

334,362,378,383,387f. ,444f. ,541, 
576 

zweite (Ps 135) 302f.,355,378,381, 
385,445f.,461,491f. 

dritte (Gesang der drei Jünglinge im 
Feuerofen 2ÜDC N T 6 Hir NXAO Y 

NATOC Dan 3,52-88) 303,356, 
388,483,492,561f. 

vierte (Ps 148-150) 334,356,362f., 
377,379,420,483,488,493,507, 
530,562f.,587,596 

Benedictus ( L k 1,68-79) 334,364, 
401f.,421,424,484,510,531,547 

Gebet des Azarias (Dan 3,26-45) 
105,119 

Gebet des Manasse ( n p O C e y X H 
N T 6 MXNXCC6 n o Y p o ) 
281,283 

Gesang der drei Jünglinge im Feuer­
ofen (2CDC N T 6 n i r N X X O Y 

NXr iOC Dan 3,52-88; s. auch 
dritte Ode) 108,119 

Gesang des Moses ( E x 15,1-21; s. 
auch erste Ode) 119 

Magnificat ( n p O C G Y X H N T 6 MXpiX 
L k 1,46-55) 363,389,420,439, 
480,484,493,508f.,531 

Nunc dimittis ( n p O C S Y X H N T 6 
CYM6CDN n iOYHB L k 2,29-32) 
364,402,532 

Oden 104,108,118 
Ölberg (TCDOY NNIXCDIT) 348 
Öle, heilige 310 
O'Leary, De Lacy 82 
Omi (at-TTn), Ort 312 
Onnophrius (Apa Nufer, Benofer, Nufer), 

Wüstenvater 542,577,603 
Oratio ( 6 Y * H , salät, 'üsiyya) 

absolutionis (M6Tp6M26, tahlll) ad 
Filium 216,236,316,318,322 
ad Patrem 205,232,244,265 
ministrorum 198f. ,226,236,248 

Actuum Apostolorum 199 
ante communionem 239 
ante Epistulam 220 
ante Sanctus 202,209,217 
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benedictionis 251 f., 25 8f. 
commemorationis 256 
Evangelii 211,218,221,226 
Evangelii alia 227 
fractionis (fiDÜ), qisma) 203f., 

213f. ,216f. ,225,229f. ,239f. ,243f., 
248f. 

gratiarum actionis 206,215,230, 
232f.,239f.,244,255,259,263 

impositionis manuum (NXA X I X ) 
206,215 

inclinationis ( X 6 B C XCDH, hudü') 
206,24lf. 
ad Filium 228f.,241f. 
ad Patrem 201,204-206,210, 

215,231f.,241,244 
ante communionem 215 
post communionem 215,232 

oblationis ( C X C N ^HpOOCCIC 
niCDIK NCM niA4>OT) 226, 
230,237f. 

oeconomiae Veteris Testamenti 212 
osculi pacis (ACHACMOC, sulh) 

202,208f.,214,217 
osculi pacis alia 200,209,226,229 
post Catholicon 199,211,222,236 
post Epismlam 211,216,221f.,224, 

236,246 
post Evangelium 199f.,212,218f., 

221,237,247f. 
post memoriam mortuorum (Tarhim) 

245 
post Pater noster 201,204,241,244 
post praeparationem altaris 224, 

237f.,263 
praeparationis altaris (isti'däd) 224, 

238 
pro aquis 222 
pro aeribus et frugibus 200,235,260, 

594 
pro aliis membris Ecclesiae 254 
pro catechumenis 255 

pro concelebrantibus 256 
pro congregationibus 

(NIXIN0CDOY+) 200,214,218, 
223f.,251,255f.,320 

pro dona offerentibus 201-204,212, 
226,594 

pro exundatione fluminum 260 
pro frugibus 209,222,250 
pro infirmis 209,242,247,254,260 
pro loco 222,228,235,254 
pro ministris 212 
pro mortuis (N I ^ Y ^H, Tarhim) 

201,210,228, 238f.,245,251f., 
258,260, 262,595 

pro pace ( f 2ipHNH) 200,207,209, 
219,226,228f.,237,245,254,262, 
320 

pro pace Ecclesiae 199,234f., 242 
pro patribus (NIHAHA) 207,212, 

217f. ,223f., 228,234f. ,237,320 
pro peregrinantibus 212,228,242f., 

247, 260 
pro rege 209f. 
pro sacerdotio 254,256 
pro seminibus 260 
thuris Actuum 199,211,236 
thuris ad Epismlam 199,224,236 
thuris matutini 229,234,236,242 
thuris vespertini 227,235 
veli (K A T A f lCT ACM A , Higäb) 

200-202,208,219,593 
Ordination eines Diakons 308,312 
Ordination eines Hegumenos 307 
Ordnungen der Engel, sieben (Z 

NTArMA NAr rCAOC) 415 
Ordnungen der Himmel (NITArMA NTC 

NI<j>HOYI) 357 
Ordnungen der Höhe (NITArMA NTC 

H61CI) 364,403 
Ordnungen der Kirche, sieben (Z 

NTArMA NCKKAHCIA) 555 
Origines - Origenismus 54f. 
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Ornament 378,462 
Osterfestbrief 54 
Ostern 185f., 191,193,385f. ,396,415f., 

436,450,491,500,529,563,588,597, 
609,639 

Ostrakon 56 
Oubliette, Geniza des Makarius-Klosters 

76,78-81,85-87 
Oxford 64-66,220 

Pachom, Mönchsvater 53f.,259,339f., 
595 

Paese (Apa Es i ) , Märtyrer 583 
Palamon, Wüstenvater 577 
Palmsonntag ( K y p i ^ K H NT6 
n i e y A o r i M e N o c ) 1 2 5 , 1 2 7 , i34f., 
146f.,183,186,344,598,626,639 
Pamin s. Poimen 
Pamoi s. Ammoes 
Pamphylien, Landschaft 153 
Panikarus, Märtyrer 553 
Pantaleon, Märtyrer 447 
Paöni, Monat 153-55,178f.,573 
Paopi, Monat 135f., 187,336,403 
Paphnutius, Wüstenvater 259,542,598, 

603 
Papier 56f.,74-76,78 u. passim 
Papsturkunde 56 
Papyrus 56f. 
Paradies der Wonne (OYNOH, T p y ^ ' C ) 

201f.,238,448,590,625,629,637 
Paradiesflüsse s. Geon und Phison 
Paraklet 351,374,471,474,517,551,556, 

590,597,599,617 
Paralex, Hymnenform 631 

für das siebenfältige Blut 469 
für den Erzengel Gabriel und die Ver­

kündigung 516f. 
für die Apostel 636 
für die Auferstehung 500 
für die drei Theta 477 

für die Jungfrau Maria 501-503,517, 
519 

für die sechste Stunde des Karfreitag 
437 

für die tugendhaften Apostel 451 
für die Verleugnung des Petrus 452, 

500 
für die zwölf Apostel 470 
für Epiphanie 499,516 
für Maria Geburt 376,452 
für Maria Hintritt 376 
für Maria im Tempel 501 
für Weihnachten 499 

Parasole, Leonardo 123 
Parsoma s. Barsoma 
Parusie 204,524 
Pascha-Buch 627f. 
Pascha-Lektionar 57,183 
Pascha-Türühät 341,344 
Paschons, Monat 175-78,339f.,409 
Pater noster 71,204,240,243,249,253, 

270f. ,284,286,288-90,306,316,318, 
382,398,528,568 

Patriarchengeschichte 57 
Patriarchenwahl 48 
Paulus, Apostel 122,128,134,142f., 156, 

158,256,315,433,451,453,470,490, 
522,553,584f.,596 

Paulus von Theben, erster Wüstenvater 
238,258,360,447,487,518,576f. 

Paul von Tammüh, Wüstenvater 258, 
360f.,595 

Pehnam, Märtyrer 337 
Peiresc, Claude Fabri de 63 
Pentapolis 624 
Pentateuch 63 
Pergament 56f. ,63f. ,72,74-76,139,629, 

637-39 
Pest 48,54,59 
Peter und Paul, Fest 315 
Petitio des Schreibers 537,577,635 
Petraeus, Theodor 64 
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Petrus, Apostel 134,159,161,187,315, 
452f.,490,500f.,553 

Petrus der letzte Märtyrer, Patriarch von 
Alexandrien 13,506 

Peyron, Amadeo Angelo Maria 73 
Pferd 639 
Pfingsten 127,152f. ,327,517,556,590, 

610 
Phamenöth, Monat 136,166,188 
Phanuel, Vater der Prophetin Anna 339 
Pharao 334,388,445,576 
Phares, Ahnherr Jesu Christi 123 
Pharisäer 148,171,183,452 
Pharmuthi, Monat 129-31,137-39,173-

75,188 
Philemön, Heiliger 629 
Philippi, Ort 130 
Philippus, Apostel 585 
Philippus, einer der sieben Diakone 180, 

578 
Philotheos, Märtyrer 457,461,571f.,573, 

583 
Phis s. Apa Phis 
Phisön, Fluß im Paradies 339 
Phoibamon (Abu Fäm, Fäm, Piphamon), 

Märtyrer 552 
Phrygien, Landschaft 153 
Physis 368,421,471,496 
Piamun, Felsen von 76,408 
Piaplus, bekehrte Dirne 340 
Pidjimi, Wüstenvater 577 
Pilatus 638 
Pilgerfahrt 7 
Piphamon s. Phoibamon 
Pirow, Märtyrer 447,506 
Plautus 53 
Poimen (Apa Min, Min, Pamin), Märtyrer 

576 
Poimen, Wüstenvater 627 
Polotsky, Hans Jacob 11 
Pontifex (ApXHCpCYC) 360,506 
Pontifikale 9 

Pontius Pilatus 239,302,638 
Pontus, Landschaft 163 
Port des Heils (AyMHN N O y X A l ) 1 360, 

403 
Praefatio 214f. 
Priestergruß s. Salutatio sacerdotis 
Proestös, Vorsteher 340 
Prophet, Mohammed 62f. 
Prosopon 351,471,495 
Prosphonesis, Teil der Ordination 307 
Prudhoe, Percy, Algernon, Lord 73 
Psali, Hymnenform 

auf L k 1,11*-12 379 
der ersten Ode 378 
der zweiten Ode (s. auch Lobs der 

zweiten Ode) 378,385f.,445f., 
492 

der vierten Ode 587 
des Mitternachtsgebetes 272f. 
des Morgengebetes (HIOYCDINI 

NTA<f>MHI s. auch Doxologie des 
Morgengebetes) 274,285,292, 
306,394f. 

für Abraham, Isaak und Jakob 593 
für Antonius den Großen 552 
für Barsoma den Nackten 593 
für das Apostelfasten 592 
für den Erzengel Gabriel 458,584f. 
für den Erzengel Michael 578,598 
für den Erzengel Raphael 455 
für den Erzengel Suriel 455,552 
für den Kaiser Konstantin 469 
für den Märtyrer Georg 456,569 
für den Märtyrer Klaudios 457 
für den Märtyrer Menas 457,555, 

599,604-606 
für den Märtyrer Merkurios 456, 

553-55 
für den Märtyrer Philotheos 457 
für den Märtyrer Phoibamon 552 
für den Märtyrer Theodor Anatoleos 

457,459f.,553 
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für den Märtyrer Theodor Stratelates 
456,592 

für den Märtyrer Viktor 457 
für den Neuen Sonntag 386 
für den Propheten Elias 407f. 
für den Protodiakon und Erzmärtyrer 

Stephanus 579 
für die Apostel 455f.,473 
für die Auferstehung 362,385f. 
für die drei Jünglinge im Feuerofen 

( T 6 N O Y 6 2 NCCDK und 
Xpi^AXIN s. auch Madih für die 
drei Jünglinge im Feuerofen) 
447,562f.,569,578f.,634 

für die Engel und Heiligen 603f. 
für die Enthauptung Johannes des Täu­

fers 579 
für die Erzengel 599 
für die Fastenzeit 474,564,598 
für die Fußwaschung an Peter und 

Paul 316 
für die Geburt des Herrn 410f.,591 
für die Jungfrau Maria 273,418f., 

432-34,454f.,556-58,579f. ,600 
für die Jungfrau Maria am Samstag 

558 
für die Jungfrau Maria, die Engel, 

Apostel usw. 582f.,598 
für die Jungfrau Maria und den Erz­

engel Gabriel 550f. 
für die Jungfrau Maria und den Erz­

engel Michael 553 
für die Jungfrau Maria und Johannes 

den Täufer 597 
für die Märtyrer Sergius und Bacchus 

422f. 
für die Verkünder und Blutzeugen der 

Frohbotschaft 578 
für die Verkündigung 523-25, 600 
für die vier körperlosen Wesen 455 
für einen Märtyrer 525f. 
für einen verstorbenen Priester 323 

für Epiphanie 459f. ,551 
für Herrenfeste 590f. 
für Himmelfahrt 418,592 
für Jesus Christus 573f.,590,599 
für Johannes den Täufer 407 
für Johannes Kolobos 403f. ,411 
für Makarius den Priester 409f. 
für Maria im Tempel 466f. ,549f., 

601 
für Maria im Tempel und den 

Märtyrer Stauros 549f. 
für Palmsonntag 598 
für Palmsonntag, Abend 344,626 
für Montag der Karwoche, 3. Nacht­

stunde 344f. 
für Montag der Karwoche, 6. Nacht­

stunde 345 
für Montag der Karwoche, 3. Tages­

stunde 341 
für Montag der Karwoche, 9. Tages­

stunde 341 
für Dienstag der Karwoche, ? Nacht­

stunde 345 
für Dienstag der Karwoche, 9. Nacht­

stunde 345 
für Dienstag der Karwoche, 11. 

Nachtstunde 345 
für Dienstag der Karwoche, 1. Tages­

stunde 341 
für Dienstag der Karwoche, 3. Tages­

stunde 341f.,345 
für Dienstag der Karwoche, 6. Tages­

stunde 342,345 
für Dienstag der Karwoche, 9. Tages­

stunde 342 
für Dienstag der Karwoche, 11. Ta­

gesstunde 342,345 
für Mittwoch der Karwoche, 9. Nacht­

stunde 346 
für Mittwoch der Karwoche, 11. 

Nachtstunde 346 
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für Mittwoch der Karwoche, 1. Tages­
stunde 342,346 

für Mittwoch der Karwoche, 9. Tages­
stunde 342 

für Mittwoch der Karwoche, 11. Ta­
gesstunde 342,346 

für Donnerstag der Karwoche, 1. 
Nachtstunde 346 

für Donnerstag der Karwoche, 9. 
Nachtstunde 346 

für Donnerstag der Karwoche, 11. 
Nachtstunde 347 

für Donnerstag der Karwoche, 3. Ta­
gesstunde 347 

für Donnerstag der Karwoche, 6. Ta­
gesstunde 347 

für Donnerstag der Karwoche, 9. Ta­
gesstunde 347 

für Donnerstag der Karwoche, 11. Ta­
gesstunde 347f. 

für Freitag der Karwoche, 1. Nacht­
stunde 348 

für Freitag der Karwoche, 3. Nacht­
stunde 348 

für Freitag der Karwoche, 6. Nacht­
stunde 343 

für Freitag der Karwoche, 9. Nacht­
stunde 343 

für Freitag der Karwoche, 1. Tages­
stunde 348 

für Freitag der Karwoche, 3. Tages­
stunde 348 

für Freitag der Karwoche, 6. Tages­
stunde 349 

für Freitag der Karwoche, 9. Tages­
stunde 349 

für Freitag der Karwoche, 11. Tages­
stunde 342 

für Freitag der Karwoche, 12. Tages­
stunde 343 

für Samstag der Karwoche, 1. Tages­
stunde 343 

für Samstag der Karwoche 626 
für Ostern und die österliche Zeit 

415,588 
für Petrus und Paulus 553 
für Pfingsten 556 
für Weihnachten 489,551,600 
indet. 382f. ,473f. ,526,590f. ,598-

600,632 
zu N6KN2J ü ) 600 
zur Sonntags-Theotokie 363,373, 

377,379,388,414f. ,417,421,424f., 
427f. ,434,437,440f. ,462f. ,466, 
483,494,508,530f. ,544f. ,604,630 

zur Montags-Theotokie 299,334, 
373f. ,420,428,463f. ,494f. ,532f., 
558 

zur Dienstags-Theotokie 390,434f., 
488,558f.,582 

zur Mittwochs-Theotokie 391,428, 
513,527,556,596 

zur Donnerstags-Theotokie 335,358, 
377,481,486,556f.,560,582 

zur Freitags-Theotokie 393,426,522, 
557 

zur Samstags-Theotokie 335,371f., 
382f.,418,422,430,450,465,487, 
511,515,522,547,564f.,582 

Psalm-Index 81,135,137,139,173 
Psalmodie, liturgisches Buch mit Oden, 

Theotokien und Doxologien 7,10,44, 
81,106,115,245,302f.,333,354f.,358, 
361,365,370,376-78,381-83,386f. , 
399,411,414-19,423,425,427,430f., 
433-36,438-40,443f. ,451,461,478, 
483,488-90,505,513,520,526-28,541, 
544-46,558,563,568,571,581,592, 
601,603 

Psalter 57f. ,63,101,104f., 108,110-14, 
118f. ,426,599 

Psaltes, Kirchensänger 258 
Psate, Märtyrer 378 
Pschoi, Wüstenvater 258,360f.,519f.,603 
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Pschoi Jeremias, Bezeichnung des Vor­
stehenden 519 

Ptolemäus, Märtyrer 447 
Publius, Bewohner von Malta 190,196 

(al)-Qaljüblja, Provinz 51 
Qasr, Schutzturm 42,74,76,86 
Qasriat ar-Rihän, Kirche 56 
Qillin, Ort 338 
Qit'ah, Hymnenform 117,580 

für die drei Jünglinge im Feuerofen 
(T6N6N) 446 

für Feste der Jungfrau Maria, der 
Engel und Märtyrer 636f. 

für Weihnachten 580 
Quecke, Hans 79,302 
Qummus (Hegumenos), Klosterhaupt 30 
Qurban, eucharistisches Brot 375 

Rabbi 162,343 
Rabe (ABCDK) 407 
(ar-)Rähib Anbä Butrus 52 
Rakoti s. Alexandrien 
Raphael, Erzengel 374,411f.,455,472, 

504f. 
Rasumat äl-hammal, Segnung der Gaben 

257,593 
Räuber s. Schacher 
Reliquien (KAC) 51,338,360f. 
Rephan, Gottheit 176 
Responsum populi 199,201,213,232, 

244,250,252f.,255,259,262,593 
Rhipsima, Märtyrerin 598,604 
Rituale 8,313,324,327,625 
Rom 71,123,620 
Römer 190,457,473 
Römerbrief, At-Zitate im 121 
Römische Väter ( I O ^ Npü)M60C), Ma­

ximus und Dometius 360 
Römisch-katholisch 70f.,98 

Rosette 378 
Rosette (PAÜ)IT), Ort 618 
Rüfayil al-Baramüsi 13 
Rufe des Diakons s. Kerygmata 
Russisch 43 
Ruwais s. Tedji 
Rylands Library 73,87,198 

Saba, Land 524,600 
Sabaoth 243,258,264,460,485,532,579 
Sabbat der Freude (CABBATON NT6 

HIOeXHA und NT6 tlOYNOH) s. 
Karsamstag 

Sabuni, Abdulghamr 13 
Sädät, Anwar as - 45,5lf . 
Sadduzäer 156 
Sahidisch 57,120,300,303,621,625 
Sahrän, Ort 312 
Salem, Ort 516 
SalTb s. Stauros 
Salib, Salim SaTd 8 
Salomon, König 109,339,382,395,414, 

437,476,545,600,629 
Salutatio sacerdotis 231 
Salzseen 43 
Samariter 169,403 
Sammanüd ( X 6 M N O Y + ) , Ort 618 
SammanüdT, Yühannä as- 607-11,613-

16,619-22 
Samstags-Theotokie s. Theotokie 
Samuel, Bischof 5l f . 
Samuel, Mönchsvater 338,518,542 
Samuel, Prophet 44,431,441,572 
Sanktuar Makarius des Großen s. Weihe 

des Sankmars... 
Sarapamon, Bischof und Märtyrer 420 
Sarkis, Hymnist 446 
Satan 230,472,504,572,578f. 
Scala 73,85 
Schacher, die zwei (CONI B) 343 
Schema (CXHMA), Verleihung des 329 
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Schenke, Hans-Martin 7 
Schenute, Archimandrit 55,184,259,447, 

506,595 
Schenute I . , Patriarch von Alexandrien 

398 
Schenute I . , Patriarch von Alexandrien 

44,51f. 
Schlange (ApAKCDN) 403,456,596 
Schlange, geflügelte 570 
Schlußgebet s. Absolution 
Schlußvermerk 430,444,452,486f. ,547, 

567,628 
Schmin, Ort 55 
Schöpfer ( A H M l O Y P r O C ) 243 
Schoß unserer heiligen Väter Abraham, 

Isaak und Jakob (KCNH NNGNIOf 
6 0 0 Y A B ABpAAM NGM ICAAK 
NGM IAKGDB) 202,226,248 

Schoß unserer Vorväter Abraham, Isaak 
und Jakob (KCNH NN6NÜ)(I>pn 
N I O f ABpAAM ICAAK IAKCDB) 
448,629 

Schreibervermerk 124f. ,259,430 
Schutzbrief 61-63 
Sebaste, Ort 506 
Sedakiel, Erzengel 506,541 
Sedrak, Jüngling im Feuerofen 356,530 
Segen s. Benedictio 
Segnung der Gaben s. Rasümät al hammal 
Serapeum 55 
Seraphim 258,354,417,420,426,453, 

534,599 
Sergius, Märtyrer 420,422f.,530 
Severianos, Bischof 98 
Severus, Patriarch von Antiochien 209, 

314,361,409,413,482,487,597 
Sevins, Francois, Missionar 72 
Sext 267-69,276,282f. ,286,295f. ,301, 

304 
Shäkir Bäsiliyüs 8 
Sicard, Claude, Missionar 71 
Sichler (Plegadis falcinellus) 479 

Sieben Jungfrauen 551 
Sieben Ordnungen der Engel s. Ord­

nungen. .. 
Sieben Ordnungen der Kirche s. Ord­

nungen. .. 
Sihet (Ü)I2HT) s. Sketis 
Siloam, Teich in Jerusalem 195,501 
Simaika Pascha, Marcus H . 75,83 
(as-) Sim'änl s. Assemani 
Simeon, der greise 339,364,549 
Simeon der Stylit 305 
Simon, eigentlicher Name des Petrus 182 
Simon der Kananäer 585 
Simon der Pharisäer 168,452 
Sinai (CINA) 62f.,350,462 
Sion s. Zion 

Sisoes (fSISOI), Wüstenvater 577 
Sisoes (ölfSOI), der andere, Wüstenvater 

577 
Siwa, Oase 74 
Sketis, Mönchslandschaft 41,43-46,48, 

55,57,64,136,360,403,408f. 
Societe d'Archeologie Copte 7f. ,12 
Sodoma, Ort 162,173 
Sohrweide, Hanna 13 
Sonne der Gerechtigkeit (pH NTG 

^MGOMHI) 393 
Sonnini de Manoncour, Reisender 72 
Sonntag der allgemeinen Taufe (KYP'AKH 

NTG f AAIKOC) 124,126 
Sonntags-Theotokie s. Theotokie 
Sophia, Märtyrerin 447 
Spinne ( C T A X O Y A ) 572 
Sri Lanka s. Taprobane 
Staats- und Universitätsbibliothek Ham­

burg 7,12f. 
Stauros, Märtyrer 549f. 
Steindorff, Georg 74f. 
Stephanus, Protodiakon und Erzmärtyrer 

402,506,536,572,579,634 
Stichos 122,296,469 
Stichos für das siebenfältige Blut 469 

692 



Namen und Sachen 

Stiftung s. Waqf 
Stuhlfeier 47 
Stylit 305 
Suriel, Erzengel 374,455,460,473,505, 

552,583,617 
Synagoge 154,158,174,182,342,586 
Synagoge, Hymnenform 359,487 
Synaxis, Eucharistiefeier 130-32,137-39, 

189,194,254 
Synode von Cäsarea 498 

Chalzedon 409 
Ephesus 198 
Konstantinopel 198,573 
Nikea 506 

Syrer 58 
Syrien 473 
Syrisch 57,82,627 

Tadkärät al-hammal, Fürbitten des Lam­
mes 226 

Tafslr s. Hermenie 
TahlTl s. Absolution und Oratio absolutio-

nis 
Talba, Gebet 302,628 
Tamgid s. Böhem und Paralex 
Tammüh, Ort 312,595 
Taprobane, Insel 578 
Tarabü s. Abu Tarabü 
Tarh, Hymnenform 504 
Tarh des 28. Misra für Abraham, Isaak 

und Jakob 504 
des 3. an-Nasi für den Erzengel Ra­

phael 504f. 
des Karfreitag 628 
für den Patriarchen 504 
für den 4. Sonntag der österlichen Zeit 

504 
für die Asketen 503f. 
für die Auferstehung 578 
für die Heiligen 578 
für die Jungfrau Maria 503 

für die Märtyrer 503 
für die Märtyrerin Marina 474f. 
für die sich abmühenden Heiligen 

402 
für einen Märtyrer 503 

Tarhlm s. Oratio pro mortuis 
Tarsis, Ort 523,600 
Tartlb, Ritus 228,411 
Tasrih s. Entlassung 
Tattham, Henry 73,87 
Taufe 313f.,609 
Tawzi ' , Hymnenform 
Tawzi ' des Choiak 431f.,477 

für die Fastenzeit 500,517 
Tedji (Furaig, Ruwais), hl. Priester 259 
Teil (MGpOC), Bezeichnung der Nocturn 

271 
Tempesta, Antonio 123 
Terz 268,273-76,282,292-95,298,301 
Tetraevangelium 63f. 
Teufel (AIXBOAOC) 269,328,330, 

350,583 
Thabor, Berg 637 
Thaddäus, Apostel 451,522 
Thekla, Märtyrerin 583 
Thelema, göttlicher Wille 471 
Theodor, Märtyrer 530 
Theodor, Mönchsvater, Nachfolger Pa-

chöms 506,542,595 
Theodor Anatoleos (Orientalis), Märtyrer 

359,443,457,459f.,553,573 
Theodor Stratelates, Märtyrer 425,456, 

461,536,542,573,592,637 
Theodora, Wüstenmutter 129 
Theodosius, Kaiser 477 
Theodosius I . , Patriarch von Alexandrien 

410 
Theodota, Märtyrerin, Mutter von Kosmas 

und Damian 576 
Theognista, Schwester des Märtyrers Klau-

dios 571 
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Theophilus, Adressat des Evangelisten 
Lukas 145 

Theophilus, Patriarch von Alexandrien 
55,455,477,505 

Theopistus, Märtyrer 576 
Theotokie 351,361,371,411,425,430,571 

Sonntag 334L,351,354-57,363-66, 
371,373,375,377,379,386,388L, 
400 ,414-17 ,420f . ,424f . ,427f . , 
433f. ,437-41,443f. ,451,462f . , 
466,479f. ,483-86,493f. ,508-510, 
520f. ,530-32,537f.,544-47,585f., 
604,609,630 

Montag 334L, 351,366-68,371,373f., 
389f. ,399,420f. ,428,463f. ,490, 
494f. ,532f. ,542,558,570,608,614 

Dienstag 352,357,368-70,390f., 
434f. ,488,495,533,543,558-60, 
570,577,582,596,609,614 

Mittwoch 333,335,357,369,391L, 
421f . ,428,480f . ,486,495f . ,510, 
513f.,526f.,556,596 

Donnerstag 335,352f.,358,369f., 
377,392f.,399,426,429,464,481, 
486,510f. ,514f. ,533f. ,556f. ,560f., 
582 

Freitag 353L, 358,370,393,400,405, 
422,426f. ,429,464f. ,496,511,515, 
521f.,534,557,571 

Samstag 335,354,359,367,371L, 
374f.,382-84,393,418,422,429-31, 
438,448,450,465,487,496,511, 
515,522,534,547,564f.,582 

Theotokienschluß 465,535,587 
Theotokion s. Troparion 
Therapon s. Abu Tarabü 
Thesbit (06CBITHC), Beiname des Pro­

pheten Elias 337,407,413,478 
Theta, die drei 476f. 
Thomas von Kempen (a Kempis) 85 
Thou, Jacques de 63 
Thöut, Monat 141f.,144f.,336 

Tischendorf, Constantin Freiherr von 74, 
76,87,139 

Tischsegen 263 
Tköw (Qau el-Kebir) 2, Ort 45,135 
Töbi, Monat 140,164f.,337-39,434,552, 

566,609 
Tollwut 36 
Tomus Leonis, Dogmatisches Lehrschrei­

ben 406 
Transims Mariae s. Dormitio Mariae 
Translatio des hl. Ischirön von Quirn 338 
Translatio des hl. Makarius 62 
Translatio der hl. Pschoi und Paulus 

360f. 
Tripolis, Ort 72 
Trishagion 117,199,220,270f.,277,282, 

286,288-90,295,299,331,395,568,574 
Tröa s. Turä 
Troas, Ort 152 
Troparion, Hymnenform 220,268-71, 

277f. ,280,282f.,286-90,293-96,304f., 
446,518f.,624 

Tröstungen (COAC6A), die Gebete: der 
Frieden, die Väter, die Versammlun­
gen 218,315,323 

Tuna el Gebel (Thöni), Ort 340,618 
Tunis, Ort 61 
Turä (Tröa), Ort 312 
Tur 'Abdln, Landschaft 48 
Turin 73 
Typikon (Tartib), Ritus 411 
Tyrus, Ort 523 

Uhlig, Siegbert 81 
Unionskonzil 60 
University Library 87,198 
Usia, göttliche Substanz 471 
Uspenskij, Porfirij, Archimndrit 74 
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Varia 12 
Väter, Gebet s. Oratio pro patribus 
Vä te r , die kreuztragenden ( l O ' f 

NCTAYPO<t>OpOC)3 360 
Väter, die römischen s. Römische Väter 
Vaterunser s. Pater noster 
Vaticana, Bibliothek 60 
Vatikan 72 
Verbot die im Kindbett verstorbenen Frau­

en in der Kirche aufzubahren 320 
Verkündigung, großes Herrenfest 516f., 

523-25,600 
Verleugnung Petri 452,500 
Verlorener Sohn 125 
Vermerk 462,488 
Versammlungen, Gebet s. Oratio pro con-

gregationibus 
Versikel (Versiculus) 216,239 
Vesper 117,283f.,287,289-91,297-99, 

358,387,572 
Vigi l , Nachtwache 467f. 
Viktor, Märtyrer 372,457,461,506,573 
Vogel 111,281,336,351,355,386,404, 

479 
Voigt, Wolfgang 12 

Waasland, Landschaft 60 
Wädi Hablb, Wädi Natrün 43 
Wädl Natrün (Gebel Atrün, Sihet, Ske-

tis), Mönchslandschaft 7,12f.,42f., 
52f. ,55f. ,61,63f. ,71-73,79,82f. ,537 

Wädi Rayän, Mönchslandschaft 49 
Wahres Licht (TIIOYCDINI NTA^MHI) s. 

Doxologie des Morgengebetes und 
Psali des Morgengebetes 

Wald (IA2Ü}(J0HN) 457,459,551,618 
Waldsoms-Kröffelbach, Ort 44 
Waqf, Stiftungsvermerk 229,537 
Wasserweihe an Epiphanie 315,330 
Waugh, Evelyn Arthur St. John 31 

Weihe der heiligen Öle Myron und Kallie-
laion 310 

Weihe des Benjamin-Sanktuars = Weihe 
des Sankmars Makarius des Großen s. 
ebd. 

Weihe des Patriarchen 47 
Weihe des Sankmars Makarius des Großen 

83,136,408,434 
Weihnachten 350,410f. ,467f. ,489,498f., 

518,551,580,591 
Weihrauch (AIBANOC) 547,580 
Weihrauch (CON^) von Galaath ist Chri­

stus 264,452 
Weihrauchdarbringung (TAAO 

MHICeOINOYHl, r a f al-bahür) 
215f. ,227f. ,230,232f. ,235f.~238, 
240f.,246f.,320,329,634f. 

Weihrauchgebet s. Oratio thuris 
Weinberg (IA2AAOAI) 170,339,578 
Weinstock (BCDNAAOAI) 211,236,295, 

348,519 
Weintraube 328 
Werde Licht, werde Licht (610YÜ)INI 

(SIOYCDINI) Osterhymnus 323 
Wesen, die körperlosen (NI<f>YC,c 

NACCDMATOC) 277 
Wesen, die vier körperlosen (tllA 

NZCDON NACCDMATOC) 455, 
460,473 

Wesen, die zwei (ZCDON B), Cheru­
bim und Seraphim 215 

Wien 9,344,376 
Wilkinson, Sir John Gardner 73 
Wolf (OYCÜNCL)) 597 
Würdige-Dich (ApiKATAXIOlN), Gebet 

117,276f. ,284,299,385,395,400f. , 
412,435f.,441f.,544,568,574,588 

Wüste, Libysche 43 
Wüste des Natrons (HTODOY 

Mni20C6M) Wädi Natrün 43,403 
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Zacharias, Märtyrer, Sohn des Jojada 
469 

Zacharias, Priester, Vater Johannes des 
Täufers 408,469,584 

Zacharias, Prophet 185,376,469,598, 
600 

Zanetti, Ugo 80f.,85f. 
Zebedäus, Vater des Evangelisten Jo­

hannes 417,585 
Zehn Iota 388 
Zehn Worte (I NCAXI) 388 
Zenon, Wüstenvater 577 
Ziege 281 

Zion 112,128,347,376,419,460,524, 
538,549,556,636 
Zöllner (T6ACÜNHC) 171 
Zweihundert, die z. Väter des Konzils von 

Ephesus 198 
Zwölf Apostel 469 
Zwölf Edelsteine (IB NCÜNI MMHI) 470 
Zwölf Stämme Israels (IB M<j>YAH NT6 

HICX 469,578 
Zwölf Sterne (IB NCIOY) 399,429, 

511,533 
Zypern 7 

Youhanna Nessim Youssef, Un jeu de mot dans le rituel de la consecration des icones = Göttinger 
Miszellen 142 (1994) 109-11. 
Nach Maurice de Fenoyl, Le sanctoral copte = Recherches publiees sous la direction de 1'Institut de 
lettres orientales de Beyrouth 15 (1960) 81 stammt der Bischof aus dem im Delta gelegenen Tköw = 
Edku. 
Youhanna Nessim Youssef, Quelques titres des congregations des moines coptes = Göttinger Miszellen 
139 (1994) 61-67. 

696 



VERZEICHNIS DER ORIENTALISCHEN HANDSCHRIFTEN IN DEUTSCHLAND 
Im Einvernehmen mit der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft. 

Begründet von Wolfgang Voigt, fortgeführt von Dieter George, im Auftrag der Akademie der Wissenschaften in Göt t ingen 
hrsg. von Hartmut-Ortwin Feistel. 

1. Walther Heissig: Mongolische Handschriften, Blockdrucke, 
Landkarten. Unter Mitarbeit von Klaus Sagaster. 1961. X X I V , 
494 S., 1 6 T a f . , L n . i . Schuber ISBN3-515-01142-0 

1,2. - : Mongolische Handschriften. T e i l 2. In Vorbereitung 3017-4 
2.1. Walther Schubring, Hrsg.: Indische Handschriften. T e i l 1. 

Beschrieben von Klaus L . J a n e r t . 1962. X I I I , 293 S., 16Taf. , 1 
Farbtaf., L n . 1143-9 

2.2. Klaus L . Janert / N. Narasimhan Poti: Indische und nepali­
sche Handschriften. Te i l 2. 1970. 359 S., 16Taf., 1 Farbtaf., L n . 

1144-7 
2.3. Klaus L . Janert, Hrsg.: Indische Handschriften. Verzeichnet 

von E . R. Sreekrishna Sarma T e i l 3. 1967. I X , 48 S., 8 Taf. u. 
8 S . T e x t e , L n . 1145-5 

2.4. Klaus L . Janert / N. Narasimhan Poti: Indische und nepali­
sche Handschriften. Te i l 4. 1975. 298 S., 16 Taf. , Ln . l 876-X 

2.5. - / - : Indische Handschriften. T e i l 5.1979. 362 S., 4 Farbtaf., L n . 
2899-4 

2.6. - / - : Indische Handschriften: T e i l 6.1980. 177 S., 16 Taf. (davon 
3 farbig), L n . 3018-2 

2.7. - , Hrsg.: Indische Handschriften. T e i l 7. Verzeichnet von N. 
Narasimhan Poti. 1986. 161 S., L n . 3019-0 

2.8. - , Hrsg.: Indische Handschriften. Te i l 8. Verzeichnet von N. 
Narasimhan Poti. 1987. 168 S., 1 Abb., L n . 3648-2 

2.9. - , Hrsg.: Indische Handschriften. T e i l 9. Verzeichnet von N. 
Narasimhan Poti. 1990. 192 S., L n . 3649-0 

2.10. - : Indische Handschriften. Generalregister A für 2,1-6. 1982. 
238 S . , L n . 3483-8 

2.11. - : Indische Handschriften. Titelregister nach Schriften für 2 , 1 -
9 und Generalregister B für 2,7-9. 1991. 1 9 2 S . , L n . 3650-4 

2.12. Gerhard Ehlers: Indische Handschriften. Te i l 12. In Vorber. 
3. Julius Assfalg: Georgische Handschriften. 1963. X X I I , 88 

S., 12 Taf. , 1 Farbtaf., L n . 1146-3 
4. - / J o s e p h Molitor: Armenische Handschriften. 1962. X V I I I , 

1 5 8 S . , 6 T a f . , L n . 1147-1 
5. - : Syrische Handschriften. Syrische, karsunische, christlich­

paläst inensische, neusyrische und mandäische Handschriften. 
1963. X X I V , 255 S., 8 Taf. , 1 Farbtaf., L n . 1148-X 

6,1a. Ernst Roth / Leo Prijs: Hebräische Handschriften. S tuUB 
Frankfurt am Main. Te i l 1. 1982. X V I , 209 S., L n . 2436-0 

6 , 1 b . - / - : Hebräische Handschriften. S tuUB Frankfurt am Main. 
Te i l 2. 1990. X X I I , 206 S . , L n . 5030-2 

6,1c. - / - : Hebräische Handschriften. StuB Frankfurt a. M. : Quart-
u. Folio-Handschriften sowie Gesamtreg. zu d. Teilen 1 a bis 1 c. 
1993. Ca . 132 S., 1 fbg. Abb., L n . 5306-9 

6.2. - / Hans Striedl / Lothar Tetzner: Hebräische Handschriften. 
Kleinere Sammlungen. 1965. X X , 416 S., L n . 1149-8 

6.3. Ernst Roth/Hans Striedl: Hebräische Handschriften. Samm­
lung H . B . L e v y an der S u U B Hamburg. 1984. X X V I , 392 S„ 8 
Abb. (dav. 5 farbig), L n . 3678-4 

6.4. - / Leo Prijs: Hebräische Handschriften. S B P K Berl in . In 
Vorbereitung 4426-4 

7,1.-2. Klaus L . Janert, ed.: Nakhi Manuscripts. Part 1 - 2 . Compiled 
by J . F . Rock f . 1965. Part 1: X X , 196 S., 33 Taf. , 1 Farbtaf.; Part 
2: V I , 149 S., 146 Taf. , L n . 1150-1 

7.3. - : Nachi-Handschriften. T e i l 3. 1975. I V , 246 S., 16 Taf. , L n . 
1875-1 

7.4. - : Nachi-Handschriften nebst Lolo- und Chungchia-Hand-
schriften. T e i l 4. 1977. V I , 332 S., 56 Taf. , L n . 2627 -4 

7.5. - : Nachi-Handschriften nebst Lolohandschriften. T e i l 5.1980. 
120 S. m. 141 A b b . , L n . 3021-2 

7.6. - : Nachi-Handschriften. Generalregister. In Vorbereitung 
5010-8 

8. M . S. Ipsiroglu: Saray-Alben. Diez'sche Klebebände aus den 
Berliner Sammlungen. Beschreibung und stilkritische Anmer­
kungen. 1964. X V I , 135 S., 44 Taf. , 23 Farbtaf., L n . 1151-X 

9.1 . Klaus Wenk: Thai-Handschriften. T e i l 1. 1963. X V I , 88 S., 8 
Taf. , 4 Farbtaf., L n . 1152-8 

9.2. - : Thai-Handschriften. T e i l 2. 1968. X V I , 34 S., 3 Farbtaf., L n . 
1153- 6 

10.1. Ernst Waldschmidt, Hrsg.: Sanskrithandschriften aus den 
Turfanfunden. T e i l 1. Unter Mitarbeit von Walter Clawitter 
und Lore Holzmann. 1965. X X X V , 368 S., 43 Taf. , L n . 

1154- 4 
10.2. - , Hrsg.: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. T e i l 2. 

Faksimile-Wiedergaben einer A u s w a h l von V i n a y a - und 
Sütrahandschriften nebst einer Bearbeitung davon noch nicht 
publizierter Stücke. Im Verein mit Walter Clawitter und Lore 
Sander-Holzmann. 1968. X , 87 S., 176 Taf . , L n . 1155-2 

10.3. - , Hrsg.: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. T e i l 3. 
Katalognummern 802-1014. Unter Mitarb. v. Walter Clawitter 
und Lore Sander-Holzmann. 1971. X , 287 S., 102 Taf. , L n . 

1156-0 
10.4. Lore Sander / Ernst Waldschmidt: Sanskrithandschriften 

aus den Turfanfunden. T e i l 4. Ergänzungsband zu T e i l 1-3 mit 
Textwiedergaben, Berichtigungen und Wörterverzeichnissen. 
1980. X , 627 S., 1 Falttaf., L n . 2843-9 

10.5. Erns t Waldschmidt / Lore Sander: Sanskrithandschriften 
aus den Turfanfunden. T e i l 5. Die Katalognummern 1015-
1201 und 63 vorweggenommene höhere Nummern. 1985. V I I I , 
375 S. u. 8 7 T a f . , L n . 3022-0 

10.6. Heinz Bechert, Hrsg.: Sanskrithandschriften aus den Turfan­
funden. Te i l 6. Die Katalognummern 1202-1599. Beschrieben 
von Klaus Wille. 1989. X I V , 243 S., L n . 3023-9 

10.7. - , Hrsg.: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. T e i l 7. 
Beschrieben von Klaus Wille. In Vorbereitung 5404-9 

11,1.-4. Manfred Taube: Tibetische Handschriften und Block­
drucke. T e i l 1-4. 1966. X X , V I I I , V I I I , V I I I , 1 2 9 6 S . , 8 T a f . , L n . 
1157-9 

11.5. Dieter Schuh: Tibetische Handschriften und Blockdrucke 
sowie Tonbandaufnahmen tibetischer Erzäh lungen . T e i l 5. 
1973. X L , 338 S . , L n . 1213-3 

11.6. - : Tibetische Handschriften und Blockdrucke. T e i l 6. (Gesam­
melte Werke des Koiisprul Blo-gros mtha'-yas.) 1976. L X X V I I I , 
3 5 0 S . , L n . 2348-8 

11.7. Friedrich Wilhelm / Jampa Losang Panglung: Tibetische 
Handschriften und Blockdrucke. T e i l 7 . 1 9 7 9 . X V I , 1 9 5 S . , L n . 

2819-6 
11.8. Dieter Schuh: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. 

T e i l 8. (Sammlung Waddell der Staatsbibliothek Preußischer 
Kulturbesitz Berl in.) 1981. X X V I I , 394 S., 51 Tafeln (davon 10 
farbig), L n . 3024-7 

11.9. Dieter Schuh, Hrsg.: Tibetische Handschriften und Block­
drucke. T e i l 9. (Die Werksammlungen Kun-tu bzah-po ci dgohs-
pa zaii-thal, Ka-dag rah-byuh raii-sarund mKha c - c gro gsah-ba ye-
ses-kyi rgyud.) Beschrieben von Peter Schwieger.1985. L X X X V , 
2 9 1 S . , L n . 3025-5 

11.10. Peter Schwieger: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. 
T e i l 10 (Die mTshur-phu-Ausgabe der Sammlung Rin-chengter-
mdzod chen-mo, Bde. 1-14). 1990. X X X I X , 327 S., Ln.5011-6 

12.1. Walter Fuchs: Chinesische und mandjurische Handschriften 
und seltene Drucke. Nebst einer Standortliste der sonstigem 
Mandjurica. T e i l 1. 1966. X V I I I , 160 S., 16 Taf. , 1 Farbtaf., L n . 

1158-7 
12.2. Martin Gimm: Chinesische und mandjurische Handschriften 

und seltene Drucke. Te i l 2. In Vorbereitung 2438-7 
13.1. Barbara Flemming: Türkische Handschriften. T e i l 1. 1968. 

X X , 392 S., 8 Taf. , 2 Farbtaf., L n . 1159-5 
13.2. Manfred Götz: Türkische Handschriften. T e i l 2.1968. X X I V , 

484 S„ 10 Taf. , 2 Farbtaf., L n . 1160-9 



13.3. Hanna Sohrweide: Türkische Handschriften und einige in 
den Handschriften enthaltene persische und arabische Wer­
ke. Teil 3. 1974. X V I I I , 354 S., 8 Taf., 2 Farbtaf., Ln. 1822-0 

13.4. Manfred Götz: Türkische Handschriften. Teil 4.1979. X X I V , 
601 S., 25 Taf., 2 Farbtaf., Ln. 2866-8 

13.5. Hanna Sohrweide: Türkische Handschriften. Teil 5. 1981. 
X X I I , 324 S., 12 Taf. (davon 2 farbig), Ln. 3026-3 

13.6. Türkische Handschriften. Teil 6. In Vorbereitung 3027-1 
13.7. Hanna Sohrweide f / Barbara Flemming: Türkische Hand­

schriften. Teil 7. In Vorbereitung 4894-4 
13.8. Hans Georg Majer: Türkische Handschriften. Teil 8.0smani-

sche Urkunden und Detter. In Vorbereitung 4895-2 
13.9. Dieter Maue: Alttürkische Handschriften. Teil 1. In Vorberei­

tung 4896-0 
13.10. Gerhard Ehlers: Älttürkische Handschriften. Teil 2. Das 

Goldglanz-Sütra und der buddhistische Legendenzyklus Däsa-
karmapathävadänamälä. Sammlung Staatsbibliothek Preußischer 
Kulturbesitz, Berlin. 1987. I X , 170 S. m. 40 Taf., Ln. 4397-7 

13.11. Alttürkische Handschriften. Teil 3. In Vorbereitung 5031-0 
14.1. Wilhelm Eilers, Hrsg.: Persische Handschriften. Teil 1. Be­

schrieben von Wilhelm Heinz. 1968. X X I I , 345 S., 9 Taf., 2 
Farbtaf., Ln. 1161-7 

14.2. Soheila Divshali / Paul Luft: Persische Handschriften und 
einige in den Handschriften enthaltene arabische und türki­
sche Werke. Teil 2. 1980. X V I I I , 148 S., 12Taf. (dav. 4farbig), 
Ln. 2439-5 

15. Ernst Hammerschmidt / Otto A. Jäger: Illuminierte äthiopi­
sche Handschriften. 1968. X , 261 S., 56 Taf., 4 Farbtaf., Ln. 

1162-5 
16.1. Ivan Stchoukine / Barbara Flemming / Paul Luft / Hanna 

Sohrweide: Dluminierte islamische Handschriften. Teil 1.1971. 
X , 340 S., 42 Taf., 12 Farbtaf., Ln. 1163-3 

16.2. Hans C. Graf von Bothmer: Illuminierte islamische Hand­
schriften. Teil 2. In Vorbereitung 3030-1 

17A1. Rudolf Sellheim: Arabische Handschriften. Reihe A: Mate­
rialien zur arabischen Literaturgeschichte. Teil 1.1976. X X I I , 375 
S. m. 19 Aufrissen, 60 Taf., Ln. 2176-0 

17A2. Rudolf Sellheim: Arabische Handschriften. Reihe A: Mate­
rialien zur arabischen Literaturgeschichte. Teil 2. 1987. X I X , 419 
S.,24Taf. ,Ln. 4520-1 

17B1. Ewald Wagner: Arabische Handschriften. Reihe B: Teil 1. 
Unter Mitarbeit von F . -J . Dahlmanns, P. Dressendörfer, G. 
Schoeler und P. Schulz. 1976. X I X , 517 S., Ln. 2016-0 

17B2.Gregor Schoeler: Arabische Handschriften. Reihe B: Teil 2. 
1990. X V I I I , 453 S. u. 70 Taf. m. 129 Abb. dav. 6 fbg., Ln. 

5013-2 
17B3. Rosemarie Quiring-Zoche: Arabische Handschriften. Reihe 

B: Teil 3. 1993. Ca. 800S. ,Ln. 5014-0 
17B4. Tilman Seidensticker: Arabische Handschriften. Reihe B: 

Teil 4. In Vorbereitung 5015-9 
18. Mittelpersische Handschriften. In Vorbereitung 2441-7 
19,1. Erich Lüddeckens, Hrsg.: Ägyptische Handschriften. Teil 1. 

Beschrieben von Ursula Kaplony-Heckel. 1971. X X I V , 301 S., 
8 Taf., Ln. 1164-1 

!9,2. - , Hrsg.: Ägyptische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von 
Karl Th. Zauzich. 1971. X X V I , 217 S. m. 669 Faksimiles, 5 Taf., 
Ln. 1165-X 

19.3. - , Hrsg.: Ägyptische Handschriften. Teil 3. Beschrieben v. 
Ursula Kaplony-Heckel. 1986. 142 S., 1 Taf., Ln. 2442-5 

19.4. - , Hrsg.: Ägyptische Handschriften. Teil 4. Beschrieben von 
Günter Burkard und Hans-Werner Fischer-Elfert. 1994. 255 
S. ,6Taf . ,Ln. 2975-3 

19.5. - , Hrsg.: Ägyptische Handschriften. Teil 5. Beschrieben von 
Karl Th. Zauzich. In Vorbereitung 3032-8 

20.1. Ernst Hammerschmidt: Äthiopische Handschriften vom 
Tänäsee 1: Reisebericht und Beschreibung der Handschriften in 
dem Kloster des heiligen Gabriel auf der Insel Kebrän. 1973.244 
S., 14 Taf., 12 Farbtaf., 1 Kte., Ln. 1166-8 

20.2. Ernst Hammerschmidt: Äthiopische Handschriften vom 
Tänäsee 2: Die Handschriften von Dabra Märyäm und von 
Remä. 1977. 206 S., 1 Kte., Ln. 2410-7 

20.3. - /Veronika Six: Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 
In Vorbereitung 3035-: 

20.4. - / -: Äthiopische Handschriften 1: Die Handschriften d 
Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz. 1983. 352 S., Ln. 

3036-1 
20.5. Veronika Six: Äthiopische Handschriften 2. Die Handschrift* 

der Bayerischen Staatsbibliothek. Hrsg. v. Ernst Hamme: 
schmidt. 1989. 200 S., Ln. 4848-» 

20.6. - : Äthiopische Handschriften 3. Hrsg. von Ernst Han 
merschmidt. 1994. 569 S., Ln. 5016-' 

21,1. Oswald Hugh Ewart KHS-Burmester: Koptische Handschri 
ten 1: Die Handschriftenfragmente d. Staats- und Universitätsb 
bliothek Hamburg, Teil 1. (Catalogue of Coptic Manuscri] 
Fragments from the Monastery of Abba Pisoi in Scetis, now in Ü 
Collection of the Staats- u. Universitätsbibliothek Hamburg 
Vorwort v. Hellmut Braun. 1975. 327 S., Ln. 1854-! 

21,2+3.Lothar Stork: Koptische Handschriften 2+3. 1995. 696 S 
Ln. 5073-( 

22.1. Heinz Bechert: Singhalesische Handschriften. Teil 1. Unt< 
Mitarbeit von Maria Bidoli. 1969. X X I V , 146 S., 3 Taf., 
Farbtaf., Ln. 1167-( 

22.2. - : Singhalesische Handschriften. Teil 2. In Vorbereitung 
2440-? 

22.3. Heinz Bechert: Singhalesische Handschriften. Compiled b 
Heinz Bechert. Teil 3. In Vorbereitung 3037-< 

23.1. Heinz Bechert / Khin Khin Su / Tin Tin Myint: Bunnes 
Manuscripts. Part 1.1979. L X I I , 223 S., 2 Taf. u. 3 Farbtaf., L i 

2443-: 
23.2. Tin Tin Myint / Heinz Braun: Burmese Manuscripts. Part 

With an introduction by Heinz Bechert. 1985. X V I , 302 S., L i 
3038-' 

23.3. Heinz Bechert, ed.: Burmese Manuscripts. Compiled by Hein 
Braun, assisted by A. Peters. In Vorbereitung 5032-S 

24.1. Ernst Dammann: Afrikanische Handschriften. Teil 1. Hanc 
Schriften in Swahili und anderen Sprachen Afrikas. 1993.401 S 
Ln. 2444-1 

24.2. Hermann Jungraithmayr: Afrikanische Handschriften. Te 
2. In Vorbereitung 

25. S.M.H.Zaidi: Urdu-Handschriften. 1973. X X I I , 104S.,6Taf 
2 Farbtaf., Ln. 1168-4 

26. Karäische Handschriften. In Vorbereitung 2445-X 
27.1. Eva Kraft: Japanische Handschriften und traditionelle Drukk 

aus der Zeit vor 1868. Im Besitz der Stiftung Preußische 
Kulturbesitz Berlin. 1982. X X I I I , 386 S., 16 Färb-, 26 s/w-Taf 
Ln. 3481-1 

27.2. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus de 
Zeit vor 1868 in München. 1986. X X , 239 S., 16 Taf. m. 7 Färb 
, 18s/w-Phot.,Ln. 4396-9 

27.3. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus de 
Zeit vor 1868 in Bonn, Bremen, Hamburg und Köln. 1988 
X X I I I , 341 S., 6Farbtaf., 18 s/w.-Abb., Ln. 5017-5 

27.4. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke au 
der Zeit vor 1868 in Bochum. 1990. X X X V I I , 151 S.m. 18 s/w 
Fot. auf 9 Taf., 4 Farbfot., Ln. 5307-7 

27.5. - : Japanische Handschriften und traditionelle Drucke au: 
der Zeit vor 1868. 1994. 399 S., 20 Taf. 6223-8 

28.1. Liberty Manik: Batak-Handschriften. 1973. X I I , 253 S., ( 
Taf. ,Ln. 1169-2 

28.2. Theodore G.Th.Pigeaud/Petrus Voorhoeve: Handschriftei 
aus Indonesien (Bah, Java, Sumatra). 1985. X I I , 71 S. m.6Taf 
(dav. 2 farbig), Ln. 4165-6 

29. Petrus Voorhoeve: Südsumatranische Handschriften. 1971 
X, 70 S., 7 Taf., 1 Farbtaf., Ln. 1170-6 

30. Kamal Fuad: Kurdische Handschriften. 1970. L X , 160 S., i 
Tab., 1 Faltkte., Ln. 1171-4 

31. Theodore G. Th. Pigeaud: Javanese and Balinese Manu 
Scripts and some Codices written in related idioms spoken in 
Java and Bali. Descriptive catalogue. 1975. 340 S., 16 Taf., 1 
Faltkte., Ln. 1964-2 

32. Klaus Wenk: Laotische Handschriften. 1975. 125 S. m. 226 
Abb., Ln. 2212-0 



33,1. Siegfried Lienhard: Nepalese Manuscripts. Part 1: Nevär i and 
Sanskrit. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Berlin. With-
the collaboration of Thakur L a l Manandhar. 1988. X X X I I I , 222 
S., 16 Taf. (davon 4 färb.), L n . 3041-7 

34. M . Metzger / T . Metzger: Illuminierte hebräische Hand­
schriften. In Vorbereitung 3042-5 

35. E . U . Kratz: Malaiische Handschriften. In Vorbereitung 
3043-3 

36. Khmer und Thai -Khmer Handschriften. In Vorbereitung 
5018-3 

37,1. M . Götz: Islamische Handschriften-Sammlungen. T e i l 1: 
Nordrhein-Westfalen. In Vorbereitung 5405-7 

37.2. - : Islamische Handschriften-Sammlungen. T e i l 2: München . 
In Vorbereitung 5406 5 

37.3. C . P . Haase: Islamische Handschriften-Sammlungen. T e i l 3: 
K i e l . In Vorbereitung 5308-5 

38. C.Macknight: Bugis and Makassar Manuscripts. In Vorberei­
tung 5309-3 

39. Schan-Handschriften. In Vorbereitung 
40. Altorientalische Dokumente. In Vorbereitung 
4 1 . Tocharische Handschriften. In Vorbereitung 

Beschreibungen weiterer Handschriftengruppen sind in Vorbereitung 

VERZEICHNIS DER ORIENTALISCHEN HANDSCHRIFTEN IN DEUTSCHLAND 
SUPPLEMENTBÄNDE (VOHD-S) 

Im Einvernehmen mit der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft begründet von Wolfgang Voigt, weitergeführt von 
Dieter George, im Auftrage der Akademie der Wissenschaften in Gött ingen hrsg. von Hartmut-Ortwin Feistel. 

1,1. Klaus Ludwig Janert: A n Annotated Bibliography of the 11. 
Catalogues of Indian Manuscripts. Part 1.1965.175 S., 1 Taf. , 
L n . 1172-2 
(mehr nicht erschienen) 12. 

2. J . F . Rock: The Life and Culture of the Nakhi Tribe of the 
China-Tibet Borderland. - M . Härders-Ste inhäuser / G . Jay-
me: Untersuchung des Papiers acht verschiedener alter Nakhi- 13. 
Handschriften auf Rohstoff und Herstellungsweise. 1963. V I I , 
70 S., 23 Taf. , 1 Faltkte., L n . 1173-0 

3. Klaus Wenk: Thai ländische Miniaturmalereien. Nach einer 
Handschrift der Indischen Kunstabteilung der Staad. Museen 
Berl in. 1965. X I V , 116 S. m. 20doppelseit. u. 6einseit. Farbtaf., 14. 
L n . 1174-9 

4. Wilhelm R a u : Bilder hundert deutscher Indologen. 1965. 15. 
13 S., 100 Bildtaf. (Lieferbar nur noch bei Gesamtbezug des 
V O H D ; 2., erw. u. verbesserte Auf l . s. o. Glasenapp-Stiftung, B d . 
23) 1175-7 16. 

5.1. Magadbür in Haitod, Hrsg.: Mongolische Ortsnamen. Aus 
mongolischen Manu-skript-Karten zusammengestellt. Te i l 1. Mit 
einer Einleitung von Walther Heissig. 1966. X I , 217 S., 26 17. 
Lichtdruckfalttaf. (dav. 2 mehrfarbig), L n . 1176-5 

5.2. Walther Heissig, Hrsg.: Mongolische Ortsnamen.Teil 2. Mon­
golische Manuskriptkarten in Faksimile. 1978. X V S. m. 4 Abb., 18. 
132 zweifarb. Taf. , 2 Falttaf., L n . 2396-8 

5.3. §. Rasidondug / H. -R. Kämpfe / Veronika Veit: Mongolische 
Ortsnamen. T e i l 3. Planquadratzahlen und Namensgruppierun- 19. 
gen. 1981. V I I I , 207 S., L n . ' 3303-3 

6. Walther Heissig, Hrsg.: Mongolische volksreligiöse und fol­
kloristische Texte aus europäischen Bibliotheken. Mit einer 
Einleitung und Glossar. 1966. X I I , 256 S., 32 Taf., 2 Falttaf., L n . 

1177-3 20, 
7. Klaus L . Janert / R . Seilheim / H . Striedl: Schriften und 

Bilder. Drei orientalische Untersuchungen. 1967. V I I I , 87 S., 32 
Taf., 1 Faltkte., L n . 1178-1 

8. Lore Sander: Paläographisches zu den Sanskrithandschrif- 2 1 . 
ten der Berliner Turfansammlung. 1968. X I I , 206 S , 5 Taf. u. 
41 Alphabettafeln, L n . 1179-X 

9.1. E .R .Sreekr i shnaSarma ,Hrsg . : Kausltakibrahmana. 1 Text . 
1968. X V I I , 210 S . , L n . ' 1180-3 

9.2. -3. - , Hrsg.: Kausltakibrahmana. 2. + 3. V y ä k h y ä of Udaya. 
1976. X I I I , 342 S.; V I , 371 S., 2 Bde., L n . 1904-9 

10. Klaus L . Janert: Abstände und Schlußvokalverze ichnungen 22. 
in Asoka-Inschriften. Mit Editionen und Faksimile in Licht-
drucktaf. 1972. 153 S.,107 Taf. , L n . 1181-1 

Martin Gimm, Hrsg.: Die chinesische Anthologie W e n - h s ü a n . 
In mandjurischer Tei lüberse tzung einer Leningrader und einer 
Kölner Handschrift. 1968. X , 222 S., 5 Taf. , L n . 1182-X 
Bernhard Kölver: Textkritische und philologische Untersu­
chungen zurRäjata -rar ig inIdesKalhana . 1971. X I I , 196S .m. 
4. Abb., 4 Taf. , L n . 1183-8 
Walther Heissig, Hrsg.: Mongoleireise zur späten Goethezeit. 
Berichte und Bilder des Josef Rehmann und Alexander Amatus 
Thesleff von der russischen Gesandtschaftsreise 1805/06. Mit 
einer Einleitung. 1971. V I I I , 177 S . m . 18 Abb., 43 Farbtaf., L n . 

1184-6 
Ludger Bernhard: Die Chronologie der syrischen Hand­
schriften. 1971. X X , 186 S., 4 Falttaf., L n . 1185-4 
Barbara Flemming, Hrsg.: FahrTs Husrev u Sirin. Eine türki­
sche Dichtung von 1367. 1974. X , 486 S. Tex t und im Anhang 
170 S. Faksimile der Handschrift, L n . 1829-8 
Dieter Schuh: Untersuchungen zur Geschichte der tibeti­
schen Kalenderrechnung. 1973. V I I I , 164 S., 239 S. Tab., L n . 

1203-6 
Leo Prijs: Abraham ibn Esras Kommentar zu Genesis, K a p i ­
tel 1. Einleitung, Edition u. Superkommentar. 1973. L I X , 80 S., 
3 Taf. , L n . 1186-2 
Veronika Six: Die Vita des Abuna Tädewos von Dabra Märyäm 
im Tänäsee . Text , Überse tzung und Kommentar. 1975.393 S .m. 
175 Faks. , 1 Kte. des T ä n ä s e e s , L n . 2116-7 
Herbert Franke / Walther Heissig / Wolfgang Treue, Hrsg.: 
Folia rara . Wolfgang Voigt. L X V . diem natalem celebranti ab 
amicis et catalogorum codicum orientalium conscribendorum 
collegis dedicata. 1976. X V I , 185 S., 23 Taf . , 6 Falttaf., L n . 

2166-3 
. Mulakaluri Srimannarayana Murti , Hrsg.: Vallabhadeva's 
Kommentar (Säradä-Vers ion) zum K u m ä r a s a m b h a v a des 
Käl ldäsa. Hrsg. unter der Mitarbeit von Klaus L . Janert. 1980. 
X X V , 268 S., L n . 2902-8 
Petra Kappert, Hrsg.: Geschichte Sultan S ü l e y m a n Kanunis 
von 1520 bis 1557 oder Tabakät ü l -Memäl ik ve Derecät ül-
Mesälik von Celälzäde Mustafa, genannt Koca Nisäncl . Faks. d. 
Handschrift Berl in , Staatsbibl. Ms. or. quart. 1961, m. textkrit. 
Apparat, Indices, einer Biographie d. Verf. u. Untersuchungen zur 
osman. Historiographie des 16. Jhs. 1981. V I I , 180 S.Einleitung, 
532 Taf. , L n . 2911-7 
Georg Hazai: Bibliographie türkischer Handschriften-Kata­
loge. In Vorbereitung 2961-3 



23.1. Ronald E . Emmerick: The Siddhasara of Ravigupta. V o l . 1: 
The Sanskrittext. 1980. I X , 199 S., L n . 2904-4 

23.2. - : The Siddhasara of Ravigupta. V o l . 2: The Tibetian version 
with facing English translation. 1982. V I I I , 482 S., L n . 
(insgesamt 5 Bände geplant) 3490-0 

24. Pavoorchatram Rajagopal Subramanian: Annotated Index 
to Centamil. The Journal of the Madurai Tami l Sangam. Part B . 
1980. X X I I I , 133 S., L n . 3339-4 

25. N. Narasimhan Poti / Klaus L . Janert, ed.: Yäkka Sälere 
Käthe. Tu lu Texts of Dravidian Folk Poetry from the South of 
India. With an English Translation and aGlossary. 1981. 128 S., 
L n . 3376-9 

26.1. Klaus L . Janert / Ilse Pliester-Janert, Hrsg.: Nachi -Textedition. 
T e i l 1. 1984. X V I , 482 S . , L n . 4027-7 

26.2. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. T e i l 2. 1984. V I I , 628 S., L n . 
4184-2 

26.3. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Te i l 3. 1986. 419 S., L n . 
4603-8 

26.4. - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. Te i l 4. 1989.636 S., L n . 
5123-6 

2 6 , 1 1 . - 1 5 . - / - , Hrsg.: Nachi-Textedition. T e i l 11-15. 1982. 5 Bde. 
m. zus. 3 3 , 2 2 3 0 S . , L n . 3905-8 
(Wird in der Reihe V O H D - S nicht fortgesetzt) 

27. Barbara Kellner-Heinkele 3 Hrsg.: Devhatül Mesäyijj. Das 
biographische Werk über die osmanische Scheichül is lame von 
M u s t a k l m z ä d e und seinen Nachfolgern. Mi t e . E i n l . u. Indices. 
1995. 2 B d e . mit zus. ca. 1024 S. m. ca. 521 A b b . , L n . 5407-3 

28. E r i c h Lüddeckens , Hrsg.: Demotische Handschriften aus 
Hawara. Hamburg, Kopenhagen, London. Nach Vorarbeitern 
von W. Erichsen und C . F . Nims. In Vorbereitung 5408-1 

29. Christiaan Snouck Hurgronje: Katalog der malaischen Hand­
schriften der königlichen Bibliothek in Berlin. Reproduction of > 
the Manuscript (Leiden Cod. Or. 8015). E d . with an Introd. by E . ! 
U . Kratz . 1989. X X X V I I I , 268 S., L n . 5144-9 i 

30. Klaus Wille: Die handschriftliche Überl ieferung des Vinaya-1 
vastu der Mülasarväst ivädin . 1990. 174 S., L n . 5220-8 1 

31 . Reinhold Grünendahl : AConcordanceof H.P .Säs tr i ' sCata -1 
logue of the Durbar L ibrary and the Microfilms of the Nepal-! 
German Manuscript Preservation Projekt. / Hara Prasäd i 
Sästri: A Catalogue of Palm-Leaf and Selected Paper Mss. \ 
Belonging to the Durbar Library Nepal, Vol. I and I I . Nach­
druck der Ausgabe Kalkutta 1905 mit einem Foreword von t 
Albrecht Wezler. 1989. Zus. 904 S . , L n . 5313-1 

32. In Vorbereitung 
33. Cecäl Bendall: Catalogue of the Buddhist Sanskrit Manu-

scripts in the University L ibrary , Cambridge. Nachdruck der i 
Ausgabe Cambridge 1883 mit einem Foreword von Albrecht i 
Wezler. 1992. X I V , L V I , 225 S. m. 7 Abb., L n . 6055-3 • 

34. Hartmut Walravens / Manfred Taube: August Hermann :i 
Francke und die Westhimalaya-Mission der Herrnhuter Brü­
dergemeine. Eine Bibliographie mit Standortnachweisen der i 
tibetischen Drucke. Mit einem Beitrag von Michael Hahn. 1992. .! 
531 S. Text , 207 Taf. m. 281 Abb., L n . 5833-8 

- Stand März 1995-
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